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Hinweise zur Edition 
(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzellallen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde. 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 
Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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Alle Seiten eines Monatsbandes sind im Original handschriftlich durchnumeriert, 

allein auf sie beziehen sich die Angaben in den Fußnoten. Ab November 1939 ent- 

halten die Bände des KTB zwischen den Aufzeichnungen zweier Tage häufig mitge- 

zählte leere Doppelseiten. Aus Ersparnisgründen werden diese nicht reproduziert, 

was jeweils kenntlich gemacht wird. 

Bei den Druckvorbereitungen hat es sich herausgestellt, daß von Fall zu Fall einzelne 

Seiten der Originalvorlage in der Faksimile-Wiedergabe nur schlecht bzw. kaum zu 

entziffern sind. Diese werden ab Band 9 (Mai 1940) links oben mit einem (A) ge- 

kennzeichnet und im Anschluß an die Anmerkungen als Abschriften abgedruckt. 

Ab Band 12 (August 1940) wurden zusätzlich Kopien der Prüf-Nr. 2 des Originals 
herangezogen, die das Naval Historical Center (Operational Archives Branch) der 

U.S. Navy dankenswerterweise zur Verfügung gestellt hat. Die entschrechenden 

Seiten sind links oben mit einem (K) gekennzeichnet. 
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ff 16, 45 und 36 anstrebt. Falls Heim- 

rcers wegen Proviantlage frühzeitig er- 

«ird Vorbeiführung bei Schiff 10 und 

cdmark" vorgesehen. - öl von"Storstad*ist 

er" vermutlich picht geeignet; 

wird angewiesen, sich bietende Möglich- 

keit auszunutzsn, um die auf^Storstad befindlichen Ge- 

fangenen durch andere Prise in die Heimat zu entsenden und 
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1.12.4C Proviant^Stors-qa 

Schiff 33 

Datum und Stande 

Jeweilig um ^ 

für Schiff 16 

usw. siehe Pt. 

2 U stehen. Weitere Befehle *±*k* hins. E S 

2238. 

Unterricht 

Feindlage siehe 

ung "Scheer" und Hilfskreuzer über die 

Ft. 0658 und 1828. 

Mar. MtacllA 

Schiff 33 vers' 

Hilfskrz. nicht 

keine Beschreil 

erfolgte bei f 

R a u m Sei 

Geleitdurc 

fälle. Vormars 

Feindlich« 

sondere Schädel 

Nordsee 

Wetterlag« 

und schlißet Ei 

nördlicher Her« 

streitkräfte, 

d aufzufüllen. 

erhält Weisung, Entlassung der Frise mit 

irt zu melden und Tanker anzuweisen 

und/611 MOZ auf dem Treffpunkt 

Washington meldet, daß der durch 

ejnkte D. "Port Brisbane" offenbar den 

erkannt hat und die Überlebenden daher 

ung des Schiffes gegeben haben(Angriff 

acht). 

wegen 

hführung ohne besondere Zwischen- 

<jh Kreuzer "Hipper" planmäßig. - 

Luftangriffe auf Kristiansand ohne be- 

behindert den Ansatz der Minensuchverbände 

umtätigkeit aus. Die Luftaufklärung in 

see und Nordmeer sichtet keine Feind- 

i uf jedoch wegen der Wetterverhältniese vor- 
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usw. siehe Pt. 
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erhält ’tfeisung, Entlassung der Prise mit 

rt zu melden und Tanker anzuweisen 

und/611 MOZ auf dem Treffpunkt 

. stehen. Weitere Befehle *±B1M hins. E S 

2238. 

Unterriehl 
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ung "Soheer" und Hilfskreuzer über die 

Pt. 0658 und 1828. 

Mar.AttacnA 

Schiff 33 vers' 

Hilfskrz. nicht 

keine Beschreil 

erfojgte hei I 

R a u m Hoi 

Geleitdurc 

fälle. Vormars 

Feindlich« 

sondere Schäder 

Nor d s e e 

Wetterlag« 

und schliBet H« 

nördlicher Nor« 

Streitkräfte, 

Washington meldet, daß der durch 

e)nkte D. "Port Brisbane" offenbar den 

erkannt hat und die Überlebenden daher 

ung des Schiffes gegeben haben(Angriff 

acht). 

wegen; 

hführung ohne besondere Zwischen- 

<jh Kreuzer "Hipper" planmäßig. - 

Iiuftangriffe auf Kristiansand ohne be- 

behindert den Ansatz der Minensuchverbände 

Umtätigkeit aus. Die Luftaufklärung in 

see und Nordmeer sichtet keine Feind- 

i uß jedoch wegen der Wetterverhaltnisse vor- 
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Eingabe beö Ocle^, ^Binb, ^Bettec, 
6ccgang, ^Beleuchtung, ©ld)tigEeit 

ber Ouft, 9nonbfd)eln ufa>. 
^Dtfommnine 6 

1.12.40 zeitig abgebri ohen werden. Versnobe des Gegners durch 

Luftangriffe g< gen Dampfer in südl. Nordsee Erfolge zu 

erzielen^ sind^s rgebnislos. 

Hinsiohtl: ob des Jagdschutzes der Dampfergeleite 

längs der friei iscben Küste meldet Gruppe Nord eine 

Stellungnahme <es Jagdführers Deutsche Bucht , wonach 

Sperrefliegen liegen der geringen zur Verfügung stehenden 

Jagdkräfte ohne Zuführung einer weiteren Zerstörer- 

iglich. ist. Jagdführer hat jedoch ge- 

iternehmung bzw. jeden Geleitzug vor den- 

•iesischen Jnseln Jafue Deutsche Bucht be- 

gruppe nicht mii 

beteni jede Ui: 

Ost- und westf: 

kanntzugeben, liamit jedenfalls Jagdkräfte bereitge- 

stellt und bei notwendigen und wichtigen Anlässen 

zeitgerecht eingesetzt werden können. Wenn Heimat- 

schutzaufgaben 

Rahmen der ver: 

Meldung 1921). 

Kanal i 

Minenunte 

Geleitweg wird£ 

mäßig durchgef 

zum Torpedoei^i 

rung mit fdl. 

Knoll. Boote kfc 

Britische 

1.12. bei Angr . 

pedotreffer auf 

lische Schnell 

achwimmfähig. 

Blottille 204 

von. 2 Schnellb 

Das wäre ein h 

es erlauben, sollen -Zerstörer BJ 110 im 

ügbaren Kräfte eingesetzt werden, (siehe 

’nehmung "Luise" südlich Brighton auf brit. 

durch 6.2?.-Plottille mit 2 Booten plan- 

ihrt. - 2.S-Plottille im Seegebiet Oromer 

satz gegen brit. Geleitzug. Gefechtsberüh- 

erstörern zwischen Cross Sand und Smith 

ine Schußgelegenheit, 

Schnellboote erzielen in der Nacht zum 

ff auf Geleitweg "Rosa" vor Wesferschelde Tor- 

Dampfer "Santos": EÄ ist der erste eng- 

jootserfolg in diesem Kriege! Schiff bleib-v 

)ie in (leleitsicherung stehende Vorp.- 

aeldet die wahrscheinliche Vernichtung 

jotenm ein Boot offenbar schwer beschädigt, 

ichst erfreuliches, für den Gegner recht er- 

tOdUrtlabbc (Kclcgitagtbud)) 
(Slnlagcn) 
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1.12.40 zeitig abgebriichen werden. Versuche des Gegners durch 

Luftangriffe g< gen Dampfer in südl. Nordsee Erfolge zu 

erzielen^ sind.,.« rgehnislos. 

ch des Jagdschutzes der Dampfergeleite 

längs der frieüischen Küste meldet Gruppe Nord eine 

Stellungnahme «es Jagdführers Deutsche Bucht , wonach- 

Sperrefliegen liegen der geringen zur Verfügung stehenden 

Jagdkräfte ohne Zuführung einer weiteren Zerstörer- 

iglich. ist. Jagdführer hat jedoch ge- 

itemehmung bzw. jeden Geleitzug vor den" 

Ost- und westf:-iesiechen Jnseln Jafue Deutsche Bucht be- 

kannt:, ugeben, damit jedenfalls Jagdkrafte bereitge- 

stellt und bei notwendigen und wichtigen Anlässen 

zeitgerecht ei:«gesetzt werden können. Wenn Heimat- 

gruppe nicht mü 

betenj jede Un 

Schutzaufgaben 

Nahmen der ver: 

Meldung 1921). 

K a x. a 1 t 

Minenunte 

Geleitweg w ird£ 

mäßig durchgef 

zum Torpedoei{i 

rung mit fdl. 

Knoll. Boote kfe 

Britische 

1.12. bei, Angr 

pedotreffer auf 

lische Schnell 

schwimmfähig. 

Flottille 204 

von. 2 Sehne 11b 

Das wäre ein h 

es erlauben, sollen ■Zerstörer BP 110 im 

ügbaren Kräfte eingesetzt werden, (siehe 

’nehmung "Luise" südlich Brighton auf brit. 

durch 6.T.—Flottille mit 2 Booten plan- 

ihrt. - 2.S-Flottille im Seegebiet Oromer 

satz gegen brit. Geleitzug. Gefechtsberüh- 

erstörem zwischen Cross Sand und Snuth 

ine Schußgelegenheit, 

Schnellboote erzielen in der Nacht zum 

ff auf Geleitweg "Rosa" vor Wesferschelde Tor- 

Dampfer "Santos*; BÄ ist der erste eng- 

jootserfolg in diesem Kriege! Schiff bleibt 

)ie in ßeleitsicherung stehende ¥orp.- 

aeldet die wahrscheinliche Vernichtung 

jotenm ein Boot offenbar schwer beschädigt, 

ichst erfreuliches, für den Gegner recht er- 

Ortlntlobbt (fttiegflagcbuli)) 

(Qlnlogtn) 
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53Dcfommntfjc 

IS12.40 Er ;e nüchterndes 

(Brit.Adm 

zu) • 

A t 1 a n t 1 

hnis! 

.ralität gibt nur Beschädigung eines Bootes 

k ü s t e i 

Keine be 

Bei bewaffnete|: 
jugosl.2000 t 

treffer. 

s»deren Vorkommnisse bei Seestreitkräften. 

Aufklärung Gruppe 406 Beschädigung 

Kämpfers westl. Jrland durch Bomben- 

'1Hinper'l-C 3 eration» 

Gruppe We 

1.12. nach Pos 

"Spatz"-. 

Das spät 

Ski. nicht vi 

und Bekanntseih 

mußten die land- 

ein Einsatz 

wendig werden 
Gruppe We|at 

Auslaufens zu 

ät meldet Auslaufen der Tanker "Brehme" 

Ltion "Stiel", "Thom" 3.12. nach Position 

:re Auslaufen der beiden Tanker ist der 
■er^tändlich. Mit dem Auslaufen «Dithmarschen“ 

des beabsichtigten Auslaufens "Hipper", 

er für sofortigen Einsatz klar sein, aä 

Ausfall "Dithmarschen* jederzeit not- 

tonnte. 

wird angewiesen die Gründe des späteren 

neiden. 

be L 

S k a g e r r ak/Katte gat / Westl. 0. 

Kreuzer 

Reparaturzeit 

s t s e et 

Keine besonderen Ereignisse. 
Leipzig" stellt nach Beendigung seiner 

in Dienst. Damit steht das Schiff nach 

fast*einjährig er Reparatur (13.12.39 Torpedo-Treffer!) 

für den militerischen Einsatz wieder zur Verfügung. 

Eine volle Wiederherstellung hat sich trotz der langen 
Überholungszeit nicht erzielen lassen. 

Das Schilf ist imit der jetzt erzielten Geschwin- 

digkeit von Stj^em nicht voll gefechtsbereit, sodaß sein 

- (t> - 
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nüchterndes Ersehnisi 

(Brit.Adm 
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iralität gibt nur Beschädigung eines Bootes 

A t 1 a n t 1 

Keine bes 

Bei bewaffnete): 
Jugosl.2000 t 

treffer. 

k ü stet 

jnderen Torkoimnnisse bei Seestreitkräften. 

Aufklärung Gruppe 406 Beschädigung 

Dampfers westl. Jrland durch Bomben- 

"Hipper"-0 aerationt 

3t meldet Auslaufen der Tanker "Brehme" 

Ltion "Stiel", ."Thom" 3:12. nach Position 
Gruppe ffe 

1.12, nach Pos 

"Spatz"-. 

Das spätjre Auslaufen der beiden Tanker ist del 

Ski. nicht ver stündlich. Mit dem Auslaufen "Dithmarschen" 

und Bekanntseil des beabsichtigten .Auslaufens 'Hipper», 

mußten die Tanier für sofortigen Einsatz klar sein, uä 

ein Einsatz bei Ausfall "Dithmarschen" jederzeit not- 

wendig werden tonnte. 

Gruppe West wird angewiesen die Gründe des späteren 

Auslaufens zu neiden. 

S k a g e r r a.k/Katte gat / Westlj 

Keine besonderen Ereignisse. 

Kreuzer 

Reparaturzeit 

0 s tsee» 

"Leipzig“ stellt nach Beendigung seiner 

noiioic  in Dienst. Damit steht das Schiff nach 

fast^einjähriger Reparatur (13.12.39 Torpedo-'refferl) 

für den militb rischen Einsatz wieder zur' Verfügung. 

Eine volle Wiederherstellung hat sich trotz der langen 
Überholungszeit nicht erzielen lassen. 

Das Schilf ist imit der jetzt erzielten Geschwin- 

digkeit von 2tyuem nicht voll gefechtsbereit, sodaß sein 



Datum 
unb 

Utjtfteit 

Eingabe bcß Orte^, 3Binb, SCettec, 
Seegang, Beleuchtung, @id)tlgfeit 

bec ßuft, 9Ttünb(cf)dn ufto. 
Sorfommniffe 

1.12.40 Einsatz zu Kr: 

Die Verwendung 

Einsatz im Sei 

allerdings dr: 

verlangt!) 

egshandlungen nicht in Präge kommt, 

des Schiffes muß sich daher auf den 

ihul- und Aushildungsdienst he schränken (der 

ngend die Bereitstellung eines Kreuzers 

30.11.ahends, 

ankert habe, 

heit zuHentko: 

HändeIss chiffahrt. 

Eigene Schiff ihrtj 

Dampfer l'Ledh" und "Oamack" laufen planmäßig 

von Bilhao ko: imend in Bordeaux ein. 

Etappenl liter Mexico meldet Auslaufen der Dampfer 

"Jdarwald" uni "Rhein“ am 29.11. aus Tampico. Schiffe 

amerikanischen Schiffen und 2 mexicani- 

schen Küstenw ichschiffen hegleitet!! (siehe 1000). 

Hierzu ist eiie Feststellung der Funkaufklärung wichtig, 

über eine Mellung des amerik.Zerstörers "Broome" vom 

daß dt.D."Rhein" südöstlich Vera Cruz ge- 

Schiff habe versucht bei völliger Dunkel- 

irnen? Meldung wird sofort an Krs. "Memphis" 

und 5 weiter i amerikanische Zerstörer übermittelt. Eine 

ergänzende Meldung des Zerst."Broome" spricht von ver- 

dächtigen Man ivem des "Rhein" (siehe B-Meldung 1415) !! 

jeobachtung in Verbindung mit Meldung des 

beweist die offensichtliche aktive Un- 

r englischen Handelskriegführung durch 

sehe Kriegsmarine und bestätigt damit 

len Nachrichten, daß die Amerikaner die 

Die Funk 

Etappenleiter 

terstützung d' 

die amerikani 

die vorliegen 

Oberwachungstitigkeit im Küstenvorfeld einschließlich 

des westindis :hen und mexikanischen Raumes zur Entlastung 

$ohim 
uni) 

U^cj^cit 

Eingabe beö Octeä, 9Dinb, ^Beltec, 

Seegang, iBeleucbfung, ©fd)tigfeü 
bet 2uft, 3Hi>nbfd)e(n ufto. 

^orfommntne 

1.12.40 Einsatz zu Kr 

Die Verwendung 

Einsatz im So 

allerdings dr 

verlangt!) 

egshandlungen nicht in Präge kommt, 

des Schiffes muß sich daher auf den 

itul- und Ausbildungsdienst beschränken (der 

ngend die Bereitstellung eines Kreuzers 

30.11.abends, 

ankert habe, 

heit zuBentko: 

HändeIss chiffahrt. 

Eigene Schiffahrt: 

Dampfer fLedh" und "Oarnack" laufen planmäßig 

von Bilbao ko mendin Bordeaux ein. 

Etappenlliter Mexico meldet Auslaufen der Dampfer 

"Jdarwald* un i "Rhein" am 29.11. aus Tampico. Schiffe 

imerikanisehen Schiffen und 2 mexicani- 

senen Küstenw ichschiffen begleitet!! (siehe 1000). 

Hierzu ist eiie Feststellung der Funkaufklärung wichtig, 

über eine Mellung des amerik.Zerstörers "Broome" vom 

daß dt.D."Rhein" südöstlich Vera Cruz ge- 

ächiff habe versucht bei völliger Dunkel- 

ij.ien? Meldung wird sofort an Kr«; "MempHis" 

und 5 weiter! amerikanische Zerstörer übermittelt. Eine 

ergänzende Meldung des Zerst."Broome" spricht von ver- 

dächtigen Manivem des "Rhein" (siehe B-Meldung 1415) !! 

jeobachtung in Verbindung mit Meldung des 

EtappenleiterJ beweist die offensichtliche aktive Un- 

terstützung d:r englischen Handelskriegführung durch 

die amerikanische Kriegsmarine und bestätigt damit 

die vorliegen len Nachrichten, daß die Amerikaner die 

Überwachungst itigkeit im Küstenvorfeld einschließlich 

des westindis :hen und mexikanischen Raumes zur Entlastung 
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1.12.40 

(2) 

■britischer Streitkräfte übernommen haben. Damit ist 

der eklatante 

ie m: 

dampfer verbind 

lung da. 

Es scheint 

Beweis für die Unneutralität der USA 

erbracht. Praktisch stellt das Verhalten der USA-Zer- 

störer dip mit allen Mitteln das Auslaufen unserer Handels- 

ern wollen N/ eine aktive feindselige Hand- 

unter diesen Umständen notwendig, 

eingehend zu pijüfen, ob es der Würde des Deutschen 

Eeiches entspricht, sich derartige öffen\sichtliche Peind- 

USA ohne offizielle Protestschritte weiter- 

lassen. Der Ski. sind aber bei der Abwehr 

der USA-Maßnahmlen weitgehend die Hände gebunden. Ein 

offener Zusammenstoß mit den amerik.Zerstörern hat sich 

tatsächlich noch nicht ereignet. Es handelt sich bisher 

handlungen der 

hin gefallen zt 

nur uai eine Bes 

hin 

chattung, die vom Amerikaner naoh außen-; 

stets ale 

und Absicht dei 

I gäbe der durch 

schwerwiegende 

wohlgemeinte Sicherungsmaßnahme für die 

deutschen Dampfler innerhalb der panamerikanischen Sicher- 

heitszone erklärt werden kann. Die Punkaufklärungsmel- 

dungen lassen jedoch Zweifel an der wahren Einstellung 

USA-Streitkräfte nicht zu. Eine Preis- 

Punkbeobachtung und Punkspruchentzifferung 

gewonnenen Erkenntnisse ist andererseits wiederum ohne 

militärische Hachteile einer Kompromittierung 

unserer Funkaufklärung, der gerade im Palle eines evtl.später 

erfolgenden {Crl egseintritts der USA hohe Bedeutung zu- 

kommt, nicht möglich. 

Aus poj-itischen Qründen vertritt ferner der Führer 

daß es z.Zt. durchaus unerwünscht ist, 

mit den Amerikanern in irgendwelche Verhandlungen oder Ge- 

spräche zu kon -en, die möglicherweise geeignet sind, 

die Spannung zwischen USA und Deutschland zu erhöhen, 

Chef Operationeabteilung hat jedoch bei einer vor kurzem 

redung mit dem amerikanischen MarineattaohÄ 

die Auffassung, 

erfolgten Untei 

in Berlin mit ireimütiger Deutlichkeit auf den bereits 
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britischer Streitkräfte übernommen haben. Damit ist 

der eklatante Beweis für die Unneutralität der USA 

erbracht. PrakifLsch stellt das Verhalten der USA-Zer- 

störer dip mit le m] 
t. fvtr» - 

dumpfer vefBT.i'O 

allen Mitteln das Auslaufen unserer Handels- 
s- A-. /** —V / 

ern wollen N/ eine aktive feindselige Hand- 

lung da. 

Es scheint 

Heiches entspri 

handlungen der 

hin gefallen zu 

unter diesen Umständen notweidig, 

eingehend zu prüfen, ob es der TUrde des Deutschen 

cht, sich derartige äffenVsichtliche Jeind- 

ÜSA ohne offizielle Protestschritte weiter- 

lassen. Der Ski. sind aber bei der Abwehr 

der USA-MabnahaJen weitgehend die Hände gebunden. Ein 

offener Zusamme astoß mit den amerik.Zerstörern hat sich 

tatsächlich noch nicht ereignet. Es handelt sich bisher 

nur um eine Bes 

hin 

chattun-, die vom Amerikaner naoh außen-! 

stets als 

und Absicht der 

gäbe der durch 

schwerwiegende 

wohlgemeinte Sicherungsmaflnohne für die 

deutschen Dampffer innerhalb der panamerikanischen Sicher- 

heitszone erklärt werden kann. Die Punkaufklärungsmel- 

dungen lassen jedoch Zweifel an der wahren Einstellung 

USA-Streitkräfte nicht zu. Eine Preis- 

Punkbeobachtung und Punkspruchentzifferung 

gewonnenen Erkenntnisse ist andererseits wiederum ohne 

militärische Nachteile einer Kompromittierung 

unserer Punkaufklärung, der gerade im Palle eines evtl.später 

erfolgenden JCri sgseintritts der USA hohe Bedeutung zu- 

kommt, nicht mcglich. 

Aus pojitisehen Gründen vertritt ferner der luhrer 

daß es z.Zt. durchaus unerwünscht ist, 

mit den Amerikanern in irgendwelche Verhandlungen oder Ge- 

spräche zu konmen, die möglicherweise geeignet sind, 

die Spannung •Mischen USA und Deutschland zu erhöhen, 

Chef Operationeabteilung hat Jedoch bei einer vor kurzem 

redung mit dem amerikanischen Marineattaohi 

die Auffassung, 

erfolgten Untei 

in Berlin mit freimütiger Deutlichkeit auf den bereits 
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Slngabe beb Octeb,' ®inb, ®ettee, 
©eegang, SJcieuAtung, 6id)ligtelt 

bec Sufi, Jllonbfifjdn ufm. 

auf Grund der 

der 3kl. über e 

britischen Hand 

deutscher Dampf 

ber gelassen, c 

kräfte starkes I 

auslöst! Der AI 

sichert. 

Es bleibt 

tere Heisemara 

sich die Befolg 

sungen auswirk 

über, Protest 

Die Kapitäne de 

der Situation 

sächlich einma 

3}ot:fommniffe 

früheren Vorkommnisse gewonnenen Eindruck 

inseitige amerikanische Unterstützung der 

elskriegführung durch die Beschattung 

er hingewiesen und keinen Zweifel darü- 

aß das Verhalten der amerikanischen Streit- 

efremsrden bei der deutschen Seekriegführung 

tachd hat Prüfung der Angelegenheit zuge- 

jetzt zunächst abzuwarten, wie sich der wei- 

cfh der Tampico-Schiffe gestaltet und wie 

ung der ihnen von der Ski. gegebeneneWei-,' 

1 (Täuschungsversuche den Amerikanern gegen- 

<|er Kapitäne gegen Verfolgung usw,). . 

r Blookdaebreeher müssen es zur Klärung 

t|ei Bluff versuchen der Amerikaner tat- 

bis zum Äußersten kommen lassen. 

E^remde Händeluchiffahrt: 

Eine Berechnung der England zur Deckung seiner Ein- 

fuhr noch zur "erfügung stehenden Handelsschiffstonnage 

(über 2000 BET enthält der Bericht 3.Ski.PH "Fremde Handels- 

sohiffahrt" Ur 22/40.Danach muß nach vorsichtiger Schätzung 

der Stand des :'ür die britische Handelsschiffahrt ver- 

fügbaren Prach iraumes am 31.1o.40 noch in folgender 

Höhe angenommeijiiwerden: 

rein britische Überseetonnage 14 382 000 BET 

beschlagnahmte fremde Tonnage 

der von Deutschland besetzten 

Länder 3 000 000 BET 

d’.K-» e .ne Gesamthandelstonnage von 17.4 Mill.BBT, 

fflcIUrflabbt (KtUgJtag'bud)) 
(Einlagen) 
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auf Grund der 

der 3kl. über e 

britischen Hand 

deutscher Dannf 

her gelassen, c 

kräfte starkes I 

auslöst! Der A1 

sichert. 

Es bleibt 

tere HetsemarB 

sich die Befolg 

sungen auswirk 

über, Protest 

Die Kapitäne de 

der Situation 

sächlich einma 

früheren Vorkonunnisse gewonnenen Eindruck 

inseitige amerikanische Unterstützung der 

elskriegführung durch die Beschattung 

er hingewiesen und keinen Zweifel darü- 

aQ das Verhalten der amerikanischen Streit- 

dfrem^den bei der deutschen Seekriegführung 

tachd hat Prüfung der Angelegenheit zuge- 

c h 

jetzt zunächst abzuwarten, wie sich der wei- 

der Tampico-Schiffe gestaltet und wie 

;ung der ihnen von der Ski. gegebeneneWei-.' 

(Täuschunjsversuche den Amerikanern gegen- 

er Kapitäne gegen Verfolgung usw,).. 

r Blookdaebreeher müssen es zur Klärung 

Bluffversuchen der Anerikaner tat- 

bis zum Äußersten kommen lassen. 

1 ei 

E-^remde Händeluchiffahrt! 

Eine Berechnung der England zur Deckung seiner Ein- 

fuhr noch zur "erfügung stehenden Handelsschiffstonnage 

(über 2000 BET enthält der Bericht 3.Ski.PH "Fremde Handels- 

sohiffahrt" 1fr 22/40.Danach muß nach vorsichtiger Schätzung 

der Stand des :’ür die britische K»ndels^chiffahrt ver- 

fügbaren Prach iraumes am 31.1o.40 noch in folgender 

Höhe angenommeijnwerden: 

rein britische Überseetonnage 14 382 000 BET 

beschlagnahmte fremde Tonnage 

der von Deutschland besetzten 

Länder 3 000 000 BET 

d’.h-. eile Gesamthandelstonnage von 17.4 Mill.BET, 

(BclkcNabbt (Rdtslraatliud)) 
(Ginlag tn) 
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Datum 
unb 

lUjrjctt 

Slngabc bes Octe^, Sinb, 5Bdtcr, 
6eegang, 33cleud)tung, 0id)tigfeit 

bec Ouft, 9Ttonbfd)dn ufro. 

33ortDmmnt{fe 

1.12.40 wovon 13i2 Mi11 auf Frachtraum für trockene Güter, 

4,2 Mill. auf ö itonnage entfallen. Hierzu kommt derjenige 

neutrale Fracht 

den Handeleechi 

aum, der auf eigme Rechnung oder in Charter 

fsverkehr in Übersee aufrechterhält und 

damit in gewissem Umfange England zugutekommt bezw. von 

■“^igland herange :ogen werden kann . (nach Schätzung 

7 Mill. BRT). 

Bei Beurte .lung der Ausnutzbarkeit der noch immer 

sehr stark ersc leinenden HändeIstonnage müssen die be- 

trächtliche Sch lumpfung und der große indirekte Ver- 

lust Berückstch ;igung finden, die durch Geleitzugaystem, 

löschungssohwie^igkeiten, Beschädigung von Hafenanlagen, 

Verstopfen der Uäfen, lange Reisen, versperrte Zufuhr- 

allgemein ir Kriegsmahrbedarf entstehen. 

eilung ergibt, daß z.Zt. tonnagemäßig 

aohtraum für die Versorgung des Mutterlan- 

daß aber im Falle weiterer ernsthafter 

?hebliche Schwierigkeiten der englischen 

tet werden können. 

wege 

Gesamtbeur 

der verfügbar« F: 

des noch genügt 

Verluste sehr e 

Versorgung erwa: 

Jm Operation 

italienische Bo 

siehe Ft.1552 

U 138 läuf1 

Tätigkeit; 

einkommenden 

Bucht ( Qu 

Fühlung zu halt' 

5883 ) 

U-Bootslage. 

sgebiet westlich Jrlands 9 Boote, dazu 2 

cjte. Heues Op.Gebiet U 104 und U 140 

2120. ur d 

Gele 

in Kiel, U 29 in Bergen ein. 

U 101 erhält gegen Abend Fühlung an 

itzug etwa 400 sm westlich der Donggal- 

Boot bekommt Weisung mit allen Mitteln 

bis andere Boote heran sind und erst dann 

-'ffc- 
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Seeqang, snclnid'lunci cldjtiotEll 
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trächtliche Sch. 

lust Berücksichfci 
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lung der Ausnutzbarkeit der noch immer 

inenden Handelstonnage müssen die be- 

umpfung und der große indirekte Yer- 
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igkeiten, Beschädigung von Hafenanlagen, 

Verstopfen der iäfen, lange Reisen, versperrte Zufuhr- 

wege, allgemein ir Kriegsmahrbedarf entstehen. 

eilung ergibt, daß z.Zt. tonnagemaßig 

aohtraum für die Versorgung des Mutterlan- 

daß aber im Palle weiterer ernsthafter 

shebliche Schwierigkeiten der englischen 

tet werden können. 
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des noch genügt 

Verluste sehr e 

Versorgung erwa: 

Jm Operation 

italienische Bo 
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U 138 läuf1 
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einkommenden Gei 

Bucht ( Qu. 588! 

P'ihlung zu halt' 

U-Bootslag e. 

sgebiet westlich Jrland: 9 Boote, dazu 2 

tjte. Neues Op.Gebiet U 1G4 und U 140 

2120. ur d 

in Kiel, U 29 in Bergen ein. 

U 101 erhält gegen Abend Fühlung an 

eitzug etwa 400 sm westlich der Donggal- 

) Boot bekommt Weisung mit allen Mitteln 

bis andere Boote heran sind und erst dann 
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Sorfommntffe 

1.12.40 eelbat anzugrei’en 

Erfolge I U 93 

keifen, denen 

besonders sohle 

seegang in 19 

zielt. Abstoppeli 

hat sich erfolgä 

:Curzber?ioht zeigt die großen Schwierig- 

e U-^oote in der letzten Zeit durch ganz 

)htes Wetter ausgesetzt waren(Durohsohnitts- 

gen 5,4 !) Boot hat keine Erfolge er- 

Verkehr nach Auftreteh Erz, "Scheer" 

behindernd ausgewirkt. 

d L 

Ti 

Luftlage . 

(4) 

Siehe Tage 

Schwerpunk 

liegt auf South 

tung läßt sehr 

Jm Laufe des 1. 

London und Einsk 

: äverlauf der Luftwaffe. 

t des Kampfeinsatzes in der Nacht zum 1.12. 

.mpton ( 128 Kampfflugzeuge) Beobach- 

ätarke Wirkung des Angriffes erkennen. 

I2. Angriffe leichter Bombenträger gegen 

,tz von Jagdverbänden über Südengland. 

(5) Mi11 eIme e rkrie gführung. 

Eortsetzun 

Tripolis/Libyen 

Luftaufklärung 

l Geleitzugverkehr nach Albanien und 

. Keine besonderen Ereignisse. Jtal. 

Infolge Wetterlage ohne Ergebnis. 
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e U- oote in der letzten Zeit durch ganz 

:htes Wetter ausgesetzt waren(Durchsehnitts- 

gen 5,4 !) Boot hat keine Erfolge er- 

Vcrkehr nach Auftreteii Erz, "Scheer" 

behindernd ausgewirkt. 
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Siehe Tage 

Schwerpunk 

liegt auf South 

tung läßt sehr 

Jm Laufe des 1. 

London und Einst 

Luftlage 

: äverlauf der Luftwaffe. 

t des Kampfeinsatzes in der Hacht zum 1.12. 

mpton ( 128 Kampfflugzeuge) Beobach- 

ätarke Wirkung des Angriffes erkennen, 

12. Angriffe leichter Bombenträger gegen 

,tz von Jagdverbänden über Südengland. 

Fortsetzun 

Tripolis/Libyen 
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Mi 11 eIme e rkrie gführung. 

Geleitzugverkehr nach Albanien und 

Keine besonderen Ereignisse. Jtal. 

Infolge Wetterlage ohne Ergebnis. 
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1.12.40 Kritische 

erreichttHückz 

auf baldiges E: 

Lage in Albanien hält an. Absicht, jetzt 

igslinie zu halten. Hoffnung der Jtaliener 

i: ntreffen deutsche® Transportflugzeuge !! 

(6) C/Skl 

Berlin den 3.Dezember 1940 
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1.12.40 Kritische Lage in Albanien hält an. Absicht, jetzt 

erreichteEückzigslinie zu halten. Hoffnung der Jtaliener 

auf baldiges Eintreffen deutsche® Transportflugzeuge!! 

Berlin 

(6) C/Skl 

V • 

den 3.Dazember 1940 

1/Skl. 

/i'/n 
w Ast® IX 
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Besondere p 

England 

d i' 

d i 

Verschied 

(u.a. vom Mil 

daß die letzt i 

eben Mange ler.i 

friedenheit 

stärkt sich 

Abschnitt erhji, 

terieller, or( 

sicht erreich' 

schaftlichen 

ginnen. Jm 

nungen scheint 

Angriffen aus ;i 

Churchills 

Unterhaus gee^ 

Wie weit 

wie hoch die 

denen Schwäch^ 

genden Nachri 

Jn einer 

Jndien sowie 

und Propaganda 

flikt einen 

Griechenland 

net und die 

■Italien niede 

land vorzugehfe: 

Ge;. 

b ! 

53oi;fommniHe 10 

olitische Nachrichten. 

ene Nachrichten aus England und USA 

tärattachd Washington) lassen erkennen, 

in Großangriffe der Luftwaffe zue^rhebli- 

icheinungen und damit zu steigender Unzu- 

ir Bevölkerung gefährt haben. Es ver- 

r Eindruck, daß gegenwärtig wiederum ein 

ihter innerer Schwächung Englands in ma- 

, ;anisatorischeri aber auch moralischer Hin- 

ist und schwere Schädigungen der wirt- 

■eistungsfähigkeit sich auszuwirken be- 

;ensatz zu bisherigen ähnlichen Erschei- 

diesmal auch die Regierung selbst schweren 

;esetzt zu sein, wobei auch die Person 

instand heftiger Vorwürfe und Angriffe im 

sen ist. 

die augenblickliche Depression geht und 

Jedeutung der jetzigen zweifellos vorhan- 

zu beutteilen ist, kann aus den vorlie- 

ihten nicht erkannt werden. 

Rede des britischen Staatssekretärs für 

.n zahlreichen Erörterungen von Presse 

nimmt der italienisch-griechische Kon- 

sonderen Raum ein, wobei die Lage in 

ils schwächster Punkt der Achse bezeich- 

’olgerung gezogen wird, nunmehr zunächst 

•zuringen, um dann offensiv gegen Deutsch- 

ih. Offenbar wird die Entwicklung der 

ffidUrtlabbc (ftrltgiiagtbud» 
Kfialaacn) 

m - 
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2.12.40 Besondere p olitisohe Haohriohten. 
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daß die letzt i 
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achaftlichen 
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Angriffen ausg 

Churchills 
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Wie weit 
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Jndien sowie 

und Propaganda 

flikt einen 

Griechenland 

net und die 

Jtalien niede 

land vorzugehi 

Ge,;- 

ene Nachrichten aus England und USA 

tärattachi Washington) lassen erkennen, 

n Großangriffe der Luftwaffe zue-rhehli- 

icheinungen und damit zu steigender Unzu- 

ir Bevölkerung gefährt haben. Es ver- 

r Eindruck, daß gegenwärtig wiederum ein 

ihter innerer Schwächung Englands in ma- 

Manisatorischerjaber auch moralischer Hin- 
iat und schwere Schädigungen der wirt- 

.eistungsfähigkeit sich auszuwirken be- 
;ensatz zu bisherigen ähnlichen Erschei- 

dieamal auch die Begierunj selbst schweren 

;esetzt zu sein, wobei auch die Person 

;enstand heftiger Vorwürfe und Angriffe im 

sen ist. 

die augenblickliche Depression geht und 

Bedeutung der Jetzigen zweifellos vorhan— 

zu beutteilen ist, kann aus den vorlie- 

ihten nicht erkannt werden. 

Hede des britischen Staatssekretärs für 

.n zahlreichen Erörterungen von Presse 

nimmt der italienisch-griechische Kon- 

sonderen Raum ein, wobei die läge in 

ils schwächster Punkt der Achse bezeich- 

olgerung gezogen wird, nunmehr zunächst 

zuringen, um dann offensiv gegen Deutsch- 

ih. Offenbar wird die Entwicklung der 

b i 

ffiUltrtlübbt (Kricgitagtbud)) 
(SIKIMIA) 



Saturn 
unb 

Eingabe beä Octeg, 5Binb, ^Better, 
Seegang, 33cleud)tung, Slrf)tlgfelt 

bec Ouft, 51]onb|d)e(n u|u). 
^ocfommntffe 

2.12.40 Lage in Sriecl enland als achvjaoher Hof fnungssohimmer 

für eine gruni legende Besserung der eigenen Lage be- 

trachtet. 

Die Ausw: 

zustandes Eng! 

Nach einem eir 

gers in Washir 

und unschlüss: 

sichtlich polJ 

rkungen des augenblicklichen Schwäche- 

ands sind auch in Amerika unverkennbar, 

gehenden Bericht unseres Geschäftsträ- 

gton scheint Amerika z.Zt. noch schwankend 

g vor weitreichenden Entscheidungen hin- 

tischer, militärischer und finanzieller 

UnterstützungEaktionen für England zu stehen. Während 

auf der einen Seite der überwiegende Teil der Bevölke- 

rung der USA Einer durchgreifenden Hilfe für ^England 

günstig gegenibersteht und eine Niederlage Englands als 

von größtem NEohteil für Amerika ansieht, mehren sich 

unter dem Eint ruck der zunehmenden Schwäche Englands 

die Stimmen, <ie den eigenen amerikanischen Wirtschafts- 

aufschwung uni die Erfüllung der eigenen imperialisti- 

schen USA-Zie! e in den Vordergrund stellen und die der 

Möglichkeit, < aß Amerika England nicht mehr rechtzeitig 

zu Hilfe kommi n. kann und damit ein Ausscheiden Englands 

als Großmacht wahrscheinlich nicht mehr aufzuhalten wäre, 

gar nicht mein so ablehnend und mit so großer Besorgnis 
gegenüberstehs n. Die zukünftige Entwicklung der ameri- 

kanischen Hai' ung wird in ausschlaggebendem Maße bestimmt 

von den weiteren diplomatischen und militärischer^Er- 

folgen Deuts cl lands und damit von Inhalten, Zunahmen 

oder Uberwindi n des englischen Schwächezustandes. Gelingt 

es England in absehbarer zeit größere Prestigeerfolge 

zu erzielen, <ie der Hoffnung auf längere Widerstands- 

leistung und iinen englischen Endsieg neuen Auftrieb 

zu geben vermc gen, so wird auch die amerikanische Nei- 

gung zu umfasi ender Hilfeleistung für England wieder 

stark am Boder gewinnen. Gelingt es aber, die englische 

-x/f- 
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Eingabe beß Ocieß, ^Bfnb, Setter, 
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gar nicht metu 
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es England in 

Laje in Griechenland als schwacher Hoffnungsschimmer 

für eine grüne legende Besserung der eigenen Lage be- 

trachtet. 

Die Auswirkungen des augenblicklichen Schwäche- 

zustandes Engl ands sind auch in Amerika unverkennbar. 

Hach einem eii gehenden Bericht unseres Geschäftsträ- 

gers in Washington scheint Amerika z.Zt. noch schwankend 

und unschlüss: g vor weitreichenden Entscheidungen hin- 

sichtlich politischer, militärischer und finanzieller 

UnterstützungEaktionen für England zu stehen. Während 

auf der einen Seite der überwiegende Teil der Bevölke- 

rung der USA siner durchgreifenden Hilfe für England 

günstig gegenhbersteht und eine Niederlage Englands als 

von größtem NEchteil für Amerika ansieht, mehren sich 

.( ruck der zunehmenden Schwäche Englands 

<ie den eigenen amerikanischen Wirtschafts- 

die Erfüllung der eigenen imperialisti- 

e in den Vordergrund stellen und die der 

iaß Amerika England nicht mehr rechtzeitig 

n. kann und damit ein Ausscheiden Englands 

wahrscheinlich nicht mehr aufzuhalten wäre, 

so ablehnend und mit so großer Besorgnis 

Die zukünftige Entwicklung der ameri- 

ung wird in ausschlaggebendem Maße bestimmt 

von den weiteren diplomatischen uind militärischerlEr- 

folgen Deutschlands und damit von Inhalten, Zunehmen 

n des englischen Schwächezusttindes. Gelingt 

absehbarer zeit größere Prestigeerfolge 

zu erzielen, <ie der Hoffnung auf längere Widerstands- 

leistung und f inen englischen Endsieg neuen Auftrieb 

zu geben vermi gen, so wird auch die amerikanische Nei- 

gung zu umfassender Hilfeleistung für England wieder 

stark am Bodei. gewinnen. Gelingt es aber, die englische 
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2.12.40 Schwäche weite ? zu erhöhen und(ien Glauben zu zerstörejte, 

daß die amerikmische Hilfe Englands Rettung bedeutet, 

so besteht die Aussicht, daß sich in Amerika zunehmend 

die Erkenntnis durchsetzt, daß jede Hilfe für England 

auf Verlustkonto zu setzen unedle Erfüllung eigener Jn- 

teressen undjei jener Imperialistischer Ziele einer Erhal- 

tung des britischen .Imperiums vorzuziehen ist. 

Bei dieser Beurteilung der Lage erhebt sich die be- 

trage für die Seekriegsleitung, ob es deutungsvolle 

[i-i-n)£t.; richtig ist mit dem Einsatz der militärischen 

Kampfmittel im Sinne einer langen Kriegsdauer hauszu- 

halten,oder ob sich bereits jetzt der Zeitpunkt abzu- 

zeichneji beginit, um unter schärfstem Einsatz aller ver- 

fügbaren Kampfaittel im Zuge einer gewaltigen An- 

strengung den 3nglischen|Widerstand endgültig zu brechen 

und die Heigunj des Gegners zur Friedensbereitschaft 

zu erzwingen. 

Die Ski. :iat hierbei neben dem Großeinsatzjanderey 

Waffen (u.a. Missenverwendung der Luftminen) in erster 

Linie die UfBootswaffe im A-uge, von deren einsatzbe- 

ahl sich jetzt nur 26 Boote an der Front reiter Bootsan 

( 9 große, 13 littlere, 4 kleineka Boote) befinden, während 

31 Boote im S :hul- und Ausbildungsdienst eingesetzt sind 

( 2 mittl., 29 kleine) und 21 Boote noch im EKK-Verhält- 

nis stehen( 7 jroße, 7 mittlere, 7 kleine). Unter Berück- 

sichtigung des sen, daß von den verfügbaren Frontbooten 

i,a. nur ein Drittel gefechtsbereit im Operationsgebiet 

it werden kann, sieht die Ski. für den 

:hkeit einer baldigen Kriegsbeendigung 

är praktischen Hichtausnutzung einer so 

fon {Schul- und Ausbildungs-) Booten für 

ägführung als außerordentlich schwerwie- 

iie politische Führung der Überzeugung ist, 

Einsatz gebrao 

Fall der Mögli 

die Tatsache d 

großen Anzahl 

die Handelskri 

gend an. Wenn 

den Krieg mit fengland bis zum Frühjahr 1941 siegreich 

zum Abschluß b ringen zu können, wäre es zweifellos 
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2.12.40 Schwäche weite? zu erhöhen undlien Glauhen zu zerstöret, 

daß die amerikmische Hilfe Englands Rettung bedeutet, 

so besteht die Aussicht, daß sich in Amerika zunehmend 

die Erkenntnis durchsetzt, daß jede HiJ.fe für England 

auf Verlustkonto zu setzen um/die Erfüllung eigener Jn- 

teresoen undiei jener imperialistischer Ziele einer Erhal- 

tung des britischen .Imperiums vorzuziehen ist. 

Bei dieser Beurteilung der Lage erhebt sich die be- 

deutungsvolle Frage für die Seekriegsleitung, ob es 

u.4-ntel. richtig Lst(mit dem Einsatz der militärischen 

Kampfmittel im Sinne einer langen Kriegsdauer hauszu- 

halten ^der ob sich bereits jetzt der Zeitpunkt abzu- 

zeichnep. beglnit, um unter schärfstem Einsatz aller ver- 

fügbaren Kampfnittel im Zuge einer gewaltigen An- 

strengung den änglischen(ffiderstand endgültig zu brechen 

und die Neigung des Gegners zur Friedtnebereitschaft 

zu erzwingen. 

Die Ski. hat hxerbei neben dem GroßeinsatZjanderaV 

ffaffen (u.a. Ii isuenverwendung der Luftn.men) in erster 

J -Bootswaffe im Auge, von deren einsatzbe- 

reiter Bootsaniahl sich jetzt nur 26 Boote an der Front 

( 9 große, 13 littlere, 4 kleinere Boote) befinden, während 

31 Boote im S :hul- und Ausbildungsdienst eingesetzt sind 

( 2 mittl., 29 kleine) und 21 Boote noch im EKK-Verhält- 

nis stehen( 7 jroße, 7 mittlere, 7 kleine). Unter Berück- 

sichtigung des;en, daß von den verfügbaren Frontbooten 

i.a. nur ein Drittel gefechtsbereit im Operationsgebiet ium 

für den Einsatz gebracht werden kann, sieht die Ski 

Fall der Möglichkeit einer baldigen Kriegsbeendigung 

die Tatsache der praktischen Richtausnutzung einer so 

großen Anzahl fon (Schul- und Ausbildungs-) Booten für 

die Handelskricgführung als außerordentlich schwerwie- 

gend an. Wenn lie politische Fahrung der Überzeugung ist, 

den Krieg mit England bis zum Frühjahr 1941 siegreich 

zum Abschluß bringen zu können, wäre es zweifellos 
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Aufgabe der Seekriegführung, auch das letzte noch ver- 

fügbare Boot re chtzeitig an den Feind heranzubringen. 

Die politische und Wehrmachtsführung sind aber keines- 

wegs in der Lege, die Entwicklung des Krieges soweit 

daß das erstrebte Ziel tatsächlich bis vorauszusehen, 

zum Frühjahr ei reicht wird. 

Aus sc 

H<V 

führung in Forn 

Rückschlag lind 

ein Absinken dt 

darf. Entscheidet sich die 

Einsatz weite: 

führung, dann 

zun. siegreicher 

werden. 

Die einget 

die Ski. zu des 

:hläggebend für die Entscheidung der See- 

kriegsleitung in dieser Frage muß daher die Erkenntnis 

bleiben, daß eine Erhöhung der Jntensität der Seekrieg- 

eines "Endsptfrtes" auf keinen Fall einen 

damit nach vorübergehender Verschärfung 

Schärfe des Handelskrieges bringen 

Ski. tatsächlich für den 

er Schulboote £h die praktische Krieg- 

uB das damit angeschlagene Tempo auch bis 

Abschluß des Krieges durchgehalten 

ende Überprüfung dieser Fragen führt 

Ergebnis, daß es im gegenwärtigen Zeit- 

punkt noch vexjfrüht und daher nicht richtig ist, weit- 

gehende Eingriife in das Schul- und Ausbildungsprogramm 

e vorzunehmen. Es kann erwartet werden, daß 

der Zeitpunkt einer wirklich entscheidenden Erschütterung 

und eines nichl mehr aufzuhalteden Absinkens der briti- 

schen Widerstandskraft rechtzeitig erkannt wird, um 

dann noch zur rechten Zeit alle verfügbaren Kampfmittel 

zum Endkampf gegen England zum Einsatz bringen zu können. 

Die Bedeutung dieser Frage erfordert {jedoch eine laufende 

eingehende Überprüfung der politischen und militärischen 

Lage Englands im Sinne der Möglichkeit zur Verschärfung 

des U-Bootskriejges auf Kosten der Schulung und Ausbildung. 

or einigen Tagen erfolgten Besprechung Jn einer v 

mit dem Bdü lehnt dieser den Gedanken einer Beeinträchtigung 
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2.12.40 

fü 

er 

der Schul- und 

von U-Booten 

die kriegsmäßi 

werdender neu 

die Aussichten 

Auffassung zu 

auch von seine 

für Pronteinse 

prüfen. 

Ausbildungsbelange durch Herausziehen 

ir den Pronteinsatz von sich aus ab, da 

ge Bereitstellung schon in Kürze fertig 

Boote dadurch schwer betroffen wird und 

für baldige Kriegsbeendigung nach seiner 

gering einz^schätzen sind. Er wird jedoch 

r Seite aus die Präge einer Erhöhung der 

tz verfügbaren Böotszahlen laufend über- 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e 

1.) "Hipper" -Operi ,tlon: 

"Hipper" hat zu g.P. doch noch mögliche^Ausnutzung 

gegenwärtiger günstiger Feindlage und Mondphase Prü- 

fung früheren Durchbruchs nach Westen, auch noch bevor 

"Brehme" Position "Stiel" erreicht hat, erbeten. Komman- 

dant hält hi irfür'auch sofortiges Auslaufen Tanker 

"Thprn" für n itwendig^ aus dem erstmalige Ergänzung auf 

Positiön "Spa;z" vorgesehen ist. 

Ski. ist mit dem Vorschlag des Kommandanten "Hipper" 

voll einverstmden, unter der Voraussetzung, daß ein 

Tanker im Atlantik auf Position stehen muß. Ski. regt 

fBtllcrtlabbc (Kcltgiiagtbud)) 
(Ctnlagm) 
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C9) 
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daher im Perasch: 

den Tanker "Bre 

auf zustellenY- 

zugehen, sobalc 

reicht hat. 

ireiben an Gruppe Nord und Weatjian, 

hme" zunächst auf Position "Spatz 

in Durchbruch des Kreuzer "Hipper“ frei- 

Tanker Position "Spatz^ahnäherod er- 

2.) linsatz der Setlachtschiffei 

3 ehe n< Entspre 

der Sohlachtscrii 

Schlachtschiffe 

achaft baldmöjl 

marsch hat auf 

bei Untemehmun|g 

aufgaben sind 

von Gruppe West 

id den Vorüberlegungen über den Einsatz 

ffe erteilt Chef Ski. Weisung, die 

nach Herstellung ihrer Einsatzbereit- 

ichst nach Brest zu verlegen. Aus- 

Nordweg zu erfolgen, Befehlsführung wi*d 

"Hipper" vorgesehen. Die Operations- 

wie bei Kreuzer "Hipper" festzulegen und 

zu stellen. 

3.) ^usmarsch Schiff 41i 

Chef Ski. 

mäßig durchzufüh: 

^otenhafen, 8.1 

erteilt Befehl Auslaufen Schiff 41 plan- 

ren( vorgesehen ist Auslaufen 4.12. aus 

2. Passieren der Skagensperre). 

.) Vortrag la 

nehmang "Felix1; 

über Zusatzweisung des OKW zur Unter- 

siehe Handakte "Felix". 

Vortrag 

Besprechungen 

schoben wdrden 

Kpt .z.S. Wever über das Arbeiten der W.StJCeni 

t Laval in Berlin sind um 8-10 Tage ver- 

- Für alle Fragen mit Frankreich 
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2.12.40 auf militärisciem Geriet ist Ausgang politischer Ver- 

handlungen maß sehend, daher augenblicklich auch auf 

milit. Gebiet licht weiter zu kommen. Wirtsohaftsver- 

handlungen laufen an, sind aber ebenfalls abhängig von 

Ergebnis polit.scher Verhandlungen. Vertrag über Lieferung 

von Holz, Eiseierze, Phosphate, Graphit, Wolfram, 

Kautschuk ist äwar abgeschlossen, wobei Franzosen sehr 

entgegenkommen 1, tatsächliche Lieferung aber abhängig 

von politischei Verhandlungen. Jtalienisch-französi- 

Ls-.sehr gespannt, Italiener versuchen 

Le können,zu schikanieren, sodaß Pranzo- 

Jtalien gegenüber dauernd Schwierigkeiten 

machen. Auf italienische Forderung nach Abrüstung 

von Toulon, Ajaccio, Bizerta und Oran ist von deutscher 

Seite scharfe 3tellungnahme an italienische W.St.K. 

ergangen unter Hinweis auf Ergebnis Innsbrucker Besprechun- 

en. 

Stellung Weygaidsi Franzosen sind der festen Überzeugung, 

in Nordafrika 

sches Ver^ältn 

Franzosen^wo s 

sen ihrerseits 

daß Weygand ab 

handelt. W.St. 

Weygand's von 

solut im Sinne Pitains 

£. glaubt, daß Weygand in Ordnung, solange 

Pdtain und Laval am Ruder bleiben. Bei Sturz jetziger 

Regierung besteht allerdings Gefahr, völligen Abfalls 

augenblicklicher politischer Linie. 

Franz.Arnee Nordafrika wlrjauf rd. 120 000 Mann, 

französische lruppen,in Westafrika auf etwa 20 000 Mann 

Hne Offensive der Franzosen gegen 

de Gaulle in liittelafrika wird von der W.St.K. als 

sehr schwer und langwierig und daher vorläufig kaum 

möglich bezeichnet. Es dürfen daher keine zu weitgehenden 

Hoffnungen auf ein französisches Vorgehen im mittelafri- 

kanischen Raum gesetzt Werdens Haltung franz. Marine 

-m- 
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wird auf Grund persönlicher Erkundung Vertreter W.St.K* 

in Toulon als sehr gut beurteilt; soweit äußerlich 
ifeststellbar, ms oben sowohl die Flotteneinheiten als auch 

das franz. Haranepersonal einen tadellosen Eindruck. Marine 

steht offensicl tlich fest hinter Regierung Pitain. 

Lage 2.12, 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

Nord afljintikt 

Im Cp.Geb et unserer U-Boote westlich Jrland 

herrschte auf 'irund Versenkung Hilfskreuzer "Caljedonia" 

und einer groß .ren Anzahl von Dampfern eine fege Tätigkeit 

von Zerstörern Schleppern und Hilfsfahrzeugen. Verschie- 

dene Flottenei iheiten werden im Gebiet nordwestlich der 
Porcupine-Bank und etwa 300 sm westlich Südspitze Jrlands 

gepeilt. Gelei ;zug SC 13 erhält Weisung zu Routenänderung 

zwecks Ausweic ien deutscherU-Bootspositionen. Am 30.11. 

ist vermutlich GeleitzugSHX 92 aus Halifax ausgelaufen. 

Indisch 

Nach ital 

land über Ka 

mit einer Divf 

0 z e a n i 

Lenischer Meldung ist am 1.12. ein aus Eng- 

,pätadt kommender Geleitzug in Dar-es-Salaam 

,3ion Truppen eingetroffen. Es handelt sich 
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.12.40 
l.HMO 

vermutlich um 

Geleitzug WS 4u 

rung. Tranepor 

in Aden ankommi: 

<.en am 1.1.1, aus Jingland ausgelaufenen 

mit Kreuzer "Cornwall” als Geleitsiche- 

soll am 15.12. in Momhaesa und am 24.12, 

n. 

Her d a e e 

Englische 

vermutlich ein 

Über der 

des ganzen Tag 
Auf klärungsgru >; 

flugzeuge werd s: 

der norwegisch!: 

U-Boote an der Südwestküste Norwegens , 

Boot auch im Skagerrak, 

nördlichen Nordsee wird wiederum im Verlauf 

s starke Luftaufklärungstätigkeit der 

pe Rosyth he obachtet. Englische Torpedo- 

in gegen deutschen Dampferverkehr an 

n Küste angesetzt. 

K a n a 1 /A t 1 a n t i S: k ü s t e t 

(U) 

Keine bes 

Britische 

"Triad" ( Zeit 

Hittelmeer) un 

störer sei bei 

sunken. 

mderen Feindnachrichten, 

Admiralität gibt Verlust des U-Bootes 

und Ort nicht angegeben, möglipherweise 

1 des Zerstörers "Sturdy"( 905 tft^er- 

Nebel in Schottland aufgelaufen und ge- 

Eigene Lage. 

Außerheimische r: 

Von "Scheär" und Hilfskreuzern keine Nachrichten 

Unterrichtung über die Feindlage siehe Ft.1518, über 

DctUrtUbbc (ftritgilagtbud)) 
(Slnlagm) 
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unb ' 

Utjrjeit 

SIngabc beö Octeö, 2Binb, 3Bcttci, 
Seegang, 53cleud)fung, ©id)tigfe(t 

bec Cuft, SHtonbftbein ufn>. 
3} D r f 0 m in n i f f e 

2.12.40 Erfahrungen der 

schiff "Rio Gra 

im Südatlantik 

fangenen an Borjl 

entlassen wurde 

Schiff stand am 

daß Standort de 3 

treffen etwa 14 

Gruppe We8|t 

richtet. 

R a um Nor 

Prise "Nordvard“ Pt. 0713. Vom Motor- 

ide* ( umgatauft'in "Belgrano"), das 

Schiff 10 versorgt hat und mit 350 Ge- 

auf dem Prisenweg nach Westfrankreich 

liegen weitere Nachrichten nicht vor, 

16.11. in 28° Süd 20° West. Ski. nimmt an, 

Schiffes 2.12. in Qu. D R 63, mit Ein- 

12. wird gerechnet, 

und BdU werden, über Einlaufen unter- 

e g e nt 

Pe 3 

U-Bootsjag 1 

einer V-Mann-Mi 

2.12. 0230h süd 

angehalten mul 

fragt. Diese 

daß der'Gegner 

und zweifellos 

getroffen hat. 

an no37wegische 

herangeht 

U—Bootsfallen 

britischen U--0 

Ein M-Boot 

Flugzeugen mit 

schiff "Bremse 

nach Grundberühjr 

Damit fällt 

in den nozvie 

aus. 

an der Nosrwegenküste ohne Erfolg. Nach 

s Ldung wurde ein noirwegischer Kutter am 

istlich Jomfraland von einem U-Eoot 

mch dem Auslaufen deutscher Schiffe be- 

tstellung ist beachtlich, da sie zeigt, 

das Auslaufen deutscher Einheiten eivrärtet 

lierfür militärische Vorbereitungen 

Die Tatsache, daß der Gegner mit U-Eoot*a 

lütter zur Einholung von Erkundungen nah« 

auf die Möglichkeit durch Einsatz von 
derartigen Gelegenheiten Erfolge geg«a 

obte an der norwegischen Küste zu erziel«», 

bei Lister wird erfolglos von englisch«» 

Dorpedos angegriffen. - Artillerieschul— 

auf Marsch in das nordnosrwegische Gebiet, 

•ung im Schärengebiet bei Stadtlandetl I 

Sohiff zum zweiten Mal durch Auflaufen 

gischen Gewässern in seiner Kriegsberaitseitft 

weist 

b 3i 

das 

-22- 

Saturn. 
unb ' 

IT^rjcit 

Angabe beö Orteö, SBinb, fetter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigte(t 

bec 2uft, 91fanbjd)em u|m. 
^ortommniffe 

2.12.40 Erfahrungen der 

schiff "Rio Gra 

im Siidatlantik 

fangenen an Bor& 

entlassen wurde 

Schiff stand am 

daß Standort de 3 

treffen etwa 14 

Gruppe Wes|t 

richtet. 

Raum Nor 

Prise- "Nordvard" Pt. 0713. Vom Motor- 

ide* ( ümgetauft'in "Belgrano"), das 

Schiff 10 versorgt hat und mit 350 Ge- 

auf dem Prisenweg nach Westfrankreich 

liegen weitere Nachrichten nicht vor, 

16.11. in 28° Süd 20° West. Ski. nimmt «h, 

Schiffes 2.12. in Qu. D R 63, mit Ein- 

12. wird gerechnet, 

und Bdü werden’.' über Einlaufen unter- 

e g e n : 

Pe 3 

U-Bootsjagi 

einer V-Ma3in-M' 

2.12. 023011 süd 

angehalten und 

fragt. Diese 

daß der'Gegner 

und zweifellos 

getroffen hat. 

an norwegische 

herangeht, weis|t 

U—Bootsfallen 

britischen U--11 

Ein M-Boot 

Flugzeugen mit 

schiff "Bremse 

nach Gründberühr 

Damit fällt das 

in den norwe 

aus. 

an der Norwegenküste ohne Erfolg. Nach 

e Ldung wurde ein nos^egischer Kutter am 

istlich Jomfraland von einem U-^oot 

lach dem Auslaufen deutscher Schiffe bei' 

tstellung ist beachtlich, da sie zeigt, 

das Auslaufen deutscher Einheiten exwartet 

lierfür militärische Vorbereitungen 

Die Tatsache, daß der Gegner mit U-^ootea 

iutter zur Einholung von Erkundungen nahe 

auf die Möglichkeit durch Einsatz von 

derartigen Gelegenheiten Erfolge gegen 

obte an der norwegischen Küste zu erzielen, 

bei Lister wird erfolglos von englischen 

Corpedos angegriffen. - Artillerieschul- 

auf Harsch in das nordnoi-wegische Gebiet, 

•ung im Schärengebiet bei Stadtlandet!! 

Sohiff zum zweiten Mal durch Auflaufen 

gischen Gewässern in seiner Kriegsberaitsehtft 

bsi 



- 15- 

Datum 
unb 

U()r&eit 

Angabe be^ Octeö, 2P(nb, ^Bettcc, 
Seegang, 53eleud)tung, SfdjtigfcU 

bec Cuft, Sffionbftbefn uftü. 
55 D r f o m m n i f f e 15 

12.40 K o r d B e e 

Wegekontn 

Zwischenfälle. 

Keine besonder^: 

Auamarsch 

vor Stadtlande- 

cjllen und Geleittätigkeit ohne besondere 

Keine Minenräumtätigkeit wegen Setterlage, 

n Ereignnisae. 

"Hipper" , der heute früh im Seegebiet 

steht, bisher planmäßig. 

Kanal i 

6.Torp.-P1 

Unternehmung 

und unbemerkt 

2. S-Plott: 

eingesetzt. 

Auf Heede 

im Nebel. 

führt/ 
ottille'TTnder Nacht zum 3.12. die Minen- 

(skar" im Südausgang Downs planmäßig 

qurch. 

Ile abends mit Torpedos gegen SUdostküste 

von Vlissingen strandet ein Vorpostenboot 

Atlantik küs t e 

"TI. Tanker " 

abends aus St. 

Marinebef i 

des neuen Befeli 

und Westküste) 

orn" läuft zur "Hipper"-Unternehmung 

4azaire nach Westen;iaus. 

ihlshaber Bretagne hat Dienstgeschäfte 

Isbereiches Westfrankreich (Bretagne 

übernommen. Stabsquartier in Royan. 

S k a g e r r k/ Kattegat 

Keine besonderen Ereignisse. 

IBtlirrtlabbc (Krltgliagcbud)) 
((tinlagin) 

- V5- 

tnlum 
unb 

Uljtjcit 

3!nqabe be« Octef ®inb, SfflEltcc, 
CEeaang, ©eleuifttung, Sid)tiqtcit 

bec Su(t, JIlonMcbein II(ED. 
'^Dcfommniffe 15 

2.12.40 Nordsee 

Wegekontrc 

Zwischenfälle. 

Keine besonder^: 

Ausmarsch 

vor Stadtlande- 

llen und Geleittätigkeit ohne besondere 

Keine ilinenräumtätigkeit wegen Wetterlage, 

n Ereignnisse. 

"Hipper" , der heute früh im Seegebiet 

oteht, bisher planmä3ig. 

Kanal : 

6.Torp.-P] 

Unternehmung 

und unbemerkt 

2. S-Plott: 

eingesetzt. 

Auf Reede 

im Nebel. 

führt/ 
ottille •'Inder Nacht zum 3.12. die Minen- 

(skar" im Südausgang Downs planmäßig 

qurch.' 

Ile abends mit Torpedos gegen Südostküste 

von Vlissingen strandet ein Vorpostenboot 

Atlant! kküste : 

Tanker "TI. 

abends aus St. 

Karinebef( 

des neuen Befeh 

und Westküste) 

orn" läuft zur "Hipper"-Dnternehmung 

ifazaire nach V/esten;aus. 

ihlshaber Bretagne hat Dienstgeschäfte 

Isbereiches Westirankreich (Bretagne 

übernommen. Stabsquartier in Royan. 

S k a g e r r k/ Kattegat 

Keine besonderen Ereignisse. 

fflmrrtlabb* 

(Sinlaym) 



-jy- 

$atuijt 
unb 

n^rjeit 

Eingabe beä Octeö, 5Binb, ^Bettcc, 
6cegang, 33deud)tung, 6ld)ti'gfeit 

bec Cuft, 9nonbfd)ein ufm. 
©Dtfommniffe 

!■ 12.40 U-Bootslage. 

Jm Gp.Get) .et westlieh. Jrlands 8 Boote( 43i 52, 94, 

95, 99, 103, 1)4, 140). 
Vor Preet)wn: U 65, auf Anmarseh nach Süden» U 37 

Zur Untenehmung aus Lorient aus» D 100. 

Die westl .oh Jrland stehenden Boote erhalten Füh- 

lung an dem vo:i U 101 in Qu. 6713 gemeldeten Geleitzug, 
teilweise Hera ischließen auf Grund Peilzeichen des Füh- 

lunghalters. U 94 erfaßt einlaufenden Geleitzug nach- 

mittags im Qu. 4414. - Funkaufklärung erfaßt im Laufe 

des Tages mehrfache U-Bootswammeldungen des Gegners und 
Notsignale tODedierter Schiffe. Das Sinken mehrerer 

jstgestellt. Nach Funkaufklärung werden 

?aßti Hilfskrz. "Cal)edonia" ( 17046 BRT), 

5497) "Victor Hose" ( 11188), "Looh Han- 
i tirlingshire" (6022), "W.Hendriok" (4360), 

Schiffe wird f 

namentli oh erf. 

"Lady Glanely" 

za" (4859), "S 

"Hajakstan"(63 31), "Oonch"(8376). 
BdD steuert Fühlung halten und Ansatz der Boote. 

U 43 bleibt We bterdienstboot. 

Die Bootei melden f olgendeErf olge 1 

U 99 
0 43 

0 52 

U 94 

U 95 

U 101 

(Kretzschmer) Hilfskrz, "Caledonia" 

(Lilth) 

(Salmann) 

(Kupijisch) 

(Schreiber) 

(Mengersen) 

9000 t Dampfer und Tanker 
"Vixtor Eoss" 

2 Dampfer aus Geleit, scharfe 
Abwehr 

2 Gr0ßtanker, 2 Dampfer 
(21000 t) 

12000 t. 

5 Dampfer 41000, 2 weitere 
Tanker 10000 t wahrschein- 
lich. 

unb 
Eingabe beä OrteS, 5Binb, SBcltcc, 
«Seegang, Beleuchtung, ©(«htlgtelt 

bec £uft, 91]Dnb{d)cln ufn>. 
Sortommniffe 

!.12.40 U-Bootslage. 

Jm Op.Geb .et westlich. Jrland: 8 Boote( 43> 52, 94, 

95, 99, 103, 1 

lung an dem vo: 

IC4, 140). 

Vor 3?reet)wns U 65, auf Anmarsch nach Siident U 37 

Zur Unterlehmung aus Lorient aus: U 100. 

Die westl .ch Jrland stehenden Boote erhalten FUh- 

)i U 101 in Qu. 6713 gemeldeten Geleitzug, 

teilweise Hera ischließen auf Grund Peilzeichen des Füh- 

lunghalters. U 94 erfaßt einlaufenden Geleitzug nach- 

mittags im Qu. 4414. - Funkaufklärung erfaßt im Laufe 

des Tages mehrfache U-B6otswammeldungen des Gegners und 

Notsignale tor>edierter Schiffe. Las Sinken mehrerer 

Schiffe wird fjstgestellt. Nach Funkaufklärung werden 

namentlich erfaßt: Hilfskrz. "Caljedonia" ( 17046 BRT), 

“Lady Glanely"[ 5497) "Victor Ross“ ( 11188), "Loch Ran- 

za" (4859), "Stirlingshire" (6022), "ff.Hendriok" (4360), 
,,Ra;jakstan"(63 )1), "Oonch" (8376). 

BdU steuert Fühlung halten und Ansatz der Boote. 

U 43 bleibt Wefcterdienstboot. 

Die Bootei melden f olgerdBErf olge t 

U 99 

U 43 

U 52 

U 94 

U 95 

U 101 

(Kretzschmer) Hilfskrz, "Caledonia" 

9000 t Dampfer und Tanker 
"Vixtor Ross" 

(LÜth) 

(Salmann) 

(KupipLsch) 

(Schreiber) 

(Uengersen) 

2 Dampfer aus Geleit, scharfe 
Abwehr 

2 Großtanker, 2 Dampfer 
(21000 t) 

12000 t. 

5 Dampfer 41000, 2 weitere 
Tanker 10000 t wahrschein- 
lich. 



- ff- 

$)atum 
unb 

Singabc beö Octe^, 5Btnb, 3Better, 
(Seegang, 23eleurf)tung, 6ld)t(gfeÜ 

bec ßuft, Sfionbftbefn ufto. 
Sorfommniffe 16 

2.12.40 ■Insgesamt 

BEI! Ein neuei 

eine Versenkung von Bisher rund 120 000 

Großerfolg unserer U-Boote I 

Aus Funkaufklärung (Sammeldung U-Boot in 3602 N 

0942 W) kann mit Auftreten von U 37 im Gebiet St.Vinoent 

gerechnet werden. 

Schwerpunl 

griff auf Soutl 

kung erkennbar. 

Tageinsatz im 

Meldungen vor. 

S.Fliegerc 

der Südküste ur 

Binsatz Flugzei gtorpedosi 

General d 

Luftlage 

t der Angriffe in.der Nacht zum 2.12. An- 

ampton durch 123 Flugzeuge, Starke Wir- 

Daneben Störangriffe gegen London. Ober 

Ijaufe des 2.12. liegen keine besonderen 

orps führt Luftminenverseuchung vor Häfen 

d im Bristol-Kanal durch. 

Lw.beim Ob.d.M. hat am 27. 11. einen Be- 

fehl des Ob.d.I. 6.Abt. mitgeteilt, in dem auf Befehl 

des Chefs des Generalstabes die Weisung erteilt wird, 

den Einsatz vor Lufttorpedo mit Eücksioht auf einen vom 

Führer beföhle: en Sonderzweck ab sofort zunächst einzu- 

stellen. Der General der Luftwaffe, der der Ski. in Ange- 

- ff- 

Xiatmit 
unt) 

Uljrjcii 

Angabe bes Octe», Blnb, ®ttter, 
öeegang, Seleuditunq, 6ld)tigtell 

bec Curl CCßnbftbtin ufro. 
^orfommniffc 16 

2.12.40 Jnsgesamt 

BRT! Mn neuei 

eine Versenkung von bisher rund 120 000 

Großerfolg unserer TJ-Bootet 

Aus Funkaufklärung (Xammeldung U-Boot in 3602 N 

0942 W) kann niif Auftreten von U 37 im Gebiet St.Vinoent 

gerechnet werden. 

Schwerpunl 

griff auf Soutt 

kun^ erkennbar 

lageinsatz im 

Meldungen vor 

9.Fliegen 

der Südküste ur 

Binsatz Flugzedittorpedost 

General d 

luftlage 

t der Angriffe in.der Nacht zum 2.12. An- 

ampton durch 123 Flugzeuge, Starke Wir- 

Daneben Störangriffe gegen Londofl. Über 

Baufe des 2.12. liegen keine besonderen 

cjorps führt Luftminenverseuchung vor Häfen 

d im Bristol-Kanal durch. 

Lw.beim Ob.d.M. hat am 27. 11. einen Be- 

fehl des Gb.d.li 6.Abt. mitgeteilt, in dem auf Befehl 

des Chefs des Generalstabes die Weisung erteilt wird, 

den Einsatz vor Lufttorpedo mit Eücksieht auf einen vom 

Führer befohlei en Sonderzweck ab sofort zunächst einzu- 

stellen. Der Gsneral der Luftwaffe, der der Ski. in Ange- 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Singabe beä Octcö, 3B(nb, 5Bcttec, 
Seegang, S3eleud)tung, Sltbtigfeit 

bec ßuft, SHonbftbeln ufto. 
33Dtfommniffe 

2.12.40 

(12) hr 

Chefs 

Die UaQne 

untragbar und 

legenhelten des Hachschubes nicht unterstellt ist, 

hat diese Weisung an die Nachschubstelle der Zü^steV 

fliegerverbänc e (Luftzei^bruppe See) weitergegebep. 

Sleichzeitig vurde der P.d.Luft von dem Befehlr.des 

des Oeqeralstabes in Kenntnis gesetzt. 
hme des Ob.d.L. ist für die Seekriegführung 

wirkt sich aus als eindeutiger scharfer 

Eingriff des Cb.d.L. in die Einsatzm^ggliohkeit der 

dem Ob.d.M. urterstellten Verbände. Eine mögliche nach- 

teilige Auswirkung der Befehls, dis den taktischen Ein- 

satz einer Walfe der Kriegsmarine berühren, ist bisher 

picht eingetrt ten, da das (Jruppenkommando Nord die Un- 

terrichtung dt s E.d.Luft auf dem Luftwaffemdienstweg 

ohne Weisung der Ski. nicht als bindend anerkennen konnte 
Nachforschungen der Seekriegsleitung beim OKW. 

über den Sachrerhalt führten zu keinem Erfolg, da dort 

keine entsprechende Führerweisung vorlag. Luftwaffen- 
führungsstab var zwar über Befehl des Chefs des General- 

stabes der Luitwaffe unterrichtet, konnte jedoch erst 

am 28. mittei: en, daß vorstehender Befehl auf Grund der 
beabsichtigten Aufstellung einer Torpedogruppe und deren 

Einsatz im ös ilichen Mittelmeer erteilt worden sei I 

Die Durchführungsmöglichkeit dieser Absicht ist zeit- 
lich jedoch mich garnicht abzusehen. Die Ski. muß den 

Befehl des Ob d.L. scharf zurückweisen, solange ihr 

keine entspre hende Weisung des Führers oder des OKW vor- 

liegt und solinge die Art des geplanten Unternehmens 

im einzelnen nicht bekannt'ist. (Für Torpedoeinsatz 

sind ausgebilc ete und geschulte Säeoffiziere erforder- 

lich). Einer Beeinträchtigung des eigenen Waffenein- 

satzes kann lie Ski. keinesfalls zustimmen. Ob.d.L. 

wird über die ie Auffassung der Ski. unterrichtet »4+ 

-2{>~ 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe bt8 OrJcg, 5B(nb, SBettec, 
Seegang, ©elcutbUing, ©iditlgtdt 

bec Cuft, OTonb|d)c(n ufm. 
2}Drfommnine 

2.12.40 

(12) m 

legenheiten ces Hachachutes nicht unteratellt ist, 

hat diese Weisung an die Nachschubetelle der KttysteV 

fliegerverhänce (Luftzeu^ruppe See) weitergegehep. 

Sleichzeitig vurde der F.d.Luft von dem Befefflr.dee 

Chefs des Grei eralstabes in Kenntnis gesetzt. 

Die Maßnshme des Oh.d.l'. ist für die Seekriegführvvng 

untragbar und wirkt sich aus als eindeutiger scharfer 

Eingriff des fb.d.L. in die Einsatzm}|@gliohkeit der 

dem Ob.d.U. urterstellten Verbände. Eine mögliche nach- 

teilige Auswijkung der Befehle, die den taktischen Ein- 

satz einer Waife der Kriegsmarine berühren, ist bisher 

(nicht eingetrt ten, da das (Jruppenkommando Herd die Un- 

terrichtung des F.d.Iuft auf dem luftwaffemdienstweg 

ohne Weisung c er Ski. nicht als bindend anerkennen konnte.. 
Hachforsthungen der Seekriegsleitung beim OKW. 

über den Sachi erhalt führten zu keinem Erfolg, da dort 

keine entspre<hende Führerweisung vorlag. Luftwaffen- 

führungsstab var zwar über Befehl des Chefs des ßeneral- 

stabes der Lu: twaffe unterrichtet, konnte jedoch erst 
en, daß vorstehender Befehl auf Grund der 

Aufstellung einer Torpedogruppe und deren 

ilichen Mittelmeer erteilt worden sei I 

Die Durchführiagsmöglichkeit dieser Absicht ist zeit- 

lich'jedoch noch gamicht abzusehen. Die Ski. muß den 

Befehl des Cb d.L. scharf zurückweieeü, solange ihr 

keine entsprechende Weisung des Führers oder des OKW vor- 

liegt und solmge die Art des geplanten Unternehmens 

im einzelnen nicht bekannt'ist. (Für Torpedoeinsatz 

sind ausgebili.ete und geschulte Seeoffiziere erforder- 

lich). Einer Beeinträchtigung des eigenen Waffenein- 

satzes kann lie Ski. keinesfalls zustimren. Ob.d.L. 

wird über die ie Auffassung der Ski. unterrichtet -»fri 

am 28. mittei 
beabsichtigtei 

Einsatz im ös 



Saturn 
u nb 

SJnaabc be«! Octe^, 9B(nb, ^Beiter, 
iSeeflanq, 93deud)tung( 0id)ttgfcit 

bec Cuft, STlonbfcbcln ufm. 
33orfommntffc 17 

2.12.40 iplt dem Hinweis 

die bewaffnete 

Ski. frelgestel 

den V/eisung dui 
Ob.d.L, Fü 

der Lw. beim Ob 

rung durch das 

verbände mit L’ 

nahmen ähnlich 

lieh vor Entsd 

Chef Ski 

rer bei Bespre 

pedoeinsatzes Vc 
die Forderung r 

bände mit einen 
flugzeug' zu e 

daß dem Gruppenkomnando Hord weiterhin 

Aufklärung in bisheriger Form durch die 

lt bleibt bis zum Eingang einer entsprechen- 

ch das QKW. 
hrungsstab wird daher gebeten, dem General 

.d.M. Weisung zu erteilen, bis zur Klä- 

OKW . die Versorgung der Küstenflieger- 

nfttorpedos sicherzustellen, und bei Maß- 

einschneidender Art die Ski. grundsätz- 

eidung zu beteiligen. 

wird Vorfall zum Aniaß nehmen, um dem FUh- 
chung am 3.12. über die Frage des Lufttor- 

rtrag zu halten und dabei gleichzeitig 
ach Ausrüstung derKüstenfliegerver- 

leistungsfähjgen. torpedotragenden^Eampf- 
Jheben. 

Ergebnisse 
daß ein großer 
drien eingetro: 

schiff und mehij< 

in den BewässeiJ: 

Jtalienis 
zielung von To: 

größere Kriegs 

MitteImeerkriegführung. 

der Funkaufklärung deuten daraufhin, 
Teil der Mittelmeerflotte wieder in Alexan- 

^fen ist. Teilgruppen, darunter ein Schiacht- 
ere Kreuzer und Zerstörer befinden sich 

n von Kreta. 

ehe U-Boote melden die angebliche Er- 

apedotreffern am 28.12. auf a« unbekannte 

chiffseinheiten. 

fflHUctlobbt (Krlcgllagtbud)) 
(Ifinlagta) 

-n- 
Datum 

unb 
nijvAiMt 

?lnqabe be^ Octe^, 3Btnb, ?Bettcc, 
Seegang, Beleuchtung, öirfjtigfcit 

bec ßuft, BTtDiibfcheln ufa>. 
53Dttommniffe 17 

2.12.40 5iit dem Hinweis 

die bev/affnete 

Ski. freigestell 

den V/eisung dui 

Ob.d.L, Fü 

der Lw. beim Ob 

rung durch das 

verbände mit L' 

nahmen ähnlich 

lieh vor Entscl 

Chef Ski 

rer bei Bespre 

pedoeinsatzes Vc 

die Forderung r 

bände mit einen 

flugzeug' zu e 

daß dem Gruppenkommando Hord weiterhin 

Aufklärung in bisheriger Form durch die 

t bleibt bis zum Eingang einer entsprechen- 

ch das CKW. 

Uhrungsatab wird daher gebeten, dem General 

•d.M. Weisung zu erteilen, bis zur Klä- 

OKW . die Versorgung der Küstenflieger- 

ufttorpedos aicherzustellen. und bei Maß- 

einschneidender Art die Ski. grundsätz- 

eidung zu beteiligen. 

wird Vorfall zum Aniaß nehmen, um dem FUh- 

chung am 3.12. über die Frage des Lufttor- 

rtrag zu halten und dabei gleichzeitig 

ach Ausrüstung der Küstenfliegerver- 

leistungsfähjgen. torpedotragendenJCampf- 

üheben. 

Ergebnisse 

daß ein großer 

drien eingetroJ}: 

schiff und mehl < 

in den Bewässeq; 

Jtalienis 

zielung von To 

größere Kriegs 

MitteImeerkriegführung. 

der Funkaufklärung deuten daraufhin, 

Teil der Mittelmeerflotte wieder in Alexan- 

fen ist. Teilgruppen, darunter ein Sohlacht- 

ere Kreuzer und Zerstörer befinden sich 

n von Kreta. 

ehe Ü-Boote melden die angebliche Er- 

:pedotreffern am 28.12. auf a« unbekannte 

chiffseinheiten. 

fficHirflobbt (KritgOagcbud)) 
((finlsgm) 



2)atum 
unb 

llljl’äCtt 

Eingabe beö Orteö, 5Blnb, 5Better, 
Seegang, iöcleucbtung, S(d)tigfe(t 

bec ßuft, Wonbftbein ufto. 
^orfommnine 

2.12.40 Landlage Srieihenland 

Lage für Italiener unverändert kritisch.. Griechen 

erzielten wei- eren Geländegewinn. Italiener melden 

Zurückweisung heftiger griechischer Angriffe. 

Berlin, den 4.Dezember 1940 

Saturn 
unb 

1Ujt'5eit 

Angabe be£ Octeö, SDInb, Setter, 
Seegang, 93cleurf)tung, 0id)tfgte(t 

ber ßuft, 9Bonbfd)ein U(ID. 

^orEommniffe 

2.12.40 Ljndlage Griethenland 

läge für 

erzielten wei^e 

Zurüclcweieung 

Jtaliener unverändert kritisch. Griechen 

ren Geländegewirm. Jtaliener melden 

heftiger griechischer Angriffe. 

Berlin, 

0/Skl. 

l’l' M/ 

den 4.Dezem'ber 1940 

1/Skl. 

i, I 

Aatcpll A 



■* 3/t- 

®otum Slngabc i)eä Orte«, SBInb, SBeltet, 
unb Setgang, ®eleud)lung, Sfdjligtell 

Uljcjeit bec 2uft, Sdlonblcbeln ufm. 
©otfommntffe 19 

(13) 

3.12.40 Besondere i oliti sehe Nachrichten. 

(14) 

England 

Weitere lerichte über die Beurteilung der Lage 

Englands im Aisland siehe Politische Nachrichten Nr.284. 

PSA: 

ÜSA-Botsc 

Posten als Bois 

gründet Rückt) i 

kanischen Porn 

Bemühungen mr 

herauszuhalter 

ihm weiterhin 

finanzielle Hi 

hafter Kennedy ist offiziell von seinem 

chafter in London zurückgetreten. Er be- 

itt damit, daß er zur Erhaltung der ameri- 

der Demokratie den Präsidenten bei seinen 

erstützen werde.-., die USA aus dem Kriege 

- ßoosevelt hat Kennedy aufgefordelft^ 

als Berater bei den Diskussionen über die 

Ife für England zur Seite zu stehen . 

Britische 

die Admiraliti 

den Bau von 6( 

USA erteilt. 

Schiffe schon 

England gekaui 

r Schiffahrtsminister Cross erklärte, 

t habe bereits die ersten Aufträge für 

Prachtdampfern auf Schiffswerften in den 

Jm übrigen seinen eine Anzahl amerikanischer 

gekauft, weitere würden in Zukunft von 

t werden. 

■* 3/t~ 

®ntum Slnoabe b.s OcteS, IBInb, fflellec, 
unt) feegang, 'öeleudjtung, f!d)l!gie!t 

Hljejeit bec fiuft, OTonbldjein ufro. 
35orfommntffe 19 

(13) 

3.12.40 Besondere j 

(14) 

oliti sehe Nachrichten. 

England 

Weitere I erichte über die Beurteilung der. tage 

Englands im Aisland siehe Politische Nachrichten Nr.284. 

P S A i 

USA-Botsc h: 

Posten als Bois 

gründet E'ioktii 

kanisehen Pom 

Bemühungen un1 

he rauszuhaltei 

ihm weiterhin 

finanzielle Hi 

after Kennedy ist offiziell von seinem 

chufter in London zurückgetreten. Er be- 

tt damit, daß er zur Erhaltung der ameri- 

der Demokratie den Präsidenten bei seinen 

erstützen werde.-., die USA aus dem Kriege 

- Eoosevelt hat Kennedy aufgefordeift^ 

als Berater bei den Diskussionen über die 

Ife für England zur Seite zu stehen . 

Britischt 

die Admiralitb 

den Bau von 6( 

USA erteilt. 

Schiffe schon 

England gekaui 

r Schiffahrtsminister Cross erklärte, 

t habe bereits die ersten Aufträge für 

Prachtdampfem auf Schiffswerften in den 

Jm übrigen seijren eine Anzahl amerikanischer 

gekauft, weitere würden in Zukunft von 

t werden. 



-3Z- 
$>Ahim 

unb 
U^rjcit 

SIngabc beS Octe$, SBInb, ffictter, 
©ecgang, 33eleud)tüng, @(d)tfgfc(t 

bcc ßuft, 51]onbfd)eln ufta. 
33 D r f ö m m n t ff e 

2.12.40 

(15) 

(16) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung. 

B e s o n d e 

Chef 3kl 

für die Übern, 

gn. Personalle 

noch nicht fe 

rung der Offiz 

Tfg. Nr, M. 

Nachmittags; 

ordnet Bildung eines Stabs "Admiral z.U.T. 

ajhme der Aufgabe Unternehmung'"Felix" 

Besetzung des Admirals z.b.V. steht 

t. Forderung der Ski. betr. Kommandie- 

iere für den Stab siehe Handakte "Felix" 

und Obersten I efehlshabert 

Bespreohungspi niete: 

Freigabe 

Ob.d.M. zur Besprechung beim FUher 

1. ) Jrlandfrage 

2. ) Mittelmeerfrage 

3. ) "Felix" 

4. ) Erfüllung bulgarischer Wünsche 

5. ) Elugzeugtorpedofrage, wobei 

Ob.d.M. folgende Forderungen der Ski. vorträgt« 
Flugzeugtorpedos für F.d.Luft-Verbände - 

Bildung moden.erlorpedostaffein bei F.d.Lufti nicht 

bei Cp.Luftwa: fe. - ßrundsätzliche Rückgabe Waffenver- 

wendung an Kü itenfliegerverbände - Ausrüstung F.d.Luft 

mit modärnen :'l.Typen für Aufklärung(Unterstützung 

U-Bootskrieg) • Stärkere Verwendung Luftminen vor west- 

engl. Häfen. 

Jm Einze nen siehe Niederschrift Chef Ski.in 

Kr .Tagebuch T äil C Heft VII, 

-3Z- 

Imtum 
unt) 

Ufjrjch 

ängabe beä Octtft SBInb, JBelKc, 
ätegang, sMeuif tung, ctd,llgfelt 

ber Cuft, 9nonb|d)(ln u(m. 
® D r f b m m ii t f f e 

2.12.40 

(15) 

(16) 

Ix:ebeBprechun- beim Ohei der 

Seekrlegsleitang. 

B e 8 o n d e 

Chef Ski. 

für die Übern 

{in. Personelle 

noch nicht fe 

rung üer Offiz 

Vfg. Nr, M- 

Naohmittags: 

ordnet Bildung eines Stabs "Admiral z.TJ.V. 

ajlime der Aufgabe Unternehmung'"Felix* 

Besetzung des Admirals z.b'.V^ steht 

t. Forderung der Ski. betr. Kommandie- 

iere für den Stab siehe Handakte "Felix" 

und Obersten ]efehlshaberJ 

Besprechungen' nktet 

Freigabe 

Ob.d.M. zur Besprechung beim Füher 

1. ) Jrlandfrage 

2. ) Mittelmeerfrage 

3. ) "Felix" 

4. ) -Erfüllung bulgarischer Wünsche 

5. ) Flugzeugtorpedofrage, wobei 

Ob.d.H. folgende Forderungen der Ski. vorträgt« 
Flugzeugtorpedos für F.d.Luft-Verbände — 

Bildung modenlerTorpedostaffein bei F.d.Luft, nicht 

bei Op.Luftwa: fe. - Grundsätzliche Rückgabe Waffenver- 

wendung an Kü itenfliegerverbände - Ausrüstung F.d.Luft 

mit modämen :'l.Typen für Aufklärung(Unterstützung 
U-Bootskrieg) • Stärkere Verwendung Luftminen vor west- 

engl. Häfen. 

Jm Einze nen siehe Niederschrift Chef Ski.in 

Kr.Tagebuch T iil C Heft T1I, 



2)atmn 
unb 

Utjiaett 

Angabe beö OrteS, 5B(nb, 2Bettcr, 
Seegang, ^3eleud)tung, @(d)tfgfelt 

bec Ouft, 9T?Dnb|d)cin ufro. 
$orfommnHfe 

20 

S.12.40 Lage 3.12. 

Besondere BeindnaohHiohten. 

England I 

N o r d a t X antik t 

Jn der Be wegungsütiersicht von Seapa am 2.12. 2100 

wurde eine Eirheit im Seegetiet etwa 59 N 30 W (unsicher) 

genannt. Jm gleichen Gebiet wurde vor etwa 8 Tagen 

schon einmal von der Eunkaufklärung eine Einheit und 

4 Zerstörer ar genommen. 
Der durcl Italien. U-Boot torpedierte Zerst. 

"Saguenay" atsnd am 3-12. vorm, bei Terry Jsland und lief 

mit eigener "Kiaft und 7 sm. Jn seiner Nähe befand sich 

der Zerst. "Highlander" und Schlepper "ängiishman".x 

Wedtere Bergung sfahrzeuge werden zu torpedierten Dampfern 

entsandt. VerEohiedene einkommende Geleitzüge werden auf 

Grund des Auflretens unseerer U-Boote westlich Nordir- 

land umdirigiert, ein SO (Sidney/Camada)-Geleitzug 

nach S, ein H2 (Halifax)Geleitzug nach N. Die gegebenen 

Kursanweisungein sind bezogen auf Position "Robin", wahr- 

etwa 55 U 23 ff und Position "Swift" wahr- 

etwa 55 N 17 ff. Vermutlich soll der nach 

§üden ausweictende Geleitzug das Torpedierungsgebiet 

in einem Abstajnd von 150 sm südl., der nach Norden aus- 

300 sm nördl. passieren. 

scheinlich in 

scheinlich in 

weichende etwa 

Gib ralt Gebiet; 

Das am 1.12. aus Gibraltar ausgelaufene Schlacht- 

schiff ist na 3h Funkaufklärung "Ramillies". Schiff be- 

Datum 
uni) 

ntjrjdt 

Slnaabe beä Orteä, Sllnb, 'Beiter, 
£eegang, 95nleud)tung, i£(d)iigtell 

bec null, 9nonb|d)cln u|tD. 

3.12.40 

England » 

N o r d a t 1 

53 o r f o m m n t ff e 20 

Lage 3.12. 

Besondere FeindnachBioh.'ten. 

antik» 

Jn der Bewegungsubersicht von Scapa am 2.12. 2100 

wurde eine Eirheit im Seegebiet etwa 59 N 30 W (unsicher) 

genannt. Jm gleichen Gebiet wurde vor etwa 8 Tagen 

schon einmal von der Funkaufklärung eine Einheit und 

4 Zerstörer argenommen. 
Der durcl: italien. U-Boot torpedierte Zerst. 

"Saguenay" stend am 3-12. vorm, bei Torry Jsland und lief 

mit eigener Kiaft und 7 sm. Jn' seiner Nähe befand sich 

der Zerst. "Highlander" und Schlepper "-^nglishman".x 

Wedfcere Bergungsfahrzeuge werden zu torpedierten Dampfern 

ohiedene einkommende Geleitzüge werden auf 

retens unsecrer U-Boote westlich Hordir- 

land umdirigiert, ein SO (Sidney/Camada)-Geleitzug 

nach S, ein Hü (Halifax)Geleitzug nach N. Die gegebenen 

Kursanweisungai sind bezogen auf Position "Robin“, wahr- 

etwa 55 N 23 W und Position "Swift" wahr- 

etwa 55 N 17 W. Vermutlich soll der nach 

Etüden ausweictende Geleitzug das Torpedierungsgebiet 

in einem Absta|nd von 150 sm südl., der nach Horden aus- 

300 sm nördl. passieren. 

entsandt. Ver, 

Grund des Auf1 

scheinlich in 

scheinlich in 

weichende etwa 

G i b r a 1 t 

Das am 1. 

Gebiet» 

12. aus Gibraltar ausgelaufene Schlacht- 

schiff ist na3h Funkaufklärung "Ramillies". Schiff be- 



- jy- 

Intunt 
nnb 

W^rjcit 

3.12.40 

Slngnbe bcö Octeä, ®ittb, Setter, 
Seegang, Sßeleucbtung, Slcfitlgfelt 

bec fiutt; 9I?onb|d)eln u|t». 

findet sich auf 

vermutl. späte 

der bisher wes 

tigte am 2.12 

KOrSpani 

"Eenown1*, "Hoyb: 

wick", "Soüthan; 

Boote, weitere 

Am Morgen stanfi 

5 Zerstörer, 

dem Marsch nach der Heimat und ist 

für Canada vorgesehen. - Ein Hilfskrz., 

itl. Gibraltar eingesetzt wariji beabsioh- 

im Clyde einzulaufen. - 

meldete 3.12. früh noch in Gibraltar: 

.1 Sovereign", "Argus“, "Ark Hoyal", "Ber- 

ipton", "Bioiede", 7 Zerstörer, 8 Vorjh 

Eleinfahrzeuge und etwa 35 Dampfer, 

en querab Gap Silleiro 2 kl. Kreuzer und 

irs SW. Kr 

Pazifischer un i Jüdischer Ozeani 

Mar,Attac 

wonach die "Emt> 

zogen ist, um 

im Pazifischen 

V-Mann aus ManL 

Sohiff in Hongj 

gen Einsatzes" 

ein Agent aus 

vermutlich Hilf 

unbekanntem Zi 

Nach dies 

eines Ansatzes 

^einsamen Ope 

gerechnet werdä: 

Nordsee 

Keine bes 

33Drfommniffe 

i4 Tokio übermittelt Meldung eines V-Mannes, 

ress of Eussia" am 2.12. aus Dienst ge- 

ils Hilfskreuzer deutschen Handelsstörer 

Ozean zu suchen. Außerdem meldet ein 

la, daß ein weiteres großes "Empress"- 

ong seine Eeise zum Zwecke "anderweiti- 

abgebrochen hat! Schließlich meldet noch 
Yokohama am 3.12. , daß "Denbi^shire", 

skreuzer mit 4 Geschützen, 28.11. mit 

äl ausgelaufen ist. 

än Nachrichten muß mit der Möglichkeit 

Britischer Hilfskreuzer in Einzel- oder 

rationen gegen die deutschen Hilfskreuzer 

in. 

anderen Feindmeldungen. 

Kanal/Atlantlkküste i 

Außer geninger Lufttätigkeit keine besonderen Feind- 

- Jf 

Xniui' 

Imb 
Ufitjclt 

SIngabe beä Octeä, IBlnb, JBttlec, 
öeitqang, SPeleudiiung, ötcbtigfelt 

bec Cu|l; 91bnbfct)e(n u|m. 
53orfommn(ffe 

3.12.40 findet sich au? 

vermutl. späte: 

der tiisher wes 

tigte am 2.12. 

KßTSpanie 

"Eenown", "Royk; 

wiok", "Southa E; 

Boote, weitere 

Am Morgen 8tan i 

5 Zerstörer, K 

dem llaroch nach der Heimat und ist 

für Canada vorgesehen. - Ein Hilfskrz., 

tl. Gibraltar eingesetzt war^ beabsich- 

im Clyde einzulaufen. - 

meldete 3.12. früh noch in Gibraltar: 

1 Sovereign", "Argus", "Ark Royal", ."Ber- 

pton", "BioÄedö", 7 Zerstörer, 8 Vorß- 

Kleihfahrzeuge und etwa 35 Dampfer, 

en querab Gap Silleiro 2 kl; Kreuzer und 

irs SW. 

Pazifischer un i Jndlscher Ozean» 

Mar,Attac 

wonach die "Em^) 

zogen ist, um 

im Pazifischen 

V-Mann aus Man 

Sohiff in Hongs: 

gen Einsatzes" 

ein Agent aus' 

vermutlich HilC 

unbekanntem Zi 

Nach dies 

eines Ansatzes 

^einsamen Ope 

gerechnet werds: 

N qrd s e e 

iA Tokio übermittelt ^^eldung eines V-Mannes, 

ress of Hussia" am 2.12. aus Dienst ge- 

ils Hilfskreuzer deutschen Handelsstörer 

Ozean zu suchen. AuSerdem meldet ein 

Lla, daß ein weiteres großes "Empress"- 

ong seine Reise zum Zwecke "anderweiti- 

abgebrochen hatl Schließlich meldet noch 

Yokohama am 3.12. ; daß "Denbi^shire", 

skreuzer mit 4 Geochützöil, 28.11. mit 

jl ausgelaufen ist. 

m Nachrichten muß mit der Möglichkeit 

Sritischer Hilfskreuzer in Einzel- oder 

Nationen gegen die deutschen Hilfskreuzer 

m. 

Keine besonderen Peindmeldungen. 

Kanal/Atlantikküste ) 

Außer geilinger Lufttätigkeit keine besonderen Peind- 
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®atum 
unb 

U^rjelt 

Slngabc beg OrteS, Slnb, SBettcr, 
Seegang, 93eleud)tung, 6{d)tlgfelt 

bec ßuft, 911onbfd)eln u|©. 
53ocfommniffe 21 

12.4o ereignisse. 

P r a n k r e i c h i 

Zunehmence Versteifung der Lage Jndochina/Siam. 

An veraehiedenen Stellen sind siamesische Truppen:: in 

Jndochina eingsdrungen. Auf Anfrage des Avisos "Durmont 

d'Urville“ Dein Chef Marine Jndochina gab dieser Anwei- 

sung, die in fiz, Territorialgewässern angetroffenen 

siamesischen Sse- und Luftstreitkräfte anzugreifen, 

außerhalb 

halten. 

S S A 

der Hoheitsgewässer sich jedoch defensiv zu ver- 

■^merikanis che Zerstörer halten weiterhin Pühlung 

an deutschen DEmpfern."Rhein" und "Jdarwald". Verbindung 

mit englischen Streitkräften, denen die Dampfer in die 

Hände gespielt werden sollen, muß angenommen werden. 

USA-Marinelai.l ung hat angeordnet , daß beginnend mit dem 

ia auf weiteres die Sictiätreifen über 

xiko mit der größtmöglichen Anzahl von 

Reichweite durchgeführt 

2.12. morgens 1 

dem Golf von Me 

Seeflugzeugen ind größtmöglicher 

werden sollenl 

- 3f- 

fcotum 
unb 

U^rjeit 

Slngabe bc3 OrleS, SBinb, ©etter, 
Seegang, öeleucblung, ©(d)tfgfe(t 

bec Cujt, ©onbldjeln U|ID. 
53ocfommniffe 21 

3.12.4P ereignj.ase. 

P r a n k r e 1 c h t 

Zunehmend 

An verschiedene 

e Versteifung der Lage Jndochina/Siam. 

n Stellen sind siamesische Truppei in 

Jndochina eingedrungen. Auf Anfrage des Avisos "Durmont 

d'Drville" hein Chef Karins Jndochina jah dieser Anwei- 

sung, die'in fiz. Territorialgewässern angetroffenen 

siamesischen See- und Luftstreitkräfte anzugreifen, 

außerhalb 

halten. 

B S A 

der Hoheitsgewässer sich jedoch defensiv zu ver- 

•^merikani 

an deutschen De|i 

mit englischen 

Hände gespielt 

USA-LarinelaH ' 

2.12. morgens 

dem Golf von Me 

Seeflugzeugen 

werden sollenl 

qche Zerstörer halten weiterhin Fühlung 

mpfern."Rhein" und "Jdarwald". Verbindung 

Streitkraften, denen die Dampfer in die 

werden sollen, muß angenommen werden, 

ung hat angeordnet , daß beginnend mit dem 

l)is auf weiteres die SicÜstreifen über 

xiko mit der größtmöglichen Anzahl von 

vlnd größtmöglicher Reichweite durchgeführt 
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■Unb 
Ubtjci* 

Slngabc bcä Otleä, ffllnb, ®etltc, 
Sergang, 33eleud)lung, Slcbtlgtell 

bec Bufl, 3T!onb(d)eln u|u>. 
33orfommniffe 

3.12.40 Eigene I,age 

Außerheimiaehe Gewässer: 

Keine Nach|r: 

Jm Atlantik op 

Operation "Hipi 

Tankern unterrie 

Mit Eintref 

■Euer te ventuxa' 

rechnet. 

Schiff ert 

Treffpunkt ,Pri« 

mark" werden ur 

Jm Jndisct 

lohten von "Scheer" und Hilfskreuzern, 

frierende Handelsstdrer werden über 

er" und Treffpunkte "Hipper" mit Atlantlk- 

htet.(siehe 1903). 

fen Tankschiff "Eurofeld" im Warftgebiet 

für Schiff Io wird etwa am 9.12. ge-. 

jält Treffpunkt jBiil vom 11. - 19.12., 

drich* vom 21. bis 29.12.(Scheer ", "Nord- 

terrichtet). 

eil Ozean wird für Zusammentreffen mit 

Tankern und Pri 

22 und 30 Süd £ 

Jm Wartegt b: 

85 Ost, 
80 Ost, 

75 Ost, 
80 Ost, 

85 Ost, 

Befohlener Trel 

Uhr und 1600 Ul 

durch günstige 

Hilf skreu: 

33 wird angewi 

Marine atti 

sehe Marine dei 

sen da* Wartegebiet« "Sibirien" zwischen 

owie 75 und 85 Ost festgelegt, 

iet 6 Treffpunkte: 

Bernhard 22 Süd 

Georg 23 Süd 

Hermann 25 Süd 

Theodor 26 Süd 

Valentin 27 Süd 

Wolfgang 28,5 Süd 79 Ost. 

fpunkt ist an befohlenen Tagen um 0800 

r Mittelortszeit einzunehmen, zwischen- 

Kurse zu Verkehr und See. 

er erhalten entsprechende Weisung, Schiff 

sen Prise"S-(;Orstad" auszurüsten, 

chi Tokio meldet, auf Anfrage, daß japani- 

U-Platz Ysop(Lamutrik) für sicher hält . 

~3b- 

•'Wb 
UljräcU 

3.12.40 

Eingabe beS Octeä, 3[nb, Settcc, 
öetgang, SBeleudjtung, Sidjtigfeft 

bet Euft, 3IJonb[d)e(n u|0). 

AuJBarheimlsche Gewässer: 

Keine Uaeljr: 

Jm Atlantik OD 

Operation "Hipi 

Tankern unterric: 

Mit Eintre f; 

"FuerteVentura' 

rechnet. 

Schiff ert 

Treffpunkt (Frie 

mark" werden ur 

Jm Jndisct 

achten von "Seheer" und Hilfskreuzern, 

frierende Handelsstdrer werden über 

er" und Treffpunkte "Hipper" mit Atlnntik- 

htet.(siehe 1903). 

fen Tankschiff'"Eurofeld" im Waifegebiet 

für Schiff Io wird etwa am 9.12. ge-, 

alt Treffpunkt„Emil vom 11. - 19.12., 

drich* vom 21. his 29.12.(Scheer ", "Nord- 

terrichtet). 

en. Oeean wird für Zusammentreffen mit 

Tankern und Prd 

22 und 30 Süd £ 

Jm Wartege 

Befohlener Trei 

Uhr und 1600 Dl 

durch günstige 

Hilf skreus 

33 wird angewi 

Marine att; 

sehe Marine der 

53orfommntffe 

Eigene fcage 

85 Ost, 
80 Ost, 

75 Ost, 
80 Ost, 

85 Ost, 

sen iejt ffartegebiet« "Sibirien" zwioohen 

owie 75 und 85 Ost festgelegt, 

iet 6 Treffpunkte: 

Bernhard 22 Süd 

Georg 23 Süd 

Hermann 25 Süd 

Theodor 26 Süd 

Valentin 27 Süd 

Wolfgang 28,5 Süd 79 Ost. 

fpunkt ist an befohlenen Tagen um 0800 

r Mittelortszeit einzunehmen, zwischen- 

Kurse zu Verkehr und See. 

er erhalten entsprechende Weisung, Schiff 

sen Brise”S-t;orstad" auszurüsten, 

chd Tokio'meldet, auf Anfrage, daß japani- 

D-Platz Ysop(Eamutrik) für sicher hält . 
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$)ötum 
unb 

Ufjräelt 

Angabe bc^ Orte^, ^(Binb, ^Bettcr, 
vSecgang, Beleuchtung, 6ld)tigfeU 

bec 2uft, Wonbfcheln U(CD. 

53octommniUe 22 

3.12.40 V-3ohiff "Elea 

Prise "Oie Jao ob 

ist daher am 2.12. zwecks Ausrüstung 

ausgalflufen auf U-Platz. 

Die im Pa ifischen Ozean operierenden Hilfskreuzer 

Schiff 36 (Weyher) und Schiff 45 (Eyssen) erhalten fol- 

genden Operati 

Schiff 36 

Platz. Maschinf 

tritt Eückmars<fh. Keine weitere Verzögerung durch Hach- 

schubforderung 

Schiff 45 

nnsplan: 

wie vorgesehen Ende Dezember westl.U- 

onüberholung, Versorgung. Anschließend An- 

direkt weiter in neues Op.-Gebiet, zu- 

nächst bis einuchl. Februar Australien, östl. Jndischer 

Ozean. Über Antarktis folgt weiteres. 

Ferner werden übermittelt: 

Versorgun, isabsiohten für Schiff 36: 

Auffüllun,; auf D-Jlatz. Zuteilung"01e Jacob" als 

Beglöittanker bis Heimat. Zuführung nach Heimat zu ent- 

lassenden V-Sc liffes für Abgabe Ole-Besatzung und auf 

Schiff 36 befindlicher Gefangener, wahrscheinlich"Erm- 

1 and". 

Zuführung durch 36 mit "Winnetou" angeforderten Nach- 

schubs nach je ;zi£er Lage bis Mitte Januar möglich. 

Flugzeuge wegen erforderlicher Durchfuhrgenehmigung Ruß- 

land noch imme - nicht sicher, sicher nicht vor Februar 

Japan, sodaß virmutl. Schiff 36 verzichten muß, Schiff 45 

vielleicht spä ;er zugeführt oder auf U-Platz abgeholt 

werden kann. 

Schiffe w irden ferner unterrichtet, daß Prise "Oie 

Jacob" Befehl hat auf westl. U-Platz zu gehen. Eintreffen 

dort ab 3.12. ienzinladung "Oie" wird vermutlich durch 

Japan-Tanker aigeholt, zugunsten Etappenfond Japan ver- 

- J ? 

®ntum 
unb 

Uljrjclt 

5.12.40 

Eingabe De8 Orteb, ®nb, ®elicr, 
Setgang, ©eltud)lung, £(ct)l(g(eil 

bec Cu|l, 9n<mb|if)eln u[ro. 
33ortommntffe 22 

V-3ohiff "Eleat ist daher am 2.12. zwecks Ausrüstung 

Prise "Oie Jacob " ausgalflufen auf U-Platz. 

Die im Pazifischen Ozean operierenden Hilfskreuzer 

Schiff 56 (Weyher) und Schiff 45 (Eyssen) erhalten fol- 

genden Operationsplan: 

Schiff 56 wie vorgesehen Ende Dezember westl.U- 

Platz. Maschinenüberholung, Versorgung. Anschließend An- 

tritt Hückmarsoh. Keine weitere Verzögerung durch Hach- 

schubforderung 

Schiff 45 direkt weiter in neues Op.-Gebiet, zu- 

nächst bis einochl. Februar Austrälian, östl. Jüdischer 

Ozean. Über An 

Ferner we 

Versorgun isabsiohten für Schiff 56: 

Begleittanker 

;arktis folgt weiteres, 

den übermittelt: 

Auffüllun ; auf U-Jlatz. Zuteilung"01e Jacob" als 

>is Heimat. Zuführung nach Heimat zu ent- 

lassenden V-Sc liffes für Abgabe Ole-Besatzung und auf 

Schiff 36 befindlicher Gefangener, wahrscheinlich"Erm- 

land". 

Zuführung durch 36 mit "Winnetou" angeforderten Nach- 

schubs nach je ;zi£er läge bis Mitte Januar möglich. 

Flugzeuge wegen erforderlicher Durchfuhrgenehmigung Ruß- 

land noch imme ■ nicht sicher, sicher nicht vor Februar 

Japan, sodaß Virmutl. Schiff 36 verzichten muß, Schiff 45 

vielleicht spi ;er zugeführt oder auf U-Platz abgeholt 

werden kann. 

Schiffe w 

Jacob" Befehl 

irden ferner unterrichtet, daß Prise "Oie 

hat auf westl. U-Platz zu gehen. Eintreffen 

dort ab 3.12. ienzinladung !‘01e" würd vermutlich durch 

Japan-Tunker a>geholt, zugunsten Etappenfond Japan ver- 



®otiim 
. unb 

Utjrjeit 

Slngabe beä Orte«, SBinb, ©eilet, 
Seegang, 33elemf>lung, Sldjllgtelt 

bet 2ufl, 91ionb|d)ein u|ro. 

- 3 t--- 

^orfommniffe 

3.12.40 kauft. Palls 01 

Schiffe, Übern, 

durch Maschine! 

Leitung bis Eir 

krauß von "Winr 

Oie. Palls Oie 

mat, Zuteilung 

lieh Australier 

Jm Einzelr 

Feindlage 

e geeignet, Auffüllung durch weitere V- 

ehme duieh "Winne tou"-Besatzung, ergänzt 

Personal Motor-V-Schiffe auf TJ-Platz. 

treffen Schiff 36 durch Kapitän Stein- 

etou" im Einvernehmen mit Prisenoffizier 

ungeeignet, Entlassung Tankers nach Hei- 

anderen V-Schiffes aus Etappe bis Süd- 

en siehe Pt. 0524. 

Ünterrichtüng siehe Ft.2o41. 

Raum Hör wegen! 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nordsee 

Geleitdurc. 

planmäßig. Luf 

hführung und Minensuch- und Räumtätigkeit 

aufklärung über südl. und nördl. Nord- 

Kanal : 

3. S-Plott: 

wegen Wetterla^ 

5.T-Plott: 

weg im östlich 

2. S-Plott. 

3.12. kurze Pe 

jedoch im Hebe L 

gen zunehmende o 

Ile mußte vorgesehene Torpedountemehmung 

e abbrechen. 

Ile führt Minenunternehmung auf Geleit- 

in Kanal mit 2 Booten durch. 

Ile meldet vom Einsatz in der Nacht zum 

ndberührung mit 2 engl. Zerstörern, die 

aus Sicht kamen, Unternehmung wurde we- 

Nebel abgebrochen. 

Saturn 
. unb 

tMjrjcit 

3.12.40 

Slnaabc beä OcteS, 5B[nb, SBeller, 
öetgang, a'eleudilunq, eidjllgteit 

bet fiiifl, 31Jonb|d)tfn u|ro. 

kauft. Palls 03 

Schiffe, Uhern 

durch Maochiner 

Leitung his Eir 

krauß von "Wim 

Oie. Palls'Oie 

mat, Zuteilung 

lieh Australier 

Jm Einzelr 

Feindlage 

e geeignet, Auffüllung durch weitere V- 

ehme durch "Winne tou"-Besatzung, ergänzt 

■Personal Motor-V-Schiffe auf U-Platz. 

treffen Schiff 36 durch Kapitän Stein- 

etou" im Einvernehmen mit Prisenoffizier 

ungeeignet, Entlassung Tankers nach Hei- 

anderen V-3chiffes aus Etappe bis Süd- 

en siehe Pt. 0524. 

Ünterrichtüng siehe Ft.2o41. 

Raum Her 

Keine beionderen Vorkommnisse. 

Nordsee 

Geleitdur4 

planmäßig. Luf 

see. 

Kanal : 

3. S-Plott: 

wegen Wetterla^ 

5.T-Plott: 

weg im östlich 

2 .S-Plott. 

3.12. kurze Pe 

jedoch im Hebe L 

gen zunehmendei 

Sorfommntffe 

wegeni 

hführung und Minensuch- und Räumtätigkeit 

aufklärung über südl. und nördl. Nord- 

lle mußte vorgesehene Torpedountemehmung 

e abbrechen. 

Ile führt Minenunternehmung auf Geleit- 

sn Kanal mit 2 Booten durch. 

Ile meldet vom Einsatz in der Nacht zum 

ndberührung mit 2 engl. Zerstörern, die 

aus Sicht kamen, Unternehmung wurde we- 

Nebel abgebrochen. 



~ di- 

Saturn 
unb 

Ufjrjcit 

Slngabe beä Orte«, ©Inb, ^Bettec, 
Seegang, 58eleud)tung, 0{d)t(gfe(t 

bec Cuft, 911onbfd)ein ufro. 
53otfommniffe 23 

.12.4& A t 1 a n t i 4 k U s t e 

ater da 2.12. 
Stellungen Lorilent 

Bei Luftai f 

weatspitze Jrl 

durch eine BV 

erzielt. 

schwere Bombenangriffe auf Flak- 

Materialausfälle . 

’klärung westl. Jrland werden an der Süd- 

2 größere Vorpostenboote ( 800 - 1000 t) 

138 mit 3 Bomben angegriffen. Treffer 

e nds 

3 k a g e r r k/Kattegat 

Planmäßig! 

kontrollen. 

Geleitdurohführung, Bewachung und Wege- 

Die von 

ten Dampfer " 

falls unter 

300 sm Zone 
sollen dem USA- 

Begleitung nur 

Schutz gegen 

Beim ersten 

erneut zu erbi 

aus Zone ausbn 

rein. Wenn Ab 

bei OSA-Beglei 

erreicht ist. 

(Siehe Ft 

HändeIsschiffahrt. 

ai erikanischen Zerstörern laufend besohatte- 
Jcjarwald"und "Rhein" erhalten Weisung, nöt- 

■Begleitung innerhalb amerikanischer 

etwa Boston Nebelzone zu dampfen. Schiffe 

.- Begleitschiff zum Ausdruck bringen, daß 

sinnvoll, wenn gewillt innerhalb Zone 
B^-itenangriffe zu übernehmen. 

:hten engl. Kriegsfahrzeuges ist Schutz 

ten. Bei schlechter Sicht sollen Schiffe 

chen, wenn hinsichtlich Gegner Luft 

schütteln nichtschon vorher gelungen ist, 

;unf^Erfragen, wann und ob Grenze der Zone 

US..- 

bii 

Si 

2148). 

~ 3 ?- 

Saturn Angabe bt2 Oct»«, Btnb, 3eltec, 
unb Ctignng, ©eleudjtung, £ld)ttqtelt 

Ufjtäctt bet Cu[t, 9t!onb|d)eln u|n>. 

.12.40 A t 1 a n t i 1< 

2.12. aYjerjd 

ate Hungen Lor: 

Bei Luftaijf! 

westspitze Jrli 

durch eine BV 

erzielt. 

1 ent. 

3 k a g e r r 

Plannaßige 

kontrollen. 

53orfommniffe 23 

k ü a t e 

s schwere Bombenangriffe auf Flak- 
Mate rialausf alle . 

’klärung weatl. Jrland werden an der Süd— 

tnda 2 größere Vorpostenboote ( 800 - 1000 t) 

138 mit 3 Bomben angegriffen. Ireffer 

k/Kattegat 

Geleitdurchführung, Bewachung und Wege- 

Die von ai 

ten Danpfer "J 

falls unter US. .• 

3C0 sm Zone bii 

sollen dem USA- 

Begleitung nur 

Schutz gegen B: 

Beim ersten Si : 

erneut zu erbi 

aus Zone ausbr : 

rein. Wenn Abs 

bei USA-Beglei 

erreicht ist. 

(Siehe Ft 

HändeIsschiffahrt. 

erikanischen Zerstörern laufend besohatte- 

(JarwaWund "Rhein" erhalten Weisung, not- 

■Begleitung innerhalb amerikanischer 

etwa Boston Nebelzone zu dampfen. Schiffe 

Begleitschiff zum Avisdruck bringen, daß 

sinnvoll, wenn gewillt innerhalb Zone 
li-itenangriffe zu übernehmen. 

:hten engl..Kriegsfahrzeuges ist Schutz 

ten. Bei schlechter Sicht sollen Schiffe 

chen, wenn hinsichtlich Gegner Luft 

Ihütteln nichtschon vorher gelungen ist, 

;ungf?Erfragen, wann und ob Grenze der Zone 

2148). 



- 

Slntum 
*:unb 

Hficjcit 

3.12.40 

Slngabe beö Ocltä, ®inb, äBetter, 
6EEgang, adEudilung, SicbllgfEit 

bsc Eiift, 3Honb(d)Ein u|tD. 

Jm Operational ebiet: U 43, 103, 104, 94, 140 52, 99. 

Ta;. Siehe 

Sohwerpu^i 

mit 121 Kampf: 

stark und gut 

Küste beobacht 

London, FlugpL 

Eine FW 

0 r f o m m n t f (e 

U-Bootalage 

Auf Ausmarsch U 100. Auf Hückmarsoh U 29, 101, 47, 95. 

Vor Freetown l zw. auf Anmarsch dorthin: TJ 65, 0 37. 

Erfolge;U 47 i elijet aus. Geleit 2 Dampfer mit 1700 BET, 

einen weiterer mit Artillerie beschädigt. U 99 meldet 

Torpedierung I ilfskreuzer von Typ "Duchess'of Atholl" 

sowie eines ncrweg. Dampfers, Versenkung Tanker 

.'IConch" (8376' . Siehe auch gestrige Meldung. Der aus 

Entzifferung gewonnene Harne des Hilfskreuzers "Oale- 

donia" ist versehentlich durch Presse veröffentlicht 

worden! Offenbar hat Engländer den Hilfskreuzer in"Cale- 

donia" unbenarnt gehabt. Es wird erhofft, daß Schäden 

durch Komprom: ttierung Entzjfferungsergebnie nicht 

entstehen. 

Ansatz: Auf Grund Luftaufklärungsmeldung über 

Geleitzug Ansatz gemäß Befehl BdU 1355, später 1850. 

Luftlage 

esverlauf der Luftwaffe, 

kt Nachteinsatz Angriff auf Bristol 

lugzeugen. Gute Wirkung im Ziel. Abwehr 

liegend.(wie allgemein an der engl, 

et). Jm Laufe des 3.12, Angriffe gegen 

ätze und Büstungsziele SUdenglands. 

!00 bringt aus Geleitzug einen 4900 t -Dampfer 

- 

Saturn 
*:unb 

Wtirjeit 

Stngabe beö Octeö, 9B(nb, SBctter, 
öetgang, Sleltuditung, öidillgtelt 

bec fiiift, 31)Dnb[djcin u[tD. 2? D r f D m m n t f (e 

3.12.40 U-Bootalage 

Jm Operatlonst eMet: U 43, 103, 104, 94, 140 52, 99. 

Auf Ausmarsch 0 100. Auf Hüokmarsch U 29, 101, 47, 95. 

Vor Pree-town 1 zw. auf Anmarsch dorthin: U 65, U 37. 

Erfolge:U 47 1 eldet aus. Geleit 2 Dampfer mit 1700 ERT, 

einen weiterer mit Artillärie beschädigt. U 99 meldet 

Torpedierung I ilfskreuzer von Typ "Duchess'of Atholl" 

sowie eines ncrweg. Dampfers, Versenkung Tanker 

JlConch" (8376! . Siehe auch gestrige Meldung. Der aus 

Entzifferung gewonnene Harne des Hilfskreuzers "Oale- 

donia" ist versehentlich durch Presse veröffentlicht 

worden! Offenbar hat Engländer den Hilfskreuzer in"Cale- 

donia" unbenai nt gehabt. Es 'wird erhofft, daß Sonäden 

durch Komprom: ttierung Entzifferungsergebnis nicht 

entstehen. 

Ansatz: Auf Grund luftaufklärungsmeldung über 

Geleitzug Ansrtz gemäß Befehl BdU 1355, später 1850. 

Luftlage 

Ta, 11 Siehe 

Sohwerpujr 

mit 121 Kampf: 

stark und gut 

Küste beobacht; 

London, Flugp L 

Eine PW 

esverlauf der Luftwaffe, 

kt Nachteinsatz Angriff auf Bristol 

lugzeugen. Gute Wirkung im Ziel. Abwehr 

liegend.(wie allgemein an der engl, 

et). Jm Laufe des 3.12, Angriffe gegen 

ätze und Rüstungsziele SUdenglands. 

>00 bringt aus Geleitzug einen 490C t -rDampfer 



- 

ICntiim 
unb 

UijcjeU 

Slngabe beä Orteb, ®lnb, ®eltec, 
'Seegang, 33e!eud)tung, Sidjtigfelt 

bec Cujt, 9Honb|d)eln u(n>. 

. 12.40 

(17) 

durch Bombentreffer zum Sinken. 

Luf tminem 

See und nordiri 

Unter Bez4i 

Luf tminenverwe, 

nahmen^ gegen 

nehmen, wird de 

53orfommniUe 24 

ervjendung gegen engl. Häfen der irischen 

sehe Häfen: 

g auf Bitte der Ski. vom 24.11«, in der 

Bildung, im Hinblick auf vermutete engl. Maß- 

ajglnnd eine Schwerpunktaverlagerung vorzu- 

wird dabei Übei 

Verminung unteir 

Es ist ane 

Operation geger 

m Ob.d.L. Pührungsstab ein Verkehrsnetz 

an der engl. Westküste und eine Übersicht der für die 

Verminung in Fiage kommenden Häfen übermittelt.Ob.d.L. 

folgende Auffassung der Ski. zu dieser 

ichteti 

unehmen, daß der Gegner bei beabsichtigter 

Sasd^rland die Bedrohung durch deutsche 

Luftminen berüdksichtigen wird. Je mehr diese Bedrohung 

an verschiedenen Stellen auftritt, um so mehr wird der 

Gegner zu einei Zersplitterung seiner Bäumstreitkräfte 

gezwungen. Er vird diese erfahrungsgemäß zunächst vor den 

bisher verminten Häfen konzentrieren, sodafl ein Ansatz 

gegen die bisher noch nicht verminten Häfen sowohl luft- 

wie minenabwehimäßig besondere Erfolge hinsichtlich der 

Störung der See Verbindung mit sich bringen wird. 

egsleitung ist sich darüber klar, daß ener- 

n des Gegners durch die Verminung nicht 

Die Seekri 

gische Absichte 

laufend ' sich 

sowohl auf der 

kann jedoch der 

weitgehend stöi 

der Besetzung 

Jm übriger 

restlos durchkieuzt werden können. Eine starke und fort- 

viederholende Verminung der fraglichen Häfen 

englischen wie auf der nordirischen Seite 

Ablauf eines Operationsplanes des Gegners 

en und dem Gegner das Erreichen seines Zieles 

j(rland3 erheblich erschweren. 

fügt sich die Verminung der genannten Häfen 

- 

Xntiim 
unb 

Uljvicit 

Eingabe bts Orleä, 3lnb JBtilcc, 
Seegang, 2?^!eurf)tiinq, öid)tigft(t 

bec Cu|t ’JRonbfdieln u|m. 

1) ■ 12.4-0 

(IV) 

durch BomhentrE ffer zum Sinken. 

Luf tminem 

See und nordiri 

© o r f o m m n i f f c 24 

erwendung gegen engl. Häfen der irischen 

sehe Hafen: 

Unter Bezig auf Bitte der Ski. vom 24.11.f in der 

Luftmincnverwei dung^m Hinblick auf vermutete engl. Maß- 

naluaen^ gegen 

nehmen, wxrd dsm Ob.d.L. Pührungsatab ein Verkehrsnetz 

an der engl. Westküste und eine Übersicht der für die 

Verminung in 72age kommenden Häfen übermittelt.Ob.d.L. 

folgende Auffassung der Ski. zu dieser 

ichteti 

wird dabei Übei 

Verminung untej r 

Jäs ist ans unehmen, daß der Gegner bei beabsichtigter 

Operation geger 

Luftminen berüc 

i^rland die Bedrohung durch deutsche 

ksichtigen wird. Je mehr diese Bedrohung 

an verschiedenen Stellen auftritt, um so mehr wird der 

Gegner zu einei 

Dr e Seekr: 

gische Atsichte 

laufend > sich 

sowohl Sit der 
kann jedoch der 

weitgehend stör 

der Besetzung 

Jm übriger 

Zersplitterung seiner Haumstreitkräfte 

gezwungen. Er vird diese erfahrungsgemäß zunächst vor den 

bisher verminten Häfen konzentrieren, sodaß ein Ansatz 

gegen die bishe r noch nicht verminten Häfen sowohl luft- 

v.ie minenabwehrmäßig besondere Erfolge hinsichtlich der 

Störung der See Verbindung mit sich bringen wird. 

egsleitung ist sich darüber klar, daß ener- 

n des Gegners durch die Vermir ung nicht 

restlos durchkreuzt werden können. Eine starke und fort- 

vjiederholende Verminung der fraglichen Häfen 

englischen wie auf der nordirischen Seite 

Ablauf eines Operationsplanes.des Gegners 

en und dem Gegner das Erreichen seines Zieles 

j|rlands erheblich erschweren. 

fügt sich die Verminung der genannten Häfen 



- Vl- 

®ni|im 
»unb 

Uftäeit 

Slngabe bcä OtteS, fflinb, fflelter, 
Seegang, ©eleudjlung, Slcbllgtell 

bet Bu(t, Sffionbldiein u|tD. 
3Jorfommniffe 

nach Ansicht de 

Operation gegen 

rationsplan gege: 

um Häfen handeljt 

von Bedeutung s(i: 

.daß 
Ski., auch ohne/es zu einer englischen 

Jrland kommt, in den allgemeinen Ope- 

n England ein, da es sich fast durchweg 

die für den englischein Warenverkehr 

nd. 

MitteImeerkriegführung. 

Chef triti 

auf "Warspite" 

Bucht). 

■Italiener 

Libyen fort. Jr 

scher Mittelmeerflotte wahrscheinlich 

im Seegebiet von Kreta (offenbar Suda- 

setzen Geleitzugverkehr nach Albanienjund 

tensität der Transporte jedoch gering. 

Berlin 

C/Skl. 

V1' 

den 5.Dezember 1940 

1/Skl. 

/Pf' 

- m - 
JDahun 
»unb 

Ulfheit 

Angabe be« Ortes, ffimb. Bellet. 
Seegang, 3Vleud)!ung, crlcbllg.rtt 

bet fiu(l, Snonbldjein U[ID. 
Sorfommniffe 

3.13.40 nach Ansicht der 

Operation gegen 

rationeplan gege: 

UM Häfen handelt 

von Bedeutung sfi 

.daß 
Ski., auch ohne/es zu einer englischen 

Jrland kommt, in den allgemeinen Ope- 

rn England ein, da ee sich fast durchweg 

, die für den englischen Warenverkehr 

nd. 

Chef briti 

auf "Warspite" 

Bucht). 

Jtaliener 

Libyen fort. J; 

Mittelmeerkrie gf üiir ung. 

scher Mittelmeerflotte wahrscheinlich 

im Seegebiet von Kreta (offenbar Suda- 

setzen Geleitzugverkehr nach Albanienjund 

rjtensität der Transporte jedoch gering. 

Berlin 

C/Skl. 

fyr 

den 5.Dezember 1940 

1/Skl. 

Asso 



- V3- 

Saturn 
unb 

uijtactt 

Slngabc bt8 Octeä, ®(nb, SBetler, 
©«gang, ©eleutfytung, ©idjllgtelt 

bet Euft, STtonb|ci)ein u|tB. 
Sorfommniffe 25 

■12.40 B o n olitiaohe Naohriohtea. 

England 

Bericht Gesandtschaft Lissabon über verschlechterte 

Lage in London siehe Politische Übersicht - Englische 

Blätter weisen auf die besorgniserregende Steigerung 

der englischen Schiffsverluste in der letzten Zeit hin. 

England/t SA: 

Nach Be rin 

sprechung bri1 

wenig befried 

rung über den 

bracht und e 

amerik.Volk gt 

nicht in den 

bt unseres Geschäftsträgers ist Be- 

.Botschafters mit Roosevelt für Engländer 

igend verlaufen. E. soll seine: Verärge- 

engl. Propagandadruck zum Ausdruck ge- 

hrt haben, er werde weiter zu seiner dem 

;ejgebenen Versicherung stehen und Amerika 

2rkl 

Krieg 

bisherigen Rahmen England weitestgehend zu unterstützen. 

eitere alte amerikanische Zerstörer erhal- 

•Handelsschiffstonnage aufkaufen können. 

Uarine werde Beobachtung deutscher Händels- 

England soll w 

ten und amerik 

Amerikanische 

tätszone übernehmen! ! 

führen. USA seien aber bereitem 

störer und Kriegsschiffe in der amerikanischen Heutrali- 

Über diese Hilfeleistung hinaus solle sich aber 

England keine falschen Hoffnungen machen. 

Präge dei Kreditgewährung ist nicht erörtert worden. 

- 93- 

2m tum 
unb 

Uticjdt 

Stngubt btä Ortes, äBlnb, fflettec, 
Seegang, SeUudjtung, öictillgiett 

bec Buft, Jltsnblcfteln ufm. 
Sorfommnlffe 25 

r. 12.40 B e s o n olitische Nachrichten, 

England 

Bericht Gesandtschaft Lissabon über verschlechterte 

Lage in Lenden siehe Politische Übersicht - Englische 

Blätter weisen auf die besorgniserregende Steigerung 

der englischen Schiffsverluste in der letzten Zeit hin. 

Enrland/l bAs 

Nach Beric! 

sprechung bri1 

wenig befriedi|g' 

rung über den 

bracht und e 

amerik.Volk gi 

nicht in den 

ht unseres Geschäftsträgers ist Be- 

.Botschafters mit Roosevelt für Engländer 

end verlaufen. R. soll seine: Verarge- 

engl. Propagandadruck zum Ausdruck ge- 

ärt haben, er werde weiter zu .seiner dem 

;ejgebenen Versicherung stehen und Amerika 

srlili 

Krieg 

bisherigen Rahmen England weitestgehend zu unterstützen. 

eitere alte amerikanische Zerstörer erhal- 

Handelsschiffstonnage aufkaufen können. 

Marine werde Beobachtung deutscher Handels- 

England soll v 

ten und amerik 

Amerikanische 

tätszone übernehmen 1I 

führen. USA seien aber bereit^im 

störer und Krlegsschiffe in der amerikanischen Neutrali- 

Uber diese Hilfeleistung hinaus solle eich aber 

England keine falschen Hoffnungen machen. 

Präge dei Kreditgewährung ist nicht erörtert worden. 



- f?- 

Xüatum I Eingabe beö Octeä, 2Blnb, ^Bcttec, 
'unb Seegang, iöcleurf)tung, ©(rf)tigteit 

U^rjeit I bec Ouft, 91]onb(d)ein u(to. 
r f o m m n i ff e 

4.12.40 

(18) 

Ein V-Manr 

imd Volksunruht 

p r a n kre 

■berichtet über angebliche1 Meutereien 

n in Manchester und Glasgow! 

c hi 

Anhaltenc e Spannung zwischen Jndochina und 

Thailand(Siam) Aus unvollständige!» franz. Punkspruch 

geht hervor, drß größere Abwehrmaßnahmen gegen evtl. 

Überfall siamei ischer Streitkräfte auf Jndochina im 

Golf von Siam <urchgeführt werden. Einzelne Grenzgefachte. 

Eindruck, daß Japaner Thailand benutzen, um auf 

Franzosen im Sinne Gewährung ihrer TOnsche Druck auszu- 

üben. 

B e s o n d e 

1.) Chef 

nis^Be sprec 

a) Zur Be 

Bulgariens 

äkli. gibt Unterrichtung über Ergeb- 

iung beim Führer am 3.12. 

gäbe Sperr 

Offiziere 

Sperrwaffe) 

Von der 

sehen Wüns 

die weiterä 

Lagebesprechung beim Chef der 

e s 

a jrechung Einzelfragen über Unterstützung 

durch deutsche Küstenbatterien und Abr 

aaterial sollen nunmehr baldmöglichst 

(Spezialisten für Küstenartillerie und 

sowie ein Festungsbauer nach Bulgarien, 

•eitwilligkeit, mit der wir die bulgari- 

ihe erfüllen hängt zu einem großen Teil 

Haltung Bulgariens ab! 

- ff- 

jMutt 
'■'unb 

4.12.4-0 

Angabe beß Orteß, SBinb, ©etter, 
Seegang, 3?eleua)tung, öldjllgtelt 

ber ßuit, 5nn,\b|d)eln u|o. 

(18) 

Ein V-Manr 

und Yolksunruhen 

p r a n krej 

Anhalten^ 

Thailand(Siam) 

5JortommnlUc 

heriohtet über angebliche Meutereien 

in Manchester und Glasgow 1 

h i 

e Spannung zwischen Jndochina und 

Aus unvollständigen franz. Punkspruch 

geht hervor, dt.ß größere Abvehrmaßnahmen gegen evtl. 

Oberfall siametischer Streitkräfte auf Jndochina im 

Golf von Siam <urchgeführt werden. Einzelne Grenzgefächte. 
Eindruck, daß Japaner Thailand benutzen, um auf 

Franzosen im Sinne Gewährung ihrer Wünsche Bruck auszu- 

üben. 

B e sonde 

Lagebesprechung beim Chef der 

e s 

1.) Chef fekli. gibt Unterrichtung über Ergeb- 
nis^Beaprec iung beim Führer am 3.12. 

a) Zur Besprechung Einzelfragen über Unterstützung 
■Bulgariens! durch deutsche Küstenbatterien und Ab- 

gabe Sperriaterial sollen nunmehr baldmöglichst 
Offiziere(Spezialisten für Küstenartillerie und 

Sperrwaffe) sowie ein Festungsbauer nach Bulgarien. 

Von der Bereitwilligkeit., mit der wir die bulgari- 

schen Wünsche erfüllen hängt zu einem großen Teil 

die weitere Haltung Bulgariens abl 



“Iiatum 
unb 

Uljvjcit 

Angabe beä Ortc^, ®(nb, ^EBettec, 
»Seegang, Beleuchtung, Stcbtigfclt 

bec Ouft, 91]Dnb{d)eln ufto. 
^ortDinmniffe 26 

•r,) 
.:i2.4o b) Präge dir Lufttorpedos: Chef Ski. hat Eindruck, 

daß Führer die Forderungen der Kriegsmarine grundsätz- 

lich anerkinnt und das Vorgehen der Luftwaffe nicht 

billigt. 

(Jnzw sehen ist ein Befehl vom Gen.Stb.d.Luftwaffe 

ergangen über Aufstellung einer Lufttorpedogruppe 

wobei vom ob.d.L. hinsichtlich der erforderlichen 

Personalbe:’eitstellung, Bückgriff auf Personal der 

Küstenfliegerverbände des F.d.Luft vorgesehen ist. 

Eine für d:.e Marine völlig untragban-^e Maßnahme.' !) 

Chef likl. ordnet Rücksprache Chef Op.Abtlg. 

mit W.F.St /OKW General Jodl im Sinne Ergebnisses 

gestriger !^ührerbesprechung an. 

c) Jrlandfragei Führer sieht Besitz Irlands durch 

Deuts chlani 

i 

kürzend an 

die eine B< £ 

und gedenk' 

irgendwelche militärische Aktionen durchzuführen. 

A.A. soll (.urch Gesandten bei irischer Hegierung 

Frage Halting Jrlands zu evtl, deutscher Unterstützung 

sondieren. 

2.)Besprechung ül 

als äußerst wertvoll und kriegsver - 

erkennt jedoch die militärischen Gründe, 

Setzung durch uns ausschließen, voll an, 

keineswegs gegen den Willen de Valeras 

er Maßnahmen "Felix"! 

Fregattenkapitän Menzel vom CKW - Ausland/Abwehr- 

hat Frage Abg; be Küstenbatterien durch Verkauf an Spanien 

zur Verstärkui g Verteidigung Canaren in Madrid besprochen. 

Spanier grunds ätzlich einverstanden. - Zusatzwunsch der 

Spanier Erwerl einer Batterie für Tarifa . 

~ ¥ $ - 

Xntum 
unb 

Uljvflcit 

SJngabe be8 Orteö, 5D(nb, Scttcc, 
Seegang, iÖeleud)tung, Sicbti'gfdt 

bec Butt, SÜDnbfdjdn u(®. 
3}Di:fommniHe 26 

,r12.40 b) Pr^ge dir LufttorpedosJ Chef Ski. hat Eindruck, 

daß Führer die Forderungen der Kriegsmarine grundsätz- 

lich anerkinnt und das Vorgehen der Luftwaffe nicht 

billigt. 

(■Inzwischen ist ein Befehl vom Gen.Stb.d.Luftwaffe 

ergangen Uber Aufstellung einer Lufttorpv-dogruppe 

wobei vom Ob.d.L. hinsichtlich der erforderlichen 

Perscnalbe:^eitstellung, Rückgriff auf Personal der 

Küstenfliegerverbände des F.d.Luft vorgesehen ist. 

Eine für d: 

Chef 

mit W.F.St 

gestriger 

o) Jrlandfj- 

e Karine völlig untragbares Maßnahme !) 

likl. ordnet Rioksprache Chef Op.Abtlg. 

/LKW General Jodl im Sinne Ergebnisses 

ührerbesprechung an. 

Führer sieht Besitz Irlands durch 

Deutschlanc 

kürzend an 

die eine B< £ 

und gedenk 

irgendwelche militärische Aktionen durchzuführen. 

A.A. soll (.urch Gesandten bei irischer Regierung 

Frage Haiting Jrlands zu evtl, deutscher Unterstützung 

sondieren. 

2.)Besprechung Ul 

age> 

als äußerst wertvoll und kriegsver - 

erkennt jedoch die militärischen Gründe, 

Setzung durch uns ausschließen, voll an, 

keineswegs gegen den Willen de Valeras 

er Maßnahmen "Felix"i 

Fregattenkapitän Menzel vom OKW - Ausland/Abv,ehr- 

hat Frage Abgi be Küstenbatterien durch Verkauf an Spanien 

zur Verstärkung Verteidigung Canaren in Madrid besprochen. 

Spanier grunda ätzlich einverstanden. - Zusatzwunsch der 

Spanier Erwer! einer Batterie für Tarife . 



- u- 

(Datum 
unb 

tUjvftcit 

Angabe be^ Octe^ 3Binb, Setter, 
(Seegang, Beleuchtung, ©Ichtlgfclt 

ber Ouft, Sonbfcheln ujtu. 
Stortommniffe 

4.12.40 

(19) 

OKW wird 

epreohenden Ma 

aus Schreiben 

Nr.13 hervor. 

Genehmigung zur Einleitung der ent» 

3nahmen gebeten. Einzelheiten gehen 

OKW siehe Handakte "Felix" Vfg. 

L a e 4. 12. 

Besondere Feindnachrichten . 

England » 

Nord a t 1 t i k i 

Der Ansaft 

wird von der 

Gegner versa 

schleppen 

Kreuzer "Di 

z von Bergungsfahrzeugen und Schlepper 

Funkbeobachtung erfaßt. Es gelingt dem 

ihkedene torpedierte Dampfer einzu- 

Gibraltar läuft am 4.12. nachmittags 

ide" nach Westen aus. 

Aus 

LOH e 

S ü d a t 1 n t i k » 

Hilf skrefu: 

aus Eio, am 

nischen Küs 

sehe Seeleute 

liegenden D: 

holt. Nach 

zer "Carnavon Castle" hat nach Meldung 

12. 18 sm von Cap St.ThomA den brasilia- 

itelndanpfer "Jtape" angehalten und 21 deut- 

(Mannsehaftstrahsporte für die in Bahia 

lanpfer "Maceio" und"Bollwerk") von Bord ge- 

ssemeldung hat der Kapitän der “Jtape" PieE 

- n- 

(fintum 
unb 

Hfjvjcit 

JJnanbe beu Ocitä, SBInb, ffiüler, 
ßctgcing, ä'eleud'lung, £id)ligt:(t 

bec 2u|t, 31ti/nbjthcin u|tu. 
^DorfommntHc 

4.12.40 

(19) 

GKW wird 

spreohenden 

aus Schreiben 

Nr.13 hervor. 

am Genehmigung zur Einleitung der ent» 

Ua|snahmen gebeten. Einzelheiten gehen 

i OKW siehe Handakte "Felix" Vfg. 

Lage 4. 12. 

Besondere Feindnachrichten . 

England « 

Nord a t 1 a n t i k i 

Esr Ansa[t 

wird von der 

Gegner verso! 

schleppen 

Kreuzer “Diente 

z von Bergungsfahrzeugen und Schlepper 

Funkbeobachtung erfaßt. Ea gelingt dem 

ihkedene torpedierte Dampfer einzu- 

Gibraltar läuft am 4.12. nachmittags 

:de" nach Westen aus. 

Aus 

S ü datl n t i k t 

Hilfskrejui 

aus Eio, am 

nischen Küs 

sehe Seeleute 

liegenden D: 

holt. Nach 

zer "Carnavon Castle" hat nach Meldung 

12. 18 sm von Cap St.ThomA den brasilia- 

itelndsmpfer "Jtape" angehalten und 21 deut- 
(Mannachaftstrahsporte für die in Bahia 

latpfer “Maceio" und"Bollwerk") von Bord ge- 

ssemeIdung hat der Kapitän der "Jtape" PieE 



' f ?- 

®ntum 
unb 

U^vjeit 

112.40 

Eingabe bcä Orteö, 5Binb, 3Bettec, 
Seegang, ©eleuibtung, Sid)tigte(i 

bet ßuft, 9nonb|[f)ein ufm. 

unter Protest 

daß das Aufbrinlg1 

heitszone niohl 

jedoch geantwo 

kannt. 

Süd a £ r 1 k 

33orfommntne 27 

den engl. Konmiandanten darauf hingewiesen, 

;en innerhalb der panamerikanischen Sicher- 

erfolgen dürfe. Engl. Kommandant habe 

ijtet, Englgdd habe diese Zone niemals aner- 

teilte eine Dienststelle in Afrika der 

daß feindl. Ankertauminen auf der Agul- 

im Hai 1940 entdeckt wurden und zwar 

der Bank, der abgesucht wurde. Es werden 

ch von Zeit zu Zeit Minen gefunden. Schiffe 

die Bank nicht unter 70 Faden Wassertiefe 

Am 28.11 

Admiralität mi1 

has Bank zuersi 

auf einem Teil 

jedoch immer nc 

sollten deshalt 

passieren. 

Aus dem Jrdischen Ozean werden Meldungen über Geleit 

zugbewegungen zwischen Karachi —‘Perirn und Akaba fest- 

gestellt. 

H o • r d s e e : 

Luftaufklä 

östlich der Or! 

Torpedoflugzeug 

U-Boote be 

rung meldet Qu. 4129 AH, d.h. etwa 70sm 

■kneys 4 Kreuzer, 4 Zerstörer mit Kurs SW. - 

e gegen Geleitweg an holl. Küste angesetzt, 

i Lindesnäs. 

Kanal 

Jm SO-Küs 

Feindeinheiten, 

kehr. - Vormi 

ienbereich reger Funkspruchwechsel von 

offenbar in Zusammenhang mit Geleitver- 

itags 40 sm westlich Scheveningen 6 fdl. 

unb 
U^vjcit 

Slngabe beä Octeel, fflinb, ffliillec, 
cteqang, 91eleud)tung, öubtigtell 

bec Cufl, iHI(inb|[f)eln u|ro. 

unter Protest 

daß das Aufbrinjg' 

heitszone niohl 

jedoch geantwo 

kannt. 

S d d a f r 1 k 

53orfommntffc 27 

den engl. Kommandanten darauf hingewiesen, 

en innerhalb der panamerikanischen Sioher- 

erfolgen dürfe. Engl. Kommandant habe 

i|tet, England habe diese Zone niemals aner- 

teilte eine Dienststelle in Afrika der 

daß feindl. Ankertauminen auf der Agul- 

im Mai 1940 entdeckt wurden und zwar 

der Bank, der abgesucht wurde. Es werden 

oh von Zeit zu Zeit LIinen gefunden. Schiffe 

die Bank nicht unter 70 Faden Wassertiefe 

Am 28.11 

Admiralität mit 

has Bank zuerst 

auf einem Teil 

jedoch immer nc 

sollten deshalb 

passieren. 

Aua dem Jrdischen Ozean werden Meldungen über Geleit 

zugbewegungen zwischen Karachi Perin) und Akaba fest- 

gestellt. 

N o-r d s e e : 

Luftaufklä 

östlich der Cr: 

Torpedoflugzeug 

U-Boote be 

rung meldet Qu. 4129 AH, d.h. etwa 70sm 

■kneys 4 Kreuzer, 4 Zerstörer mit Kurs SW. - 

e gegen Geleitweg an holl. Küste angesetzt, 

i Lindesnäs. 

Kanal 

Jm SO-Küs 

Peindeinheiten, 

kehr. - V0rmi 

tenbereich reger Funkspruchwechsel von 

offenbar in Zusammenhang mit Geleitver- 

itags 40 sm westlich Soheveningen 6 fdl. 



- f A- 

Datum 
' unb 

tMjrfteit 

Slngabe beö Orte#, 5Binb, SBetter, 
©eegang, 93eleurf)tung, 0ld)tigtett 

ber ßuft, STtonbfcbdn ufm. 
53orfommntffe 

4.12.40 Zerstörer auf 

3 feindl. Zers 

P r a n k r e 

3W Kurs, abends 1900 südl. Edystone 

törer, Südkurs. 

o h 

An Abwehrm 

Funkaufklärung 

Aviso "Durmont 

Ft.0805). 

aßnahmen Jndoohina gegen Siam sind naoh 

beteiligt Kreuzer tdamotte Piquet", 

d'Orville" und 2 Minensucher (siehe 

Eigene Lage. 

Auß e rheimische Gewässers 

"Soheer" 

.Geb im neuen Op 

Fraglich, ob 

im Freetowngetji 

11, dringende 

besteht Möglic 

ist, ohne daß 

Dampfers erfal 

Vermutung, daß Schiff etwa 28./29.11. 

iet nördlich Kap Verden eingetroffen. 

Schiff dort bisher Erfolge. Da die 

et anzunehmende schwere Kampfgruppe 29. 

Funksprüche von Eugby Radio erhalten hat, 

hkeit, daß "Soheer" erneut aufgetreten 

Seekriegsleitung Meldung eines angegriffene» 

t hat. 

Schiff 16 fragt an,"wie lange es auf Treff- 

punkt warten Eolle." Anfrage bezieht sich auf beabsich- 

tigtes Zusammtntreffen mit Prise."Storstad"/Schiff 33. 

Anfrage kann nur Schiff 33 beantworten, da Entlassungs- 

- 

®a*um 
■ unb 

UJjrjeft 

SIngabe beö Octe^ 5Dinb, SBettec, 
Seegang, ^Beleuchtung, Sid)t(gfe[t 

ber Cuft, 9Honb[d)eln ufffi. 
Stoctommnine 

4.12.40 Zerstörer auf 

3 feindl. Zers 

F r a n k r e 

3W Kurs, abends 1900 südl. Edystone 

törer, Stldkurs. 

c h 

An Abwehrm 

Funkaufklärung 

Aviso "Durmonl 

Ft.0805). 

aSnahmen Jndochlna gegen Slam sind nach 

beteiligt Kreuzer tdamotte Piquet", 

d'Orville" und 2 Minensucher (siehe 

igene Lage 

Auß erheimische Gewässer: 

.Ge b 

"Soheer": Vermutung, daß Schiff etwa 28./29.11. 

iet nördlich Kap Verden eingetroffen. 

Sjchiff dort bisher Erfolge. Da die 

et anzunehmende schwere Kampfgruppe 29. 

Funksprüche von Eugby Radio erhalten hat, 

hkeit, daß "Soheer" erneut aufgetreten 

Seekriegsleitung Meldung eines angegriffenen 

hat. 

im neuen Op 

Fraglich, ob 

im Freetowngeti 

11, dringende 

besteht Möglic 

ist, ohne daß 

Dampfers erfa 11 

Schiff i6 fragt an,"wie lange es auf Treff- 

punkt warten tolle." Anfrage bezieht sich auf beabsich- 

tigtes Zusammintreffen mit Prise."Storstad"/Sohiff 33. 

Anfrage kann nur Schiff 33 beantworten, da Entlassungs- 



fDotum 
unb 

Uljväcit 

Slngabc beä Octc«, ®(nb, ®ettec, 
©ecgang, Stlemblung, Sidjllgtclt 

bet 2uft, 91ionb|d)eln u|tD. 

^orfommniffe 28 

^■12-40 1ad meldung "Stora 

Unterrichtung deht an 

Prise MI iSchiff 16 nach Meldung Marineattachi vor- 

mittags in Kobe 

läuft nunmehr r 

such die Besats 

ist japanischei 

n tei Siel, nicht vorliegt. Entsprechende 

16 und 33. 

eingelaufen; hat demnach Weisung der 

Ski., U-Platz enzulaufen, doch nicht erhalten! Schiff 

ach Bestandsergänzung noch 24- Stunden zum 

U_Platz aus. Geheimmaterial ist von Bord gegeben. Ver- 

ung durch deutsche aus Kobe zu ergänzen 

seits abgelehnt. Ausschiffung Norweger aber 

zugestanden. Schiff ist nach Meldung Attachi als V- 

Schiff für Schiff 36 geeignet. 

Das Anlavfen des Schiffes in Kobe ist zwar unprogranm- 

Nachteile entstehen jedoch dank des recht- 

fens des MarineattachAs nicht. Jm Gegen- 

weiteren Maßnahmen durch das kurze An - 

ffes beschleunigt! Es herrscht Klarheit 

mäßig. Besondere 

zeitigen Eingre i 

teil werden die 

laufen des Schi 

über die Eignuig des Schiffes als V-Schiff, die Norweger sind 

ausgeschifft, 

rung in die He 

c as Geheimmaterial kann ohne weitere Verzöge 

imat gesandt werden. 

Feindlage untenji 

Pt. 1513. 3040 

chtung "Scheer" und Hilfskreuzer" siehe 

2045. 

®otum 
unb 

Uljtjcit 

Slnqabe beä Oiteä, ©Inb, ©ttlcc, 
•Eetgang, ©cleudjlung, ■Sidjllgtclt 

ber Euft, 9T(i>nb|[f)eln ufro. 

53 o St D m m n i ff e 28 

1ad meldung "Störs 

Unterrichtung deht an 

" bei Ski. nicht vorliegt. Entsprechende 

16 und 33- 

Prise PII Schiff 16 nach Meldung Karineattachi vor- 

mittags in Kobe eingelaufenj hat demnach Weisung der 

Ski., U-Platz enzulaufen, doch nicht erhaltenl Schiff 

lauft nunmehr r 

U-Platz aus. Cr 

such die Besatz 

ist japanischei 

ach Bectandsergänzung noch 24 Stunden zum 

■eheimmaterial ist von Bord gegeben. Ver- 

ung durch deutsche aus Kobe zu ergänzen 

seits abgelehnt. Ausschiffung Hcrwcger aber 

zugestanden. Schiff ist nach Meldung Attachi als V- 

Schiff für Schiff 36 geeignet. 

Das Anlavfen des Schiffes in Kobe ist zwar unprogranm- 

Kachteile entstehen jedoch dank des recht- 

fens des Karineattachfcs nicht. Jm Gegen- 

weiteren Maßnahmen durch das kurze An - 

dffes beschleunigt! Es herrscht Klarheit 

mäßig. Besonie 

zei.tigen Eingr 

teil werden di! 

laufen des Sch 

über die Eignuig des Schiffes als T-Schiff, die Norweger sind 

ausgeschifft, 

rung in die He 

c as Geheimmaterial kann ohne weitere Verzöge— 

imat gesandt werden. 

Feindlageunterst 

Pt. 1513. 3040 

chtung "Scheer" und Hilfskreuzer" siehe 

2045. 



- 

®nttim 
Unb 

U^rjcit 

Slngabe bei Ocitl, ©inb, SBetlec, 
Seegang, Seleutfelung, Sfdjllgteit 

bec Euft, SEionbftijeln u[ci). 
53orfDmmniffc 

4.12.40 Raum N o i wegen» 

Keine tes onderen Ereignisse. 

Nordsee 

Überwach' 

keit planmäßig 

•^nlauf en 

legen der Spe: 

BdK. Durchfuhr 

Flottille. 

Sperrmittie 

marsch des Ver 

^erstark 

gebiet bis zur 

ternehmung.^. 

ig, Wegekontrollen, Luftaufklärungstätig- 

Minenuntemehmung "Frankfurt" . d.h. Aus- 
•e 20 durch Minenwanfverband'unter Führung 

ung durch "Nürnberg", "Köln", 1. und 2.Torp. 

ileinsatz 352 Minen, 400 ^prengbojen. Aus- 

bandes durch Kattegat - Skagerrak, 

te Duftabendaufklärung über dem Nordsee- 

engl. Küste mit Rücksicht auf Minenun- 

Kanal » 

5.Torpedo 

4.12. Minenun 

durch,läuft 

kein Einsatz 

flottille mel 
fl ugzeuge bei 

bootsflottille führt in der Nacht zum 

ternehmung "Mariannne" an englischer Küste 

chließend RotterdfiaÄ ein. - S-Flottillen 

gen Schlechtwetterlage. - 11. U-Jagd- 

t erfolglose Angriffe britischer Torpedo- 

lexel. 

de 

A t 1 a n t i 

Keine bes 

k k ü s t e » 

onderen Ereignisse. 

SCntunt 
Unb 

U^rjclt 

- jr/- 

Eingabe beö Ottcß/ iDinb, SB.ttct, 
öeegang, SOEleuifjlung, Sldjllgttit 

bec Cuft, 9Tlonb|d)eln u[m. 
©otfommniffe 

4.12.40 Raum Hoi wegen» 

Keine bee onderen Ereignisse. 

Hör d s e e 

Überwach 

keit planmäßig 

Anlaufen 

legen der Spe 

BdK. Durchfühl 

Flottille. 

Sperrmittle 

marsch des Ver 

Verstärk 

gebiet bis zur 

ternehmung^ 

ig, Wegekontrollen, Luftaufklärungstätig- 

Minenuntemehmung "Frankfurt" . d.h. Aus- 
■e 20 durch Ifinenwunfverband'unter Führung 

ung durch "HUmberg", "Köln", 1. und 2.forp. 

leinsatz 352 Minen, 400 ^prengbojen. Aus- 

bandes durch Kattegat - Skagerrak, 

te Luftabendaufklärung über dem Hordsee- 

engl. Küste mit Rücksicht auf Minenun— 

Kanal i 

5.Torpedo 

4.12. Minenun 

durch,läuft 

kein Einsatz 

flottille meid 

flugzeuge bei 

bootsflottille führt in der Hacht zum 

ternehmung "Mariannne“ an englischer Küste 

chließend BotterdpaÄ ein. - S-Flottillen 

gen Schlechtwetterlage. - 11. U-Jagd- 

at erfolglose Angriffe britischer Torpedo- 

Texel. 

Atlant! k k ü s t e : 

Keine bes onderen Ereignisse. 



~ s-/- 
Saturn 

unb 
Uljtädt 

Slngabe be8 Octeä, ®tnb, fflettec, 
Seegang, S0e[eud)tung, S(d)tigteit 

bet £uft, 5I)onb|d)eln u|n>. 
3?Drfommniffe 29 

4-12.40 3 k a g e r r e k/Kattegat t 

Keine tesenderen Meldungen . 

U- Bootslage 

Jm Operati 

Verschiede 

Wetterlage behi 

Erfolge! 
ges Versenkungs 

onsgebieti Keine Änderungen. 
ne Boote melden geringe Verkehrsdichte, 

ndert Waffeneinsatz. 

U 103 (Korv.Kpt.Schütze) meldet bisheri- 

ergebnis von 6 Dampfern mit 31471 BRT. 

Jn der Nac 

Birmingham. 
Wetterlage 

am 4.12. nur eij: 

englands. 

Seeluftwaffe- 1orpedoeinsatz 

Jn Uberei; 

Gruppe Nord der 

zur Einstellung 

bindend und orc 

Luftlage . 

ht zum 4.12. Angriffsschwerpunkt 

behindert Tätigkeit der Luftwaffe, daher 
nzelne Störangriffe gegen Zielobjekte Süd- 

nstimmung mit Ansicht der Ski. erklärt 

an F.d.Luft ergangenen Befehl des Ob.d.L. 

des Lufttorpedoeinsatzes für sich als nicht 

net Fortsetzung der bewaffneten Aufklärung 

-Sj. 

ftmtum 
unb 

Ufjrjelt 

Sngabe bea Octts, fflinb, JBellec, 
Setgang, SBeleudjtung, S(d)tigte(t 

bet fiuft, OTonbldjeln u|m. 
©orfommniffe 29 

4.12.4& 3 k a g e r r s k/Kattegat i 

Keine teecnderen Meldungen . 

U-Bootslage. 

Jm Cperati 

Verschiede 

Wetterlage hehi 

Erfolgei U 103 (Korv.Kpt.Schütze) meldet biaheri- 

gea Veraenkungeergebnia von 6 Dampfern mit 31471 BEI. 

onagebiet: Keine Änderungen. 

ne Boote melden geringe Verkehrsdichte, 

ndert Waffeneinsatz. 

Jn der Nac 

Birmingham. 

Wetterlage 

am 4.12. nur e: 

englands. 

Luftlage . 

ht zum 4.12. Angriffaachwerpunkt 

behindert Tätigkeit der Luftwaffe, daher 

nzelne Störangriffe gegen Zielobjekte Süd- 

SeeXuftwaffe- 1orpedoeinaatz 

■Jn Überei; 

Gruppe Nord der 

zur Einatellunf 

bindend und orc 

natimmung mit Ansicht der Ski. erklärt 

an P.d.Luft ergangenen Befehl des Ob.d.L. 

des Lufttorpedoeinsatzes für sich als nicht 

net j rtsetzung der bewaffneten Aufklärung 



Xtnhim 
unt> 

WljVäCit 

Angabe beb Orteß, ®lnb, ®elter, 
Seegang, 33e[eud)lung, Sid)llgtell 

ber Eu|t, OTonbldjeln u(m. 
2JDrfommniffe 

4.12.40 

(20) 

(21) 

des P.d.Luft 

nac^^iff ase 

ux: t 

ur t 

3sung 

Lufttorpedos 

dämmerung und 

Seekriegslage 

werden.kannl 

er Einsatz von Lufttorpedos an, da 

auf die bewaffnete Aufklärung mit 

er der englischen Ostküste in der Ahend- 

Nacht mit fiücksicht auf die operative 

m Bereich Gruppe Nord nicht verzichtet 

1 ei 

Nachmittagsi 

ge e 

Be 

mit Chef WPSt./ 

torpedoeinsatze 

verbände mit 

General Jodl e 

ders hinsichtli 

torpedos und 

die Aufklärung 

an■ Pührer hat 

zunächst noch 

ten. - Chef Op 

für einen mit 

Entwurf einer 

der Kriegsmarii 

Entwurf in Kr 

Besprechung Chef Operationsabteilung 

OKW General Jo^dl über Prägen des Luft- 

s und der Ausrüstung der Küstenflieger- 

igneten, leistungsfäh igen Maschinen. - 

]kennt die Forderungen der Ski., beson- 

ch ihres Anspruchs auf Einsatz des Luft- 

reitstellung geeigneter Flugzeuge für 

im Rahmen des Ü-Bootskrieges durchaus 

sich Entscheidung noch Vorbehalten, will 

ortrag Chef Gen.Stb. der Luftwaffe abwar- 

Abtlg. übergibt General Jodl Entwurf 

an Forderungen der Ski. übereinstimmenden 

ifeisung des OKW betr. "Fliegerverbände 

e, deren Ausrüstung und Einsatz", Siehe 

Tagebuch Teil C Heft V unter 4.12. 

Siehe Lag : 

Verstärkte Geln 

tostraße durch 

Mit teIme e rkrie gführ ung. 

Mittelmeer. Keine besonderen Ereignisse, 

ittätigkeit nach Albanien und Libyen. Otran- 

T- und S-Boote gesichert. - 

®atum 
unb 

Slnnab beä Orte* SBinb, ^Beiter, 

ceegang, S3eleud)tung, ölditlgielt 
ber Cu[t, 5nonb|d)eln u|m. 

3}orfommnine 

4.12.40 

(20) 

(21) 

ur t 

ur t 

des F.d.Luft 

naetfäcuffasBung 

Lufttorpedos 

dämmerung und 

Seekriegslage 

werden.kann! 

er Einsatz von Lufttorpedos an, da 

auf die bewaffnete Aufklärung mit 

er der englischen Ostküste in der Abend- 

Nacht mit Rücksicht auf die operative 

m Bereich Gruppe Nord nicht verzichtet 

1 ei 

Nachmittags» 

ge e 

mit Chef WPSt./ 

torpedoeinsatze 

verbände mit 

General Jodl e 

ders hinsichtli 

torpedos und Be 

die Aufklärung 

an. Futjrer hat 

zunächst noch 

ten. - Chef Op 

für einen mit 

Entwurf einer 

der Kriegsmar: 

Entwurf in Kr 

Besprechung Chef Operationsabteilung 

CKW General Jofdl über Fragen des Luft- 

s und der Ausrüstung der Küstenflieger- 

igneten, leistungsfäh igen Maschinen. - 

ijkennt die Forderungen der Ski., beson- 

ch ihres Anspruchs auf Einsatz des Luft- 

reitstellung geeigneter Flugzeuge für 

im Rahmen des U-Bootskrieges durchaus 

sich Entscheidung noch Vorbehalten, will 

ortrag Chef Gen.Stb. der, Luftwaffe abwar- 

Abtlg. übergibt General Jodl Entwarf 

en Forderungen der Ski. übereinstimmenden 

Vfeisung des CK# betr, "Fliegerverbände 

deren Ausrüstung und Einsatz", Siehe 

Tagebuch Teil 0 Heft V unter 4.12. 

ir e 

Siehe Lag : 

Verstärkte Geln 

tostraße durch 

MitteIme e rkrie gführ ung. 

Mittelmeer. Keine besonderen Ereignisse, 

ittätigkeit nach Albanien und Libyen,. Otran- 

I- und S-Boote gesichert. - 



SJ~ 

Dalum 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe beä Ortcö, 5B(nb, ^Beiter, 
vSccgang, iPeleutblung, 6(d)iigtdl 

bcc Ouft, 9T?onb(d)e(n ufto. 
53 o r f o m m n i ff e 30 

12.40 3.12. Angriff Italien. Torpedoflugzeuge gegen engl. Kreuzer 

in Sudabucht Wirkung nicht beobachtet. 

Berlin, den 6.Dezember 1940 

C/Skl. 

11 
1/Skl. 

II 

SJ~ 
Stotiun 

ii nb 
Ul)V4Clt 

Singabt bcä Ortcö, ®{nb, Setter, 
Seegang, '23e[eud)tung, 6(d)tigteit 

ber Cuft, Sonbfcbeln u|tö. 
SJortommniffe 30 

12.40 3.12. Anjriff Italien. Torpedo!luczeuge gegen engl, 

in Sudabucht Wirkung nicht beobachtet. 

Kreuzer 

Berlin den 6.Dezember 1940 

C/Skl. | 

Ji "7u 1/Skl. 

II 



-Sf- 

Statum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bcö Octc^, ^Binb, Sßetter, 
©ecgang, 33elcud)tung, 0(d)tlgfcit 

bcc ßuft, 91]onbfd)dn ufo). 
©ortommniffe 

~ S~f- - 

&atum 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beö Octe^ SCinb, ?Bettcr, 
Geegang, 33eieud)tung, Glcf)l(gfdt 

bcc ßuft SUonbldjeln uftu. 
33orfommntffc 



Datum 
unb 

Utttäett 

Eingabe btl OctEä, ffllnb, ®cttec, 
ßtegang, Sßeleudjlung, Slrf)t(gtE(t 

btt fiuft, SHionblcfeelii u(to. 

1.12.40 Besondere 

England i 

^ßorEommniffe 31 

olitisehe Nachrichten. 

Jn der Pre 3ae wird neuerdings wieder die Möglich- 

keit einer Jnvaäion erörtert, wobei eine besondere Be- 

drohung aus dem 

Auslandspr 

sichten für ein 

Jtalien! Umfass 

norwegischen Raum vermutet wird. 

sse erörterte angebliche englische Ab- 

j bevorstehende große Offensive gegen 

i tnde Operation der britischen Mittel-Meer- 

flotte wird erwirtet, Erster Schlag wird durch Offensive 

in Libyen vermutet. 

Nachrichte i sind bisher nur aus Presse bekannt. Ski. 

hält es aber durchaus für möglich, daß die Engländer 

nach Festlegung 

sehen Kriegführ 

der tatsächlichen Schwäche der italieni- 

mg in Griechenland versuchen werden, in 

Libyen zur Gega ioffensive anzutreten und wenigstens die 
Operationsvorbereitungen und NachschubLinien der Italiener 

so zu stören, diß eine beabsichtigte Fortsetzung der italie- 

nischen Offensire unterbunden wird. 

Lordpräsid 

die Bedrohung 

deutschen U-Boo 

schätzt würde, 

über wirksame G' 

die Regierung w 
Möglich 

Unterstützung e 

int Anderson erklärte im Unterhaus, daß. 

ler englischen Seeverbindungen durch die 

te von der Regierung keineswegs unter- 

)er Verteidigungsrat berate gegenwärtig 

gänmaßnahmen. Das Problem sei schwierig, 

irde jedoch einen Ausweg finden. 

mit dem "Ausweg" neben der amerikanischen 

: .ne Besetzung Irlands gemeint ist. 

d iß 

Dutum 
unb 

Uijcjett 

Stngabe beb Ortes, Jßmb, tüetler, 
oeenang, 93eteud)lung, t3ld)t!gielt 

bec Suft, JItDabfdjein ufm. 

■1.12.40 Bes e r e 

England i 

SJorfommniUe 31 

olitische Nachrichten. 

norwegischen Raum vermutet wird. 

^n der Pre ase wird neuerdings wieder die Möglich- 

keit einer Jnvaäion erörtert, wobei eine besondere Be- 

drohung aus dem 

Auslandspr 

sichten fUr ein 

Jtalien! Umfass 

flotte wird erw 

in Libyen vermu 

Nachrichtei 

sse erörterte angebliche englische Ab- 

bevorstehende große Offensive gegen 

:nde Operation der britischen Mittel-Meer*- 

irtet, Erster Schlag wird durch Offensive 

bet. 

sind bi stier nur aus Presse bekannt. Ski. 

hält es aber durchaus für möglich, daß die Engländer 

nach Festlegung der tatsächlichen Schwäche der italieni- 

schen Kriegfuhr mg in Griechenland versuchen werden, in 

Libyen zur Gegaioffensive anzutreten und wenigstens die 

! reitungen und Hachschublinien der Italiener 

iß eine beabsichtigte Fortsetzung der italie- 

Cperationsvorbe 

so zu stören, 

nischen Offensire unterbunden wird. 

Lordpräsid 

die Bedrohung 

deutschen U-Boo 

schätzt würde, 

über wirksame 

die Regierung w 

Möglich, 

Unterstützung 

int Anderson erklärte im Unterhaus, daß: 

ler englischen SeeVerbindungen durch die 

be von der Regierung keineswegs unter- 

)er Verteidigungsrat berate gegenwärtig 

^Tinnmßnahmen. Das Problem sei schwierig, 

irde jedoch einen Ausweg finden. 

mit dem "Auswag" neben der amerikanischen 

! Besetzung Jrlands gemeint ist. 

d iß 



Snlum 
uhb 

Ulirjcit 

Slngabe bcS Octeä, ©Inb, ©eitet, 
Seegang, Seleuebtung, Sidjllgteii 

bet Cuft, Slianbldjein u|tD. 
^öortommniffe 

5.12.40 USA: 

Jn der bes 

an England beobi 

Der außenpoliti 

etwaige Beratun, 

zum Zusammentritt 

verschieben. Na 

wünschen Regier 

sperre. Amerikafi 

seitigung der 

Stimmungen noch 

Inders wichtigen Präge der Kreditgewährung 

chtet Regierung größte Zurückhaltung, 

che Senatsausschuß beschloß einstimmig 

über Aufhebung der Kreditsperre bis 

t des neuen Kongresses im Januar 1941 zti 

h Mitteilung deutschen Geschäftsträgers 

mgskreise zweifellos Aufhebung der Kredit- 

ische öffentliche Meinung jedoch für Be- 

Fohnson-Akte und Änderung der Kreditbe- 

nicht reif. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Be s o n d e r 

.)Spanien: Adm 

des Führers 

ben des Führ 

nunmehr eine 

zu erhalten 

Lral Canaris ist augenblicklich im Aufträge 

Ln Spanien, überbringt persönliches Schrei- 

jrs an General Franco. Es wird angestrebt, 

endgültige und bindende Erklärung Franooe 

2. )Jtalien: ( 

Besprechung 

Stützung Mitft 

Kampf- und 

3n.Feldmarschall Milch z.Zt. in Rom zur 

oeim Duce, Luftwaffe beabsichtigt Unter- 

elmeerkriegführung durch Verlegung vim 

Sttuka-Verbänden nach Süditalien und Sizilien. 

-Sb' 

Saturn 
unb 

llfjrjcit 

Slngabe beS Octcs, ®inb, ®ettet, 
öetgang. 'Oeleuditung, eicbllqtelt 

bec Cuft, 'Jliimb|d)(ln u|t». 
^Borfommniffe 

5.12.40 USA: 

Jn der tes 

an England 1)601), i 

Der außenpoliti 

etwaige Beratun, 

zum Zuaammentrijt 

verschieBen. Na 

wunaohen Regier 
spe rre. Ame rikaji 

seitigung der 
atiirmungen noch 

indera wichtigen Frage der Kreditgewährung 
chtet Regierung größte Zurückhaltung, 

jche Senataauaachuß heachloß einstimmig 

über Aufhebung der Kreditsperre bis 
t des neuen Kongresaea im Januar 1941 zü 

h Mitteilung deutschen Geschäftsträgers 

mgskreise zweifellos Aufhebung der Kredit- 
iache öffentliche Meinung jedoch für Be- 

Fohnson-Akte und Änderung der Kreditbe- 
nicht reif. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Scekriegalp itun.". 

Be s o n d e r 

1.)Spanien: Adm 

das Führers 
ben des Führ 
nunmehr eine 

zu erhalten 

Lral Canaris ist augenblicklich im Aufträge 

Ln Spanien, überbringt persönliches Schrei- 
2rs an General Franco. Es wird angestrebt, 

endgültige und bindende Erklärung Franooa 

2. jjtalien: ( 
Besprechung 
Stützung Mi+H; 

Kampf- und 

3n.Feldmarschall Milch z.Zt. in Rom zur 
beim Duce, Luftwaffe beabsichtigt Unter- 
elmeerkriegführung durch Verlegung vim 

Sttuka-Verbänden nach Süditalien und Sizilien, 



- 

unb 
Eingabe beä Orteg, ©Inb, 5Better, 
Seegang, 33eleud)tung, ©td)t(gfeft 

bec ßuft, 9Itonbfd)e(n ufto. 
53orfommniffe 32 

Lage 5. 12- 

Besondere Peindnachrieilten. 

England i 

N o r d a t 1 a n t ii k 

Die westlich der britischen Jnseln vorgenommenen 

Bergungsarbeit3n an torpedierten Dampfern werden durch 

den schweren Waststurm erheblich behindert. Dariiberhinaus 

führt die Wetterlage auch bei nicht beschädigten Dampfern 
hweren Havarieni mehrere Dampfer geben 

ius aufgefangenen Blinksprüchen geht hervor, 

liedener Dampfer sehr kritisch ist. Der 

War Brahmin" meldet an den Chef A.W.J., 

chlagen sei, se'innMarsoh aber mit geringer 

fortsetze. - Der 1950C t große Dampfer 

t geänderte Kursanweisung offenbar um 

gebiet unserer U-Boote südlich zu umgehen. 

zu teilweise s 

SOS -Signale, 

daß Lage verso 

Marinetanker 

daß er leck ge 

Se s ohwindi gke i[t 

"Samaria" erhäl 

das Cperations 

Nordsee 

Außer Luf 

liehen Nordsee 

von lorpedofluk 

tätigkeit fest 

K a n a 1 / A 

ttätigkeit über der mittleren und nörd- 

bis zur norwegischen Küste und Ansatz 

zeugen gegen Flußmündungen keine Feind- 

;estellt. 

tlantikk ü s t e ! 

Luftaufkl irung sichtet 30 sm südlich der Scilly- 

^nseln 4 Zerstörer mit Ostkurs. Jm übrigen keine Feind- 

bewegungen festgestellt. 

- i-?- 

SOahmt 
unt> 

Eingabe bc0 OrltS, SBinb, ©eilet, 
Seeaang, ©eleud)tung, ©dillgteil 

bet fiuft, ©onb[rf)eln u|m. 
53orfommniffe 32 

3.12e40 läge 5. 12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England« 

W o r d a t 1 a n t i1 k 

Die westlich der tritischen Jnseln vorgenonmenen 

Bergungsarbeiten an torpedierten Dampfern werden durch 

den schweren Weststurm erheblich behindert. Darüberhinaus 

führt die Wetterlage auch bei nicht beschädigten Dampfern 

zu teilweise schweren Havarien', mehrere Dai.pfer geben 

SOS -Signale, ins aufgefangenen Eunksprüchen geht hervor, 

daß Lage verscaiedener Danifer sehr kritisch ist. Der 

liarinetanker " 

daß er leck ge 

Geschwindigkeilt 

"Samaria" erhält geänderte Kursanweisung offenbar um 

das Operations 

Nordsee 

jebiet unserer U-Soote südlich zu umgehen. 

Außer Luf 

liehen Nordsee 

von Torpedo 

tätigkeit fest 

K a n a 1 / A 

Luftaufkl 

jnseln 4 Zerst 

bewegungen fes 

War Brahmin" meldet an den Chef A.W.J., 

chlagen sei, se'innMarsch aber mit geringer 

fortsetze. - Der 195GC t große Dampfer 

ttätigkeit über der mittleren und nörd- 

bis zur norwegischen Küste und Ansatz 

zeugen gegen Flußmündungen keine Peind- 

;estellt. 

t 1 a n t i k küstei 

irung sichtet 30 am südlich der Scilly- 

irer mit Ostkurs. Jm übrigen keine Feind- 

tgestellt. 



~st~ 
^oturn 

unb 
U^rjcit 

Angabe beS Octc^, 3Blnb, ©etter, 
Seegang, 53eleucf)tung, Std)t(gtelt 

ber ßuft, ©onbfd)e(n uftö. 
2?Drfommntffe 

^■12i.4.0 

Außerlieimisch« 

in GL 36« Jm C 

zer Gegner scty« 

vereohossen, 

Der St arid 

des La Plata, 

entfernt. Die 

mit dem zweifdl 

kreuzer ist hc 

zweiten Mal ii 

zer seine tak' 

Überlegenheit 

Schiff zu dem 

Schiff K 

tv 

Zusammentrefff 

über Meldung i 

nach Entlassu4i 

Antarktis bea 

spätesteäji e 

richtet, daß 

besonderen We 

"Storstad” in 

Schiff 

treffen auf 

dieses Kurzs 

nähme "Störs 

Schiff 33 e 

Eigene Lage. 

Gewässer! 

Von "Schqer" keine Meldungen. 

Schiff id (Kahler)! Schiff meldet Standort 

efecht mit großem feindlichen Hilfskreu- 

er beschädigt. 70 $> der 15 cm-Munition 

chiff ist voll verweddungsbereit. 

ort des Schiffes liegt nordöstlich 

etwa 300 am von der brasilianischen Küste 

erfolgreiche Durchführung des Gefechts 

los überlegenen feindlichen Hilfs- 

ch erfreulich. Schiff 10 hat damit zum 

einem Gefecht mit feindlichem Hilfskreu- 

ische und artilleristische eindeutige 

bewiesen. Die Ski. beglückwünscht das 

großen Erfolg. 

Auf Grund gestriger Anfrage betreffs 

n Schiff 16 mit "Storstad. "wird Schiff 16 

on Schiff 33 am 1.12. unterrichtet, wo- 

g "Storstad" vor Antritt Vorstoß in die 

.^sichtigt waf, sodaß Ski. mit Entlassung 

a ah 10.12. rechnet. Schiff 16 wird unter- 

ifachteile des Wartens mit Rücksicht auf 

der Möglichkeit der Ausnutzung 

Kauf genommen werden muß. 

6 meldet abends Absicht für Zusammen- 

34° Süd 60° Ost am 8,12. Ski. versteht 

i*;nal so, daß der Hilfskreuzer zur Uber- 

ad" mit Schiff 33 Zusammentreffen etil. 

] 't 

rhi lt daher Weisung zu melden, ob bezw. wann 

|£/~ 

unb 
Slngabe beä Octe^ SDlnb, SDelter, 
Seegang, 23eleucf)lung, 6(d)Hgte(t 

bec ßuft, 9Honbfd)ein ufm. 
Sorfommntffe 

5•12•40 Eigene läge. 

Außerheimischf Sewäeser» 

Ton "Sehqer" keine Meldungen. 

Schiff id (Kahler)» Schiff meldet 'Standort 

efecht mit großen feindlichen Hilfskrau- 

er heschädigt. 70 5$ der 15 cm-Munition 

chiff ist voll verweddungahereit. 

dort des Schiffes.liegt nordöstlich 

etwa 300 am von der brasilianischen Küste 

erfolgreiche Durchführung des Gefechts 

los überlegenen feindlichen Hilfs- 

ch erfreulich. Schiff 10 hat damit zum 

.einem Gefecht mit feindlichem Hilfskreu- 

ische und artilleristische eindeutige 

bewiesen. Die Ski. beglückwünscht das 

großen Erfolg. 

Auf Grund gestriger Anfrage betreffs 

n Schiff 16 mit uStorstad;',,wiEd Schiff 16 

on Schiff 33 um 1.12. unterrichtet, wo- 

g "Storstad" vor Antritt Vorstoß in die 

sichtigt waf, sodaß Ski. mit Entlassung 

a ah 10.12. rechnet. Schiff 16 wird unter- 

1 achteils des Wartens mit Rücksicht auf 

rt der Möglichkeit der Ausnutzung 

Kauf genommen werden muß. 

6 meldet abends Absicht für Zusammen- 

34° Süd 60° Ost am 8,12. Ski. versteht 

ij;nal so, daß der Hilfskreuzer zur Uber- 

ad" mit Schiff 33 Zusammentreffen sill. 

in GL 36. Jm 

zer Gegner sc4w 

verschossen, 

Der Star 

des La Plata, 

entfernt. Die 

mit dem zweifdl 

kreuzen ist ht 

zweiten Mal it 

zer seine taki 

Überlegenheit 

Schiff zu dem 

Schiff 1t 

tv 

Zusamnentreff i 

über Meldung 

nach Entlassuil, 

Antarktis beatf; 

späte steäji e 

richtet, daß 

besonderen We 

"Storstad“ in 

Schiff 

treffen auf 

dieses Kurzs 

nähme "Störs 

Schiff 33 er hi lt daher Weisung zu melden, ob bezw. wann 



- S-P- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe bcg Orte^, 3B(nb, 3Better, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tlgfelt 

bec Cuft, 9ttonbld)e(n U|CD. 
53ortommntffe 33 

5.12.4Q 
0800h und 160011 M.C.Z 

Treffpunkt errjeicht werden kann. 

Zusammentreff 

stehen. 

Beabsichl 

begrüßt. Sehl: 

sung, (siehe 

Schiffe sollen für 

auf Treffpunkt 

igtes Zusammentreffen wird von Ski. sehr 

16 und 33 erhalten entsprechende Wei- 

2351). 

ff 

fft 

Cblt.z.S. 

Kdt.Schiff 16 

Walbaum von Schiff 16 trifft mit Berichten 

und Kriegstagebuch in Berlin ein. (Offi- 

zier war mit Irise"Durmitor" nach italienisch -Somali 

geschickt, vor dort mit Flugzeug nach Berlin). 

Schiffe 3£ und 16 werden von Einlaufen "Oie Jacob“ 

in Kobe und weitere Maßnahmen unterrichtet, (siehe Ft. 

1659). 

Schiff 33: Auswertung des durch Prise "Hordvard" 

kreuzer tibernu 

ist zu entnehE 

überbrachten Kriegstagebuches Schiff 33 wird an Hilfs- 

ttelt (siehe 1327). Dem Kriegstagebuch 

en, daß sich das Schiff für seine Aufgabe 

als voll geeignet erwiesen hat. Die Erfahrung1 des Hilfs- 

kreuzers bestätigen, daß die britischen Dampfer unter 

vollem Einsat: bei Zusammentreffen mit Handelsstörern fun- 

ken um frühzeitig jedem angetroffenen Schiff durch starke 

Kursänderung auszuweichen. Mit Erwiderung des Feuers 

von seiten britischer Dampfer muß nach den Erfahrungen 

Schiff 33 gere chnet werden. 

Der Einsetz des Flugzeuges zum Anhalten und Antennen- 

reißen hat sich in einem Fall bewährt. Es ist allerdings 

unwahrscheinlich, daß das Verfahren bei jetzt erreichter 

Nervosität der Schiffahrt noch durchführbar ist. Es 

erscheint jede ch möglich bei neutralen Schiffen Durch- 

setzung Funkverbots durch Einsatz des Flugzeuges zu er- 

Saturn 
unb 

U^rjeit 

SIngabc beä Ortc^, ©(nb, ffietter, 
Seegang, 53eleud)tung, ©(djtfgfelt 

bec ßuft, Oflonbldjeln ufto. 
Sorfommntffe 33 

^.12.40 

0800h und I600h M.O.Z 

Treffpunkt erijeieht werden kann. 

Zusammentreff i 

atehen. 

Beabaichl 

■begrüßt. Schi: 

aung, (aiehe 

Schiffe sollen für 

auf Treffpunkt 

igtea Zusammentreffen wxrd von Ski. sehr 

16 und 33 erhalten entsprechende ffei- 

2351). 

ff 

tft 

Gblt.z.S. 

Kdt.Schiff 16 

zier war mit I 

geschickt, vor 

Schiffe 3f 

in Kobe und WE 

'1659). 

Schiff 3! 

Walbaum von Schiff 16 trifft mit Berichten 

und Kriegstagebuch in Berlin ein. (Gffi- 

rise"Durmitor" nach dtalienisch -Somali 

dort mit Flugzeug nach Berlin), 

und 16 werden von Einlaufen "Oie Jacob“ 

itere Maßnahmen unterrichtet, (siehe Ft. 

Auswertung des durch Prise "Hordvard" 

überbrachten Iriegstagebuches Schiff 33 wird an Hilfs- 

kreuzer übermi ttelt (siehe 1327)» Dem Kriegstagebuch 

ist zu entnehren, daß sich das Schiff für seine Aufgabe 

als voll geebnet erwiesen hat. Die Erfahrung des Hilfs- 

kreuzers bestätigen, daß die britischen Dampfer unter 

bei Zusammentreffen mit Handelsstörern fun- 

itig jedem angetroffenen Schiff durch starke 

auszuweichen. Mit Erwiderung des Feuers 

tiscljer Dampfer muß nach den Erfahrungen 

chnet werden. 

tz des Flugzeuges zum Anhalten und Antennen- 

vollem Einsat 

k en um frühzE 

Kursänderung 

von seiten br: 

Schiff 33 ger£ 

Der Einst 

reißen hat sich in einem Fall bewahrt. Es ist allerdings 

unwahrscheinlich, daß das Verfahren bei jetzt erreichter 

Hervosität de: Schiffahrt noch durchführbar ist. Es 

erscheint jede ch möglich bei neutralen Schiffen Durch- 

setzung Funkverbots durch Einsatz des Flugzeuges zu er- 



'dLe_ 
£aium 

ünb 
U^rjeit 

Slngabe beä OcteS, ?B(nb, ©etter, 
©eegang, $öeleud)tung, 0(d)t(gte(t 

ber ßu|t, ©onbitbeln u|tD. 
55orfDmmntUc 

5.12.40 reichen. Bemeik 

sicht auf Minen' 

Küsten Weisung 

Linie zu hleit e: 

Mit Lageh 

(Kpt.z.See Krtd 

gung des Südatl 

sein Operatiors 

legen und die 

durchzuführen, 

Bei tlhe 

werden Hilfski 

des Benzinmange 

von Tanker mi 

Jacob*,)für it. 

ist. 

haben^möglichst außerhalb der 200 m 

n. 

etrachtung des Kommandanten Schiff 33 

er) und seinem Entschluß, nach Beunruhi- 

antik durch Schiff 10 und 33 im Juli 

gebiet sofort östlich des Caps zu ver- 

Minenverseuchung bei Cap St.Franzis nicht 

ist die Ski. voll einverstanden. 

i)mittlung dieses Auswertungsergebnisses 

euzer darauf hingewiesen, daß auf Grund 

ls in Jtalienisch-Ostafrika die 'ihtsendung 

Flugbenzin ( Wie "Filefjel" und “Ole- 

lienische Kriegführung) von großem Nutzen 

Fang b 

Feindlag 

Hilfskre 

Ski. vorlieger 

tische Walfan 

reien und 

letzten Winter 

Sommermonaten 

Durban, Süd' 

Jm Einze 

angesetzte S 

biete und be 

Ft.0713 u.a. 

enswert ist, daß alle Schiffe mit Rück-. 

Verwendung deutscher Hilfskreuzer an den 

;E Unterrichtung siehe 2103. 

ilzer werden ferner über die bei der 

den Nachrichten über norwegische und bri- 

gtätigkeit und den Einsatz von Walkoche- 

ooten in der Antarktis während des 

s unterrichtet. Fangboote lagen in den 

in Walfischbai, Kapstadt, Simonstowi?, 

Georgien und Falkland. 

inen siehe vorhandene Erkenntnisse über 

cl.iffe und Fahrzeuge, Funkverkehr, Fangge- 

ol lachtete Bewegungen der letzten Zeit 

- 

®oium 
ünb 

U^rjeit 

Slngabc be3 OcteS,, 2B(nb, ©etter, 
©eegang, Söeleucbtung, 0id)tlgfeit 

ber Cult, 9ttonb[d)eln u|m. 
55 o r t o m m n i f f e 

5.12.40 reichen. Bemextkenswert ist, daB' alle Schiffe mit BUok- 

sicht auf Minenverwendung deutscher Hilfskreuzer an den 

Küsten Weisung haben^möglichst außerhalb der 200 m 

Linie zu bleiten. 

Mit Lagebetrachtung des Kommandanten Schiff 53 

(Kpt.z.See Krtder) und seinem Entschluß, nach Beunruhi- 

gung des Südal lantik durch Schiff 10 und 33 im Juli 

sein Operatiorsgebiet sofort östlich des Caps zu ver- 

legen und die Minenverseuchung bei Cap St.Pransis nicht 

durchzuiühren, ist die Ski. voll einverstanden. 

Bei Übeimittlung dieses Auswertüngsergebnisces 

werden Hilfskieuzer darauf hingerissen, daß auf Grund 

des Benzinmangeis in Jtalienisch-Ostafrika die Öitsendung 

von Tanker mi1 

Jacob*,)für itz 

ist. 

Feindlagi 

Hilf skrei : 

Ski. vorlieger 

tische Walfem 

reien und Pan, 

letzten Winteif 

Sommermonaten 

Durbein, Süd' 

Jm Einze 

angesetzte Sc 

biete und beo 

Pt.0713 u.a. 

-G< 

Plugbenzin ( Wie "Filefjel" und ''Ole- 

lienische Kriegführung), von großem Nutzen 

;t Unterrichtung siehe 2103. 

zer werden ferner über die bei der 

den Nachrichten über norwegische und bri- 

.(Tätigkeit und den Einsatz von Walkoche- 

ig booten in der Antarktis wahrend des 

s unterrichtet. Pangboote lagen in den 

in Walfischbai, Kapstadt, Simonstowi?, 

orgien und Falkland, 

inen siehe vorhandene Erkenntnisse über 

il.iffe und Fahrzeuge, Funkverkehr, Fangge- 

il lachtete Bewegungen der letzten Zeit 



~ (,/f- 

Xiotum 
unb 

Ul)vjcit 

Eingabe beö Ortcö, 5Blnb, ?Better, 
ßeegang, ^elcud)tung, ©id)tigfeit 

bec Cuft, 91lDnbfd)em u|to. 
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5.12.4Q Baum Hör wegen; 

Geleite ai. 

folgloser Angr: 

Stadtlandet . ■ 

Reparatur dort 

beschädigt in 

der norwegischen Küste planmäßig. Er- 

ff brit.Flugzeugs auf Vorp.Boote bei 

"Dithmarschen" in Drontheim eingelaufen. 

Vorgesehen. - Art.Schulschiff "Bremse" 

Bergen. 

Nordsee 

Uinenunt4mehmung "Frankfurt" des BdK wegen un- 

günstiger Wettf raussiohten und Ausfall von Torpedobooten 

abgebrochen. Verband geht nach der Ostsee zurück.Sofor- 

tige WiKlerholur g Unternehmung nicht möglich, da Torpedo- 

boote zunächst als Sicherung für Auslaufen Schiff 41 be- 

nötigt. 

(Siehe aul, Meldung gruppe Nord 2213). 

Jm Skagerrak werden 3 Boote der 3.MS-Flottille( 16, 

18, 30) durch gegenseitiges Bammen beschädigt und müssen 

in die Werft! iberflüssiger Ausfall!! 

Westlich Vlieland wird D. "Paranagua" durch Deto- 

nation treibem er Mine beschädigt. 

Bei Überfihrung Dampfer "Bremen" erfolgloser An- 

engl. Flugzeuge 

sicht auf di< 

Zeit auf die Nt 

griff britisch;n Torpedoflugzeugs bei Boter Sand auf 

sichernden Speixbrecher. Flugzeug durch Torpedodetonation 

vernichtet. Gii 

stärkeren gege. 

udd schließt aif Grund regelmäßiger Aufklärungsflüge 

uppe Nord vematutet in der nächsten Zeit 

nerischen Torpedoeinsatz durch Flugzeuge 

auf Schwerpunkt des Torpedoeinsatzes 

an westnorwegiteher Küste. Gruppe Nord weist mit Eück- 

große Zahl der Feindangriffe in letzter 

twendigkeit der Abstellung von Luftjagdver- 

- m- 

X>atum 
unb 

UI)Vjcit 

Eingabe beg Orte^, ?Dinb, 5Bcttec, 
'Seegang, ^Peleu^tung, 6irf)tfgteU 

bec ßuft, 9Tionbfcf)e(n ufro. 
^Dorfommniffe 34 

5.12.401 Baum Nor wegen: 

Geleite a:. 

folgloser Angr: 

Stadtlandet . • 

Reparatur dort 

beschädigt in 

der norwegischen Eüste planmäßig. Er- 

ff brit.Flugzeugs auf Vorp.Boote bei 

"Dithmarschen" in Drontheim eingelaufen, 

vorgesehen. - Art.Schulschiff "Bremse" 

Bergen. 

Nordsee 

Llinenunt^mehmung "Frankfurt" des BdK wegen un- 

günstiger Wettf raussichten und Ausfall von Torpedobooten 

abgebrochen. Verband geht nach der Ostsee zurück.Sofor- 

tige Wiftierholur g Unternehmung nicht möglich, da Torpedo- 

boote zunächst als Sicherung für Auslaufen Schiff 41 be- 

nötigt. 

(Siehe aui f, Meldung gruppe Nord 2213). 

Jm Skagerrak werden 3 Boote der 3.MS-Flottille( 16, 

18, 30) durch gegenseitiges Hammen beschädigt und müssen 

in die Werft! Iberflüssiger Ausfall!! 

Westlich Vlieland wird D. "Paranagua" durch Deto- 

nation treibem er Mine beschädigt. 

Bei Überfihrung Dampfer "Bremen" erfolgloser An- 

I griff britisch! n Torpedoflugzeugs bei Roter Sand auf 

sichernden Sperrbrecher. Flugzeug durch lorpedodetonation 

engl. Flugzeuge 

sicht auf di( 

Zeit auf die Nc 

vernichtet. GJJI 

stärkeren gege: 

udd schließt aif Grund regelmäßiger Aufklärungsflüge 

uppe Nord veianutet in der nächsten Zeit 

nerischen Torpedoeinsatz durch Flugzeuge 

auf Schwerpunkt des Torpedoeinsatzes 

nn westnorwegiteher Küste. Gruppe Nord weist mit Rück- 

große Zahl der Feindangriffe in letzter 

twendigkeit der Abstellung von Luftjagdver- 



Datum 
unb 

ttfyr&eit 

Eingabe beö Octe?, SBInb, 5Bctter, 
Seegang, ^öclcucbtung, Sid)tlgfelt 

ber Cuft, 9Ttonb|d)e(n ufea. 
SJortommniffe 

5.12.40 bänden zum Sodutz der Sohiffahrtswege von Elbe nach 

dem Westraum ind an der norwegischen Küste erneut hin. 

Entaprecl ender Antrag geht an Cb.d.L. 

Kanal : 

H- und 

läge. - "Jltii 

Vorpos tenboots 

digt. Unterbrf 

PdZ trit' 

zwecks Werftül 

Heimat an. 

Abends 

georteten Gele 

durch 5 schweb 

-Plottillen kein Einsatz wegen Wetter- 

und "Jaguar" infolge Treibens eines 

s in Hoek van'Holland leicht beschä- 

chung KB für 8-10 Tage, 

mit "Galater" und "Lody" von Brest aus 

erholung der Zerstörer Marsch in die 

Ar tilleriebeschuß eines durch Bete-Gerät 

itzuges zwischen Deal und Polkestone. 

e Batterien. Treffer vermutet. 

A t 1 a n t 1 k k ü s t e i 

Atlantilaufklärung wegen Wetterlage vorzeitig 

abgebrochen. Keine besonderen Ereignisse. U-Bootsjagd 

an der Weatkärte ohne Ergebnis. 

Gruppe West ordnet Verlegung Schleudersohiffs 

"Friesenland" nach der Gironde an, da Katapult-Start 

auf Brest-Reet.e aus flugtechnisohen Gründen nicht durch- 

führbar. 

Sk a K e r r 

Tätigkei 

ak/Kattegat: 

der Sicherungsstreitkräfte durch Wetter_ 

Xtnlum 
imb 

Itijvjcit 

Jlnaabc bcä OrttS JBlni), OTellec, 
öetqanq, SOcIcurtilunq, 6id)»qtelt 

bet Üuft, äUenbldjeln u(n). 
53orfommntffe 

5.12.40 bänden zum Selju' 

dem Westraum 

Entsprecl 

tz der Schiffahrtswege von Elbe nach 

an der norwegischen Küste erneut hin. 

ander Antrag geht an Gb.d.L. 

t nd 

Kanal ; 

E- und 

läge. - "Jltif 

Vorpostenboote 

digt. Unterbre 

FdZ trit- 

zwecks Werftül 

Heimat an. 

Abends Ai 

georteten Gele 

durch 5 schwer 

-Flottillen kein Einsatz wegen Wetter- 

und "Jaguar" infolge Treibens eines 

s in Hoek van'Holland leicht beschä- 

chung KB für 8-10 Tage, 

mit "Galater" und "Lody" von Brest aus 

erholung der Zerstörer Marsch in die 

tilleriebeschufl eines durch Bete-Gerät 

itzuges zwischen Beal und Folkestone. 

e Batterien. Treffer vermutet. 

Atlant! k k ü s t e > 

Atlantl 

abgebrochen 

an der Weatkä 

Gruppe 

"Friesenland" 

auf Brest-Reet^ 

fuhrbar. 

liaufklärung wegen Wetterlage’ vorzeitig 

Keine besonderen Ereignisse. U-Bootsjagd 

üte ohne Ergebnis. 

West ordnet Verlegung Schleudersohiffs 

nach -der Gironde an, da Katapult-Start 

e aus flugtechnisohen Gründen nicht durch- 

3k a g e r r 

Tätigkei 

ak/Kattegat: 

der Sicherungsstreitkräfte durch Wetter. 
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ÜDatum 
unb 

Slngabe beä Ortcö, ©(nb, ©etter, 
«Seegang, 33eleud)tung, Sid)t(gteit 

bec ßuft, ©onbfrfjeln ufro. 
2tortDmmn(ffe 

35 

5.12.40 läge stark bee: nträchtigt. Keine besonderen Vorkommnisse. 

Bootslage 

Keine besenderen Änderungen im Op.Gebiet. 

U 37 Stancort C G 7569 (westl. Gibraltar) meldet 

Weitermarsoh. ]oot hat bisher 4 Dampfer, davon 2 aus Ge- 

leit mit insgesamt 13278 versenkt, ein sehr erfreulicher 

Erfolg für die 

weg.(siehe auol 

Wetterboote: 

ersten Operationstage auf dem Anmarsch- 

Meldung 2115). 

Wert auf die W< 

Raum, da für We 

mit für Ansatz 

Bedeutung. Naol 

Es fällt laufe: 

überdies bestel 

Boote bei Abgal e 

und die feindl 

teter holländi 

im Handelskrieg 

z.Zt. geprüft 

standen, vorbei 

Satzungen. 

Luftwaffe legt nach wie vor besonderen 

ttermeldungen der Ü-Boote aus dem Atlantik- 

ttervorhersage für Englandgebiet und da- 

der Luftstreitkräfte von entscheidender 

teil für U-Bootsansatz liegt auf der Hand, 

d das Wetterboot für Operation aus, 

t, wie Erfahrungen zeigen, Gefahr, daß 

der Wettersignale eingepeilt werden 

Abwehr auf sich ziehen. Einsatz erbeu- 

cher U-Boote, die für operativen Ansatz 

nicht geeignet, für Wetterdienst wird 

BdU mit Verwendung Holland-Boote einver- 

altlich möglicher Bereitstellung von Be- 

unt> 
U^tjeU 

Angabe beg OrteS, ffiinb, ®clter, 
»Seegang, Beleuchtung, ©fdjtfgteU 

bec 2uft, 9T?onbfd)e{n ufto. 
2tortommntU6 

35 

5.12.40 läge stark tiee:: nträohtigt. Keine besonderen Vorkommnisse. 

U-Bootslage 

Keine besenderen Änderungen im Op.Gebiet. 

U 37 Stancort 0 G 7569 (westl. Gibraltar) meldet 

Weitermarsch. 3 oot hat bisher 4 Dampfer, davon 2 aus Ge- 

leit mit insgesamt 13278 versenkt, ein sehr erfreulicher 

Erfolg für die 

weg.(siehe auol 

Wetterboote: 

ersten Operationstage auf dem Anmarsch- 

Meldung 2115) • 

Luftwaffe legt nach wie vor besonderen 

ttermeldungen der U-Boote aus dem Atlantik- Wert auf die Wf 1 

Raum, da für Wettervorhersage für Englandgebiet und da- 

der Luftstreitkräfte von entscheidender 

teil für U-Bootsansatz liegt auf der Hand, 

d das Wetterboot für Operation aus, 

t, wie Erfahrungen zeigen, Gefahr, daß 

mit für Ansatz 

Bedeutung. Nacl 

Es fällt laufei < 

überdies beste! 

Boote bei Abgal e der Wettersignale eingepeilt werden 

und die felndl 

teter holländi; 

im Handelskrieg 

z.Zt. geprüft 

standen, vorbei 

Satzungen. 

Abwehr auf sich ziehen. Einsatz erbeu- 

cher U-Boote, die für operativen Ansatz 

nicht geeignet, für Wetterdienst wird 

BdU mit Verwendung Holland-Boote einver- 

altlich möglicher Bereitstellung von Be- 



Saturn 
unb 

Uljtjcit 

Slngabe bc^ OcteS, ®lnb, ®£tltc, 
Seegang, SBeleuefclung, Sid)tlgtelt 

bec fiuft, 3Itonb|d)e(n u|m. 
^orfommntfje 

5.12,40 Luftlage 

Siehe Ta^e 

Jn der Ne o 

erschwert. Haip 
Am 5.12. -^naa-qz 

verschiedene 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 5.12, Angriff durch Wetterlage 

tziele London, Birmingham, Southampton. 

.Jagdverhände und leichter Bomher auf 

Zjiele Südenglands. - 

Seeluftwaffet 

trotz’ gestrigcjr 

Verbände abge 

Befehl des Oh. 

stellt hierzu 

Qruppe Nord meldet, daß FdLuft 

Weisung Torpedoeinsatz durch KÜ.F1.- 

llehnt hat, solange der entgegenstehende 

d.L, nicht aufgehoben ist. Sruppe Nord 

fest: 

a) Gruppe Nord ist wichtiges Seekriegs- 

mittel zir Bekämpfung englischen Seetransportes 

an der.OEtküste zu einem sehr ungünstigen Zeit- 

punkt auf unbestimmte Zeit bei starker Anwendung 

der Lt-Wsffe durch den Gegner entzogen. 

b) Doppelunterstellung F.d.Luft ist 

militärisch von schwerstem Nachteil, Entziehung 

Waffen di roh einseitigen Befehl auf Grund truppen- 

dienstlithem Dienstweg ‘schafft für die operative 

Leitung tnhaltbare Zustände, 

Der Auffassung der Gruppe Nord wird von Ski. 

voll zulgestinmt. - Entscheidung des OKW zu dieser 

Frage ist nfich$ nicht gefallen. 

M- 

35ntum 
uni 

Hfjcjcit 

Slngube iea Octea, ®lnb, ®etlec, 
Seegang, Söeleudjlung, öldiligtell 

t)ec Eufl, 9T!ani|d)e!n ufm. 
53 0 r f 0 m m n t H e 

5.12.40 Luftlage 

Siehe läge 

Jn der NE O 

erschwert. Haip 

Am 5.12. ^nsaljz 

verschiedene 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 5.12. Angriff durch Wetterlage 

tziele London, Birminjham, Southampton. 

.Jagdverhände- und leichter Bomher auf 

Südenglands. - Ziele 

Seeluf twaffe> 

trotz’ gestrige 

Verhände ahgele 

Befehl des Ob 

stellt hierzu 

Gruppe Nord meldet, daß PdLuft 

r Weisung Torpedoeinsatz durch KÜ.F1.- 

hnt hat, solange der entgegenstehende 

d.L, nicht aufgehoben ist. Gruppe Nord 

fest: 

a) Gruppe Nord ist wichtiges Seekriegs- 

mittel ziir Bekämpfung englischen Seetransportes 

an der. Ostküste zu einem sehr ungünstigen Zeit- 

punkt aui unbestimmte Zeit bei starker Anwendung 

der Lt-Wejffe durch den Gegner entzogen. - 

b) Doppelunterstellung F.d.Luft ist 

militäridch von schwerstem Nachteil, Entziehung 

Waffen di roh einseitigen Befehl auf Grund truppen- 

dienstlichem Dienstweg schafft für die operative 

Leitung inhaltbare Zustände, 

Der Auffassung der Gruppe Nord wird von Ski. 

voll zugestinmt. - Entscheidung des CKW zu dieser 

Frage ist nfich^ nicht gefallen. 



- 

unb 
U^cjcit 

Angabe beö Ortcä, ^Binb, 5Better, 
Seegang, 53eleud)tung, ©ld)tlgfcft 

bec ßuft, 9ttonbfd)eln u|ro. 
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'5.12.40 Mittelmeerkriegführung. 

huftaufkliirung stellt 4.12, in Alexandrien 4 Sohlacht- 

sohiffe, 2 Flugzeugträger 1 - 10QOO t Kreuzer , 3 leieh- 

i;rz, im pock und zahlreiohe Zerstörer fest. 

Sicherung von Kreuzern und Zerstörern 

Rhodos und im Roten Meer gesichtet. Jtalie- 

t beschränkt sich auf Sicherung des Geleit 

Albanien und libyen. Auf dem albanischen 

setzen Griechen unter heftigen Angriffen 

Artillerie ihren Vormarsch fort! 

te Kreuzer, 1 

GeleitzUge mit 

werden südlich 

nische Tätigke 

Verkehrs nach 

Kriegsschaupla- 

mit überlegene:1 

Berlin 

O/Skl. 

lL 

den 7.Dezember 1940 

1/Skl. 

Aatd /LI 

- 6f- 

Datum 
unti 

Utitjeit 

.5 

Angabe De8 Ottta, SBInb, ffletlec, 
Etegaug, ©eteuditung, ©td)tlgtelt 

bec Euft, Sntonbldjetn u(m. 

te Kreuzer, '1 

Geleitzüge mit 

werden südlich 

nische Tätigte 

Verkehrs nach 

KriecBSchaupla- 

mit Überlegener 

55orfommnif{e 36 

Mittelmeerkriegführung. 

Luftaufklärung stellt 4.12, in Alexandrien 4 Schlacht- 

schiffe, 2 Flugzeugträger 1 - 1OQ00 t Kreuzer , 3 leich- 

Krz, im ?ock und zahlreiche Zerstörer fest. 

Sicherung von Kreuzern und Zerstörern 

Rhodos und im Roten Meer gesichtet. Jtalie- 

t beschränkt sich auf Sicherung des Geleit 

Albanien und Libyen. Auf dem albanischen 

setzen Griechen unter heftigen Angriffen 

Artillerie ihren Yormarsch fort! 

Berlin 

C/Skl 

'W 

den 7.Dezember 1940 

1/Skl. 

Ast 



Qatum 
uht) 

U^rjctt 

Slngabe bc^ OrteS, ^Blnb, SBetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6(d)tigfeit 

bec Cuft, Wonbfchetn uftu. 
^ortommniffe 

$mtum 
unb 

U^rieit 

Singabc beö Ortc^, Ußfnb, ©etter, 
©eegang, 33e[eud)tung, <5fd)tlgMt 

ber £uft, 9T?Dnbfd)efn uftu. 
33orfommntffe 



Saturn 
unb 

«tltäcit 

6.12.40 

Angabe beä Otteä, ®lnb, ®elttc, 
6etgang, ©eleud)tung, Slcbllgtelt 

bet Cuft, 9Uonb[4)tln ul». 
Soctommniffe 37 

B e olitisohe Naohriohten. 

(22) 

E n g 1 a n t i 

5.12. im Unterhaus Diskussion über die Frage der 

Kriegsziele. :“riedensresolution der unabhängigen Ar- 

beiterpartei (nur 9 Mitglieder im Unterhaus) wird mit 

541 zu 4 Stirn ien abgelbhnt! (Näheres siehe"Politische 

Übersicht" Nfr. 287). 

J t a 1 i e n 

Als SUnd' 

Führung J tali 

italienischer 

nem Posten zuhück 

F r a n k r e 

. snbock üer schweren Fehler der politischen 

ins beim Vorgehen gegen Griechenland tritt 
Wehrmachtschef Marschall Badoglio von sei- 

i oh s 

Nach Mitteilung W.St.K. (Kpt.z.S.Wever) ist Zusammen- 

arbeit mit it 
befriedigend 

ilienischer W.St.K. weiterhin höchst un- 

Jrgendwelche Auswirkungen der Besprechung 

Chef QKW mit Jarschall Badoglio sind nicht erkennbar. 

Durch Rücktritt des Marschalls ist nunmehr ohnehin der 

Wert der Besprechung zunichte gemacht. 

Frage der Zusammenarbeit der W.St.K.’en soll auf 

Wunsch OKW daier bei beabsichtigter Aussprache Ob.d.M. 

mit Admiral C ivagnari erneut berührt werden. 

Xmtmn 
ünb 

Hfirjeit 

Angabe btä Otlt», ffllnb, fflelt«, 
Seegang, ©eleud)tung, öldjllgfelt 

bet Cuft, JI}onb|d)eln U|IB. 

6.12.40 Besondere p 

(22) 

E n g 1 a n 

53orfDmmntffe 37 

litisohe Nachrichten. 

I > 

5.12. im Unterhaus Diskussion liber die Trage der 

Kriegsziele. ;'riedensresolution der unabhängigen Ar- 

beiterpartei (nur 9 Mitglieder im Unterhaus) wird mit 

341 zu 4 Stirn ien abgelhhnt! (Näheres siehe "Politische 

Übersicht" N :. 287) . 

J t a 1 1 e n 

Als SUnd mbock.ider schweren Fehler der politischen 

Fahrung Jtalims beim Vorgehen gegen Griechenland tritt 

italienischer Wehrmachtschef Marschall Badoglio von sei- 

nem Posten zu nick. 

F r a n k r e 

Nach Mit 

arbeit mit it 
befriedigend. 

Chef QKW mit 

Durch Rücktri 

Wert der Besp? 

Frage 

Wunsch OKW da 

mit Admiral 

i ch i 

teilung W.St.X. (Kpt.z.S.Wever) ist Zusammen- 

ilienischer W.St.K. weiterhin höchst un- 

Jrgendwelche Auswirkungen der Besprechung 

iarschall Badoglio sind nicht erkennbar, 

tt des Marschalls ist nunmehr ohnehin der 

echung zunichte gemacht. 

Zusammenarbeit der W.St.K.’en soll auf 

ier bei beabsichtigter Aussprache Ob.d.M. 

C ivagnari erneut berührt werden. 



$ntum 
• unb 

Angabe beö Octc^, 3B(nb, ffietttc, 
Seegang, Söeleudilung, Sldillgtell 

bet Bu|t, STOonblibeln u|». 
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6.12.40 Rußland/ J a p a n > 

Nach Mitte 

einen Niohtangr 

zu schließen, v 

gen von Japan j 

gültiger Bereinli 

und Japan - Rußl 

lange Zeit beans 

lung A.A. ist russische Jnitiative, 

Lffspakt oder Preundschaftspakt mit Japan 

Bhanden. Die bisher verlangten Gegenleistun- 

doch nicht anzunehmen. Die Frage end- 

gung des Verhältnisses Japan-China 

and wird aller Voraussicht nach noch 

pruchen. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s o n d e i 

1.) l'Hipper,l-Cp erationt 

Nach k 

"Brehme" he 

■Spatz", Wi 

der Grönlar 

Nord hat be 

laui der 

Durchbruch 

bleibt von 

eldung Gruppe West befindet sich Tanker 

ute etwa 0000 Uhr auf südlichem Treffpunkt 

Ehrend Tanker "Thorn" etwa am 12.12. auf 

dTPosition "Stiel" erwartet wird. Gruppe 

i anzunehmehdem bisher planmäßigem Ab- 

legungen nunmehr "Hipper" am 5.12. den 

in den Atlahtik freigegeben. Tanker "Adria" 

drst zur Verfügung im Nordraum. 

BEW 

2.) Verlegung t er Schlachtschiffe und Kreuzer nach Westen» 

Gruppd West hatte mit Schreiben vom 30.11. 

bei Verlegmg der Schiffe in den Westraum eiffi Ver- 

stärkung df r Sicherungskräfte beantragt und begründet. 

‘'Saturn 
■ unk 

tttjtjcit 

6.12.40 

;inqabt bcö Ortes, 3tnt>, ffletter, 
Se gang, SPeUutfclung, ö(d)tlgtelt 

bet Eu|t, 9Honb|(f)eln u[tD. 

Rußland/ 

Nach Mitte L 

einen Niehtangr 

zu schließen, 

gen von Japan j 

gültiger BereinlL 

und Japan - Ruß 

lange Zeit heans 

lung A.A. ist ruasische Jnitiative, 

Lffapakt oder Preundaohaftapakt mit Japan 

nhanden. Die bisher verlangten Gegenleiatun- 

doch nicht anzunehmen. Die Präge end- 

gung des Terhältnisses Japan-China 

Land wird aller Voraussicht nach noch 

pruchen. 

Besondei e s 

1.) "Hipper"-0T 

Durchbruch 

bleibt vort 

33 o r f o m m n i f f e 

J a p a n > 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekrlegaleitung. 

eration« 

Nach Waldung Gruppe West befindet sich Tanker 

"Brehme" heute etwa 0000 Uhr auf südlichem Treffpunkt 

während Tanker "Thom" etwa am 12.12. auf 

der GrönlardTPosition "Stiel" erwartet wird. Gruppe 

Nord hat bei anzunehmehdem bisher planmäßigem Ab- 

lauf der BEwegungen nunmehr "Hipper" am 5.12. den 

in den Atlahtik freigegeben. Tanker "Adria" 

rst zur Verfuguhg im Nordraum. 

2.) Verlegung cer Schlachtschiffe und Kreuzer nach Westen» 

Gruppd West hatte mit Schreiben vom 30.11. 

bei Verleging der Schiffe in den WestraumaiiB Ver- 

stärkung d< r Sicherungskräfte beantragt und begründet. 



Saturn 
unb 

Uljrjdt 

Angabe beö Orteö, ©(nb, 5Beticr, 
ecgang, 33eleud)tung; ©(d)tigPclt 

bcc Üuft, 91]onbfd)e(n ufto. 
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6.12.40 Ski. stinmt dem Antrag zu, da ganz zweifellos 

mit einer Aufnahme operativer Tätigkeit durch Schlacht- 

schiff- und K:'euzereinheiten im Atlantik eine Schwer- 

punktsverlegui.g auch der Küstenvorfeldstreitkräfte auf 

den Westraum verbunden sein muß. 

Ski. ert<ilt daher an Gruppenkdo., Flotte und 

BSW folgende Ueisung: 

1. ) Durch Verlegung Kampfschiffe nach Westen ist Ver- 

schiebung Sicherungskräfte erforderlich. 

2. ) Gruppe No:'d abgibt sofort Hälfte 11 .U-Jagdflottille 

an Gruppe V/est im Austausch gegen schnelle TJ-Jagd— 

gruppe. 

3. ) Abgabe 3.ikS-Flottille und einer bereits im West- 

raum gewe:,enenen Vp.-Flottille ist unmittelbar nach 

Verlassen des Ncrdseevorfeldes durch Schlachtschiffe 

durchzufül ren, sodaß genannte Flottillen zu deren 

Aufnahme bereits im Westraum verfügbar. 

3.) Frage Lufttorpedoeinsatzi 

i t Heute i 

schärfung dei 

München und 

sichten der 

luftwaffe ül 

selbständige 

liehe Zustänc 

Frontbefehls! 

bung des Ob. 

Weisung der 

mit Bücksicir 

langen eine 

von der Luftwaffe unter weiterer Ver- 

lage eine Verteilung der Torpedos auf 

Lübeck befohlen entsprechend Einsatzab- 

Luftwaffe. Damit wäre für Zwecke der See- 

erhaupt kein Torpedo mehr verfügbar. Die 

Befehlsgebung des Ob.d.L. schafft unerträg- 

e. Die Schwierigkeiten, die sich bei den 

teilen durch die gegensätzliche Befehlsge- 

• L. und der Ski. ergebenpi (F.d.Luft hat 

ruppe Nord, der er taktisch untersteht 

auf Befehl Cb.d.L. nicht ausgeführt ) ver- 

£ ofortige Erledigung im Sinne der selbstver- 

$atum 
imb 

tltjrjeit 

Angabe beg Orteä, ^Blnb, ^Bettcr, 
vSecgang, ??e(eud)tung; <3fd)tigfeit 

bec 2uit, 9nonb|d)dn uim. 
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6.12.40 Ski. stiiimt dem Antrag zu, da ganz zweifellos 

mit einer Aufnahme operativer Tätigkeit durch Schlacht- 

schiff- und Kj'euzereinheiten im Atlantik eine Schwer- 

punktsverlegm.g auch der Küstenvorfeldstreitkräfte auf 

den Westraum verbunden sein muß. 

Ski. ert< ilt daher an Gruppenkdo., Flotte und 

BSW folgende Ueisungi 

egung Kampfschiffe nach Westen ist Yer- 

Sicherungskräfte erforderlich. 

:d abgibt sofort Hälfte 11.U-Jagdflottille 

Vfest im Austausch gegen schnelle U-Jagd- 

1. ) Durch Ver! 

Schiebung 

2. ) Gruppe No: 

an Gruppe 

gruppe. 

3. ) Abgabe 3.ikS-Flottille und einer bereits im West- 

raum geviB! enenen Vp.-Flottille ist unmittelbar nach 

Verlassen des NrrdseeVorfeldes durch Schlachtschiffe 

durchzufül ren, sodaß genannte Flottillen zu deren 

Aufnahme bereits im Westraum verfügbar. 

3.) Frage Lufttorpedoeinsatz 

selbständige 

liehe Zustäm 

Frontbefehls! 

bung des Ob 

Weisung der 

mit Eüoksioh' 

langen eine 

Heute iit von der Luftwaffe unter weiterer Ver- 

schärfung de: Lage eine Verteilung der Torpedos auf 

München und Lübeck befohlen entsprechend Einsatzab- 

sichten der Luftwaffe. Damit wäre für Zwecke der See- 

luftwaffe überhaupt kein Torpedo mehr verfügbar. Die 

Befehlsgebung des Ob.d.L. schafft unerträg- 

e. Die Schwierigkeiten, die sich bei den 

teilen durch die gegensätzliche Befehlsge- 

.L. und der Ski. ergebenjn (F.d.Luft hat 

ruppe Nord, der er taktisch untersteht C 

auf Befehl Ob.d.L. nicht ausgeführt ) ver- 

Jjforti .e Erledigung im Sinne der selhstver- 



- 

■unb 
Mfirjeit 

Slngabc beä Octeä, ®inb, äBctlec, 
©ecgang, Söclcudjlung, 6(d)tlgtelt 

bec Cult 91tonbfd)cfn u|tD. ^orfommniffe 

6.12.40 

(23) 

ständlichen JDI 

Erneute Rt 

Jodl. ergibt, 

beider Wehrmaot 

zu führen. Die 

3kl. nur im Si 

auf jeden Pall 

der Ob.d.l. voi 

von der Ski. at 

Jodl selbst au 

c aß 

dsrung der Seekriegsleitung, 

okspraohe Chef Op.Abtlg. bei General 

CKW noch bemüht ist, die Auffassungen 

tteile zu einer befriedigenden Lösung 

Lösung dieser Präge kann nach Ansicht 

nnjle der Ansicht der Ski. erfolgen; 

ist ein derartiger Eingriff, wie ihn 

genommen hat, auf das Entschiedenste 

zulehnen.( Eine Auffassung, die General 

4h vertritt). 

Am Nachmil 

und Oberbefehls 

reitungen der 

läufig einjpasts 

Iw 

der Pliegerverl 

Vortrag Chef Gs: 

zum baldmöglicl i 

den gebeten, Ar 

Maßnahmen unter 

vorgreifen körn 

"tag geht die Entscheidung des Führers 

habers der Wehrmacht ein, daß die Vorbe- 

für den LT—Einsatz im Mittelmeer vor- 

nan sind. Uber Einsatz und Ausrüstung 

ände See erwartet Führer gemeinsamen 

nSt.Lw. und O/Skl. oder Chef Op.Abtlg. 

.en Zeitpunkt. Ob.d.M. und Ob.d.L. wer- 

ordungen zu geben, daß bis dahin alle 

bleiben, die der Entscheidung des Führers 

ten. 

- 

iSAtitm 
4mb 

n^rjeH 

6.12.40 

Singabe be0 Octtä, ®lnb, fflelter, 
ßeepanq, SReleuditung, öidjligtelt 

bec Cu(t, 9Itonb|tf)cin ufto. 

(23) 

ständliohen ?DI 

Erneute 'Et 

Jodl. ergibt, c 

beider Webrmaet 

zu fiüiren. Die 

3kl. nur im Si 

auf jeden Pall 

der Ob.d.L; voi 

von der Ski. al 

Jodl selbst au 

djrung der Seekriegsleitung, 

okspraohe Chef Op.Abtlg. bei General 

aß OKW noch bemüht ist, die Auffassungen 

tteile zu einer befriedigenden Lösung 

Losung dieser Präge kann nach Ansicht 

nn^e der Ansicht der Ski. erfolgen; 

ist ein derartiger Eingriff, wie ihn 

genommen hat, auf das Entschiedenste 

zulehnen.( Eine Auffassung, die General 

vertritt). c h 

Iw 

Am Nachmü 

und Oberbefehle 

reitungen der 

läufig einjpaste 

der Pliegervert 

Vortrag Chef Gt 

zum baldmöglicl i 

den gebeten, Ar 

Maßnahmen unter 

vorgreifen könr 

Söorfommntffe 

tag geht die Entscheidung des Pührers 

habers der Wehrmacht ein, daß die Vorbe- 

für den LT-Einsatz im Mittelmeer vor- 

ll€*t sind. Uber Einsatz und Ausrüstung 

ünde See erwartet Führer gemeinsamen 

nSt.Lw. und O/Skl. oder Chef Op.Abtlg. 

en Zeitpunkt. Ob.d.M. und Ob.d.L. wer- 

ordungen zu geben, daß bis dahin alle 

bleiben, die der Entscheidung des Führers 

ten. 
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£atum 
unb 

Uljrjeit 

Slngabc bet* Orteä, ffilnb, 9BeUec, 
©eegang, 33cleud)tung, 6(d)Hgfclt 

bec 2uft, 9nonb|d)efn ufo>. 
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6.12.40 Lage 6.12. 

Besondere ffelndnachriehten. 

England l 

Nor dL'.a t 1 a n t i k i 

Der sohwjre Weststurm führte zu weiteren zahlreichen 

Sohiffsunfällm westlich der britischen Jnseln. Die 

englischen Be ?gungsfahrzeuge konnten bei der herrschen- 

den Wetterlag i nicht eingesetzt werdenT Zur Hilfeleistung 

werden neben len Schleppern auch Zerstörer und Kanonen- 

boote herange sogen. Durch die Funkaufklärung werden 23 

Schiffe und Fihrzeuge erfaßt, die sich in Seenot und 

teilweise ans iheinend in äußerst kritischer Lage be- 

finden. (Hude [-bruch, Maschinenschaden, Verlust der Anker). 

Mehrere Dampf 3r standen an der irischen Küste, in der 

Donegal Bucht läuft norwegischer Dampfer "Nyland"(1375 t) 

auf Grund und bricht auseinander. Die Gesamttonnage von 

18 der in Seeiot befindlichen Dampfer beträgt rd. 650C0 t, 

Der dänische Dampfer "Robert Maijesk" gibt am 7.12. 

nachts östlici der Azoren auf 41° Nord 2022 West Not- 

signal und me 

wurde. Da aus 

Idet, daß er durch 2 Schiffe angegriffen 

dem gleichen Seegebiet bereits mehrere 

Meldungen dieser Art vorliegen, die teilweise später 

wieder iurückgezogen wurden, handelt es sich vermutlich 
lilfskreuzer und Kreuzer, die zum Schutz 

der Nordsüdreute und zur Überwachung deat Western 

Patrol zwischen 20° und 22° West patrouillieren. 

Datum 
unb 

lUjtjeU 

Slnqabe beb Otleö, ®tnb, 3ettec, 
Seeganq, tßel.udjtunq, cldjtigtelt 

bet Cu|t, 9UDnb[tf)ein u[». 
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6.12.40 Lage 6.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England t 

Nor d.'.a t 1 antik ; 

Der suhw 

Schiffsunfall 

englischen Be 

den Wetterlag 

werden neben 

boote herange 

Schiffe und 

teilweise ans 

finden. (Hude 

fehrere Dampf 

Donegal Bucht 

auf ßrund und 

18 der in Se 

Der däni 

nachts östli 

Signal und me 

wurde. Da aus 
Meldungen 

wieder 4urü 

um englische 

der Hordsüdr 

Patrol zwis 

re Weststurm führte zu weiteren zahlreichen 

n westlich der britischen Jnseln. Die 

gungsfahrzeuge konnten bei der herrschen- 

nicht eingesetzt werdenT Zur Hilfeleistung 

len Schleppern-auch Zerstörer und Kanonen- 

ogen. Durch die iunkaufklärung werden 23 

Fahrzeuge erfaßt, die sich in Seenot und 

heinend in äußerst kritischer Lage be- 

[•bruch, Maschinenschaden, Verlust der Anker), 

r standen an der irischen Küste, in der 

lauft norwegischer Dampfer "Hyland1^ 1375 t) 

bricht auseinander. Die Gesamttonnage von 

e|iot befindlichen Dampfer beträgt rd. 650CO t. 

äche Dampfer "Robert Mai]esk" gibt am 7.12. 

i der Azoren auf 41° Nord 2022 West Not- 

Ldet,.daß er durch 2 Schiffe angegriffen 

dem gleichen Seegebiet bereits mehrere 

er Art vorliegen, die teilweise später 

jezogen wurden, handelt es sich vermutlich 

lilfskreuzer und Kreuzer, die zum Schutz 

c ute und zur Überwachung deaf Western 

dies 

ck jez 

chsn 20° und 22° West patrouillieren. 



~n- 
‘tmtrnn 

unb 
U^cjcit 

Angabe beä Orteg, 5B(nb, 3Bettec, 
Seegang, 33cleud)turig, 6(d)t(gfeit 

ber 2uft, 51]Dnb|d)cln ujtö. 
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6.12.40 

(24) 

G i bralta r - Gebiet; 

Nach Meldung 

tar ■befindliche 

geht am 6.12. J 

bar zu Übungen 

hat nach itali 

liehen Richtung 

der KO-Spanien iät das noch in Gibral- 

Schlachtschiff(die "RamillieB". Schiff 

chmittags mit Zerstörersicherung offen- 

iach Osten in See. Kreuzer "Coventry" 

ischer Meldung Gibraltar am 4.12. in nesti 

verlassen. 

Südatlan t i k : 

Funkaufkläbung erfaßt am 5.12. um 1133n MGZ dringen- 

.fmkspruch, offenbar an Schiff der 

sion und eine Kriegsschiffseinheit. Olei- 

auch von Freetown an Falkland abge- 

des 5.12. nimmt der dringende Funkver- 

und Falklandbereich zu. 

mgenommen werden, daß dieser Ft—Verkehr 

zwischen Schiff 10 und dem brit.Hilfs- 

in Castle" in Zusammenhang steht. 
,tlantik-DiVision gab 30.12. an Attach.6 in 

achricht, daß sich 200 Deutsche von deut- 

ichiffebin brasilianischen Häfen befinden. 

LE düngen und Brennstof flfengen auf deutschen 
feststellen. 

den Operations 
Südatlantik-Div L 

eher Funkspruch 

setzt. Am Abend 

kehr im Freetowpj 

Es kann a: 

mit dem Gefecht 

kreuzer "Carnavo: 

Chef Süda 

Rio, er habe N 

sehen Handelss 

AttachA soll 
Handelsschiffen 

H o r d s e e 

Keine bes 

Übersicht 

Tod Head siehe 

Nr.17. 

enderen Feindereignisse, 

über Schiffahrtswege von St.Abs Head bis 

Bericht 3.Ski.FH "Englische Cstküste" 

1L- 
'Ußhim 

unb 
H^rädt 

Angabe beä OzM, 5B(nb, fetter, 
Seegang', ^eleucbfurig, S(rf)t(gteit 

ber Cujt, 91?Dnb|d)ein uftö. 
5}orfommniffe 

6.12.40 

(24) 

Gitralta r - Gebieti 

Nach Meldup, 

tar befindliche 

geht am 6.12. n 

bar zu Übungen 

hat nach italie 

liehen Richtung 

g der KO-3panien idt das noch in Gibral- 

Sohlachtschiff,die "Ramillies". Schiff 

ichmittags mit Zerstörersicheruag offen- 

iach Osten in See. Kreuzer “Coventry" 

lischer Meldung Gibraltar am 4.12. in west-, 

verlassen. 

Süd a tlan t i k 

Funkaufklärung erfaßt dm 5.12. um 1133 MGZ dringen- 

den Operationsfinkspruch, offenbar an Schiff der 
Südatiantik-DivLsion und eine Kriegsschiffseinheit. Glei- 

cher Funkspruch 

setzt. Am Abend 

H o r d s e e 

auch von Freetown an Falkland abge- 

des 5.12. nimmt der dringende Funkver- 

kehr im Freetown und Falklandbereich zu. 

Es kann angenommen werden, daß dieser Ft-Verkehr 
zwischen Schiff 10 und dem brit.Hilfs- 

kreuzer "öarnavon Castle“ in Zusammenhang steht. 

Chef SUdallantik-BiVision gab 30.12. an AttachA in 

Rio, er habe Nachricht, daß sich 2C0 Beutsche von deut- 

schen Handelsschiffe«in brasilianischen Häfen befinden. 

AttachA soll Bedungen und BrennstoffMsngen auf deutschen 
Handelsschiffen feststellen. 

Keine bes 

Übersicht 

Tod Head siehe 

Nr.17. 

enderen Feindereignisse, 

über Schiffahrtswege von St.Abs Head bis 

Bericht 3.Ski.FH "Englische Cstküste" 
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Datum 
unb 

Ittjraett 

Eingabe beö OrteS, ^Blnb, 9Better, 
»Seegang, 93eteud)tung, Sld)t(gfe(t 

bec Cuft, 9nonb[d)eln u|to. 
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6.12.40 Kanal/A- 

An der fe 

damit beschäft: 

zeicimungsbo jei 

bzw. zu erneueii 

Ein Hilf 

in Seenot, ein 

ndliohen Südostküste waren Bewacher 

gt, die durch Sturm vertriebenen Be- 

der Geleitzugwege wieder auszulegen 

■n. 

^kriegsechiff geriet im Yarmouth-Bereich 

mittlerer Bampfer strandet bei Hdteborough. 

(KW- 

i it 

Die briti4c 

die deutschen 

Häfen eine Beks 

bende Tätigkeil 

land versuche 

suchen zu verhi 

bisher beschräi 

Trotzdem Verlus 

tät gibt den Vc 

"Amethyst’*, "Eil 

Die Art 

Verluste erwari 

gäbe den Ansche 

werden, daß aul 

zeugen auch Har 

Die Veröffentli 

der Funkaufklär 

erster linie 

Diese Annahme 

der neuen Fab-! 

das erste über! 

Es besteht alsc 

vorwegf ährender 

auch mit deren 

Vt 

lantikküste r 

he Admiralität gibt unter Hinweis auf 

-Berichte über Verminung britischer 

rmtmachung heraus über die zähe und hinge- 

der britischen Minenssüchverbände. Deutshh- 

allen Arten von Methoden das Minen- 

ndem oder zu erschweren. Wirkung sei 

kt, würde wahrscheinlich weiter abnehmen, 

te unter den Minensuchverbänden. Admirali-i 

rlust der Minensuchtrawler "Ethal Taylor" 

",Calverton","Cristmasrose" bekannt. 

(|er Verlautbarung läßt wesentlich höhere 

en, als es nach der tatsächlichen Bekannt- 

in hat. Es kann zweifellos damit gerechnet 

er den vielen Verlusten von Minensuchfahr- 

delsschiffsverluste eingetreten sind, 

chungen der Adminlität und die Meldung 

ung deuten allerdings daraufhin, daß in 

rluste an Sioherungsfahrzeugen eintreten. 

! äßt den Schluß zui}i daß der Wirkungsweise 

1 II-Zündung entsprechend die Minen durch 

aufende Fahrzeug zur Zündung gebracht werden, 

die Möglichkeit, daß die Minen durch die 

Minensucher bereits geräumt sind - wenn 

Verlust -, bevor die eigentlichen Geleit- 

■ 73- 

Saturn 
unb 

Ufjradt 

Eingabe bcö Örteö, tBinb, 9Betier, 
»Seegang, 93eleud)tung, ®id)Hgteft 

bec fiuft, 9TlDnb(d)tln ufm. 
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6.12.40 K a n a 1 / A lantikküate » 

An der fe: 

damit tesohäft: 

zeichnungsbojer 

bzw. zu erneuen 

Ein Hilf 

in Seenot, ein 

ndliohen Südoetküste waren Bewacher 

gt, die durch Sturm vertriebenen Be- 

der Geleitzugwege wieder auszulegen 

■n. 

^kriegsschiff geriet im Yarmouth-Bereich 

mittlerer Dampfer strandet bei Hioborough. 

(KW- 

i it 

Die briti4c' 

die deutschen 

Häfen eine Bekf 

bende Tätigkeil 

land versuche 

suchen zu verh: 

bisher beschrät 

Trotzdem Verlui 

tat gibt den Vt 

"Amethyst1', "Eil 

Die Art 

Verluste erwari 

gäbe den Anscht 

werden, daß aul 

zeugen auch Hat 

Die Veröffentli 

der Ponkaufklät 

erster Linie 

Diese Annahme 

der neuen Fab- 

das erste über; 

Es besteht alst 

vorwegfährender 

auch mit deren 

Vt 

he Admiralität gibt unter Hinweis auf 

F/-Berichte über Verminurg britischer 

nntmachung heraus über die zähe und hinge- 

der britischen Minenssüchverbände. Deutshh- 

allen Arten von Methoden das Minen- 

ndem oder zu erschweren. Wirkung sei 

kt, würde wahrscheinlich weiter abnehmen, 

te unter den Mlnensuchverbänden. Admirali-« 

rlust der Minensuchtrawler "Ethal Taylor" 

"jCalverton","Cristmasrose" bekannt. 

<Jer Verlautbarung läßt wesentlich höhere 

en, als es nach der tatsächlichen Eekannt- 

in hat. Es kann zweifellos damit gerechnet 

er den vielen Verlusten von Minensuchfahr- 

delsschiffsverluste eingetreten sind, 

chungen der Admiralität und die Meldung 

ung deuten allerdings daraufhin, daß in 

rluste an Sicherungsfahrzeugen eintreten. 

; äßt den Schluß zui}i daß der Wirkungsweise 

0II-Zündung entsprechend die Minen durch 

aufende Fahrzeug zur Zündung gebracht werden, 

die Möglichkeit, daß die Minen durch die 

Minensucher bereits geräumt sind - wenn 

Verlust -, bevor die eigentlichen Geleit- 



$mtum 
unb 

Ufjrjcit 

Eingabe beö Orteö, 3B(nb, ©etter, 
©eegang, 93eleud)tung, 6td)tlgtelt 

ber Cuft, 91]onbfd)e(n ufm. 
33otfommnHfe 

5.12.iG 

(25) 

zugdaijipfer den 

Daher Forc 

Ort der Uinenverseuohung erreichen, 

erung der Ski.,die Minen m±t Fab III 

mit einem Zähliontakt zu versehen. Entsprechende Maß- 

nahmen werden \ on SWa angeordejnt. 

eobachtung vom 4.12. geht hervor, daß 

in der Liverpool-Einfahrt 12 Anläufe 

ohne Ergebnis durchgeführt hat. und daß am nächsten 

Tage die Einfalrt wiederum abgesucht werden sollte. Hach- 

richt läßt Schluß zu, daß nach erfolgtem Absuchen gegen 

ffer verursacht worden sind, die Gegner 

Aus Funk) 

ein Minensuchei 

Magnetminen Tre 

auf Zählkontakl mit höherer Schrittzahl zurückfuhrt. 

Schlußfolgerung 

neue Zündungsait noch nicht erkannt hat. 

Umfang gev onnenen Einblicks inrHäummethoden des Geg- 

ners ist zwar dering, Vorfall beleuchtet nach Auffassung 

Ski. jedoch eirdringlich Wirkung und Bedeutung der Luft- 

II-Zündung. 

hrungsstab und Gruppenkommandos werden 

minen mit Fab 

Ob.d.L. Fi 

von dieser Auffassung der Ski. unterrichtet und die 

Bitte an Ob.d.L i. widerholt, den Einsatz von reinen Fab III- 

Minen unter Eirbeziehung der Häfen der britischen West- 

küste als tatsi chlicher Masseneinsatz durchzuführen. 

Erkenntni 

keit der gegne 

1.12. siehe B-$i 

Hinweis a 

kräfte nach St 

•^nzahl der im 

teilweiser Ein4 

leitzugrouten 

bedeutet zutreffendenfalls, daß Gegner 

e der Funkaufklärung über die Tätig- 

ischen Verbände in der Zeit vom 23.11. Lls 

iericht Nr.48/40. 

,if Anlage 1 Verteilung der engl. Streit- 

iind vom 4.12. Bemerkenswert die große 

Leimatbersich verfügbaren Kreuzer ( 25), deren 

iatz zur Überwachung der Nordatlantikge- 

i .ach den Ergebnissen der Funkbeobachtung an 

$aium 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beS OrteÜ, Sinb, Sßcttcr, 
©ecgang, 93e[eud)tung, 6(d)t(gfeU 

ber ßuft, 51]onbfd)cin ufro. 
SDorfommntHe 

S.12.SG 

(25) 

zugdaippfer den 

Daher Pore 

Ort der llinenverseuohung erreichen, 

erung der Ski.,die Minen m±t Pah III 

mit einem Zähllontakt zu versehen. Entsprechende Maß- 

nahmen werden Ton SWa angeord^nt. 

eobachtung vom 4.12. geht hervor, daß 

in der Liverpool-Einfahrt 12 Anläufe 

ohne Ergebnis curohgeführt hat. und daß am nächsten 

Tage die Einfal rt wiederum abgesuoht werden sollte. JTaeh- 

uß zu, daß nach erfolgtem Absuohen gegen rieht läßt Sch] 

Magnetminen Treffer verursacht worden sind, die Gegner 

auf Zählkontakl 

Schlußfolgerun§ 

neue Zündungsait noch nicht erkannt hat. 

Umfang gev 

minen mit Pab 1 

onnenen Einblicks in Häummethoden des Geg- 

ners ist zwar gering, Vorfall beleuchtet nach Auffassung 

Ski. jedoch eil dringlich Wirkung und Bedeutung der Luft- 

I II-Ziindung. 

Ob,d.L. F:hrungsstab und Gruppehkommandos werden 

von dieser Auffassung der Ski. unterrichtet und die 

widerholt, den Einsatz von reinen Pab III- 

Minen unter Eirbeziehung der Häfen der britischen West- 

küste als tatsi chlicher Masseneinsatz durchzuführen. 

ri 

Erkenntni 

keit der gegne 

1.12. siehe B-]i 

Hinweis a 

krkfte nach St 

•Anzahl der im 

teilweiser Ein 

leitzugrouten 

mit höherer Schrittzahl zurückfuhrt, 

bedeutet zutreffendenfalls, daß Gegner 

e der Funkaufklärung über die Tätig- 

schen Verbände in der Zeit vom 23.11. bis 

lerieht Nr.48/40. 

nf Anlage 1 Verteilung der engl. Streit- 

iind vom 4.12. Bemerkenswert die große 

leimatberaich verfügbaren Kreuzer ( 25), deren 

ratz zur Überwachung der Nordatlantikge- 

nach den Ergebnissen der Punkbeobachtung an 



- 1$ 

Saturn 
unb 

Uljcjdt 

Singabe btä Otteä, ®inb, SBettet, 
®ttgang, S3cltud)tung, @ld)tigtclt 

bet ßuft, SHtonbjibein u|tB. 
^ortommniffe 41 

^.12.40 

(26) 

genommen werdet muß. 

Eigene Lage 

Außerheimlache Gewässert 

Schiff 10 : Britische Admiralität gibt bekannt: 

n deutschem Hilfskreuzer und brit.Hilfs- 

on Castle"( 20122 t) hat 700 sm nord- 

deo stattgefunden. "Carnavon Castle" 

Schaden. Deutscher Hilfskreuzer sei schnell 

ffnet! Britische Handelsschiffe werden 

ändert, deutschen Hilfskreuzers am 5.12. auf 

Gefecht zwische 

kreuzer "Carnat 

östlich Hontev: 

habe leichten 

und schwer bewt. 

über letzten S' 

31° S 4315 ff K\rs 40° 19 am (!) unterrichtet. Eine ge 

naue Beschreibtng des Schiffes wird übermittelt(siehe 

Ft,1706). 

Schiff 33 : meldet, daß es Treffpunkt mit Schiff 16 

hen kann. 

erholt 6.12. früh einen unvollständig 

^ufgenommenen Funkapruch, nach dem der 

Duchess" ein verdächtiges Fahrzeug in 

? Länge uniffiShtig-) gesichtet hat. Aus- 

33 erscheint möglich. 

am 8.12. erreit: 

Bombay wie 

durch Bombay 

Tanker "Bristo 

2044 S 3849 ( 

Wirkung Schiff 

' VS 

®ohim 
unb 

fco!- 

(26) 

Sngabe bt« Orten, SBInb, KJetler, 
Seegang, Bel.udjtung, Stdjtigteit 

bec £uft, 9Ronb[ti)efn u|m. 

genommen werder 

Außerheimische 

Schiff 10 

ßefecht zwische 

kreuzer "Carnat 

östlich Hontev; 

habe leichten 

und schwer hewd: 

am 8.12. erreit 

Bormay wi( 

durch Bombay 

Tanker "Bristo 

2044 S 3849 ( 

Wirkung Schiff 

35orfommntffe 4t 

muß. 

Eigene- Lage 

Gewässer: 

Britische Admiralität gibt bekannt > 

n deutschem Hilfskreuzer und brit.Hilfs- 

on Castle"( 20122 t) hat 700 em nord- 

deo stattgefunden. "Carnavon Castle" 

Schaden. Deutscher Hilfskreuzer sei schnell 

ffnet! Britische Bandeisschiffe werden 

andort. deutschen Hilfskreuzers am 5.12. auf Uber letzten S‘ 

31° S 4315 ff Zirs 40° 19 sm (l) unterrichtet. Eine ge- 

naue Beschreibtng des Schiffes wird übermittelte siehe 

Ft,17£6). 

Schiff 33 : meldet, daß es Treffpunkt mit Schiff 16 

hen kann. 

erholt 6.12. früh einen unvollständig 

^ufgenommenen Punkspruch, nach dem der 

Duchees" ein verdächtiges Fahrzeug in 

? Länge uni&Sht-ig-) gesichtet hat. Aus- 

33 erscheint möglich. 



fEmtum 
unb 

6.12.40 

Angabe beb Orte«, SBInb, fflettet, 
(Seegang, Söeleudjtung, ©id)tigtelt 

bec Euft, 9Honb|d)eln u|to. 

55orfommniUc 

Schiff '361/45■■ 27.11. gat Befehlsstelle Melhourne 

an Alle im Australien - und Heuseelandbereich, daßi; 

D.Wgitane1'( 16712 BET) am 26.11. nachm, den Angriff 

eines fdl. Krijegsschiffes in 3658 S 12422 W(länge un- 

sicher, wird Vermutlich 175° W heißen) gemeldet hat. 

Jm weiteren Te|rt ist von einer Meldung über 2 Dampfer 

die Rede. 

Es handelt sich möglicherweise um Schiff 36 und 45- 

Schiff 1t Attachi Tokio übermittelt Meldung 

ölbestand 15.11. 2050 Tonnen, Munitions- Schiff 16 übe 
verbrauch 2655 

Eeindlagdunterrichtung siehe 0911. 

Raum H oxwegeny 

Keine bJsonderen Ereignisse, Geleite planmäßig, 

ein Horweger (läuft im Frohavet auf. Bei Hustadviken 
erfolgloser Tdrpedoangriff britischen Flugzeugs auf 

deutschen Damdfer "Hordstern". 

H o r d B e e 11 

Kein Ein 

wegen Wetterli. 

atz von Minensuch- und D-Jagdverbänden 

.ge. Keine Geleitdurchführung 

unb 
tlljtjeit 

6.12.40 

anqabe bt« Outeä, SBInb, Setter, 
oeegang, ©eleudjtung, Std)t(gtelt 

ber £u(t, SUcnbldieln u|ro. 

Schiff 36/45; 27.11. gah Befehlsstelle Melbourne 

Erle 

an Alle im Aui 

D.Rangltane" ( 

eines fdl. 

sicher, wird 

Jm weiteren T 

die Rede 

Es 

Schiff 1£ 

SSorfommniHe 

.stralien - und Heuseelandbereioh, daß 

16712 BRT) am 26.11. nachm, den Angriff 

igsschiffes in 3658 S 12422 »(länge un- 

-vermutlich 175° W heißen) gemeldet hat. 

ert ist von einer Meldung über 2 Dampfer 

handelt sich möglicherweise um Schiff 36 und 45. 

AttachA Tokio übermittelt Meldung 

ölbestand 15.11. 2050 Tonnen, Munitions- Schiff 16 übej 

verbrauch 26$ 

Feindlagejunterrichtung siehe 0911 

R «■ u m Hör 

Keine h 

ein Norweger 

erfolgloser T< 

deutschen Dam] 

N o r d 8 e e 

wegen» 

esonderen EreiG&iS'e. Geleite planmäßig, 

läuft im Frohavet auf. Bei Hustadviken 

rpedoangriff britischen Flugzeugs auf 

i4fer "Nordstern". 

Kein Eint atz von Minensuch- und U-Jagdverbänden 

wegen tfetterli.ge. Keine Geleitdurchführung 



.Datum 
unb 

Uljrjeit 

Slngabe be3 Orteö, ?B(nb, ^Bettcc, 
6cegang, SPeleud)tung, ©id)l(gtett 

bec Cuft, 9nonb|d)e(n ufto. 
53orfommniffc 42 

6.12.40 K a n a 1 / A tlantikküat a : 

Keine tea linderen Vorkommnisse, Schlechtwetterlage. 

S k ag e r r a k/Kattegat i 

BdK-Verha n 

gat - Großen B 

Schiff 41 

d planmäßig auf Hückmarsch durch Katte- 

Jlt. 

(Korv.Kpt.Detmers) läuft als 7.Hilfs- 
kreuzer aus He 

Schiff soll 7. 

ren. Sicherung' 

1137). Verstärk 
Ergehnis. 

Lmatgewässem zur Kreuzerkriegführung aus. 

12. 140C ^ Kristiansand ^perrlücke passie- 

1.T-Flottille (siehe Befehl der Gruppe 

te U-Bootsüberwachung im Skagerrkk ohne 

Jm Op.Geb . 

Lorient eingel i 

Wetterlage kei 

D-Bootslage 

et keine Änderung. U 47 und 55 in 

.ufen. U 1401 meldet im Op.Gebiet wegen 

Waffeneinsatz möglich. 

HändeIsschiffahrt. 

Eigene Schiffairt: Den von Tampico ausgelaufenen 

"und "Jdarwald" ist es nicht gelungen, Dampfern "Rhein" 

der Beschattung durch amerikanische Zerstörer zu entkommen. 

- 7£- 

. Intimi 
unb 

Uljrjdt 

Angabe be3 Orleo, fflmö, Setlcc, 
ficrgang, i?ElEud)tung, ©ditlgtEit 

bst Cuft, SltonbldjEln u|tn. 
53orfommnlffe 42 

6.12.40 K a n a 1 / A tlantikküat e s 

Keine 1)68 anderen Vorkommnisse, Schleohtwetterlage. 

S k ag e r r a k/Kattegat i 

BclK-Verba id planmäßig auf Eückmarsoh durch Katte— 

gai - Großen B ält. 

Schiff 41 (Korv.Kpt.Detmers) läuft als V.Hilfs- 

Lmatgewassem zur Kreuzerkriegführung aus. 

12. 14GC 11 Kristiansand ^perrlüoke passie- 

1.T-Plottille (siehe Befehl der Gruppe 

te U-Bootsüherwaohung im Skagerrkk ohne 

kreuzer aus He 

Schiff soll 7. 

ren. Sicherung 

1137). Verstärc 
Ergebnis. 

U-Bootslage . 

Jm Op.Geh _ 

lorient eingel i' 

Wetterlage 

Eigene Schiffairt: 

Dampfern nEhei:i 

der Beschättun,; 

et keine Änderung. U 47 und 55 in 

.ufen. U 140’meldet im Op.Gebiet wegen 

keiji Waffeneinsatz möglich. 

HändeIsschiffahrt. 

Den von Tampico ausgelaufenen 

"und "Jdarwald" ist es nicht gelungen, 

durch amerikanische Zerstörer zu entkommen. 



®a<nm 
unb 

ltf)väcit 

Slngobe bcß Octrf, ®lnb, ©tlltr, 
©Ecgang, ©cleucblimg, Sidjtlgtelt 

bec Siuit, SlionbldjEin ufro. 
^ÖDtfommnifle 

6.12.4C Die ständige ft 

kaner spiegelt 

faßten und enti 

indselige Begleitung durch den Ameri- 

sich in den von der Funkaufklärung er- 

ifferten amerikanischen Funksprüchen Widder. 

Nach Meldung deutschen Gesandten in Mexiko (siehe Melg. 

1400) unterbinc 

lungsversuch de 

Manöver und Sei 

hat Dampfer "Ri 

en die USA-Zerstörer jeden Abschütte- 

r deutschen Schiffe durch entsprechende 

einwerferleuchten bei Nacht. Amerikaner 

ein" unter Berufung auf amerik.Neuträli- 

tätsakte gezwurgen, auf offener See volle Lichter 

Endter hat Kapitän unterrichtet, daß Aae- 

unberechtigt^ist und Schiff diesem Be- 

zu setzen; Ges 

rikaner hierzu 

fehl nicht nacrizukommen habe. Entsprechender Schritt 

des Gesandten lei mexikanischer Regierung ist erfolgt. 

Aus Funksjrüchen amerikanischer Seekriegsleitung 

geht hervor, dtß auch die italienischen Schiffe in mexi- 

kanischen Gewässern ständiger amerik.Überwachung un- 

terliegen. Ausl aufVorbereitungen von ital.Tankern aus 

Tampico werden an See- und Luftstreitkräfte übermittelt. 

Feindliche Schiffahrt; Aus Bericht unseres Geschäfts- 

g uf 

trägere ln Wasl 

sichtigt, etwa 

kauf oder Bau 

Geschäftsträgei 

Halbjahres zur 

150 mit durchs 

zur Massenprodv|k 

sehen Werften 

zeit von § Mon 

irrten geht hervor, daß England beab- 

360 amerikanische Handelsschiffe durch An- 

amerikanischen Werften zu erwerben, 

schätzt Zahl der innerhalb des nächsten 

Abgabe verfügbarer Schiffe auf etwa 

c hnittlich 6000 BRT. Englische Absicht 

;tion von Einheitsschiffen auf amerikani- 

vird zur Durchführung mindestens eins Anlauf- 

iben benötigen. 

®ntmn 
•unb 

Uijijcit 

Slngabe bc» Ott.b, Slnb, äBclItt 
Stfgang, 55cltud)lung, S(d)llotelt 

bec 2u(t, STtonbldiein u|u>. 
^DtfommntUe 

6.12.40 Die ständige ft 

kaner spiegelt 

faßten und ents 

Nach keldung dt 

1400) unterbint 

lungsversuch dt 

Manöver und Sei 

hat Dampfer "Ri 

tätsakte gezwur 

indselige Begleitung durch den Ameri- 

sich in den von der Funkaufklärung er- 

ifferten amerikanischen Funksprüchen Widder, 

utschen Gesandten in Mexiko (siehe Melg. 

en die USA-Äerstörer jeden Ahschütte- 

r deutschen Schiffe durch entsprechende 

einwerferleuchten hei Nacht. Amerikaner 

ein" unter Berufung auf amerik.Neuträli- 

gen, auf offener See volle Lichter 

zu setzen; Geetndter hat Kapitän unterrichtet, daß Ame- 

rikaner hierzu unberechtigtest und Schiff diesem Be- 

fehl nicht naclzukommen habe. Entsprechender Schritt 

des Gesandten lei mexikanischer Regierung ist erfolgt. 

Aus Funks;rüchen amerikanischer Seekriegsleitung 

geht hervor, dtß auch die italienischen Schiffe in mexi- 

kanischen Gewät sem ständiger amerik.Überwachung un- 

terliegen. Aus3aufVorbereitungen von ital.Tankern aus 

Tampioo werden an See- und Luftstreitkräfte übermittelt. 

Feindliche Schiffahrti Aus Bericht unseres Geschäfts- 

trägers in ffasl 

sichtigt, etwa 

kauf oder Bau e 

Geschäftsträgei 

Halbjahres zur 

130 mit durchs 

zur Massenprodi k' 

sehen Werften v 

zeit von § Mon 

ir^fcon geht hervor, daß England beab- 

360 amerikanische Handelsschiffe durch An- 

uf amerikanischen Werften zu erwerben. 

schätzt Kahl der Innerhalb des nächsten 

Abgabe verfügbarer Schiffe auf etwa 

c hnittlich 6000 BRT. Englische Absicht 

tion von Einheitsschiffen auf amerikani* 

ird zur Durchführung mindestens eins Anlauf- 

ten benötigen. 



- w- 
Imftim 

unb 
ttljräeit 

Süngnbe be« Orltä, ®lnb, ®e»er, 
Seegang, ©eleurfjtung, Sidjtigtelt 

bec Cuft, 9nonb|d)e(n ufro. ^orfommniffe 43 

If, 12 ■ 4Q 

Ja der Na< 

Portsmouth. Jm 

gegen Plugpläti 

träohtigung du:'i 

L u f t 1 a g 

ht zum 6.12. Angriffe gegen London und 

Laufe des Tages nur einzelne Störangriffe 

e und Ziele Südenglands. Starke Beein- 

ch Wetterlage. 

Luttmineneinsa' z: 

Auf Grund 

leitung gibt 61 

korps IX folgei 

1. )"Jm Einvern 

'an nur nocl 

hierzu Vor; 

zahlreiche 

bringen, be 

nisiert ha 

Schmerpunk- 

2. ) Sämtliche 1 

für LM-Abw 

sind bis a 

LM-Abwurf 

bei Großanj 

besonders 

wiederholter Forderungen der Seekriegs- 

•d.L. Führungsstab der Luftflotte 2,Flieger- 

den Befehl für den LM-Binsatz: 

.( hmen mit Seekriegsleitung sind von jetzt 

LM-Stem einzusetzen. Masseneinsatz 

ussetzung. Es kommt darauf an, möglichst 

LM—Stern an die Küste des Gegners zu 

vor Feind Eäummethode gefunden und orga- 

:Themsegebiet. 

erbände des IX.Fl.Korps, mit Ausnahme der 

irf über See noch nicht einsdtzbereiten, 

if weiteres auch in Hellen Nächten zum 

Über See einzusetzen. LM-Abwurf über Land 

;riffen wird vom Ob.d.L. in jedem Falle 

befohlen." 

Befehl ze: 

der Auffassung 

Einsatzes. Der 

in einem viel : 

überhaupt nich- 

gt endlich eine erfreuliche Übereinstimmung 

Ob.d.L. und Ski. hinsichtlich des IM- 

bisher durohgeführte LM-Einsatz erfolgfe 

u geringen Umfange . Von Massemeinsatz konnte 

die Rede sein. 

- 

®nfmn Slngobe bf« Orte«, ffllnb, ffleficr. 
unb ötegang ©eleucljtung, i3(d)tiqtelt 

nfiry it bcc 2uft, i)Tlonbftf)e(n ufco. 

<■12.40 

Jn der Na< 

Portsmouth. Jm 

gegen Flugplät: 

träohtigung duil'i 

Luttinineneinsa'z: 

61 

Auf Grund 

leiturg gibt 

korps IX folget 

1. )" Jm Einvernt 

'an nur nool 

hierzu Vor: 

zahlreiche 

bringen, b< 

niaiert ha 

Schwerpunk' 

2. ) Sämtliche 1 

für LM-Abw 

sind bis a 

LLI-Abwurf 

bei Großen^ 

iesonders 

Befehl ze: 

der Auffassung 

Einsatzes. Der 

in einem viel : 

überhaupt nich- 

?Jorfommniffe 43 

L u f t 1 a g 

ht zum 6.12. Angriffe gegen London und 

Laufe des Tages nur einzelne Störangriffe 

e und Ziele Südenglands. Starke Beein- 

ch Wetterlage. 

wiederholter Forderungen der Seekriegs- 

•d.L. Fuhrungsstab der Luftflotte 2,Fliegen- 

den Befehl für den LM-Einsatzs 

hmen mit Seekriegsleitung sind von ;etzt 

Lii-Stem einzusetzen. Masseneinsatz 

ussetzung. Es kommt darauf an, möglichst 

LM—Stern an die Küste des Gegners zu 

vor Feind Eaummethode gefunden und orga- 

:Themsegebiet. 

erbände des IX.Fl.Korps, mit Auenatuae der 

trf über See noch nicht einsatzbereiten, 

weiteres auch in Mellen Nächten zum 

r See einzusetzen. LM-Abwurf über Land 

riffen wird vom Ob.d.L. in jedem Falle 

1efphlen." 

if 

i bei 

gt endlich eine erfreuliche Übereinstimmung 

Ob.d.L. und Ski. hinsichtlich des IM- 

bisher durchgeführte LM-Einsatz erfolgt 

u geringen Umfange . Von Hasseieinsatz konnte 

die Rede sein. 



Saturn 
unb 

Utiräcit 

6.12.40 

Eingabe beb Orteb, ffllnb, fflettec, 
Seegang, SBelemblung, Sidjtlgteit 

bet fiuft, 9Itonb|d)ein uim. 
^Dorfommniffe 

Dieser is ; ater erforderlich, wenn das Kriegsmittel 

der Luftmine d^ großen Erfolge erbringen soll, die es 

im gegenwärtig!in Zeitpunkt bei richtigem Einsatz mit 

Sicherheit erz:.elen kann. Jeder Tagner mit einer um- 

fassenden Verwundung der Luftminen noch gewartet wird, 

bringt entsche:.dende Nachteile urrf kommt, wie die Erfah- 

rungen des Magnetmineneinsatzes lehren, der gegnerischen 

;ute. Minenabwehr zug 

der Fab III Mine heute 

wirksame Bedeu 

dieser neue Be 

erhoffte Auswi 

Die Ski. miSt dem Masaeneinsatz 

noch eine entscheidende, höchst 

;ung bei. Es ist daher zu hoffen, daß 

ehl des Ob.d.L. nun auch tatsächlich die 

:kung hat und zu einem Masseneinsatz 

der Fab III Mine führt* Dabei wird erwartet, daß der 

Ob.d.L die No ;wendigkeiten der LM-Verwendung so klar 

erkannt hat, d iß sich der Einsatz der LM-Verbände bei 

Sroßangrlffen 

sächlich auf. 

bei etwa 10 Gr ißangriffen im Monat der Luftmineneinsatz 

widderum aus diesem Grund sehr empfindliche Beeinträchti- 

gung erfahren pürde. 

ler Luftwaffe auf; Landziele tat- 

lusnahmefälle beschränkt, da anderenfalls 

Das in di 3 

schiff ist off 

"Eoyal Sovere 

Keine be 

und Libyentn 

an der libys 

Auf dem 

Mittelmeerkriegführung. 

Heimat zurückgekehrte britische Schlacht- 

msichtlich nicht "Ramillies", sondern 

itn" gewesen. 

sonderen Ereignisse. Italiener setzt Albanien- 

anepörte fort. Torpedoboot "Oalypse" sinkt 

eben Küste durch Minentreffer, 

albanischen Kriegsschauplatz weitere heftige 

Saturn 
unb 

tlfjrjcit 

Eingabe bta Octe$, SBmb, ®ettEC, 
cuqang, Setcudilung, oid)t(gtelt 

bec Buft SIlonb|d)dn u|to. 
55orfDmmniHc 

6.12.40 Dieser is 

der luftmine d 

Sicherheit erz 

aber erforderlich, wenn das Kriejsmittel 

e_ großen Erfolge «tringen soll, die es 

im gegenwärtigen Zeitpunkt hei richtigem Einsatz mit 

eien kann. Jeder Tagner mit einer um- 

fassenden Verwundung der Luftminen noch gewartet wird, 

bringt entsche 

rungen des Maguetmineneinsatzes lehren, der gegnerischen 

iinenabwehr ZU<JI 

der Jab III Mi. J 

wirksame Bedeu 

dieser neue Be 

erhoffte Auswi 

der Fab III M] . 

Ob.d.L die No 

erkannt hat, i 

Großangriffen 

sächlich auf. 

bei etwa 10 Gr 

dende Nachteile und kommt, wie die Erfah- 

ute. Die Ski. mißt dem Masseneinsatz 

e heute noch eine entscheidende, höchst 

ung bei. Es ist daher zu hoffen, daß 

ehl des Ob.d.L. nun auch tatsächlich die 

■kung hat und zu einem Masseneinsatz 

e führt* Dabei wird erwartet, daß der 

:wendigkeiten der LM-Verwendung so klar 

iß sich der Einsatz der LM-Verbände bei 

ier Luftwaffe auf Landzlele tat- 

lusnahmefälle beschränkt, da anderenfalls 

jßangriffen im Monat der Luftmineneinsatz 

widderum aus diesem Grund sehr empfindliche Beeinträchti- 

gung erfahren pürde. 

Das in di 3 

schiff ist off 

"Hoyal Soverei 

Keine bes 

und Libyentrane 

an der libysc! 

Auf dem 

Mittelmeerkriegführung. 

Heimat zurückgekehrte britische Schlacht- 

insichtlich nicht "Ramillies", sondern 

jn* gewesen. 

anderen Ereignisse. Jtaliener setzt Albanien- 

ipibrte fort. Torpedoboot "Oalypse" sinkt 

Küste durch Minentreffer, 

albanischen Kriegsschauplatz weitere heftige 
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®ntum 
imb 

Ul)täcit 

6.12.40 

Angabe be0 Orte«, ®inb, SBetter, 
Seegang, *ele'ud)tung, Sldnlgteit 

bet Ou|t, 9UDnb|d)ein u|tD. 

ln' 

Angriffe der G^: 

Truppen, die o 

zu kämpfen gezv 

bewegungen fori 

lechen gegen geschwächte italienische 

e ausreichende Artillerieunterstützung 

ungen sind. Jtaliener führen Rückzugs- 

Berlin , 

C/Skl. 

1“ 

SJorEommntffe 44 

den 8.Dezember 1940 

1/Skl. 

/ 

Astd II 

Dntiim 
imb 

niicjdt 

6.12.40 

angabe bee Ortes, fflinb, ®cttEt, 

Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgtelt 
bec Cu[t, 9HDnb|d)e(n u|tD. 

Angriffe der 

Truppen, die o: 

zu kämpfen gezv 

bewegungen fori 

lechen gegen geschwächte italienische 

ausreichende Artillerieunterstützung 

ungen sind. Italiener führen Rückzugs- 

1 ne 

Berlin , 

C/Skl. 

'f 

33orfommntffe 44 

den Dezember 1940 

1/Skl. 

Asti/ .ri 



Smtum 
ünb 

U^rjcit 

Angabe beö Orte#, 5B(nb, ©etter, 
6eegang, 93eleud)tung, 6(d)tlgtelt 

ber ßuft, 9T?onbfd)e(n ufto. 
2tortommnifte 

- /7 - 

£atum 
ünt> 

i'npibe beä Octte ®mb, ffittlcc, 
oeeoong, SMeucblung, 0ld)llgftlt 

bec liufi SUonbldjein ufro. 

53orfommniffc 



- n- 

®nhtm 
unb 

Ul)rjeU 

7.12.40 

Slngabc btä Orte«, ®(nb, ffietter, 
Seegang, Seleudjtung, Sld)ltgtelt 

bec üutt, 9t1onb|d)ein u|tB. 
©orfommntffe 45 

Besondere politische Nachrichten, 

England 

Jm Zusam. 

dehatte im Un 

Presse der Wi 

Ton PriedensTi 

setzen. 

Abkommen 

kuierung von 

nenhang mit der Kriegsziel- und Friedens- 

erhaus kommt in der gesamten englischen 

le zum Ausdruck, den Krieg ohne Aufnahme 

rhandlungen bis zum siegreichen Ende fortzu- 

zwischen England und Jrland über Eva- 

5000 Frauen und Kindern nach Jrland. 

Fra n k r e ich 

Eindruck 

Opposition St 

zunehmend gef 

rung der Fran 

sind nach 

Wachsende Leb 

Volk das polit: 

erleichtert, 

nach Versaill 

Ministerien 

des Führers 

heerfim Mutte 

Zusammenhalt 

liehe Mängel 

Jn Nordi 

daß sich trotz Vorhandenseins starker 

illung Marschall Pfetainsim franz. Volk 

:stigt hat. Niedergeschlagenheit und &npö- 

osen gegen deutsche Maßnahmen in Lothringen 

tellung der Ausweisungen abgeklungen, 

nshaltungssorgen überwiegen im franz. 

ische Interesse. Stellung Regierung dadurch 

legierung strebt Verlegung Reg.Apparates 

s an unter Beibehaltung verschiedener 

\ Vichy(Verlegung kommt nach Entscheidung 

rerst nicht in Frage). - Franz. Übergangs- 

rjland macht ausbildungsmäßig Fortschritte, 

zeigt zunehmende Festigung. Materiell erheb- 

v D 

atrika Steigerung wirtschaftlicher Schwierig- 

keiten, erhebliche Preissteigerungen. Stimmung der Be- 

völkerung entwickelt sich der Regierung gegenübär in 

- n- 

t&ahim 
unb 

7.12.40 

3ncmbi btä Orte», ®lnb, ffltllet, 
Ce.gang, ©eleurfjtung, öld)llg[elt 

bet £u|t, 9Ronb[ci)eln u[tD. 

Besondere 

England 

Jm Zusam: 

detatte im Un 

Presse der Wi 

von Friedensv ! 

setzen. 

Abkommen 

kuierung von 

nenhang mit der Kriegsziel- und Friedens- 

erhaus kommt in der gesamten englischen 

le zum Ausdruck, den Krieg ohne Aufnahme 

rhandlungen bis zum siegreichen Ende fortzu- 

zwischen England und Jrland über Eva- 

5000 Frauen und Kindern nach Jrland. 

Frank r e 

Eindruck 

Opposition St 

zunehmend gef 

rung der Fran 

sind nach 

Wachsende Leb 

Volk das polit: 

erleichtert, 

nach Versaill 

Ministerien 

des Führers 

heerjua Mutte 

Zusammenhalt 

liehe Mangel. 

JnNprdi 

33orfommniffe 45 

politische Nachrichten, 

ich 

daß sich trotz Vorhandenseins starker 

illung Marschall Pitainsim franz. Volk 

:stigt hat. Niedergeschlagenheit und Bnpö- 

osen gegen deutsche Maßnahmen in Lothringen 

tellung der Ausweisungen abgeklungen, 

nahaltungssorgen überwiegen im franz. 

ische Interesse. Stellung Regierung dadurch 

legierung strebt Verlegung Reg.Apparates 

53 an unter Beibehaltung verschiedener 

i Vichy(Verlegung kommt nach Entscheidung 

rerst nicht in Frage). - Franz. Übergangs- 

rfland macht ausbildungsmäßig Fortschritte, 

zeigt zunehmende Festigung. Materiell erheb- 

VD 

aErika Steigerung wirtschaftlicher Schwierig- 

keiten, erhebliche Preissteigerungen. Stimmung der Be- 

völkerung entwickelt sich der Regierung gegenübdr in 



Zl±L 

®atum 

unb 

Slngabe be3 Octeb, ®lnb, 5BeKet, 
Seegang, ©etembtung, Slditlgfell 

bec Cuit, 3Honbid)ein ufro. 

^ortommnifie 

7.12.40 BichtunR. Beweiskräftige Unterlagen 

für AbfallbeStrebungen General Weygands liegen nicht 

oppositioneller 

(Hauptsäcilioh aus Auslandsmeldungen vermutet) vor. 

Ziel Weygands 

Machtmittel uni 

Westafrika.(Jn 

bar intensive 

res Verhalten 

kriegslage. He 

offensichtlich zunächst Festigung der 

damit Stellung Frankreichs in Hord- und 

gleicher Richtung läuft deutlich erkenn- 

Cätigkeit franz. Militärbehörden^ Weite- 

re ygands abhängig von Entwicklung Gesamt- 

,gt sich Gunst allgemeiner Kriegslage 

und insbesondere Mittelmeerlage England zu, sodaß Wand- 

lung der Kriegs 

damit Wiederhe|r 

reichs im Bere 

Abfallbewegung 

Hordafrika z 

2 Kav.Biv. und 

entwicklung durch Abfall Hordafrikas und 

Stellung europäischer Stellung Frank— 

Ich der Möglichkeit liegt, so muß mit 

Weygands gerechnet werden! (Kräfte in 

vermutlich 8 hochwertige Jnf.Div., 

zahlreiche irreguläre Spezialeinheitenj 

angestrebt werden 120 000 Mann regulärer Truppen, ins- 

gesamt z.Zt 

Be Gaulle 

sehe Maßnahmen 

weitem 

Lage Syrije: 

HO 000 Mann vermutet). 

•Bewegung bestrebt, durch propagandisti- 

Abfallbewegung nach Westafrika zu er- 

 m nicht voll gesichert. Cberkommissar 

Puaua gab mehrfach Loyalitätserklärungen für Regierung. 

Jm Ausw. Amt gewisse Besorgnisse über weitere Entwick- 

lung. Lage verschlechtert sibh für Pitain-Regierung 

zueehendst infolge italienischer Mißerfolge in Griechen- 

land und Propaganda de Gaulle-Bewegung. Befürchtung, 

daß England vca sich aus arabischen Staat ausruft und 

Palästinas, TransJordaniens und Syriens Z us amiuens chlu£ 

beabsichtigt. 

Jndochins Spannung mit Thailand hält an. 

XJatum 
unt> 

M2.40 

Eingabe be8 OrtL«, IBinb, SBtlttc, 
öeegang, ©eleudjlung. öidillgfelt 

bet Cu|t, 9Honb|d)ein U|ID. 

ouTJoeltlonelle 

^DttommniUe 

r Sichtung. Beweiskräftige Unterlagen 

für Aüfallbest retungen ßeneral Weyganda liegen nicht 

vor. (Hauptsäcilich aus Aaslandameldungen vermutet) . 

Ziel Weygands uffensichtlich zunächst Festigung der 

Machtmittel uni damit Stellung Frankreichs in Hord- und 

Westafrika.(Jn gleicher Sichtung läuft deutlich erkenn- 

bar intensive Cätigkeit franz. Militärbehörden^ Weite- 

res Verhalten Veygands abhängig von Entwicklung Gejamt- 

kriegslage. Neigt sich Gunst allgemeiner Kriegslage 

und insbesondere Mittelmeerlage England zu, sodaß Wand- 

lung der Krieg sentwicklung durch Abfall Nordafrikas und 

damit Wiederherstellung europäischer Stellung Frank- 

reichs im Bereich der Möglichkeit liegt, so muß mit 

Abfallbewegung Weygands gerechnet werden! (Kräfte in 

Nordafrika z-.Zt. vermutlich 8 hochwertige Jnf.Div., 

2 Kav.Biv. und zahlreiche irreguläre Spezialeinheitenj 

angestrebt werien 120 000 Mann regulärer Truppen, ins- 

gesamt z.Zt. HO 000 Mann vermutet). 

Be Gaulle-Bewegung bestrebt, durch propagandisti- 

sche Maßnahmen Abfallbewegung nach Westafrika zu er- 

weitern. 

Lage Svri3n nicht voll gesichert. Oberknmmissar 

Puaus gab mehrfach Loyalitätserklärungen für Regierung. 

Jm Ausw. Amt gewisse Besorgnisse über weitere Entwick- 

lung. Lage verschlechtert sibh für Pitain-Eegierung 

zusehendst infolge italienischer Mißerfolge in Griechen- 

land und Propaganda de Gaulle-Bewegung. Befürchtung, 

daß England vc a sich aus arabischen Staat ausruft und 

Zusamtenschlub Palästinas, Transjordaniens und Syriens 

beabsichtigt. 

Jndochinei Spannung mit Thailand hält an. 



- 

Sntiim 
unb 

Ui)cjcit 

Slngabe beb Ortes, 9Binb, ®Etter, 
Setgang, ©eleuct)lung, ©ld)tlgteit 

bec üufl, SDonblcfiein ufro. 
53Drfommntffe 

7.12.40 

(27) 

J t allen 

Als Naohi 

Cavaliere ern; 

Badpglios auf 

schwere Diffei 

und Armee zuri 

Lage auf 

zusehends i sei 

von Türkei he: 

vemeur in Doc 

olger MarschalL Badoglioeist General 

4nnt. Auslandsnachrichten führen Rücktritt 

Mißerfolge italienischer Operationen und 

enzen zwischen faschistischer Partei 

ekl 

dentDodekanes wird nach V-Mann-Meldung 

wieriger! Versorgung, die friedensmäEig 

erfolgt, jetzt unterbrochen. Generalgou- 

ekanes zurückgetreten. 

U S A l 

Uhersichi 

Politik der U£. 

Streitkräfte 

über Ergebnis bisheriger Stützpunkt- 

A in Gesamtamerika siehe Pt. an Auslands- 

400. 

B e s o n d e 

Bespreohi)u: 

"Pelix". Besch: 

lieh, da nach 

zeitigem Anla 

A und MWa erJju 

akte "PeliK" 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

iig über Küstenbatterien für Unternehmung 

eunigung der Bereitstellung ist erforder- 

neuesten Unterrichtungen des OKW mit früh 

ufen Unternehmung gerechnet werden muß. 

alten entsprechende Weisung (siehe Hand- 

'■fg. Nr.14). 

- fjr- 

Saturn 
unb 

Uljvftett 

Angabe beö Ortcg, 5Binb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjtlgtelt 

ber ßuft, 9ttmibfcf)efn u(ro. 
?toi:tommniffe 

7.12.40 

(27) 

J t allen. 

Als Kachl 

Cavaliere ern; 

Badpglios auf 

schwere Diffei 

und Armee zuri 

Lage auf 

zusehends sei 

von Türkei hej 

vemeur in Doc 

olger Marschall:. Badogliosist General 

dnnt. Auslandanachrichten führen Rücktritt 

Mißerfolge italienischer Operationen und 

enzen zwischen faschistischer Partei 

ekl 

dentDodekanes wird nach V-Mann-Meldung 

wieriger! Versorgung, die friedensmäßig 

erfolgt, jetzt unterbrochen. Generalgou- 

ekanes zurückgetreten. 

USA» 

Ubersichi 

Politik der U£ 

streitkräfte 

über Ergebnis bisheriger Stützpunkt- 

A in Gesamtamerika siehe Pt. an Auslands- 

400. 

B e s o n d e 

Besprecht 

"Pelix". Besch: 

lieh, da nach 

zeitigem Anla 

A und MWa erllu 

akte "PeliK" 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

iig über Küstenbatterien für Unternehmung 

eunigung' der Bereitstellung ist erforder- 

neuesten Unterrichtungen des OKW mit früh 

ufen Unternehmung gerechnet werden m^B. 

alten entsprechende Weisung (siehe Hand- 

-fg. Nr.14). 
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Xmtum 
unb 

U^rjcit 

Slngabc beb Octee, SBInb, 'lliettec, 
Seegang, Seleud)lung, Sldjligfell 

bet £uft, SHonbldjein u|u>. 
^Borfommnine 

7.12.40 

Ea g 1 a n d : 

N o r d a t 1 a n t 1 k i 

Verzögert n 

Wetterlage. W«i 

rien tei mehre 

an irischer We 

G i b r a 1 t 

D. "Arunqi 

werden Streit: 

aus über Route 

Jn ®ibra: 
gestellti 2 S 

Kreuzer, 8 Ze 

Süd a t 1 

läge 7.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

g Geleitbewegungen durch Schlecht- 

tere Schiffe in Seenot. Schwere Hava- 
ren großen Schiffen in irischer See und 

stküste. 

a r -Gebiet! 

al Castle" 21.11. aus Kapstadt, 2.12. 

4räfte der Western Patrol von Gibraltar 

des Dampfers unterrichtet, 
L! tar wurden am 6.12. von KO—Spanien fest- 

ichlachtschiffe, 2 Flugzeugträger, 1 

: störer, 1 Kanbt,, 9 Vp.-Boote. 

n t i k i 

Jn Freetiwn nach italienischer Meldung! 

Kreuzer "Shropshire","Dorsetshire", "Devonshire" und 

"Delhi". 
Ein Kreu: er, der südgehenden Geleitzugee - 17.11. 

ab England - nach Freetown geleitet ( WS 4b ?), erhielt 

4.12. Befehl rach Gibraltar zu gehen. 

Datum 
unt> 

Xtf|r\cit 

Slnaabe bcö Orte«, ®lnb, ^Btltec, 
öeegang, 35cltud)iung, £id)tigtelt 

ber Suft, 9T!jnb[d)eln u|ro. 
5?orfommniffe 

7.12.40 1 a G e 7.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

En g 1 a n d : 

N o r d a t 1 n t i k i 

Verzögerijn 

Wetterlage. Wi 

rien Bei mehre 

an irischer We 

g Geleithewefenngen durch Schlecht- 

fitere Schiffe in Seenot. Schwere Hava- 

ren großen Schiffen in irischer See und 

stküste. 

G i h r a 1 t a r -Gebiet» 

D. "Arunqa 

werden Streit: 

aus über Rout< 

Jn S'ibra: 

gestellt» 2 

Kreuzer, 8 Z 

.1 Castle" 21.11. aus Kapstadt, 2.12. 

4räfte der Western Patrol von Gibraltar 

des Dampfers unterrichtet, 

.itar wurden am 6.12. von KO-Spanien fest- 

Schlachtschiffe, 2 »lugzeugtrtiger, 1 

ie: störer, 1 Kanbt,, 9 Tp.-Boote. 

Süd a t 1 n t i k i 

Jn Freet< 

Kreuzer "Shr 

"Delhi". 

Ein Kreut 

ab England - 

4.12. Befehl 

wn nach italienischer Meldung» 

o^shire","Dorsetshire", "Devonshire" und 

er, des südgehenden Geleitzuges - 17.11. 

i ach Freetown geleitet ( WS 4B ?),erhielt 

i ach Gibraltar zu gehen. 



Datum 
unb 

Ufyrjeit 

Slngabc bcä Octeg, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

bec Cuft, 9T]onbfrf)e(n u|tD. 
2tortommniffe 47 

7.12.4C 

(28) 

N o r d a e e 

Britische 

nördlichen Norc 

Luftaufklärung über der mittleren und 

see und an der Horwegenküste. Außer Geleit- 

und Überwachung Stätigkeit an der engl. Ostküste keine 

Bewegungen der 

daß der im Mai 

feindlichen Verbände. Engl. Eundfunk meldet, 

durch Schnellboot torpedierte schwer 

beschädigte Zeistörer "Kelly11 wieder einsatzbereit ist!! 

(Erfolg S 31 ir 

die Versenkung 

Beschädigung de 

10.5. zurückgeiihrt wurde. 

der Nordsee am 9.5.? Boot hatte s.Zt. 

eines Zerstörers gemeldet, während die 

s "Kelly" zunächst auf Bombentreffer am 

Nach der jetzigen Bekanntgabe 

und im Hinblick 

im Funkbild nicht abpeichnete, muß angenommen werden, 

daß der von S 

nicht gesunken, 

K a n a 1 / A -1 

An der Süc 

tätigkeit, umf, 

Bampfem im Set 

ostküste Englands normale Uberwachungs- 

sjngreiche Bergungsmaßnahmen an havarierten 

iet Themse-Häisborough. 

Neueste Ei 

Clyde, in der 

in 3.Ski.FH "En 

darauf, daß ein Totalverlust sich s.Zt. 

1 torpedierte Zerstörer tatsächlich 

sondern eingeschleppt ist.) 

lantikküs t e 

kenntnisse über die Schiffahrtswege im 

Liverpool-Bucht und im Bristol-Kanal siehe 

glische Westküste" Bericht Nr.3. 

$Atum 
unb 

U^cjeit 

Angabe be8 Octeä, SBinb, ©etter, 
©eegang, öeleudjtung, 6(d)t(gfe(t 

bec 2uft, 91]onbfd)eln ufto. 
?tortommniffe 47 

7.12.4c 

(28) 

Nord s e e 

Britische 

nördlichen Norc 

Luftaufklärung über der mittleren und 

see und an der Norwegenküate. Au2er Geleit- 

und Überwachung stätigl.eit an der engl. Cstkilste keine 

Bewegungen der 

daß der im lüai 

feindlichen Verbände. Engl. Rundfunk meldet, 

durch Schnellboot torpedierte ochwer 

beechädigte Zeistörer "Kelly" wieder einsatzbereit ist!! 

(Erfolg S 31 ir 

die Versenkung 

Beschädigung de 

10.5. zuruckgelihrt wurde. 

der Nordsee am 9.5.? Boot hatte s.Zt. 

eines Zerstörers gemeldet, während die 

s "Kelly" zunächst auf Bombentreffer am 

Nach der jetzigen Bekanntgabe 
und im Hinblick 

im Funkbild nie 

daß der von S 

nicht |}esunken, 

darauf, daß ein lotalverlust sich s.Zt. 

ht abpeichnete, muß angenommen werden, 

1 torpedierte Zerstörer tatsächlich 

sondern eingeschleppt ist.) 

K a n a 1 / A 1 

An der Stic 

tätigkeit, umf 

Dampfern im Geb 

ostküste Englands normale Uberwachungs- 

Engreiche Bergungsmaßnahmen an havarierten 

iet Themse-Häisborough. 

Neueste Ei 

Clyäe, in der 

in 3.Ski.FH "En 

1 a ntikküs te 

kenntnisse über die Schiffahrtswege im 

Liverpool-Bucht und im Bristol-Kanal siehe 

glische Westküste" Bericht Nr.3. 



Saturn 
unb 

tX^rjeit 

Angabe beä Octeg, 3Binb, ^Bettcr, 
©ecgang, ^cleucbtung, ©(djtlgtclt 

ber Cuft, 91]Dnb{d)eln u(tD. 
??Drfommniffe 

7.12.40 Eigene Lage 

Außerheimiaehe Gewässer; 

"Scheer"; 

Falls "Schf 

■bietes in den 

Hinblick auf d: 

Verlegung des 

sowie wiederho 

chem Hilfskreuj 

von 8cheer-Sch: 

mit Schwerpunk'; 

■Scheer" erhäl 

und Vorschlag 

Keine Meldung. 

er" eine Verlegung seines Operationsge- 

lüdatlnntik beabsichtigt,hält Ski. im 

e in letzter Zeit offensichtlich erfolgte 

ijüdamerikahandels in die Heutralitätszone 

tes Zusammentreffen Schiff 10 mit feindli- 

er vorübergehend ein gemeinsames Operieren 

4ff 10 auf Verkehrswegen außerhalb Zone 

Kap/Freetownroute für Zweckmäßig. 

Weisung, bei nächster Kurzmeldung Absicht 

iür Treffpunkt und Datum zu melden. 

Schiff 10/Süda ;lantik» 

Mit Rücksi cht auf das innerhalb der panamerik.Sicher- 

heitszone geführte Gefecht mit "Carnavon Castle" wird 

Hilfskreuzer auf Achtung Heutralitätszone gern.Op.Befehl 

Ziffer B 6 hingewiesen. 

"Carnavon Castle" läuft schwer beschädigt 7.12. 

in Montevideo uin. Der Erfolg von Schiff 10 ist angesichts 

der Oberlegsnlieit des Gegners ( 20000 BRT, 18 sm, 

8-15cm Geschüt ;e gegen 3800 BRT - 17 sm, 6 -15cm ) 

besonders hoch zu bewerten. Beobachtungen deuten auf 

erhebliche Eini lirkungen auf britischen La Plata-Handel 

und Abstoppen 

schiffe 1 

Zurückrufen verschiedener fdl.Handels- 

$atum 
unb 

Eingabe beö OrtcS, 3B(nb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, ©Irfjttgfctt 

ber Cuft, 9nDnbfd)eln ufto. 
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7.12.4C Eigene Lage 

Außerhelmiache G^f.aaL,er; 

"Scheer"» 

Palla "Seht 

Lietea in den 

Hinblick auf d: 

Verlegung dea 

aowie vfiederho 

ohem Hilfakreuj 

von Scheer-Soh: 

mit Sohnerpunk'; 

"Soheer" erhäl 

und Voraohlag 

Schiff 10/Süda 

Mit Eücka 

"Carnavon 

in Montevideo 

Keine Meldung. 

er" eine Verlegung aeinea Operationage- 

lüdatlantik beabaichtigt,hält Ski. im 

e in letzter Zeit offenaichtliob erfolgte 

ijüdamerikahandela in die Heutralitatazone 

tea Zuaammentreffen Schiff 10 mit feindli- 

er vorübergehend ein gemeinaamea Operieren 

ff 10 auf Verkehrswegen außerhalb Zone 

Kap/Preetownroute für Zweckmäßig. 

Weiaung, bei nächster Kurzmeldung Abaicht 

: ür Treffpunkt und Datum zu melden. 

ilantik» 

oht auf das innerhalb der panamerik.Sicher- 

heitszone gefül.rte Gefecht mit "Carnavon Castle" wird 

Hilfskreuzer auf Achtung Heutralitatazone gern.Op.Befehl 

Ziffer B 6 hineewiesen. 

Castle" läuft schwer beschädigt 7.12. 

ein. Der Erfolg von Schiff 10 ist angesichts 

der Überlegnnheit dea Gegners ( 20000 BRT, 18 am, 

8-15cm Geachüt 

besonders hoch 

und Abstopjen 

schiffe 1 

e gegen 3800 BRT - 17 sm, 6 -15cm ) 

zu bewerten. Beobachtungen deuten auf 

erhebliche Einwirkungen auf britischen La Plata-Handel 

>zw. Zurückrufen verschiedener fdl.Handele- 
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7.12.40 Schiff 16 und 53/JndiBcher Ozeani 

Schiffe erhalten für ihr Zusammentreffen am 8.12. 

Weisung(ihre Cperationsahsichten auszutauschen. Sie wer- 

den auf Beachtung folgender Punkte hingewiesen. 

1.) Bei Wahl Cp.Gebietes Jüdischen Ozean muß Hilfs- 

kreuzern mit & inenaufgaben Vorrang eingeräumt werden. 

2.) Ski. ist nit Absicht Schiff|l6, nach Überholung zu- 

nächst im 

Gebiet ist 

33 die Dur 

derindien 

3.) Schiff 33 

Jüdischen 

Arabischen Meer zu operieren, einverstanden. 

jedoch rechtzeitig zu räumen, um dem Schiff 

chführung seiner Minenaufgabe Westküste Vor- 

sicht zu erschweren. 

geht nach Vorstoß in Antarktis in den westl. 

Ozean, zunächst in südl. Hälfte. Verlegung 

nach Norden nach Vereinbarung mit Schiff 16, 

) Schiff 45 

Australien], 

Antarktis 

5.) Schiff 36 

geht Ende Dezember ins Cp.Gebiet westl. 

bleibt dort zunächst Jan.Pebr.Ansatz in 

je nach Ergebnis Operation Schiff 33. 

verläßt im Januar U-Platz zum Heimmarsch 

durch Jüdischen Ozean unter Ausnutzung der Gperations- 

moglichkaiten. 

6.) Schiff 41 ist 4.12. aus Heimat ausgelaufen, soll An- 

fang Januar U-Boot westl. Preetown versorgen, geht 

später über Kapgebiet nach Golf v.Bengalen, Minen- 

aufgabe . 

Schiffe welrden ferner zur'Vermeidung einer starken 

Anhäufung von Hilfskreuzern im Jüdischen Ozean und von 

gegenseitiger Behinderung Unterrichtet, daß Ski. 

vorhog folgendes beabsichtigt: 

1.) Palls erfcrderlich, entgegen den gemeldeten Absichten, 

dem Schiff 16 vorzeitig den Süd- bzw. Nord-Atlantik 

- ff- 

Ü)atum 
unb 

mjrjcU 
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7.12.40 Schiff 16 und 33/Jndischer Ozean: 

Schiffe erhalten fix ihr Zuaainientreffen am 8.12. 

Weisung(ihre Cperationaahsichten auazutauachen. Sie wer- 

den auf Beachtung folgender Punkte hingewieaen. 

1.) Bei Wahl Op.Gebietea Jndiachen Ozean mufl Hilfa- 

kreuzerm mit 1inenaufgaben Vorrang eingeräumt werden. 

2. ) Ski. iat E 

nächat im 

Gebiet is 

33 die Dui 

derindien 

3. ) Schiff 33 

Jndiachen 

it Abaicht Schiffjl6, nach Überholung zu- 

Arabischen Meer zu operieren, einveratanden. 

jedoch rechtzeitig zu räumen, um dem Schiff 

chfuhrung aeiner Minenaufgabe Weatküate Vor- 

aicht zu erachweren, 

geht nach Vorstoß in Antarktie in den weatl. 

Ozean, zunächat in aüdl. Hälfte. Verlegung 

nach Norden nach Vereinbarung mit Schiff 16, 

4. ) Schiff 45 

Austral! en 

Antarktis 

5. ) Schiff 36 

geht Ende Dezember ins Cp.Gebiet weatl. 

bleibt dort zunächst Jan.Pebr.Ansatz- in 

je nach Ergebnis Operation Schiff 33. 

verläßt im Januar U-Platz zum Heimmarach 

durch Jndiachen Ozean unter Ausnutzung der Operationa- 

müglichkaiten. 

6.) Schiff 41 ist 4.12. aus Heimat ausgelaufen, soll An- 

fang Januar U-Boot weatl. Preetown versorgen, geht 

spater über Kapgebiet nach Golf v.Bengalen, Kinen- 

aufgäbe. 

Schiffe wetden ferner zur 'Vermeidung einer starken 

Anhäufung von Hilfskreuzern im Jndiachen Ozean und von 

gegenseitige! Behinderung Unterrichtet, daß Ski. 

verhör folgendes beabsichtigt! 

1.) Palls erfcrderlich, entgegen den gemeldeten Absichten, 

dem Schiff 16 vorzeitig den Süd- bzw. Nord-Atlantik 
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Saturn 

unb 
U^tjcii 

Slngabe beö Octeö, 5B(nb, SBcttcc, 
Seegang, 33eleud)tung, 6ld)tlgfe(t 

bec 2uft, 9nonbfd)e(n uf®. 
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7.12.40 zuzuweisen. 

2.) Schiff 41 au’ 

lantik zuzuweis in 

Ausmarsch vorübergehend Op.Sebiete At- 

3.) Palls Zuführ 

Platz abholeii 

mg Flugzeug gelingt, Schiff 45 auf U- 

zu lassen. 

4.) Notfalls 2 S 

5.) Bei Möglichki 

Standortmeld 

Da nach den 

nen eintreten, 

re Festlegung 

ist. 

hiffe gemeinsame i operieren zu lassen. 

it eines Zusammentreffens Schiffe zu 

ingen aufzufordern. 

bisherigen Erfhhrungen häufig Priktio- 

(erden Schiffe unterrichtet, daß stärke- 

ler Op.Sebiete z.Zt. noch nicht möglich 

1?6E 

Australisc 

fahrengebiet in 

(südlich der E: 

werden gewarnt, 

biet zu nähern, 

von 30 am Radiu^ 

des Spencer Go 

Melbourne an 

und Backstaire 

Sämtliche 

zeichnet durcljg 

(Krüder). Es 

und Sperrungen 

gehaltenen 

sind. Zahlreich 

erhebliche Be 

ie Funkstelle Beloonnen gab am 6.12. Ge- 

der Nähe Position 3B016’ Süd 151°47' Ost 

iitfahrt nach New Castle) bekannt. Schiffe 

sich höchstens Bis auf 15 sm diesem Ge- 

Melbourne warnt vor einer Gefahrenzone 

in 35°35’ Süd, 135025,6st(südlich 

s) - Am 7.12. um 1 H7Nlir MGZ gibt 

Schiffe« "Spencer Golf^ St.Vincent Golf 

Passage sind für jeden Verkehr geschlossen. 

Tarnungen sind Auswirkungen der ausge- 

führten Minenverseuchungen von Schiff 33 

in angenommen werden, daß die Warnungen 

luf weitere vom Gegner absichtlich geheim 

ste durch Minentreffer znrückzuführen 

5 Umleitungen und Warnungen deuten auf 

unruhigung im gesamten australischen Gebiet. 

äls 

ka i 

Verl ii 

®ntiim 
unb 

U^cjcit 

Eingabe be2 OcttiS, ®inb, Setter, 
Seegang, 2?eleud)lung, öld)tlgtelt 

ber Cuft, JUanbldietn u|m. 
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7.12.40 zuzuweisen. 

2.) Schiff 41 au’ 

lantik zuzuweie : 

Ausmarsch vorübergehend Op.Gebiete At- 

3.) Palls Zuführ 

Platz abholei. 

mg Flugzeug gelingt, Schiff 45 auf D- 

zu lassen. 

4.) Notfalls 2 S 

5.) Bei Kbglichkp 

Standortmeld 

Bä nach den 

nen eintreten, 

re Festlegung 

ist. 

hiffe gemeinsame i operieren zu lassen. 

it eines Zusammentreffens Schiffe zu 

ingen aufzufordern. 

bisherigen Erfahrungen häufig Friktio- 

terden Schiffe unterrichtet, daß stärke- 

ler Op.Gebiete z.Zt. noch nicht möglich 

Australisc 

fahrengebiet in 

ie Funkstelle Belconnen gab am 6.12. Ge- 

der Nähe Position 3B016’ Süd 151047' Ost 

(südlich der Ei ifahrt nach New Cat-tle) bekannt. Schiffe 

werden gewarnt, 

biet zu nähern, 

von 30 am Radiu 

sich höchstens bis auf 15 am diesem Ge- 

- Melbourne warnt vor einer Gefahrenzone 

3 in 35°35’ Süd, 135°25,öst(südlich 

des Spencer GolCes) - Am 7.12. um 1147Uhr MGZ gibt 

Melbourne anälä Schiffe« "Spencer Golf', St.Vincent Golf 

und Backstaire Passage sind für jeden Verkehr geschlossen. 

Sämtliche Tarnungen sind Auswirkungen der ausge- 

zeichnet duxetyg«führten Minenverseuchungen von Schiff 33 

(Krüder). Es kam angenommen werden, daß die Warnungen 

und Sperrungen 

gehaltenen Verl 

sind. Zahlreich 

erhebliche Beun 

iuf weitere vom Gegner absichtlich geheim 

iste durch Minentreffer znrückzuführen 

« Umleitungen und Warnungen deuten auf 

ruhigung im gesamten australischen Gebiet. 
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7.12-40 Schiff 36; Kr 

u.a. folgende • 

1. ) Operation 

als "Dampf 

durch Mitga' 

werden). 

2. ) Schiff hat 

Ski. erhal 

3. ) Verhalten 

gemeldet, 

der Admira. 

kreuzer erit; 

egatagebuch des Hilfskreuzers enthält 

sentliche Erfahrungen: 

;eigt die starke Abhängigkeit des Schiffes 

chiff" von der Versorgung. (Hachteil soll 

ibe Begleittanker bis zur Heimat behoben 

wie angenommen, alle Punksprüche der 

;en! 

be 

(.es Gegners, wie von anderem Hilfskreuzer 

stätigt. Ausführung der erteilten Weisungen 

.ität. D. "Turakina" hat Feuer gegen Hilfs- 

tidert. 

4. ) Starke Sch:‘ 
und Austra: 

5. ) Auftreten 

^orpostenbu 

punkten au$, 

und neusee 

durch eim 

gesichtet, 

Luf taufk).ä: 

Einsatz voi 

weiten: Ühi 

150 sm Abs 

umpfung des Peindverkehrs in Ostasien 

ien. 

Hilfskreuzer hat Sicherungsdienst durch 

ote, Luftstreitkräfte an Handelsbrenn- 

sgelöst. Hach Versenkung "Turakina" austral. 

änd. Luftwaffe sehr rege. 3.9. "Schiff 36" 

Lookhead Hudson in 36o20l Süd 117° 24' Ost 

zweimal umflogen, ^schließend bis 5.9. 

•ung von Perth, Busselton, Albany unter hohem 

L Material, Schiff nicht mehr erfaßt. Reich- 

irwachung an Hauptküstenplätzen bis etwa 

;and, Höchstreichweite etwa 320 em. 

Übermitt 

an "Scheer" u4 

Troßschiffw: 

wird etwa ab 

erwartet. Gru; > 

richtet und 

ung der Auswertung des Kriegstagebuches 

d Hilfskreuzer siehe Ft.1505. 

V-Schiff "Rio Grande" (jetzt "Belgrano") 

4-12, mit 350 Gefangenen an Atlantikküate 

pe West und Adm. Frankreich werden unter- 

um Kompromittierung der Etappe und damit 

- 

Imhim 
unb 

Slngnbe beä Otie«, ffilnb, IBfllcc, 
Seegang, Beleuchtung, ölditlgteit 
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53i»rfommntffe 49 

7.12.40 Schiff 36: Er 

u.a. folgende ■ 
1. ) Operation 

als "Dampft i 

durch Mitgfi' 

Vierden). 

2. ) Schiff hat 

Ski. erhal 

3. ) Verhalten 

gemeldet, 

der Admira 

kreuzer eri: 

egatagebuch des Hilfskreuzers anthält 

esentliche Erfahrungen! 

eigt die starke Abhängigkeit des Schiffes 

chiff" von der Versorgung. (Hachteil soll 

.be Begleittanker bis zur Heimat behoben 

wie angenommen, alle Punksprüche der 

;en! 

lie 

(.es Gegners, wie von anderem Hilfskreuzer 

stätigt. Ausführung der erteilten Weisungen 

.ität. D. "Turakina" hat Feuer gegen Hilfs- 

tidert. 

4. ) Starke Sch:‘ 

und Austra 

5. ) Auftreten 

^orpostenbu 

punkten au^ 

und neusee 

durch eint 

gesichtet, 

Luf taufk).ä: 

Einsatz von 

weiten: Übi 

150 sm Abs 

umpfung des Peindverkehrs in Ostasien 

ien. 

Hilfskreuzer hat Sicherungsdienst durch 

ote, Luftstreitkräfte an Handelsbrenn- 

gelöst. Nach Versenkung "Turakina" austral. 

ind. Luftwaffe sehr rege. 3.9. "Schiff 36" 

Lookhead Hudson in 36o20' Süd 117° 24' Ost 

zweimal umflogen. Anschließend bis 5.9. 

ung von Perth, Busselton, Albany unter hohem 

Material, Schiff nicht mehr erfaßt. Reich- 

rwachung an Hauptküstenplätzen bis etwa 

and, Höchstreichweite etwa 320 sm. 

Ubermitt 

an "Scheer" u4.i 

Iroßschiffwi 

wird etwti ab 

erwartet. Gru^ 

richtet und 

ung der Auswertung des Eriegstagebuches 

d Hilfskreuzer siehe Pt.1505. 

V-Schiff "Rio Grande" (Jetzt "Belgrano") 

4.12, mit 350 Gefangenen an Atlantikknste 

pe West und Adm. Frankreich werden unter- 

um Eompromittierung der Etappe und damit 
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7.12.4Q ungünstigenfa!3 s 

amerikahäf en zi 

rer Geheimhalt 

Jnternierung deatacher Schiffe in Süd- 

vermeiden, auf Notwendigkeit hesonde- 

angsmaßnahmen hingewiesen, (siehe 1400). 

Feindlage 

kreuzer siehe ]ft 

richtung hinsi 

1400. 

ijnterrichtung 7.12. an "Scheer" und Hilfs- 

1404, 1548, 1728, politische Unter- 

dhtlioh Stützpunktpoli-tik USA siehe 

R a um Nor 

Gelei tverl 

Admiral N 

südlich Egersuid 

Batterie unten 

dem Seekomman 

:ehr an der norweg.Küste planmäßig. 
<rwegen meldet 15 cm Heeresbatterie 

ab 3.12. mit 3 Geschützen gefechtsklar. 

,teht im Einsatz gegen Seeziele taktisch 
Stavanger, di nt 

N o r d s e e 

und Minensuchtl i 
Bewaffnete 

an der englis 

zwei Dampfer 

6 00C t Dampfe 

muß wegen Wett' 

2400). 

e g e n I 

Wetterlage verhindert U-Bootsjagd 

tigkeit. 

Aufklärung der F.d.Luft -Verbände 

chen Ostküste führt Bombenangriff auf 

Lurch und erzielt Treffer auf 1500t und 
Aufklärung in der südlichen Nordsee 

irlage abgebrochen werden, (siehe Meldung 

Saturn 
unb 

«firjeit 

Angabe bes Ottis, ffiinb, fficlteu, 
Seegang, 'Beleutblung, öldillgtelt 

bec üufl, 91tonb|d)eln u(t». 

53 o t f D m m n i i f e 

7.12.40 un^üi.stigenf all B 

amerikahäfen zi 

rer Geheimhalt' 

Jnternierung deutscher Schiffe in Süd- 

vermeiden, auf Hotwendigkeit hesonde- 

iingamaßnahman hingewiesen, (siehe 1400). 

Feindlage 

kreuzer siehe 

richtung hinsi 

1400. 

interrichtung 7.12. an "Scheer" und Hilfs- 

1t. 1404, 1548, 1728, politische Unter- 

e htlich Stützpunktpoli-tik USA siehe 

Rau m Nor w e g e n 1 

Geleitverkehr an der norweg.Küste planmäßig. 

Admiral Hinwegen meldet 15 cm Heeresbatterie 

südlich Egersut.d ab 3.12. mit 3 Geschützen gefechtsklar. 

Batterie unten teht im Einsatz gegen Seeziele taktisch 

dem Seekommandä nt Stavanger. 

H o r d s e e . 

und Jäinensuchti. 

Bewaffnete 

an der englisd 

zwei Dampfer 

6 000 t Dampfe 

muß wegen Wett 

2400). 

Wetterlage verhindert U-Bootsjagd 

tigkeit. 

Aufklärui.g der F.d.Luft -Verbände 

>n Ostküste führt Bombenangriff auf 

Lurch und erzielt Treffer auf 1500t und 

Aufklärung in der südlichen Hordsee 

rlage abgebrochen werden, (siehe Meldung 
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7.12.4C Kanal/A ;lantikkü s t 

Wetterlag 

aus. SturmBett 

Verlust von 3 

Jm übrigei 

schließt S-Bootseinsatz und Geleitdienst 

irlage führt an holländischer Küste zum 

Jampfem (Baranagua, Osta, Adalia). 

keine Ereignisse. 

Skagerrak/Kattegat : 

Wetterlag^ 

Geleittätigkei 

wachung. 

zwingt auch hier zur Einschränkung 

; und teilweiser Einstellung der Über- 

Ostsee : 

Grufipe No 

Übungsgebietes 

gestellt werde: 

Verfügung s 

rechtzuhaltend 

te: i 

'd meldet, daß Ereiräumen des U-Boots- 

Wamemündar Bucht bis 1.1.41 nicht sicher- 

:n^V^%en geringer Zahl der der Gruppe zur 

.enden V.E.S.Schiffe und wegen des auf- 

m Handel- und Geleitverkehrs. 

Jm Operat 

U 101 lau’ 

marsch ins Ope 

fehl keine Wet 

U-Bootslage . 

onsgebiet keine Änderungen, 

t in Lorient ein, TJ 96 tritt Aus- 

ationsgebiet an. - U 100 erhält Be- 

ermeldungen mehr abzugeben. 

Erfolgei Kurzbericht u 47 und H 95 zeigen die außerordent- 

lichen Beeintrs chtigung der Operationen durch Wetterlage 

(nur an 5 Tagsn weniger als Windstärke 5. U 47 (Prien) meldet 

2>atum 
tmb 

Uljväcit 

Angabe beg Orteä, ^Binb, SBetter, 
Seegang, ©cleudjtung, ©id)tigfeit 

bec Ouft, 9T?onbfcf)dn ufto. 
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7.12.40 Kanal/A ;lantlkkü s t 

Wetterlag 

aus. Sturzett 

Verlust von 3 

Jm ubrigei 

! schließt S-Bootseinsatz und Geleitdienst 

irlage fuhrt an holländischer K.aste zum 

Jampfern (Baranagna, Osta, Adalia). 

keine Ereignisse. 

Skagerr uk/Kattegat 

Wetterlag^ 

Geleittätigkei 

wachung. 

zwingt auch hier zur Einschränkung 

und teilweiser Einstellung der Üher- 

Ostsee i 

Gruppe No 

Übungsgehietes 

gestellt werde: 

Verfügung s 

rechtzuhaltend 

te! J 

'd meldet, daß Freiräumen des U-Boots- 

Wamemünder Bucht bis 1.1.41 nicht sicher- 
j.-T^en geringer Zahl der der Gruppe zur 

enden V.E.S.Schiffe und wegen des auf- 

n Handel- und Geleitverkehrs. 

Bootslage 

Jm Operat 

U 101 läu’ 

marsch ins Ope 

fehl keine Wet 

onsgebiet keine Änderungen, 

t in lorient ein, U 96 tritt Aus- 

ationsgebiet an. - U 100 erhält Be- 

ermeIdungen mehr abzugeben. 

Erfolge» Kurz jerieht U 47 und U 95 zeigen die außerordent- 

lichen Beelntrs chtigung der Operationen durch Wetterlage 

(nur an 5 Tagen weniger alb Windstärke 5. U 47 (Prien) meldet 
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7.12.40 Versenkung von 

ber) 2 SohiffÄi 

BRT auf deaaen 

zur Brennstoff^rgi 

Holl. D. 

Schiffen mit 17000BRT. U 95 (Sohrei- 

t 12GCO BRT, davon 3 Treffer auf 9000 

abekehrtar Seite ein Zerstörer.anscheinend 

änzung lag. 

iarmsund" in 5211 H, 2256 W torpediert. 

We tterla^e 

deren Ereignis! 

Seeluftwaffe: 

Luftlage 

behindert Kampfeinsatz . Keine beson- 

dss OKW die für 

gegebenen Befehlt 

torpedos P 5 wieder 

gung stehen. 

Ob.d.L. hebt auf Grund letzter Weisung 

den Sondereinsatz einer Torpedogruppe 

auf und übermittelt , daß alle Luft- 

dem Gen.d.Lw.b.Ob.d.M.zur Verfü- 

Nach ital: 

mit Zerstörers 

gelaufen. (Man 

durch Schlecht;1 

nach Albanien 

Otrantostraße 

Mitt&lmeerkriegführung. 

enischer Meldung 6,12. vorm. 1 Kreuzer 

cherung Vön Osten kommend Gibraltar ein- 

.<hester—Typ) • ~ Jtalien.Luftaufklärung 

etterlage behindert. - Geleitzugtätigkeit 

und Libyen in normaler Stärke. Sicherung 

<.urch Zerstörer und Torpedoboote, 

tTntum 
unb 

7.12.40 

Eingabe btß Octcö, 2Pinb, IPtitec, 
vScepang, S^clcutblung, ö(d)ttgfclt 

btt £u|l üTJonbldiem u|ro. 

Versenkung von 

ber) 2 Schiff« ijit 

BRT auf dessen 

zur Brennstoff^rgi 
Holl. D. 

2 Schiffen mit 17000BRT. U 95 (Schrei- 

12CCO BRT, davon 3 Treffer auf 9000 

abekehrta- Seite ein Zerstörer.anscheinend 

;änzung lag. 

iarnsund" in 5211 N, 2256 W torpediert. 

We tterla^ e 

deren Ereignist 

Seeluft., affe; 

dss CJK.V die füi 
gegebenen Befel.lP 

torpedos P 5 w: eder 

gung stehen. 

Nach ital: 

mit Zerstörers 

gelaufen. (Man 

durch Schlecht!1 

nach Albanien 
Gtrantostraße 

©orfommntffe 

tuftlage 

behindert Kampfeinsätz . Keine beson- 

Ob.d.L. hebt auf Grund letzter Weisung 

den Sondereinsatz einer Torpedogruppe 

auf und übermittelt , daß alle Luft- 

dem Gen.d.Lw.b.Ob.d.M.zur Verfü- 

MittBlmeerkriegführung. 

enischer Meldung 6,12. vorm. 1 Kreuzer 

cherung Vön Osten kommend 'Gibraltar ein— 

L(ihester—Typ) • — Jtalien.Luftaufklärung 

etterläge behindert. - Geleitzugtätigkeit 

und Libyen in normaler Stärke. Sicherung 

i.urch Zerstörer und Torpedoboote, 



- fj- 

Datum 
unb 

Slngabe beä OtlcS, Sßinb, fflctter, 
Seegang, ©eleud)tung, Sid)tigfeit 

bet 2u(t, 9Bonb|(f)eln u|». 
55orfommnine 

51 

V.12.40 Landlage 

der Griechen, 

(siehe Meldung 

Griechenland/Albaniens Erfolgreiche Kämpfe 

Rückzug der .Italiener auf der ganzen Prent. 

1800). 

Berlin, 

C/Skl 

H 1/1/ 

den 9.Dezember 1940 

1/Skl. 

Asfeb II 

- tf- 

Xiatum 
unb 

V 12-40 

Slngabc beä OtlcB SBlnb, SBetler, 
Seegang, ©eteud)tung, öidillgtelt 

bec £u|t, JUanbldjeln u|n>. 

Landlage 

der Griechen, 

(siehe Meldung 

Griechenland/Albaniens Erfolgreiche Kämpfe 

Rückzug der Jtaliener auf der ganzen Prent. 

1800). 

Berlin, 

C/Skl 

SJorfommnUfe 
51 

4% •Ul/ 

den 9.Dezember 1940 

1/Skl. 

As Erb II 



Stotum 
unb 

Utjcftcii 

Eingabe be^ Orte^ 2Blnb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)turtg, 0(d)tigtelt 

ber 2uft, 9Konb|d)etn uftu. 
Stortommniffe unt> 

Slngabe beö Orteg, 2B(nb, 2Detier, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtlgfelt 

bec Cuft, 0nonbfd)e(n ufw. 
33orfommntffe 



Saturn 

unb 
urjcjelt 

Angabe beö Orteä, 5B(nb, 5Bctfer, 
©eegang, 33clcud)tung, ®id)tfgfeft 

bec ßuft, 9Tlonb(d)e(n u|ro. 
SJorfommniffe 5^ 

8.12.40 

ionntag 

Keine be|sonderen politischen Ereignisse und 

Nachrichten. 

Lage 8.12. 

England : 

N o r d a t 1 

Gelei 

Pur Gelei 

Angriffsgebie 

gehen, wird 

Demnach hat 

passiert. 

Sohle ch1j.v 

Einsatz der 

erneut Stando|r 

lieh Irland. 

KC Span 

ro einen 

V-Mannes vom 

ein bewaffn.e 

an. Ein am 7 

meldete gleic 

itzug, der am 3.12. Anweisung erhielt, das 

t unserer U-^oote vom 2.12. nördl. zu um- 

gegebene Anweisung am 8.12. wiederholt, 

itzug das Aufnahmegebiet noch nicht 

ien 

"Af i i 

Besondere Feindnachrichten. 

antik 

etterlage erfordert weiterhin stärksten 

Iergungsschlepper. Punkaufklärung erfaßt 

te verschiedener havarierter Dampfer west- 

meldet vom 7.12. vorm, querab Cap Sillei 

idi"-Zerstörer, NW-Kurs. - Nach Meldung eine 

S.12. hält zwischen Cap Portimao und Paro 

igl. Pischdampfer die passierenden Schiffe 

12. in Huelva eingelaufener Pischdampfer 

le Beobachtung 

®atum 
unb 

lUjt'ädt 

Eingabe bcä Orteg, 2Binb, 5Better, 
©eegang, iBefeutblung, ©idjttgfdt 

ber ßuft 9Ronbfrf)efn u|G). 
53ortommniffe 5^ 

8.12.40 

ionntag 

Keine be|sonderen politischen Ereignisse und 

Nachrichten. 

Lage 8.12. 

England 

N o r d a t 1 

Pi r Gelei 

Ai.griff sgebie 

gehen, wird 

Demnach hat 

passiert. 

Schlechl}.'1, 

Einsatz der 

erneut Stsndotr 

lieh Irland. 

KC Spani 

ro einen 

V-Uannes vom 

ein bevvaifn.e 

an. Ein am 7 

meldete gleic 

tzug, der am 3.12. Anvveieung erhielt, das 

t unserer U-^oote vom 2.12. nördl. zu um- 

gegetene Anweisung am 8.12. wiederholt, 

itzug das Aufnahmegebiet noch nicht 

”Af i i 

Besondere Feindnachrichten. 

antik 

Gelei 

etterlage erfordert weiterhin stärksten 

Iergungöschlepper. Em^aufklärung erfaßt 

te verschiedener havarierter Dampfer west- 

en neidet vom 7.12. vorm, querab Cap Sillei- 

idi"-Zerstörer, Nvf-Kurs. - Nach Meldung eines 

5.12. hält zwischen Cap Portimao und Paro 

igl. Pischdampfer die passierenden Schiffe 

12. in Huelva eingelaufener Pischdampfer 

:ie Beobachtung 



3>atmn 
unb 

llfjrjcit 

Slngube beb Ortei, SBInb, ®etter, 
©eegang, ©eleudjtung, ©Idjtlgtelt 

ber üuft, 3Honb|rf)ein U|DJ. 
33orfommniffe 

3.12.40 Gibralt r - Gebrieti 

Pi 

Nach ital 

gaatsohlff "Pr 

und Flugzeugtrii 

ausgelaufen.(a 

Von Las 

wie einer Sohl^ 

blanca gemelde 

und TankergeleL 

beobachtet. Ara 

steinkrauzer 

Meldungen 

sichtlich sehr 

auf der Preeto 

Herweg 

eingeleitet d 

südlich Freetolffl 

nisvollen Schi 

Grund zur 

Angriffs von D 

Britische^ 

(12398 t) hat 

georgien nach 

Lenischer Meldung sind am 7.12.mit Pahr- 

mconia" ein Schlachtschiff der R-Klasse 

ger "Argus" sowie 7 Zerstörer nach Weston 

Ls Atlantik-Kampfgruppe ?). 

Imas wird Sichtung eines Geleitzuges, so- 

chtkreuzergruppe am 4.12. westlich Oasa- 

t. Südlich der Kanaren wurden Dampfer- 

te mit U-Boot- und Zerstörersicherung 

3.12. auf 30°N 19° W ein Dreischom- 

t mehreren Dampfern, 

geben einen Einblick in den offen- 

regen Kriegs- und Handelsschiffsverkehr 

vnroute. 

Dimpfer "Hittiefjerd" meldet 8.12. 1511 MGZ 

urch QQQ, daß er in 0520 H 1233 W (165 sm 

in) auf 8 sm Entfernung von einem geheim- 

ff beschossen werde. 

Meldung ist ungeklärt, Möglichkeit eines 

65. 
Walfangmutterschiff "Southern Empress" 

im 4.12. zusammen mit 7 WalfangbootenSüd- 

ier Antarktis verlassen! 

Die in Kilo de Janeiro liegenden britischen Dampfer 

habe*lnach Meldung unseres Marineattachis offenbar 

mit Sücksicht auf Gefecht Schiff 10 mit "Carnavon 

Castle“, Weistig erhalten, vorläufig nicht auszulaufen, 

$>atum 
unb 

llfjrscit 

angobe bea Orte«, SBfnb, ®etttc, 
öccgang, 93eleud)lung, 6id)tlgtelt 

bec Sufi üHoubfibtln u|U). 
53 D t f o m m n (f f e 

3.12,40 Gijbralt r'- Gebriet: 

Pi 

Nach ital 

gastgchiff "Pr 

und Plugzeugtr i, 

ausgelaufen.(a 

Von Las 

■wie einer Sohl^ 

blanea gerneIde 

und Tankergele L 

beobachtet. A.’u 

oteinkrauzer 

Meldungen 

sichtlich sehr 

auf der Preeto 

Norweg 

eingeleitet d 

südlich Preeto 

nisvollen Schi 

Grund zur 

Angriffs von D 

Britische 

(12398 t) hat 

georgien nach 

Lenischer Meldung sind am 7.12.mit Pahr- 

inconia" ein Schlachtschiff der R-Klasse 

ger "Argus" sowie 7 Zerstörer naoh Westen 

Ls Atlantik-Kampfgruppe 7). 

Imas wird Sichtung eines Geleitzuges, so- 

chtkreuzergruppe am 4.12. westlich Oasa- 

t. Südlich der Kanaren wurden Dairpfer- 

te mit U-Boot- und Zerstörersicherung 

3.12. auf'30°N 19° W ein Breischom- 

t mehreren Kämpfern, 

geben einen Einblick in den offen- 

regen Kriegs- und Handelsschiffsverkehr 

mroute. 

DUmpfer "Hittiefjcrd" meldet 8.12. 1511 MGZ 

urch QQQ; daß er in 0520 N 1233 W (165 sm 

ra) auf 8 sm Entfernung von einem geheim- 

ff beschossen werde. 

Meldung ist ungeklärt, Möglichkeit eines 

65. 

3 Walfangmutterschiff "Southern Empress" 

im 4.12. zusammen mit 7 WalfangbootenSüd- 

ier Antarktis verlassen! 

Die in Rio de Janeiro liegenden britischen Dampfer 

haben!nach Meldung unseres Marineattachis offenbar 

mit Rücksicht auf Gefecht Schiff 10 mit "Cirnavon 

Castle“, ffeisuig erhalten, vorläufig nicht auszulaufen, 



Datum 
unb 

Wjcjeit 

Angabe beb Orteö, ®lnb, ®etlec, 
Setgang; ©eleud)tung, Sidjligteil 

bet £uft, 31lDnb|d)eln ufm. 
53ortommniffe 53 

8.12.40 Nordsee 

An der e: 

Minen such- unc 

sonderen Feine 

K a n a 1 i 

rjglisohen Südöstküste normale Qeleit-, 

Bewaohertätigkeit. Jm übrigen keine be- 

ereignisse. 

Zerstörei "Windsor" (l10o\t) wird nach Funkaufklä- 

rung am 8.12. abends nordöstlich von Orfordness im 

Schlepp eines Dampfers mit 3 sm Fahrt festgestellt. 

Jn der NEcht zum 8.12. zahlreiche Einflüge an der 

Kanalküste. 

A t 1 a n t i k k ü s t e ! 

Außer Luftangriffen gegen Brest und Lorient keine 

Feindtätigkeii . 

Nachrichten ve n Neutralen: 

USA» Amerika! ische Zerstörer halten weiterhin Fühlung 

an den aus Tai pico ausgelaufenen deutschen Dampfer und 

melden laufenc die Kursänderungen der deutschen Schiffe 

ein die Seekric gsleitung. 

'ftutum 
uni) 

Ufirjeit 

Angabe b.u Octeä, ffllnb, Jittiec, 
£etgang; J^tleudjtung, ©Idjllgitll 

btt tufl, 5Honb[cf)eln ufto. 
2}orfommniffe 53 

8.12.40 Nordsee 

An der erglisohen SüdöstkUste normale Geleit-, 

Minensuch- unc Bewaohertätigkeit. Jm ütrigen keine be- 

sonderen Feincjereignisse. 

Kanal i 

Zerstörei "V/indsor" (1100\ t) wird nach Funkaufklä- 

rung am 8.12. abends nordöstlich von Orfordness im 

Schlepp eines Dampfers mit 3 sm Fahrt festgestellt. 

Jn der Nijcht zum 8.12. zahlreiche Einflüge an der 

Kanalküste. 

A t 1 a n t i 

Außer Iiul 

Feindtätigkeii 

k k ü s t e : 

tangriffen gegen Brest und Lorient keine 

Nachrichten vcnNeutraleni 

USA» Amerika! ische Zerstörer halten weiterhin Fühlung 

an den aus lai pico ausgelaufenen deutschen Dampfer und 

melden laufenc die Kursänderungen der deutschen Schiffe 

an die Seekriqgsleitung. 



'T'atum 
unb 

Angabe beö Octeä, 3B(nb, ©etter, 
Seegang, 33cleud)tung, S(d)t(gfdt 

ber 2uft, 5nonbfd)e{n ufm. 
53Drtommniffe 

3.32.40 Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer! 

Von t" Sehe f r 

Mar.Attacl.4 

kreuz er "Carna’o; 

seite nach Baclb 

Treffer im Schiri 

Kommando brücke 

anscheinend dujj-' 

Personalausfal 

Bisher nicht b 

schiffahrtsgesf 

D. “Jtape" he 

soll in Montev: 

und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Buenos Aires meldet, daß brit.Hilfs- 

n Castle" am 7.12. mit 5-10° Schlag- 

ord in Montevideo eingelaufen isx. 

•nstein, im Promenadendeck, mitschiffr, 

2 im Kumpf mitschiffs über der Wasserlinie 
ch innere Betonation Platten angehobeh, 

angeblich 7 Tote, 20 Verwundete. 

( kannt, ob die 22 Beutschen von der Bampf- 

llschaft "Argo", die von dem brasil. 

rvntergeholt wurden, an Bord sind. Schiff 

deo in die Werft gehen. 

Schiff 41 

in Stavanger e 

Paiirbeschränkutfg 

ordentlich hei 

Schiff beabsich 

und bittet um 

unterbricht seinen Ausmarsch und läuft 

n., da ungesehenes Burchbrechen wegen 

durch schwere Norddünung und außer- 

e klare Nächte zur Zeit nicht möglich, 

tigt, Änderung der Wetterlage abzuwarten 

ägl. Übermittlung der Luftaufklärung. 

Mötorschi: 

Steuerung nach 

Feindlage 

f “Rio Grande" erhält Weisung für Ein- 

Bordeaux(siehe Ft.1623). 

mterrichtung siehe Ft. 1152 und 1336. 

'Tflium 
unb' 

Xl^rjcit 

Stngabc bcö Orteg, 3Bfnt>, ^Detter, 
Geegang, 23c(eud>tung, <Skf)t(gfcU 

ber ßujt, OTonbfcbefn ufm. 
Storfommniffe 

9.02.40 iüigene Lage 

^.ußerheimiache Gewässers 

Von inSohei r 

Uar.Attacl.4 

kreuzer "Carnavo 

seite nach Baoi 

Treffer im Sch' 

Kommandobrücke 

anscheinend 101' 

Persnnalausfal 

Bisher nicht 

schiffahr^sgesf 

D. "Jtape" hen 

soll in üontev: 

und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Buenos Aires meldet, daß brit.Hilfs- 

in Castle" am 7.12. mit 5-10° Schlag- 

bord in Montevideo eingelaufen isx. 

ornstein, im Promenadendeck, mitschiffr, 

2 im Rumpf mitschiffsüber der Wasserlinie 

ch innere Betonation Platten angehoben', 

angeblich 7 Tote, 20 Verwundete, 

annt, ob die 22 Beutschen von der Pampf- 

llschaft "Argo", die von dem brasil. 

tergeholt wurden, an Bord sind. Schiff 

deo in die Werft gehen. 

b< ki 

int 

Schiff 41 

in Stavanger e 

PahrbeschränLut. 

ordentlich hei 

Schiff beabsich 

und bittet um 

unterbricht seinen Ausmarsch und läuft 

n., da ungesehenen Burchbrechen wegen 

g durch schwere Norddünung und außer- 

e klare Nächte zur Zeit nicht möglich, 

tigt, Änderung der Wetterlage abzuwarten 

ägl. Übermittlung der Luftaufklärung. 

Motorschi: 

Steuerung nach 

Feindlage 

f "Rio Grande" erhält Weisung für Ein- 

Bordeaux(siehe Ft.1623). 

mterrichtung siehe Ft. 1152 und 1336. 



Dntmu 
unb 

Uljcjeit 

Eingabe beö Ortce!, 5B(nb, ^ßetter, 
Seegang, 53eleud)tung, ©id)tigfelt 

bee l'uft, 9TConbfd)ein ufto. 
2}ocfominni}fe 54 

«.12.4C 

(29) 

Yeraorgunfi vor Hilfskreuzern aus der Heimat: 

Die dringende Notwendigkeit die gegebenen Operations- 

möglichkeiten der Hilfskreuzer und des Kreuzers11 Seheer" , 

soweit irgend möglich, voll auszunutzen und eine früh - 

zeitige Rückkehr aus Mangel an Munition oder Provian^zu 

vermeiden, macht es erforderlich, den erreichbaren Hilfs- 

kreuzern wichligen Nachschub an Munition, Proviant, Bord- 

flugzeugen, Msschinehverbrauchsstoffen, und Sanitätsmate- 

rial sehne llsfi öglich huzuf(ihren. Versorgung kommt in erster 

Linie für Schiff 10, 16 aber auch für "Seheer" und wei- 

tere Hilfskreizer in Präge. Nachprüfungen ergeben, daß 

M.S."Alsterto:" für gedachten Zweck als Nachschubdampfer 

besonders geeignet. Jn einem Schreiben «ti alle beteiligten 

Stellen des 01M stellt Ski. die notwendigen Forderungen 

hinsichtlich Imbau und Ausrüstung des Schiffes. 

Schiff soll sjätestens am 6.1.41 voll ausgerüstet und 

beladen einsa'zbereit sein. 

Jm Einzelnen siehe hierzu Schrbn. an Ämter u.Abtlg. 

im CKM vom 8. 2. in Kr.Tagebuch Teil C, I. 

Raum N o ] 

N o r d a e e 

wegen: 

Geleitverkehr planmäßig. 

Nach nachträglicher Meldung ist Dampfer "Dixie" 

am 7.12. vor ütadtlandet von U-Boot mit Torpedo angegriffen. 

Ein Treffer. Dampfer konnte Reise fortsetzen. 

Keine Minenräumtätigkeit und Ü-Bootsüberwachung 

wegen Wetterl,ige. Luftaufklärung muß gleichfalls wegen 

- 

®ahim 
unt) 

Ulji-jcit 

Slngobc beö Orteä, 3Blnb, ^Better, 
Seegang, 9?eteud)tung, Sid)tfgtelt 

bec Cuft, 9Tlonbfd)dn ufm. 
?5orfDmmniffe 54 

ti- l?-i4C 

(29) 

Veraorgung vor Hilfskreuzern aus der Heimat: 

Dxe dringende IJotwendigkeit die ee^ebenen Cperations- 

mdglichkeiten der Hilfskreuzer und des Kreuzers"Soheer", 

soweit irgend möglich, voll auszunutzen und eine früh - 

zeitige Rückkehr aus Uangel an Munition oder Provian^zu 

vermeiden, macht es erforderlich, den erreichbaren Hilfs- 

kreuzern wichligen Nachschub an Munition, Proviant, Bord- 

flugzeugen, Msschineriverbrauchsstoffen, und Sanitätoiate- 

rial sehnelloJi oglich huzuiiihren. Versorgung kommt in erster 

Linie für Schjff 10, 16 aber auch für "Scheer" und wei- 

tere Hilfskreizer in Prags. Nachprüfungen ergeben, daß 

M.S."Alstertoi 

besonders geei 

Stellen des Gl 

hinsichtlich I 

Schiff soll sj 

für gedachten Zweck als Nachschubdampfer 

gnet. Jn einem Schreiben««alle beteiligten 

M stellt 3kl. die notwendigen Forderungen 

mbau und 'Ausrüstung des Schiffes, 

ätestens am 6.1.41 voll ausgerüstet und 

beladen einsa'tzbereit sein. 

Jm Einzelnen siehe hierzu Schrbn. an Ämter u.Abtlg. 

im GKM vom 8. 2. in Kr.Tagebuch Teil C, I. 

14 a u m Npj wegen: 

Geleitve:'keür planmäßig. 

Nach nacntraglicher Meldung ist Dampfer "Dixie" 

am 7.12. vor litadtlandet von D-Boot mit Torpedo angegriffen. 

Ein Treffer. Dampfer konnte Reise fortsetzen. 

Nordsee j_ 

Keine Minenräumtätigkeit und U-Bcotsüterwachung 

wegen Wetterlage. Luftautklärung muß gleichfalls wegen 



- 

Saturn 
unb 

U^rjelt 

Singabe beö Octeö, 2B(nb, 3Bctter, 
«Seegang, Söeleiubtung, S(d)t(gfe(t 

ber Cuft, 9ttonbfd)eln ufm. 
^orfommnifie 

8.12.40 Wetterlage .aigejb 

Aufklärung eiräz 

scher Ostküste, 

einen Zerstörer 

rochen werden. Gegen Abend bewaffnete 

einer Flugzeuge des F.d.Luft an engli- 

Erfolglose Angriffe gegen Dampfer und 

Kanal : 

Ische Gegner! 

ohne militärisclh 

Bombenangriffe in der Nacht zuip 8.12. 

en Schaden. 

Atlantik k ü s t e t 

Stärkere 

8.12.auf Brest 

Sachschäden und 

kennt. 

gegnerische Luftangriffe am 7.12. und 

und lorient führen zu verschiedenen 

Bränden. Einzelheiten noch nicht be- 

Skage rra k/Kattegat i 

Keine besonderen Ereignisse. 

U-B ootslage . 

.Gebie Jm Gp. 

103,104, ICO, 

Vor Freet 

Auf Ausmai 

t westlich England s U 43, 52, 94, 99, 

40. 

cwn und westl. Gibraltar: D 65, 37. 

sch: D 96 nördl. Nordsee. 

- fn - 
$3aium 

unb 
tJfjrjeU 

Angabe bcö OcteS, ©(nb, ©etter, 
«Seegang, 93e(eurf)tung, ßld)t(gfeit 

ber Cuft, ©Dnbfcbeln uftn. 
StorEommntfie 

8.12.40 Wetterlage.abg^b 

Äufklärung e 

scher Cstküste. 

einen Zerstörei 

Kanal 8 

Gegnerische 

ohne militärischen 

irochen werden. Gegen Abend bewaffnete 

einer Flugzeuge des F.d.Iuft an engli- 

Erfolglose Angriffe gegen Dampfer und 

Bombenangriffe in der Nacht zuqi 8.12. 

Schaden. 

Atlantik käste i 

Stärkere 

8.12.auf Brest 

Sachschäden und 

kannt. 

S k a g e r r 

gegnerische Luftangriffe am 7.12. und 

und Lorient fuhren zu verschiedenen 

Bränden. Einzelheiten noch nicht be- 

k/Kattegati 

Keine besonderen Ereignisse. 

Jm Op.Gebie 

103,104, ICC, 1 

Vor Freet 

Auf Ausmai 

U-B ootslage . 

t westlich England : U 43i 52, 94, 99» 

40. 

n und westl. Gibraltar: U 65, 37. 

sch: D 96 nördl. Nordsee. 



Saturn 
unb 

Uljtjeit 

Eingabe beS OrteS, 5Blnb, ©etiec, 
Seegang; ^eleutbtuhg, 0(d)HgteÜ 

bec Cuft, 91]onb|rf)dn ufto. 
SJortommniffe 55 

8.12.40 Von italie 

westlich Jrlaru 

Ausmarsoh, 18 

nisohen Booten stehen 3 im Op.Gebiet 

2 imr.-Op.Gebiet westlich Spanien, 2 auf 

Bordeaux. 

Schiffe ur 

Bereich der We 

werden 8.12. f 

unbek. deutsch« 

5400 N 17-19 W 

d Befehlsstellen im nördl. und südl. 

tern Approaches und Geleitzug OB 254 

4üh durch Admiralität unterrichtet, daß 

Einheit, wahrsch. Ü-Boot, in 5330 bis 

ungenau gepeilt worden ist.(!). 

Die in AnjriffsaufStellung westlich Jrland stehen- 

den Boote erhal 

den Peildienst 

tärisch möglici 

ten mit Rücksicht auf . den gut arbeiten- 

des Gegners vom BdU Weisung, soweit mili- 

Funkstille zu halten und Anwesenheit 

nicht zu verralen, außer bei Angriffsgelegenheit. 

Siehe Tagi 

Jn der Na 

des 8.12. Aufkl 

Seeluftwaffe» 

Jn einem 

die kriegsents 

Luftlage . 

;ejsverlauf der Luftwaffe. 

zum 8.12. kein Kampfeinsatz, im Laufe 

ärung und einzelne Störangriffe. 

Slchreiben an Ob.d.L. weist Ski. erneut auf 

cheidende Bedeutung des gemeinsamen Luft- 

und U-^ootskrieges gegen die britische Zufuhr und die 

Anlandungs- und 

hin. Dieser Zufuhrstrom, der in Auswirkung der Erfolge 

Verteilungsmöglichkeiten des Zufuhrgutes 

Xntmn 

unb 
ni)täcu 

Eingabe beä Orteä, ’3)lnb/ ©etlec, 
Setgang;. 95eleud)tuftg, Sidjilg.elt 

bec Cuft, 91lDnb(cf)eln ufm. 

8.12.40 Von Italien 

westlich Jrlanc 

Ausmarach, 18 

Schiffe ur 

Bereich der We 

werden 8.12. f 

unhek. deutsche 

5400 N 17-19 W 

Die in 

den Boote erhall 

den Peildienst 

tärisch möglicl 

nicht zu verr. 

An^ r: 

33orfommniUe 
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ischen Booten stehen 3 im Op.Gebiet 

2 imr-Op.Gebiet westlich Spanien, 2 auf 

Bordeaux. 

lüh 

d Befehlsstellen im nördl. und südl. 

^tern Approaches und Geleitzug OB 254 

durch Adniralität unterrichtet, daß 

Einheit, wahrsch. U-Boot, in 5330 bis 

ungenau gepeilt worden ist.(!). 

iffsaufStellung westlich Jrland stehen- 

ten mit Rücksicht auf . den gut arbeiten- 

des Gegners vom BdU Weisung, soweit mili- 

Funkstille zu halten und Anwesenheit 

außer bei Angriffsgelegenheit. a1 en, 

Siehe Tage 

Jn der Ha 

des 8.12. Aufxi 

Luftlage . 

sverlauf der Luftwaffe. 

t zum 8.12. kein KampfeinSQtz, im Laufe 

ärung und einzelne Störangriffe. 

ch 

Seeluftwaffe» 

Jn einem Schreiben an Ob.d.L. weist Ski. erneut auf 

die kriegsentscheidende Bedeutung des gemeinsamen Luft- 

und U-^ootskrieges gegen die britische Zufuhr und die 

Anlandungs- und Verteilungsmöglichkeiten des Zufuhrgutes 

hin. Dieser Ztfuhrstrom, der in Auswirkung der Erfolge 



i&fitiim 
unb 

Utjrjcit 

Slngabe beö Octe^, 3Binb, -Ißciter, 
6cegang, Seleudjtung, Slditigteit 

bcr £ufl, 9I!onb(d)Ein uito. 
SJorfommniffc 

8.12.40 der Luftwaffe e 

kann durch die 

den. 

Der U-Booti 

der wichtigen g: 

wege. Schlechtwp 

schweren die Op> 

schränken die A(n 

ten, in erhebli 

zeugüberwachung 

unter Wasser, n 

lichkeit und be 

geringes Gebiet 

stärkstens beei 

macht wird. Die 

und mehr der un 

aufklärung. 

Diese -A-ufk 

nicht auf ein o 

sondern wenn in 

Jnseln von Nord 

mäßige Überdeck 

Zahl von Flugze 

Die Seekri 

eingehender Be 5: 

1.) Die Sückgab 

mit dem kamo: 

.ne stetige Steigerung erfahren muß, 

•Boote höchst wirkungsvoll bekämpft wer- 

ansatz steht und fällt mit dem Erfassen 

gnerischen Verkehrsrouten und Geleitzug- 

tterlage, lange Nächte und kurze Tage er- 

rationsmöglichkeiten der U-Boote und 

ssichten, den Gegner zu finden und zu hal- 

:hem Umfange ein. Zerstörer und J'lug- 

des Gegners drücken die Boote bei Tage 

hmen ihnen damit die eigene Aufklärungsmög- 

ichränken ihren Sioh'tradius auf ein so 

daß ein erfolgreiches Operieren 

iträchtigt, in vielen Fällen unmöglich- ge- 

Kampfführung der U-Boote bedarf daher mehr 

[ittelbaren Ergänzung durch planmäßige luft- 

2.) Die Umrüstu1 

Luft auf d 

z eugmuster 

und Zampfkrh 

kungsvollen 

Lärung führt nur dann zum Erfolg, wenn sie 

ler zwei Flugzeuge Do 26 beschränkt bleibt, 

systematischer Umfassung der britischen 

jn und Süden her eine möglichst gleich- 

mg des Operationsgebietes mit einer größeren 

igen durchgeführt werden kann, 

gsleitung fordert in ihrem Schreiben unter 

;ründung 

5 der Küstenfliegergruppe 606, ausgerüstet 

ifkräftigen Flugzeugtyp Do 17z. 

g einiger Küstenfliegerverbände des F.d.- 

13 im II/41 an die Front gelangende -“lug- 

Do 217, das an Hand Eindringtiefe ( 1470 sm) 

ft die Voraussetzung gibt zu einer wir- 

Luftaufklärung im Handelskrieg. 

(30) 

Jm Eil 

vom 8.12. : 

einen siehe Sohrbn. an Ob.d.L.17419/40 

1 Kr.Tagdbuch Teil 0 Heft V). 

- W£- 

Ortiim 
unb 

Wtjtiselt 

8.12.40 

(30) 

3Inoaüe beö Octeff, ilSinb, ußjtter 
ßetganq, S3c[eud)tung, cld)ligtc(t 

bcc Ouft, SUonbld'Ein u|t». 
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der Luftwaffe e 

kann durch die V1 

den. 

Der U-Boot 

der wichtigen gfe 

wege. Schlechtwf 

schweren die Opi 

schränken die Ajn 

ten, in erhebli 

zeugüheTOachung 

unter Wasser, n 

lichkeit und be 

geringes Gebiet 

starkstens bee 

macht wird. Die 

und mehr der un 

aufklärung. 

Diese 

nicht auf ein o 

sondern wenn in 

Jnseln von Nord 

mäßige Überdeck 

Zahl von llugze 

Die Seekri 

eingehender Be 

1. ) Die Eückgab 

mit dem käme 

2. ) Die Umrüstui 

Duft auf d 

z eugmuster 

und Kampfkrh: 

kungsvollen 

n a Jm Ei: 

vom 8.12. i 
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.ne stetige Steigerung erfahren muß, 

•Boote höchst wirkungsvoll bekämpft wer- 

iansatz steht und fällt mit dem Erfassen 

gnerischen Verkehrsrouten und Geleitzug- 

tterlage, lange Nachte und kurze Tage er- 

irationsmöglichkeiten der U-Boote und 

ssichten, den Gegner zu finden und zu hal- 

:hem Umfange ein. Zerstörer und Blug- 

des Gegners drücken die Boote 'bei Tage 

ihmen ihnen danut die eigene Aufklarungämög- 

jchranken ihren Sich'tradius auf ein so 

daß ein erfolgreiches Operieren 

trächtigt, in vielen Füllen unmöglich ge- 

Kampffünrung der U-Boote bedarf daher mehr 

mittelbaren Ergänzung durch planmäßige luft- 

Lärung führt nur dann zum Erfolg, wenn sie 

ler zwei B'xugzeuge Do 26 beschränkt bleibt, 

systematischer Umfassung der britischen 

in und Süden her eine möglichst gleich- 

ing des Operationsgebietes mit einer größeren 

igen durchgeführt werden kann, 

gsleitung fordert in ihrem Schreiben unter 

ründung 

3 der Küstenfliegergruppe 606, ausgerüstet 

fkräftigen Flugzeugtyp Do 17z. 

g einiger Küstenfliegerverbände des F.d.- 

as im 11/41 an die Front gelangende '“lug- 

Do 217» das an Hand Eindringtiefe ( 1470 sm) 

ft die Voraussetzung gibt zu einer wir- 

Luftaufklärung im Handelskrieg. 

einen siehe Schrbn. an Ob.d.L. 174-19/40 

a Kr.Tagdbuch Teil C Heft V). 
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‘Saturn 
unb 

Ufjvaeit 

Eingabe be^ Octcö, 5Dlnb, 5Bcttcr, 
©eecang, 53el2ud)tung, 0ld)t(gfelt 

bec ßuft, ?ftonb|d)ein ufto. 
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8.12.40 Mittelmeerkrxegführung. 

Änderung n der Führung der italienischen Kriega- 

Unterstaa ;s 

Cavagnari auf 

Nachfolger Adm: 

im Admiralatab 

miral Campioni 

der Flotte wirl 

Seekriegs 

der z.Zt. sehr 

italienischen 

erhofft vom Rü 

gehen von der 

rativen itali 

erhöhten Aktiv 

Gewährung großi 

stellen der Flp 

Sekretär im Mar.Ministerium Admiral 

igenen Yfunsch seiner Ämter enthoben, 

ral Riccardi. Gleichzeitig tritt Unterohef 

Admiral Sommigli zurück. Nachfolger Ad- 

bisher Geschwaderchef). Zum Befehlshaber 

Admiral Jacqino ernannt, 

eitung nimmt an, daß Veränderung im Zuge 

umfassenden Ablösungen in den führenden 

militärischen Befehlsstellen erfolgen^und 

ktritt der Führung Cavagnari/Sommigli ein Ab- 

audernden Zurückhaltung der bisherigen ope- 

ischen Seekriegführung zu Gunsten einer 

tät und Jnitiative unter gleichzeitiger 

rer Entschlußfreiheit an die Befehls- 

tte. 

Am 8.12 

kriegslage ge: 

Nach italieni 

ter "Franconi 

und "Argus" Gi 

meldet am 8.1 

ger(vermutlich 

Gibraltar, von 

Klasse nach 'He 

:eine besonderen Ereignisse.in der See- 

mildet. (Jm Einzelnen siehe"Lage Mittelmeer"), 

her Meldung haben am 7.12. mit Transpor- 

auch 1 Schlachtschiff R-Klasse (Ramillies ?) 

iraltar nach Westen verlassen. KO-Spanien 

auch nur noch ein Schlachtschiff, 1 Trä- 

"Renown", "Are Royal") und 2 Kreuzer in 

denen abends ein Kreuzer der "Birmingham"- 

iten ausläuft. Ferner werden in Gibraltar 

- /// r 

®otum 31nflabe beä Ortcä, fflinb, ®ellcc, 
unb Sttcang, ©eleutbtung, ßid)liafi.lt 

UI)t^dt bec Buft, 9Ronb(cf)eln ulm. 
53orfommniUe 
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8.12.40 Ui11eIme e rkr x e gführung. 

Änderung n der Führung der italienischen Kriega- 

Unterataa 

C'dvagnari auf 

Nachfolger Adm 

im Admiralstab 

miral Campioni 

der Flotte wir! 

Seekriegs 

der z.Zt. sehr 

italienischen 

erhofft vom Rü 

gehen von der 

rativen itali 

erhöhten Aktiv 

Gewährung groß: 

stellen der Fl 

ssekretär im Mar.liinisterium Admiral 

igenen Yfensch seiner Ämter enthoben, 

ral Riccardi. Gleichzeitig tritt Unterchef 

Admiral Sommigli zurück. Nachfolger Ad- 

bisher Geschwaderchef). Zum Befehlshaber 

Admiral Jacqino ernannt, 

eitung nimmt an, daß Veränderung im Zuge 

umfassenden Ablösungen in den führenden 

: lilitärischen Befehlsstellen erfolge^ und 

ktritt der Führung Cavagnari/Sommigli ein Ab- 

audernden Zurückhaltung der bisherigen ope- 

ischen Seekriegführung zu Gunsten exner 

tat und Jnitiative unter gleichzeitiger 

rer Entschlußfreiheit an die Befenls- 

tte. 

Am 8.12 

kriegslage gern 

Nach italieni 

ter "Franconi 

und "Argus" Gi 

meldet am 8.1 

ger(vermutlich 

Gibraltar, von 

Klasse nach Nt 

ceine besonderen Ereignisse.in der Bee- 

idet. (Jm Einzelnen siehe"Lage Mittelmeer"). 

her Keldung haben am 7.12. mit Transpcr- 

auch 1 Schlachtschiff R-Klasse (Ramillies ?) 

jraltar nach Westen verlassen. KO-Sranien 

auch nur noch ein Schlachtschiff, 1 Trä- 

"Renown", "Are Royal") und 2 Kreuzer in 

denen abends ein Kreuzer der "Birmingham"- 

ten ausläuft. Ferner werden in Gibraltar 
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©eegang, 23eleud)turig, 6(d)tigtcit 

ber Cuft, 91]onb|d)e(n uftö. 
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8.12.40 5 Zerstörer, 1 

44 Dampfer gern« 

U-Boot, 1 Kanonenboot, Vorp.Fahrzeuge und 

Idet. 

Lage Albanien; 

Stellung unter 

Rückzug der «Italiener auf Verteidigungs- 

weiteren ständigen Angriffen der Srieohen. 

Berlin, 

C/3kl|. 

den 10.Dezember 1940 

1/Skl. 

K 

(ft 
yr- 

®aüim 
unb 

Angabe bcä OcteS, SBInb, 5Bettec, 
©cegang, 93eltu'd)tung, 6(d)tlgtcit 

bec 2uft, SHonbfcbein ufm. 
53 D r t o m m n t f {e 

8:12.40 5 Zerstörer, 1 

44 Dampfer gem< 

U-Boot, 1 Kanonenboot, Vorp.Fahrzeuge und 

Idet. 

läge Albanien: 

Stellung unter 

Ruckzug der Jtaliener auf Verteidigungs- 

weiteren ständigen Angriffen der Orieohen. 

Berlin, 

o/akd: 

Vis 

den 10.Dezember 1940 

1/Skl. 

11 
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Saturn 
unt) 

ttl|tjelt 

Slngabe beä Octeä, ffitnb, ®ettec, 
'Seegang, 53eleud)tung, 0fd)tlgtelt 

bet Cuft, 91tonb|d)etn U|ID. 
?5octommntffe 58 

(31) 

■12.40 Besondere politische Nachrichte 

J t a 1 i e i 

Nach Berichten aus dem Ausland ist Rücktritt Mar- 

schall Badog ios auf Reibungen zwischen Armee und Par- 

tei zurückzui Uhren. Die faschistischen Politiker hätten 

nach den ers"en Mißerfolgen sofort die Schuld auf 

die Armee abs uwälaen versucht, während bis zur Demission 

des Marschal)s in weiten Kreisen tatsächlich Graf Ciano 

als die für ( as griechische Abenteuer verantwort- 

liche Persönlichkeit angesehen wurde. 

J u g o s 1 £ 

(32) 

Wien: 

Gesandt!r Budapest meldet Wortlaut des zwischen 

Jugoslawien, und Ungarn vorgesehenen Preundschaftsver» 

(träges (si?hc Kr.Tagebuch Teil C,VIII). Vertrag be- 

deutet mittelbar Annäherung Jugoslawiens an Deutschland 

und ist auf ciese Weise geeignet, Beitritt Jugoslawiens 

zum Dreimächlepakt vorzubcreiten. Demgegenüber sind 

Schwierigkeilen von dem sehr deutsch-feindlich einge- 

stellten, politisch einflußreichen serbischen General- 

stab zu erwaiten. 

- 

Saturn 
unt) 

Ut|tjeit 

utigabe bes Octeä, fflinb, Wetter, 
€..aang, ©eLudilunn, €fd)llgtelt 

bet ßuft, 3ttonb|cf)ein ufm. 
2}orfommntffe 

58 

(31) 

.12.40 Besondere politische Nachrichten. 

J t a 1 i e i 

Nach Berichten aus dem Ausland ist Rücktritt Mar- 

schall Badog! ioa auf Reibungen zwischen Armee und Par- 

(32) 

tei zurückzui (ihren. Die faschistisohen Politiker hatten 

nach den ers' en Mißerfolgen sofort die Schuld auf 

die Armee abs uwälsen versucht, während bis zur Demission 

des luarschal) s in weiten Kreisen tatsächlich Graf Ciano 

als die für ( as griechische Abenteuer verantwort- 

liche Persön!ichkeit angesehen wurde. 

J u g o a 1 t w 1 e n: 

Gesandt;r Budapest meldet Wortlaut des zwischen 

Jugoslawien und Ungarn vorgesehenen Preundschaftsver- 

träges (siphe Kr.Tagebuch Teil C,VIII). Vertrag be- 

deutet mittelbar Annäherung Jugoslawiens an Deutschland 

und ist auf clese Weise geeignet, Beitritt Jugoslawiens 

zum Dreimächlepakt vorzubsreiten. Demgegenüber sind 

Schwierigkeilen von dem sehr deutsch-feindlich einge- 

stellten, politisch einflußreichen serbischen General- 

stab zu erwai ten. 
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ünb 
Ufjractt 
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bcc Cuft, 9Ttonbfd)c(n ufto. 
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9.12.40 

(33) 

B u 1 g a r i 

Angebl ich. 

bezgl. einer 

vorgebracht. Gels 

artige Garantie 

gen auf Überlass 

Küste des 

russischer 

haben Russen beim König Boris Wünsche 

Garantie Bulgariens durch Sowjetunion 

andter meldet, daß Bulgarien keine der- 

wünsche und etwaige russische Porderun- 

ung von See- und Luftstützpunkten an der 

en Meeres oder auf Durchmarschrecht 

Truplpen auf das entscheidenste ablehnen werde. 

schwarz 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Bes o n d e 

1.) Unternehmen "PeliH": 

Betr 

siehe Handalc 

Nach 

Lageentwickp. 

Präge gest 

Abgabe von Küstenbatterien an Spanien 

te "Pelix" Vfg. Nr.16. 

Idung Adjutant Führer ist nach neuster 

ung Durchführung "Pelix" wieder in 

etllt. Siehe Vermerk Handakte "Pelix" Nr.17. 

2.1Vom PKW is übermittelt: 

Einsatz einzelner Kampfgruppen der Luft- 

waffe im Mittelmeer vom süditalienischen Raum aus 

ist ab 15.ip. vorgesehen. 

b) "Matita" Anfang März. 

Xiotum 
ilnb 

U^rjcit 

Angabe bcö Orte?, ^ßfnb, ^Celtec, 
6eegang, öeleufttuhg, 6id)tfgtett 

bec Cuft, 5TlDnb[d)c(n u|m. 

9.12.40 

(33) 

B u 1 g a r i 

Angebl ich. 

bezgl. einer 

vorgebracht. Geb 

artige Garantie 

gen auf tiberlaas 

Küste des 

russischer 

haben Hussen beim König Boris Wunsche 

Garantie Bulgariens durch Sowjetunion 

andter meldet, da3 Bulgarien keine der- 

wünsche und etwaige russische Porderun- 

ung von See- und Luftstützpunkten an der 

en Meeres oder auf Durchmarschrecht 

Trupben auf das entscheidenste ablehnen werde. 

schwarz 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Bes o n d e 

1.) Unt-rnehmen "Felis": 

Betr 

siehe Handak 

Nach M 

Lage entwick Lung 

Frage geste 

ibgabe von Küstenbatterien an Spanien 

te "Felix" Vfg. Nr.16. 

sldung Adjutant Fihrer ist nach neuster. 

Durchführung "Feaix" wieder in 

Llt. Siehe Vermerk Handakte "Felix" Nr.17. 

2.)Vom PKW ist übermittelt: 

Ein 3 

Mi 

a) 

waffe im 

ist ab 15. 

b) 

atz einzelner Kampfgruppen der Luft- 

ttelmeer vom süditalienischen Raum aus 

vorgesehen. 

Ma|ritan Anfang März. 
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(Datum 
unb 

UljtaeU 

Stngabc beä Octeö, ?Blnb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Sfd)t(gfeit 

bec Cuft, 9Ttonb|cf)eln u[tD. 
53ortommntffe 59 

J.12.40 3•)"Seelöwe": OKW glaubt offenbar nicht mehr an 

Durchführung. Führer hat sich innerlich von derarti- 

gen Absichten wieder abgesetzt. Bedrohung des Geg- 

ners durch Jnvasion soll aufrechterhalten bleiben. 

Übergang jedoch wohl nur nach Zusammenbruch Eng- 

lands zu erwarten. 

4.) Schlachtsc liffe für Überfahrtoperation nicht 

vor 28.12 auslaufbereit. 

5. ) Bereitstellung der weiteren Hilfskreuzer; 

Eingl i 

ist beantra 

Ob.d.M. 

dings vora 

und eine B 

Befehl des 

fang vorge 

noch in de 

Schiflf 

gegliedert 

nigte Berfe 

gelten kan|i 

Für d 

liehe Snts 

Die Eingli 

vollsten K 

Ergänzung 

muS durch g 

bei nächstp 

bracht. 

iederung der H.5.K. in die Sonderstufe 

gt. Auf Grund Besprechung zwischen 

Generalfeldmarschall Keitel wird aller- 

issichtlich der umgekehrte Weg beschritten 

3schränkung der Sonderstufe auf den im 

Führers vom 20.8.40 festgesetzten Um- 

lommen werden. Angelegenheit ist zur Zeit 

r Schwebe. 

28 ist in Dringlichkeitsstufe la ein- 

worden, so daß hierdurch die beschleu- 

itstellung als ausreichend sichergestellt 

Le übrigen Hilfskreuzer muß die grundsätz- 

jheidung des Führers abgewartet werden, 

äderung der Hilfskreuzer als ein^ der wert- 

mpfmittel zur Handelskriegführung in 

lea U-Bootkrieges in die Sonderstufe 

gesetzt werden und wird vom Chef Ski. 

r Besprechung dem Führer zum Vortrag ge- 

Saturn 
unb. 

UtjtacU 

Eingabe beg Orteä, 5Binb, ©etter, 
ßeegang, ©eleudjtung, ©(d)tfgfeit 

ber Cuft, 91]onb|d)Efn ufro. 
55Drtommntffe 59 

J. 12.40 3.)"Seelöwo"t 

Durchführun 

gen Absleh 

nera durch 

Übergang 

lands zu e 

OKW glaubt offenbar nicht rehr an 

g. Führer hat sich innerlich von derarti- 

ten wieder abgt.setzt. Bedrohung des Geg- 

Jnvasion soll aufrechterhalten bleiben, 

jedoch wohl nur nach Zusammenbruch Eng- 

rwarten. 

4.) Schlachtsc ̂ lilfe für Überfahrtoperation nicht 

vor 28.12 auslaufbereit. 

5. ) B-.reitstei J-ung der weiteren Hilfskreuzer: 

Eingl 

ist beantrk 

Ob.d.M. 

dings vora 

und eine B 

Befehl des 

fang vorge 

noch in de 

Schif|f 

gegliedert 

nigte Berä 

gelten kanp 

Für d 

liehe Euts 

Die Eingli 

vollsten 

Ergänzung 

mufi durchä 

bei nächst 

bracht. 

Kr 

iederung der H.S.K. in die Sonderstufe 

gt. Auf Grund Besprechung zwischen 

Generalfeldmarschall Keitel wird aller- 

ussichtlich der ungekehrte 'lieg beschritten 

sachränkung der Sonderstufe auf den im 

Führers vom 20.8.40 festgesetzten Um— 

lomiuen werden. Angelegenheit ist zur Zeit 

Schwebe. 

28 ist in Dringlichkeitsstufe la ein- 

worden, so daß hierdurch die beschleü- 

itstellung als ausreichend sichergestellt 

Le übrigen Hilfskreuzer muß die grundsätz- 

uheidung des Führers abgewartet werden, 

äderung der Hilfskreuzer als einjtf der wert- 

mpfmittel zur Handelskriegführung in 

les U-Bootkrieges in die Sonderstufe 

gesetzt werden und wird vom Chef Ski. 

är Besprechung dem Führer zum Vortrag ge- 
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®ntum 
u'nb 

Uljrjcit 

älngabe beb Octeb, ®(nb, ®etter, 
Seegang, ©cleutfetung; Slcbilgteit 

bec Cu(t, 9T!onb|d)ein u|m. 
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9.12.40 Lage 9.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

E.'n g 1 a n d i 

N o r d a t 1 n t i k i 

Weetlich 

auf die Tätig 

tigen Gebiet 

vom Südatlanti 

festgeetellt 

sind nach Jun! 

Gebiet der Wes 

gegangen. 

des Hordkanals liegende Peilungen weisen 

;k$it der üblichen Geleiteinheiten im dor- 

hin. - Der Kreuzer "Canberra", der 

kommt, ist am 7.12. im Scapa -Bereich 

2 Einheiten, darunter ein Flaggschiff 

ktufklärung am 8.12. vermutlich vom 

;ern Approaches nach dem Südatlantik 

Mitteln t 1 a n t 1 k : 

Nach ita 

sehe Zerstörer 

Jn Gibraltar 

Kreuzer"Berwic|c 

Nach Fun 

lagen ist Sc 

Sovereign" nac 

Schiffe sehr 

ten Siohtbe 

,1 .enischer Meldung liefen 7.12. 3 engli— 

zur Versorgung in Ponta del Gada ein. 

8.12. abends "Renovm", "Ark Royal", 
1 und 8 Zerstörer. 

.k jetriebsauswertung und Entzifferungsunter- 

hlichtschiff Ramillies, und nicht "Royal 

England zurückgekehrt, (da beide 

äinlich, scheint Jrrtum der s.Zt. erfolg- 

uhtung wahrscheinlich). 5oba 

J h d i s c h 3 r 0 z e a n i 

Penang Ra 

die sich von 

iio verbreitet Anweisung an alle Schiffe, 

ten nähern oder entfernen, die auf eine Ob 

- Mt- 

Satum 
unb 

Ulji'äcit 

9.12.40 

Eingabe beä Octeä ®lnb, ®ettet, 
iSccgang, sOcleutblung,' «Slibilgteit 

bet Eu|t, 9Honb|d)eln u[m. 

E."n g 1 a n d i 

N o rdatX 

tigen Gebiet 

vom Südatlanti 

festgestellt. 

5?orfommniffe 

läge 9.12. 

Be.ondere Feindnachrichten. 

a n t i kJ 

Westlich des Nordkanals liegende Peilungen weisen 

auf die Tätigk :it der üblichen Geleiteinheiten im dor- 
iin. - Der Kreuzer "Canberra", der 
: kommt, ist am 7.12. im Scapa -Bereich 

2 Einheiten, darunter ein Flaggschiff 

sind nach Punkaufklärung am 8.12. vermutlich vom 

Gebiet der Wes ;ern Approaches nach dem Sddatlantik 

gegangen. 

Mit t e 1 a t 1 a n t 1 k ! 

Nach ital .enischer Meldung liefen 7-12. 3 engli 

sehe Zerstörer zur Versorgung in Ponta del Gada ein. 

Jn Gibraltar an 8.12. abends "Henown", "Ark Hoyal", 
Kreuzer"Berwicc" und 8 Zerstörer. 

Nach Funk3etriebsauswertung und Eutzifferungsunter- 

lagen ist Schlichtschiff Eamillies, und nicht "Royal 

Sovereign" naci England zurückgekehrt, (da beide 

Schiffe sehr äinlich, scheint Jrrtum der s.Zt. erfolg- 

ten Sichtbeoba ihtung wahrscheinlich). 

J h d i B c h 3 r Ozean! 

Penang Raiio verbreitet Anweisung an alle Schiffe, 

die sich von Olten nähern oder entfernen, die auf eine 



®ohim 
unb 

UI)tjeit 

Slngabe b£ä Orte«, SBfnb, ®etlei:, 
6£egang, Sßelcutbtung, SldjtlgfElt 

bec Euft, Jltonbidjeln u|t». 
2}orfommntffe 60 

fl.12.4Q Heuauslegung Ti 

Nordsee 

on Minen zurückgeführt werden muß. 

8.12. aben 

sire gesichtet 

heit, währschei 

Warngebiets ( 

Jm übrigejn 

Nordsee und an 

küste Englands 

Geleitzüge. 

ds feindliches U-Boot nordwestlich Ut- 

9.12. mittags unbekannte englische Sin- 

nlich U-Boot in der Mitte des deutschen 

6670 A N) geortet. 

nur englische Lufttätigkeit über der 

der norwegischen Küste. An der Ost- 

sichtet Luftaufklärung verschiedene 

K a n a 1 / A tlantikküs te 

Außer Luflti 

sonderen Eeindle 

angriffen gegen Atlantikküste keine be- 

reignisse. 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer: 

Schiff 331 : Schiff meldet durch Kurzsignal: 

voll ausgerüstet für 8 Wochen, 26.d.Mts." 

tjet dieses Kurzsignal dahin, daß Tanker 

chnet vom 14.12. für 8 Wochen voll aus- 

vjnd spätestens 26.12. entlassen werden muß. 

.jedoch unsicher. Schiff 16 und 33 erhalten 

"14.ds.Mts. b 

Ski. deu 

"Storstad" ge 

gerüstet ist 

Deutung ist 

4Y$- 

Sntiirn 
uni) 

n^rjeit 

Slngabe btS Ott>e, 3Binb, 3etlet, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtlgtelt 

bec Guft, Tltonblcheln u|m. 
SJortommntffe 60 

<.12.4Q Neuaualegung v 

Nordsee 

on Minen zurückgeführt werden muß. 

8.12. ahends feindliches U-Boot nordwestlich Ut- 

sire gesichtet. 9.12. mittags unbekannte englische Ein- 

heit, wahrscheinlich U-Boot in der Mitte des deutschen 

Barngebiets ( 6670 A N) geortet. 

Jm übrigen nur englische Lufttätigkeit über der 

Nordsee und ar der norwegischen Küste. An der Ost- 

küste Englande sichtet Luftaufklärung verschiedene 

Geleitzuge. 

K a n a 1 / A tlantikküste 

Außer Luf|t, 

sonderen Feindle 

Aüßerheimische 

in "H.dS.Mts. b: 

Ski. deut 

"Storstad" ge 

gerüstet ist 

Deutung ist 1 

angriffen gegen Atlantikkaste keine be- 

reignisse. 

Eigene Lage. 

Gewässer: 

Schiff 331 : Schiff meldet durch Kurzsignal: 

voll ausgerüstet für 8 Wochen, 26.d.Kts." 

et dieses Kurzsignal dahin, daß Tanker 

ohnet vom 14.12. für 8 Wochen voll aus- 

tjnd spätestens 26.12. entlassen werden muß. 

edoch unsicher. Schiff 16 und 33 erhalten 



■/Mf- 

Smtum 
'Unb 

n^rjeit 

Slngabe beb OcttS, ®lnti, ®Ellec, 

Seegang, ®eleud)tung, SWjtlgtelt 
bec Cuft, Slianbldieln u|t». 

?5Drtommniffe 

9.12.40 deshalb Weisunf 

"33 j" za bestä’i, 

Übergabe berei 

Nach der 

mit einer Stat: 

als Brennstoff^, 

Daher Absicht, 

"Nordmark" vorlfci 

0032/ v.10.) 

, Deutung der Ski. durch Kurzsignal 

igen. Bestätigung durch Schiff 33j falls 

s erfolgt durch Schiff 16. 

Ifeldung Schiff 33 kann Ski. leider 

onierung des Tankers im Jüdischen Ozean 

asis für Hilfskreuzer nicht rechnen. 

Tanker wenigstens an Schiff 10 oder 

eizuführen, (siehe Ausgang Pt. 

Schiff"16 

Leistungen des 

verleiht der Fi.l 

RoggSj das Ritte 

Schiff 41 

englischen Naciji: 

Castle". Die b: 

Einlaufen des 

reichen Nachri : 

tischen Presti,;i 

des "Carnavon 

bezeichnet und 

Hilfskreuzer 

Schiff wird an. 

Jn Anerkennung für hervorragende 

Schiffes in der Kreuzerkriegführung 

hrer dem Kommandant Schiff 16, Kpt.z.See 

rkreuz des Eisernen Kreuzes. 

Ausmarsch weiter.planmäßig. 

Schiff 10j Bemerkenswert ist däs Verhalten des 

richtendienstes zum Pall "Carnpvon 

itische Propagandamaschine ist naclj.- 

iichiffes in Montevideo sofort mit zatTTi- 

hten in Aktion getreten, U/m einem bfr-- 

;everlust entgegenzuwirkep. Die Schäden 

Castle" werden als"ober:f¥ächlich" 

die Vermutung geäußert, daß der'deutsche 

imsthaft beschädigt sei. Das deutsche 

jeblich am 9.12. von Linienschiff "flterspite" 

Slatum 
>unb 

n^rjcii 

Angabe bes Oclt«, ffllnb, 'JBcllec, 
löcegang, 3?e[tud)lung, c id)t(gFe(t 

bsc Cu|t, 91?onb|d)ein u|tB. 
?3Drfommnlffe 

9.12.40 deshalb Weisung 

"jjj" zu-bestä 

Übergabe berei 

Nach der 

mit einer Stat 

als Brennstoff^ 

Daher Absicht, 

"Nordmark" vor 

0032/ v.10.) 

, Deutung der Ski. durch Kurzsignal 

igen. Bestätigung durch Schiff 33} falls 

s erfolgt durch Schiff 16. 

Ifeldung Schiff 33 kann Ski. leider 

onierung des Tankers im Jüdischen Ozean 

asis für Hilfskreuzer nicht rechnen. 

Tanker wenigstens an Schiff 10 oder 

leizufUhren, (siehe Ausgang Pt. 

Bchiff-16 

Leistungen des 

verleiht der Plh.: 

Rogge. das Ritt( 

Schiff 41 

englischen Nach 

Castle". Die b: 

Einlaufen des 

reichen Nachri : 

tischen Prestigi 

des "Carnavon 

bezeichnet und 

Hilfskreuzer 

Schiff wird an. 

Jn Anerkennung für hervorragende 

Schiffes in der Kreuzerkriegführung 

rer dem Kommandant Schiff 16, Kpt.z.See 

rkreuz des Eisernen Kreuzes. 

Ausmarsch weiter.planmäßig. 

Schiff 10| Bemerkenswert ist das Verhalten des 

richtendienstes zum Pall "Carnavon 

itische Propagandamaschine ist nach- 

ilchiffes in Montevideo sofort mit zatfti- 

hten in Aktion getreten, U/m einem biTT- 

;everlust entgegenzuwirkep. Die Schäden 

llastle" werden als "oberflächlich" 

die Vermutung geäußert, daß der'deutsche 

imsthaft beschädigt sei. Das deutsche 

;eblich am 9.12. von LilUrenschiff "iWarspite" 



-MS'- 

Datum 
unb 

Utjcjett 

Angabe beö Orteö, ^Blnb, ©etter, 
Seegang, 53eleud)tung, S(d)tigfe(t 

bec Cuft, ©onb|cf)etn u|to. 
2tocfDmmni(fe 

61 

9.12.40 

(34) 

gejagt, am Mi'tag steht es bereite im Gefecht mit 

Krz. "Enterpr: 

nachrichten). 

Meldungei 

anzusprechen, 

Schiff 10 zur 

ae" (siehe auch("Fremde Presse) Marine- 

sind als reine Propagandazweckmeldungen 

möglicherweise mit dem weiteren Zweck, 

Funkmeldung zu veranlassen. Schiff 10 wird 

entsprechend .unterrichtet, (siehe Ft. 2314). 

Nach den vorliegenden Nachrichten sieht die 

Ski. in dem erfolgreich durchgeführten Gefecht einen be- 

deutenden operativen und Prestigeerfolg der deutschen 

Kriegführung, der schon jetzt erhebliche Auswirkungen 

erkennen läßt, besonders da sich Gefecht in Nähe des 

La Plata-Gebit tes abspielte . 

Raum Nor 

Geleittä*igkeit und Minensuchdienst planmäßig. 

Bombenangrifft des Gegners gegen Dampfer und M-Boote 

an der Südwes’ecke Norwegens ohne Erfolg. 

Nordsee 

Planmäßig 

Wegekontrollei 

Der am 8 

tem Zustand f< 

Melduhg des F 

beschädigt wo 

Kan a 1 

F.d.Z 

termarsch von 

nn 

wegen 

e Durchführung der Geleitaufgaben und 

. U-Bootsjagd ohne Ergebnisse. 

12. abends an der Südostküste in beschädig- 

stgestellte Zerstörer "V/indsor" ist nach 

d.Luft (siehe 2120) durch Bombentreffer 

iden. 

t Zersürer "Galster" und"Lody" auf Wei- 

Vlissingen nach der Deutschen Bucht. 

Dnlum 
unb 

Uljtjfit 

Slnacibe bes Ortes, ®inb, SBettet, 
öetqang, ©eleud)tunq. Sld)ligfelt 

bec Cuft, 9nonb|d)e!n u[m. 
SJorfommniffc 

61 

9.12.40 

m 

tag steht es bereits im Gefecht mit 

se" (siehe auch("Fremde Fresse) Marine- 

sind als reine Propagandazweckmeldungen 

möglicherweise mit dem weiteren Zweck, 

Funkmeldung zu veranlassen. Schiff 10 wird 

gejagt, am Mi- 

Krz. "Enterpr. 

nachrichten). 

läoldungei 

anzucprechen, 

Schiff 10 zur 

entsprechend .mterrichtet. (siehe Ft. 2514). 

Nach den vorliegenden Nachrichten sieht die 

Ski. in dem erfolgreich durchgeführten Gefecht einen be- 

deutenden operativen und Prestigeerfolg der deutschen 

Kriegführung, der schon jetzt erhebliche Auswirkungen 

erkennen läßt, besonders da sich Gefecht in Nane des 

La Plata-Gebi< tes abspielte . 

Raum N o r 

Geleittä-igkeit und Minensuchdienst planmäßig, 

■^ombenangrüff des Gegners gegen Dampfer und M-Boote 

an der Sudwes'ecke Norwegens ohne Erfolg. 

Nordsee 

Kanal : 

F.d.Z. 

termarsch von 

wegen 

Planmäßig e Durchführung der Geleitaufgaben und 

Wegekontroliei . U-Bootsjagd ohne Ergebnisse , 

Der am 8,12. abends an der Südostküste in beschädig- 

tem Zustand f< atgestellte Zerstörer "V/indsor" ist nach 

Meldung des F.u.Luft (siehe 2120) durch Bombentreffer 

beschädigt worden. 

t Zeratirer "Galster" und"Lody" auf Wei- 

Vlissingen nach der Deutschen Bucht. 



-y//- 

®ntmn 
unb 

Slngabc bcä Octeä, fflinb, ®cticc, 
Seegang, 33eleuif)lung, Sid)!lgtclt 

bec Cu(t, 9Tionb(d)ein u|tu. 
3Jortommntffc 

9.12.40 S-Boote kein. E: 

A t 1 a nt i k 

nsatz wegen Wetterlage. 

k U s t e : 

Starke Lirf 

und Bordeaux ifc 

schuppen niede 

Jäger beschädig 

schiff "Uaaram i 

tangriffe des Gegners auf Brest, Lorient 

der Nacht zum 9.12.. Jn Brest Arsenal- 

gebrannt. Jn Lorient zwei schnelle U- 

t, in Bordeaux Treffer in U-Bootswohn- 

Minenabwurf in der Gironde-Mündung, 

Torpedobootsve teilungt 

Gruppe We 

Torp.PIottille 

ope rativen Ein^. 

oben Schiffsvi 

Sicherungsauf, 

Hinblick auf 

siv-Aufgaben 

Jm Einze 

it erbittet erneut Zuweisung einer neuen 

nach Abschluß der Plottenübungen. für 

atz als Minenträger und gegen feindli- 

ebkehr im Kanal, in zweiter Linie für 

giben. Boote werden von Gruppe West im 

ire taktischen Eigenschaften für Offen- 

Westraum besonders günstig beurteilt. 

Ifien siehe Meldung Gruppe West 2150. 

i n 

3 k a g e r r ak / Kattegat» 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Handelsschiffahrt» 

^igene Schiffaart: 

Nach englischem Rundfunk wurde deutscher Dampfer 

-y//- 

Slatum 
unb 

Mlji'äcit 

Slngabe beä Ortes, SBlnb, iBcltcr, 
öeeqang, SQdeucbtunq, iSIcbtlgtclt 

bec Su[t, OTtonb(d)ein u[m. 
©otfommniffc 

9.12.40 S-Boote kein E: 

A t 1 a nt i k 

nsatz wecen Wetterlage. 

k ü s t e : 

Starke Ln’ 

und Bordeaux iip 

schuppen niede 

Jäger beschädit 

schiff "Usaram) 

tungriffe des Gegners auf Brest, Lorient 

der Nacht zum 9.12.. Jn Brest Arsenal- 

gebrannt. Jn Lorient zwei schnelle U- 

t, in Bordeaux Treffer in tf-Bootswohn- 

.llinenabwurf in der Gironde-Mündung, 

lorpedobootsve tellung» 

Gruppe We 

Torp.Flottille 

Ojje rativen Eink 

chen Schiffsvep: 

Sicherungsauf, 

Hinblick auf 

siv-Aufgaben 

Jm Einze 

jt erbittet erneut Zuweisung einer neuen 

nach Abschluß der Flottenübungen, für 

atz als Minenträger und gegen feindli- 

kehr im Kanal, in zweiter Linie für 

Boote vterden von Gruppe West im 

ire taktischen Eigenschaften für Offen- 

Westraum besonders günstig beurteilt, 

siehe Meldung Gruppe West 2150. 

g iben. 

1 ien 

3 k a g e r r ak/Kattegat! 

Keine besonderen Vorkommisbe. 

Handelsschiffahrt» 

^igene Schiffsnrt; 

Hach englischem Rundfunk wurde deutscher Dampfer 



Saturn 
unb 

Utjcjett 

j). 12.4o 

Stngabe btö Otttb, fflinb, fflettet, 
Setgang, ©eleud)tung, Sldjtlgtelt 

bec Suft, SRonbfcbeln u|ro. 

(35) 

(36) 

(37) 

Fremde Schiffa irt 

53orfommntffe 62- 

"Jdarwald" durph britischen Kreuzer "Diomede" bei Kuba 

aufgebracht. 

Die Beschit 

kanieche Zerst ii 

ttung der deutschen Dampfer durch ameri- 

irer hat sich damit glänzend bewährt! 

Unterlagen über die norwegische und englische Wal- 

fangflotte sie ie Bericht 3.Ski.FH Nr.24/40 

Siehe Tag 

Jn der, Ha 

mit 413 Kanpff 

trotzdem erheb 

9.12. kein Kam?. 

Luf tlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

:ht zum 9.12. Großeinsatz gegen London 

Lugzeugen. Wetterlage^teilweise günstig, 

Liehe Wirkung erkennbar. Jm Laufe des 

feinsatz. 

Luftminenverwe 

Ski. bit 

Führungsstab u: 

bildungjim Thema 

gen die Westkü 

vielen Häfen 

Fab III-Zündun 

der Ski. in Kr 

idungi 

tet in einem Fernschreiben Ob.d.L. 

iter Verzicht auf einseitige Schwerpunkts- 

egebiet, um gleichzeitigen IM-Einsatz ge- 

ile. Grundsatz muß sein, vor möglichst 

.eichzeitige Verseuchung mit Luftminen mit 

ä vorzunehmeh.(siehe hierzu Überlegungen 

.Tagebuch Teil C, Heft VI. unter 9.12, 

Sl-' 

t&ntum 
uni 

tHjcjelt 

Angabe bt8 Octei, JBlnb, leitet, 
Seegang, Se[eud)tung, Sldjllgtelt 

bet Cuft, 9Tlonb|tf)eln u|m. 
SJorfommntffe 62- 

jl.12.4o 

(35) 

(36) 

(37) 

"Jdarwald" dur 

aufgebracht. 

Die Beseht 

kaniache Zer st i: 

h britischen Kreuzer "Diomede" bei Kuba 

ttung der deutschen Dampfer durch ameri- 

irer hat sich damit glänzend bewährt! 

Fremde Schiffa irt 

Unterlage^ 

fangflotte sie 

über die norwegische und englische Wal- 

le Bericht 3.Ski.FH Nr.24/40 

Siehe Tag 

Jn der. Na 

mit 413 Kampff 

trotzdem erheb 

9.12. kein Kam?: 

Luftlage 

isverlauf der Luftwaffe. 

iht zum 9.12'. Großeinsatz gegen London 

Lugzeugen. Wetterlage^teilweise günstig, 

Liehe Wirkung erkennbar. Jm Laufe des 

feinsatz. 

Luftminenver>. et.dung 

Ski. bit 
F.hrungsstab 

bildungvLm Them? 

gen die Weatkü? 

vielen Häfen 

Fab III-Zündun 

der Ski. in Kr 

tet in einem Fernschreiben Ob.d.L. 

uiter Verzicht auf einseitige Schwerpunkts- 

egebiet, um gleichzeitigen IM-Einsatz ge- 

te. Grundsatz muß sein, vor möglichst 

gleichzeitige Verseuchung mit Luftminen mit 
T vorzunehmeh.(siehe hierzu Überlegungen 

.Tagebuch Teil C, Heft VI. unter 9.12, 



-yvr 
‘tmtiim 

unb 
Ufjtjcit 

Angabe beb OcteS, 3Binb, ^Betler, 
Seegang, Seleudilung, Sidjllgtell 

ber £utt, 5Iionb|d)e(n u|tB. 
^orfommniffe 

9.12.40 

(38) Juf. 

C/Stl. 

Keine tei 

Mittelmeerkriegführung. 

anderen Ereignisse. 

Landlage Albarieni Fortsetzung der italienischen 

Hückzugshewegingen auf der ganzen Front. Nach Meldung 

Verb.Stabes Heer wird von Jtalienem 

über die bisherigen Anforderungen von 

ugen und Lastkraftwagen hinaus, nicht 

ch gehalten. Jtalienische Marine führt 

in der Zuführung von Verstärkungen 

auf unzureichende Möglichkeiten zur 

Ausladung in dortigen Häfen und zum Abtransport 

zurück, wahrerd Schiffsraum genügend vorhanden und 

Sicherung Seeweg für SeleitzUge in ausreichendem Maße 

gewährleistet . Schwierigkeiten vergrößern sich durch 

Wetterlage, die nach Angabe italienischer Marine 

deutschen Mar. 

deutsche Hilfe 

Transportflugze 

für erfordern 

S chwie pigkeite n 

nach Albanien 

ein Auslaufen 

mußten sogar 

Berlin, 

1/>| 

an freier Küste Albaniens während der Win- 

termonate überhaupt ausschließen soll. Seetransporte 
zeitweilig abgestoppt werden, da Häfen 

und Straßen Albaniens verstopft waren. 

den 11.Dezember 1940 

1/Skl. 

1/ 
!\ 

As WH 

Saturn 
unb 

Ufjraeit 

Slngabc bc^ OrtfS, 3Blnb, ^Better, 
Seegang, öeleutblung,' S(d)l(gfeU 

bet £uft, 9Uonb|d)eln ufffi. 
53 o r f o m m n i f f e 

9.12.40 

(38) vftYt- 

c/s: i. 

Keine tie! 

MitteImeerkrie gführung. 

anderen Ereignisse. 

Landlage xltiarieni Fortsetzung der italienischen 

Hückzugshewegi ni 

deutschen Mar. 

deutsche Hilfe 

Transportflugze 

für erfordern 

gen auf der ganzen Front. Nach Meldung 

Verb.Stabes Heer wird von Jtalienern 

über die bisherigen Anforderungen von' 

ugen und Lastkraftwagen hinaus, nicht 

ch gehalten. .Italienische Marine führt 

mußten sogar 

und Straßen Al 

Berlin, 

Schwierigkeiten Inder Zuführung von Verstärkungen 

nach Albanien auf unzureichende Möglichkeiten zur 

Ausladung in cortigen Häfen und zum Abtransport 

zurück, wahrerd Schiffsraum genügend vorhanden und 

Sicherung Seeweg für Geleitzüge in ausreichendem Maße 

gewährleistet . Schwierigkeiten vergrößern sich durch 

Wetterlage, die nach -Angabe 'italienischer M-rine 

ein Auslaufen an freier Küste Albaniens wäurend der Win- 

termonate überhaupt ausschließen soll. Seetransporte 

eitweilig abgeatoppt werden, da Häfen 

baniens verstopft wären. 

Vj n- 

den 11.Dezember 1940 

1/Skl. 

f/ 

!\ 
Aste/ II 



®atum 
ii nb 

Ulivjeit 

Slngabc beb Orlcb, ffilnb, fflellcc, 
Stcgang, ©e(eud)tung, ©idjligtclt 

bec üuit, Srtionbfdjdn uf». 
SorEommntffe 

64 

(39) 

1Q.12.4C Besondere poliitische Nachrichten. 

USA; 

Unser Ges 

her keine Nachi): 

an Besetzung J 

anstrebten. Ire 

Hemisphäre ge! 

kanischen Jntei 

strategisch aus 

Truppen mehr ai 

wird. 

chäftsträger meldet, daß in Washington bis- 

ichten vorliegen, wonach USA unmittelbar 

lands interessiert oder Überlassung Islands 

tzdem wird in USA Island als zur westlichen 

örig betrachtet, Daher durchaus im ameri- 

esse, daß dieser Yorposten im Hordatlantik 

gebaut und durch Besetzung mit kanadischen 

den amerikanischen Kontinent gefesselt 

Lage 10.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

Englandl 

Nord a t 1 antik 

Geleitzui HX 92, der am 10.12. im Einholgebiet 

fällig ist, mi Idet, daß das Ozeangeleit und der halbe 

Geleitzug infolge Sturmes zersprengt worden ist. Es 

befänden sich noch 12 Schiffe im Konvoi. Geleitzug HX 93 

wird wahrsche: nlich im Gebiet AL 14 am 12.12. eintreffenT! 

Saturn 
unt) 

IKjt'jdt 

Slngabe beä Octcu SBinb, JBettcc, 
Stegang, ®eleud)!ung, Sid)ligtdt 

bec tu|t, 3Iionb|ct)em ulto. 
Sortommnine 64 

(39) 

10.12.4C Besondere poliitische Nachrichten. 

USA! 

Unser Gesc 

her keine Nachi 

an Besetzung JE 

anstrebten. Trt 

Henisphare gel 

kanischen Jnteif' 

strategisch au, 

Truppen mehr ar 

wird. 

häftsträger meldet, daß in Wahhirgton ble- 

ichten vorliegen, wonach USA unmittelbar 

lands interessiert oder Überlassung Jslands 

tzdem wird in USA Island als zur westlichen 

orig betrachtet, Daher durchaus im ameri- 

esse, daß dies.r Vorposten im Nordatlantik 

gebaut und durch Besetzung mit kanadischen 

den amerikanischen Kontinent gefesselt 

Lage IG.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England! 

N o r d a t 1 a n t 1 k 

Geleitzui HX 92, der am 10.12. im Einholgebiet 

fällig ist, mi Idet, daß das Gzeangeleit und der halbe 

Geleitzug infolge Sturmes zersprengt worden ist. Es 

befänden sich noch 12 Schiffe im Konvoi. Geleitzug HX 93 

wird wahrscheinlich im Gebiet AL 14 am 12.12. eintreffenT! 



®ahim 
unb 

U^rjeit 

Slngabc beö Octeg, 3B(nb, Setter, 
Seegang, 33elcud)turig, '0(d)t(gfelt 

ber Cuft, Sonbfcbein uftu. 
^DotfommniUe 

10.12.40' "Hipper" wird ■* 

unterrichtet. 

gunkortun» 

on allen Feindnachrichten im Nordatlantik 

Jrland , eine ue 

eine engl. Einheit 10.12. vorm. südl. 

itere Einheit in 62° H 1630 W. 

Gi b r a k t r -Gebiet: 

KG-Spaniel 

Schlachtschiff 

1 Krz. im Dock 

nach Westen 

zurückgekehrt 

Übungen im öst 

Nach ital: 

kreuzer ("Repü 

^Ähnliche Meid' 

Schlachtkreuz' 

Funkaufklärung 

town-Gebiet op 

rious") im Geb 

Canarischen 

de Nachrichten 

meldet 9.12. abends in Gibraltar 1 

4 Zerstörer, 1 U—Boot im Hafen und 

2 der mit "Royal Sovereign" am 7.12. 

ausgelaufendn Zerstörer sind 8.12. abends 

'Ark Royal" und Zerstörer noch zu 

.ichen Mittelmeer. 

enischer Meldung 9.12. ein Schlacht— 

se"?) westl. Gasablanca mit Südkurs, 

lijuig aus Las Palmas über Sichtung eines 

; am 4.12. westl. Casablanca). Da nach 

am 8.12. abends der Führer der im Free- 

rierenden Kampfgruppe ("RepuJ-se", "Fu- 

et Freetown nach Norden bis etwa zu den 

ieln festgestellt wurde, müssen vorliegen- 

als zutreffend angesehen werden. 

Jn, i' 

S ü d a t 1 a t i k ! 

Marineatt ich* Buenos Aires meldet über feindlichen 

Handelsverkehr äüdatlantik: 

Einwandfr;ie Nachrichten über Geleitzugverkehr im 

Südatlantik bisher nicht zu bekommen. Annahme, daß 

sich die Geleitzüge wie bisher auflösen im Nordatlantik 

bezw. bei Freetown oder etwas näher zur brasil.Küste und 

Schiffe allein auf befohlenen Routen weiterlaufen, wobei 

-/f 22 - 

Saturn 
unb 

10.12.40 

Eingabe bcö Octeg, Sßinb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)Umg, 'Std)t(gfelt 

ber Cuft, 9I?Dnbfd)efn uftö. 

Stortommniffe 

"Hipper" wird von allen Feindnachrichten im Nordatlantik, 

unterrichtet. 

ff'-jikortunf s eine engl. Einheit 10.12. vorm. südl. 

Jrland , eine veitere Einheit in 62 N 1630 W. 

Gi h r a k t 

KO-Spanier 

Sohlaohtschiff 

1 Krz. im Dock 

nach Westen a 

zurückgekehrt. 

Übungen im öst 

Nach ital: 

kreuzer ("Repu 

^Ähnliche Meid 

Schlachtkreuze: ■ 

F Ankaufklärung 

tovn-Gebiet op 

nous") im Geb 

Canarisehen 

de Nachrichten 

Jn i' 

r -Gebiet: 

meldet 9.12. abends in Gibraltar 1 

4 Zerstörer, 1 U-Boot im Hafen und 

2 der mit "Royal Sovereign" am 7.12. 

iusgelaufendn Zerstörer sind 8;12. abends 

Ark Royal" und Zerstörer noch zu 

.ichen Mittelmeer. 

enischer Meldung 9.12. ein Schlacht— 

se"?) westl. Casablanca mit Südkurs, 

ijng aus Las Palmas über Sichtung eines 

s am 4.12. westl. Casablanca). Da nach 

am 8.12. abends der Führer der im Free- 

rierenden Kampfgruppe ("Repu^se", "Fu- 

.et Freetown nach Norden bis etwa zu den 

ein festgestellt wurde, müssen vorliegen- 

als zutreffend angesehen werden. 

Süd a t 1 a :i t i k 

Marineatt ichft Buenos Aires meldet über feindlichen 

Handelsverkelr jüdatlantik: 

Einwandfr ;ie Nachrichten über Geleitzugverkehr im 

Südatlantik bisher nicht zu bekommen. Annahme, daß 

sich die Geleitzüge wie bisher auflösen im Nordatlantik 

bezw. bei Freetown oder etwas näher zur brasil.Küste und 

Schiffe allein auf befohlenen Routen weiterlaufen, wobei 
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®nliim 
unb 

llljrjeit 

Slngabe be« Orleä, ®lnb, fflellei;, 
Setgang, ®eleud)tung, Sldjligtcll 

bec Buft, 3lionb|d)eln ulffl. 
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10.12.40 Kurse von Kriegi 

Einlaufen eines 

festgeetellt w 

Auf Grund 

vermutet Abwehr 

bietes des deut 

länder die Gele 

punkt Ereetown 

führt und umg 

Bei Auswelr 

fallenden Kurs 

Dampfer zwisc 

BerUcksichtiguii 

küste stehende 

das Gros der 

etwa Natal gehlt 

ssohiffen abpatrouilliert werden. Das 

Geleitzuges in. den La Plata ist noch nicht 

orden. 

Auftretens "Scheer" im Nordatlantik 

in Annahme Verlegung des Tätigkeitsge- 

sohen Schiffes nach dem Süden, daß!.Eng- 

itzüge jetzt über den bisherigen Sammel- 

hinaus bis in die Nähe der brasil. Küste 

efcehrt. 

tung der in letzter Zeit häufiger an- 

snweisungen aus dem B-Dienst für engl. 

ien dem La Plata und Pteetown und unter 

g der geringen Zahlen an der Südamerika- 

engl. Kriegsschiffe ist anzunehmen-, daß 

Dbmpfer jetzt unter der brasil. Küste bis 

und 07° N 16° 

werden langsam^: 

auch zu kleine 

Schnellere Sch 

bezw. höchstens 

Beschädigt 

in Montevideo 

am 10.11a afien 

und dann etwa über08°S 32°W, 00°S 22°W 

nach Freetown läuft. Darüberhinaus 

re Dampfer zweifellos gelegentlich 

ren Zusammenfahrten zusammengefaßt. 

Lffe fahren mit Sicherheit fast stets allein, 

zu zweit. 

er Hilfskreuzer "Oamavon Castle" hat 

int Frist von 72 Stunden erhaltenv die 

ls abläuft. 

N o r d s e e / K a n a 1 i 

Nach Funki 

den Minensuchd L 

Ergebnis. - Am 

über eine beabk 

richtet. (Oper 

Feindnachrichti 

ufklärung beendeten engl. Minensucher 

enst im Harwiobrereich mit negativem 

Abend werden Bewacher im Harwich- Bereich 

ichtigte Schnellbootsuntemehmung unter- 

ition Nr. 15"^) Jm übrigen keine besonderen 

-413- 

®ntmu 

unb 

3Ingabe beä Orl»s, SBinb, JBEIICC, 

Seegang, 'Beleuchtung, Sidjügfdt 

bec 2u[t, 3nonb|d)e(n u|». 
53otfommnine «5 

10.12.40 Kurse von Kriegi 

Einlaufen eines 

festgestellt w 

Auf Grund 

vermutet Atwehr 

tiietes des deut 

lander die Gele 

punkt Freetown 

führt und umg 

Bei Ausweb 

fallenden Kurs 

Dampfer zwis 

BerücksichtiguL 

käste stenende 

das Gros der 

etwa Natal gehlt 

und 07° N 16° 

werden langsamb 

auch zu kleine n 

Schnellere Sch 

bezw. höchstens 

Besciiädigt 

in Montevideo 

am 10.1 Ja atsen 

ssohiffen abpatrouilliert werden. Das 

Geleitzuges in.den Da Plata ist noch nicht 

orden. 

Auftretens "Scheer" im Nordatlantik 

in Annahme Verlegung des Tatigkeitsge- 

schen Schiffes nach dem Süden, daß: Eng- 

itzuge jetzt über den bisherigen Sanmel- 

hinaus bis in die Nähe der brasil. Küste 

etehrt. 

tung der in letzter Zeit häufiger an- 

mweisungen aus dem B-Dienst für engl, 

an dem La Plata und Fieetown und unter 

g der geringen Zahlen an der Südamerika- 

engl. Kriegsschiffe ist anzunehmen-, daß 

Dampfer jetzt unter der brasil. Küste bis 

und dann etwa über08°S 32°W, 00°S 22°W , 

1 nach Freetown läuft. Darüberhinaus 

re Dampfer zweifellos gelegentlich 

en Zusammenfahrten zusammengefaßt. 

Lffe fahren mit Sicherheit fast stets allein, 

zu zweit. 

er Hilfskreuzer "Oamavon Castle'’ hat 

sin»Frist von 72 Stunden erhalten^ die 

la abläuft. 

Nordsee ^ K a n a 1 i 

Nach Funk ä. 

den Minensuchd L 

Ergebnis. - An. 

über eine beabb: 

richtet. (Ope 

Fe indnachrichtfe 

ufklärung beendeten engl. Minensucher 

enst im Harwich&ereich mit negativem 

Abend werden Bewacher im Earwich- Bereich 

ichtigte Schnellbootsuntemehmung unter- 

r ition Nr . 15"?) Jm übrigen keine besonderen 
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Slngabc beö Ortc^ Slnb, 5Bcttcr, 
©ecgang, 93eleud)tung, ©ld)Hgfdt 
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10.13.40 

(40) 

A t 1 a nti k ü a t e i 

Am Abend lea 9.12. Luftangriff auf Lorient. 

Niederlän iische Marineleitung in London gibt Ver- 

lust eines niederländischen U-Bootes bekannt. 

Hachrichten voi neutralen: 

USA; Aus P mkbeobachtung Amerika geht hervor! 
Mio Cormiok" hält weiterhin Fühlung am 

Riein". "Rhein" setzte Flaggensignal! 

ms gegen die Möglichkeit eines brit. 
USA-Neutralitätszone schützen zu müssen?" 

bin hier, um die amerik.Neutralität 

Zerst. 

deutschen D.": 

"Glauben Sie, 

Angriffs in de 

Antwort ! "Jch 

zu wahren." 
Form 

geschickt, s 

"Rhein" 

sich i nach se 

Zone befände, 

fassung des 

Anfr i( 

od i 

.ge des D. "Rhein" zweifellos nicht sehr 

,ß dem Amerikaner Antwort erleichtert, 

erhält auf ein weiteres Signal, daß ear 

i ier Ansicht jetzt außerhalb 300 sm 

ceine Antwort. (Offenbar falsche Auf- 

Kaiitäns über Grenze Neutralitätszone!) 

Übersicht 

tätigung iip 

3.3kl. FH "F 

über die USA-Schiffahrt und ihre Be- 

:nste der Feindmächte siehe Bericht 

'refride Handelschiffahrt Nr. 23/40. 

Di 

y/; ‘f- 

®otum 
unb 

tt^rjcü 

9lngabe beö OrteS^ Ußlnb, 9Bcticc, 
©eegang, 93elcud)timg, ©id)t(gfelt 

ber 2uft, 911onb[cf)eln ufro. 
55orfommnifjE 

io.ia.4o 

(40) 

A t 1 a n t i c k ü a t e : 

Am Abend lea 9.12. luftancriff auf Lorient. 

Niederlän 

lust einea ni 

lieche Marineleitung in London gibt Ver- 

3derländisohen U-Bootea bekannt. 

Nachrichten vo ili eutralen i 

USA Aua P inkbeobachtui.g Aiuerika geht hervor: 

Zerat. 'Mio Cormiok11 halt weiterhin Fdhlung am 

deutachen D.nR.ein". "Rhein" aetzte Plaggenaignal: 

ona gegen die Möglichkeit einea brit. 
UJA-Neutralitätazone achützen zu müaaen?" 

bin hier, um die amerik.Neutralität 

"Glauben Sie, 

Angriffe in de 

Antwort : "Jch 

zu wahren." 
Form Anfrige dea D. "Rhein" zweifelloa nicht aehr 

geschickt, aodiß dem Amerikaner Antwort erleichtert. 
"Rhein" erhält auf ein weiterea Signal, daß ear 

aich i nach aeiier Ansicht jetzt außerhalb 300 am 

Zone befände, reine A^-t^ort. (Offenbar falsche Auf- 

fassung des Kapitäns über Grenze Neutralitätszone!) 

Übersicht über die USA-Schiffahrt und ihre Be- 

tätigung iip Dimate der Peindmächte siehe Bericht 

3.Ski. PH "Prende Handelsohiffahrt Nr.23/40. 
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$ntmn 
unb 

Uficjcli 

4o. 12*40 

Eingabe bc^ Ortcö, 5BcJtec, 
Seegang, 33eleud)tung, Sid)t(gte(t 

bec ßuft, 91]onbfrf)eln ufto. 

Außerheimische 

Schiff 

2}orEommntffe 
66 

Eigene Lage 

Gewässer: 

aoheer" meldet in der Nacht zum 10.12. 

dort auf Position "Kreta" 2 

rjaenkt 105 000 BRD! 

N 35 West 

Kreuzer 

1. ) 14.12. Sta 

2. ) Bisher vei 

3. ) 20.12, VerfLegung Operationsgetiet in das Seegetiet 

Südafrika 15° S 18 W teatsiohtigt. 

a n 

nachm, ein 

Prise II 

Kurzs|i 

folgte Üb 

sehen. Vor 

Auch Bede 

"26 Januai 

werden. Sl 

stad" an 

26.1. ent! 

Tanker be 

in Heimat 

Schiff 41 

33: Ohne Unterschrift und Standort geht 

"Habe in Marsch gesetzt nach Heimat 

8.ds.Mts." 

ignal wird als Meldung Schiff 33 über er* 

ergäbe Tankers "Storstad" an Schiff 16 ange- 

läufig jedoch keine ausreichende Klarheit, 

ttung eines weiteren Signals von Schiff 16: 

kann nicht völlig eindeutig erkannt 

1. nimmt zunächst an, daß Übernahme "Stor- 

Schiff 16 erfolgt ist und Tanker spätestens 

assen werden muß. (Auch Möglichkeit, daß 

eits nach Heimat entlassen ist und 26.1. 

eintreffen kann!) 

Ausmarsch planmäßig. 

feinelageunterrichtung siehe Pt.0513, 2300, 

2305. 

- - 

®ntiim 
unb 

Uljcjclt 

stO. 12.40 

Angabe Oeä Orttä, 3Binb, ffleliec, 
Seegang, Seleudjtung, Sldjllgtclt 

bec Su[t, 9Tlonbid)i.ln ufro. 

Außerheirr loche 

Schiff 

©orfommntffe 
66 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Scheer" meldet in der Nacht zum 10.12. 

ändert auf Position "Kreta" 2 

Isenkt 1C5 OCO BRT! 

N 35 West 

Kreuzer 

1. ) 14.12. Sta 

2. ) Bisher vei 

3. ) 20.12, VerfLegung Gperationsgehiet in das Seegehiet 

Südafrika 15° S 18° W Beabsichtigt. 

a n 

nachm, ein 

Prise II 

Kurzsji 

folgte Üb 

sehen. Vor 

Auch Bede 

"26 Januai 

werden. Si 

stad" an £ 

26.1. entl 

Tanker bei 

in Heimat 

Schiff 41 

33: Ohne Unterschrift und Star dort geht 

"Habe in Marach gesetzt nach Heimat 

B.ds.Mts." 

ignal wird als Meldung Schiff 33 über er* 

ergäbe Tankers "Storstad" an Schiff 16 auge- 

laufig jedoch Keine ausreichende Klarheit, 

ttung eines weiteren Signals von Schiff 16: 

kann nicht völlig eindeutig erkani t 

1. nimmt zunächst an, daß Übernahme "Stor- 

chiff 16 erfolgt ist und Tanker spätestens 

assen werden muß. (Auch Möglichkeit, daß 

eits nach Heimat entlassen ist und 26.1. 

eintreifen kann!) 

Aismarsch planmäßig. 

Eeinclagfcunterrichtung siehe Pt.0513, 2300, 

2305. 
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Tialum 
l,unb 

ttfjrjeii 

10.12.40 

Eingabe bes OxUä, 9Binb, 5Better, 
Seegang, ©eleudilung, Sld)tlgtelt 

bet Euft, Snionbidjein u|m. 
55 o r t ö m m n i U e 

Hinsicht]loh der Handelskriegführung gegen franzö - 

sische Handele schiffe erhalten die Auslandekreuzer folgen- 

de Weisung: 

Ungeachtet offiziellen deutschen Standpunktes 

ist ausnahmsweise erfolgte Annahme engl. Navicerts 

durch Franzosen int Hahmen genehmigten Seeverkehrs 

stillschweigerd zu dulden, das Durchführung Verkehrs 

auch im deutschen Jnteresse. Daher trotz Ausdehnung 

keine prisenrechtlichen Maßnahmen gegen franz. 

Schiffe mit ücrgeschriebenen Abzeichen. 

Rau m No.]. 

Keine bes 

H o r d s e e 

onderen Vorkommnisse. 

Wetterlac 

und Räumverbär. 

Kreuzer 

Keine Meldung! 

sicher anzuni 

an Gruppe Wes ; 

wegen: 

e verhindert Tätigkeit der Minensuch- 

de. Keine Ereignisse, 

'Hinuer": Operation ofenbar planmäßig. 

m. Erfolgter Durchbruch in Atlantik als 

ejunen. Befehlsführung geht daher mittags 

über. 

Torpedob int.Hverteilung: Gruppe Nord hält für 

Geleit der Scilachtschiffe Belassung der neuen Torpedo- 

boote für notvendig und beantragt bei beabsichtigter 

Abgabe einem suen T-Flott. nach Durchführung Schlacht- 

ZdLL^ 
Hotum 

I unb 
VUjtjeit 

10.12.40 

SlnQabe bcö Octi 3Binb, Söetter, 
ftegang, iOdcudituiig, ^uhligtell 

bec Cujt, SHonbldjein u|oi. 

Hinsiohtlli 

gische Handel 

de Weisung: 

Ungeachte t 

ist ausnahmswei 

durch Franzosen 

stillschweiger d 

auch im deuts 

keine prisenr 

Schiffe mit 

ch der Handelskriegführung ge~en franzö - 

dschiffe erhalten die Auslandskreuzer folgen- 

de 

Rau m No 

Keine he 

H o r d s e e 

55 o r t o m m n t f f e 

offiziellen deutschen Standpunktes 

se erfolgte Annahme engl. Navicerts 

im Rahmen genehmigten Seeverkehrs 

zu dulden, dag Durchführung Verkehrs 

cjhen Jnteresse. Daher trotz Ausdehnung 

■echtlichen Maßnahmen gegen franz. 

rgeschriebenen Abzeichen. 

: wegen: 

onderen Vorkommnisse. 

Wetterlage 

und Räumverbaij 

Kreuzer 

Keine Meldung! 

sicher anzune 

an Gruppe West 

loroedob 

Geleit der Sc 

boote für no 

Abgabe einer 

verhindert Tätigkeit der Kinensuch- 

de. Keine Ereignisse, 

'Hinner11: Operation ofenbar planmäßig. 

in. Erfolgter Durchbruch in Atlantik als 

i unen. Befehlsfünrung geht daher mittags 

Uber. 

int.Hverteilung: Gruppe Kord hält für 

.lachtschiffe Belassung der neuen Torpedo- 

it «endig und beantragt bei beabsichtigter 

uenT-Flott. nach Durchführung Schlacht- 
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10.12.40 schiffgeleitf 

(Durchführung 

)ie Zuweisung der 5. und 6,Torp.?lott. 

ilinenaufgaben) siehe Meldung 1003. 

Kanal i 

West- upd 

S-Boote. - 10. 

Dete-Gerät ge 

nau" mit 27 Sch 

Bombenabw 

Nordweststurm verhindert Einsatz der 

12. mcrgens Artilleriebeschuß eines mit 

orteten Seezieles durch Batterie "Gneise- 

rß 15 cm. Erfolg nicht beobachtet, 
irfe des Gegners ohne Schaden. 

A. t 1 a n t i c k ü s t e : 

Bei Luftai, 

im Dock. Leicht' 

Docktor. Yerläii 

(siehe Meldung 

treffer und di 

der bisherigen 

NachträglL 

am 8/9.12. erg 

60 - 80 m 

Wohnschiff "Usk 

gesetzt. Treff 

Meldung KMD Bo 

griff 9.12. abends auf Lorient Treffer 

e Beschädigung U 93 und 123, sowie 

gerung Überholung U 93 um 3 Wochen. 

1530). Es handelt sich um den ersten Dock- 

5 erste Beschädigung von U-Booten während 

88 Luftangriffe auf Lorientl1 

che Meldung über Luftangriffe Bordeaux 

.bts 

Lttlere, schwere und schwerste Bomben, 

ramo" durch Treffer beschädigt, auf Grund 

r in Gironde Werft. Jm Einzelnen siehe 

rdeaux 0850. 

Skagerr ik/Kattegati 

Planmäßig^ 

aufgaben. 

Durchführung üicherungs- und Transport- 

unb 
Uljcjcit 

Slngabe bto Ortee SBlnb, fflelltc, 
ffe.gang, ©eleudjlung, Sidilmtell 

bet Cuft, 91ionb(cf)dn u|m. 
©Drfommntffe 67 

10.12.40 sohiffceleitf 

(Durchführung 

Jie Zuweisung der 5. und 6,Torp.flott. 

tfinenaufgaben) siehe Meldung 1005. 

Kanal 

West- u(id 

S-Boote. - 10. 

Dete-Gerät ge 

nau" mit 27 Sch 

Bombenabw 

Nordweststurm verhindert Einsatz der 

12. mrrgens Artilleriebeschuß eines mit 

o'taten Seezieles durch Batterie "Gneise- 

iß 15 cm. Erfolg nicht beobachtet, 
irfe des Gegners ohne Schaden. 

A t 1 a n t i ckü s t' e : 

Bei Luftai, 

im Dock, leicht 

Docktor. Verläi, 

(siehe Meldung 

treifer und di 

der bisherigen 

KachträglL 

am 8/9.12. er, 

60 - 80 

Wohnschiff "Us 

gesetzt. Treff 

Meldung KMD Bo 

griff 9.12, abends auf lorient Treffer 

e Beschädigung U 93 und 123, sowie 

gerung Überholung D 93 um 3 Wochen. 

1530). Es handelt sich um den ersten Dock- 

s erste Beschädigung von D-Booten während 

88 Luftangriffe auf Lorlentl I 

che Meldung über Luftangriife Bordeaux 

gf-bts 

ttlere, schwere und schwerste Bomben, 

iramo" durch Treffer beschädigt, auf Grund 

r in Gironde Werft. Jm Einzelnen siehe 

rdeaux 0850. 

Skagerr ik/Kattegat; 

Planmäßig 

aufgaben. 

Durchführung üicherungs- und Transport- 
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S^tum 
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ängnbe beb Ocleb, SBInb, ©ellec, 
«Seegang, 91eleud)tnng, S!rf)tlgEeft 

bec Cujl, 3Honb|d)eln uju). 

55orfommniHc 

Die Frage der Vi rstärkung der Sjcherungsatreitkräfte8 

Mit Schreiben vom 20.11. hatte die Sruppe Nord unter 

■große Schwäche der Sicherungsverhände 
Kom.Adm.Norwegen eine Erhöhung und 

des Ersatz- und Ergänzungsbauee der Siche- 

le beantragt und einen verstärkten Bau 

Hinweis auf die 

des BSN, BSO uni. 

Beschleunigung 

rungsstreitkräf 

solcher Einheit m vorgeschlagen, die schnell und auf den 

verschiedensten 

den können. (M- 

Werften(auch Auslandswerften^gebaut wer- 

-ioote, R-Boote, Fischdampfer). 

Die Vorder mgen der Gruppe werden von der Ski 

voll anerkannt. 

trägen der Gru>pe West, der Stationen und der Flotte. 

Die Ski. ist si 

gerade an Siche 

hatte selbst im 

;h des Mangels an Seestreitkräften ,U.a. und 

:ungsstreitkräften vollauf bewußt und 

Auguät bereits als,für operativ* 

110 Zerstörer, 

und 160 S-Boote 

plan kann sich 

ginnen. Mit der 

Fahrzeugen ist 

Sie stimmen überein mit ähnlichen An- 

"eigentlich" n itwendig folgende Kräfte gefordert; 

120 Torpedoboote, 400 M-Boote, 400 R—Boote 

Unter Berücksichtigung der personell, 

materiell und riummäßig begrenzten Leistungsfähigkeit 

der Küstungsindistrie der Kriegsmarine war die Ski. 

zur Schwerpunktäbildung auf Ü-Bobotsprogramm gewrungen, 

in dem zwar der Bau von U-Booten im Vordergrund steht, 

die Erstellung »'on Sicherungsstreitkräften, insbe- 

sondere von M-, R- und S-Booten jedoch in der Dringlich- 

keit unmittelbafr folgt. Der aufgestellte Kriegsbau- 

erst jetzt allmählich auszuwirken he- 

rein schiffbaülichen Herstellung von 

 3a aber bei allem Bestreben, jede Ver- 

stärkung von leichten Seestreitkräften zu erzielen, nicht 

getan. Bereitstellung der Antriebsanlagen, der Be- 

waffnung, Ausrüstung mit Spezialgeräten und vor allem 

auch die personalle Besetzung schaffen weitere Schwie- 

rigkeiten. Der z.Zt. laufende Schiffbauplan ist auf Grund 

eingehender Überlegungen mit aller Sorgfalt und Voraus- 

sicht unter möglichster Berücksichtigung aller_ Anforde- 

-jz r- 

ratum 
unb 

10.12.40 

Angabe bcs Otles, Mlnb, »Bettet, 
eäeegang, 31eleucf)tung, c5lcf)llgteit 

bet fiuit, 3Honb(d)eln u|U). 

Sortommniiic 

Die Frage der Vi ratarkung der Slcherungsstreitkräfte» 

Mit Schreiben vom 20.11. hatte die Gruppe Nord unter 

große Schwache der Sicherungaverhande 

Kom.Adm.Norwegen eine Erhöhung und 

-les Ersatz- und ErgänzungshaueB der Siche- 

le beantragt und einen verstärkten Bau 

Hinweis auf die 

des ESN, BSO uni. 

Beschleunigung 

rungsstreitkraf 

solcher Einheit m vorgeschlagen, die schnell und auf den 

verschiedensten 

den können, (ll 

Werften^auch Auslandswerften^gebaut wer- 

• Joote, R-Boote, Fischdampfer). 

Die Vorder ingen der Gruppe'werden von der Ski. 

voll anerkannt. Sie stimmen überein mit ähnlichen An- 

trägen der Grutpe West, der Stationen und der Flotte. 

Die Ski. ist si 

gerade an Siche 

hatte selbst im 

"eigentlich" 

110 Zerstörer, 

und 160 S—Boote 

in dem zwar der 

die Erstellung 

sondere von M 

plan kann sich 

ginnen. Hit der 

Fahrzeugen ist 

ih des Hangele an Seestreitkräften at,a. urd 

mngsatreitkräften vollauf bewußt und 

Auguät bereits als,für operativ* 

5twendig folgende Kräfte gefordert; 

20 Torpedoboote, 400 U-Boote, 400 R-Boote 

 Unter Berücksichtigung der personell, 

materiell und nummaßig begrenzten Leistungsfähigkeit 

der ^üstungsind istrie'der Kriegsmarine war die Ski. 

zur Schwerpunkt äbildung auf ü-Bobotsprograum .gewrungen, 

Bau von U-Booten im Vordergrund steht, 

T-on Sicherungsstreitkräften, insbe- 

R- und S-Booten jedoch in der Dringlich- 

keit uninittelbar folgt. Der auf gestellte Kriegabau- 

erst jetzt allmählich auszuwirken he- 

rein schiffhaülichen Herstellung von 

 äa ater bei allem Bestreben, jede Ver- 

stärkung von leichten Seestreitkräften zu erzielen, nicht 

getan. Bereitstellung der Antriebsanlagen, der Be- 

waffnung, Aasrüstung mit Spezialgeraten und vor allem 

auch die personslle Besetzung schaffen weitere Schwie- 

rigkeiten. Der z.Zt. laufende Schiffbauplan ist auf Grund 

eingehender Überlegungen mit aller Sorgfalt und Voraus- 

sicht unter mötliebster Berücksichtigung aller, Anforde- 



Xmtmn 
unb 

Hlivjeit 
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bec ßufl, SHonbldjein u|n>. 
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•10.12.4t krieges (einschl. Jnatandsetzungen !) auf- rungen dea See 

gestellt und entaprechend der Leiatungafähigkeit der 

neu angefallet, 

dem nicht al 

en Werften ergänzt worden. Daß er trotz- 

e Wünache befriedigen kann, iat bedauerli- 

cherweise nicllt zu ändern. Eine Ausweitung ist z.Zt. 

nicht mehr möglich. Eine Änderung käme nur bei Änderuüng 

der strategischen An- und Absichten (Abgehen von Ü-Boots- 

krieg als Haujitmittel des Seekrieges) in Frage und könnte 

sich erst nach Jahren auswirken. 

Die Ski. behält jedenfalls alle Ausweitungsmög- 

lichkeiten laufend im Auge. Audi der von der Gruppe be- 

antragte' zusätzliche Bau von Fischdampfem ist z.Zt, 

nicht möglich 

Die Kriegsmarine hat z.Zt. 20 Fischdampfer in Bau, 

deren erste in diesen Tagen abgeliefert wurden oder 

allerdings ^azugeben, daß Einschränkun- 

okstellungen im Rahmen des U-Boots-Pro- 

gramms, die aus personellen, materiellen oder Werftgrün- 

den notwendig! wurden, notgedruhgen hauptsächlich 

es Typs gegangen sind. Es ist aber vor- 

frei werdende Kapazität zugunsten des Baues 

kleinen und möglichst leistungsfähigen 

werden, Es is 

gen bzw. Zurü 

zu Lasten die 

gesehen, jede 

von einfachen 

Hilfskriegsschiffen auszunutzen, sodaß eine Belastung 

des U-Bootsprigramms nicht notwendig wird. 

(Im Einzelnen siehe Antrag der Gruppe Nord und 

Antwort der Seekriegsleitung B.Nr. I.Skl. lila 1Q983/40G,K. 

vom 9.12.40), 

U-Bootsla ge . 

Jm Op.Gebiet 6 Boote, und 2 italienische Boote. 

Jm Lorient 7 Boote, auf Ausmarsch 1, auf Rück- 

marsch 2. 

- 4V- 
Xmtmn 

unk 
mitje» 

Jlnflübe bei» Octeä, iffllnb, ®etter, 
Seegang, SBeleudjtung, cidillgtelt 

bec ßufl, SWaiibfefiein u|to. 
53 D r f o m m in f f e 68 

'IO. 12.4( 

ht 

rungen des See 

gestellt und 

neu angefalle: 

dem nicht al 

cherweise nie 

nicht mehr md, 

der strategis 

krieg als Hauji 

sich erst nacli 

Die Ski. 

lichkeiten la 

antragte' zusa 

na cht möglich 

Die Kn'», 

deren erste in 

werden, Es is 

gen bzw. Zurün 

gramms, die 

den notwendige 

zu lasten die 

gesehen, jede 

von einfachen 

Hilfskriegss 

des U-Bootspr 

(Im Einzi: 

Antwort der S 

vom 9.12.40) 

krieges (einschl. Instandsetzungen !) auf- 

( ntsprechend der Leistungsfähigkeit der 

en Werften ergänzt worden. DaB er trotz- 

e Wünsche befriedigen kann, ist bedauerli- 

zu ändern. Eine Ausweitung ist z.Zt. 

glich. Eine Änderung ,.äme nur bei Änderujlng 

(hen Ah- und Absichten (Abgehen von U-Boots- 

tmiti,el des Seekrieges) in Frage und könnte 

Jahren auswirken, 

behält jedenfalls alle Ausweitungsmbg- 

ufend im AUgS> Auch der von der Gruppe be- 

zliohe Bau von Fischdampfem ist z.Zt. 

gsmarine hat z.Zt. 20 Fischdampfer in Bau, 

diesen Tagen abgeliefert wurden oder 

allerdings ^azugeben, daB Exnschränkun- 

kstellungen im Rahmen des U-Boots-Pro- 

s personellen, materiellen oder Werftgrün- 

wurden, notgedruhgen hauptsächlich 

es Typs gegangen sind. Es ist aber vor- 

frei werdende Kapazität zugunsten des Baues 

kleinen und möglichst leistungsfähigen 

Iffen auszunutzen, sodaß eine Belastung 

ogramms nicht notwendig wird. 

Inen siehe Antrag der Gruppe Kord und 

eekriegsleitung B.Nr. I.Skl. lila 1C983/40G,K. 

ch: 

Jm Cp.Ge 

Jm Loriet 

marsch 2. 

U-Bootsla ge . 

>iet 6 Boote, und 2 italienische Boote, 

t 7 Boote, auf Ausmarsch 1, auf Rück- 
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Eingabe bcö Octcö, ^Binb, ^Better, 
Seegang, ©eleud)lung, Sidjllgfeit 

bet 2ufl, 9Uanbfd)e(n u|u>. 

©otfommntHe 

0.12.40 Jm Mittelatlar tik und vor Freetown : U 37> U 65* 

Jn der N 

laufe des 10. 

Einsatzraum n 

Luftlage 

oht zum 10.10 kein Kampfeinsatz , im 

0. wegen starker Vereisungsgefahr'im 

einzelne Störangriffe. 

Seelage 8 Ke 

Landlage Litiye 

des deutsches 

angeblich mit 

Bu<i -Buq. ange 

Sidi Barani 

streitkräfte. 

weise offenbar 

daß Jtaliener 

Mittelmeerkriegführung. 

ine besonderen Ereignisse. 

Hach Meldung Verbindungsoffizier 

Heeres_ in Libyen haben Engländer 9.Iß, 

•4 Divisionen die Jtaliener in Bichtung 

iriffen.Heuter meldet Angriff südlich 

nit Unterstützung durch RAF und Flotten- 

Britisoher Vorstoß kommt unverständlioher- 

völlig überraschend. Es ist zu hoffen, 

Stoß auffangen. Ziel der britischen 

Offensive wahrscheinlich Einnahme Sidi Baranis und Sollums, 

Feindliche Truppenzusammenziehungen im Sudan und 

Kenya deuten ruf bevorstehende britische Operation gegen 

Jtalienisch-0itafrika. 

d&L- 
T otiim 

unb 
31naabe beb Ortfcöf 5Binb, ’KEtttr, 
öeeqong, SPeleurfitung, Siditiqti.it 

bet üuft, Sntonbldieln u|tD. 

53orfomnintffe 

0.12.40 Jm Mittfcla'tlar tik und vor Freetown : U 37i U 65. 

Jn der N 

Laufe des 10. 

Luftlage 

oht zum 10.10 kein Kampfeinsatz , im 

0. wegen starker Vereisungsgefahr'im 

Einsatzraum ntr einzelne Störangriffe. 

Seelage» KE 

Landlage Lihyt 

des deutsches 

angeblich mit 

Mittelmeerkriegfül rung. 

ine besonderen Ereignisse. 

Nach Meldung Verbindungsoffizier 

Heeres in Libyen haben Engländer 9-12, 

3-4 Divisionen die Jtaliener in Richtung 

Buq -Bu<i ange; riffen .Reuter meldet Angriff südlich 

Sidi Barana i.it Unterstützung durch RAF und Flotten- 

streitkräfte. Britischer Vorstoß kommt unverständlicher- 

weise offenbar völlig überraschend. Es ist zu hoffen, 

daß Jtaliener 

Offensive wahrscheinlich Einnahme Sidi Baranis und Sollums, 

Feindlio 

Kenya deuten 

Jtalienisch-0 

1 ,e Truppenzusammenziehungen im Sudan und 

Juf bevorstehende britische. Operation gegen 

tafrika. 
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10.12.40 

0,-12, V) 

Jn Albani 

Unzureichende 

an Artillerie 

weiteres Vordringen der Griechen, 

uführung von Verstärkungen und Mangel 

4uf italienischer Seite. 

Berlin, 

O/Skl. 

den 12.Dezember 1940 

1/Skl. 

/ 
'/ 

<s 
n, 

Astd.ll 

/tm 
Datum 
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10.12.40 Jn Albanien weiterea Vordringen der Griechen. 

Unzureichende I uführung von Verstärkungen und Mangel 

an Artillerie italienischer Seite. 

O/Skl. 

Berlin, den 12.Dezember 1940 

1/Skl. 

/ 

Asto/."fl 
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11.12.4t 

(41) 

(42) 

(43) 

olitische Nachrichten. 

D e u t s c 1 1 a n ö: 

10.12. iührerrede in einem Berliner Rüstungswerk 

an die Anbei er. Erste Auslandskommentaresiehe poli- 

tische Übers: cht Nr. 291. 

B n g 1 a n ( 

Jn Unte 

rungen ab üb 

sei in vorbe 

J talienische 

mit keinem 

(siehe 

3 p a n i s 

:'haussitzung am 10.12. gab Churchill Erklä- 

r britische Offensive in Ägypten. Aktion 

eitender Phase erfolgreich abgeschlossen. - 
1 Wehrmachtbericht erwähnt Vorgänge in Libyen 

Wort. 
1 hurchill-ErkJärung in Auslandspresse). 

h-liarokk o i 

Deutschi 

Stärkung der 

infolge wach iender Lebensmittelknappheit und starker 

Truppeniegun,Spanische Herrschaft in Marokko steht 

auf schwachen Füßen. 

USA 

r Konsul berichtet über zunehmende Ver- 

Unzufriedenheit der arabischen Bevölkerung 

Gesandt :r Buenos Aires meldet auf Grund zu ver- 

Dötrnn 

unb 
Ulj vielt 

SIngabc beö Ortc^ SBfnb, 3Better, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)t(gEe(t 

bec Cuft, 9^onb|d)ein u|tD. 
SJorfommnint 70 

n.i2.4( 

(41) 

(42; 

(4-1) 

olitiache llachrichten. 

B e u t s c 1 1 a n d: 

10.12. l'Uhrerrede in einem Berliner Rüstungswerk 

an die Arbeiter. Erste Auslandskommentare siehe poli- 

tische Ubers: oht tfr.291. 

E n g 1 a n ( i 

Jn Unte:haussitsung am 10.12. gab Churchill Erklä- 

rungen ab üb:r britische Offensive in Ägypten. Aktion 

sei in vorbe:-eitender Phase erfolgreich abgeschlossen. - 

.Italienische:1 Wehrmachtbericht eraühnt Vorgänge in Libyen 

mit keinem kort. 

(siehe 1’hurchill-Erklärung in Auslandspresae). 

S p a n i s 

De utsch: 

Stärkung der 

infolge wach 

"ruppenlegun, 

auf schwachen 

U S A 

Gesandt 

h - U a r o k k o i 

r Konsul berichtet über zunehmende Ver- 

Unzufriedenheit der arabischen Bevölkerung 

ender Lebensmittelknappheit und starker 

. Spanische Herrschaft in Marokko steht 

Füßen. 

:r Buenos Aires meldet auf Grund zu ver- 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Octcö, 2B(nb, ^Detter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sld)tlgfelt 

bec ßuft, 91]Dnbfd)eln ufto. 
2?otfommniffe 

11.12.40 lässiger T-Ber L 

auf Argentieni 

geherd ausübt, 

nisoher Ladung 

zu gewissen Zo: 

chterstaltung, daß englische Regierung 

Brasilien, Chile starken Druck dahin- 

nglische Prachtdampfer mit südamerika- 

von Seestreitkräften dieser Lander bis 

begleiten zu lassen. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Besen d e 

1.) Entwi 

beurteilt 

Griechenlaji 

politische 

rien - Tür 

dadurch na 

Lage in Li 

italienis 

Offensivak 

jedoch s 

rechnet w 

iklung Mittelmeerlage wird von Ski. ernst 

Das völlige Versagen der Italiener in 

d/Albanien kann nicht ohne schwerwiegende 

Rückwirkungen auf Jugoslawien - Bulga- 

ei bleiben, so daß deutsche Pläne 

hteilig beeinflußt und erschwert werden. 

>yen ist noch nicht geklärt , mit schweren 

Verlusten, die jede italienische 

fcion gegen Marsa Matruh ausschließen, muß 

n nach den bisherigen Nachrichten ge- 

etden! 

ach j 

P-) Vortr i 

zu c Cb.d.H. 

reiche inn 

Weygand 

Mittelme 

un t 

,g la über die Weisung des Führers an 

Operation "Attila"(Besetzung Restfrank- 

rhalb 3 Tagen) für den Fall, daß General 

ier dem Einfluß der Entwicklung der 

Lage die Loslösung Nordafrikas vom Mutter- 

unb 
SIngabe beö Orlcö, 5B(nb, ^Bettcc, 
Seegang, 53eleud)lung, Sidjlfgtelt 

bec 2uft, SHonblcbefn ujto. 
53orfommniffe 

11.12.40 lässiger T-Ber 

auf Argentieni 

gehen! ausübt, 

nisoher Ladung1 

zu gewissen Zo 

ohterstattung, daß englische Regierung 

Brasilien, Chile starken Druck dahin- 

nglische Prachtdampfer mit südamerika- 

von Seestreitkräften dieser Lander bis 

begleiten zu lassen. 

Lagebesprechung beam Chef der 

Seekriegslfcituni-. 

Besen d e 

Entwi :klung Mittelmeerlage wird von Ski. ernst 

beurteilt. Das völlige Versagen der «Italiener in 

Griechenla id/Albanien kann nicht ohne schwerwiegende 

politische Rückwikkungen auf Jugoslawien - Bulga- 

rien - Tür .ei bleiben, so daß deutsche lläne 

dadurch na:hteilig beeinflußt und erschwert werden. 

Lage in Li )yen ist noch nicht geklärt , mit schweren 

italienisc ien Verlusten, die jede italienische 

Gffensivakfcion gegen Marsa Matruh ausschließen, muß 

jedoch sch DU nach den bisherigen Nachrichten ge- 

rechnet wepdenl 

I.) Vortrig la über die Weisung des P;ihrers an 

Cb.d.H. zue Operation "Attila"(Besetzung Restfrank- 

reichs innerhalb 3 Ta^en) für den Pall, daß General 

Weygand unter dem Einfluß der Entwicklung der 

Mittelmeer Lage die Loslösung Nordafrikas vom Mutter- 
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11.12.40 land beabaichli 

Ski. glaubt 

Schritt, der z 

Belastungen für 

bevorstehender 

igt und erklärt. 

; nicht. daß Weygand einen derartigen 

wjangsläufig : zunächst die schwersten 

das Mutterland bringen würde, in nahe 

Seit unternehmen wird. 

(44) 

3..) Vortrag la über Operationsbefehl der Sruppe West 

zur Durchführung Minenunternehmung vor englischer Sperr- 

L«HL*4(fe 8m SÖ-KIiatenwamgebiet mit Minenschiffen. 

Ski. mit gedachter Durchführung der Operation ein- 
verstanden. 

England 

H o r d a t la 

Admiralit i 

t frotz des 

in dem vermint a; 

boten ist, hab|e. 

und 2 von ihnb: 

Die Admiralitä 

verbotenen Gebji 

Es ist n: 

Täuschungsvers 

Feststellungen 

Lage 11.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

n t i k l 

t erläßt folgende Wamnachricht: 

Befehls der Admiralität, daß das Fischen 

in Gebiet zwischen Jsland und Orkney ver- 

n gewisse Fischdampfer hier gefischt 

n sind infolgedessen auf Minen gelaufen. 

t warnt nochmals vor dem Fischen in dem 
* 

et. 

licht erkennbar, ob es sich hier um einen 

uch des Gegners oder um tatsächliche 

handelt. 
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11.12.40 

(44) 

land 'bea'bsichtl 

Ski. glaul fc; 

Schritt, der z 

Belastungen für 

■bevorstehender 

gt und erklärt. 

, nicht. daß Weygand einen derartigen 

wfangsläufig : zunächst die schwersten 

das Mutterland bringen würde, in nahe 

2eit unternehmen wird. 

3..) Vortrag la über Operaxionsbefehl der Gruppe West 

zur Durchführung Minenuntemehmung vor englischer Sperr- 

l*!l#4fe .#m SO-Kjüstenwamgebiet mit Minenschiffen. 

Ski. mit gedachter Durchfuhraiig der Operation ein- 

verstanden. 

England 

Lage 11.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

H o r d a t la 

Admiraliti 

. Trotz des 

in dam verminta: 

boten ist, habe 

und 2 von ihna 

Die Admiralitä 

verbotenen Gebi 

Es ist ni 

Täuschungsvers 

Feststellungen 

n t i k i 

it erxäßt folgende Wamnachricht: 

Befehls der Admiralität, daß das Fischen 

n Gebiet zwischen Jsland und Orkney ver- 

n gewisse Fischdampfer hier gefischt 

n sind infolgedessen auf Minen gelaufen. 

t warnt nochmals vor dem Fischen in dem 
* 

et. 

cht erkennbar, ob es sich hier um einen 

uch des Gegners oder um tatsächliche 

handelt. 



$atum 
unb 

llfjraeit 

Angabe bcö Orte£, 5Blnb, Setter, 
©eegang, 93eleud)tung, 6(d)tlgtel( 

bec Cuft, Sonbftbeln uj©. 
33orfommntffe 

11.32.4C 

fU- 

(45) 

k' 

v-l 

w*-s 

r. 

7 

Mit t ela 1 a n t i k : 

KO-Spanien 

"Ark Eoyal," mi t 

in Gibraltar. 

Zerstörer, 1 

Nach ital 

Gada 4 englisct 

diese Boote 

gegen Handels 

Die in 

Bewegungen en 

das mehrfache 

gung, lassen 

sehen Begie 

teidigung der 

meldet Einlaufen des Flugzeugträgers 

3 Zerstörern mittags von Osten kommend 

Ferner dort ein Sehlaohtschiff, 4 weitere 

l|-Boot und Kreuzer “Berwiok" im Book, 

enisoher Meldung werden in Punta del 

e Ü-Boote erwartet. Annahme, daß 

Sicherung des Nord-Süd-Geleitzugweges 

störsr Verwendung finden. (.^J 

zter ^eit wiederholt ■ festgestellten 

gtlischer Streitkxüfte im Azorengebiet und 

Anlaufen von Punta del Gada zur Versor- 

notwendig erscheinen, der portugiesi- 

eine baldige Verstärkung der Küstenver- 

Azoren nahezulegen. 

let 

srung 

S ü d a t 1 a n t i k ! 

Hilfskre 

Reparaturfrisl 

Marine 

vom Chef Südaljl 

■Ankerplatz FO 

prise". Nach 

schiff an Ostkjü 

27.11. Reparal 
Geleitzug WS 

Sicherung durc 

Ostafrika bezv 

itzer "Carnavon Castele" nach Ablauf seiner 

aus Montevideo ausgelaufen, 

tanpeer "Arendale" erhält 10.12. mittags 

antik-Division Befehl am 15.12. auf 

zu stehen. Jur Versorgung Kreuzer "Enter- 
Iunkaufklärung ist "Enterprise" als Flagg- 

ste Südamerikas von "Hawkina", der am 

ur in Simonstown beendet hatte, abgelöst. 

4b 9.12, 1800h , im Kapgebiet festgestellt, 

h Kreuzer "Devonshire". Geleitzug ist nach 

Aden bestimmt. 

®afum 
unb 

Xtfjradt 

Angabe beg Octeg, ^Blnb, fficücr, 
Gecgang, ©eteucblung, <5(d)tlgfe(t 

bcc ßuft, 91iünbfd)ein u|m. 
33orfommntffe 

11.32.40 

.,<-'4 

t-'V* 
(451 

K' 

v-i 
& 
/■ 

Mit tela 1 a n t i k i 

mi t 

che 

KO-Spanie|n 

"Ark Royal." 

in Gibraltar. 

Zerstörer, 1 

Nach ital 

Gada 4 englis 
1 diese Boote 

gegen Handels 

Die in 

Belegungen en, 

das mehrfache 

gung, lassen 

sehen Regierunjg 

teidigung der 

meldet Einlaufen des Flugzeugträgers 

3 Zerstörern mittags von Osten kommend 

ferner dort ein Schlachtschiff, 4 weitere 

Boot und Kreuzer "Berwick" im Book, 

enischer Meldung werden in Punta del 

U-Boote erwartet. Annahme, daß 

Sicherung des Nord-Süd-Geleitzugweges 

£ törer Verwendung finden. 

zter ^eit wiederholt '.festgestellten 

gjlischer Streitkiüfte im Azorengebiet und 

Anlaufen von Punta del Gada zur Veraor- 

notwendig erscheinen, der portugiesi- 

einc baldige Verstärkung der KUstenver- 

Azoren nahezulegen. 

zi r 

let 

es 

S ü d a t 1 a n t i k J 

Hilfskre 

Reparaturfrist 

Marine tanjk 

vom Chef Süda 

Ankerplatz PO 

prise". Hach 

schiff an Ost 

27.11. Reparat 
Geleitzug W3 

Sicherung durc 

Ostafrika bezvi 

i^zer "Carnavon Castele" nach Ablauf seiner 

aus Montevideo ausgelaufen. 

:er "Arendale" erhält 10.12. mittags 
tjlantik-Division Befehl am 15.12. auf 

zu stehen, Jur Versorgung Kreuzer "Enter- 
Iunkaufklarung ist "Enterprise" als'Plagg- 

küste Südamerikas von "Hawkii.s", der am. 

ur in Simonstown beendet hatte, abgelöst. 

4b 9.12. 18uOh im Kapgebiet festgestellt, 

h Kreuzer "Devonshire". Geleitzug ist nach 

Aden bestimmt. 



®Htum 
imb 

U^rjeit 

Angabe beö Orteö, 3B(nb, 3BetJcr, 
»Seegang, 93eleud)tung, Sid)tigfelt 

ber 9nonb(d)cin ufto. 
33otfommntffe 72 

11.12.40 Nordsee 

Geleitzugv irkehr an der englischen Cstksste und ge- 

ringe Lufttätigkeit an der norwegischen Küste. Erhöhte 

Aufklärungstäti*;keit im nördlichen Nordseeraum. Eigene 

Luftaufklärung stellt starke Belegung der nordengl. und 

schottischen Flugplätze fest. Sonst keine besonderen Feind- 

nachrichten. 

Kanal : 

An der Süo 

tigkeit. Jünsat 

aus, in» SSB . 

Einsatz RAF in ler Küstenverteidigung: 

Churchill 

Zeugung sei, d. 

die Organisation 

.Insoweit er jed 

erforderlich, dt 

Handels spielen 

Zu diesem Zweck 

lieh sein. 

tküdte normale Bewacher- und Geleittä- 

von Schnellbooten von Brightling-Sea 

irklärte nach Reuter, daß er der Über- 

iß gegenwärtig keine Notwendigkeit besteht, 

des Küstenvertüidigungsdienstes zu ändern, 

ich einen Teil der RAF bildet,sei es 

ß er eine wichtigereRolle zum Schutz des 

müsse, als dies bisher der Fall sei. 
U 

werden wesentliche Verstärkungen erforder- 

- y/1>9- 

unb 
U^cjeit 

Eingabe beä Orteö, 3ß(nb, 5Btttcr, 
Seegang, Beleuchtung, SidjtigCeit 

bec Euft, tfflonbfcbem U|CD- 
53 o c f o m m n i ffP 72 

11.12.4C Nordsee 

Geleitzufv irkehr an der englischen Cstksste und ge- 

ringe Lufttätigkeit an der norwegischen Küste. Erhöhte 

Aufklärungstätigkeit im nördlichen Nordseeraum. Eigene 

Luftaufklärung stellt starke Belegung der nordengl. und 

schottischen Flugplätze fest. Sonst keine Besonderen Feind- 

nachrichten. 

K i n a 1 : 

An der SUo 

tigkeit. JiLnsat 

aus, 1** Ss». 

Einsatz RAF in ler Küstenverteidigung: 

Cnurchill 

zeugung sei 

die Organisation 

■Insoweit er jed 

erforderlich, 

Handels spielen 

Zu diesem Zweck 

lieh sein. 

d i 

d i 

tküdte normale Bewacher- und Geleittä- 

von Schnellbooten von Brightling-Sea 

rklärte nach Reuter, daß er der Cber- 

ß gegenwäärtig keine Notwendigkeit besteht, 

des Kustenvert>.idigungsdienstes zu ändern. 

>ch einen Teil der RAF bildet,sei es 

ß er eine wichtigereRolle zum Schutz des 

müsse, als dies bisher der Fall sei. 
b 

werden wesentliche Verstärkungen erforder- 



3taium 
unb 

U^rjcit 

Slngabe bcä Octeö, 5Binb, 3Bettec, 
Seegang, 93cleud)tung, S(d)l(gfcit 

ber ßuft, 9Bonbfd)efn uftö. 
53Drtommniffe 

11. 12.40 Eigene läge. 

Außerheimische Gewässers 

Keine Nach ?: iohten von "Soheer" und Hilfskreuzern. 

Hach^ Meid 

Schiff 16, Tan:j 

nicht nach Jap: 

wichtigen von 

folgt. Norwegeijt 

gefaßt, sollen 

Sichere Vermeid 

dienst, besondc 

ausgeschlossen 

Engl. Botschaf 

nischer Regien 

ung Mar.Attachi Tokio hatte Prise III 

er Cie Jaco'b"s.Zt die Weisung der Ski., 

zu gehen, erhalten, hat sie aber aus 

•Att. anerkannten Gründen nicht be- 

sind 

I lar 

auf D."Scharnhorst" zusanunen- 

über Sibirien heiftgeschafft werden, 

ung Fühlungnahme mit engl. Nachrichten- 

rs auf Fähre und Manschubahn erscheint 

Ausschaltung Presse bisher gelungen, 

er Tokio hat scharfen Protest bei japa- 

img eingelegt. 

Feindlageunter 

Raum Nor 

ichtung siehe Ft.0736 und 15-26. 

wegen 

Geleitverlfi 

Luftangriffe g 

Aalesund ohne 

Nor d s e e 

ehr an norwegischer Küste planmäßig, 

gen Dampfer im Gebiet Stadtlandet - 

J Irfolg. 

Keine besonderen Ereignisse. Wetterlage behin- 

dert Luftaufklärung und Tätigkeit Minensuchverbände. 

Saturn 
unb 

U^tjcit 

älnjabe bcS Oct;ä, ®inb, IBttltc, 
öeegang, Sclembtung, 6t[hl(gtcit 

bet £uft, Ji(cnbfd)efn ufm. 
53orfommntffc 

11.12.40 itigene Lage. 

Au-3erheimische Gewässer: 

Keine Nach lohten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

Kaoh^ tielil 

Schiff 16, Tan j 

nicht nach Jap: 

wichtigen von 

folgt. Horwegetjt 

gefaßt, sollen 

Sichere Vermeid 

dienst, besondc 

ausgeschlossen 

Engl. Botschaf 

nisoher Kegler' 

ung Mar.Attaohi Tokio hatte Prise III 

er Oie Jaco'b"s.Zt die Weisung der Ski., 

zu gehen, erhalten, hat sie aber aus 

Iltar.Att. anerkannten Gründen nicht be- 

sind auf J). "Scharnhorst" zusammen- 

über Sibirien heiftgesohafft werden, 

ung Fühlungnahme mit engl. Nachrichten- 

rs auf Fähre und Mansohubahn erscheint 

Ausschaltung Presse bisher gelungen, 

er Tokio hat scharfen Protest bei japa- 

iing eingelegt. 

Feindlageunter 

Raum Nor 

ichtung siehe Ft.0756 und 15 26. 

wegen 

Geleitverlfi 

Luftangriffe g 

Aalesund ohne 

ehr an norwegischer Küste planmäßig, 

gen Dampfer im Gebiet Stadtlandet - 

irfolg. 

Nor d s e e 

Keine bes 

dert Luftaufkl 

onderen Ereignisse. Wetterlage behin- 

rung und Tätigkeit Minensuchverbände. 



- //lf 

tahmi 
unt) 

ttljvjeit 

Slngabe beä Orteä, SDInb, ©EIIEC, 

0eegimg, ©e(eud)lutig, Sidjligtdt 
bec liuft, OTonblrfielti u|ro. 

35Drfommntffe 73 

1.12.40 
ll'/ZW 

Angriffe von P 

gegen Peindver 

nie. 

Hinsichtl: 

Bucht nach Wes 

Pührungsstah a 

im unmittelhar^ 

des Möglichen 

ugzeugen aus bewaffneter Aufklärung 

lehr an englischer SO-Küst'e ohne Ergeb- 

laufenden - Ja,;i 

auch mit stärki 

Verstärkung de 

z.Zt. nicht möglich 

ch Luftsicherung auf Dampferweg Deutsche 

;en wurde Luftflotte 2 von Ob.d.L. 

gewiesen Jagd- oder Zerstörerschutz 

n Einvernehmen mit Gruppe Nord im Rahmen 

zu übernehmen. Die Gestellung eines - 

dschutzes für den Dgmpferweg ist jedoch 

ren Kräften nicht durchführbar. Eine 

' Kräfte des Jafue Deutsche Bucht ist 

Kanal i 

Außer Luf 

eir® Öltanks kn 

satz der Sehne 

A t 1 a n t i : iküste/Ostatlantik 

Kreuzer 

"Brehmen,auf s 

nicht angetrof 

aufgefordert. 

ohne Ergebnis. 

Zur Siche^i 

vom Admiral Pr 

Vereinbarungei 

troffen. 

angriff auf Le Havre mit Beschädigung 

ine besonderen Vorkommnisse. Kein Ein- 

Iboote wegen Wetterlage. 

Kipper" meldet, daß er Versorgungsschiff 

üdliehern Versorgungspunkt "Spatz" bisher 

en habd. Tanker wird zur Standortmeldung 

Luf tauf kli .rung und U-Boots jagd vor Westküste 

ung von Lorient (Werft und Hafen)wurden 

.nkreich mit dem General der Nebeltruppen 

bezügl. umfangreichen Nebelschutzes ge- 

llatmn 
unb 

Uljvjcit 

Slngabe bes Orted, SBlnb, Wellet, 
Seeqnnq, ’Beleurfjlutig, £ld)ligtell 

bet Sufi, Wonblcbefn u|m. 
53Drfommntffe 73 

1.12.40 Angriffe von P 

gegen Peindver^: 

ms. 

Hinsiohtl: 

Bucht nach Wes 

Puhrungsstab a 

£m unmittelbar^: 

des Möglichen 

laufenden - Ja, ;i 

auch mit stärku 

Verstärkung de 

z.Zt. nicht mötlich 

ugzeugen aus bewaffneter Aufklärung 

ehr an englischer SO-Küste ohne Ergeb- 

ch Luftsicherung auf Dampferweg Deutsche 

en wurde Luftflotte 2 von Ob.d.L. 

gewiesen Jagd- oder Zerstörerschutz 

n Einvernehmen mit Gruppe Nord im Rahmen 

zu Übernehmen. Die Gestellung eines - 

dschutzes für den l^mpferweg ist jedoch 

ren Kräften nicht durchführbar. Eine 

Kräfte des Jafue Deutsche Bucht ist 

K a n a 1 i 

Außer Luf 

eire Öltanks kn 

satz der Sehne 

A t 1 a n t i : :küste/Ostatlantik» 

Kreuzer 

"Brehmfc",auf s 

nicht angetrof: 

aufgefordert. 

Luf taufkli 

ohne Ergebnis. 

Zur Siche:1 

vom Admiral Pr 

Vereinbarungei 

troffen. 

angriff auf Le Havre mit Beschädigung 

ine besonderen Vorkommnisse. Kein Ein- 

Iboote wegen Wetterlage. 

Kipper" meldet, daß er Versorgungsschiff 

üdlichem Versorgungspunkt "Spatz" bisher 

’en habd. Tanker wird zur Standortmeidung 

rung und U-Bootsjagd vor Westküste 

ung von Lorient (Werft und Hafen, vurden 

;nkreich mit dem General der Nebeltruppen 

bezügl. umfangreichen Nebelschutzes ge- 



®ntmn 
unb 

Uljcjeit 

Slngnbe beb Octeb, 5B(nb, SBctter, 
Seegang, SBeleucbtung, Sldjtigtclt 

bet £ufl, 3IJonb(d)ein u|m. 

?3orfDmmntffe 

11.12.40 

(46) 

Schlachtsi hiffOperation anläßlich Verlegung der 

Schiffe nach d< m Westen! 

Gruppe West meldet Absicht für Einsatz Troßschiffe 

in Form einer lesetzung der Positionen Kordmeer, 

Grönland und A’lantik Südpunkt, sowie Bereitstellung 

von Eesefvetan) em in Heimat und westfranz. Raum. 

Ski. hält zur Verkürzung jeweiliger Übemahme- 

zeit des Schlachtschifftreffens grundsätzlich Zusammen- 
/ 

fassung gleichertiger Tanker in Zweiergruppen zweck- 

mäßig, die getrennt marschieren und warten und zur 

Beölung zusammtnschließen. 

Daher Vorschlag 

a) "Adria"ble 

da "Esso " Eisi 

ibt in See im Hordmeer, dazu "Bsso, 

erstärkung. 

b) "Dithmarsehen" und "Ermland" als schnelle Troßschiff- 

«) 

d) 

gruppe zp 
weg. 

“Thorn" ur 

"Heide" m 

“Uckermark 

Stellung als Resefvt 

(Schreiber 

Operation Sohle 

Verfügung Schlachtschiffe über Kord- 

d "Brehme" auf Hordposition Atlantik, 

d "Weißenburg" für Südposition Atlantik, 

kommt wegen verspäteter Fertig- 

nicht mehr in Frage. 

an Gruppe West siehe Handakte "Überfahrt- 

chtschiffe"). 

S k a g e r r t k/Kattegatt 

Keine besclnderen Vorkommnisse. 

-/f¥(h 

Xntum 
unb 

Angabe bcß Orte^- CBinb, 9Bcttec, 
6cegang, äVleudjtung, ölibtlatclt 

bec £uft, 3£onb|d)Ein u|m. 

53orfominniffc 

11.12.40 

(46) 

Schlaohtst hiffOperation anläßlich Verlegung der 

Schiffe nach de 

Gruppe We 

m Western 

t meldet Absicht für Einsatz Troßschiffe 

in Form einer lesetzung der Positionen Nordmeer, 

Grönland und A-lantik SUdpunkt, sowie■Bereitstellung 

em in Heimat und westfr^nz. Raum, 

zur Verkürzung jeweiliger Übemahme- 
von Reserve tan) 

Ski. hält 

zeit des Schlae htschifftreffens grundsätzlich Zusamnen- 
n I    i-.! ~ '7iia4o-r*ff-r'nn'non WWIfl cV— fassung gleich 

mäßig, die geti 

Beölung zusammenschließen. 

Daher Vorschlaf 

a) "Adria"bls 

da "Esso " Eisi 

rtiger Tanker in Zweiergruppen zweok- 

ennt marschieren und warten und zur 

ibt in See im Nordmeer, dazu "Bsso, 

erstärkung. 

b) "Dithmars<hen" und "Ermland" als schnelle Troßschiif- 
grnppe zpi 

weg. 

o) "Thorn" ui 

d) "Heide" ui 

“Uckermark1 

stellvng als Resefvt 
(Schreiber 

Operation Schl 

Verfügung Schlachtschiffe über Nord- 

d "Brehme" auf Nordposition Atlantik, 

d "Weißenburg" für Südposition Atlantik. 

kommt wegen verspäteter Fertig- 

nicht mehr in Frage. 

an Gruppe West siehe Handakte "Überfahrt- 

chtschiffe"). 

Skagarrt k/Katteg a t_i_ 

Keine best aderen Vcrkommnisse. 



- /f,t 
Datum 

unb 
Uljvaeit 

Eingabe bcä Octc^ 3Dlnb, ^Bctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgfe(t 

bec Üuft, 9flonb(rf)eln ufro. 
2ioctommntffe 74 

,12.40 

Jm Op.Geb 

U 96 erhä 

Qu. 2397 mit S(' 

Dampfern mit 1 

Nach Funk; 

gesunken: Brit 

(5168), brit.D 

U- Boots la ge 

et keine Änderungen. 

t Fühlung an einlaufenden Geleitzug in 

-Kurs. Boot meldet Versenkung von 2 

H000 BRT und hält Reiter Fühlung. 

Aufklärung sind torpediert und vermutlich 

D. "Rotorua" (10890) Grieoh.D.,,Stathato3" 

"Cardita"(8237). 

U 37 meldi 

der Kanaren) 

'.Vettermeldungei L 

t seinen Standort in DG 59(550sm westlich 

Auf dringt 

wird Abgabe voi. 

ordnet. Ob.d.L 

U-Boots wett erd: 

tigung Ö-Boots): 

V/etterf lug zeug 

nden Antrag des Luftwaffenführungsstabes 

Vifettermeldungen der U-Boote erneut ange- 

wird gebeten, weitgehend Entlastung des 

enstes, der auf die Dauer starke Beeinträch- 

riegführung bringt, durch Einsatz von 

n herbeizuführen. 

Na:! 

Siehe Tag 

Jn der 

flugzeugen gegi 

19*12. wegen 

Luf tlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

ht zum 11.12. Störangriffe mit Einzel- 

cn feindliche Flugplätze. Angriffe am 

fetterlage beeinträchtigt. Durchführung 

- /f t 
Datum 

unb 
Utjrjcit 

Eingabe bc3 Octc^ ©inb, ©etter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeft 

bec 2u{t, 9flonbfd)dn ufto. 
55octommntffe 74 

.12.40 
j'Ull.W 

S(i 

Jm Op.Geb 

U 96 erhä 

Qu. 2397 mit 

Dampfern mit 1 

Nach Flink: 

gesunken; Brit 

(5168), brit.D 

U- Boots la ge 

et keine Änderungen. 

t Fühlung an einlaufenden Geleitzug in 

-Kurs. Boot meldet Versenkung von 2 

f^OOO BRT und hält weiter Fühlung, 

ufklürung sind torpediert und vermutlich 

D."Rotorua"(10890) Griech.D."Stathatos" 

"Cardita"(8237). 

U 37 meldi 

der Kanaren). 

W-ttt-meldungei. 

Auf dring 

wird Abgabe vc., 

crdnet. Ot.d.L 

U-Bootawetterd 

txgung U-Bootej: 

Aettorf lugzeug 

i nden Antrag des Luftwaffenführungsstabes 

Wettermeldungen der U-Boote erneut ange- 

wird gebeten, weitgehend Entlastung des 

enstes, der auf die Dauer starke Beeinträch- 

riegführuiig bringt, durch Einsatz von 

n herbeizuführen. 

Siehe Tag 

Jn der Na: 

flugzeugtn geg: 

19.12. wegen 

t seinen Standort in DG 59(550sm westlich 

Luf tlage 

avarlauf der Luitwai'fe. 

ht zum 11.12. Störangriffe mit Einzel- 

cn feindliche Flugplätze. Angriffe am 

fetterlage beeinträchtigt. Durchführung 



■/VI - 
®ntmn 

unb 
Uljvjcit 

Eingabe beb Octeb, Sßinb, ^Betler, 
Seegang, 33e(eud)lung, ©idjligtelt 

bec Sufi, 9Ilonb|d)ein u|ti). 

©orfommniffe 

11.12.40 

(47) 

von Störangritfen gegen Ziele in Südengland. Bei 

Angriffen geg:n Geleitzüge an der Gstküste ein 

Schiff von }( iOOO t versenkt,auf zwei weiteren Schiffen 

500 kg Volltreffer erzielt. 

Nach eng: 

"Jdarwald" he 

langen, Sohif 

Auch dem zwei 

"Rhein" geling 

amerikanische 

Gegners zu e: 

durch holländ. 

rung holl.Kan 

worden. 

Handelsschiffahrt. 

ischer Meldung ist es Besatzung Dampfer- 

Anhalten durch Kreuzer "Diomede" ge- 

zu versenken, Deutsche Besatzung gerettet. 

;en aus Tampico ausgelaufenen Dampfer 

t es jSfet/sich der Beschattung durch 

Zerstörer und damit dem Zugriff des 

njtziehen. Schiff ist nach Auslandsmeldung 

sches Kriegsschiff (nach Funkaufklä- 

menhoot "Van Kingsbergen) aufgebracht 

MitteIme e rkrie gführung. 

Britischä Offensive in Libyen wird mit Unter- 

stützung von ?lottenstreitkräften zur Beschießung 

des Küstengebiets von Sidi Barani erfolgreich durch- 

geführt. Lage z.Zt. noch ungeklärt, da italienischer 

Generalstab käine Nachrichten ausgibt. Nach Meldung 

■j£Z - 

Saturn 
unb 

Utjväcit 

Eingabe bcs Octee tBlnb, ©cttcc, 
«Seegang, SMeudUung Sldjllgtelt 

bec Ouft, ’JIbnblduln u(m. 

^orfommniffc 

11.12.40 

(47) 

von Störangritfen gegen Ziole in Südengland. Bei 

Angriffen geg :n Geleitzüge an der Cetkuate ein 

Schiff von S000 t versenkt,auf zwei weiteren Schiffen 

500 kg Volltreffer erzielt. 

Nach eng: 

"Jdarwald" he. 

lungen, Schif 

Auch dem zweit 

"Ruein" gelin; 

amerikanische 

Gegners zu 

durch hol.1 änd . 

rung holl.Kan 

worden. 

en ; 

Handelsschiffahrt. 

ischer Meldung ist es Besatzung Dampfer- 

Anhalten durch Kreuzer "Diomede" ge- 

zu versenken. Deutsche Besatzung gerettet. 

,en aus Tampico ausgelaufenen Dampfer 

t es jT^^sich der Beaahattung durch 

Zerstörer und damit dem Zugriff des 

ziehen. Schiff ist nach Auslandsmeldung 

sches Kriegsschiff (nach Funkaufklä- 

menboot "Van Kingsbergen) aufgebracht 

Britisch 

Stützung von 

dea Küstenge 

geführt. läge 

Generalstab k 

Mittelmeerkriegführung. 

ä Offensive in Libyen wird mit Unter- 

lottenstreitkräften zur Beschießung 

btets von Sidi Barani erfolgreich durch- 

z.Zt. noch ungeklärt, da italienischer 

äine Nachrichten ausgibt. Nach Keldung 



®ntum 
unb 

Uljtjcit 

ängabe beb Otleb, ®fnb, ffleliec, 
Seegang, »cieüifjtung, Sidjligtelt 

bee £u|t, ültonbldjeln u|to. 
53orfommntffe 75 

11.12.4C 

Hi 

Verb.Offizier 

von Süden in 

1. und 2. lib. 

Nach Held 

20. und 25, No 

11500 Mann aus 

lien eingetroff 

Truppen aus 

banisohe und 

in Libyen Angriffe der Engländer 

.chtung Sidi Barani und Buq - Buq. 

,Div. um Sidi Barani eingesohlosaen. 

ung Marineattaohi ^okio sind zwischen 

vämber in Suez 7 Transportschiffe mit 

Südafrika, Jndien, Neuseeland und Austra- 

en. Engländer sollen beabsichtigan, 

ixandrien nach Griechenland an die al- 

bulgarische Grenze zu entsendenl! 

Ale 

Berlin, 

C/Skl. 

b j< 

den 13.Dezember 1940 

1/Skl. 

Aste/ II 

®ntum 
unb 

U^rjcit 

11.12.4C 

Singabt bc« Otlee, JBlnb, ffletler, 
ettgang, ©cleutf)iung, i£ld)liqiell 

btc Eujt, 9Ifonb[d)e(n ufro. 
53orfommnt(fe 75 

Verb.Offizier in Libyen Angriffe der Engländer 

von Süden in Sichtung Sidi Barani und Buq - Buq. 

1. und 2. lib.Div. um Sidi Barani eingeaohloaaen. 

Nach Meldung Murineattachi ^okio aind zwischen 

2G. und 25, Novämber in Suez 7 Transportschiffe iuit 

115GG Mann aua Südafrika, Jndien, Neuseeland und Austra- 

lien e^ngetrof fen. Engländer sollen beabsiohtigan, 

Truppen aua Alexandrien nach Griechenland an die al- 

banische und bulgarische Grenze zu entsendenl! 

Berlin, 

C/Skl. 

u!' 

den 13.Dezember 1940 

1/Skl. 

i1 
kstcJ II 



?3orf ommniffe ®ntum I Slngabe beb Octcb, SBlnb, fflcllec, 
jinb 6eegang, S3eleud)lung, 0id)llgteii 

uijvjeit | ber Suft, Sllonblcbein U(ID. 

{latiim 
iinb 

tHji'äCit 

Angabe bei Octcs ®mb, ®cllec, 
ot.gang, äScleuifclung cldjligteli 

bet Euft, iHIonb|d)eln u|n>. 

33 D r f D m m n i f f e 



'ZfS ~ 

®ntiint 
unb 

lU)CjeU 

12.12.4t 

Slngabe beb Otleb, SSlnb, ®etlec, 
Seegang, Söeleudjtung, eid)ligfelt 

bec liuft, Unonb|d)e(n ufin. 

Besondere 

Hußlant / England 

Protest Rußlands im britischen Außenamt gegen 

Hissung brit: scher Plagge auf lettischen, litauischen 

und estnischen Schiffen, wobei Kapitän und Offiziere vor 

die Wahl gestellt wurden, ihre Schiffe als Uinensuchr- 

boote und Schleppdampfer zur Verfügung zu stellen oder 

sie zu verlausen. Die Männer werden als sowjetrussi- 

sche Staatsangehörige angesehen, sodaß ein "schwerer 

Bruch des internationalen Rechtes" vorliege. 

Pra n kr sich 

scher Truppei 

Mann regulär 

Ungarn 

Sorfommntffe 76 

politische Hach richten. 

Erkläruig General Weygands vor der Presse, daß 

zwischen Pitiin und ihm keine Disharmonie bestehe und 

er bereit se., Frankreich und der Regierung Pfctain 

zu dienen. 

Jtalien(.sche V/.St.K. hat Verstärkung französi- 

in Hordafrika von 100 000 Mann auf 120 000 

r Truppen zugestimmt. 

Jugoslawien! 

Unterze Lchnung Preundschaftsvertrag. 

- s/rs ~ 
®atum 

unb 

UI)Cäd* 

älngabe bea Ode«, ffiinb, SBctlec, 
Steqang. 93<leuif)lunq. eid)lfgtc(l 

bec Cuft, ^nonbltheiii u(u). 
^Drfommntffe 76 

12.12.4t Besondere politische Hachrichten. 

Eußl a n /England 

Protest Rußlands ia britischen Außenamt gegen 

Hissung brit:.scher Plagge auf lettischen, litauischen 

und estnisch* n Schiften, wobei Kapitän und Offiziere vor 

die Wahl gestellt wurden, ihre Schiffe als Kinensuch-r 

boote und Schleppdampfer zur Verfügung zu stellen oder 

sie zu verlassen. Die Männer werden als sowjetrussi-s 

sehe Staatsangehörige angesehen, sodaß ein "schwerer 

Bruch des internationalen Rechtes" vorliege. 

Pran kr ! i c h 

Erklärung General Weygands vor der Pres-e, daß 

.in und ihm keine Disnarmcnie bestehe und 

Frankreich und der Regierung Pfetain 

zwischen Pitt 

er bereit se 

zu dienen. 

Jtalientsche V/.St.K. hat Verstärkung französi- 

in Nordafrika von 100 OOC Lann auf 420 000 

r Truppen zugestimmt. 

scher Truppe 

Mann regulär 

Ungarn 4jug03iawpent 

Unterze Lchnung Preundschaftsvertrag. 



SYb - 

Xiatum 
unb 

Angabe bcö Octc^ 2ßlnb, 3Bettcr, 
©eegang, ©clcucbtung, 0ld)t(gEelt 

bcc Cuft, 91]onbfd)eln uju). 

^Borfommniffe 

12.12.40 

(48) 

(49) 

Jjagebesprech.ung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

B e s on d e r 

1.) Vortrag la 

nehmung "Felix1 

"Felix" nicht 

auasetzungen 

sind. Die Vorb 

teren beabsic: 

Erkundungen kö 

f ir 

^undungaaufgab 

Die von 

Führers getrof|f 

Ski. an betei 

"Felix" Vfg.llr 

über Weisung des OKW zur Unter- 

Führer hat am 11.12. befohlen, daß 

iurohgeführt wird, da die politischen Vor- 

die Unternehmung nicht mehr gegeben 

reitungen sind einzustellen, alle wei- 

ihtigten Maßnahmen haben zu unterbleiben, 

inen weitergeführt werden. (z.B. Er- 

Freg.Kpt.Krauß). 

1. auf Girund dieser Entscheidung des 

enen Anordungen gehen aus Schreiben der 

itgte Stellen des OKW siehe Handakte 

18 hervor. 

/2.) Ii Vortrag 

Unternehmen" 

Ob.d.M. 

nahmen zur Be 

Stellung franz 

afrikas. 

über Weisung des Führers Hr.19: 

Atftila" I 

erhält Weisungtzur Prüfung der Maß- 

tzung französischer Häfen und Sicher- 

Flotte im Fa-11 Abfallbewegung Nord- 

3.) C/Skl. berichtet über Ergebnis Besprechung 

am 11.12. mit Seneraloberst Haider, Chef Gen.Stb.Heeri 

Besprechung zur Mittelmeerlage - Albanien - Libyen 

Ostfrage - Jrlandunterstützung - Generalstab beurteilt 

sowohl die albanische wie die nordafrikanische Lage 

der Italiener als sehr ernst. Mit dem Verlust ganz 

Albaniens unter Aufgabe der einzigen größeren ölfeldör 

■Italiens in Albanien muß ungünstigenfalls gerechnet 

werden. Kräfteverhältnis in Ägypten/Libjren ist militä- 

zAH - 

®ötum 
unb 

ttfjrjeit 

SJngabe bcg Octc^, SCinb, 5Be{tec, 
Seegang, SBeleucbtung, Sicbtlgfelt 

bec Cujt, 9flonblcf)e(n u|m. 

^Dorfommntffe 

12.12.40 

(4«) 

(49) 

Jmgebesprecliung beim Ohef der 

Seekrlegeleitung. 

B e 3 on d e r 

1.) Vortrag la 

nehmung "Felix’ 

"Felix" nicht 

aussetzungen f 

sind. Die Vorb 

teren beabaic 

Erkundungen kc 

^undungsauf gab 

Die von 

Führers ge troff' 

Ski. an beteil 

"Felix" Vfg.Nr 

über Weisung des OKW zur Unter- 

Fuhrer hat am 11.12. befohlen, daß 

iurohgefuhrt wird, da die politischen Vor- 

ir die Unternehmung nicht mehr gegeben 

reitungen sind einzustellen, alle wei- 

ihtigten Kaßnahmen haben zu unterbleiben, 

inen weitergeführt werden. (z.B. Er- 

Freg.Kpt.Krauß). 

1. auf (}rund dieser Intscheidung des 

enen Ar.ordungen gehen aus Schreiben der 

gte Stellen des OKW siehe Handakte 

18 hervor. 

^2.) Vortrag 

Unternehmen'1 

Ob.d.M. 

nahmen zur Be 

Stellung franz 

afrikas. 

Ih über Weisung des Fahrers Hr.ljji 

Attila"! 

erhält Weisungfzur Prüfung der Maß- 

tzung französischer Häfen und Sicher- 

Flotte im Fail Abfallbewegung Nord- 

C/Skl. berichtet über Ergebnis Besprechung 

am 11.12. mit Generaloberst Haider, Chef Gen.Stb.Heen 

Besprechung zur Mittelmeerlage - Albanien - Libyen - 

Ostfrage - Jrlandunterstützung - Generalstab beurteilt 

sowohl die albanische wie die nordafrikanische Lage 

der .Italiener als sehr ernst. Mit dem Verlust ganz 

Albaniens unter Aufgabe der einzigen größeren ölieldör 

■Italiens in Albanien muß ungünstigenfalle gerechnet 

werden. Kräfteverhältnis in Ägypten/Libyen ist militä- 



- '/vr - 

®otum 
unb 

Eingabe beä Otle^, 3Binb, fflEtter,. 
Seegang, Se(eud)luiig; ©id)ligte(t 

bet 2u(t, 3Tionb(d)eln u|m. 
^Dcfommniffe 77 

12.12.4t1 tiach und moraj: 

einzuschätzen! 

niacher Besitz 

sches Vorgehen 

durchaus besor 

4. ) Unterstüt 

hat den Einsat 

aus zu einem 

5. ) 'lSeelöwe"-Vor1 

isch -qualitativ etwa 3 : 1 für England 

Dazu kommt die zunehmende Bedrohung italie- 

vngen Äthiopiens und Oatafrikas durch engli- 

aua Ostafrika - Kenya. Lage für Italien 

dniserregend. 

ung Italiens ‘durch Luftwaffe: Führer 

deutscher Fliegerverbände von Süditalien 

chnellstmöglichen Termin angeordnet. 

ereitungen: 

Eührer ha1 

Transportfahrz 

marine unter e 

Es geht nicht 

ne Fahrzeuge fi 

Gesamtkapazitäl 

wichtigen Proj 

zahlreiche "Si 

löwe" in Bau ge 

neuer Transpor' 

werden, daß im 

kann. 

OKM soll 

auf nehmen zwecl 

gebaut ist und 

6•) Torpedoeinsal 

GKW hat bes 

F.d.Luft-Flugze 

stehent 

angeordnet, daß Bau von verbesserten 

dugen für "Seelöwe" in der Hand der Kriegs- 

j|nheitliche Steuerung gestellt wird. 

, daß Pioniertruppen und Luftwaffe eige- 

r "Seelöwe" in Auftrag geben^ämit die 

der Baufirmen zum Hachteil der wirklich 

dktdurchführungen belasten. (Ob.d.L. z.B. 

6 bel-Fähren" für Flaktransporte "See- 

geben). Die Vorbereitungen zum Bau 

ifahrzeuge sollen soweit abgeschlossen 

Bedarfsfall Massenfertigung sofort anlaufen 

etzt mit Heer und Luftwaffe Verbindung 

s Feststellung , was und wo bisher schon 

bereits gebaut wird. 

z von Flugzeugen: 

tätigt, daß gegen Torpedoeinsatz durch 

uge im bisherigen Rahmen keine Bedenken be- 

- />£'? - 

tPatiim 
unb 

Ulj.flcit 

31ngabe beb Otlte, SBinb, SBctler* 
■Setgang, 0e[eurf)lung; £ld)llgtelt 

bet £u|t, 9Iionb|d)eln ulm. 
55ocfommniffe 77 

12.12.411 ÜBch. und mora: 

einzusohätzen! 

nisoher Besitz 

sches Vorgehen 

durchaus besor, 

isch -qualitativ etwa 3 : 1 für England 

Dazu konmt die zunehmende Bedrohung italie- 

ingen Äthiopiens und Ostafrikas durch engli- 

aus Ostafrika - Kenya. Lage für Italien 

dniserregend. 

| 4.) Unterstüt 

hat den Einsat 

aus zu einem 

ung Italiens 'durch Luftwaffe: Führer 

deutscher Fliegerverbände von SUditalien 

£ chnellstmöglichen Termin angeordnet. 

5.) "Seelöwe"-Vor1 ereitungen: 

Führer ha1 

Transportfahrz« 

marine unter e 

Es geht nicht 

ne Fahrzeuge fi 

Gejamtkapazitäl 

wichtigen Proj 

zahlreiche "Si 

lowe" in Bau ge 

neuer Transpor 

werden, daß im 

kann. 

OKU soll 

aufnehmen zweci 

gebaut ist und 

6•) Torpedoeinsal 

CKrf hat bes 

F.d.Luft-Flugze 

stehenl 

angeordnet, daß Bau von verbesserten 

ugen für "Seelöwe" in der Hand der Kriegs- 

ijnheitliche Steuerung gestellt wird. 

daß Pioniertruppen und Luftwaffe eige- 

r "Seelöwe" in Auftrag geben^ämit die 

der Baufirmen zum Nachteil der wirklich 

ektdurchiuhrungen belasten. (Ob.d.L. z.B. 

.£ bei—Fähren" für Flaktransporte "See- 

geben). Die Vorbereitungen zum Bau 

Ifahrzeuge sollen soweit abgeschlossen 

Bedarfsfall Massenfertigung sofort anlaufen 

etzt mit Heer und Luftwaffe Verbindung 

s Feststellung , was und v/o bisher schon 

bereits gebaut wird. 

^ v^n Flugzeugen; 

■tätigt, daß gegen Torpedoeinsatz durch 

uge im bisherigen Rahmen keine Bedenken be- 



-y/n 
$nhim 

unb 
U^vjcit 

Angabe beä Orte#, ^Binb, 5ßcttec, 
Seegang, 23cleud)tung, ©Idjtigfelt 

ber Ouft, 9HDnb[d)cln uftu. 
53Drfommniffe 

12.12.40 Grundsätzliche 

waffe bleibt 1’ 

richtung, 0KW- 

Jodl,unter Ein 

waffe jetzt 

ist bereit, 

Torpedbeinsatz 

ständnisse zu 

Ski. muß 

be i 

de i 

Entscheidung für Aufbau Torpedoflugzeug- 

ihrer Vorbehalten. Nach mündl. Unter- 

leferent K.Kpt.Junge, nimmt General 

Cluß des Generalstabschefs der Luft- 

auerlicherweise andere Stellung ein und 

Forderungen der Buftwaffe hinsichtlich 

und Aufklärung weitgehende Zuge- 

nachen. 

weiter kämpfen! 

7.) Zusairimenk|unft Ob.d.M. mit italienischem Marine- 

chef : 

MarineattbchA Rom schlägt auf Grund allgemeinen 

Eindrucks vor, Zusammentreffen auf späteren Zeitpunkt 

zu verschieben, da Admiral Riccardi jetzt noch nicht ein- 

gearbeitet und Teilnahme Chef Admiralstabs Adm.Campio- 

ni an Besprechung zum gegenwärtigen Zeitpunkt aicht 

möglich. Jnititative für Aufschub Zusammenkunft müßte 

aber von uns ausgehen, da Jtaliener Schuld für Auf- 

schub Besprechung nicht auf sich nehmen möchten, um 

nicht Eindruck 

uns zusammenko 

Ob.d.M. e 

zu erwecken, als wollten sie nicht mit 

mnen. 

ntscheidet sich auf Grund Berichtes 

des Mar.Attaches für Verschiebung der Besprechung auf 

späteren Zeitp unkt. 

-All. 
$ntum 

unb 
W^vjcit 

Slngabc beä Orle^ 5Blnb, ^Better, 
0eegang, 33eleud)tung, 0(cbtigEett 

bcc 2uft, 9HDnb[d)dn u(u>. 
53orfDmmniffe 

12.12.40 Srundsätzliehe 

waffe bleibt F 

riohtung, OK.V- 

Jodl,unter Ein 

waffe jetzt 

ist bereit, 

Torpedöeinsatz 

ständnisse zu 

Ski. muß 

be i 

de i 

Entscheidung für Aufbau Torpedoflugzeug- 

hrer Vorbehalten. Kach mündl. Unter- 

leferent K.Kpt.Junge, nimmt Oeneral 

Cluß des Generalstabschefs der Luft- 

auerlicherweise andere Stellung ein und 

Forderungen der Euftwaffe hinsichtlich 

und Aufklärung weitgehende Zuge- 

nachen. 

weiter kämpfen! 

7.) Zusammenk 

chef: 

Marineatt^ 

Eindrucks vor 

zu verschieben 

gearbeitet und 

ni an Besprec 

möglich. Jnitilti 

aber von uns 

jnft Ob.d.K. mit italienischem Marine- 

schub BesprtcL 

nicht Eindruck 

uns zusammenko 

Ob.d.M. 

des Mar.Attache 

späteren Zeitp 

ch4 Rom schlagt auf Grund allgemeinen 

Zusammentreffen auf späteren Zeitpunkt 

da Admiral Riocardi jetzt noch nicht ein- 

leilnahme Chef Admiralstabs Adm.Campio- 

hbng zum gegenwärtigen Zeitpunkt Bi ent 

ative für Aufschub Zusammenkunft müßte 

ulasgehen, da Jtaliener Schuld für Auf- 

ang nicht auf sich nehmen möchten, um 

zu erwecken, als wollten sie nicht mit 

amen • 

itscheidet sich auf Grund Berichtes 

fes für Verschiebung der Besprechung auf 

ankt. 



Datum 
unb 

Utyr^eit 

Angabe bcö Orteö, 5ßlnb, ^Bettcr, 
Seegang, Beleuchtung, S(d)t(gfelt 

bec 2uft, 9Ttonbjd)dn ufu). 
^ÖDctommniffe 78 

12.12.4C Lage 12.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

A t 1 a n t i 

Funkaufklärung erfaßt verschiedene Einzel- 

meldungen übea U-Bootswarnungen, Plugzeugaufklfärung, 

beschädigte FEhrzeuge und Kriegsschiffsbewegungen. - 

Geleitzuf SL 56 wird 13,12. in der Liverpool-Bucht 

erwartet. - Urbek.Kreuzer, der Geleitzug WS 4b nach 

Freetown geleitet hat, geht offenbar nach Scapa. - 

Das zu der in Freetown vermuteten Kampfgruppe gehören- 

N o r d s e e 

Keine be 

Vlieland U-Bo 

de Schlachtscl iff("Hepulse"?) stand 11.12. nachm, mit 

unbek. Einheil westl. Fortugal-Biskaya und geht wahr- 

scheinlich nach Scapa. Meldung hierüber erhielt 

"Royal Sovereign" nachrichtlich, die vermutlich im 

gleichen Gebiet steht. 

Nach por1ugiesischer Meldung wurde ein portugiesischer 

Dampfer am 24.11. in Nähe von Madeira von britischem 

Kreuzer angehs Iten und durchsucht. 4 weitere engl. 

U-Bootsjäger verden zur Vorratsergänzung von England 

kommend in Poita Delgada erwartet. 

Brit. D. "Angls Canadian, meldet 17.12. vorm. , 

er werde in (J"I30 N 1430 W von verdächtigem schnellen 

Schiff verfolg t(westlich Freetown). 

ondere Feindtätigkeit. Nordwestl. 

tsfeststellung. 

Datum 

unt> 
U^r5eU 

Angabe bc^ Orteö, 5B(nb, fetter, 
Seegang, ©eleudjtung, SldjHgEelt 

bec Cuft, 9Honbfrf)c(n ufro. 
53ortDmmntffe 78 

12.12.4( Lage 12.12. 

Besondere Pelndnachrichten. 

England : 

A t 1 a n t 

Eunkaufk]ärung erfaßt verschiedene Einzel- 

meldungen übe} U-Bootswarnungen, Elugzeugaufk^ärung, 

beschädigte FE hrzeuge ur.d Kliegeschiff sbewegu .gen. - 

Geleitzu^ SL 56 wird 13,12. in der Liverpool-Bucht 

erwartet. - Urbek.Kreuzer, der Geleitzug WS 4b nach 

Freetown gele:tet l.at, geht offenbar nach Scapa. - 

Das zu der in Freetown vermuteten Kampfgruppe gehören- 

de Schlachtacl iff("Repulse"?) stand 11.12. nachm, mit 

unoek. Einheil westl. Portugal-Biskaya und geht wahr- 

scheinlich nath Scapa. Keldung hierüber erhielt 

"Royal Sovereign" nachrichtlich, die vermutlich im 

gleichen Gebit t stellt. 

Nach porlugiesischer Keldung wurde ein portugiesischer 

Dampfer am 2 4.11. in Nähe von uladeira von britischem 

Kreuzer angehs Iten und durchsucht. 4 weitere engl. 

U-Bootejäger verden zur Vorratsergünzung von England 

kommend in I'oi ta Delgada erwartet. 

Brit. D. "Angls Canadian., meldet 17.12. vorm. , 

er werde in G^O N 1430 W von verdächtigem schnellen 

Schiff verfolgt(westlich Freetown). 

Nords e e 

Keine bei 

Vlieland U-Boc 

cndere Feindtätigkeit. Nordwestl. 

tsfeatstellung. 



Smtuijt 
unb 

Eingabe beö Octeß, 5B(nb, 2Bettcc, 
Seegang, 93eleud)lung, ©id)t(gtelt 

ber ßuft, 91lDnbfd)ein ufto. 
55orfomnin(ffe 

12.12.40 Engl. Admirali|t 

um England Mil: 

Seleitzugführdr 

gerate im Gele i 

Kan all 

ät warnte Schiffahrt , daß überall 

en angetroffen werden könnten und weist 

an, Anordnungen für Gebrauch der Otter- 

tzug zu geben. 

Bewacher 

daß am 12.12. 

habe, Befehl 

Wertung Lufta 

zwei Schlacht 

störer, zwei 

kleine Kriegs 

bhote. 

im Harwich-Bereich werden unterrichtet, 

abends Operationsbefehl Nr.l6 Gültigkeit 

wird später widerrufen. Bildaus- 

ifklärung Portsmouth ergibt« im Hafen 

schiffe, ein Kreuzer, ein Monitor , 4 Zer- 

I ilfskreuzer, zwei U-Boote und mehrere 

lahrzeuge. Vor dem. Hafen zwei Torpedo- 

(50) 

(51) 

Englische 

vember sowei 

buch 0, VI un 

Schiffsverluste durch Minen im No- 

erfaßt , enthält Übersicht in Kr.Tage- 

■ er 12.12. 

Englische 

Aus engl. Maßi 

geht hervor, 

gegen den U-B< 

Zusammenhang 

Luftwaffe, die 

jetzt der Adm: 

nungen auf gr 

und Luft- U- 

erneut Auffori1 

Bn 

Maßnahmen gegen den U-Bootskrieg: 

ahmen und Erörterungen Auslandspresse 

Engländer zu größten Anstrengungen 

otskrieg im Atlantik entschlossen sind, ri~ 

it Neuorganisation innerhalb der 

einen Teil ihres Küstenwachtdienstes 

ralität unterstellt., werden große Hoff- 

ßzügige Erweiterung der Luftüberwachung 

otsjagd gesetzt. Ferner soll an JrlSdd 

.erungen ergehen, Stützpunkte zu ver- 

Qatmji 
unb 

tX^rjeit 

Slngabe beä Orteß, SBinb, ©etter, 
Seegang, 93eleud)tung, Strf)UgteU 

ber £uft, ©onbltbein ufto. 
Sorfommntne 

12.12.40 

(50) 

(51) 

Engl. Admirali 

um England Mir 

Seleitzugführdr 

gerate im Gele i 

tat warnte Schiffahrt , daß überall 

en angetroffen werden könnten und weist 

an, Anordnungen für Gebrauch der Otter- 

tzug zu geben. 

Kanal i 

Bewacher 

daß am 12.12. 

habe, Befehl 

wertung Lufta 

zwei Schlacht 

störer, zwei 

kleine Kriegs: 

töote. 

im Harvvich-Bereich werden unterrichtet, 

abends Operationsbefehl Nr.l6 Gültigkeit 

wird später widerrufen. Bildaus- 

ifklärung Portsmouth ergibt: im Hafen 

chiffe, ein Kreuzer, ein Monitor , 4 Zer- 

Hilfskreuzer, zwei U-Boote und mehrere 

iahrzeuge. Vor dem Hafen zwei Torpedo- 

Englischc 

vember sowei' 

buch 0, VI 

Schiffsverluste durch Minen im No- 

erfaßt , enthalt Übersicht in Kr.Tage- 

unler 12.12. 

Englische 

Aus engl. Maß: 

geht hervor, 

gegen den U-' 

Zusammenhang 

Luftwaffe, 

jetzt der Adm: 

nungen auf gr 

und Luft- U-! 

erneut Auffon. 

Maßnahmen gegen den U-Boctskrieg: 

.ahmen und Erörterungen Aaslandspresse 

<aß Engländer zu größten Anstrengungen 

■B( otskrieg im Atlantik entschlossen sind, ^ 

nit Neuorganisation innerhalb der 

einen Teil ihres Küstenwachtdienstes 

ralität unterstellt., werden große Hoff- 

ßzügige Erweiterung der Luftüberwachung 

-Biotsjagd gesetzt. Eerner soll an Jrlrdd 

erungan ergehen, Stützpunkte zu ver- 

dif 
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12Vl2-r4» pachten. 

Eigene Lage. 

■^nßerheimiache Gewässer; 

Schiff 16 

und 33 auggeno 

t::maliger eingehn 

I Tanker Storstai. 

■ gerüstet auf 8 

I entlassen wordo 

frankreich 26 

Prise und bea 

punkte im Süda 

Schiffen "Nordi 

den Tanker für 

Schiff 16 

der Ski. bestä 

'33; Aus den am 9. und 11.12. von Schiff 16 

umenTkurzsignalen entnimmt Ski. nach noch- 
nder Überprüfung, daß Prise II Schiff 33, 

•/ nach Brennstoffabgabe an Schiff 16, aus- 
Wochen nach der Heimat (Westfrankreich) .  

in ist. Voraussichtliches Eintreffen West- 

41. Ski. übernimrat nunmehr Stauerung der 

isichtigt Schiff über bestimmte Treff- 

lantik zu führen, um dort operierenden 

aarV, Schiff 10, Möglichkeit zu geben:, 
sich oder heimzusende Prisen auszunützen, 

soll durch Kurzsignal "jjj" Auffassung 

;igen. 

Hilfskr : 

Entsendung Nac. n 

richtet . - Pe 

uzer und "Scheer" werden über Absicht 

ischubschiff "AJ-stertor" Mitte Januar unter- 

ndlageUnterrichtung siehe 1521, 1644. 

Abgabe Norweger von Prise »Oie Jacob" in Japan; 

I Attache Tokio neidet, daß entgegen seinen Bemühungen 10.12. 

- y5v~ 
1 atmn 

unb 
Wjrjcit 

12 12-r40 

Angabe bei Orleä, ®(nb, ffleil c 
Se.gang, iPe[eud)lung, SitfjlIgMt 

btc Cuft, jKonbfttjeln u|tD. 

pachten. 

•“•ojerhelmiBche 

Schiff 16 

und 33 auggtno: 

.•iLaliger eingehü. 

Tankt r Storstail 

gerüjtet auf 8 

entlassen wordt: 

frankreich 26. 

Prise und bea 

punkte im Süda 

Schiffen "Nordi 
den Tanker für 

Schiff 16 

der Ski. btstä 

Hilfskr : 

iäntsendung Ifac i, 

richtet . - Pe 

©orfommniffc 79 

Eigene Lage 

Gewässer: 

33: Aus den am 9. und 11.12. von Schiff 16 

nimenTkurzsignalen entnimmt Ski. nach noch- 
:nder Überprüfung, daß Prise II Schiff 33, 

/nach Brennstoffabgabe an Schiff 16, aus- 
Wochen nach der Heimat (Weatfrankreich) 

;n ist. Voraussichtliches Eintreffen West- 

41. 3kl. übernimmt nunmehr Stauerung der 

isichtigt Schiff über bestimmte Treff- 

lantik zu führen, um dort operierenden 

nark", Schiff 10, Möglichkeit zu geben:, 
sich oder heimzusende Prisen auszunützen, 

soll durch Kurzsignal "jjj" Auffassung 

;igen. 

uzer und "Scheer" werden über Absicht 

ischubschiff "AJstertor" Mitte Januar unter- 

ndlageUnterrichtung siehe 1521, 1644. 

Abgabe N .rweger von Prise "Oie Jacob" in Japan: 

I Attache Tokio neidet, daß entgegen seinen Bemühungen 10.12, 
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Statum 
unb 

Uljrädt 

9Ingabc be$ Octe^, ®(nb, ^Better, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

ber ßuft, 9Bonbfd)eln u[tD. 

55orfommntffe 

12.12.40 40 Norweger auf 

über Nagasaki 

wägungen und a; 

promittieren, 

Behörden. Rest 

baldmöglichst 

ihren eigenen Wunsch Reise nach Shanghai 

ngetreten hätten. Aus völkerrechtlichen Er- 

r^geblich, um Zusammenarbeit nicht zu kom- 

rfolgds kein Widerstand von Seiten japan 

von 17 Norwegern und 7 Schweden reist 

Uber Sibirien ab. 

Raum N o r wegen: 

Keine bes onderen Ereignisse. 

K a n a 1 / A lantikküste : 

Ergebnisi 

Kein S-Bootsei 

Kreuzer 

punkt "Spatz" 

schiff "Fries 

Jm übrigen 

ose Luftangriffe auf Vp.Boote vor Ostende. 

ii .satz. 

Hipper" trifft auf südlichetyl Versorgungs- 

nit Tanker "Brehme" zusammen. - Schleuder- 

e)iland" wird nach der Gironde verlegt, 

keine besonderen Vorkommnisse, 

Frage Stützpunkt auf den Kanalinseln: 

Ein Vors 

Schaffung eine 

Sees treitkräf t^ 

Führung für 

nautischen Ve 

gegenüber den 

Brest) nur Nac 

Versorgung und 

vor allem für 

Entwickln}! 

Stellung in 

c.ilag von AI befaßt sich mit Frage der 

Stützpunktes für U-Boote und leichte 

auf den Kanalinseln*- Ski. hält Durch- 

uizweckmäßig. Lage der Jnseln einschl. der 

lältnisse der umgebenden Gewässer bedeuten 

Festlandsstützpunkten (öherbourg, St.Male, 

iteile. Nachteile erstrecken sich auch auf 

Möglichkeiten Flakschutzes. Dies gilt 

leit des gegenwärtigen Krieges, 

ig nach dem Kriege bezüglich unserer 

rdfrankreich ist noch ungeklärt. Keinse- No 

iCntum 
ünb 

Ufjväcü 

Eingabe beß Oclcß. SBInb, -Jbtttec, 
öecqang, ©elcutfelung, €li!)tlgtelt 

bet üuü, Sltonbldjeln u|t». 
55orfommntffe 

12.12.40 40 Norweger auf 

über Nagasaki 

wägungen und a: 

promittieren, < 

Behörden. West 

baldmöglichst 

ihren eigenen Wunsch Reise nach Shanghai 

ngetreten hätten. Aus völkerrechtlichen Er- 

4geblich, um Zusammenarbeit nicht zu kom- 

rfolg-te kein Widerstand von Seiten japan 

von 17 Norwegern und 7 Schweden reist 

Uber Sibirien ab. 

R a um Nor ■-«egen; 

Keine bes linderen Ereignisse. 

K a n a 1 / A 1 inti.. küste : 

Ergebmsl 

Kein S-Bootse 

Kreuzer 

punkt "Spatz" 

schiff "Rries 

Jm übrigen 

ise Luftangriffe auf Vp.Boote vor Ostende. 

ii .satz. 

Hipper" trifft auf südlicheVI Versorgungs- 

nit Tanker "Brehme" zusammen. - Schleuder- 

elllland,, wird nach der Gironde verlegt, 

keine besonderen Vorkommnisse, 

Frage Stützpun ct lof den Kanalinseln; 

Ein Vors 

Schaffung eine 

Sees treitkraf t^ 

führung für 

nautischen Ve 

gegenüber den 

Brest) nur Nac 

Versorgung und 

vor allem für 

Entwickluji 

Stellung in No 

cnlag von AI befaßt sich mit Frage der 

Stützpunktes für U-Boote und leichte 

auf den Kanalinsein» SKI. hält Duxch- 

uizweckmäßig. Lage der Jnseln einschl. der 

lältnisse der umgebenden Gewässer bedeuten 

‘estlandsstützpunkten (Gherbourg, St.Kalo, 

iteile. Nachteile erstrecken sich auch auf 

Möglichkeiten Flakschutzes. Dies gilt 

leit des gegenwärtigen Krieges, 

ig nach dem Kriege bezüglich unseier 

rdfrankreich ist noch ungeklärt. Keines- 
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tmtiirn 
unb 

Uijv^eit 

Eingabe bcö Orteö, 5Blnb, ©etter, 
‘Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeft 

bec ßuft, 9T?onbfd)efn uftD. 
Stortommntffe 80 

12.12.4( falls kann ab< r den Kanalinseln im Zeitalter weit- 

reichender Artillerie und der Überlegenheit der Luftwaffe 

über die ortsfeste Luftverteidigung ein hoher strategi- 

scher Wert be: gemessen werden, wenn nicht auch gleich- 

zeitig die dahinter liegende Küste in eigener Hand ist. 

Jn letzterem j'alle aber sind wiederum die Festlands- 

Stützpunkte besser als die Jnsel-Stützpunkte. 

S k a g e r r ak / Kattegat ; 

Keine besonderen Ereignisse. 

U-Bootslage. 

Jm Op.Ge 

Jm Mitte 

Boote melden 

und U 103 von 

U 96 mel 

12000 BRT, ü 

6000 BRT. 

Jiet: U 96, 100, 104, 43, 94, 52. 

Latlantik: U 37, vor Freetown U 65. 3 

ceinen Verkehr in ihrem Gebiet. U 99 

Unternehmung zurück (Lorient). 

let Versenkung 2 weiterer Dampfer mit 

13 Versenkung eines weiteren Dampfers mit 

Luftlage . 

Siehe Ta 

Jn der H 

Birmingham( 

obachtungsver 

esverlauf der Luftwaffe, 

acht zum 12.12. starks: Kampfeinsatz gegen 

8 Flugzg.) Bombenabwurf bei guten Be- 

hältnissen, daher sehr befriediigende Wir- 

27 

■Xf5- 

fcntnm 
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Utjiäcil 

Eingabe bcö Orteö, SBinb, ^Bettet, 
vSeegang, $3deud)tung, ©idjtigfcft 

ber Cuft, 91?Dnbfd>efn ufto. 
Borfommniffe 80 

12.12.4C falls kann ab< 

reichender Ar 

über die orta:' 

scher Wert be 

zeitig die dn 

Jn letzterem 

Stützpunkte 

r den Kanalinseln im Zeitalter weit- 

illerie und der Überlegenheit der Luftwaffe 

este Luftverteidigung ein hoher strategi- 

gemassen werden, wenn nicht auch gleich- 

hinter liegende Küste in eigener Hand ist. 

j'alle ater sind wiederum die Festlands- 

sser als die Jnsel-Stützpunkte. be 

S k a g e r r ak / Kattegat 

Keine besonderen Ereignisse. 

Jm Cp.Ge 

Jm näitte|l 

Boote melden 

und U 103 von 

U j6 ael 

12000 BRT, U 

6000 BRT. 

U-Bootslage 

siet: U 96, 100, 104, 43, 94, 52. 

atlantik: U 37, v-or Preetcwn U 65. 3 

meinen Verkehr in ihrem Gebiet. U 99 

Untemeljaung zurück (Lorient). 

let Versenkung 2 weiterer Dampfer mit 

13 Versenkung eines weiteren Dampfers mit 

Siehe Ta 

Jn der H 

Birmingham( 

obachtungsver 

Luftlage 

esverlauf der Luftwaffe, 

acht zum 12.12. starka: Kampfeinsatz gegen 

8 Plugzg.) Bombenabwurf bei guten Be- 

hältnissen, daher sehr befriedigende Wir- 

27 



Saturn 
unb 

U^rjeit 

Eingabe bcö Orteö, 2B(nb, ©etter, 
©eegang, 93e(eud)tung, 6ld)tigtelt 

ber ßuft, 91lDnb|d)e(n ufto. 
^Bortommniffe 

12.12.40 kung. Daneben Angriff gegen London und weitere Ziele 

Südenglanda. 

9.Fliegerk ir; 

minen in der Th in 

Jm Laufe des 

SO-England und ei 

pa führt M-Verseuehung mit 120 Luft- 

mse durch. 

12.12. einzelne Störangriffe gegen 

inzelne Schiffsziele vor Harwich. 

' i 

ai. 

sorgniserregende n 

Kriegsachauplat: 

ganzer Front di« 

reich angreifen 

nach bisher vor! 

len Verlauf für 

italienischen Di 

"3.Januar") in 

engl. Meldung 

ist ( 6000 Gefai 

baren Diviaioner 

den! Nach Mitte 

hat das Oberkdo 

vor bevorstehend 

geglaubt und no 

her gelang, begif: 

Vormarsch nach 

Angriff traf mi 

Jtaliener. 

Ausmaß. i 

MitteIme e rkriegführung. 

Entwicklung Mittelmeerläge nimmt weiter ihren be- 

Fortgang. Während auf albanischem 

Griechen mit starken Kräften auf 

neuen italienischen Stellungen erfolg- 

nimmt britische Offensive in Libyen 

egenden Nachrichten einen katastopha- 

italienische Libyen -Armee. Die besten 

Visionen ( 1. und 2.1ib.Div. und Div. 

Sidi Barani eingeschlossen, das nach 

11.12. von engl. Truppen eingenommen 

gene, 3 italien.Generäle!) Die unersetz- 

müssen als vernichtet? angesehen Wer- 

bung Chef italien.Informationsdienstes 

in Libyen trotz(mehrfacher Warnung 

em engl. Angriff an engl. Aktion nicht 

;wendige Konsequenzen nicht gezogen. Da- 

nstigt durch Wetterlage, Engländern 

Uesten am Nordrand der Wüste unbemerkt, 

; starken Kräften auf völlig überraschte 

t ilienischer Niederlage noch nicht zu über- 

$3afum 
unb 

tnjrjcU 

Eingabe beö OrleS, ®(nb,, ©ettec, 
ßecgang, Beleuchtung, 0frf)tlgfelt 

ber 2uft, 9TlDnbfrf)dn u|ro. 
55Drtommntne 

12.12.4Q kung. Daneben Angriff gegen London und weitere Ziele 

Südenglande. 

9.Fliegerk 

minen in der Th^n 

Jm Laufe 

SO-England und 

irpa führt H-Verseuchung mit 120 Luft- 

mse durch. 

12.12. einzelne Störangriffe gegen 

elinzelne Schiffeziele vor Harwich. 

des 

' i 

Entwicklung 

aorgniserregend 

Kriegaachauplat 

ganzer Front die 

reich angreifen 

nach biaher vor 

len Verlauf für 

italieniachen D: 

"3. Januar") in 

engl. Meldung 

ist ( 6000 Gefai 

baren Divisionei 

denl Hach Mitte 

hat das Gberkdo 

vor bevoratehene. 

geglaubt und no 

her gelang, 

Vormarsch nach 

Angriff traf mi 

Jtaliener. 

AusmaB. i 

begil: 

Mittelmeerkriegführung. 

alittelmeerlcge nimmt weiter ihren be- 

i Fortgang. Wahrend auf albanischem 

Griechen mit starken Kräften auf 

neuen italienischen Stellungen erfolg- 

nimmt britische Offensive in Libyen 

egenden Nachrichten einen katastopha- 

italienische Libyen -Armee. Die besten 

j)Visionen ( 1. und 2.1ib.Div. und Div. 

Sidi Barani eingeschlossen, das nach 

11.12. von engl. Truppen eingenommen 

gene, 3 italien.Generäle!) Die unersetz- 

müssen als vernichtet^ angesehen wer- 

lung Chef italien.Jnformationsdienstes 

in Libyen trotz mehrfacher Warnung 

em engl. Angriff an engl. Aktion nicht 

;wendige Konsequenzen nicht gezogen. Da- 

nstigt durch Wetterlage, Engländern 

lfesten am Nordrand der Wüste unbemerkt, 

; starken Kräften auf völlig überraschte 

tilienischer Niederlage noch nicht zu über- 



®ahtm 
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©eegang, ©eleud)tung; 6(d)tfgfelt 

bcc ßuft 9nonbfd)e(n U(ID. 
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12.12.40 

Er g! 

sehen, da noch 

sehe Offensive 

daß an Portset: 

ten überhaupt r 

Erreichung Tei: z 

Es steht zu holt: 

mäßig geschwäc 

kräften in der 

Die große Hoffi 

Führung, die 

gesamten Mitte] 

scheidenden Sol 

beendigung zu 

Für Englar d 

großer Presti’ge 

den. Die große 

Ägypten zur 

Suez mit ihrer 

Wirkung ist mi 

der größten 

Position enthc 

die Lage verse 

stral tkräfte(H 

und sie nach 

zwecks Ausbau 

Kontinent, Erri 

Festland und S 

offensive gegen 

JtaliBnisc 

nicht aktiv 

besohießung 

1 Träger, 4 Kre 

erfolgte außerhi 

nicht erkennbar, welches Endziel briti- 

verfolgt. Schon jetzt aber steht fest, 

ung italienischer Offensive gegen Ägyp- 

lioht mehr zu denken und jede Hoffnung auf 

ielee Marsa Matruh zunichte gemacht ist. 

fen, daß «Italiener mit ihren kräfte- 

it ten, moralisch stark erschütterten Rest- 

Lage sind, wenigstens Libyen zu halten . 

ung der Ski. wie auch der politischen 

;länder im Verlauf dieses Winters aus dem 

meerraum zu vertreiben und damit den ent- 

ritt zur baldigen siegreichen Kriegs- 

iollziehen, muß endgültig begraben werden, 

muß bisheriges Ergebnis der Offensive als 

- und militärischer Erfolg gewertet wer— 

Gefahr eines planmäßigen Angriffs gegen 

ahme Alexandriens und Besetzung von 

wahrscheinlich kriegsentscheidenden Aus- 

einem Schlage gebannt. England ist damit 

;e um die Erhaltung seiner Mitteimeer- 

ben. Darüberhinaus ist es nunmehr in 

,sehr erhebliche Teile seiner Aiexandrien- 

und Luftwaffe) von Ägypten abzuziehen 

iechenland und Kleinasien zu verlegen 

eines Brückenkopfes auf dem europäischen 

chtung stärkerer Luftstützpunkte auf dem 

caaffung von Ausgangsbasen für eine Luft- 

die rumänischen Ölfelder, j 
äe Marine an Abwehrkampf Libyen bisher 

liligt. Brit. Kampfgruppe bei Küsten- 

Barani bestand aus 2 Schlachtschiffen, 

izer und 10 Zerstörer. Beschießung 

■1b italien. Küstenbatterien. Jn Alexandrien 

We{ n 

Soigi 

tzt, 

Gi i 

bete 

Sidi 

-yfff 

Statum 
unb 

Utjrjdt 

Angabe be^ Orteg, ?Blnb, 9ßelfec, 
©ccgang, 33c[curf)tung, 6(d)t(gtelt 

ber 2uft, 91tonbfd)e(n ufro. 
53orfommni(fe 81 

12.12.40 sehen, da noch nicht erkennbar, welches Endziel briti- 

sche Offensive 

daß an Eortset: 

ten überhaupt x 

Erreichung Tei: 

Es steht zu hol 

verfolgt. Schon jetzt aber steht fest, 

uhg italienischer Offensive gegen Ägyp- 

licht mehr zu denken und jede Hoffnung auf 

Zieles Uarsa Matruh zunichte gemacht ist. 

fen, daß «Italiener mit ihren kräfte- 

maßig geschwächten, moralisch stark erschütterten Rest- 

kräften in der 

Die große Hoffi 

Lage sind, wenigstens Libyen zu halten 

ung der Ski. wie auch der politischen 

Führung, die Ergländer im Verlauf dieses Winters aus dem 

gesamten Mittel meerraum zu vertreiben und damit den ent- 

ritt zur baldigen siegreichen Kriegs- 

beendigung zu 'vollziehen, muß endgültig begraben werden. 

Für Englard muß bisheriges Ergebnis der Offensive als 

- und militärischer Erfolg gewertet wer— 

Gefahr eines planmäßigen Angriffs gegen 

großer Prestige 

den. Die große 

Ägypten zur Wegnahme Alexandriens und Besetzung von 

Suez mit ihrer 

Wirkung ist mi1 

der größten Soi 

wahrscheinlich kriegsentscheidenden Aus- 

einem Schlage gebannt. England ist damit 

ge um die Erhaltung seiner Mitteämeer- 

position entheben. Daruberhinaus ist es nunmehr in 

die Lage verselzt,sehr erhebliche Teile seiner Aiexandrien- 

straitkrafte(Heer und Luftwaffe) von Ägypten abzuziehen 

.und sie nach Griechenland und Kleinasien zu verlegen 

eines Brückenkopfes auf dem europäischen 

chtung stärkerer Luftstützpunkte auf dem 

ciaffung von Ausgangsbasen für eine Luft- 

offensive gegen die romanischen Ölfelder. / 

Jtalieniscie Marine an Abwehrkampf Libyen bisher 

nicht aktiv beteiligt. Brit. Kampfgruppe bei Küsten- 

beachießung SidL Larani bestand aus 2 Schlachtschiffen, 

1 Träger, 4 Kre izer und 10 Zerstörer. Beschießung 

erfolgte außerhilb Italien. KUstenbatterien. Jn Alexandrien 

zwecks Ausbau 

Kontinent, Erri 

Festland und S 
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$atmn 
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U^rjeit 

Eingabe beä Orleö, 5B(nb, ^Bctter, 
©eegang, ©cleucbtung, 6(d)t(gfe(t 

ber Cuft, 91]Dnb|d)ein ufto. 
33orfommniffe 

12.12.40 L1e am 11.12. wei 

störer. Jtali' 

Tripolis wird 

toganisalji 

re 2 Schlachtschiffe, .1 Träger, 6 Zer- 

ischer Geleitverkehr nach Albanien und 

fortgesetzt. 

onsänderung italien.Marine: 

Bildung 

miral "Jachinc 

Unter Flottenldi 

schief- und Kr 

Zerstörerf lot-qi 

(Jm Einzelnen 

es Eiottenkommahdos unter Geschw.Ad- 

Fortfall des 1. und 2.Geschwaders, 

o. Einteilung Streitkräfte in Sohlaoht- 

uzerdivisionen unter Zuteilung von 1-2 

llen zu jed,er Schiffsdivision, 

siehe Lage Mittelmeer11). 

Berlin, den 14.Dezember 1940 

1/Skl. 

r Ast^rx 

-sl&b- 

®otmn 
■mb 

U^rjcit 

Eingabe beS Octeä, 5Binb, Setter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tfgte(t 

ber 2uft, Wonb(d)e(n ufro. 
Sortommntffe 

12.12.40 :i1e an 11.12. we 

störer. Jtali 

Tripolis wird 

GrrMnistrÜi 

re 2 Schlachtschiffe, .1 Trauer, 6 Zer- 

ejnischer Geleitverkehr nach Albanien und- 

fortgesetzt. 

onsänderung italien.Marine: 

Bildung 

miral "Jachinc 

Unter Plottenl 

schief- und Ki 

Zerstörerf lot-qi 

(Jm Einzelnen 

ejines Plottenkomnahdos unter Geschw.Ad- 

Portfall des 1. und 2.Geschwaders, 

do. Einteilung Streitkräfte in Schlacht- 

euzerdivisionen unter Zuteilung von 1-2 

llen zu jed,er Schiffsdiviaion. 

siehe Lage Kittelmeer11). 

Berlin, den 14.Dezember 1940 

1/Skl. 

: 

Ast®' IT 
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T}. 12.40 Bes o n I' u politische Hachrichten- 

P i n n 1 a n d/Baßland 

Gesandtep Helsinki Berichtet über Einspruch 

g gegen einen angeblich zwischen Schwe- 

and vorbereiteten Vertrag, der nach 

icht die Außenpolitik Finnlands der- 

ens unterordnen solle. Hach Auffassung 

g würde ein solcher Zuotand Liquidierung 

-finnischen Friedensvertrages vom März 

(Wahrscheinlich handelt es sich nur 

en der gegenseitigen politischen Interessen 

und Finnland.) 

Sowjetregieru i, 

den und Finnl 

russischer 

jenigen Schweji 

Sowjetregie 

sowjetrussisc 

194o bedeuten 

um ein Abs timm 

von Schweden 

Grieche n 1 a n d : 

Gesandte 

hoffeau£okalia 

England habe 

Griechenland 

bereich liege 

zu befürchten 

ten müßten un 

eingehen würd 

Sollten 

stellen, so 

widersetzen 

r in Athen berichtet, griechische Regierung 

ierung griechisch-italienischen Krieges, 

bisher keinerlei Ansinnen gestellt, von 

aus andere als im italienischen Herrschafts- 

ide Ziele anzugreifen. Dies auch nicht 

da Engländer mit ihren Kräften haushal- 

nicht Risiko deutscher Gegenmaßnahmen 

en. 

jedoch Engländer derartige Forderungen 

werde sich Griechenland dem mit allen Mitteln 

/5 t 

Datum 
unb 

IKjcjeit 

SIngabe beä Ortc^, ?ß[nb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, Sldjtlgtett 

bec 2uft, 9Ttonbld)dn u|ro. 
Storfommntffe 82 

l?. 12.40 Besonderes politische Nachrichten- 

Pi n n 1 s n d/Bu.ßland 

Gesandtep Helsinki berichtet über Einspruch 

g gegen einen angeblich zwischen Schwe- 

and vorbereiteten Vertrag, der nach 

icht die Außenpolitik Pinnlands der- 

ens unterordnen solle. Nach Auffassung 

g wurde ein solcher Zustand Liquidierung 

i-finnischen Priedensvertrages vom März 

(Wahrscheinlich handelt es sich nur 

en der gegenseitigen politischen Jnteressen 

und Finnland.) 

Sowjetregi 

den und Finnl 

russischer 

jenigen SchwejL 

Sowjetregie 

sowjetrussisc 

194o bedeuten 

um ein Abstimii' 

von Schweden 

Grieche n 1 a n d 

liege :K 

Gesandte 

hoife^^okali a 

England habe 

Griechenland 

bereich 

zu befurchten 

ten müßten un 

eingehen würd 

Sollten 

stellen, so 

widersetzen 

r in Athen berichtet, griechische Regierung 

ierung griechisch-italienischen Krieges, 

bisher keinerlei Ansinnen gestellt, von 

aus andere als im italienischen Herrschafts- 

de Ziele anzugreifen. Dies auch,nicht 

da Engländer mit ihren Kräften haushal- 

nicht Risiko deutscher Gegenmaßnahmen 

en. 

jedoch Engländer derartige Forderungen 

werde sich Griechenland dem mit allen Mitteln 



3)ntum 
..unb 

Slngabe beb Orteb, 9Binb, SBetlec, 
Seegang, Selemblung, Slcbllgtetl 

bec Cuft, snionbidieln u[m. 
53orfommniffe 

15.12.40 

(52) 

Lagebeaprechung beim Chef der 

Seekriegaleltung. 

Besonder 

1.) K meldet 

frühestens 

wisser Verzb 

Termin 

Ski. wenigs 

termins fori. 

Fertigstellung Hilfskreuzer Schiff 28 

5.6.41!I Und dies auch nur unter ge- 

gerung des U-Bootsbaus. 

liegt an sich schon sehr spät, sodaß 

ens Jnnehaltung dieses Fertigstellungs- 

e rn muß. 

2.: Vortrag 

und Erfolge 

fahrungen 

Seekriegsle 

(siehe 

Asto I über die bisherigen Operationen 

der Hilfskreuzer , die vorliegenden Er- 

die weiteren Operationsabsichten der 

tung. 

hierzu Er.Tagebuch Teil CmHeft I). 

und 

Lage 13.12, 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

Nor d a t 1 a n t i k 

Der am 8.12. aus Gibraltar ausgelaufene Kreuzer 

(Flaggschiff der Birmingham-Klasse) traf am 12.12. in 

Scap'a ein.- Hilfskreuzer "Ast^urias" vom Südatlantik 

Xtaium 
'..unb 

Tt^rjcit 

Angabe beis Octt«, SBinb, ®ettec, 
ctegang, -Öe[Lud)tung, Sldillgfell 

bet Cu|t, Jllonbldjeln u[m. 
©orfommniffe 

13.12.40 

(52) 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Besonder 

1.) K meld4t 
frühestens 

wissen Verzb 
Termin 

Ski. wenics 

termins forijle 

Fertigstellung Hilfskreuzer Schiff 28 

5.6.41!1 Und dies auch nur unter ge- 
gerung des U-Bootsbaus. 

liegt an sich schon sehr spät, sodaß 

ens Jnnehaltung dieses Ferticstellunjs- 

rn muß. 

2.) Vortrag 

und Erfolge 
fahrungen 

Seekriegsle 

(siehe 

Asto I über die bisherigen Operationen 

der Hilfskreuzer , die vorliegenden Er- 
die weiteren Operationsabsichten der 

tung. 
hierzu Kr.Tagebuch Teil CnHeft I). 

und 

Lage 13.12. 

Besondere Fe^ndnachricht»n. 

England ; 

H o r d a t 1 n t i k 

Der am 8 

(Flaggschiff 

Scap'a ein.- Hi 

>. aus Gibraltar ausgelaufene Kreuzer 

def Birmingham-Klasse) traf am 12.12. in 
UlCskreuzer "Ast^urias" vom Südatlantik 



$atuni 
unb 

Uljtäeit 

Slngabe beb Otlcb, ®lnb, ffletier, 
Setgang, ®eleud)tung, ©(djllgtclt 

bet Cujt, Slianbfdieln u|». 
53ortommntffe 83 

13.12•4( kommend z.Zt. ii. 

lisohe Kriegsscl 

Xand und in der 

Junkauf klä: ■ 
und SOS-Meldunge 

Jn Gibralt^: 

"Ark Eoyal"., 4 

"Berwick" tm Doi 

Gebiet der Western Patrol. - Eng- 

iffseinheiten werden 250 sm westlich Jr- 

Biskaya eingepeilt, 

ung beobachtet verschiedene Havarie-' 

n und Anforderungen von Sohlepperhilfe. 

x,liegen am 12,12. abends "Renown", 

erstörer , 1 U-Boot sowie Kreuzer 

k. 

Mittelst 1 a-n t i k 

Die von Fr< 

SIS 58 beabsioh 

einzutreffen. B 

SB 58 gehörende 

nach Freetown z 

Geleitzug SLS 5$ 

nächsten Geleit, 

einzelnfahrende 
deutsche Handel,] 

nimmt V-rzögeruji! 

Nach italif: 

Punta del Gada 

aus England geki: 

hang mit Auswir: 

anzunehmen). 

etown kommenden Geleitzüge SX 58 und 

igen am 24. bzw. 26.12. etwa auf 25°Nord 

merkenswert ist, daß der zum Geleitzug 

Tanker "Atheldüke"(Fr.65 des Konvois) 

irückgekehrt ist, da er den Anschluß an 

verfehlt hat. Er wird nunmehr in den 

ug aufgenommen. Engländer läßt hiernach 

wertvolle Schiffe mit Rücksicht auf 

störer und U-Boote nicht laufen^ sondern 

gen durch Geleitzugsystem in Kauf, 

nischer Meldung sind die am 9.12. aus 

ausgelaufenen 4 englischen U-Bootsjäger 

unmen und für Bathurst bestimmt. (Zusammen- 

ung Auftreten U 65 vor Freetown ist 

Süd a t 1 a n t i k 

Nach Heldut, 

Verluste der " 

,g Mar.Att.Buenos Aires werden in Presse 

Otmavon Oastle" wesentlich höher angegeben als 

Srntum 
unb 

«(jrjclt 

' SIngabe be« Orleä, CBlnb, ®etiec, 
Setgang, ®eleud)lung, öld)llgtelt 

bec ßu[t, JUanbldieln u|a). 
55Drfommniffe 83 

13.12-4( kommend z.Zt. ir. 

lisohe Kriegsscl 

land und in der 

Jue.kauf klä: ■ 
und SOS-Ueldunge 

Jn Sibralti: 

"Ark Eoyal", 4 

"Berwiek" im Doi 

Gebiet der Western Patrol. - Eng- 

iffseinheiten werden 250 sm westlich Jr- 

Biskaya eingepeilt, 

ung teobaohtet verschiedene Havarie-' 

n und Anforderungen von Schlepperhilfe. 

r.liegen am 12,12. abends "Renown", 

erstBrer , 1 U-Boot sowie Kreuzer 

k. 

Uittelat 1 a-n t i k 

Die von Pri 

SIS 58 beabsich 

einzutrelfen. B 

SB 58 gehörende 

nach Freetown z 

Geleitzug SIS 5$ 

nächsten Geleit 

einzelnfahrende 

deutsche Handeli 

nimmt V-rzogerin.i 

Nach itali 

Punta del Gada 

aus England gekt: 

hang mit Auswir: 

anzunehmen). 

etown kommenden Geleitzüge SI 58 und 

igen am 24. bzn. 26.12. etwa auf 25LNord 

merkenswert ist, daß der zum Geleitzug 

Tanker "Athelduke"(Nr.65 des Konvois) 

ixUckgekehrt ist, da er den Anschluß an 

verfehlt hat. Er wird nunmehr in den 

ug aufgenommen. Engländer läßt hiernach 

wertvolle Schiffe mit Rücksicht auf 

Störer und U-Boote nicht laufen^ sondern 

gen durch Geleitzugsystem in Kauf, 

cniseher Keldung sind die am 9.12. aus 

usgelauienen 4 englischen U-Bootsjäger 

irnmen und für Bathurst bestimmt.(Zusammen- 

ung Auftreten U 65 vor Freetown ist 

S q d a t 1 a n t i k 

Nach Ueldui, 

Verluste der " 

g Har.Att.Buenos Aires werden in Presse 

Ctmavon Castle" wesentlich höher angegeben als 



Srnturn 
unb 

UfjtjcU 

Angabe bcS Octe^ SBInb, ©etter, 
©eegang, 53eleud)tung, 6td)t(gfe(t 

ber Cuft, 9nonb|d)e(n u|©. 

-stCt' 

SSorfommniffe 

15.12.40 

um. 

■bisher, mit 37 

22 mittlere 

digungen in de: 

Falkland) erfo 

H o r d 3 e e 

Toten und 82 Verwundeten. Schiff soll 

größere Treffer erhalten haben, Beschä- 

:• Maschine. Ausbesserung soll auf den 

gen. 

Keine bes 

K a n a 1 / A 

mderen Feindnachrichten. 

Zerstörer 

deutsche Sehne 

Ein von S 

leitzug wird 

Der am 12.12. 

(vermutlich Sc 

erneut in Krafjt 

hoben. 

Jm Westau^ 

teilung, daß 

Seegebiet am 

im Überwachungsdienst an Südostküste jagen 

: .Iboote. 

mthend 13.12. nach Norden bestimmter Ge- 

24 Stunden verschoben(Minenauswirkung?). 

urückgezogene Operationsbefehl Nr.16 

mellbootsansatz) tfird für 13.12. abends 

gesetzt, jedoch später wiederum aufge- 

Britische 

über Vorbereit 

gegen die den 

Abwehrverbände 

Einsatz der 

rung und U-Bo 

1 a Jint i k k ü s t e : 

igang Kanal erhält eine Einheit die Mit- 

ra ihrere englische Zerstörer das betreffende 

1t.12. früh passieren werden 

presse und Rundfunk bringen Mitteilungen 

mg einer großen britischen Offensive 

.täche U-Bootswaffe, Verstärkung besonderer 

Einrichtung entsprechender Kommandos, 

-Zerstörer, Steigerung der Luftsiche- 

tsbekämpfung durch Flugzeuge. 

US 1 

Siatum 
unb 

llf)räcU 

Angabe beS OrteS, 3B(nb, SBettec, 
ßctgang, SÖdcucbtung, ß(d)t(gfe[t 

ber Cuft, 5Tlonbfd)e(n u[ro. 
55 o r t o m m n t f f c 

15.12.40 bisher, mit 37 Toten und 82 Verwundeten. Schiff soll. 

22 mittlere und Größere Treffer erhalten haben, Beschä- 

digungen in de:1 Maschine. Ausbesserung soll auf den 

Falkland) erfo .gen. 

H o r d s e e 

Keine bes mderen Feindnachrichten. 

K a n a 1 / A ; 1 a mnt i k k u a t e t 

Zerstörer im Überwachungsdienst an SUdostkhste Jagen 

deutsche Sehne .Iboöte. 

Ein von S mthend 13.12. nach Norden bestimmter Ge- 

leitssug wird u i 24 Stunden verschoben(M±rienauswirkung?). 

Der am 12.12. lurückgezogene Operationsbefehl Nr.16 

(vermutlich Scmellbootsansatz) tfird für 13.12. abends 

erneut in Kraft gesetzt, Jedoch später wiederum aufge- 

hoben. 

Jm Westauägang Kanal erhält eine Einheit die Mit- 

teilung, daß m ihrere englische Zerstörer das betreffende 

Seegebiet am 1t.12. früh passieren werden 

Britische 

über Vorbereit 

gegen die deut 

Abwehrverbände 

Einsatz der US 

rung und U-Boo 

Fresse und Rundfunk bringen Mitteilungen 

mg einer großen britischen Offensive 

äohe U-Bootswaffe, Verstärkung besonderer 

Einrichtung entsprechender Kommandos, 

! i-Zerstbrer, Steigerung der Luftsiche- 

tsbekämpfung durch Flugzeuge. 



Xmtum 
unb 

nfivjeit 

Slngabe beä ffllnb, ®ettec, 
Seegang, Seleudjtung, Sicfetigtell 

bec Cufl, 3I}onb|d)e(n ufm. 
SJorfommniffe 84 

(53) 

Tätigkeit 

Verbände in 

Nr.49/40. 

de r 

und Dislokation der feindlichen 

Zeit vom 2. bis 8.12. siehe B-Bericht 

Eigene Lage. 

Außerheinische Gewässer: 

ur vör, jedoch w 

1718 GMT. brit 

West beschoss 

Schiff 16 

"Soheer": Meldungen des Schiffes liegen nicht 

de nach Meldung von Freetown 13.12. 

.Dampfer "Newton Pine" in 0206 Nord 22 

Angriff "Scheer" ist möglich, 

bestätigt Entlassung und Seeausdauer 

des Tankers "Storstad" entsprechend Anfrage Ski. 

Am 11.12. wurde ein nicht erfaßter Pt. vom 9.12. 

ergänzt und de bei erwähnt, (|daß Name des Kommandanten 

Kpt.Z.See Rogte, der behauptet 94000 BRT versenkt zu haben. 

Nachricht erhellt den Umfang des britischen Nachrichten- 

dienstes, (ier sich mit jedem einzelnen Handelsstörer und 

seinem Kommancanten zweifellos eingehendst befaßt. 

Schiff 4f: Australische Marinestation und Nach- 

richtenoffiziere erhalten in mehreren Punksprüchen, die 

leider nur ZUE Teil erfaßt werden und in denen von 

4 Schiffen dit Rede ist, Beschreibungen von 2 deutschen 

Schiffen. Es tändelt sich vermutlich um Schiff 45 und 

"Kulmerland" (Übermittlung an Hilfskreuzer siehe Pt.0235 

vom 14.122). 

'fm- 

Xiatum 
unb 

tlljräcU 

Sliioabt beS Orte« JBlnb, SSJcllcr, 
Seegang, SOe!eud)lung, Sidjtlgtell 

bec Cu|l, 9T}onb|d)efn ufro. 
53ocfDmnintffe 84 

13.12.43 

(53) 

Tätigkeit 

Verbände in 

Nr.49/40. 

der 

und Dislokation der feindlichen 

Zeit vom 2. bis 8.12. siehe B-Berioht 

Eigene Lage. 

•Außerheimischt GewäoJer: 

u r vbr, jedoch w 

1718 GMT. brii 

iVest beschoss 

Schiff 16 

"Scheer": Meldungen des Schiffes liegen nicht 

de nach Keldung von Freetown 13.12. 

Dumpfer "Newton Pine" in G206 Nord 22 

. Angriff "Scheer" ist möglich, 

bestätigt Entlassung und Seeausdauer 

Sjtorstad" entsprechend Anfrage Ski. 

wurde ein nicht erfaßter Pt. vom 9.12. 

bei erwähnt,(jdaß Name des Kommandanten 

e, der behauptet 94000 BRT versenkt zu haben, 

ejlltden Umfang des britischen Naohrichten- 

sich mit jedem einzelnen Handelsstörer und 

anten zweifellos eingehendst befaßt. 

: Australische Karinestation und Nach- 

richtenoffizidre erhalten in mehreren Punksprüchen, die 

leider nur zui Teil erfaßt werden und in denen von 

4 Schiffen die Rede ist, Beschreibungen von 2 deutschen 

Schiffen. Es landelt sich vermutlich um Schiff 45 und 

"Kulmerland" (Übermittlung an Hilfskreuzer siehe Pt.0235 

vom 14.122). 

des Tankers 

Am 11.12. 

ergänzt und de 

Kpt.Z.See RogL 

Nachricht erh 

dienstes, (ier 

seinem Kcmmanc 

Schiff 4 



5jnium 
»ünb 

lUjrjett 

Eingabe beä Octe^, 5Btnb, 5ßetter, 
Seegang, 33clcud)tung, Sid)tigfc(t 

bei: Ouft, 9nonb|d)eln uftü. 
^orfommniffe 

15.12.4& Hilfskreizer und "Scheer" erhalten Stellungnahme 

Ski. zur Fragt 

Ostafrika und 

Ausnutzung dei 

führung sind 

lung von Frist 

^alls Italien 

Entsendung von Prisen nach Jtalienisch- 

Japan. Der Entsendung von "Durmitor" und 

"Oie Jacob" dirch Schiff 16 wird grundsätzlich zuge- 

stimmt. Möglichkeit zu Abmachungen mit Jtalien zwecks 

Afrikahäfen für gemeinsame Krieg- 

bisher nicht gegeben. Ein klares Bild 

von der Lage c er dortigen Häfen liegt nicht vor, 

Häfen sind offenbar überbelegt. Zunächst Eindruck, 

daß Prise den Italienern in Ostafrika lästig. Weiteres 

ist abzuwarter 

Japan zwtr grundsätzlich zur Unterstützung bereit, 

jedoch bestrebt offiziell neutral zu bleiben, .hat vor 

Eintreffen de 

U-Platz abzud]' 

heit "Oie Jac 

des Attaches 

Japanern zurü 

Prise dringend gebeten, Schiff nach 

•eben. Günstiger Verlauf der Angelegen- 

i b" auf rechtzeitige Unterrichtung 

und auf seine* geschicktes Verhandeln mit 

,c kzuführen. 

Hach bisherigen Erfahrungen verspricht Wiederho- 

nentsendungen in Einzelfällen Erfolg, 

oder Japan an Ladung wertvoller Pri- 

sen interessie rt werden können und Hationalität von 

Prise und deren- Besatzung größere politische Kom- 

plikationen nicht erwarten läßt. Eine Freigabe 

der Prise ode:’ der Gefangenen jedoch stets zu befürchten. 

Entschluß zur Entsendung muß daher durch Kommandant 

nach Lage gefußt werden unter frühzeitiger Unterrich- 

tung Ski. und guter Funkausrüstung Prise damit 

Ski. notfalls eingreifen kann. 

Grundsät ;lich sollen Kommandanten anstreben,ge- 

eignete Prise i selbst aufzufüllen, wenn möglich durch 

bei anderen H .lfskreuzem befindlichen ®anker|t, und 

sie nach West Frankreich oder Heimat zu entsenden. 

Xntiim 
lünb 

Uljrjdt 

X'Ingabe Oes Oett?, “HJlnb, äBcllEt, 
Seegang, SPcIeuebtung, ßithllgtcil 

bet Cuft, 31Ji)nb|d)ein u|u>. 
2?Drfommniffe 

13.12.4& Hilfskre 

Ski. zur fragt 

Gatafrika und 

"Oie Jacob" d 

stimmt. Mogli 

Ausnutzung de 

fuhrung sind 

von der Lage 

izor und "Soheer" erhalten Stellungnahme 

Entsendung von Prisen nach Jtalienisch- 

Japan. Der Entsendung von "Durmitor" und 

iroh Schilf 16 wird grundsätzlich zuge- 

hkeit zu Abmachungen mit Italien zwecks 

Afrikahäfen für gemeinsame Krieg- 

bisher nicht gegeben. Ein. klares Bild 

cer dortigen Häfen liegt nicht vor. 

Häfen sind offenbar überbelegt. Zunächst Eindruck, 

daß Prise den 

ist absuwarter 

Japan zwe 

jedoch bestre 

Eintreffen de 

Jtalienern in Ostafrika lästig. Weiteres 

r grundsätzlich zur Unterstützung bereit, 

!bt/offiziell neutral zu bleiben, hat vor 

Prise dringend gebeten, Schiff nach 

U-Platz abzudrehen. Günstiger Verlauf der A.ngelegen-. 

< b" auf rechtzeitige Unterrichtung 

und auf seine* geschicktes Verhandeln mit 

.okzuf uhren. 

Hach bisherigen Erfahrungen verspricht Wiederho- 

lung von Prisenentsendungen in Einzelfällen Erfolg, 

j^alls Jtalien oder Japan an Ladung wertvoller Pri- 

' rt werden können u.d Nationalität von 

in- Besatzung größere politische Korn— 

nicht erwarten läßt. Eine Freigabe 

■ der Gefangenen jedoch stets zu befürchten. 

Entsendung muß daher durch Kommaneiant 

ißt werden unter frühzeitiger Unterrich- 

guter Punkausrüstung Prise damit 

eingreifen kann. 

ilich sollen Kommandanten anstreben, ge- 

eignete Prise i selbst aufzufüllen, wem. möglich durch 

bei anderen H .Ifskreuzem befindlichen Sanken^, und 

sie nach WestTrankreich oder Heimat zu entsenden. 

heit "Oie Jac 

des Attachis 

Japanern zurü 

^alls Jtalien 

sen interessi« 

Prise und derei 

pliWcaticnen 

der Prise ode 

Entschluß zur 

nach Lage gef 

tung Ski. und 

Ski. notfalls 

Grundsät 



3 - 

Ü5otum 
unb 

Ufyrjcit 

Slngabc beö Ortcö, ?ßlnb, ?Better, 
Seegang’, ©eleud)tung, Sld)tlgfelt 

bec Guft, 9T?onbfd)c(n u|©. 
SJorfommniffe 85 

15.12.40 Eine Ente 

aue Etappe und 

blick auf Belaa 

auch Gefahr sp 

besonders wert 

(Siehe Pt 

ndung nach U^Platz zur Auffüllung 

anschließendem Heimmarsch ist im Hin- 

tung Etappe und, falls Gefangene an Bord 

iterer Kompromittierung Japans.nur bei 

/ollem Schiffen gerechtfertigt. 

1823). 

Rau m Ho ]■ wegen: 

Keine besonderen Ereignisse, 

Nordsee 

Geleitdurohführung, Wegekontrollen und U-Boots- 

überaachung pLanmäßig. Ein 100 t großes Motorschiff 

sinkt im Elbefahrwasser aus ungeklärter Ursache, 

Bewaffneta Aufklärung des F.d.Luft greift feind- 

liche Handelssphiffe an der Südostküste ohne Erfolg an. 

K a n a 1 

ab s 13.12. 

gebiet.Graat Y 

Knoll durch Z 

noch. 

Aut la n t i k 

Signal Stander 

nds Einsatz 2. und 3.S-Flcttille im See- 

armouth und Cromer. Boote südlich Smith 

arstörer gejagt. Nähere Meldungen fehlen 

k ü s t e 

"Hipper"-iperationi Tanker "Thorn" meldet durch Kurz- 

t, 24 Stunden vom nördlichen Versorgungs- 

®at«m 
unb' 

Uljrjcit 

Angabe be8 Orteg, 3ßinb, SBetiec, 
Seegang, 93e(eud)tüng, ©idjtigteit 

bec Cuft, 3Tionb{d)eln U|ED. 
2}ortommnif{e 85 

13.12.40 Eine Ents sndung nach U^Platz zur Auffüllung 

aus Etappe und anschließendem Heimmarsch ist im Hin- 

blick auf Belaatung Etappe und, falls Gefangene an Bord 

auch Gefahr spiterer Kompromittierung Japans nur bei 

besonders wertvollem Schiffen gerechtfertigt. 

(Siehe Pt, 1823). 

Rau m Ho: 

Keine bes 

Nordsee 

wegen; 

inderen Ereignisse, 

Geleitdur Abführung, Wegekontrollen und U-Boets- 

tiberaachung planmäßig. Ein 100 t großes Motorschiff 

sinkt im Elbefahrwasser aus ungeklärter Ursache. 

Bewaffnet 

liehe Handelse 

Aufklärung des F.d.Luft 

ahiffe an der Südostküste 

Kanal 

ab a 13.12. 

gebiet.Graat Y 

Knoll durch 

noch. 

Aut la n t i k 

greift feind- 

ohne Erfolg an. 

nds Einsatz 2. und 3.S-Ficttille im See- 

armouth und Crpiaer. Boote südlich Smith 

arstörer gejagt. Nähere Meldungen fehlen 

k ü s t e 

"Hipper"-Iperationt Tanker "Thorn" meldet durch Kurz- 

signal Standort, 24 Stunden vom nördlichen Versorgungs- 



®ölwm 
unb 

U^rjcit 

Slngabc beä Octcö^ SBInb, 5Better, 
©eegang, 33c(cud)(ung, (Sldjtigfclt 

bec ßuft, SH]onbfd)e(n ufm. 
SJorfommniffc 

13.12,40 punkt entfernt 

Motorschiff 

Girondä ein. 

Von "Hipper" keine Nachrichten, 

f "Rio Grande"(Beigrano) läuft in die 

Befehl Giu; 

dampfer "Augue t 

auf Wetterposifti 

ippe West für Einsatz Wet^erfisoh- 

Wried" als Ahlösung für "Sahhsenwald" 

on im Atlantik siehe 2335. 

S k a g e r r ak/Kattegat/ Westl.O s t s e e> 

Sicherun, 

13.12. abends 

Eehffl&m. Bombi 
Außenförde unc 

gsdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

Peindeinflüge in westliche Ostsee bei 

i4nabwürfe bei Kiel. Minenverdacht Kieler 

Howachtbucht. 

Handelsschiffahrt. 

Nach britischer Meldung soll Belbstversenkung 

Dampfers "Rhein" nicht gelungen sein. Holl. Artillerie- 

Schulschiff "Van Kingsbergen" soll Schiff aufgebracht 

haben. 

Jm Opera 

5 Boote. Auf 

Jm Mitte 

TJ-Bootslage . 

iionsgebiet westlich England noch 

Rückmarsch U 43 und 140. 

.atlantik bezw. vor Freetown U 37. 65. 

-J6¥- 

®üt«ra 

unb 
Slngabt beä Octc^ 9ß(nb, Seiler, 
Seegang, 33elcud)tung, S(d)l(gfe(t 

bec ßu|t, Sanbfcbeln u|u>. 
33orfommntne 

i3.12.40 punkt entfernl 

Motorschi 

Girondä ein. 

Befehl Gi 

dampfer "AugU£ 

auf Wetterpos 

Von "Hipper" keine Nachrichten. 

’f "Rio Grande"(BeIgrano) läuft in die 

uppe West für Einsatz Wetterfisoh- 

t Wried" als Ablösung für "Sahhsenwald" 

ition im Atlantik siehe 2335. 

S k a g e r r 

Sicherungsdienst ohne besondere Vorkommnisse. 

13.12. abends Peindeinflüge in westliche Ostsee bei 

Pehmm. Bombenabwürfe bei Kiel. Minenverdacht Kieler 

•A-ußenförde unc Howachtbucht. 

k/Kattegat/ Westl.O s t s e ei 

Nach bri 

Dampfers "Rhe: 

Schulschiff 

haben. 

Handelsschiffahrt. 

-ischer Meldung soll Selbstversenkung 

nicht gelungen sein. . Holl. Artillerie- 

Tfah Kingsbergen" soll Schiff aufgebracht 

U-Bootelage . 

Jm Operationsgebiet westlich England noch 

5 Boote. Auf ilückmarsch U 43 und 140. 

Jm Mittelatlantik bezw. vor Preetown U 37, 65. 



®ntiim 
unb 

Ulivjcit 

angabe beä Orteä, ®inb, ®ellec, 
Seegang, 3)eleud)tung, @ld)tigtell 

bec Cuft, 3Tionb|cf)ein u|n>. 
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13.12.4C 

g2 

U 43 meid 

D. setzt mit 

Fühlung zwecks 

gibt Verlust Hi 

t Torpedierung brit. D."Orari"(10350 t) 

ringer Fahrt Marsch fort. Boot hält 

Ansatz Luftwaffe. Britische Admiralität 

Llfskreuzer "Forfar" bekannt. 

.Italienische Boote: Antrag BdU betreffs Operations- 

gebiet für einzelne italienische Boote zwischen 10° und 

und 30° West siehe 1740. Ski. mit Zuteilung 

umes einverstanden. Atlantikschiffe werden 

20° Nord, 20° 

beantragten Ra 

unterrichtet 

Die beiden in Tanger befindlichen italienischen 

Boote laufen nach Beendigung Reparatur 13.12. früh 

aus Tanger aus. 

Luftlage . 

Ang 

ung 

Jn der Na 

Sheffield, Zent: 

flugzeuge) 

hebliche Wirk 

Süd- und Mitte 

9.Fliegei 

ter gleichzei 

Abwurf von 171 

Am 13. wt 

cht zum 13.12. starker Kampfeinsatz über 

rum britischer Schwerindustrie.(336 Kampf- 

^riff hat nach Augenbeobachtung sehr er- 

Daneben Störangriffe gegen Ziele in 

lengland. 

korps Luftminenverseuchung der Themse un- 

n Ablenkungsangriffen von Kampfflugzeugen. 

Luftminen. 

hrend des Tages kein Kampfeinsatz. 

tige 

Zur Frage 

Stellung der i 

führung erforo 

des Lufttorpedoeinsatzes und der Bereit- 

ür die Aufklärung zum Zwecke der Seekrieg- 

erlichen Flugzeugtypen findet nachmittags 

/f6f- 

®ntum 
unb 

mrjcit 

21ngabe beo One«, IBInb, SBEIIEC, 

Ceegang, ü'eltud)lung, Sldjllgtelt 
bec Cufl, SHoubfciiein u|ro. 
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(3.12.4C U 43 raeldp 

D. setzt mit gfe 

Fühlung zwecks 

gibt Verlust H(i 

t Torpedierung brit. D."Orari"(10350 t) 

ringer Fahrt Marsch fort. Boot halt 

Ansatz Luftwaffe. Britische Admiralität 

Llfskreuzer "Forfar" bekannt. 

Jtalienls ehe Boote; Antrag BdU betreffs Operations- 

gebiet für einzelne italienische Boote zwischen 10° und 
o 20° Nord, 20° 

beantragten Ra 

unterrj chtet 

Die beide 

und 30 West siehe 1740. Ski. mjt Zuteilung 

unes einverstanden. Atlantikschiffe werden 

i in Tanger befindlichen italienischen 

Boote laufen nach Beendigung Reparatur 13.12. früh 

aus Tanger aus. 

Nac 

Zent: 

. An j 

Jn der 

Sheffield, 

flugzeuge) 

hebliche Wirk 

Süd- und Mitte 

9.Fliegei 

ter gleichzeit 

Abwurf von 171 

Am 13. w. 

Luf tlage 

ht zum 13.12. starker Kampfeinsatz über 

rum britischer Schwerindustrie.(336 Kampf- 

griff hat nach Augenbeobaohtung sehr er- 

Danelen Störangriffe gegen Ziele in 

lengland. 

korps Luftminenverseuchung der Themse ein- 

igen Ablenkungsangriffen von Kampfflugzeugen. 

Luftminen, 

ilhrend des Tages kein Kampf einsatz. 

Zui Frage des Lufttorpedoeinsatzes und der Bereit- 

stellung der für die Aufklärung zum Zwecke der Seekrieg- 

führung erforcerlichen Flugzaugtypen findet nachmittags 



‘pntum 
•s uhb 
Utjrjeit 

Angabe bcö OctcP, ©inb, 3Bcttcr, 
ßeegang, 93eleud)tung, Sld)tlgfelt 

ber ßuft, 91lonb(d)e(n ufto. 

SB o r f ü m m n i f f e 

13.12.40 Ski. bei General Jodl statt. Auf Grund 

ift des Chefs des Generalstabes der 

nach Auffassung Ski. teilweise saoh- 

keiten und reichlich tendenziöse Dar- 

1hält) hat General JodJseinexadtenunmehr 

t ausgeabbeitet^ in der folgende Maß- 

chlag gebracht werden: 

bleibt bei Luftwaffe. 

des Lufttorpedos soll in die Hand 

ffe gelegt werden. Daneben bleibt Ein- 

iorpedos durch Küstenfliegerverbände wie 

stehen. 

jpenfrage soll so gelöst werden, daß ein 

Eber der Fernaufklärung" eingerichtet 

1 waffendienststelle) und in diesem Stab 

tätische Besetzung durch Luftwaffe und 

e zwecks Wahrnehmung Belange beider 

ile hinsichtlich der Fernaufklärung 

Besprechung 0/ 

einer Denkset r: 

Luftwaffe ( die 

liehe Unrichtig: 

stellung-.n en 

eine Denkschrilf 

nahmen in Vort 

1. ) Gruppe 606 

2. ) Großeinsalz 

der Luftw 

satz Luft 

bisher b 

3. ) ^lugzeugt; 

“Befehlsh 

wird (Luf 

eine pari 

Kriegsä^: 

Wehrmachtije 

erfolgt 

Führer hat von dteem Vorschlag Kenntnis, will 

aber vor Entscheidung nochmals mit Ob.d.L. sprechen. 

Ein Versich|General Jodl vom Standpunkt der Ski. 

zu überzeugen und seine eigene Stellungnahme zu re- 

vidierefy ist rieht gelungen. 

Lta] Nach i 

verkehr und 

zwischen "Rene 

UitteImeerkriegführung. 

ienischer Meldung deutet lebhafter Fmjk- 

dringende Op.-Funksprüche am 11/12,12. 

wn"-Grupi,e und Mittelmeerflotte auf ge- 

—■'ffrb - 

*; unb 
U^räeil 

Angabe beö Octc^ 5Bfnb, SBetter, 
©cegang, 93elcud)tung, ©id)tigfeit 

ber ßuft, 91?Dnbfd)e(n uiw. 
53ocfommniffe 

13.12.40 Besprechung 0/ 

einer Denksctr 

Luftwaffe ( die 

liehe Unrichtig: 

Stellung, n en 

eine Denkschrilf 

nahmen in Vort 

1. ) Gruppe 6C6 

2. ) Großeinsalz 

der Luftw 

satz Luft 

hisher be 

3. ) *'lu£zeugtj|pi 

“Bef ehlst. 

wird (Luf 

eine 

Kriegsä^r: 

Wehrmachtl 

erfolgt 

Bunre 

aber vor Ents 

Ein Vers 

zu überzeugen 

vidieren^ ist 

Ski. bei General Jodl statt. Auf Grund 

ift des Cheis des Generalstabes der 

nach Auffassung Ski. teilweise sach- 

keiten und reichlich tendenziöse Dar- 

ihält) hat General JodJseineiaafenunmehr 

t ausgeabbeitet^ in der folgende ulaß- 

ohlag gebracht werden: 

bleibt bei Luftwaffe. 

des Lufttorpedos soll in die Hand 

ffe gelegt werden. Daneben bleibt Ein- 

iorpedos durch Küstenfliegerverbünde wie 

stehen. 

enfrage soll so gelöst werden, daß ein 

dber der Fernaufklärung" eingerichtet 

Iwafiendienststelle) und in diesem Stab 

itische Besetzung durch Luftwaffe und 

i|ne zwecks Wahrnehmung Belange beider 

eile hinsichtlich der Fernaufklärung 

r hat von din,em Vorschlag Kenntnis, will 

icheidung nochmals mit Ob.d.L. sprechen, 

ich!General Jodl vom Standpunkt der Ski. 

und seine eigene Stellungnahme zu re- 

icht gelungen. 

Mittelmeerkriegfünrung. 

Nach italienischer tleldung deutet lebhafter Funk- 

verkehr und dringende Gp.-Funksprüche am 11/12.12. 

zwischen "Rene wn"-Grup .e und Mittelmeerflotte auf ge- 



/fer- 

Datum 
unb 

Ul) lädt 

Eingabe beä OrteS, 5Blnb, ©etter, 
ßeegang, 93eleud)tung, ©ld)t(gfe(t 

bec ßuft, ©onbfcbeln ufo). 
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'j.12.40 

M,M, HO 

meinsame Operation britischer Mittelmeerstreitkräfte. 

Am 12.12. vormittags sichtet Luftaufklärung nordwestlich 

Sidi Barani fei 

Träger "Jllustr 

Italiener 

idl. Kampfgruppe aus 2 Schlachtschiffen, 

ious", 5 Kreuzer und 10 Zerstörer, 

beschränken sich auf Burchführung ihres 

Geleitzugverkehcs nach Albanien und Libyen, der z.Zt. 

durch Schlechtw 

libys ch-ägyptis 

ätterlage stark behindert. Nördlich der 

bhen Küste 3 U-Boote in Wartestellung. 

Jn der Nao it zum 11.12. wurden Hafen von Chisi- 

maia(ital.Ostaffika) und dort liegende Schiffe durch 

brit.Krz. der Liverpool-Klasse beschossen. Abwehr durch 

Küstenbatterien 

Lage Libvehi 

aktion wird von 

Wetterlage zurü 

am 6. - 8.12, A 

nach wie vor sehr ernst. Mit Entsatz 

der bei Sidi Ba rani kämpfenden Divisionen kann nicht 

mehr gerechnet werden. Gelingen britischer Überraschungs- 

Jtalienem auf die sehr ungünstige 

jkgeführt!! Tatsächlich wurden jedoch 

ifklärungsflüge durchgeführt und dabei 

Bewegungen fein llicher Kolonnen festgestellt! (siehe Heeres- 

lage). 

Rücktritt Cavagnari; Nach Mitteilung Italien.Verb.Offz. 

ist, mit denen 

Setzungen wegen 

kämpfen hatte l] 

Admiral Maraghiui ist innerer Grund für Rücktritt 

Cavagnaris pers inlicher Art, Ein grundsätzlicher Wechsel 

in der operativ in Rührung der Marine ist unter Admiral 

Hiocardi nicht ;u erwarten,-(Grund für Rücktritt liegt 

in Differenzen (lavagnari mit neuem Wehrmachtschef Cavallero, 

der im Zivilber if Generaldirektor der RüstungswerkeAmalfi 

italienische Marine ernste Auseinander- 

Mängel an Rüstungslieferungen durchzu- 

Berlin, 

O/Skl.\ 

‘2. 

den 15.Dezember 1940 

1/Skl. 

7 As II 

Saturn 
unb 

U^rjdt 

Angabe be8 OrteS, ^Blnb, 5Öetttr, 
Seegang, $3e[eutt)lung, 6fd>t(gfdt 

bec £uft, 9nonbfcf)eln uftD. 
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'j.12.40 

MM. 'to 

meinsame Operat ion iDritiaoher Mittelmeerbtreitkräfte. 

Ai 12.12. vormittags sichtet Luftaufklärung nordwestlich 

Sidi Barani fei 

Träger "Jllustr 

•Italiener 

idl. Kampfgruppe aus 2 Schlachtschiffen, 

Lous", 5 Kreuzer und IC Zerstörer. 

Deschränken sich auf Durchführung ihres 

Seleitzugverkehrs nach Albanien und Libyen, der z.Zt. 

durch Scnlechtw 

libysch-ägyptis 

Jn der Nac 

ätterlage stark behindert. Nördlich der 

:hen Küste 3 U-Boote in Wartestellung, 

it zum 11.12. wurden Hafen von Chisi- 

maia(ital.0^taf?ika) und dort liegende Schiffe durch 

brit.Krz. der LLverpool-Klasae beschossen. Abwehr durch 

Küstenbatterien 

Ls,’e Libveh 

der bei Sidi Ba :ani kämpfenden Divisionen kann nicht 

me.ir gerechnet werden. Gelingen britischer Uberraschungs- 

Jtalienem auf die sehr ungünstige 

jkgeführtü Tatsächlich wurden jedoch 

ifklärungaflüge durchgeführt und dabei 

Bewegungen feindlicher Kolonnen festgestelitt (siehe Heeres- 

lage). 

aktion wird von 

Wetterlage zurü 

am 6. - 8.12. A 

Rücktritt Cava.,:;.ari; Nach Mitteilung Italien.Verb.Offz. 

Riccardi nicht 

in Differenzen 

der im Ziviiber 

ist, mit denen 

Setzungen wegen 

kämpfen hatte (j 

P Berlin, 

O/Skl.l 

‘i. 

nach vde vor sehr ernst. Mit Entsatz 

Admiral Maraghi^i ist innerer Grund für Rücktritt 

Cavagnaris pers 3 inlioher Art, Ein grundsätzlicher Wechsel 

in der operativen Führung der Marine ist unter Admiral 

u erwarten-^Grund für Rücktritt liegt 

(lavagnari mit neuem Weiirmachtschef Cavallero, 

■ if Generaldirektor der Rüstuagsv emeAualf i 

italienische Marine ernste Auseinander- 

Kangel an Rüstungslieferungen durchzu- 

den 15.Dezember 1940 

1/Skl. 

As II 



-/fer- 
®ntum 

■ unb 
Slngobe be2 Orte«, ®lnb, ®elttc, 
6ecgang, ©cltutblung, @ld)tfgtelt 

bcc £u|t, 9Bonb|d)eln u|». 
o r f o m m n! He 

®Btum 
- uhb 

Itfjvjcit 

Angabe beb Oettb, Blnb, Beller, 
oeegang, J'eleudiiuno «3f(f)tlgielt 

bet £u|l, 9nonb[d)eln u[U). 

-Jer- 

©orfommnlffc 



unb 
niji'jeit 

Slngabc beä Ortcö, 5Blnb, ©etter, 
6eegang, S3eleud)tung, 6id)t(gfelt 

bec Cult, SHonbltbeln ufu>. 
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H.12.40 olitiaohe Nachrichten. 

Fra nkre ich 

Kahinettaumbildung in Frankreich. Petain trennt 

eich aus innerpolitischen und persönlichen Gründen 

von Laval, Außenminister wird Flandin. Laval in Schutz- 

haft, da er freiwillig nicht zurücktritt. 

Brief an den Führer hatte Pdtain bereits 

Entschluß zur Kabinettsumbildung mitge- 

r Begründung, daß Laval keinerlei Resonnanz 

im Volke besitze und daher auf längere 

Durchführung der großen Aufgabe der zu- 

künftigen Zusammenarbeit mit Deutschland nicht geeignet 

sei. 

Jn einem 

vorher seinen 

teilt, mit de 

und Autorität 

Sicht für die 

England 

1.) Übernahme 

/USA 

Nach Belicht Geschäftsträger Washington stehen 

z.Zt. im Vordergrund der britischen Propaganda in USA 

die Frage dei Kreditgewährung an England und die Mög- 

lichkeit eines Schutzes von Geleitzügen durch amerika- 

nische Seestieitkräfte. Zweck der Propaganda ist es^den 

Amerikanern cie Gefährdung der englischen Zufuhr und 

der Verbindur gswege darzulegen und deren Verteidigung 

und Offenhaltung als von vitaler Bedeutung für die 

englisch-amerikanische Schicksalsgemeinschaft hinzustellen. 

Nach Reiter wird Roosevelt über folgende Vorschläge 

entscheiden: 

des Transports von Lieferungen für England 

®at«m 
unb 

nijrieit 

Angabe beö OrUS, ^öinb, ©etter, 

©eegang, $3e!eud)tung, ©(d)tlgfeft 
bec Cuft, ©Dnb[d>e(n ufm. 
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H.12.40 olitisohe Nachrichten. 

P r d nkre ich 

Kabinettsumbildung in Frankreich. Petain trennt 

sich aus innerpolitischen und persönlichen Gründen 

von Laval, Außenminister wird Flandin. Laval in Schutz- 

haft, da er freiwillig nicht zurüoktritt. 

Jn einen) Brief an den Führer hatte Petain bereits 

Entschluß zur Kabinettsumbildung citge- 

sjr Begruiidung, daß Laval keinerlei Resonnanz 

im Volke besitze und daher auf längere 

Durchführung der großen Aufgabe der Zu- 

sammenarbeit mit Deutschland nicht geeignet 

vorher seinen 

teilt, mit de 

und Autorität 

Sicht für die 

künftigen Zue 

sei. 

England 

Nach Bei 

z.Zt. im Vorde 

die Frage dei 

lichkeit eine 

nische Seesti 

Amerikanern c 

der Verbinduri 

und Offenheit 

englisch-ame 

Nach Re 

entscheiden: 

1.) Übernahme 

/USA 

icht Geschäftsträger 'Washington stehen 

rgrund der britischen Propaganda in USA 

Kreditgewährung an England und die llcg- 

s Schutzes von Geleitzügen durch amerika- 

eitkräfte. Zweck der Propaganda ist es^den 

ie Gefährdung der englischen Zufahr und 

gswege darzulegen und deren Verteidigung 

ung als von vitaler Bedeutung für die 

likanische Schicksalsgemeinschaft hinzustellen, 

tter wird Roosevelt über folgende Vorschläge 

des Transports von Lieferungen für England 



®ntum 
unb 

Htirjcit 

Slngabe beb OrteS, ®lnb, ®etlec, 
Seegang, Seleuiblung, Slcbllgteit 

bec EufI, 9Tionb(d)efn uft». 
53 D r f D m m n t f f e 

14.12.40 durch amerikai 

gesicherten G; 

2.) Verkauf von 

England. 

Ferner s 

noch vorhandefr 

zu 'verkaufen 

Jm ameri 

Geschäftsträg 

Sicherheitsz 

vorzuschieben 

in die Lage z 

der britische^ 

Kriegsschiffe 

Die Ski 

in allen Einz 

bei Verschärf 

erneut dem Fü 

innerhalb 

ische Schiffe in durch USA-Kriegsschiffe 

leitzügen!! 

143 ausländ. Frachtern in USA-Häfen an 

11 die Möglichkeit erörtert werden, die 

en 75 alten DSA-Zerstörer, an England 

)der im Austausch abzutreten, 

canischen ^ußenamt wird nach Mitteilung 

r angeblich erwogen, die panamerikanische 

e noch weiter in den Atlantik nach Osten 

um damit die amerikanische Regierung 

. vernetzen, diesen Raum zur Entlastung 

Seestreitkräfte durch amerikanische 

überwachen zu lassen. 

behält die Entwicklung der Lage laufend 

Hielten im Auge und muß sich Vorbehalten, 

mg der amerikanischen unneutralen Haltung, 

irer die Freigabe von Kriegshandlungen 

det panamerikanischen Sicherheitszone vor- 

zuschlagen, di die einseitige, sehr beträchtliche Be- 

vorzugung der britischen Jnteressen in dieser Zone sich 

immer stärker offenbart und immer größere Nachteile 

für die deutsche Handelskriegführung mit Überwasser- 

Handelsstörer K/und Ü-Booten mit sich bringt. Die wah- 

ren Verhältniise in der Zone kommen jetzt wieder beson- 

ders eindringlich zum Ausdruck in der erneuten Ver- 

letzung ihres Neutralitätscharakters durch die Auf- 

bringung der leutschen Dampfer "Rhein" und "Jdarwald" 

durch britiscie Streitkräfte - mit amerikanischer Ufl- 

terstützung! - innerhalb dieser Zone!! 

Staatssecretär Hüll erklärte hierzu auf Anfrage 

v/M- 

Tolum 
unb 

U^rjclt 

Eingabe be6 Octeö, aiinb, 5Betlec, 
Setgang, SSdeudjtung, Sidjtlgteil 

bet Eufl, Jllonblditin ufm. 
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14.12.40 durch amerikai 

gesicherten G; 

2.) Verkauf von 

England. 

Ferner s 

noch vorhandeji' 

zu-"verkaufen 

Jm aieri 

Geschäftsträg 

Sicherheitsz 

vorzuschieten 

in die Lage z 

der britischeji 

Kriegsschiffe 

Die Ski 

in allen Einz 

bei Verschärf 

erneut dem Fü 

innerhalb 

ische Schiffe in durch USA-Kriegsschiffe 

leitzUgen!! 

143 ausländ. Frachtern in USA-Häfen an 

11 die Möglichkeit erörtert werden, die 

en 75 alten USA-Zerstörer, an England 

)der im Austausch abzutreten, 

canischen A-ubenamt wird nach Mitteilung 

r angeblich erwogen, die panamerikanische 

e noch weiter in den Atlantik nach Osten 

um damit die amerikanische Regierung 

. versetzen, diesen Raum zur Entlastung 

Seestreitkräfte durch amerikanische 

überwachen zu lassen. 

behalt die Entwicklung der Lage laufend 

ilheiten im Auge und muß sich Vorbehalten, 

mg der amerxkanisehen unneutralen Haltung, 

irer die Freigabe von Kriegshandlungen 

de ' panamerikanischen Sicherheitszone vor- 

zuschlagen, di die einseitige, sehr beträchtliche Be- 

vorzugung der britischen Jnteressen in dxeser Zone sich 

immer stärker offenbart und immer größere Nachteile 

für die deutsche Handelskriegführung mit Überwasser- 

Handelsstörer n; und U-Booten mit sich bringt. Die wah- 

ren Verhältnisse in der Zone kommen jetzt »xeder beson- 

ders eindringlich zum Ausdruck in der erneuten Ver- 

letzung ihres Keutralitätscharaktera durch die Auf- 

bringung der ieutschen Dampfer "Rhein" und "Jdarwald" 

durch britiscie Streitkräfte - mit amerikanischer Un- 
terstützung! - innerhalb dieser Zone!! 

Staatssecretär Hüll erklärte hierzu auf Anfrage 



-SU- 

®ahim 
unb 

Slngabe beä Ortcö, 5Blnb, 3Bctter, 
»Seegang, 33eleud)tung, Slrf)t(gtelt 

bec ßuft, 91]onbfd)e(n ufa>. 
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IA.12.40 lakonisch, Stau' 

erwarte von dei 

heitszone! 

dpunkt U5A-Regierung sei bekannt, Regierung 

Kriegführenden die Reapektierung der Sioher- 

(54) 

(Siehe zu:’ 

buch Teil 0, Hi 

Frage der Sioherheitszone auch Kr.Tage- 

nft VIII). 

B n g 1 a n d i 

H o r d a t 1 

L a g e 14.12. 

Besondere Feindnaohriohten, 

antik 

Nachträgliche Feststellung der Funkaufklärung 

gibt Einblick in Meldung eines Schlachtschiffes ("Re- 

pulse'1?), dal es am 14.12. in einem Grt in Schottland 

eintreffen we:de. Schlachtschiff “Royal Sovereign" 

geht wahrsohe nlich nach -ftcapa. 

Ein V-Main meldet am 13.12., daß sich Schlachtschiff 

"King George 1 

Bestimmung aus 

Uber Gels 

Mittels 

Nach Funl 

in Dienst befindet und mit unbekannter 

gelaufen ist. 

itzugverkehr keine neuen Nachrichten. 

t 1 a n t i k 

aufklärung hat Ohef der Kampfgruppe H Gibral- 

~yfU- 

Tialmn 
unb 

n^vjeU 

Eingabe be# Octeä, l3)lnb, ffletler, 
iSeegang, 95eleud)tuhg, €fd)l[gtcll 

bet Cufl TUonbfcfjeiti ufro. 

14.12.40 

(54) 

lakonisch, Stau' 

erwarte von de;, 

hfcltszone! 

(Siene zu:’ 

huoh Teil C, Hi 

H n g 1 a n d i 

H o r d a t 1 

^ocfDmmntffe 89 

dpunkt USA-Regierung sei hekannt, Regierung 

Kriegführenden die Respektierung der Sioher- 

Frage der Sicherheitszone auch Kr.Tage- 

«ift VIII). 

L a g e 14.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

a n t i k 

Nachtrag: 

gibt Einblick 

pulse"?), dal 

eintreifen we 

geht wahrschei: 

Ein V-Mai 

"King George 1 

Bestmcung au: 

Über Goli 

3 de 

Kittel 

Nach Funl 

iche Feststellung der Funkaufklärung 

in Keldung eines Schlachtschiffes ("Re- 

es am 14.12. in einem Ort in Schottland 

Schlachtschiff "Royal Sovereign" 

nlich nach £capa. 

n meldet am 13.12., daß sich Schlachtschiff 

in Dienst befindet und mit unbekannter 

gelaufen ist. 

itzugverkehr keine neuen Nachrichten. 

t 1 a n t i k 

aufklärung hat Chef der Kampfgruppe H Gibral- 



-/n- 

Qaiitm 
unb 

Eingabe bcö Octeö, 2B(nb, 5ßctter, 
Seegang, 53eleurf)tung, S(d)tlgfelt 

bec 2uft, 91ionbfd)etn u|©. 
Sorfommntffe 

14.12.40 tar am 14.12. vormittags verlassen. KO-Spanien mel- 

det, daß "Rencwn", Ark Royal1’ und 7 Zerstörer am 14.12. 

nach Westen aisgelaufen sind. 

Für Posilli 

"Newton Pine" 

versohlüsseltdr 

Notmeldung is- 

gelöst. 

Erz. 

on 0206 Nord 2200 West, in der Dampfer 

beschossen wurde, ist am 13.12. in 

Form D-Bootswarnung gegeben ( U 65?). 

also offenbar nicht durch "Scheer" aus- 

"En- e rprise" 13.12. in Montevideo 

J n d i s c h 0 z e a n l 

Nach ita: 

24 Dampfern m: 

Panzerwagen 

am 14.12. am 

am 18,(?) 12 

Port Sudan 

ienischer Meldung soll Geleitzug von 

t Jagd- , Bomben- und Torpedoflugzeugen, 

j eschützen mittl.Kalibers Flaks und Munition 

Colombo nach Port Sudan auslaufen, wo er 

inkommen soll. Geleitschutz von Sokotra bis 

geblich durch 2 Kreuzer und 2 Zerstörer. 

N o r d s e e 

Nach Fun! 

sehe Einheit 

2 Zerstörer 

Firth of Forti. 

Brit.D. 

Firth of Förth 

.1 :aufklärung meldet 1550 eine engli- 

.m Qu.6378 A N ( d.h. im Wamgebiet!) 

) Meldung wird von Dover an Bereich 

wditergegeben. 

Jmperial Valley" ( 4573 t) gerät im 

in Seenot. (Mine ?). 

-/n- 
tCuturn 

unb 
U^cjcit 

Slngabc DcS Otltil 'Brno, Bellte, 
öteqang, Btltutblung, önftiotell 

bet Euft, 5Honb|d)tln u[m. 

H.12.40 

5}ortommn!ffe 

tar am 14.12. vormittags vsrlaaaen. K0-3paniexi mel- 

det, daß "Rencwn", Ark Royal" und 7 Zerstörer am 14.12. 

nach Westen ausgelaufen sind. 

Par Posiilion 0206 Nord 2200 West, in der Dampfer 

"Newton Pine" 063011083611 wurde, ist am 13.12. in 

verschlüsselt« r Form D-Bootswarnung gegeben ( U 65?). 

Notmeldung is1 also offenbar nicht durch "Soheer" aus- 

gelöst. 

Erz. "En-erprise" 13.12. in Montevideo . 

J n d i s c h 

Lta‘ 1 Nach i 

24 Dampfern m: 

Panzerwagen 

am 14.12. aui 

am 18,(?) 12. 

Port Sudan ai 

enischer Meldung soll Geleitzug von 

t Jagd- , Bomben- und Torpedoflugzeugen, 

( esohützen mittl.Kalibers Plaks und Munition 

Colombo naoh Port Sudan aualaufen, wo er 

enkommen soll. Geleitschutz von Sokotra bis 

geblich durch 2 Kreuzer und 2 Zerstörer. 

Nordsee 

0 z e a n i 

Naoh Funkaufklärung meldet 1530 eine engli- 

sche Einheit': m Qu.6378 A N ( d.h. im Wamgebiet!) 

2 Zerstörer ( ') Meldung wird von Dover an Bureich 

Firth of Fort), wiitergegeben. 

Brit.D. Jmperial Valley" ( 4573 t) gerät im 

Firth of Förth in Seenot. (Mine ?). 



-J?-s 
Xmtum 

unb 
«fjräeit 

Slngabe beä Octcö, ^Blnb, SBcttec, 
Seegang, $3eleud)tung, @ld)t(gte(t 

bec Ouft, 9T]onb(rf)efn ufto. 
53ortommntffe ao 

14.12.4& K a n a 1 / A \ 

Gperation 

wiederum aufgeh 
Südlich Pa 

14. mehrere Pe 
Küste gepeilt. 

lantikküste 

ITr. l6(S-Boote) wird erneut angesetzt und 

oben. 
Imouth in den Vormittagsstunden des 

ndeinheiten bis zu 40 am Abstand von der 

Außerheimisohe 

Eigene Lage 

Gewässers 

Von "Sehe sr" und Hilfskreuzern keine Meldungen. 

Feindlageunter’ichtung siehe Pt.1316, 1420, 1556, 1619 

und 0235 (Beso ireibung Schiff 45 und "Culmerland"!) 

Schiff 41 

Seekriegsleituji, 

markstraße pas 
Weitermarsoh n 

auf etwa 35 hi 
einzuriohten, 

erreicht wird, 

maßnahmen. Nac. 

ort durch Kurz 

Ab 15.12. 0000 Befehlsführung durch 

da Annahme, daß Schiff jetzt Däne- 

iiert hat. Hilfskreuzer erhält Befehl 
ich Süden bis überschreiten 40 Nord 

40 West durchzuführen und Marsch so 

laß Punkt"rot"für Ergänzung D-Boot bis 6.1. 
Nördlich 40 Nord keine Handelskriegs- 

1 Passieren Kanadaroute soll Schiff Stand - 
jignal melden. 

-/iS 

Dalum 
unb 

Hfjrjcit 

Angabe beä Ott.», 3int3, ©eilet, 
Seegang, äVIeud)tung, Sldjllgtelt 

bet £u|t, ©anblibeln u|n>. 
53or?ommniffe DO 

U.12.4& K a n a 1 / A 

Gperation 

wiederum aufgeh 

Südlich Pa 

14. mehrere Pe 
Küste gepeilt. 

lantikküste 

Nr.l6(S-Boote) wird erneut angesetzt und 

oben. 

Imouth in den Vormittagsatunden des 

ndeinheiten bis zu 40 sm Abstand von der 

Außerheimische 

Schiff 41 

Eigene Lage 

Gewässer! 

Von "Sehe sr" und Hilfskreuzern keine Meldungen. 

Feindlageunter’ichtung siehe Pt.1316, 1420, 1556, 1619 

und 0235 (Besc ireibung Schiff 45 und "Culmerland"!) 

Ab 15.12. 0000 Befehlsführung durch 

Seekriegsleituig, da Annahme, daß Schiff jetzt Däne- 

narkstraße pas iiert Lat. Hilfskreuzer erhält Befehl 

V/eitermardCh n ich Süden bis überschreiten 40 Nord 

auf etwa 35 bis 40 West durchzuführen und Marsch so 

einzurichten, laß Punkt"rot"für Ergänzung U-Boot bis 6.1. 

erreicht wird. Nördlich 40 Nord keine Handelskriegs- 

maßnahmen. Nac i Passieren Kanadaroute soll Schiff Stand - 

ort durch Kurz ,ignal melden. 



$atum 
uhb' 

Singabe bcS Octe3, 2B(nb, SBcttec, 
Seegang, 53eleud)tüng, ©ld)tigfelt 

ber Ouft, 91]onb(d)eln ufro. 
Sorfommniffe 

H.12-?C Haohachub für Hilfskreuzer Ostasiem Bedauerlioher- 

weisa haben Ra 

Sendung ( u.a. 

rien abgelehnt 

bar sei. Trans; 

Botschaft und i 

und Umfanges ■ 
besser gewesen 

erfolgreichen 

lassen. 

en den Transport der zweiten Nachschub- 

Blugzeuge und Plugzeugteile) über Sibi- 

da es nicht mit ihrer Neutralität verein- 

ijort war auf ausdrücklichen Wunsch der 

s A.A. offen unter Nennung des Zwecks'1 

r Sendung den Russen mitgeteilt. Es wäre 

den Transport entsprechend dem bisherigen 

Verfahren getarnt durch Rußland laufen zu 

R a u m Nor w e g e n 1 

Keine bes 

Am 13.12. 

Eihgang Sognef 

Wetterdierfs 

cnderen Ereignisse, 

mittags Plugzeugangriff auf Dampfer 

ord. Geringer Sachschaden. 

t; Gruppe Nord meldet, daß Wetterdampfer 

"Homann" heute 

Ersatzdampfer 

such inzwischer 

Drontheim aus 

Nor d s e e 

Position Nordraum verlassen muß und 

acht vor Ende 12. auslaufklar. Daher Ver- 
Wetterbeobachtung durch Flugzeuge von 

durchzuführen. 

Keine Ere 

MeIdung 

Aufklärung sl el e 

gnisse. 

über gestrige bewaffnete 

Meldung 0100. 

F< Luft 

■J'W- 

Saturn 
:uhb> ^ 

Upjcii 

SJhgabe bcö Octeö, 5Blnb, ffietler, 
Seegang, 93e(eud)tüng;'Strfjtlgfelt 

bec Cuft, üBonbltbefn ufro. 
©orfommniffe 

14.12.?C K.j.chjchub für Hilfakreuz3r Ostaalem Bedauerlicher- 

weise haben Ru 

Sendung ( ü.a. 

rien abgelehnt 

bar sei. Transj 

Botschaft und i 

und Umfanges i 

besser gewesen 

erfolgreichen 

lassen. 

en den Transport der zweiten Nachschub- 

Plugzeuge und Plugzeugteile) über Sibi- 

da es nicht mit ihrer Neutralität verein- 

ort war auf ausdrücklichen Wunsch der 

s A.A. offen unter Nennung des Zwecks'1 

r Sendung den Russen mitgeteilt. Ea wäre 

den Transport entsprechend dem bisherigen 

1 erfahren getarnt durch Rußland laufen zu 

Raum Nor w e g e n i 

Keine besc 

Am 13.12. 

Eingang Sognef 

Wetterdieris 

nderen Ereignisse, 

mittags Plugzeugangriff auf Dampfer 

ord. Geringer Sachschaden. 

it; Gruppe Nord meldet, daß Wetterdanpfer 

"Homann" heute 

Ersatzdampfer 

such inzwischer 

Drontheim aus 

Nor d s e e 

Position Nordraum verlassen muß und 

icht vor Ende 12. auslaufklar. Daher Ver- 
.Vetterbeobachtung durch Plugzeuge vor 

durchzufUhren. 

Keine Ereignisse. 

Keldung PlLuft über gestrige bewaffnete 

Aufklärung siel.e Keldung 0100. 



Datum 
unb 

H^rjeit 

ängabe be3 Orte«, ®tnb, SBettcir, 
Setgang, ©etemf>tung, Sfdulgtelt 

bec £uft, 9Honbfd)eln u|m. 
33orfDmmniffc n 

14.12.41 Kanal/A tlantikküste i 

Sohnellbo itsvoratoß in der Nacht zum 14.12. ohne Er- 

gebnia(s.C740) 

Südlich 

Schleppers durh 
ateuerungatohne Den Helder Verlust eines 
:h Minentreffer. 

SJc. agerr ek/Kattegat: 

Keine be jonderen Vorkommniase. 

Torpedobootazu ^eilmig: 

Zu den An 

Betr.Zuteilung 

grundsätzliche 

Gruppen übermi 

1.) Derzeitige 

T-Boote zw 

Gunsten Ge . 

2. Nach Heraui 

baren Boot ;; 

lange gepl i: 

eine neue 

3.) Vorübergeh^: 

zur Veratä: 

bleibt in 

,ragen der beiden Gruppenkommandos 

von T-Flottillen nimmt Ski. folgende 

Stellung ein, die femaohriftlich den 

ctelt wird: 

starke Schrumpfung Zahl einsatzbereiter 
1 .ngt zur Einschränkung Offensivabsichten zu 

eitaufgaben für Kampfschiffe. 

ibringen Schlachtschiffe mit allen verfüg- 

in beabsichtigt Gruppe Nord Durchführung 

inter Minenunternehmung, anschließend muß 

'lottille in die Werft, 

mde Verlegung neuer T-Boote in Westraum 

’kung Aufnahmekräfte für Schlachtschiffe 

Abhängigkeit von K.B.-Iage 5./6.T-Plottille und 

Zerstörerzthl Brest zu diesem Zeitpunkt Vorbehalten. 

(Calutn 
unb 

Mfitjeit 

.4.12.4t 

Slngabe 6^8 Orte«, ffilnt), ©eltec, 
öttgang, ©tltutf)lung, -Ö(d)t(g[i!ll 

btc fiufl, Jltonbfdjeln u|u>. 

Kanal/ A bl-.ntikküa1:9 » 

Sohnellfcojtsvorstoß in der Nacht zum 14.12. ohne Er- 

gfchnia(s.C740) 

Südlich 

Schleppers durb 

Skagerr ik/Kattegat 

Keine he jonderen Vorkommnisse. 

Torpedohootszu ;eilu.ig: 

Zu den An 

Betr.Zuteilung 

grundsätzliche 

Gruppen üb6rnu|t 

1.) Derzeitige 

T-Boote zw 

Gunsten Ge . 

2. ) Nach Herauf 

baren Boot 

lange geplji: 

eine neue 

3. ) Vorübergeh! 

zur Verstä 

bleibt in 

Sorfommniffe ai 

.steuerungstonne Den Helder Verlust eines 

:h Minentreffer. 

.rügen der beiden Gruppenkommandos 

von T-Plottillen nimmt Ski. folgende 

Stellung ein, die fernschriftlich den 

;telt wird: 

starke Schrumpfung Zahl einsatzbereiter 

.ngt zur Einschränkung Offensivabsichten zu 

.eitauf gaben für Kampf schiff e. 

ibringen Schlachtschiffe mit allen verfdg- 

sn beabsichtigt Gruppe Nord Durchführung 

mter Minenunternehmung, anschließend muß 

'lottille in die Werft, 

:nde Verlegung neuer T-Boote in Westraum 

’kung Aufnahmekrafte für Schlachtschiffe 

Abhängigkeit von K.B.-Tage 5./6.T-Plottille und 

Zerstörerzthl Brest zu diesem Zeitpunkt Vorbehalten. 



- - 

Untum 
unb 

ntitjci* 

Slngube bcä Octtä, ®lnb, SBetter, 
Seegang, Seleudjtung, Sld)tlgtelt 

bet Sufi, 91iDnbfd)ein u|U). 
©orfommntUe 

H. 12.40 

(55) 

Überblick 

Einfuhr Ende 0 

vom 3.12. sieh 

Bericht kommt 

beit mit Luftw 

Ergebnis, daß 

Hafen befindli 

10$ niedriger 

Spitzenleistun 

und daß der 

Schiffsraum ■ 

ist, die nur 

unter der Prie 

Daher -Ann i 

1940 London und 

brauchte, vers 

festgestellten 

und der Umschl(ig 

weis für die 

anlagen. 

Wirtschaftliche Prägen.  

über Beurteilung britischer Themse- 

tober 1940 enthält Bericht 3.Ski. P.H. 

in Kr.Tagebuch Teil C, Heft XII. 
vüntersuchung 

iuf Grund eingehender^ in Zusamoienar- 

iffenführungsstab und Wi Rü Amt zu dem 

der Ende Oktober.1940 im Londoner 

he Schiffsraum (265 000 BRT) etwa 

war als der für die Priedenseinfuhr- 

erforderliche Schiffsraum ( 30C OOO BRT) 

Zt. im Londoner Hafen beobachtete 

Jahreseinfuhr zu bewältigen in der Lage 

sentlich ( 3 bis höchstens 10$) 

lenseinfuhr liegt. 

hme berechtigt, daß noch %ide Oktober 

sein Hinterland mit allem, was es 

rgt werden konnte. Daß dies trotz der 

schweren Zerstörungen der Londoner Docks 

seinrichtungen möglich war, ist ein Be- 

oße Kapazitätsreserve der Londoner Hafen- 

HandeIsschiffahrt. 

Der Besät 

aufgebrachten 

Schiff zu vers 

sung des von holl.Kbt 

lampfers "Rhein" ist 

mken. 

es 

ii Van Kingsbergen" 

gelungen, das 

®atum 
unb 

Eingabe bc» Octec SBlnb, Selter, 
Sttgang, Sfteleucbiung, ölehtlgtelt 

ber üufl 91}oiib|[t)eln u|m. 
35Drfommntffc 

14.12.40 

(55) 

WiftBohaftliche Fragea.  

über Beurteilung britiaoher Themae- 

•ctober 1940 enthält Bericht 3.3kl. B.H. 

in Kr.Tagebuch Teil C, Heft XII. 
JJnterauchung 

ruf Grund eingehender^ in Zuaamc'enar- 

iffenführungaatab und ffi Rü Amt zu dem 

der Ende Oktober 1940 im Londoner 

:he Schiffarnum (265 000 BRT) etwa 

war ala der für die Priedenaeinfuhr- 

; erforderliche Schiffaraum ( 300 COC BRT) 

Zt. im Londoner Hafen beobachtete 

ie Jahreaeinfuhr zu bewältigen in 1er Lage 

Überblick 

Einfuhr Ende 0 

vom 3.12. aieh 

Bericht kommt 

beit mit Luftw 

Ergebnis, daß 

Hafen befindli 

10'^ niedriger 

Spitzenleiatun 

und daß der 

Schiffaraum ei. 

ist, die nur uwesentlich ( 3 bis höchatena 10$) 

unter der Prie lenaeinfuhr liegt. 

Daher Ann .hme berechtigt, daß noch Jinde Oktober 

1940 London uni aoin Hinterland mit allem, waa es 

brauchte, versorgt werden konnte. Daß dies trotz der 

featgeatellten schweren Zerstörungen der Londoner Docks 

und der Umschi igseinrichtungen möglich war, ist ein Be- 

weis für die große Kapazitätsreaerve der Londoner Kafen- 

anlagen. 

Der Besät 

aufgebrachten 

Schiff zu vors 

Haadelaschiffahrt. 

;ung des von holl.Kbt. "Van Kinjabergen" 

)ampfers "Rhein" ist es gelungen, das 

mken. 



®atum 
unb 

UI)Vjcit 

Slngabe beb Orleä, SBInb, ®ettet, 
Seegang, ®e(eud)lung, 6id)tlgte(t 

ber Su|t, 9Iionb|(f)ein u[m. 
55orfDmmniffe 92 

14.12.40 

(56) 

U-Bootsla g e 

Jm Op.Geb 
Erfolge: 

2 Dampfer, "As. 

15742 BRT. Boo 

ü 96 (Le 
und 60 llord 

Dampfers "Westfc 
her rd. 4OOO0 

Hach Eunki 

"Western Princ 
und Schlepper 

D."Empire 

diert. 

Kurzberic 

ü 99 (Krji 

et keine Änderungen. 

_U_14C(Hinsch) meldet Versenkung weiterer 
icroft" und "Bark Lawhill", insgesamt 

tritt Rückmarsch Bergen an. 

mann, I.Fernfahrt!) meldet zwischen 59° 

inzeln fahrende Dampfer und Versenkung 

rn Prince" (10926 t). Damit hat Boot bis- 

versehkt. 
ufklärung wird an Torpedierungsstelle 

i" U-Bootswarnung gegeben (5932 N 1747 W) 
iit Höchstfahrt entsandt. 

Razorhill" 420 sm nordv^estlich Rrland torpe- 

34935 BRT,darui 
veröffentlicht I 

ü 103 (Sch 

.ite U 99 und 103 siehe KSB Teil B IV. 

tzschmer) meldet Versenkung 4 Schiffe mit 
ter Hilfskreuzer "Forfar" (als "Caledonia" 

! 

ütze) versenkt 6;.Schiffe mit 45991 BRT !! 

Luftaufklärung für U-Bootskrleg: 

Gruppe No 

Nord auf Aufk L, 

West für U-Boo 

vanger wegen ffc 

FdLuft Vorhand 

über England h 

net sind, kann 

von dort aus n: 

d meldet, daß Luftflotte 5 Bitte Gruppe 

ärung Seegebiet Faroer-Hebriden bis 10 Grad 

iskriegjüführung durch Fliegerführer Stä- 

hlender Kräfte abgelehnt hat. Da die bei 

;nen Typen He 115 und Do 18 zur Aufklärung 

nweg wegen mangelnder Kampfkraft ungeeig- 

U-Bootskriegführung nach Meldung Gruppe Nord 

cht unterstützt werden. 

$atum 
unb 

U()Väcit 

Sfngabc beö OrteS, 3Binb, SBeticr, 
'Seegang, 23eleurf)fung, ©idjHgtelt 

ber 2uft, 91lonb|rf)e(n uft». 
53Drtommniffe n 

1i.12.40 

m 

U-Bootslage 

Jm Cp.Geb 

! 

2 Dampfer, "As! 

15742 BRT. Boo 

U 96 (le 

und 60 Herd 

Dampfers "V/est 

her rd. 4OOO0 

llaeh Funkt 

"Gestern Princ 

und Schlepper 

D."Empire 

diert. 

Kuxzberic 

ü TJ (Krfe 

et keine Änderuiigen. 

_U_140(Hinsch) meldet Versenkung weiterer 

icroft" und "Bark lawhill", insgesamt 

tritt Rllckmarsch Bergen an. 

.mann, I.rnfahrt!) neidet zwischen 59° 

inzeln fahrende Dampfer und Verstnkur.g 

;rn Prince" (10926 t). Damit hat Boot bis- 

ver&enkt. 

ufklärung wird an Torpedierungsstelle 

i" U-Bootswarnung gegeben (5932 N 1747 W) 
■it Höchstfahrt entsandt. 

Razorhill" 420 sm nordv;estlich Rrland torpe- 

34935 BRT,darui 

veröffentlicht 

U 103 (Sei 

ite U 99 und 103 siehe KSB Teil B IV. 

tzschmfir) meldet Versenkung 4 Schiffe mit 

ter Hilfskreuzer "Forfar" (als "Caledonia" 

! 

ütze) versenkt fc:.Schiffe mit 45991 BRT !! 

Luftaufklärung für U-Bootskrieg; 

Gruppe II0 

Nord auf Aufk 

West für U-Boo ; 

vanger wegen ff 

FJLuft Vorhand 

über England h 

net sind, kann 

von dort aus n: 

d meldet, daß Luftflotte 5 Bitte Gruppe 

ärung Seegebiet Faroer-Hebriden bis IQ Grad 

skrieggführung durch Fliegerführer Stä- 

hlender Kräfte abgelehnt hat. Da die bei 

nen Typen He 115 und Do 18 zur Aufklärung 

nweg wegen mangelnder Kampfkraft ungeeig- 
tJ-Bootskriegführung nach Meldung Gruppe Nord 

.cht unterstützt werden. 



Saturn 
unb 

Uljvflcit 

Slngabe brö Otte^, SBinb, ®c!lcc, 
Seegang, SßeleuAtung, Sidjtigtclt 

bet ßuft, Smanbidjeln uitn. 
53Drfommniffe 

14.12.40 Jtallenischer U Bootakrieg im Atlantik; 

Nach defn W 

dem von Jtalien 

takt. Ausbildun 

deutsche Offizi 

für wertvoll un 

stimmen. 

chsel im ital. Oberkommando hat Rom 

rn anfangs abgelehnten Vorschlag einer 

von Bordeaux aus unter Beratung durch 

re jetzt zugestimmt. BdU hält Ausbildung 

schlägt vor, ihrer Durchführung zuzu- 

Luftlage 

Zein Einsatz wegen ungünstiger Wetterlage. 

Kreuzer "B 

gestellt, dockt 

Mittelmeerkriegführung. 

;rwick" in Gibraltar offenbar wiederher- 

aus und beginnt mit Munitionsüberfaahme. 

■Italienische Luftaufklärung eichtet feindliche Streitkräfte 

südlich Kreta 

Küs te. 3?unkauf 

uid an der libyschen und ägyptischen 

clärung stellt erneut Überführungsflüge 

zahlreicher bri ;ischer Flugzeuge von England nach Malta 

fest. - 

Sicherung .talienischen Geleitdienstes nach Libyen 

-Jtt- 

t tttiim 
unt) 

Eingabe bcä Ottee SBinb, -iBclIcc, 
Seegang, iPelcuditung cldjligtelt 

bec Cufl, bTionbldjem u|m. 
SorfommntUe 

14.12.40 J t a 11 e nischerU -Bootakrieg im Atlantik: 

Nach dejn W 

dem von Jtalien 

takt. Aushildun 

deutsche Offiziä 

für wertvoll un 

stimmen. 

jchsel im ital. Oberkommando hat Rom 

srn an.jan^s abgelehnten Vorschlag einer 

von Bordeaux aus unter Beratung durch 

r? jetzt zugestimmt. BdU halt Ausbildung 

schlägt vor, ihrer Durchführung zuzu- 

Luftlage 

Kein Einsatz wegen ungünstiger Wetterlage. 

gestellt, dockt 

Uittelmeerkriegführung. 

Kreuzer "Bsrwick" in Gibraltar offenbar wiederher- 
aus und beginnt mit Kunitionsüberhahme. 

.Italienische Luftaufklärung sichtet feindliche Streitkräfte 

südlich Kreta uid an der lifcyschen und ägyptischen 

Küste. Punkauf clärung stellt erneut Überführungsflüge 

zahlreicher britischer Flugzeuge von England nach Kalta 

fest. - 

Sicherung .talienischen Geleitdienstes nach Libyen 



-//?<?- 

unb 
Uljrjeit 

Eingabe bfä OctEä, 5®lnb, ®ellec, 
Seegang, S5eleud)tung, S(d)l(gfe(t 

bec Euft, SEonbldjeln u(m. 
^otfommniffe ^3 

14.12. und Albanien dij-: 

gegnerischen Li 

nur geringe Ma 

meldet Torpedi 

eines britische 

rch Kreuzerdivisionen und Zerstörer bei 

ii|f tangriff en gegen Oyrenaika-Stiitzpunkte 

erialschäden. - Jtal. U-Boot "Ueghelli" 

rung und yjahr sehe ln liehe Versenkung 

n Kreuzers Typ "Southampton" am 13.12. nachts. 

Berlin, 

C/Bkül. 

den 16.Dezember 1940 

1/Skl. 

kavaf II 

-V/P ^ - 

Siihim 
unt 

lUjcjEit 

Slngabe bei Otteb, Binb, ®etlet 
öeegang, SBeteud)tung, <5id)tlgfe(l 

bet fiuft, SHlonbldjcln ufm. 
??Dcfommniffe n 

I4.12.4C und Albanien ddreh 

gegnerischen Liif 

nur geringe Ma 

meldet Torpedi* 

eines britischen 

Kreuzerdivisionen und Zerstörer bei 

tangriffen gegen Cyrenaika-Stützpunkte 

erialschäden. - Jtal. U-Boot "Ueghelli" 

rung und Yahrscheinliche Versenkung 

Kreuzers Typ "Southampton" am 13.12. nachts. 

Berlin, 

C/8k]J. . 
V ii 

den 16.Dezember 1940 

1/Skl. 

ksvar II 



'/fM-- 

Saturn 
• unb 

Slngabe bcö Octeö, 5Blnb, 5Bettcc, 
Seegang, 53eleud)lung, Sidjtlgteit 

bec ßuft, 9ttDnbfd)e(n uftD. 
^BorfommntHe 

v/*V- 

Saturn 
■ uhb 

tt^raclt 

Eingabe bcö OcleS, 3Binb, ©Etter, 
«Seegang, Beleuchtung, «Stdjttgteit 

ber ßuft, 9T?Dnbfcf)efn u[m. 
Stortommniffe 



- //f4- 

Saturn 
unb 

Angabe bc^ Octcö, 5Blnb, ©etter, 
Seegang, 93eleiiä)tung, ©ld)tfgfe(t 

bec Cuft, 91tonb|d)e(n u|tD. 
Stortommniffe 94 

1^.12.40 

onntag 

Lage 15.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England : 

H o r d a t Im t i k : 

Jm Seege biet nordwestlich Irland wird morgens 

eine englische Kriegsschiffseinheit ungenau geortet. - 

Jm Gebiet westlich England erfaßt die Funkaufklärung ver- 

schiedene Geleitzugbewegungen. - D. "Athenic" mit Führer 

des Geleitzuges HX 93 an Bord passiert mittags Butt 

of Lewis, erhilt vom Chef Western Approaches Befehl durch 

die Minch zu gehen. - Hilfskreuzer "Asturias" als 

Sicherung Geleitzug SL 57 meldet verzögertes Eintreffen 

auf Treffpunlit . - Ein weiterer Dampfer wird vor U- 

Bootsposition 5931 N 1315 W gewarnt. - 

Mehrere Schlepper und Patrouillenfahrzeuge bei 

Bergungstätigkeit beobachtet. 

G i b r a 1 1 

Britiscl 

Weisung aus: 

Es ist 

der Widerruf 

ob er vom Fe 

Sicherheit e 

und diese zu 

a r -Gebiet: 

Von Weslen her läuft ein Birmingham-Kreuzer in 

Gibraltar eir . 

e Admiralität gibt am 14.12. folgende 

orgekommen, daß Zweifel auftraten, ob 

einer Q, R oder S-Meldung echt war oder 

i|nd ausging. Infolgedessen soll .zur erhöhten 

Schiff, das eine Notmeldung gemacht hat 

widerrufen wünscht, folgendermaßen ver- 

Dalum 
unb 

U^rjcit 

Slngabe be^ Ortcö, SBfnb, ©etfcr, 

©eegang, ©eleudjtung, ©Idjllgtclt 
bec 2u|t, 9TConbld)ein u|m. 

Sorfommntffe 94 

15.12.40 

onntag 

Lage 15.12. 

Besondere Peindnaohriehten. 

England ; 

Eordatlmlik: 

Jm Seegebiet nordwestlich Irland wird morgens 

eine englische Kriegsschiffseinheit ungenau geortet. - 

Jm Gebiet westlich Bugland erfaßt die Funkaufklärung ver- 

schiedene Geleitzugbewegungen. - D. "Athenic” mit Führer 

des Geleitzuges HX 93 an Bord passiert mittags Butt 

of Lev/is, erhilt vom Chef Western Approaohes Befenl durch 

die Minch zu gehen. - Hilfskreuzer "Asturias" als 

Sicherung Geleitzug SL 57 meldet verzögertes Eintreffen 

auf Ireffpunt 

Bootsposition 

Mehrere 

t . - Lin weiterer Dampfer wird vor U- 

5931 N 1315 W gewarnt. - 

Schlepper und Patrouillenfahrzeuge Lei 

Bergungstätigkeit beobachtet. 

G i b r a 1 1 

Von Wes1 

Gibraltar eir 

Britisci 

Weisung aus: 

Es ist 

der Widerruf 

ob er vom Fe 

Sicherheit ei 

und diese zu 

a r -Gebiet: 

en her läuft ein Birmingham-Kreuzer in 

e Admiralität gibt am 14.12. folgende 

orgekommen, daß Zweifel auftraten, ob 

einer Q, R ider S-Meldung echt war oder 

ind ausging. Infolgedessen soll zur erhöhten 

n Schiff, das eine Notmeldung gemacht hat 

widerrufen wünscht, folgendermaßen ver- 



ftatum 
unb 

U^rjctt 

SIngabe beä Orteg, 5B(nb, ©etter, 
©eegang, 33eleud)tung, 6ld)t(gtelt 

ber Cuft, ©onbfdjeln uftü. 
©ortommniffe 

15.12.40 

(57) 

fahren: 

a) Zunächst de 

bisher, 

b) etwa 1 Stur 

abgeben, de 

Dieser Funl 

wenn irgent 

abgesetzt 

dert werde: 

geheimen S 

(Einen derartig 

des Engländers 

Tankers "Oie 

ner Einzelheite 

erfahren hat. 

(Anweisung 

übermittelt). 

n Widerruf in offener Sprache geben wie 

de später einen geschlüsselten Punkspruch 

r die ursprüngliche Meldung aufhebt, 

sprach soll den Vermerk DE tragen, 

möglich von einem anderen Wachgänger 

vjerden und der Ton des Senders soll geän- 

, um das Eisiko einer Kompromittierung der 

4hiffsrufsnamen zu verringern. 

;en Widerruf einer Q-Meldung zur Täuschung 

hat vermutl. Schiff 16 bei Aufbringung 

cob" angewandt. Es ist denkbar, daß Geg- 

n bereits von der Besatzung des Tankers 

der Admiralität wird an Auslandskreuzer 

Ju 

Nor d s e e 

Keine bes linderen Peindnachrichten. 

Th i 

Kanal t 

Jn der 

führt, Bewache 

Jm übrigeh 

mse-Mündung Bergungsarbeiten durchge- 

rtätigkeit durch Nebel behindert, 

keine Besonderheiten. 

ftatum 
unb 

U^täctt 

Angabe bc^ OrteS, 3B(nb, SBettcr, 
©ecgang, Sideutbtung, '6(d)t(gfdt 

bec ßuft, Wonbfcbeln uftu. 
SJorfommniUe 

15.12.40 

(57) 

fahren: 

a) Zunächst dt 

Mäher, 

h) etwa 1 Stur 

abceben, dt 

Dieser Fun] 

wenn irgent 

abgesetzt 

dert werdet 

geheimen S 

(Einen derart!j;i 

des Engländers 

Tankers "Oie 

ner Einzelheit! 

erfahren hat. 

(Anweisun/; 

übermittelt). 

n Widerruf in offener Sprache geben wie 

de später einen geschlüsselten Funkspruch 

r die ursprüngliche Keldung aufhebt, 

sprach soll den Vermerk DE tragen, 

möglich von einem anderen Wachgänger 

vjerden und der Ton des Senders soll geän- 

, um das Risiko einer Kompromittierung der 

t|hiffsrufsnämen zu verringern. 
-O-) 

en WxderrulS einer Q-Meldung zur Täuschung 

hat vermutl. Schiff 16 bei Aufbringung 

cob" angewandt. Es ist denkbar, daß Geg- 

n bereits von der Besatzung des Tankers 

der Admiralität wird an Auslandskreuzer 

Jt. 

Nor d s e e 

Keine bes 

Kanal » 

Jn der Th 

fiLirt, Bewache 

Jm übrigeh 

linderen Feindnachrichten. 

imse-Mindung Bergungsarbeiten durchge- 

rtätigkeit durch Nebel behindert, 

keine Besonderheiten. 



-Y/ g - 

®ntum 
unb 

Wicjeit 

Angabe be« Orleä, ®inb, 
Seegang; ©eleud)tung, Slcbllgfelt 

bec Cufl, 9Honbid)eln ufm. 
?3oi:fommnlffe 95 

j5.12.43 Eigene Lage. 

Außerheimische iewäseer» 

Von "Sohee 

Schiff 33 

beahaichtigten 

jedoch in erste 

Munition "Schee 

ufer" für späte 

und Hilfskreuzern keine Meldungen, 

gibt Anforderung von Nachschub für 

transport mit D."Alstertor"(Alstertor" ist 

r Linie für Schiff 10, 16 und 36 und für 

vorgesehen. Als 2.Schiff wird "Alster- 

re Entsendung vorgesehen). Siehe Pt,1015,1125. 

Peindlageu: 

R a u m N or 

iterrichtung mit Pt, 1118, 1528, 1653. 

Keine beso ideren Ereignisse. 

Nor d s e e l 

Oeleitdurclrführung, Minensuch - und U-Bootsüber- 

it planmäßig. Luftaufklärung ohne Ergeb- wachungstätigke 

nie. 

Kanal : 

Seegebiet Orfo 

zug, der 1400*1 

egen: 

Alle 3 S-FLottillen laufen abends zum Vorstoß ins 

riness - Cromer aus. Ansatz gegen Geleit- 

östlich des Humber mit SO-Kurs gemeldet war. 

-yfg' 5 ~ 

Xatum 
unb 

Eingabe beä Ortet, SBInb, ®ttt;r, 
et.gang, 0eIeud)tung, €trf)tlgtelt 

brr 2u[t, ?Itonb[d)tfn u|D. 
53otfommniffc 95 

12.43 Eigene läge. 

AuSerheimische jevtaoser» 

Von "Sohee 

Schiff 33 

heahaichtigten 

jedoch in erster 

Munition nScheer 

ufer" für späte 

und Hilfskreuzern keine Meldungen, 

gibt Anforderung von Nachschub für 

Transport mit D."Alstertor"(Alstertor" ist 

Linie für Schiff 10, 16 und 36 und für 

vorgesehen. Ala 2.Schiff wird "Alater- 

re Entsendung vorgesehen). Siehe Pt,1015,1125. 

PeindlageuVerrichtung mit Pt, 1118, 1528, 1653. 

Raum N or v e g e n i 

Keine besoideren Ereignisse. 

Nor d s e e i 

wachungstätigte 

nie. 

Kanal 

Geleitdurcliführung, Minensuch - und TJ-Bootsüber- 

Lt planmäßig. Luftaufklärung ohne Ergeb- 

Alle 3 S-PLottillen laufen abends zum Vorstoß ins 

Seegebiet Orforiness - Cromer aus. Ansatz gegen Geleit- 

zug, der 1400*1 östlich des Humber mit SO-Kurs gemeldet war. 



■/f¥- 

®öhim 
unb 

U^rjclt 

Angabe beä Ortef, 3D(nb, ^Detter, 
Seegang, 33eleud)lung, 0ld)Hgtelt 

bec ßuft, Wonbftbeln ufü). 
©ortommniffe 

15.12.40 Atlantikküste : 

>/ 
o.. .. 7 

4 { Ul 
(58) 

Vor der Sirondemündung Verlust italienischen 
V' 

U-Bootes "Tarai.tini" durch Minentreffer! 5 Mann ge- 

rettet. Boot nar noch nicht entmagnetisiert. 

Verlust zeigt erneut Gefährdung an Biskaya- 

küste. Gruppe Uest hält es im Hinblick auf die gerin- 

gen z.Vfg. stellenden Sicherungsstreitkräfte , deren 

Einsatzschmerpmkt in Zukunft bei der Sicherung der 

fflottenstreitk-äfte liegen muß, für fraglich, ob das 

Gebiet vor der Gironde soweit gesichert werden kann, 

daß italienische U-Bootsausbildung dort stattfinden 

kann. Gruppe h it bei BdU daher nochmalige Prüfung 

der Durchführb irkeit der Übungen innddr Ostsee vor- 

geschlagen. 

Sk a g e r r a 

Keine bes mderen Vorkommnisse. 

k/Kattegati 

Handelsschiffahrt, 

Zur AufbrL 

siehe B-Meldung 

ngung und Versenkung Dampfer "Rhein" 

2245. 

U-Bootslage . 

Jm Operationsgebiet keine Änderungen. 
U 100 meldet Versänkung "Jmperial Valley"(4573) 

-/f¥- 

Xtnturn 
unb 

Utjräclt 

«mgabe ueä Octeb SBlnb, Seiler, 
Seegang, 93e(eud)lung, önfillgtell 

ber Eu|t, 9Honb|d)eln u[tD. 
©Dctommntffc 

1-i. 12.40 

4.1.U1 

(58) 

Atlantik küste t 

Vur der Girondemündung Verlust italienischen 

U-Bootes "Tarai.tini" durch räinentreffer! 5 Mann ge- 

rettet. Boot uar noch nicht entmagnetisiert. 

Verlust zeigt erneut Gefährdung an Biskaya- 

küste. Gruppe Uest hält es im Hinblick auf die gerin- 

gen z.Vfg. stellenden Sicherungsstreitkräfte , deren 

Einsatzschwerp inkt in Zukunft bei der Sicherung der 

Elottenstreitk-äfte liegen muß, für fraglich, ob das 

Gebiet vor der Gironde soweit gesichert werden kann, 

daß italienische U-Bootsausbildung dort stattfinden 

kann. Gruppe h it bei BdU daher nochmalige Prüfung 

der Durchführb irkeit der Übungen iniiddr Ostsee vor- 

geschlagen . 

Sk a g e r r a 

Keine bes mderen Vorkommnisse. 

k/Kattegati 

HändeIsschiffahrt. 

Zur Aufbringung und Versenkung Dampfer "Rhein" 

siehe B-Meldun; 2245. 

Jm Gperat|L 

U 100 me 1 i 

U-Bootslage . 

onsgebiet keine Änderungen, 

et Versänkung "Jmperial Valley"(4573) 



-/frs-- 
Datum 

unb 
UljrjcU 

Singabe be£ Octcö, ^Btnb, UBetlcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)tlgMt 

ber Ouft, 9Ronb(chein uf©. 
53ot:tommniffe D6 

15.12.4c imd "Eupherbia" 

Seenotmeldung 

unrichtig. 

(3380). Danach gestrige Meldung von 

Jmperial Valley" im Eirth of Forth-Gebiet 

Luft lag e 

Wegen schlachten Wetterlage nur einzelne Stör- 

angriffe über London und einige,,Ziele Südenglands. 

Jm Laufe des 151. kein Kampfeinsatz. 

Seeluftwaffe; 

Gruppe Noid betont unter Hinweis auf dringende 

Aufgaben der Seekriegführung erneut Notwendigkeit der 

Rückgabe K.PI.Gruppe 606 und Umrüstung der Seeluft- 

streitkräfte auf leistungsfähige und abwehrstarke Flug- 

zeuge . 

Mittelmeerkriegführung. 

Jtalien. Kpeuzer und Zerstörer sichern die Straße 

von Otranto, sowpj 

Bemerkens 

her nicht mit 

.e Geleitzugverkehr nach Libyen, 
ß Engländer 

rt ist ,d%ie’s1e^’ Wyen -Geleitverkehr bis- 

iner Flotte angegriffen hat, trotzdem ihm 

hierzu die Mögllichkeiten gegeben waren. Engländer vermei- 

Saturn 
unb 

Ubrjdt 

9Ingabe beö Ottcö, 3B(nb, ©etlcr, 
©ccgang, 93e!eud)tung, ©idjiigtelt 

bec 2uft, Wonbldjefn ufro. 
55orfommntffe 90 

1^.12.40 und "Euphertia" 

Seenotmaldung 

unrichtig. 

(3380). Danach gestrige Meldung von 

Jjipenal Valley" im Pirth cl Forth-Gebiet 

Luft lag e . 

ffegen schlechter Wetterlage nur einzelne Stör- 

angriffe über London und einige,,Ziele Südenglands. 

Jm Laufe des 151. kein Kampfeinsatz. 

Seeluf tvvaffes 

Gruppe Noi 

Aufgaben der Se 

Rückgabe K.P1.G 

streitkräfte a 

zeuge. 

i betont unter Hinweis auf dringende 

ekriegfuhrung erneut Notwendigkeit der 

ruppe 606 und Umrüstung der Seeluft-: 

leistungsfähige und abwehrstarke Flag- 

J talien. 

von Gtranto, so1 

Bemerkcnsw 

her nicht mit 

Kn 

Mittelmeerkriegfihrung. 

euzer und Zerstörer sichern die StraSe 

ie Geleitzugverkehr nach Libyen, 

ert ist,<^ies1e§i'*’*iä!^>yen-Geleitverkehr bis- 

er Plotte angegriffen hat, trotzdem ihm 

hierzu die Mögllichkeiten gegeben waren. Engländer vermei- 



Srntum 
uni) 

Uljtscit 

5.12.40 

Slngnbe bc« Orte«, ®lnb, ®eltec, 
Seegong, ©eleuctjlung, Sid)tlgteit 

bec Cuft, 311onb[d)eln ufm. 

C/Skl. 

det offenbar 

kräfte und oottit 

rung sich erge 

14.12. ab 
"Pola" beschädi. 

durch brit. Ze 

gewußt eine Verzettelung seiner Streit- 

konzentriert ihren Ansatz auf Durchfiih- 

aender Hauptaufgaben, 

nds Luftangriff auf Neapel. Kreuzer 

gt. -A-n der nordafr. Küste U-Boot "Najade" 

rstörer versenkt. 

Lage Libyen: 

Engl. Pan 

Halfaya fort 

melden Übersol 

raschungserfo3 

sowie mangelhE 

scher Truppen 

zerdivisionen setzen -Angriffe in Hiohtung 

Sraziani hat Rückzug befohlen. Engländer 

reiten libyscher Grenze. Engl. Ober- 

g auf Mangel an Panzern, mot.Reserven, 

fte moralische Widerstandskraft italieni- 

zurückzufUhren. 

Berlin, 

Ll>| 

^orfommnifffc 

den 17.Dezember 1940 

1/Skl. 

Ast/: 

/Tb 

Xnliim 
un^ 

U^rjcit 

5.12.40 

Slngnbe bcä Orte?, fflmb, OTellec, 
ceegcmg, 6elcud)lung ödjllqtclt 

bec Cu[t, 91tonbfd)e!n ufto. 

C/Skl. 

det ofienbar 

kräfte und oott^b 

rung sich erge 

14.12. ab 

"lola" besonadi 

durch brit. Ze 

gewußt eine Verzettelung aeiner Stieit- 

konzentriert ihren Ansatz auf Durchfüh- 

qender Hauptaufgaben, 

nds Luftangriff auf Neapel. Kreuzer 

gt. An der nordafr. Kuate U-Boot "Najade" 

ratörer versenkt. 

L_re Libyen! 

Engl. Pan 

Halfaya fort 

melden bberaol 

raachungaerfo3 

sowie mangelhE 

scher Truppen 

zerdiviaionen setzen -A-ngrif^g in Sichtung 

Uraziani hat Rückzug befohlen. Engländer 

reiten libyiacher Grenze. Engl. Ober- 

g auf Mangel an Panzern, mot.Reserven, 

fte moralische Widerstandskraft italieni- 

zurückzuiUhren. 

Berlin, 

L’.l 

SJorftimmnifffc 

den 17.Dezember 1940 

1/Skl. 

Ast/: 

Äu 



®at«m 
unb 

Uljcjeit 

Angabe beä Ode«, SBinb, ©ellec, 
6etgang, Scleudjtung, Sitbligteil 

bec ßuft, ©onbldjEln u|to. 
5?orfommniffe 98 

(59) 

Bes o n /|6.12.40 olitisohe Nachrichten. 

(60) 

England 

Angeblich zuverlässiger Bericht aus England gibt 

Verringerung englischer Rüstungsproduktion auf etwa 30% 
an. Schäden au' britischen Werften sehr erheblich; ernste 

Beurteilung de • Gefährdung der britischen Handelsschiffahrt. 

Insgesamt Kris inzustand für britische Industrie und 

Handelsschiffanrt erkennbar. Jedoch in Übereinstimmung 

aller bisherig in Nachrichten, Betonung, daß Moral brit- 

scher Bevölker mg nicht entscheidend getroffen und Wider- 

standswille ungebrochen! 

.cht des OKW Wi Rü Amt über die wehrwirt- 

;e Englands nach dem Stand von Ende~No- 

Einen Ber 

schaftliche Lafei 

vember 1940 enthält KTB VII. (siehe auch Druckschrift 

Wi Rü Amt "Der 

Bericht kfci 

/ Seit Begi 

liehe Verschied 

Englands. Be so: 

Außenhandel Englands im I.Kriegsjahr). 

immt zu folgender Schlußbeurteilung: 

.in verschärften Luftfr und Seekrieges erheb- 

. iterung wehrwirtschaftlicher Gesamtlage 

iiders empfindliche Schwächung auf den 

Gebiet der Luf irüstungsindustrie. Starke Einbuße auch 

in der sonstig in Rüstungsproduktion. SchiffsraUmfrage 

gespannt, aber noch nicht krisenhaft. Schiffsverluste 

können durch N subauten nicht ersetzt werden. Möglichkeit 

hierzu gegeben bei wesentlicher Steigerung Schiffbau- 

kapazität der ISA. Versorgung aus USA hat sich für Eng- 

land günstig e itwickelt. Gewaltiger Anstieg Eisen- und 

Stahllieferung in, 300$ige Steigerung der Lieferung 

an Werkzeugmas ihinen. Beträchtliche Lieferungen an Flug- 

zeugen und Flu ;motoren(Ende 1940 etwa 350, Frühjahr 1941 

Angabe be3 Octcä, SBfnb, ?Beltery 

«Seegang, 33e(eud)tung, Sid}tlgfe(t 
bec 2uft, 9ttDnbfd)efn U(ID. 

^ottommntffe 98 

Beaondere >olitisclie Nachrichten. 

England 

Angthlich zuverlässiger Bericht aus England gibt 

Verringerung englischer Rüstungsproduktion auf etwa 30$ 

an. Schäden au‘ britischen rferften sehr erheblich; ernste 

Beurteilung de:- Gefährdung der britischen Handelsschiffahrt. 

■Insgesamt Kris inzustand für britische Industrie und 

Handelsschiffahrt erkennbar. Jedoch in Übereinstimmung 

aller bisherig :a Nachrichten.. Betonung, caß Moral brit- 

scher Bevölker mg nicht entscheidend getroffen und Wider- 

standswille un. ;ebrochen 1 

.cht des GKW ffi Ru Amt über die wehrwirt- 

;e Englands nach dem Stand von Ende Ho- 

Einen Ber 

schaf tli che La ;e 

vember 194C enthält KTB VII. (siehe auch Druckschrift 

Wi Rü Amt "Der 

Bericht kfci 

/' Seit Begi 

liehe Verschied 

Englands. Be so: 

Außenhandel Englands im I.Kriegsjahr). 

miut zu folgender Schlußbeurteilung: 

.in verschärften Luft^ und Seekrieges erheb- 

iter'ung1 wehrwirtschaftlicher Gesamtlage 

mders empfindliche Schwächung auf dan 

Gebiet der Luftrustungsindustrie. Starke Einbuße auch 

Schiff sraUmfrage in der sonstig 

tssrarmt, aber 

iri Rüstungsproduktion. 

noch nicht krisenhaft. Schiffsverluste 

können durch N lubauten nicht ersetzt werden. Möglichkeit 

hierzu gegeben bei wesentlicher Steigerung Schiffbau- 

kapazität der ISA. Versorgung aus USA hat sich für Eng- 

land gün^tig e itwickelt. Gewaltiger Anstieg Eisen- und 

Stahllieferungm, 300$ige Steigerung der Lieferung 

an Werkzeugmas ihinen. Beträchtliche Lieferungen an Flug- 

zeugen und Plu pnotoren(Ende 1940 etwa 350, Frühjahr 1941 
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Seegang, 53eleud)tung;~ S(d)t(gfe(t 

bec Cuft, 9nonbfd)e(n uftö. 
33orfDmmniffe 

16.12.40 etvja 400 Froiv l'lugzeuge monatlich!) Trotz der erhebli- 

tützung kann wehrwirtschaftliche Lage 

starke zusaätzliche Belastungen kaum 

.Grundsätzliche Besserung der Lage nur 

verstärkter Hilfeleistung der USA zu 

V 

]li 

chen USA-Unte 

Englands z.Zt 

mehr vertragei 

hei wesentlicl 

erwarten. 

Beurteil 

höchstmöglichen 

U-Bootskriege 

Erhöhung der 

ausreichend, 

nach der fest; 

der U-Bootswa: 

denden Kaapfm 

Stellung, die 

samtrüstungsp: 

spricht diese 

derlichen Maße 

fertig werdem. 

völlig unzure 

Bootsfertigun^ 

und mit allen 

Stellung der 

ist eine der 

leitung an 

hat. 

di ! 

\ng zeigt die ungeheure Bedeutung einer 

Steigerung der Wirksamkeit des 

Die bisher gemachten Anstrengungen zur 

Bootsbaukapazität sind noch nicht 

e deutsche Kriegführung besitzt 

n Überzeugung der Seekriegsleitung in 

^fe und Luftwaffe die kriegsentschei- 

ttel im Kampf gegen England. Die 

der U-Bootsbau heute im Rahmender Ge- 

oduktion Deutschlands eirmimmt, ent- 

großenJBedeutung noch nicht in dem erfor- 

Die jetzt und in der nächsten Zeit 

en Zahlen an U-Bootsneubauten sind noch 

ohend. Die Erhöhung der monatlichen U- 

auf 20-30 Boote muß dringend gefordert 

Mitteln erreicht werden. Die Bereit- 

hjarzu erforderlichen Rüstungsarbeiter 
dringendsten Forderungen, die die Seekriegs- 

Wehrmacht- und Staataführung zu stellen 

Frank r e i c h i 

Zur poli machen Lage in Frankreich im Hinblick 

auf Abgang La rals siehe Auslandspresae und politische 

Übersicht. vo i deutscher Seite ist Stützungsaktion für 

Laval vorgese ien. Botschafter Abfcetz hierzu in Vichy. 
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ttel im Kampf gegen England. Die 
der U-Bootsbau heute im Bahmen der Ge- 
odüktion Deutschlands einnimmt, ent- 

■ groß^nJEedeutung noch nicht in dem erfor- 

Die jetzt und in der nächsten Zeit 
en Zahlen an U-Bootsneubauten sind noch 

chend. Die Erhöhung der monatlichen U- 

auf 20-30 Boote muß dringend gefordert 
Mitteln erreicht werden. Die Bereit- 

liirzu erforderlichen Hüstungsarbeiter 
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Zur polibisehen Lage in Frankreich im Hinblick 
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16.12.4<l 

(61) 

(62) 

(63) 

U S A I 

Rege propagandistische Ausnutzung italienischer 

Niederlage im Mittelmeer zu Beeinflussung Amerikaner 

in Richtung Kreditgewährung und höchster Steigerung 
Unterstützungsmaßnahmen für England. Siehe auch 

politische Übersicht Nr.295 Ziffer 4. 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

Bes on d e 

Nr 

1.) Lagebetra' 

des GKW 

zu den daf: 

ten in KTU 

rhtung zur Maßnahme "Attila" gemäß Weisung 

19 und Stellungnahme der Seekriegsleitung 

2.) 

3.) 

in aufgeworfenen Fragen siehe Einzelhei- 

Handakte "Attila" Nr.1 und 2. 

Vortrag la über die Weisung des Führers Nr.20 

Unternehmi n "Marita". Siehe Akte Führerweisungen. 

Frag 

der Küste: 

fähigen F 

keine end, 

nend ist 

plante Un 

stattfind ä 

des Lufttorpedoeinsatzes und Ausrüstung 

:i.fliegerverbände der Marine mit leistungs- 

ugzeugen zum Zwecke der Aufklärung! Noch 

;ültige Entscheidung des Führers. Anschei- 

Ueneralstab der Luftwaffe bestrebt, die ge- 

;erredung Gen.Stb. undjSkl. beim Führer nicht 

in zu lassen. Aus Denkschriften des Chefs 

Datum 
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Hljv’.cit 

16.12.40 

(61) 
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Eingabe beä Orte», UStnb, Setter, 
geegang, Söeleutfjtung, 6td)llgtelt 
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USA! 
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in Richtung K 

Unterotützung 
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B e s on d e 

1.) Lagetetra 
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zu den da 

ten in KT$ 

cntung zur tlaßnahme "Attila" gemäß Weisung 

19 und Stellungnahme der Seekriegsleitm.g 

2.) Vort 

Onternehmi 

3.) 

Lagebesprechung heim Chef der 

Seekri'.gslaitung. 

in aufgeworfenen Fragen siehe Einzelhei- 

Handakte "Atti?a" Nr.1 und 2. 

ag la über die Weisung des ^iJirers Nr.20 

n "Marita". Siehe Akte Führerweisungen. 

Fragl des Lufttorpedoeinsatzes und'Ausrüstung 

der Küstei.fliegervertände der Marine mit leistungs- 

fähigen Flugzeugen zum Zwecme der Aufklärung« Noch 

keine endgültige Entscheidung des Führers. Anschei- 

nend ist Oeneralstab der Luftwaffe bestrebt, die ge- 

plante Un ;erredung Gen.Stb. und|S’cl. beim Fünrer nicht 

stattfind in zu lassen. Aus Denkschriften des Chefs 



ttntum 
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16.12.40 des Generalsti bs und des Major i.3. Harlinghausen^ 

an W.F.St./Oindie der Skiräur Kenntnis gekommen sind, 

geht hervor, ( aß sich Gb.d.Ii.Ptihrungsstab hinsiohtlioh 

der weiteren Maßnahmen schon eindeutig festgelegt hat 

und nicht gewollt ist, den berechtigten Forderungen der 

Kriegsmarine :.n irgendeiner Form zu entsprechen oder ent- 

gegenzukommen Die Wünsche der Ski. und die grund- 

sätzlichen Forderungen der Seekriegführung werden vom 

Gb.d.L. völlig verkannt und mit teilweise unsachlichen, 

teils sogar unrichtigen Argumenten versucht, die 

Sinsatzmöglic. ikeiten der Luftwaffe auf Kosten der Kriegs- 

marine unter bewußter Beeinträchtigung der Belange des 

Seekrieges zu erweitern. 

Es zeigt sich hierbei, daß das Verhältnis der 

Führungsstell in der Luftwaffe und Kriegsmarine zueinan- 

der auf einem außerordentlich bedauerlichen Tiefstand 

angelangt ist, Eine sachliche Zusammenarbeit ist un- 

ter diesen Um ständen in Frage gestellt. Es kann auf die 

Dauer nicht aisbleiben, daß sich die Nachteile dieses 

Zustandes auc i auf die unteren Führungsstellen und 

damit allgeme .n auf die Jntensität der Kampfführung 

gegen England auswirken werden. 

Chef ükl, erhofft eine grundsätzliche Klärung der 

unerfreulichei Verhältnisse und eine Besserung der Zu- 

sammenarbeit fon einer eingehenden offenen Aussprache 

des Chefs der Cperationsabteilung, Konteradmiral 

Fricke (im Frieden Verbindungsoffizier der Ski. zum 

Gb.d.L.) mit dem Reichsmarschall, und ordnet die bal- 

dige Herbeifüirung einer deratigen Unterredmng an. 

Die grundsätzliche Auffassung der Ski. zu de» z.Zt. 

im Vordergrund stehenden Fragen (Sorpedbeinsatz, Aufklä- 

rung, Flugzeu jtypen) geht aus Niederschriften in 

Wfz - 
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außerordentlich bedauerlichen Tiefstand 
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angelangt ist 

ter diesen Um 
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Zustandes auc 

damit allgeme 

gegen England 

Chef ^kl 

unerfreuliche! Verhältnisse und eine Besserung der Zu- 

sammenarbeit /•on einer eingehenden offenen Aussprache 

des Chefs der Cperationsabteilung, Konteradmiral 

Fricke (im Frieden Verbindungsoffizier der 8kl. zum 

Cb.d.L.) mit dem Reichsmarschall, und ordnet die bal- 

dige Herbeifü irung einer deratigen Unterredung an. 

Die grünisätzliche Auffassung der Ski. zu den z.Zt, 

im Vordergruni stehenden Fragen (Torpedoeinsatz, Aufklä- 
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Kr.Tagebuch Teil C H 

des Chefs d.Gei 

an Chef W.F.St/i 

ft V hervor. Siehe auch Stellungnahme 

.Stbs. und des Major i.G.Harlinghausen 

OKW. 

Lage 16.12. 

England 

Wegen teil 

des englischen 

aufklarung in 

und voraussichlt 

herigem Umfangs 

weisen Schlüsselwechsels und Wechsels 

Hauptverfahrens ist Einblick der Funk- 

iie Bewegungen des Gegners z.Zt. erschwert 

lieh erst Ende des Monats wieder in bis- 

möglich. 

N o r d a t 1 antik 1 

Der Gelei 

Sidney (Kanada) 

Das zwei 

angekommenen 

"Furious" ist 

gestellt Word' 

England. Es 

se Kampfgruppe 

Gruppe "Renowr 

ijtzug SC 15 ist vermutlich am 9.12. aus 

ausgelaufen. 

Schiff , der vor kurzem in Freetown 

Klampfgruppe, wahrscheinlich der Träger 

ebenfalls auf dem Marsch nach England fest- 

und nähert sich dem Einholgebiet westlich 

esteht z.Zt. die Möglichkeit, daß die- 

im Gebiet Freetown durch die Gibraltar- 

, "Ark Royal" ersetzt wird. 

1e 

en 

-^3- 

Xatum 
uni) 
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Singabt be8 OrlcS, SBinb, ffltil.t, 
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Kr.Tagebuch Teil C HJ 

des Chefa d.Gei 

an Chef W.F.St/o: 
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Wegen te 

des englischen 

aufklärung in 

und voraussic 

herigem Umfange 

B o r d a t 1 

Geleit 

1e 

Der 

Sidney (Kanada) 

Dis zwei 

angekomaenen 

"Furious1’ ist 

gestellt word 

England. Es 

se Kampfgrupp 

Gruppe "Renowi 

ft V hervor. Siehe auch Stellungnahme 

•Stbs. und des Major i.G.Harlinghausen 

'KW. 

Lage • 16.12. 
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Hauptverfahrens-ist Einblick der Funk- 

iie Bewegungen des Gegners z.Zt. erschwert 

hltlich erst Ende des Monats wieder in bis- 

möglich. 

antik s 

zug SC 15 ist vermutlich am 9.12. aus 

ausgelaufen. 

Schiff , der vor kurzem in Freetown 

Kjampfgruppe, wahrscheinlich der Träger 

ebenfalls auf dem Marsch nach England fest- 

und nähert sich dem Einholgebiet westlich 

gesteht z.Zt. die Möglichkeit, daß dj.e- 

im Gebiet Freetown durch die Gibraltar- 
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G i 6 r a lt al r -Gebiet: 

16.12. vormitt 

R-Klaese, des 

tive" und zwei 

Marineatt 

durch Kreuzer 

maßnahmen der 

rie versenkt w 

Nach Meid] 

jäger am 12.12! 

tere werden i 

gs Einlaufen eines Schlachtschiffs der 

ls Flakkreuzer umgehauten Kreuzers "Vindiv- 

er Zerstörer in Gibraltar, 

chA Washington meldet, daß Dampfer "Rhein" 

Garadoc", da Schiff durch Versenkungs- 

csatzung nicht zu retten war,mit Artille- 

rien ist. 

g Mar.Att. liefen 4 englische D-Boots- 
j. aus Punta del Gada Bathurst aus.wei- 

Punta del Gada erwartet. 

Nordseel 

Keine besonderen Feindnachrichten. 

Kanal / Atlantikküst e 

Operation Nr.16 auch ab 16.12. erneut angekündigt 

und später wiejder aufgehoben. Vor St.Nazaire U-Boots- 
feststellung. 

Londoner pundfunk berichtet, daß einige der von 

USA an England gelieferten Zerstörer mit norwegischer 
Besatzung undlunter norwegischer Flagge fahren sollen. 
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tere werden in 
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Flakkreuzer umgebauten Kreuzers "Vindiv- 

r Zerstörer in Gibraltar, 

tlichi Washington meldet, daß Dampfer “Rhein" 

Caradoc", da Schiff durch Versenkungs- 

lesatzung nicht zu retten war,mit Artille- 

3rden ist. 

ld|ung Uar.Att. liefen 4 englische D-Boots- 

aus Punta del Gada Bathurst aus,w.ei- 

Punta del Gada erwartet. 

N o r d s e e 

Keine be £ onderen Feindnachrichten. 
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und später w 

feststellung 

-Gebiet: 
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Londoner Kundfunk berichtet, daß einige der von 
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Besatzung und unter norwegischer FJagge fahren sollen. 
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Angabe beö Ortcg, 5B(nb, 5Bettec, 
Seegang, ©eleutytung, Sid)tlgfelt 

bec l'uft, 9Ttonbfrf)c(n uftn. 
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16.112.' G 

Außerheimische 

Eigene Lag 

Gev/ässer: 

Von Hilfskreuzern und "Soheer" keine Nachrichten. 

Har.Att.Tokio meldet, daß Übernahme größten Teils des 

Benzins von "(le Jacob" am 15.12. beendet ist, 

United Press bringt 14.12. Bekanntmachung norweg. 

Generalkonsulsts, daß "Oie Jacob" gekapert, 4.12. Kobe 

aus und unter norweg.-Plagge fahre. Da er bewaffnet, 

führe er viel:eicht Kreuzerkrieg/ 

Hilfskre 

und erfolgrei 

Beachtung 

zeitig und so 

bemerkt. Auf 

giert, bis Ge 

auf alten Kurs 

Schiffe 

Gegenwehr zu 

schem Namen, 

Schiffes mit 

wie anschließ 

Schiff 16 bei 

wandt). Unter 

Admiralitätsar 

Widerruf durci 

Handelsstörer 

und E-Dienste 

< h 

k nei 

r und "Scheer" werden über Erfahrungen 

angewandte 'Taktik Schiff 16 unterrichtets 

guter Tarnung. Annäherungsmanöver früh- 
♦ 

angelegt, daß Gegner keinf_ Auf sichzudrehen 

l bdrehen Gegners zunächst überhaupt nicht rea- 

r annahm, daß Hilfskreuzer friedlich, und 

zurückdrehte, 

vlerden auf Möglichkeit hingewiesen, feindl. 

iäuschen, durch eigene QQQ-Meldung unter fal- 

£egebenenfalls dem des vorher aufgebrachten 

lalschem oder richtigen Standort so- 

endem Widerruf. (Verfahren anscheinend durch 

Aufbringung "Oie Jacob" mit Erfolg ange- 

Bezug auf gestern übermittelte britische 

Weisung, erteilte Ski. Weisung, daß 

nach Peindcode überschlüsseltea Pt. durch 

wegen Gefahr Kompromittierung eigenen B- 

nicht 1 erfolgen darf. 
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Eine Ausschaltung des Et.Gebrauchs durch Feind- 

dampfer ist na :h Ansicht Siel, mit Sicherheit nur bei 

Anwendung der dirch Schiff 21 (K..Kpt.v.Rucktesehe11) ge- 

wählten Taktik löglich« Bei Tag nicht sichten lassen, 

durch Peilung Jessung Mastspitzen Gegnerwerte, erkoppelm, 

nach Einbruch D|mkelheit Kollisionskurs, Angriff auf 

20-30 hm. 

Zur'Beurte. 

Jtalien.-Ostafr|L 

l6(Kapitän z.TT. 

Teil C, I. 

lung des mit Prise "Burmitor" Uber 

ka eingegangenen Kriegstagebuches Schiff 

logge) siehe auch Vermerk in K.T.B. 

Baum H o r 

N o r dsee 

Feindlagen Verrichtung siehe Ft. 1035. 

v e g e n » 

Keine besoideren Vorkommnisse 

Geleitdurciführung Wegekontrollen und U-Boots- 

überwachung plaimäßig. 

Antrag der 

alter Minensuch 

Aufgaben und Sp 

Gruppe Nord auf Jndiensthaltung 

Flottillen mit Rücksicht auf Umfang der 

rrbrecherlage siehe Fernschreiben 1135. 

Slniitm 
Un)> 

ttfirjclt 

16.12.40 

Eingabe beb On.? ®lnb, 3Betlec, 
Seegang, 91eleud)tung oldjllgtelt 

bet Su(t, SOlonblcbein u|tu. 

(67) 

5? o r t o m m n i {f e 

Eine AUsC0. 

dampfer ist na 

Anwendung der d 

wählten Taktik 

durch Peilung 

nach Einbruch D 

20-30 hm. 

xaltung des Et.Gebrauchs durch Feind- 

:h Ansicht Ski. mit Sicherheit nnr bei 

irch Schiff 21 (K,.Kpt.v.Ruckteschell) ge- 

aoglich« Bei Tag nicht sichten lassen, 

Jessung Mastspitzen Gegnerwerte, erkoppeln, 

mkelheit Kollisionskurs, Angriff auf 

Zur 'Beurte - 

Jtalien.-Ostafrp. 

16(Kapitän z.lf. 

Teil C, I. 

lung des mit Prise "Durmitor" über 

ka ein,gegangenen Kriegstagebuches Schiff 

logge) siehe auch Vermerk in K.T.B. 

FeindlageuVerrichtung siehe Pt, 1035. 

Raum Hör 

N o r d s e e 

v e g e n t 

Keine beso ideren Vorkommnisse, 

Geleitdurciführung Wegekontrollen und ü-Boots- 

überwachung plaimäßig. 

Antrag der Gruppe Nord auf Jndiensth^ltung 

alter 'Jinensuch Flottillen mit Rücksicht auf Umfang der 

Aufgaben und Sp jrrbrecherlage siehe Fernschreiben 1135. 



-jn 

®atum 
unt) 

U^äeit 

Slngabe be8 Otteä, ®lnb, ®eliec, 
Seegang, ©e(eud)tung, S(d)ligtell 

bec Cufl, SUonbldjeln u|m. 

16.12.40 Kanal i 

2., und 

3.S-Jlottille 

53otfommniffe 102 

3.S-Flitttille in der Nacht zum 16.12. im 

Gebiet Orfordnesa - Cromer eingesetzt. Es erhält nur 

alt 2 Booten östlich Cross Sand Feindberührung. 

Beide Boote Doppelfehlschüsse auf Zerstörer. Boote 

werden gejagt und beschossen. Wetterlage verhindert 

erneuten Angriff. (Vollmond ). 

Bewaffnete Aufklärung des F.d.Luft greift feindliche 

Dampfer bei Oromer und Cross Sand-am 16.12. nachmittags 

erfolglos an. Angriffe durch schlechte Sichtverhältiiisse 

erschwert. 

A t 1 a n t i 

Erfolglos 

"Caribisohes Me 

S k a g e r r 

k k ü s t e i 

er feindlicher U-Dootsangriff.auf Tanker 

er" etwa 5Ö am südlich St.Nazaire. 

c rd 

Ns c 

Bewachung 

Vorkommnisse, 

düng im Limfj 

Jn der 

ins Ostseegebile 

Abwürfe einige r 

Gießerei ausg 

andere beschäc 

übersehen, Stc 

k/Kattegat 

und Geleitdurchführung ohne besondere 

Luftaufklärung muß erstmalig wegen Eisbil- 

ausfallen. 

ht zum 16.12, zahlreiche Feindeinflüge 

t, Angriff auf Kriegsmarinewerft Kiel . 

Spreng- und etwa 100-120 Brandbomben. 

;ejbrannt, einige Werkstätten vernichtet, 

igt. Auswirkung auf Betriebe noch nicht zu 

rungen offenbar nicht schwerwiegender Art, 

Dnhim 
unt) 

UflMCit 

Slngobe be» Octea, Blnb, fflellec, 
S.fgong, ©tleudjtung, Cldjllgldt 

btc ßuit, 9Ronb[d)eln ufm. 
53ortDmmnlffe 102 

16.12.40 Kanal : 

1. , 2. , und 3.S-Flittille in der Nacht zum 16.12. im 

Gebiet Orfordnssa - Cromer eingesetzt. Es erhält nur 

3.S-Flottille mit 2 Booten östlich Cross Sand Feindberührung. 

Beide Boote Doppelfehlschüsae auf Zerstörer. Boote 

werden gejagt und beschossen. Wetterlage verhindert 

erneuten Angriff. (Vollmond ). 

Bewaffne te Aufklärung des F.d.Luft greift feindliche 

Dampfer bei Oromer und Cross Sand-am 16.12. nachmittags 

erfolglos an. 

erschwert. 

A t 1 a n t 1 

Angriffe durch schlechte Sichtverhältriisse 

Erfolglos 

"Caribisches lös 

k k ü s t e i 

er feindlicher ü-®ootsangriff.auf Tanker 

er" etwa 50 am südlich St.Nazaire. 

S k a g e r r ak/Kattegat 

Bewachung 

Vorkommnisse, 

c rd düng im Limfj 

Z Jn der NE 

ins Ostseegebie 

Abwürfe einiger 

Gießerei ausgi 

andere besohäc 

übersehen, Stc 

und Geleitdurchführung ohne besondere 

Luftaufklärung muß erstmalig wegen Elsbil- 

ausfallen. 

cht zum 16.12, zahlreiche Feindeinfluge 

t, Angriff auf Kriegsmarinewerft Kiel . 

Spreng- und etwa 100-120 Brandbomben. 

;e|brannt, einige Werkstätten vernichtet, 

igt. Auswirkung auf Betriebe noch nicht zu 

rungen offenbar nicht schwerwiegender Art, 



xr- 

Xmtum 
' unb 

tXbräcit 

Slngobe bc^ Octc^, 2Dlnb, SBetter, 
Seegang, SQefeucbtüng, 0(d)Hgfelt 

ber Cuft, 9nonbfd)e(n u|©. 
55otfommniffe 

16.12.40 

Jm Op.Geb 

Von U 104 

keine Nachrichlh 

ernste BeeorgnL 

Boote me 

einsatz wegen 

U-Bootslage . 
=z ====== ====:=:=:===:=:==: s= r= =: = = 

Let keine Änderungen. 

(Oblt.z.S.Jürst) liegen seit längerer Zeit 

;en vor, datier um Schicksal des Bootes 

sse. 

en zum Teil geringen Verkhhr, kein Waffen- 

ächleohter Wetterlage. 

11 

] d 

Siehe Ta, 

Jn der Ha 

gegen ^heffie 

Starke Wirkung 

Angriff auf vi 

kein größerer 

Angriffe von 

Ein 3000 t-Dan 

Luf tlage 

gesverlauf der Luftwaffe, 

oht zuy« 16.12. zweiter größerer Angriff 

94 Kampfflugzeuge über dem Ziel . 

nach Augenbeobaohtung angenommen, daneben 

rsohiedene andere Ausweiohziele. Am 16.12. 

Tageinsatz. 250 bis 300 sm westlich Tory 

200-Flugzeugen gegen Handelsschiffe, 

pfer wahrscheinlich versenkt. 

Mitteimeirrkriegführung. 

Am 15.12J früh brit.Kampfgruppe südlich Kreta 

mit Kurs West. Hege Luftaufklärungs-tätigkeit im Gebiet 

von Malta. Dringende operative Punksprüche zwischen 

Malta, Alexani rien und den Streitkräften im östlichen 

yr- 
iTutum 
' unb 
«brjclt 

Angabe beä Octtb, ffllnb, 5Bettec, 
öeegang 3)ctcuit)iung; r"(cf)iigtell 

bec Cu|l, SHonbldjeln u|tD. 
93 o r f ö m m ni f f e 

16.12.40 

Jm Op.Geb 

Von U 104 

keine Nachrichtti 

ernste Beeorgn 

Boote me 

einsatz wegen 

U-Bootslage . 

Let keine Änderungen. 

(Oblt.z.S.Jürst) liegen seit längerer Zeit 

;en vor, dEuiier um Sohiokaal dea Bootea 

Lsse. 

en zum Teil geringen Verkbhr, kein Waffen- 

bohleohter Wetterlage. 

11' 

Siehe Ta, 

Jn der Na 

gegen \$heffiel i 

Starke Wirkung 

Angriff auf vi 

kein größerer 

Angriffe von 

Ein 3000 t-: 

Luf tlage 

geaverlauf der Luftwaffe, 

oht zuv< 16.12. zweiter größerer Angriff 

94 Kampfflugzeuge über dem Ziel . 

nach Augenbeobachtung angenommen, daneben 

rachiedene andere Auaweichztele. Am 16.12. 

Tageinaatz. 250 bis 3C0 am westlich Tory 

2OO-Flugzeugen gegen Handelsschiffe, 

wahrscheinlich versenkt. 
PV 

•Bai pfer 

Mittelmeirrkriegführung. 

Am 15.12J früh brit.Kampfgruppe südlich Kreta 

mit Kura West. Bege Luftaufklarunga-tätigkeit im Gebiet 

von Kalta. Bringende operative Punkaprüche zwischen 

Malta, Alexancrien und den Streitkräften im östlichen 



Saturn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe beä Orteg, ?B(nb, ©etter, 
©eegang, 93eleuä)tung, ©(d)tlgEett 

bec 2uft, ©onbfdjein ufto. 
?3ortommntffe 103 

16.12.43 Mittelmeer. 15. 

zer und mehrere 

Jtal. Admijri 

Nachrichten 

gegen die Jnae 

12. vormittags 2 Schlachtschiffe, 4. Kreu- 

Zerstbrer nordöstlich von Bardia gesichtet, 

alstah befürchtet auf Grund eingegangener 

bevlorstehenden starken englischen Angriff 

Igruppen des Dodekanhesll 

Berlin, 

C/Skl 

den 18.Dezember 

1/Skl. 

/ Ast 

Xmtum 

unb 
U^rjeit 

Angabe be^ Orteö, 3B(nb, SBeltec, 
6eegang, ©eleudjtung, ©idjtigteft 

bec Cuft 9Honbfcf)Ein u|to. 
2Jorfommntffe 103 

16.12.43 Kittelmeer. 15. 

zer und mehrere 

Jtal. Admi 

Nachrichten he 

ge^en die Jnse 

12. vormittags 2 Schlachtschiffe, 4. Kreu- 

Zerstörer nordöstlich von Bardia gesichtet, 

ibalstah befürchtet auf Grund eingegangener 

vorstehenden starken englischen Angriff 

Igruppen des Dodekanj/esn 

Berlin, 

C/Skl 

«Ns; 

den 18.Dezember 

1/Skl. 

Ast 



- ?w- 

Xlahim 
unb 

Ü^rjcit 

Slngabe beb Oettb, ®lnb, ®etltr, 
Seegang, ®e(cud)tung, Sidjtlgfelt 

bec Cuft, 91?onbfd)eln u|m. 
55 D r f o m m n f ffe 

- m-- 

Xlahim 
. unb 
Ü^täcit 

ängnbe bsä Octtä ®mb, SBelltr, 
ot.gang, Belciitblung, ölmtlgMt 

btc Euft, 9Uonb[cf)eln u|n). 
55 o r f o m m n f ffe 



- <v/~ 
Immm 

unb 
UijrjeU 

Slngabe beä Orte», ffifnb, ®etler, 
Sttgang, ©eleudjtung, Sltfjtlgttlt 

bet ßuft, STJonbldieln u|B. 
?3orfommntffe 104 

17.12.4C Besondere olitis che Nachrichten. 

(68) 

England 
■ Unterr« d 

Länge re VChurcl 

und Auslandspi 

LLoyd Georges 

posi££& in Wi 

düng 
ills mit Lloyd George gibt englischer 

Anlaß zu Vermutungen über Eintritt 

in das Kabinett oder Übernahme Botschafter- 

äshington. 

England / Spanien i 

Einsatz regulärer spanischer Truppen in Tangerjund 

Ersatz englischer Beamter durch Spanier führt zu 

britischem Prqtest bei spanischer Regierung. 

r a n k r e ich: 

Über Rüd 

sicht". Deuts 

suchen und Lai 

tritt Layals siehe "politische Uber- 

Regierung bestrebt, Ausgleich zu ver- 

al im Kabinett zu halten. 

c he 

England 

Lage 17.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

Notdat] antik s U-BootsSichtmeldung und 

Flugzeugangr:ffsmeldungen werden erfaßt. Flugzeug- 

träger "Formrdable" erhielt am 16.12. im Scapa -Bereich 

- tw- 

5 utunt 
unb 

Ul)täcU 

Slngabe bei Oti TOInb, Weller, 
C. gang, Seleucfjlung, £ld)llgtell 

bet Cuft, 9Ronb[rf)eln u|n>. 
55orfommniffe 104 

17.12.4C Besondere olitioohe-Nachriohten. 

(68) 

England 
düng Untern 

Längere/Chur cl:: 

und Auslandspi 

Lloyd Georges 

poslt£^k ln Walshlngton 

il'ls mit Lloyd George gibt englischer 

esse Anlaß zu Vermutungen üher Eintritt 

in das Kabinett oder Übernahme Botsohafter- 

England / Spanien! 

Einsatz legulürer spanischer Truppen in Tangeilund 

Ersatz engliecher Beamter durch Spanier führt zu 

britischem Prqtest bei spanischer Regierung. 

r a n k r e 

Uber Rüoi 

sicht". Deuts 

suchen und Lai 

ich! 

tritt Lavals siehe "politische Uber- 

dhe Regierung bestrebt, Ausgleich zu ver- 

al im Kabinett zu halten. 

England 

Lage 17.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

Hotdat. antik i U-Bootssichtmeldung und 

Plugzeugangr: ffsmeldungen werden erfaßt. Flugzeug- 

träger "Formidable" erhielt am 16.12. im Scapa -Bereich 



$inum 
> unb 

ängabe beä Octeb, ®lnb, ®ctlec, 
Setgang, SSeiemblung, Slcbllgfell 

bec Sufi, 9Honbfd)eln ufro. 
53Dcfbmmntffe 

17.12.40 einen gesohl. 

B-Dienst sohl 

re Zeit in Se 

handelt, der 

auf dem Harsch 

Nach Mein 

kommender Geld 

erwartet. 

i t t e 1 a 

Punkspruch(privaten Inhalts) vom 11.12. 

eßt aus dieserjlatsache, daß Träger länge- 

war und es sich vermutl. urn dän Träger 

ur Kampfgruppe Freetown gehörte und 

nach Soapa festgestellt wurde, 

ung KG Spanien wird ein von England 

itzug 20.12. auf der Höhe von Lissabon 

t 1 a h t i k 1 

Gibraltatl Kr. "Vindctive" 17.12. ins Dock, 

Gibraltar nach Westen verlassen, 

ienischer Meldung 15.12. 7 norweg. 

;rau-schwarz gemalt) in Begleitung 

chbooten von 500 t zur Brennstoffergän- 

Delgada eingelaufen. 

"Berwick" hat 

Nach ita|.: 

Walfangboote( 

von 2 engl, 

zung in Punta 

Wi 

S ü d a t la i t i k J 

Aus Funkaild zu entnehmen, daß Geleitzug SLS59 

16.12. aus Freetown ausgelaufen, Geleitzug SL 59 wahr- 

scheinlich 19.12. in Seegeht. 

17.12. mittags im Freetown-Gebiet dringender 

Op.Funkspruch, dessen Zusammenhang nicht erkannt ist. - 

Krz. "Enterprise" hat Montevideo am 15.12. verlassen. 

J n d i s c h e r 0 z e a n 

Ile Funkste 

ständig aufgeh 

Aden verbreitet 16,12, abends unvoll- 

ommenes QQQ-Notsignal eines Dampfers 

Qi him 
y'unb ■ 
U^rjeU 

Slngabe bt? Ocltä, tSinb, fflcütc, 
Seegang, Sefeucfjlunq, SfinlqWl 

ber Cu|t, 9]]anb|d)eln u|m. 
55 o r f D m m n t f f e 

17.12.40 Fuiikapruch(privaten Jnimlts) vom 11.12. 

eßt aus diesei^Iatsaohe, daß Träger länge- 

war und es sich vermutl. unt ddn Träger 

ur Kampfgruppe Freetown gehörte und 

einen gaschl. 

B-Dienst sohl 

re Zeit in Se 

handelt, der 

auf dem Marach nach Scapa festgestellt wurde. 

Hach Meli, 

kommender Gele 

erwartet. 

Mittels 

Gibraltu: ■ 
"Btrwick" hat 

Hach itaj.: 

Walfangboote( 

von 2 engl, 

zung in Punta 

Wi 

Südatlaitik 

J n d 1 s c h 

ung KO Spanien wird ein von England 

itzug 20.12. auf der Höhe von Lissabon 

t 1 a n t i ki 

i Kr. "Viii£ctiven 17.12. ins Dock, 

Gibraltar nach Westen verlassen, 

.ieniacher Meldung 15.12. 7 norweg. 

rau-schwarz gemalt) in Begleitung 

chbooten von 500 t zur Brennstoffergän- 

Delgada emgelaufcn. 

Aus Funkbild zu entaehmen, daß Geleitzug 31^59 

16.12. aus Frjetown ausgelaufen, Geleitzug SL 59 wahr- 

scheinlich 19.12. in Seegeht. 

17.12. mittags im Freetown-Gebiet dringender 

Op.Funkspruch, dessen Zueammenhang nicht erkannt ist, 

Krz. “Enterprise" hat Montevideo am 15.12. verlassen. 

e r 0 z e a n 

Funkstelle Aden verbreitet 16,12, abends unvoll- 

ständig aufgenommenes QQQ-Notsignal eines Dampfers 



- tV'5 - 

Saturn 
unb 

Uljrjcit 

17.12.40 

(69) 

Slngabe beä Octeb, SBinb, UBettec, 
eeegang, töcleudjtung, ©Idjligtdl 

bet Eu(t, Dlionbfiftetn u|m. 

auf 2 Süd. Li.nge fragiloh(MQglicherweiae Fehlmeldung). 

Antarktis; 

Nach Meie, 

tung durch ja 

dieser Periode 

ung Mar.Att.Tdkio auf Grund ünterrich- 

ean. Marine engl.-norwegisches Walfang^6^t^t 

in ca. 200sm Umkreis von Südgeorgien. 

N o r d s e e 

Jm Bereich der Luftferuppe Kosyth klärten Flug- 

zeuge in Richtung Skagerrak und Doggerbank auf. 

Kana 1 / A 

Jm laufe 

Feindliche Sc 

Vorstoß zur Sc 

?3orfomtnniffe 105 

tlantikk ü s t e 

des 17.42. keine besondere Feindtätigkeit, 

(mellboote in der Nacht zurg 18.12. 

heidemündung. 

Eigene läge. 

Gb.d.M. 

an Übungen "P 

7./18.12. in Gotenhafen zur Teilnahme 

•inz Eugen". 

- $3?'- 

lolmn 
unb 

Ubrjcit 

Singabe beä Orle2, ®fnb, ffleltEC, 
öeegang, ifleleucl'tung, ©idiliqttll 

bet Cuft, 9Iionb[d)e(n u|ro. 
Sorfommntffe 105 

17.12.40 

(69) 

auf 2 Süd. Li.i.ge fraglichCLöglicherweiae Fehlmeldung). 

Antarktis: 

Nach tlel(. 

tung durch ja;i 

dieser Pcriodi 

ung Mur.Att.Tokio auf Grund Unterrich- 

an. Marine engl.-norwegisches Walfang^fi^Ü^ 

in ca. 2GOsm Umkreis von Südgeorgien. 

Nord s e e 

Jm Bereich der Luftferupi-e Eosyth klarten Flug- 

zeuge in Richtung Skagerrak und Doggertank auf. 

Kana 1 / A tlantlkk ü s t e 

Jm laufe 

Feindliche Sc 

Vorstoß zur 

des 17.42. keine besondere Feindtatigkeit. 

imellboote in der Nacht zuqi 18.12. 

heldemündung. So 

Ob.d.M. 

an tlbungen "P 

Eigene Lage. 

7./18.12. in Gotenhafen zur Teilnahme 

inz Eugen". 



Saturn 
unb 

U^rjcii 

Eingabe bcö Octeö, 5B(nb, 5Better, 
Seegang, 93eleud)tung, S(d)tlgfelt 

bec Cuft, 9ttonbfd)e(n u(u). 
93orfommntffe 

17.12.40 Außerheimischi Gewässer! 

Keine Meldung von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

Auslands: chiffe werden über die sich aus Kriegs- 

tagebuch Schi: f 16 ergebenden Erfahrungen, Dampfer- 

verkehr, aufgi brachte Schiffe, besondere Erkenntnissse 

und Feststellungen unterrichtet. Siehe Ft,1108« 

bestätigt die auch von anderen Hilfs- 

dete Feststellung, daß Admiralitätsanwei- 

Schiff 1 

kreiizem gerne 

sung, hinsicitlich abgebtflendet fahren. im ganzen 

Jüdischen OzeifJ 

eines Schiffe 

und bei Angri 

Dampfer befol, 

Wirkungsvo lleif' 

eben weit lie 

Nach er' 

durch 4 Zerst 

Nacht 1 Flugz 

anweisung eng. 

Austral. Schi 

- sofortiges Abdrehen bei Sichten 

- Funkmeldung bei Folgen, Näherkommen 

f ohne Rücksicht auf Beschuß durch 

;t werden. Anhaltegeschutz nicht bewährt, 

sofortiger Einsatz 15 cm Batterie mit 

;ender Salbe. 

jeuteten Unterlagen wird Malakka-Straße 

rer, 1 leichten Kreuzer, bei Tag und 

ug bewacht, 3 Schnittpunkte der Kurs- 

Schiffe liegen in 22 Süd 68 Ost. 

fahrt fährt auf vollen und halben Grad- 

Feindlag 

1914. 

Rau m N o 

N o r d s e e 

Keine Mi 

zahlen zwischsn 28 und 30 Süd. 

äunterrichtung siehe Dt. 1548, 1626, 

r w egen s 

Keine besonderen Vorkommhisse, 

nensuohtätigkeit wegen Wetterlage. 

~ ?w- 
tlaJum 

unb 
Angabe De» OttEf., IBInb, ‘JBetlEC, 
ÖEEgang, 9\eleud)lung. öicbllgtclt 

bec ßuft, 9TCi>nb[d)e(n u|m. 
©ortommntffe 

17.12.40 Außerheimischt Gewässert 

: f 

Keine Me 

Auslands 

tagetiuch. Sohl 

verkehr, aufg 

und Feststell 

Schiff 1 

kreuzem gerne 

sung, hinsic 

Jndischen Oze 

eines Schiffe 

und hei Angri 

Dampfer befolg 

Wirkungsvolle' 

eben weit lie 

Nach er' 

durch 4 Zerst 

Nacht 1 Flugz 

anweisung 

Austral. Schi 

zahlen zwisch 

düng von "Scheer" und Hilfskreuzern, 

chiffe werden über die sich aus Kriegs- 

16 ergebenden Erfahrungen, Dampfer- 

brachte Schiffe, besondere Erkenntnissse 

ungen unterrichtet. Siehe Ft.1108» 

bestätigt die auch von anderen Hilfs- 

dete Feststellung, daß Admiralitätsanwei- 

htlich abgebeflendet fahren. im ganzen 

;.n, - sofortiges Abdrehen bei Sichten 

, - Funkmeldung bei Folgen, Näherkommen 

f ohne Rücksicht auf Beschuß durch 

t werden. AnhaltegeschUtz nicht bewährt, 

•'sofortiger Einsatz 15 cm Batterie mit 

gender Saite. 

jeuteten Unterlagen wird Malakka-Straße 

irer, 1 leichten Kreuzer, bei Tag und 

jug bewacht, 3 Schnittpunkte der Kurs- 

. Schiffe liegen in 22 Süd 68 Ost. 

fahrt fährt auf vollen und halben Grad- 

,n 28 und 30 Süd. 

Feindlag äunterrichtung siehe Bt. 1548, 1626, 

1914. 

Raum Norwegens 

Keine be 

N o rdsee 

sonderen Torkommhisse, 

Keine Mi lensuchtatigkeit wegen Wetterlage. 



- TV.T - 

Datum 
unb 

Ittjräeü 

Slngabe beä Orte«, ®(nb, ©etlec, 
6etgang, ©e(eud)tung, Sid)tlgtelt 

bet fiuft, 9Itonb|(f)eln u|n>. 
55orfommntffe UiG 

17.12.40 Geleitdurohfül^rung planmäßig. Bewaffnete Aufklärung 

des F.d.Luft ohne Ergebnis. 

Absiohtei.. Gruppe Nord für Entsendung Wetterfahr- 

zeuge "Coburg1 (südwestlich Island) und "Ostmark" südl- 

Jan Mayen si< he Meldung 1836 und 1838. 

E a n a 1 / A t 1 a n t i k k ü s t e 

Keine be 

Alle 3 S 

ins Seegebiet 

mit Rücksicht 

kämpfe in hei: 

von Nebelbeje^i 

Schwarzqualm, 

mittel zur Tä 

icnderen Ereignisse. 

■Flottillen in Nacht zum 18.12. Vorstoß 

Cromer - Orfordness. F.d.T. beantragt 

auf Erfahrungen letzter Schnellboots- 

en Nächten mit Zerstörern Konstruktion 

Bojen zur Erzeugung Feuerschein und 

Bojen mit kl. Sprengladung als Hilfs- 

ischung des Gegners (siehe 1600). 

Organisation! 

Marinebe 

Wirkung (Befe 

terstellt. Op 

ergehen von 

behält Befehl 

Gr 

S k a g e r r 

Westl. Ostsee 

ehlshaber Niederlande wird mit sofortiger 

il vom 13.12.) dem Kom.Adm. Station N un- 

rative Weisungen für Bereich Niederlande 

uppe West an Station N. Kom.Adm. Frankreich, 

äbefugnis in allen Fragen "Seelöwe". 

ak/Kattegat 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

Gruppe Nord melddt Durchführung einmali- 

gen Freisucheis des Wa'memünder Übungsgebietes in einer 

Datum 
unb 

Uficjctt 

Slnjabe beä Orteb, 3lnb, fflettec, 
Eeeaang, SBeleudjtunq, öiditlqtd! 

bet £uft, Sltonbldjeln ufro. 
95 o r f 0 m m n i f f c im 

17.12.40 Geleitduiohfui'r 

des F.d.Luft 

Ataiohtei. 

zeuge "Cobuxg1 

Jan Mayen ai 

ung planmäßig. Bewaffnete Aufklärung 

oiine Ergebnis. 

Gruppe Nord für Entsendung Wetterfahr- 

(südwestlioh Jsland) tind "Ostmark" südl- 

Meldung 1836 und 1838. ( he 

E a n a 1 / A t 1 a n t i k k ü s t e i 

Keine be 

Alle 3 S 

ins Seegebiet 

mit Rücksicht 

kämpfe in hei 

von Nebelbej 

Sck«varzq.ualm, 

mittel zur Tä 

ürganisationi 

onderen Ereignisse. 

Flottillen in Nacht zum 18.12. Vorstoß 

Cromer - Orfordness. F.d.T. beantragt 

auf Erfahrungen letzter Schnellboots- 

en Nächten mit Zerstörern Konstruktion 

Bojen zur Erzeugung Feuerschein und 

Bojen mit kl. Sprengladung als Hilfs- 

ischung des Gegners (siehe 1600). 

Marinebe ’ehlshaber Niederlande wird mit sofortiger 

Wirkung (Befe il vom 13.12.) dem Kom.Adm. Station K un- 

terstellt. Gpärative Weisungen für Bereich Niederlande 

ergehen von Gruppe West nn Station N. Kom.Adm. Frankreich, 

behalt Befehläbefugnis in allen Fragen "Seelöwe". 

3 k a g e r r ak/Kattegat 

Keine besonderen Vorkommnisse, 

Westl. Gstset Gruppe Nord melddt Durchführung einmali- 

gen Freisuchelis des Wamemünder Übungsgebietes in einer 



®Htmn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bti Octe#, 5B(nb, ^Bettcr, 
©ecgang, öeleucbtung, 6lrf)tigfeU 

bcc ßuft, 91]Dnbfd)c(n U[CD. 

- 

^orfommntfle 

17.12.40 Hichtung mit 

wegen Mögliohl 

Bewachung des 

nommen werden 

ifES. Gewähr für Minenfreiheit kann 

it Einsatz Zählkontakts und Fehlens enger 

Gebietes gegen Neuverseuohung nicht üher- 

Fremde Handelt sohiffahrt. 

Verluste 

Verluste der 

insgesamt 5 

1418 Schiffe 

Jn Gesam 

durch Hichtkr 

r. e 

Hilfskriegss 

(Siehe 3.3kl 

Nach Bericht 3.3kl. FH betragen die 

Uelthandelsschiffstonnage bis zum 30.11, 

497 BRT. Davon namentlich erfaßt 

t 4 705 471 BRT. 

summe sind neben allen Verlusten auch 

egsereignisse.die Verluste feindl. 

, Hilfskreuzer usw. enthalten. 

PH 26377g vom 5.12.). 

Ü-Bootslage 

Jm Operationsgebiet keine Änderungen. 

U 43 läuft nach Unternehmung Lorient, U 140 

Bergen an. 

U 65 mellet Standort in DT 67, d.h. vor Free- 

town. 

Beurteil mg deutscher U-Bootsleistung durch Jtalie- 

ner * 

Verb.Stab Rom meldet: 

Nach persönlicher Angabe ital. BdU Rom hat Kommandant 

ital . U-Boot "Malaspina" gemeldet, daß nach Ansiciht 

ital. U-Bootsoffiziere in Bordeaux die Leistungen der 

iqtmn 
uni) 

17.12.40 

Angabe biä Oclef S!lnb, Weller, 
Seegang, S3eleud)tung, Slebliqteil 

ber Su|t, 3Honb|d?em uftn. 

Hichtung mit 

wegen Mogliohl 

Bewachung des 

nommen werden 

- srb 

SJorfommniffe 

IBS Gewähr für Minjnfreiheit kenn 

eit Einsatz Zählkontakts und Pehlens enger 

Gehietes gegen Neuverseuchung nicht üher- 

Premde Handelt schiffahrt. 

Verluste 

Verluste der 

insgesamt 5 7: 

H18 Schiffe i 

Jn Gesam 

durch Nichtkr; 

Kilfskriegssc 

(Siehe 3•Ski 

Nach Bericht 3.Ski. PH betragen die 

\ 'elthandelsschiff stonnage bio zum 30.11. 

6 497 BRT. Davon namentlich erfaßt 

iit 4 705 471 BRT. 

summe sind neben allen Verlusten auch 

egsereignisse.die Verluste feindl. 

äffe, Hilfskreuzer usw. enthalten. 

PH 26377g vom 5.12.). 

U-Bootslage 

Jm Operationsgebiet keine Änderungen. 

TJ 43 läuft nach Unternehmung Lorient, U 140 

Bergen an. 

U 65 mellet Standort in DT 67, d.h. vor Free- 

town. 

neri 

Beurteilung deutscher U-Bootsleistung durch Jtalie- 

Verb.Stab Rom meldet: 

Nach persönlicher Angabe ital. BdU Rom hat Kommandant 

ital . U-Boot "Malaspina" gemeldet, daß nach Ansiciit 

ital. U-Boots Offiziere in Bordeaux die Leistungen der 



- lüT-- 

®ntum 
unb 

Uljtjcit 

älngabE beb OrleS, SBlnb, ®eltec, 
©eegang, SBeleudjtung, «Sidjtigfelt 

bec Cu|l, 9I!onb[ci)ein ufro. Sorfommniffe 107 

17.12.40 deutschen U-Bo 

nen seien, 

jtswaffe als fast "übermenschüiichn zu bezeich- 

Luftlage. 

Ungünstig i Wetterlage erlaubt nur Störangriffe 

in der Nacht z im 17.12. mit Schwerpunkt Birmingham. 

Am 17.12. kein Tageinaatz. 

«Italiener 

gegen feindlich 

angeblich ein ; 

troffen. 

«Italien. F 

Zugverkehr nac.i 

Landläge: 

wehrt. 

Libyen: 

•Engländer im w 

Mittelmeerkriegführung. 

melden Torpedoflugzeugangriff am 16.12. 

en Kreuzerverband im Golf Sollum. Dabei 

eindlicher Kreuzer durch 2 Torpedos ge- 

ottenstreitkräfte in Heimathäfen. - Geleit- 

Albanien in Tripolis wird fortgesetzt. 

Albanien; Starke griechische Angriffe abge- 

Jtaliener setzen Rückzug auf Bardia fort, 

iteren Vorgehen! 

O/Skl. 

if1 

Berlin, den 19.Dezember 1940 

1/Skl. 

As W II 

-?07-- 

Intiim 
unb 

lUjrjdt 

Slntiabt bts Orlcb, SBInb, JBcttec, 
öeegang, 33e[eud)tung, ©frfiügteit 

bec Cu|l, 9nonb|d)dn ufro. 
53orfommntffe 107 

17.12.40 deutsoiien U-Bo 

nen säien, 

itswaffe als fast "ütiermensohaiiohn zu 'bezeioh- 

Luftlage. 

Ungünstig'i Wetterlage erlaubt nur Störangriffe 

in der Wacht z im' 17.12. mit Schwerpunkt BirmingLam. 

Am 17.12. kein Tageinaatz. 

«Italiener 

gegen feindlicli 

angeblich ein 

troffen. 

«Italien, P 

Zugverkehr nac.i 

Landtage: 

v.enrt. 

Libyei ; 

•Engländer im w 

Berlin, 

C/Skl. 

Mattelmeerkriegfuhrung. 

melden Torpedoflugzeugangriff am 16.12. 

en Kieuzerverband im Golf Sollum. Dabei 

eindlicher Kreuzer durch 2 Torpedos ge- 

ottenstreitkräfte in Heimathäfen; - Geleit- 

Albanien in Tripolis wird fortgesetzt. 

Albanien: Starke griechische Angriffe abge- 

«Itaiiener setzen Rückzug auf Bardia fort, 

iteren Vorgehen! 

den 19.Dezeiüber 1940 

1/Skl. 
/ 

Asti/II 



Xlatum 
iinb 

U[)tjeit 

Slngobe bcä Orte«, ffiinb, SBeltec, 
Seegang, Seleudilung, @id)tigtelt 

bec Cuft, SDonbidjeln u|tn. 
©orfommniffe 

'Intum 
ünb 

U^rjcit 

tlnönfae beS OcteS, SBInb, SBcttec, 
Seegang, 93eleurf)tung, S(d)t(gtelt 

bet Cuft, 5Ronbfd)e{n u[m. 
©orfommniffe 



- ft?- 

Saturn 
unt) 

«firaeit 

ängabc beb Orte«, ®lnb, ffiettec, 
Seegang, ©eteudjlung, Sirfdigtelt 

be: Cuft, SFItonbldjeln ul». 
Sorfommniffe 108 

(70) 

jB.12.40 

i rHi\ "i 

Be sondere politische Nachrichten. 

(71) 

Pran k ich 

Amtliche! Erklärung an deutsche W.St.K., daß Um- 

gliederhng fianz. Negierung und Abgang Lavals keine 

Änderung bisheriger franz. Politik gegenüber Deutsch- 

land bedeutet. Rücktritt Lavals aus rein innerpoliti- 

schen Gründen erfolgt. - 

Ministei rat soll auf deutsche Veranlassung, 

Wiederaufnahire Lavals in die Regierung beschlossen 

haben. 

England /USA! 

Roosevel 

gewährung an 

wurf, der un 

Schiebung de 

terstützung 

Kriegsmateria 

Rückgabe oder 

sieht. (Nähei 

Geschäf 

re Kreditgew, 

ten. (besonde: 

Hemisphäreir-P 

Englandx8irekt 

t äußerte sich über die Frage der Kredit- 

Rngland und einen beabsichtigten ofesetzent- 

Vermeidung einer Änderung oder Auf- 
s Neutralitätsgesetzes weitgehende Un- 

Englands in Form einer "Vermietung " des 
ls an England unter Zusicherung einer 

Ersetzung an USA nach dem Kriege vor— 
:es polit. Übersicht Nr.296). 

'tsträger Washington berichtet über größe- 

ährung der USA an iberib-amerikanische: Staa- 

Argentinien) im Interesse der nordamerikan. 

’olitik und in der Absich^auf diesem Wege 

(Finanzhilfe zu gewähren. 

- Hl' 

Tclum 
unb 

(70) 

[8. iJ.40 

(71) 

Angabe btä Orlt«, TBinb, ©tilec, 
ettgang, Beleudjlung, 6(d)llgtelt 

bet Cuft, 3Honb[tI)dn u[d). 

Be sondere 

Pran k 

Amtlichej Erklärung an deutsche iV.St.K., daß Um- 

gliederhng fianz. Regierung und Abgang Lavals keine 

Änderung bisheriger franz. Politik gegenüber Deutsch- 

land bedeutel. Rücktritt Lavals aus rein innerpoliti- 

schen Gründen erfolgt. - 

Uinxsteirat soll auf deutsche Veranlassung, 

Wiederaufnah: e Lavals in die Regierung beschlossen 

Laben. 

England 

Roosevel 

gewährung an 

wurf, der un 

Schiebung de 

terstützung 

Kriegsnateria 

Rückgabe odei 

sieht. (Nähere 

Geschäf 

re Kreditgews 

ten.(besonders 

HemisphareffP 

E.igla:id18irek t 

©orfommntffe 108 

politische Nachrichten. 

ich 

/USA 

t äußerte sich über die Frage der Kredit- 

längland und einen beabsichtigten Ofesetzent- 

Vermeidung einer Änderung oder Auf- 
s Neutralitätsgesetzes weitgehende Un- 

Englands in Form einer "Vernietung " des 
ls an England unter Zusicherurg einer 

Ersetzung an USA nach dem Kriege vor- 

s polit. Übersicht Kr.296). 

’tsträger Washington berichtet über größe- 

'ährung der USA an iberib-anerikanische: Staa- 

Argentinien) im Interesse der nordamerikan. 

'o|litik und in der Absich^auf diesem Wege 

IJinanzhilfe zu gewähren. 



- 240' 

Saturn 
uni) 

U^tjeh 

Slngabe beä Orte«, ®inb, SBettec, 
Seegang, SSeleuibfung,' Sldjttgteit 

ber £ujt, 31ionb(d)ein ufta. 
53 D r f o m m n i f f e 

18.12.40 Unterstützung 

Eeuter wird 

USA-Häfen 

der von Deuts 

Englands zu s1 

lie£ en 

durch Schiffsraumgestellung: Hach 

Washington Präge erwogen, die in den 

.den neutralen Schiffe und die Schiffe 

dhland besetzten Länder zur Verfügung 

eilen. Es handelt sich um 

70 dänische, 
12 französische, 
8 norwegische und 

12 italienische Schiffe. 

Besprechmg über Operation der Schlachtschiffe 

bei C/Skl. 

Au 

Teilnahmi 

West, AI Grujip 

Oper^tionsdur 

Zur Prag*! 

liehen Schla 

zur Niederkäi 

Ski. ihrer 

im Hinblick: 

ge Schlachte 

fuhr zu einer 
gestalten, ni 

kräfte des Ge 

dieser Vorstö 
Kampfkraft di 

Flottenchef A I Plotte, C Gruppe 

e Herd. Einzelfragen über Ausmarsch- 
ihführung und Verlegung nach Brest. 

ob bei Zusammentreffen mit einem feind- 

.c itschiff günstige Angriffsgelegenlieiten 

im )fung des Gegners auszunutzen sind, gibt 

fassung dahingehend Ausdruck, daß es 

die operative Notwendigkeit, derarti- 
iiffUnternehmungen gegen die britische Zu- 

laufenden Einrichtung und Bedrohung zu 

jht darauf ankommen kann, schwere Feind— 

jnere anzugreifen, sondern es das Ziel 

3e sein muß, unter Erhaltung der eigenen 
feindliche Zufuhr anzupacken und zu ver- 

nichten. 

- Ul - 

Statut# 
unb 

Wjrjeit 

Slngabt beä OcteS, 3Blnb, 3etlec, 
ötegang, Siieüibtuftg,' Sldjllgi'eit 

bec Suft, 91ionb|d)e(n u[m. 
53 D r f o m m n t f j c 

18.12.40 Unterstützung 

Heuter wird 

USA-Häfen 

der von Deuts 

Englands zu s1 

lie£ en 

durch Schiffsruumgestellung: Nach 

Washington Frage erwogen, die in den 

den neutralen Schiffe und die Schiffe 

dhland hesetzten Lander zur Verfügung 

eilen. Es handelt sich um 

70 dänische, 
12 französische, 
8 norwegische und 

12 italienische Schiffe. 

Besoreching über Operation der Schlachtschiffe 

hei C/Bkl. 

Teilnahme 

West, AI GruJjp' 

Cperptionsdur 

Zur Frage 

liehen Sehlac 

zur Niederkäi 

Ski. ihrer 

im Hinblick 

ge Schlachte 

fuhr zu einer 

gestalten, ni 

Flottenchef A I Flotte, C Gruppe 

e Nord. Einzelfragen über Ausmarsch- 
chführung und Verlegung nach Brest. 

ob bei Zusammentreffen mit einem feind- 

; itschiff günstige Angriffsgelegenheiten 

im >fung des Gegners auszunutzen sind, gibt 

faasung dahingehend Ausdruck, daß es 

. if die operative Notwendigkeit, derarti- 
liffunternehmungen gegen die britische Zu- 

laufenden Einrichtung und Bedrohung zu 

iht darauf ankommen kann, schwere Feind- 

Au ’ 

kräfte des Ge 

dieser Vorstö 

Kai.iafkrc.ft di 

jners anzugreifen, Sündern es das Ziel 

je sein miiBj unter Erhaltung der eigenen 
feindliche Zufuhr anzupacken und zu ver- 

nichten. 



Saturn 
unb 

Htjrjcü 

:8.12.40 

3tngabe beä Orteb, ffllnb, ffleltcr, 
Sttgang, Seleudjlung, ®id)tlgtelt 

ber ßuft, 9T1onb|d}ein ufto. 

N o r d a t 1 i nt i kt 

Unbekannte 

5414 N, Länge 
Einheit , Um 0 

einen kurzen v 

möglich. 

Auawirkun 

Punkaufkli 

Ansatz von Flu 

havarierten Di 

nen sich im 4'' 

meldet nachm. 

Unbek. brti 

westlich Jrlan 

Minenversp 

gehender Sper: 

auf abgesuchteki 

Mittels 

Kampf grupp 

zu dem Einlauf 

jäger in Punt, 

■“■zoren, Madei 

rische Jnseln, 

Kreuzern ein 

gleichzeitig 

33 o r f o m m n i f f e 109 

g e 18.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

engl. Einheit meldet um C750 GMT in 

vestlicher als 09° W eine feindliche 

759 GMT gibt dieselbe englische Einheit 
srschl. Funkspruch. Näherer Einblick nicht 

"Hipper" (?) 

irung erfaßt verohiedene Flugzeugmeldungen, 

^zeugen zur Geleitsicherung und Suche nach 

pfern. Deutsche Flugzeugangriffe zeich- 

akbild ab. Brit. D. "Claudius Magnin" 

echweren Schaden im Bristol-Kanal, 

tische Kriegsschiffseinheit wird 250 sm 

i geortet. 

uchungen vor Belfast führen zu vorüber- 

g dieses Hafens. Schiffahrt wird später 

i Wegen wieder aufgenommen. 

r un. 

t 1 a n t i k i 

e H noch in See. Attache Lissabon meldet 

3n norweg. Walfangboote und engl. U-Boots- 

aDdlgada, daß Boote , gestützt auf die 

>, Kap Verden und angeblich auch auf Kana- 

mit Unterstützung von Zerstörern und 

erwachungsnetz im A'tlantik bilden und 

ur U-Bootsabwehr eingesetzt werden sollen. 

lb 

- WB~ 

Jialum 
unb 

Uljrjtii 

•8.12.40 

Angabe befl Orteä, iffilnb, ffietlcr, 
Seegang, Beleudjtunq, ©id)liatell 

bec ßuft, 91}onb|dHin ulm. 

H o r d a t 1 i nt i ki 

Unaekanntp 

5414 N, Länge 
Einheit , Om 0 

einen kurzen v 

möglich. 

Auswirkun 

Funkaufkli 

Ansatz von Plu 

havarierten Di 

nen sich im *'• 

meldet nachm. 

Unbek. tr)i 

westlich Jrlan 

Minenvers 

gehender Sper: 

auf abgesuchteli 

M i t t e 1 a 

Kampf grupp' 

zu den Einlauf 

jager in Eunt 

■azoren, Kadei 

fische Jnaeln, 

Kreuzern ein 

gleichzeitig 

53otfommntffe 109 

Lage 18.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

engl. Einheit meldet um 0750 GMT in 

vestlicher als C3° ff eine feindliche 

759 GMT gibt dieselbe englische Einheit 
rachl. Funkspruch. Näherer Einblick nicht 

"Hipper" (?) 

irung erfaßt verohiedene Eiugzeugmeldungen. 

zeugen zur Geleitsicherung und Suche nach 

pfern. Deutsche Flugzeugangriffe zeich- 

ikhild.ab. Brit. D. "Claudius Magnin" 

schweren Schaden im Bristol-Kanal, 

tische KriegsschiffseirJieit wird 250 sm 

i geortet. 

Buchungen vor Belfast führen zu varüber- 

g dieses Hafens. Schiffahrt wird später 

Li Wegen wieder auf genommen. 

rin. 

t 1 a n t i k i 

e H noch in See. Attachi Lissabon meldet 

an norweg. Walfangboote und engl. U-Boots- 

iDdlgada, daß Boote , gestutzt auf die 

,, Kap Verden und angeblich auch auf Kana- 

mit Unterstützung ven Zerstörern und 

erwachungsnetz im A’tlantik bilden und 

ur U-Bootsabwehr eingesetzt werden sollen. 

Ob 



S'fz- 
Saturn 

unb 
It^rädt 

Eingabe beä Octe^, ^Binb, ?Bcttcr, 
©eegang, 93cleurf)lung, 6fd)t(gfctt 

ber Cuft, 9^Dnb{d)ein uftD. 
^orfommnilfe 

1B.12.40 Weitere Kjleundungaergebniase bleiben abzuwarten. 

Hach italienischer Meldung liefen am 16.12. weitere 

er in Punta Delgada ein. 2 engl. Wach- 

n hier nach Ergänzung wieder in See. 

norweg. Walfän^ 

boote gingen vc 

Portug. Dampf sc hiffahrtsgesellschaff teilt mit, daß 

diese verschiec 

und den Azoren 

Nach spani 

zwei armierte 

enen engl. Einheiten zwischen Lissabon 

kreuzen. 

scher Meldung sollen in Nacht zum 20.12. 

ngl. Pisohdampfer von den Azoren kommend 

in Las Palmas c der Teneriffa eintreffen. Jn Las 

Palmas werden 

England erwarte t! 

engl. Plugzeuge auf dem Wege Freetown - 

(Diese Me! düngen veranlassen die Ski. die Ver- 

schiebung der Versorgung von U 37 (Stichwort "Culebra") 

auf den Kanarei um 2 Tage, auf Nacht 21. zum 22. 12. 

anzuordnen. ) 

Nord s e e 

t h Vor Harwi 

treffer verlo 

Nacht zum 18.1 

der ächeldemüni 

durch Funkortui}.! 

Schnellbootstä 

Die gleichzeit: 

führt zu Erken: 

wacher unterr: 

abschnitt keim 

ständen. 

Kanal,! 

geht ein Bewacher offenbar durch Minen- 

,. Feindliche Schnellboote in der 

Vorstoß gegen holl.-belg.Küste. Vor 

ung werden gegen 0500^ 2 fdl. Einheiten 

.g festgestellt. Die eigene deutsche 

ligkeit zeichnet sich im Funkbild ab. 

ge Operation der feindl. Schnellboote 

ij.ungdschwierigkeiten, sodaß feindl. Be- 

eiltet werden, daß in einem gewissen Zeit- 

eigenen Schnellboote in ihrem Bereich 

2 J2- 

$nfum 
unb 

Slngabe beö Orieö, Sinb, ^Detter, 
©eegang, 33cleud>tung, ©(tfjHgfeit 

ber Cuft, 9T^Dnb|d)ein u[ü). 
55orfommniffc 

18.12.40 Weitere Kikundungaergebnisse bleiben abzuwarten. 

Hach italienischer Meldung liefen am 16.12. weitere 

er in Punta Delgada ein. 2 engl. Wach- 

n hier nach Ergänzung wieder in See. 

norweg. Walfang 

boote gingen vc 

Portug. Dampf sc hiffahrtageaellschaff teilt mit, daß 

diese verschiec 

und den Azoren 

Nach span., 

zwei armierte 

enen engl. Einheiten zwischen Lissabon 

kreuzen. 

scher Meldung sollen in Nacht zum 20.12. 

ngl. Pisohdampfer von den Azoren kommend 

in Las Palmas c der Teneriffa eintreffen. Jn Las 

Palmas werden 

England erwartet! 

engl. Plugzeuge auf dem Wege Freetown - 

fDiese Me 

Schiebung der 1 

auf den Kanarei 

anzuordnen. ) 

düngen veranlassen die Ski. die Ver- 

ersorgung von U 37 (Stichwort "Culebra") 

um 2 Tage, auf Nacht 21. zum 22. 12. 

Nordsee/ 

c h Vor Harwi 

treffer verlöt' 

Nacht zum 18.1 

der ächeldemüni. 

durch Funkortuij., 

Sehne11bootstä 

Dxe gleichzeit: 

führt zu Erken: 

wacher unterr 

abschnitt keim 

ständen. 

Kanal,: 

geht ein Bewacher offenbar durch Minen- 

■en. Feindliche Schnellboote in der 

Vorstoß gegen holl.-belg.Küste. Vor 
.h 

ung werden gegen OSOO*1 2 fdl. Einheiten 

g festgestellt. Die eigene deutsche 

ligkeit zeichnet sich im Funkbild ab. 

ge Operation der feindl. Schnellboote 

Li.ungäschwierigkeiten, sodaß feindl. Be- 

eiltet werden, daß in einem gewissen Zeit- 

eigenen Schnellboote in ihrem Bereich 



-/■/3 

®alum 
unb 

Slngabe beg Orte«, ®lnb, ®ellEt, 
0etgang, ©ElEiidjIung, S(d)llgtEit 

bec Cuft, 9nonb[d)£ln u|m. 
^ßorfommntffe 110 

A t 1 a n t i k k ü 3 t e 

Geringe 1 

J talien.U-Booi 

U-Boot mit Arii 

dl. Infttätigkeit. Minenabwurf vor Breat. 

wird vor Einfahrt vor Gironde von fdl. 

illerie besohosaen! 

E r a n k r e Loh 

U -Boot "äapoir", "Vengeur", Pegaae" und "Monge" 

aind 17.12. in Begleitung Tankera "Lot" aua Dakar 

qagelaufen. 2 Boote für Madagaakar und 2 für Jndochina 

beatimmt. U-Boot "Caaablanca" und "Sfax" 17.12. aua 

Caaablanca naci Dakar ausgelaufen. 

Franzosen 

Häfen zurückge n 

sehe Schiffe i 

Mutterland ein 

wird Genehmigung erteilt in franz. 

altene norwegische, belgische und däni- 

n Verkehr zwischen Weatafrika und Franz, 

usetzen! - 

Eigene Lage. 

Außerheimische 

"Scheer" 

Treffpunkt errb 

Scheer fo n 

Gewässer: 

Meldung, daß Schiff erst am 22.12. 

ichen kann. 

dert Nachschub, ein Bordflugzeug an. 

Nach ^eld 

18.12. l6CGh 

fast gleiche F 

mg Freetown wird engl. D. "Duquesa"(8651) 

jMT in C057 N 2242 W beschossen. Es ist 

jsition, in der "Newton Pine" 13.12. be- 

- <v 3 - 

Saturn 
un!) 

Ufincit 

Angabe btä Octc«, 3Blnb, SQ3ellet, 
Setgang,. ©eleud)tunq, i5(d)llgtclt 

bec Cuft, Snonbfcbefn u[m. 
^ÖDrEommniffc 110 

■12.4C A t 1 & nt i k k ü 3 t e 

Geringe fdl. Lufttätigkeit. Minonabwurf vor Brest. 

Jtalien.U-Boo1 wird vor Einfahrt vor Sfronde von fdl. 

U-Boot mit Artillerie beschossen! 

E r a n k r e loh 

U -Boot "üspoir", "Vengeur", Pegase" und "Konge" 

sind 17.12. in Begleitung lankers "Lot" aus Dakar 

qagelaufen. 2 Boote für Madagaskar und 2 für JndocLina 

bestimmt. U-BcDt "Casablanca" und "Sfax" 17.12. aus 

Casablanca nac i Dakar ausgelaufen. 

Franzosen 

Häfen zurückge i. 

sehe Schiffe i 

Mutterland ein 

wird Genehmigung erteilt in franz. 

altene norwegische, belgische und däni- 

;i Verkehr zwischen Westafrika und Franz, 

usetzen! - 

Eigene Lage. 

Außerheinische 

"Scheer": 

Treffpunkt errb 

Scheer fon 

Nach i^eld 
h 

Gewässer: 

Meldung, daß Schiff erst am 22.12. 

ichen kann. 

dert Nachschub, ein Bordflugzeug an. 

mg FreStown wird engl. D."Duquesa"(8651] 

18.12. 16CG11 1MT in G057 N 2242 W beschossen. Es ist 

fast gleiche Fpsition, in der "Newton Pine" 13.12. be- 



®atum 
.ünb 

U^rjcit 

Angabe beö Octc^ 5Binb, ^Bctter, 
Seegang, 33eleud)tung, 0(d)tlgtclt 

bec ßuft, 91]Dnbfd)ein ufto. 
53Drfommniffe 

8.12.40 

(72) 

soliosaen wurde .("Scheer"?). 

Schiff 16.! Dem Schiff werden für Tarnungszwecke 

reibung weiterer geeigneter neutraler Namen und Besch 

Schiffe übermi ttelt. ,(l?t. 2352). 

Feindlage Unterrichtung siehe 0324, 1610, 1703. 

1 iff 

Ve ri 

Überprüf epii 

kreuzer hat e 

Versorgungssc. 

ein zweites 

sehen wird;'MS 

stellungsterm 

rung der Ski. 

tor". "Alster 

lii genseeausdai.e 

ufer" für Na 

g Nachschubfrage für "Scheer" und Hilfs- 

dgeben, daß für geplante Versorgung ein 

nicht ausreicht. Daher Entschluß, 

■sorguhgsschiff einzusetzen. Vorge- 

Alsterufer". - Beabsichtigter Fertig- 

6.1.41 nicht einzuhalten . Neue Forde- 

(Jm Einzc 

buch 0 Heft I 

R a um No 

fleleitdi 

auf Dampfer 

bei Egeröi- 

Herstellung Einsatzbereitschaft "Alster- 

■Jfer" 15.1. bzw. 20.1. - Ausrüstung für 

r von 4 Monaten.- Vorgesehen wirdnAlster- 

< hschub "Scheer", Schiff 10 und Schiff 16, 

"Aistertor" fifr Schiff 33. und Schiff 36. - 

Inen siehe Anordnung Ski. in Kr.Tage- 

wegen 

inst planmäßig.Erfolglose Bombenangtiffe 

südnorwegischer Küste. U-Bootsalarm 

-jVg- 

JBatum 
,unb 

U^rjclt 

Slngabe beö Octc^, 5Be(iec, 
Seegang, Beleuchtung, Sfd)llgfel( 

bec ßuft, Wonbfd)e!n ufm. 
53Drtommniffe 

8.12.40 

(72) 

schossen wurde 

Schiff 1&i 

. ("Scheer"?). 

Namen und Beschreibung weiterer geeigneter neutraler 

Schiffe überm ttelt.XPt. 2352). 

Feindlage Unterrichtung siehe 0324> 1610, 1703. 

ein zweites Ve 

sehen wird )4S 

stellungstermi 

rung der Ski 

Dem Schiff werden für Tarnungszwecke 

Uberprüfing Nachschubfrage für "Scheer" und Hilfs- 

kreuzer hat ei geben, daß für geplante Versorgung ein 

Versorgungsscliff nicht ausreicht. Daher Entschluß, 

rsorgupgsschiff einzusetzen. Vorge- 

Alsterufer". - Beabsichtigter Fertig- 

n 6.1.41 nicht einzuhalten . Neue Forde- 

Herstellung Einsatzbereitschaft "Alster- 

tor". "AlsterJfer" 15.1. Uzw. 20.1. - Ausrüstung für 

Eigenseeausdater von 4 Konaten.- Vorgesehen wird"Alster- 

ufer" für Na<hschub "Scheer", Schiff 10 und Schiff 16, 

ir Schiff 33. und Schiff 36. - 

einen siehe Ai.ordnung Ski. in Kr.Tage- 

"..istertor" fi 

(Jm Einzc 

buch 0 Heft I 

R a u m No: ^ 

Geleitdi 

auf Dampfer 

bei Egtrö^ 

wegen 

inst planmäßig,Erfolglose Bombenangtiffe 

südnorwegischer Küste. TJ-Bootsalerm 



®nnim 
unb 

Xt^rjcit 

Singabe bcg Orteg, 5Binb, 5Better, 
©eegang, Beleuchtung, ©ld)tlgfelt 

bec Ouft, 9BDnb|d)eln uftn. 
53ortommniffe 111 

18.12.40 Tanker 

Tränen. 

Ai.rid" auf Riiokmarscii aus Nordmeer. bei 

B o r d 8 e e 

Bei U-Bco 

besonderen Vorlto: 

Weg "grün" (Qu 

süberwachung und ^eleitdurchführung keine 

■mmnisse. M 1701 durch Hinentreffer auf 

9391) beschäl igt. 

Mit Rücka 

Gruppe West Be: 

doboote "Grei 

zugeben. Rüokg 

leitdienstes, 

cht auf Schlachtschiff-Unternehmen erhält 

ehl zur Durchführung Geleitaufgaben Torpe- 

"Falke" und "Kondor" an Gruppe Nord ab- 

ibe nach Durchführung des besonderen Ge- 

Sperrung Kaise Wilhelm-Kanal! 

Durch Kol 

| dampfers quer 

| 2- 3 Wochen ge 

dänischer Küstfc 

schlag Gruppe 

Unfal 1 zeigt d 

KW-Kanals in 

die Bedeutung 

es seit Kriegs 

des Gegners 

stets gelungen 

zu gewährleis 

de. i 

ision zweier Dampfer und Sinken eines Erz- 

ur Pahrrinne Kanal für voraussichtlich 

iperrt!! Umleitung Schiffsverkehrs unter 

durchs Skagerrak - Kattegat . Vor- 

iford siehe 2337. Ski, stimmt zu! 

e außerordentliche Empfindlichkeit des 

iner jetzigen schmalen Breite und läßt 

ler Tatsache besonders hervortreten, daß 

jeginn trotz teilweise lebhafter Versuche 

Kanal durch Luftminen zu sperren, bisher 

ist, die Sicherheit der Durchfuhrt 

nl 

y 

unb 
U^rjcit 

Angabe be8 OrJe^ 9Binb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung,' S(d)tigfdt 

bec 2uft ©onbfrf)e(n u|ü). 
Stocfommntffe 111 

18.12.40 Tanl'.er "Ai. 

Tränen. 

B o r d s e e 

ri »" auf Raokmarsch aua Nordmeer, tei 

Bei U-Boo 
besonderen Vor): 

Weg "grün" (Qu 

süberAOchung und ^eleitdurcliführung keine 

ommniaoe. M 1701 durch LIinentreffer auf 

9391) beschäl-igt, 

Mit Rucks .cht auf Schlacntschiff-Unternehmen erhält 

Gruppe Weat BeOehl zur -^archfülirung Geleitairfgaben Tcrpe- 
doboote "Grei:!", "Falke" und "Kondor" an Gruppe Nord ab- 

zugeben. Ruckg ibe nach Durchführung des besonderen Ge- 

leitdiens tea, 

Sperrung K-iise 

Durch Kol 

dampfers quer 

2- 3 Wachen ge 
dänischer Küst£ 
schlag Gruppe 

Uufäl 1 zeigt d 
KIV-Kanals in 

die Bedeutung 

es seit Kriegs 

des Gegners de 

stets gelungen 

zu gewährleist 

Wilhelm-Kanal: 

isicn zweier Dampfer und Sinken eines Erz- 

ur Fahrrinne Kanal für voiaussichtlich 

:perrt!! Umleitung Schiffsverkehrs unter 
durchs Skagerrak - Kattegat . Vor- 

iford siehe 2337. Ski, stimmt z. ! 

e außerordentliche Empfindlichkeit des 
iner jetzigen schmalen Breite und läßt 

ier Tatsache besonders hervortreten, daß 

.eginn trotz teilweise lebhafter Versuche 

.1 Kanal durch Luftminen zu sperren, bisher 

ist, die Sicherheit der Durchfahrt 

nl 

s : 



^atum 
unb 

Slngabe be8 Orte?, SBinb, ffletter, 
Seegang, Söeleucfctung, Sidjtlgteit 

ber Bu(t, 3Ilonb|d)efn u|n>. 
53orfommniffc 

18.12.40 Kanals 

Alle 3 S- 

ins Seegebiet 

Flottillen in Nacht zum 18.12. Vorstoß 

Sromer abgebrochen wegen Wetterlage! 

Nach Meid 

vor Scheldemünd 

erkannt. Äußer 

auf Erfolg brji 

ung Vp,-Boot Dampfer "Birkenfels (6300 t) 

ung torpediert. Gegner offenbar nicht 

e Umstände und Funkaufklärung weisen 

itischer Schnellboote. 

A t, 1 a n t i k k ü s t e i 

Keine bes ondere Vorkommnisse. 

k a g e r r ak/Kattegati 

Nach 

am Eingang 

Jm Gelei 

ren Vorkommni 

unbdstätigter V-Mann-Meldung 4urde 18.12. 

Osllofjord ein engl. U-Boot gesichtet. 

- und Überwachungsdienst keine besonde- 

Jm Opera 

4 italienis 

U 38 aus 

ch< 

U - Bootslage. 

ionsgebiet westl. England noch 5 deutsche, 

Boote. 

Lorient ins Gp£ebiet ausgelaufen. 

!^a<um 
unb 

UljrjcU 

angabt bt8 Orte«, IBInb ffleller, 
öttgang, S3Jtuoilung, öltbligfelt 

btt Cujt, SJI}onb|d)eln u|B. 
53orfommntffc 

18.12.40 Kanals 

Alle 3 S- 

ina Seegetiet 

Flottillen in Nacht zum 18.12. Vorstoß 

romer abgebrochen wegen Wetterlage! 

Nach Held 

vor Scheldemünd 

erkannt. Äußer 

auf Erfolg bi|i 

eng Vp,-Boot Dampfer "Birkenfels (6300 t) 

ung torpediert. Gegner offenbar nicht 

e Umstände und Funkaufklärung weisen 

itischer Schnellboote. 

A t. 1 a p t i k k ü s t e i 

Keine be 

k a g e r r 

ondere Vorkommnisse. 

ak/Kattegati 

Nach unbdstätigter V-Mann-lIeldung tfurde 18.12. 

am Eingang Oslofjord ein engl. U-Boot gesichtet. 

Jm Geleil- und Überwachungsdienst keine besonde- 

ren VorkommniEse. 

Jm Opera 

4 italienis 

U 38 aus 

ch( 

U - Bootslage. 

-ionsgebiet westl. England noch 5 deutsche, 

Boote. 

Lorient ins Gp£ebiet ausgelaufen. 



/y*— 

Nittum 
unb 

ItljtjeU 

Slngabe bcä Otleä, ffilnb, ©EIKC, 

Seegang, &eleud)tung, Sld)llgtell 
bec Cufl, 9nonb|d)eln ulm. 

©ortammniffe 

18.12.4C U 124 i Sp auf ünmarscli. 

ErfolgeI U 96 neidet Torpedierung holl.D. "Pendreeht" 

(10746 t), Danpfer noch nicht geaunken. Boot hält Füh- 

lung. 

Nach Funklaufklärung ferner Torpedierung engl. 

Dampfer "Napier Star" ( 10116 t) in 5858 N 2313 W. 

Brit. D. "Dunster Orange" (1494) gibt in Qu. 

0255 AL "SSS"-Signale über Sichtung U-Bootsturm! 

Nach ame 

"Klaus "fS choke' 

in einen engl 

auf der Fahrt 

Handelsschiffahrt. 

ijikanischer Nachricht ist deutscher Dampfer 

von engl. Kriegsschiff aufgebracht und 

Hafen eingelaufen. Schiff befand sich 

von den Kanaren nach Vigo. 

Taf e Siehe 

Jnder Na 

des 18. nur S 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

<jht zum 18.12. kein Einsatz . Jm Laufe 

Jörangriffe . Jm Nordaufgang Nordkanals 

.v?-- 
'Datum 

unb 
n^tjcit 

Slmabe be8 One», 3lnb, ©tuet, 
Stigang, $3eleud)tung, @ld)ifgtelt 

btc ßujt, 5Ilonb|if)t(n u[m. 
33ortDmmniff£ 112 

18.12.4C U 124- ) S5 auf Anmarsch. 

Dan p: 

Erfolgel U 96 

(10746 t), 

lung. 

Nach Fun 

Dampfer "Napi 

Brit. D. 

0255 AL "SSS" 

Leidet Torpedierung holl.D. "Pendrecht" 

fer noch nicht gesunken. Boot hält Füh- 

kjaufklärung ferner Torpedierung engl. 

Star" ( 10116 t) in 5858 N 2313 W. 

"Dunster Grange" (1494) gibt in Qu. 

Signale über Sichtung U-Bootsturml 

Nach ame 

"Klaus "p! choke1 

in einen engl 

auf der Fahrt 

Handelsschiffahrt. 

qikanischer Nachricht ist deutscher Dampfer 

von engl. Kriegsschiff aufgebracht find 

Hafen eingelaufen. Schiff befand sich 

von den Kanaren nach Vigo. 

Luftlage 

Sxehe Ta{ esverlauf der Luftwaffe. 

Jnder Nu<ht zum 18.12. kein Einsatz . Jm Laufe 

des 18. nur S‘örangriffe . Jm Nordaufgang Nordkanals 



-ut 

^ntum 

kinb' 
Utjv^cit 

Slngabe beä OttcS, SBinb, ffietlsc, 
Seegang, ®e(eud)lung, Sid)tlgtelt 

bec fiufl, SUanbldjeln u|m. 
55 D r f o m m n i f f e 

e.12.40 Beschädigung e 

einer FW 200. 

ines 3000 t Dampfers durch Bombentreffer 

Englische 

Mittelmeerkriegführung. 

Schlachtschiffgruppe nbrdöstlich Bar- 

dia. Beschießtng Cyrenaika-Küste zur Unterstützung 

engl. Vorgeher s..an Land. .Italienischer Nachrichten- 

dienst vermute t großangelegte unmittelbar bevorstehende 

engl.-griechi! che Operation gegen den Dodekanes. - 

Nach japan. Meldung sind Anfang Dezember engli- 

sche Fliegertruppen nach Griechenland verlegt. Ferner 

sollen 500C er gl. , austral. und neuseeländische Truppen 

nach Saloniki transportiert'sein. 

Jtaliene:• melden,, daß der am 16.12. durch italie- 

nisches Flugzi ug torpedierte engl. Kreuzer kenternd 

und sinkend bi obachtet morden ist! (Aus Funkaufklärung 

bisher keine Bestätigung). 

Landlagei Albanien unverändert, 

Angriffe bishsr abgemiesen. 

Libyen; 

Meldung des 

Cyre4aika-Hee 

herrscht, sinjl 

Verlauf der 

nische Führun 

möglich. Engl 

Berlin, 

Weitere griechische 

Englisches Vorgehen auf Bardia, 3a Thaoh 
: leeresverbindungsoffiziers beim Stab der 

•esgruppe teilweise panikartige Stimmung 

ernsteste Besorgnisse über den weiteren 

twicklung in Libyen berechtigt. Jtalie- 

5 hält Zusammenbruch der Cyrenaika für 

Aktion gegen Bengasi wird vermutet. 

E i 

den 20.Dezember 1940 

l/3ßp rl. ' III 

^latutn 
■im' 

2Inflabe beä Ottc0, fflinb, ®ellsc, 
vretganq 6eieud)lung, cid'llgtell 

bet fiuft, SUonbfcbeln U[ID. 
33orfommntne 

8.12.40 Beschädigung ejines 3000 t Daiupfers durch Bombentreffer 

einer PW 200. 

ßi n. 

Eiiglischt 

dia. Beschie 

engl. Vorgehei 

dienst vernuts 

engl.-griechi 

Nach jai 

sehe Pliegertr’ 

sollen 50C0 ei 

nach Saloniki 

J taliene: 

riischeö Plugz 

und sinkend bi 

bisher keine 

Al')! Landlagei 

Angriffe bish i 

ISeldumg des 

Cyreßaika-Hee 

herrscht, 

Verlauf der 

nische FULrun, 

möglich. Engl 

Mittelmeerkriegführung. 

Schlachtschiiigruppe nördöstlich Bar- 

g Cyrenaika-K ste zur Unterstützung 

s .an Land. Jtalienischer Nachrichten- 

t großangelegte unmittelbar bevorstehende 

iche Operation gegen den Dodekanea. - 

an. Meldung sind Anfang Dezember engli- 

uppen nach Griechenland verlegt. Ferner 

gl. , austral. und neuseeländische Truppen 

transportiert sein. 

melden,, daß der am 16.12. durch italle- 

ug torpedierte engl. Kreuzer kenternd 

obachtet morden ist! (Aus Funkaufklärung 

statigung). 

anien unverändert. Weitere griechische 

r abgemiesen. 

! leE 

Libyern Englisches Vorgehen auf Bardia, 3a :/äaaoh 

: leeresverbindungsoffiziers beim Stab der 

?esgruppe teilv.'eise panikartige Stimmung 

sin! ernsteste Besorgnisse über den weiteren 

Eitwicklung in Libyen berechtigt. Jtalie- 

hält Zusammenbruch der Cyrenaika für 

Aktion gegen Bengasi wird vermutet. 

C/Slll. 

^ve/ 

Berlin, 

ß 
1/3^1. ■' 

den 20.Dezember 1940 

iL 
l 

III 
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Saturn 
unb 

UljVAcit 

(73) 

/I?.12.40 

Eingabe beet Orteö, ©(nb, ©etter, 
Seegang, '33elcud)tung, 0id)tlgfeit 

bec i'uft, 9Konb|d)e(n uftD. 
35orfDmmniffe 114 

B e o n olitische N achriohten. 

England /USA 

Zu den vjn Roosevelt gemachten Vorschlägen für ün- 

terstützungaaction für England liegt amtliche britische 

Stellungnahme noch nicht vor. Britische Haltung nach 

Presse zurücklaltend jedoch anscheinend erfreut, dav88o- 

sevelts Absi ;hten eine viesentliche Beschleunigung 

der amerikanischen Rüstungspradulttion erwartet wird. 

PresseerIrterungen und Äußerungen aus brit. Re- 

gierungskreis sn lassen erneut Besorgnisse vor einer 

vielleicht no :h im Y/inter bevorstehenden deutschen Inva- 

sion erkennen 

Nach amerikanischen Hundfunkmeldungen wird in USA 

mit Annahme sines neuen Roosevelt-Plans gerechnet. Plan 

umfaßt Liefermg von Flugzeugen, Tanks und Kriegsmate- 

rial im Werte von 2 l/2 Milliarden Dollar an England. 

Vergütung erf slge auf dem Wege ainer Lieferung von Roh- 

stoffen bzw. lurch Verpachtung des Kriegsmaterials. 

Hinsichtlich les Abtransports dieses Materials nach Eng- 

land wird ein Plan Roosevelts erwähnt, wonach USA- 

Schiffe gleicifalls vorübergehend an England ver- 

pachtet werdeji- sollen. 

P r a n k r e ich 

Beruhiguig der Lage. 

Laval aus Haft entlassen. Weitere Entwicklung 

noch ungewiß. 

Saturn 
unb 

Ul)rjcit 

Eingabe beö Orleö, ©inb, Setter, 
«Seegang, Beleuchtung, ©ichtlgfelt 

ber 2uft, 9ttDnbjd}e{n ulco. 
Stortommniffe 114 

(73) 

49.12 .^O Besondere (olitische N aohrlehten. 

England /USA 

Zu den vm Roosevelt geiaaohten Vorsciilägen für Un- 

tere tützungsa 

Stellur.gnahLie 

ction für England liegt amtliche hritische 

noch nicht vor. Britische Haltung nach 

sevelts Ahai 

der amerikani 

Presse zurücklaltend jedoch anscheinend erfreut, da^Rco- 

;hten eine viesentliehe Becchleunigung 

jehen Rüstungsprud'iition erv.'artet wird. 

Presseer ,rterungen und Äußerungen aus trit. Re- 

gierungakreissn lassen erneut Besorgnisse vor einer 

vielleicht no :h im Y/inter Bevorstehenden deutschen Inva- 

sion erkennen. 

Nach amerikanischen Rundftuikmeldungen wird in USA 

sines neuen Rooaevelt-Plans gerechnet. Plan 

mg von Flugzeugen, Tanks und Kriegsmate- 

von 2 l/2 Milliarden Dollar an England. 

Vergütung erf )lge auf den Wege einer Lieferung von Roh- 

stoffen bzw. lurch Verpachtung des Kriegsmaterials. 

Hinsichtlich les Abtransports dieses Materials nach Eng- 

land wird ein Plan Roosevelts erwähnt, wonach USA- 

Schiffe gleichfalls vorübergehend an England ver- 

mit Annahme 

umfaßt Liefen 

rial im Werte 

pachtet werde 

P r a n k r e 

Beruiiigu i 

Lcval au 

noch ungewiß. 

i. sollen. 

ich 

g der Lage. 

Haft entlassen. »Yeitere Entwicklung 



- 

®Älum 

unb 
U^tjcii 

SJngabe beb Ocle^, SBinb, ?B£ttsr, 
Seegang, Selcuifclung, 6itf)tlgteit 

bec Cujt, SD?onb[ci)dn U|IB. 
55orfomnuitffe 

19.12.4-0 

(74) 

F i n n 1 a n d i 

g(l 
Jn heuti/;' 

Präsidenten 

wünscht, da n 

russischer Se 

de. 

er Präsidentenwahl wiri,Hyti zum Staats- 

wählt. Ry.ti anscheinend Rußland uner- 

uch Mitteilung unseres Gesandten von 

te gegen seine Wahl Propaganda gemacht wur- 

lagehesprechung heim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

B e s o n d e r e s i 

Pür den üinsatz bei der möglicherweise in Frage 

kommenden So ideruntemehmung “Attila" wird für die 

Zusammenarbeit mit der eingesetzten Heeresgruppe die 

Bereithaltung einer Marine-Sondergruppe erforderlich 

werden. MPA er-häjt Weisung die Aufstellung der "Ma- 

rine-Gruppe z.b.V." vorzubereiten. 

Gleichzeitig mit dieser Marinesondergruppe 

ist der Einsatz der Marine-Stoßtruppabteilung für glei- 

che Aufgabe so vorzübereiten , daß es auf Weisung 

der Ski. ebenso kurzfristig erfolgen kann. 

Weisung an MPA und AMA sidie Schreiben vom 19.12. 

Handakte “Attila". 

W2 - 
X'fllum 

unb 
Uhrjeii 

Angabe bcä Ocleb, äBinb ißetttc, 
^Seegang, Sadeucfclung, ölibtlqtell 

bec Euft, 9nonb[d)eln u[tD. 55 o r t D m tn n t f f e 

19.12.40 

(74) 

F i n n 1 a n d1 & 

S«1 
Jn heuti 

Präsidenten 

wünscht, da n 

russischer Se 

de. 

:er Präsidentenwahl winLHyti zum Staats- 

wählt. Hy.ti anscheinend Rußland m.er- 

ach Mitteilung unseres Gesandten von 

te gegen seine Wahl Propaganda gemacht wur 

Lagebesprechung heim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

B eso n d e r e s i 

So i 

Für den 

kommenden 

Zusanm enarbeilt 

Bereithaltung 

werden. MPA e 

rine-ßruppe z 

Gleichze 

ist der Einsat 

ohe Aufgabe s 

der Ski. ebenjs 

Weisung 

Handakte " "Atti 

insatz bei der möglicherweise in Präge 

deruntemehmung "Attila" wird für die 

mit der eingesetzten Heeresgruppe die 

einer Marine-Sondergruppe erforderlich 

nhält Weisung die Aufstellung der "Ma- 

b.V." vorzubereiten, 

itig mit dieser Marinesondergruppe 

z der Marine-Stoßtruppabteilung für glei- 

vorzübereiten , daß es auf Weisung 

o kurzfristig erfolgen kann, 

aii MPA und AMA sidie Schreiben vom 19.12. 

ila". 



Ufltum 
unb 

tt^cjcU 

Angabe be8 Orteä, ©(nb, ©ettec, 
©cegang, Söeleucbtung, ©ld)tlgfc(t 

bec Cuft, 9nonbfd)e(n ufto. 
?3orfommniffe 115 

19.12.40 

(75) 

Lage 19.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

N o r d a t 1 an ti k l 

U 96 meliet 1700 ein Schlachtschiff, 6 Zerstörer 

mit Südkurs ii Qu. 1693 AM (etwa 200 sm westlich Nord- 
spitze Hebrid in). Schlachtschiffgaffjppe leider nicht 

mitgemeldet. 
Funkaufkllärung erfaßt Änderungen der Fahrtanweisungen 

für verschied ine schnelle einzelnfahrende brit.Dampfer. 

Es handelt si2h vermutlich um Berücksichtigung der zuletzt 
bekanntgewordpnen U-Bootspositionen. 

Mitte 1 a t 1 a n t i k i 

Jn Gibraltar befanden sich am 18.12. abends “Re- 
solution", 1 'Birmingham"-Kreuzer, Krz."yindictive" 

im Dock, mehräre Zerstörer , zahlreiche Vorp.-Fahrzeuge 

sowie 28 Dampler. 

Die Kampfgruppe H ätand im östlichen Nordatlantik, 
vermutlich zue Sicherung eines auf der Nordsüdroute 

laufenden Geläitzuges. Am 19.12. zwischen O9C0*1 

und 10G011 laufen nach Meldung der KO-Spanien "Renown": 

"Ark Royal" uid 6 Zerstörer wieder in Gibraltar ein. 

S ü d a t 1 a .n t i k s 

Ein Hilfskreuzer vermutlich "Queen of Bermuda" ist 

18.12. in Buenos Aires eingelaufen. 

- Wh- 

Dntum 
unb 

U^rjcit 

Angabe be8 Ont« ffllnb, fflettec, 
Setgang, ©eleutbtung, 1 S(d)t(gtelt 

bec Guft, 311onb[d)dn u|n>. 
SJocfommntffe 115 

15 1^.40 

(75) 

Lage 19.12. 

Besondere Fej.ndnaohriohten. 

England : 

H o r d a t 1 

i i 

ü 96 mel 

mit Südkurs 

spitze Hetrid 

mitgemeldet. 

Funkaufk L 

für verschied 

Es handelt si 

bekanntgeword 

let 17GCJ ein Schlachtschiff, 6 Zerstörer 

Qu. 1693 AM (etwa 200 sm westlich Nord- 

n). Schlachtschiff ^^Lpe leider nicht 

Mit t e 1 a 

antiki 

ärung erfaßt Änderungen der Fahrtanweisungen 

me schnelle einzelnfahrende brit.Dampfer. 

3h vermutlich um Berücksichtigung der zuletzt 

jnen U-Bootspositionen. 

t 1 a n t i k i 

Jn Gibraltar befanden sich am 18.12. abends “Re- 

solution", 1 'Birmingham"-Kreuzer, Krz."Vindictive" 

im Dock, mehrsre Zerstörer , zahlreiche Vorp.-Fahrzeuge 

sowie 28 Dampfer. 

Die Kampfgruppe H dtand im östlichen Nordatlantik, 

vermutlich zu? Sicherung eines auf der Kordsüdroute 

laufenden Gelsitzuges. Am 19.12. zwischen 09t.o'1 

und 1CGG11 laufen nach Meldung der K0-Spanien "Renown"' 

"Ark Royal" uid 6 Zerstörer wieder in Gibraltar ein. 

S ü d a t 1 a .n t i k 1 

Ein Hilfskreuzer vermutlich "Queen of Bermuda" ist 

18.12. in Buenos Aires eingelaufen. 



- w- 
Xlatum 

unb 
Mlirjeit 

19.12.40 

Angabe bc« Orte«, ®lnb, ®ellcc, 
Seegang, ffleleuifctung, Sltbllgteit 

bec Euft, 3Honb|d)ein u|tn. 
55orfDmmniffe 

Am 14. ha 

ein Hilfskrz,, 

über 20°S, 20°' 
und 2p° - 30°W 

patrouillieren 

Aufgabe eine a 

Nach ital. 

Marques ein br. 

Kriegsmaterial 

zung nach Mombi 

An der Sü|L 

legt worden se 

eine unbekannte ■“‘inhei t , wahrscheinlich 

einen Hafen Südafrikas verlassen, um 

in das Geb, zwischen,10° - 20 ^ 

zu gehen und dort bis zum 25.12. zu 

Vom 25. bis 31.12. ist für die gleiche 

.dere Einheit vorgesehen, 

enisoher Meldung sind in Lourenpo 

t. Dampfer und ein USA -Dampfer(I) mit 

eingetroffen. Schiffe sollen nach Ergän- 

ssa weiterlaufen. 

küste von Tangajika sollen Minen ausge- 

n. 

Nordsee 

Außer ger ü 

beannderen Ere L 

.nger Lufttätigkeit des Gegners keine 

gnisse. 

K a n a 1 / A tlantikküste ; 

Keine bes anderen Feststellungen, 

Nachrichten voi Neutral enl» 

Spa n i e n » Nach Meldung Mar.Att. wurde zwischen 

Las Palmas Juey -spanischer Fischdampfer durch 

Unterseeboot ui'feökannter Nationalität versenkt. Be- 

satzung in Rettungsbooten mit Maschinengewehr beschossen. 

fcjo^/ ovc 

-Z2V- 

T'ntum 
unb 

U^rjeit 

IQ.12.40 

Slngabe ue« Ode«, IBInb, Sbettcc, 
öetgong, ff'clcudilung, Qdjligfelt 

bet tufl, 9Honb[(f)ein u[tu. 
53 o c f o m m n i f f c 

An 14. ha 
ein Hilfskrz,, 

über 20°S, 20°’ 
und 2ß° - 30OW 

patrouillieren 

Aufgabe eine a 

Nach ital. 

Marques ein br. 

Kriegsmaterial 
zung nach Momb t 

An der Süji: 

legt worden ae 

eine unbekannte -^itihei t , wahrscheinlich 
einen Hafen Südafrikas verlassgn, um 

in das Geb, zwischen.10° - 20 ^ 
zu gehen und dort bis zum 25.12. zu 

Von 25. bio 31.12. ist für die gleiche 

dere Einheit vorgesehen, 

enischer Meldung sind in Lourenfo 
t. Dampfer und ein USA -Dampfer(I) mit 

eingetroffen. Schiffe sollen nach Brgän- 

ssa weiterlaufen. 
küste von Tangajika sollen Minen ausge- 
n. 

Nordsee 

Außer geiü 
besonderen Ere L 

nger Lufttätigkeit des Gegners keine 

gnisse. 

K a n a 1 / A tlantikküste 

Keine bes anderen Feststellungen, 

Nachrichten voi Neutral enl» 

Spa n i e n » Nach Meldung M^r.Att. wurde zwischen 

Las Palmas «Hdi Juey -spanischer Eischdampfer durch 

Unterseeboot-ui^ökannter Nationalität versenkt. Be- 

satzung in Rettungsbooten mit Maachinengewehi, besohossen. 

604-/ m 



- 

Saturn 
unb 

Ufjrjcit 

Angabe bc^ Ortcö, ©(nb, ©etter, 
6ecgang, ©eleud)tung, ©id)tlgte(t 

ber 2uft, 9TConbfd)ein u|a). 
^Bortommniffe 116 

-|9.12.40 3.Mann schwer 

Vermutet werden 

rerwundet. . 10.12. in Las Palmas gelanc&. 

.Italiener. (Möglichkeit auch ü 37). 

igene Lage. 

Außerheimische Gewässer 

Von "Sehe :r" und Hilfskreuzern keine Hachrichten. 

Schiff 41 

zur Standortab ;abe auf gef ordert. 

Schiff 10 wird unterrichtet, daß bisher keine Mel- 

dung, ob und wann Treffpunkt erreicht werden kann/ein- 

gegangen ist. 

Über das Gefecht Schiff 10 mit Hilfskreuzer "Car- 

navon Castle" -iegt aus Auslandspresse ein angeblicher 

Bericht des Ko imandanten des brit.Hilfskrz. Captain 

Hardy vor. Dani 

Schiff 10 sei 

treffend). Gef 

deutsche Schif 

zwar mindesten 

2 Torpedos auf 

geSiunden nach 

Castle " mit K 

Stützung nicht 

wird im Hinblick auf U-Bootsversorgung 

ch erhielt "Carnavon Castle" 22 Treffer. 

iit Lloyddampfer "Hansa" identisch.(unzu- 

jcht soll 90 Minuten gedauert haben. Das 

verfüge über schwere Artillerie und 

2 acht Zoll-Geschütze. Schiff 10 soll 
"Carnavon Castle" verschossen haben. Eini- 

Abbruch des Gefechts traf "Carnavon 

•z. "■Enterprise" zusammen, deren Unter- 

benötigt wurde und die anschließend 

mit hoher Fahr|t die Suche nach dem deutschen Hilfskrz. 

auf nahm. 

- 

unb 
U^cjeU 

SJngabe i)cö Orlcö, ©inb, SBctter, 
Seegang, ‘Öeleucbtung, ©id)tfgfeU 

bec 2uft, 917onb(d)e(n ufm. 
SJotfommntne 116 

^9.12.40 3.Mann schwer 

Venmtet werden 

verwundet.. 10.12. in Ld3 Paln.aa geland^;. 

■Italiener. (Möglichkeit auch ü 37). 

Eigene Lage 

Aulerheimische Gewässer 

Von "Sehe 

Schiff 41 

zur Stanlortab^a 

Schiff 10 

düng, ob und w 

gegangen ist. 

Über das 

navon Castle" 

Bericht des Ko m 

Hardy vor. Dani 

Schilf 10 sei 

treffend). Gef 

deutsche Schif 

zwar mindesten 

2 Torpedos auf 

geSiunden nach 

Castle " mit K 

Stützung nicht 

mit hoher Pahrlt 

aufnahm. 

und Hilfskreuzern keine Nachrichten, 

wird im Hinblick auf U-Bootsversorgong 

be aufgefordert, 

wird unterrichtet, daß bisher keine Mel- 

inn Treffpunkt erreicht werden kann/ein- 

Gcfecht Schiff 10 mit Hilfskreuzer "Car- 

_iegt aus Auslandspresse ein angeblicher 

Mandanten des brit.Hilfskrz. Captain 

ch erhielt "Carnavon Castle" 22 Treffer. 

iit Lloyddampfer "Hansa" identisch.(unzn- 

icht soll 90 Minuten gedauert haben. 3as 

verfüge Übei schwere Artillerie und 

2 acht Zcll-Geochütze. Schiff 10 soll 

"Carnavon Castle" verschossen haben. Eini- 

Abbruch des Gefechts traf "Carnavon 

•z. "Enterprise" zusamren, deren Unter- 

benbtigt wurde und die anscnlieiend 

die-Suche nach dem deutschen Hilfskrz. 



-1?6- 

Saturn 
unt> 

U^räcit 

51ngabc bcö Octcö, 5B(nb, Sßettec, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)tlgfe(t 

bec 2uft, 91]onbfd)eln ufto. 
53otfommntffe 

19.12.40 Feindlage umterriohtung siehe Ft.OOlYi 1551,- 19431 

2030. 

Raun N o i wegen 

le 

Bei. Ege 

Dampfer nach 

Admiral Herweg 

Im (ihrig 

ö sinkt nachmittagB ein 900 t großer 

tonation. Ursaeha nicht festgestellt, 

en rechnet mit treibender Mine, 

keine besonderen Ereignisse. en 

H or d s e e 

,if 

■£ k 

Wegekonti 

dere Vorkommni 

Westlich 

zeugangriff a 

Aufnahme 

durch ^kagerr 

ser Wilhelm-K. 

der Luftstrei 

Bucht bis Skag 

Deutsche Buchl 

Veranlassung 

durch Ski. u 

ollen und U-Bootsüberwachung ohne beson- 

sse. 

Borkum erfolgloser brit. lorpedo-Flug- 

Vorp.Boote. 

Geleitverkehrs längs dänischer Westküste 

nach der Ostsee infolge Ausfalls Kai- 

knals erfordert Bereitstellung ausreichen- 

•tkräfte für Jagdschutz im Gebiet Deutsche 

errak. Luftflütte 2 und Jagdführer 

werden von Gruppe Herd um entsprechende 

gebeten. Gb.d.L./^ührungsstab wird 

.1 errichtet. 

K a n a 1 / A tlantikküs te i 

Keine bes onderen Vorkommnisse. 

!&ahim 
uni 

Ufjcäcit 

Eingabe DE«. Orteil SBfnb, SEttec, 
OEEgang, Seleuditung, €lct)tlg«E(t 

bec Suft, 9ItDnb(d)Eln ufto. 
55orfommniffe 

19.12.40 Feindlage Unterrichtung siehe Ft.0017, 1351,' 1943, 

2030. 

Raun N o i wegen 

Bei Ege 

Eanpfer nach 

Admiral Horwede: 

Im übrigen 

sinkt nachmittagu ein 900 t großer 

Hetonation. Ursache nicht festgestellt, 

n rechnet mit treibender Mine, 

keine besonderen Ereignisse. 

H er d B e e 

if 

iVegekonti o 

dere Vorkoramnijs 

Westlich 

zeugangriff a 

Aufnahme 

durch fäkagerrEj: 

eer Wilnelm-Ki 

der Luftstrei 

Eucht bis Skaf 

Deutsche Buchl 

Veranlassung 

durch Ski. un 

illen und U-Bootsuberwachung ohne beson- 

se. 

Borkum erfolgloser brit. Torpedo-Flug- 

Vorp.Boote. 

Geleitverkehrs längs dänischer Westküste 

knach der Ostsee infolge Ausfalls Kai- 

ls nals erfordert Bereitstellung ausreichen- 

■txräfte für Jagdschutz im Gebiet Deutsche 

errak. luftflötte 2 und Jagdführer 

werden von Gruppe Hord um entsprechende 

gebeten. Ob.d.L./^'ührungsstab wird 

.1 errichtet. 

K a n a 1 / A tlantikkaste i 

Keine bei onderen Vorkommnisse. 



- «Vf 

Xtotum 
uni 

19.12.4 > 

Slngabe be« Otltä, ®lnb, ©eilet, 
Seegang, 93eleud)lung, Sld)llg(eit 

bet fiuft, ©onb|d)ein uim. 

Skagerrak / Kattegat ; 

P Geleite 

Dänischer Damp 

durch Uinentre 

Zur Frage 

wegen siehe I.Ie 

.anmäßig. Keine besonderen Ereignisse, 

er geht bei Drogden außerhalb Fahrrinne 

’fer verloren. 

neuer Mannschaftsschnelltranporte nach Hor- 

-dung der Gruppe Kord 2235. 

Gruppe Ho. 

Handelsverkehr 

Wilhelm Kanals 

und nur unbediiji! 

und holländiscpi 

Eisenbahntrans 

£ Siehe Fernsch: 

Deutsche 

d i Jm Zuge 

Adria nach der 

Stellung für 

Schiffen in Ap 

z.Zt. mehrere 

küste auf dem 

"Geierfeis" 

Mine und gerat 

Näheres bleibt 

können, daß 

U: i 

un 1 

J t i 

53orfommniffe 117 

Handelsschiffahrt. 

•d bittet um Unterrichtung des HVM, daß 

Ostsee bis zur Wiedereröffnung Kaiser 

weitgehend auf Ostseehäfen verlegt wird 

gt notwendiger Schiffsvetkehr in deutsche 

.e Nordseehäfen geleitet wird. Nachteile 

jorte müssen vom RVM getragen werdet. 

2004). 

_iohiffe im Mittelmeer; 

r Verlegung deutscher Schiffe aus der 

Westküste Italiens und nach Genua(Bereit- 

temehmen "Felix" und für Einstellung wen 

elsinenfahrt nach Spanien) befinden sich 

Jampfer an der Süd- und westitäl ienischen 

;iarsch. Dabei laufen 19.12. die Dampfer 

Freienfels" im Seegebiet vor Livorno auf 

in beide in Verlust. Besatzungen gefettet, 

abzuwarten.Bs hätte angenommen werden 

.liener in ihrem unmittelbaren Küstenvor- 

- 

$ntum 
unb 

19.12.4 

Singabt bt« Ortt«, ®(nb, ffielltc, 
6-tgang, SBeltucbtuna, vöfdjllgftlt ’ 

btc Sufi, 9Donb|cf)e(n u|n). 

Bkagerrak /Kattegat 

P -i Geleite 

Bänischer Dan.p 

durch Mlnentre 

Zur Krage 

wegen siehe He 

.anmäiSig. Keine besonderen Kreignisse. 

er geht bei Brogden außerhalb Fahrrinne 

'fer verloren. 

neuer läannschaftsschnelltrarqorte nach Nor- 

-dung der Gruppe Herd 2235. 

Gruppe No 

Handelsverkehr 

Wilhelm Kanals 

und nur unbedii, 

und holländisc h 

Exsenbdhntrans ) 
^Siehe Pernsch: 

Deutsche 

Jm Zuge 

Adria nach der 

Stellung für 

Schiffen in Ap: 

z.Zt. mehrere 

küste auf dem 

"Geierfels" 

Hine und gerat 

Näheres bleibt 

können, daß 

ü: L 

un l 

Jt i 

©orfommtuffe 

HändeIss chiffahrt. 

■d bittet um Unterrichtung des RVM, daß 

Gstsee bis zur Wiedereröffnung Kaiser 

weitgehend auf Ostseehafen verlegt wird 

gt notwendiger Schiffsverkehr in deutsche 

.e Nordseehafen geleitet wird. Nachteile 

orte müssen vom RVM getragen werdei. 

2G04). 

iohiffe im Mittelmeer: 

d i r Verlegung deutscher Schiffe aus der 

Westküste Italiens und nach Genua'Bereit- 

temehmen "Keliz" und für Einstellung ucn 

elsinenfahrt nach Spanien) befinden sich 

Jacpfer an der Süd- und wostitäL ienisehen 

larsch. Dabei laufen 19.12. die Dampfer 

Kreienfels" im Seegebiet vor Livorno auf 

ui beide in Verlust. Besatzungen gefettet, 

abzuwarten.Es hätte angenommen werden 

.liener in ihrem unmittelbaren Küstenvor- 



- tir~ 
®ntum 

unb 
21ngabe beb Octeb, 5Blnb, ^IBeltec, 
Seegang, ©eleud)tung, Sldillgteli 

bec Bufl, 9Honb|d)e(n u|w. 
^orfommnifie 

19.12.40 feld über gegnerische Minensperren hinreichend^ unter- 

richtet gewesep wären. 

O-Bootslage 

Jm Operationsgebiet keine Änderungen. 

U 100 meidet Versenkung "Hapir Star" (10116 t), 

Nach Finplaufklärung wird abends in Qu. 4745 AM 

brit. Dampfer "Amicus" torpediert. 

Jn der N 

einsatz. Jm L. 

Feststellung 

2 leichte Kre 

Versenkung eir 

Augenerk 

(Schlachtschi 

kreuzen "Hood 

gastschiff un 

dabei zahlrei 

Bildausw 

ab. Nachprüf 

Luftlage 

(cht zum 19. und am 19.12. kein Kampf- 

ufe des 19.12. nur Aufklärung. Dabei 

'erschiedenen Geleitzüge. Nördlich Dublin 

,zer mit Kurs Südost. Jm St.Georgs -Kanal 

.es 1200 t-Dampfers durch Bombentreffer, 

ijjüng Scapa meldet 6 große Einheiten 

fe und schwere Kreuzer, darunter Schlacht- 

), ein Flugzeugträger, ein großes Fahr- 

50 -60 mittlere und kleinere Einheiten, 

ihe Handelsachiffe. 

rtung weicht von Augenerkundung erheblich 

,g erforderlich. 

~ar- 
Ijatum 

. unb 
tt^rjeif 

19.12.40 

Angabe bcö Octe^ ?Blnb, fetter, 
Sttgang, Seleucblung, öldiligWt 

bet Eu|t, SHonbltbeln u|tD. 

feld über geßnp 

richtet gevses 

Jm Operaü 
U 100 me 

Nach Ft4i 

brit. Dampfer 

5S o r t o m in n i U c 

rische Minensperren hinreichender unter- 

wären. 

Bootslage 

onsgebiet keine Änderungen, 

jjdet Versenkung "Napir Star" (10116 t). 

aufklärung wird abends in Qu. 4745 AM 

"Amicus" torpediert. 

Luftlage 

cht zum 10. und am 19.12. kein Kampf- 

ufe des 19.12. nur Aufklärung. Dabei 
'erschieder.er Geleitzüge. Nördlich Dublin 

Jn der N 

einsatz. Jm Li 

Feststellung 

2 leichte Kreuzer mit Kurs Südost. J.n St.Georgs -Kanal 
Versenkung eines 1200 t-Dampfers durch Bombentreffer. 

Augenerkungung Scapa meldet 6 große Einheiten 

(Schlachtschiffe und schwere Kreuzer, darunter Schlacht- 

kreuzer »Hood'), ein Flugzeugträger, ein großes Fahr- 

gastschiff unu 50 -60 mittlere und kleinere Einheiten, 

dabei zahlreiche Handelsschiffe. 
Bildauswi rtung weicht von Augenerkundung erheblich 

ab. Nachprüf ui ig erforderlich. 



- Zit- 

Xmtum 
unt> 

n^racit 

Angabe beö Orteö, ^Blnb, ©etter, 
ceegang, söeleud)tung, 0id)tigfelt 

bec l'uft, 9ftonbfd)e(n ufto. 
33ortommniffe 118 

.12.40 

M.-llMO 

(76) 

Luf taufkl 

Stellungnalime 

nera^ Jodl ( 

nen Präge der 

rung" siehe 

We x 

Kr i 

irung zum Zwecke der Seekriegführung: 

ier Ski. zu der in Besprechung mit Ge- 

rmachtsführungsstab OKW) angeschnitte- 

Einrichtung eines "Chefs der Pernaufkl|- 

iegstagebuch Teil C Heft V vom 19.12.40. 

Mittelmeekriegführung. 

JtalieniEche Kreuzer und Zerstörer führen am 18.12. 

nachmittags Beschießung von Feindstellungen an der 

südalbanischer Küste durch. Der Geleitzugverkehr nach 

Tripolis und -Albanien wird fortgesetzt. Engländer 

liegen offenbar mit Zerstörern vor Sollum. 

Landlage: Vom albanischen Kriegsschauplatz keine 

neuen Meldungen 

Libyen; 

ren katastropl: 

sehen Libyen-, 

schlossen. Eng 

Luftstreitkräi 

unterstützt 

Die Kämpfe in der Cyrenaika nehmen ih- 

alen Fortgang. Weitere Teile der italieni- 

•Ajrmee von Engländern im Raum Bardia einge- 

lisches Vorgehen wird durch Einsatz von 

ten und Beschießung von See her wirksam 

Berlin, den 21.Dezember 1940 

C/Skl. 

ZCI 
‘ 2. 

1/Skl. 

/ 
Astö" II 

- m- 
Saturn 

un^ 
U^raelt 

Angabe beä Orteä, ©etter, 
vcecgang, 'Beleuchtung, ©idjifgtrit 

ber Cuft, 9^onb(cheln ufro. 
55ortommntf(e 118 

■12.40 

WSIHO 

(76) 

Luftaul kl 

Stellur.gi.ahrae 

nerc^ Jodl ( 

nen Präge der 

rur_g" aiehe 

We i: 

Kx i 

iru.ig zum Zviecke der Seekrlegführung: 

ler Ski. zu der *n Besprechung mit Ge- 

rmachtafülirungsstab OKff) angeochnitte- 

Einrlchtung eines "Chefs der Fernaufklä- 

iegstagebuch Teil C Heft V vom 19.12.40. 

Mittelmeekriegführung. 

JtalieniEChe Kreuzer und Zerstörer führen am 18.12. 

nachmittags Beschieüung von Feindstellungen an der 

südalbanischer Küste durch. Der Geleitzugverkehr nach 

Tripolis und .Albanien wird fortgesetzt. Engländer 

liegen offenbar mit Zerstörern vor Sollum. 

Landla,-e: Vom albanischen Kriegsschauplatz keine 

neuen DelJungtn 

Libyen; 

ren katastropl 

sehen Libyen-, 

schlossen. Eng 

Luf tstreitkräi 

unterstützt 

Die Kampfe in der Cyrenaika nehmen ih- 

alen Fortgang, ^eitere Teile der italieni- 

■l rmee von Engländern im Baum Bardia einge- 

lisches Vorgehen wird durch Einsatz von 

ten und Beschießung von See her wirksam 

Berlin, 

C/Skl. 

'f/.. 
UL 

den 21.Dezember 1940 

1/Skl. 

/ 
Astfr II 
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Datum 
unb 

U^rjelt 

Eingabe bcä Octeö, 2Blnb, SBettcc, 
Seegang, Öelcutbtung, S(d)t(gfelt 

ber Cuft, 91]Dnb|d)e(n ufro. 
3} o r f D m m nt f i e 

in - 

Saturn 
unb 

lUjtäclt 

Eingabe bcß Ortet JBmb, ®etler, 
(Seegang, S'eieucbtung, eiditlgtelt 

ber Sujt, 3Tt0i\b[ä)eln u|m. 
3? 0 r f D m m n t U e 
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Dohim 
unb 

Eingabe be3 Orteg, ©(nb, ©etter, 
ßeegang, 33eleud)tung, (3{d)t(gfelt 

ber ßuft, 9ttonbfd)e(n ufto. 
Sortommniffe 119 

>0.12.40 olitisohe Nachrichten 

(77) 

England 

Erklärungen Churchills am 19.12. im Unterhaus 

zur Kriegalag1 siehe Politische Übersicht Nr.298. - 
Längere Ausführungen über die günstige militärische Lage 

in Ägypten. 
Armee im engl: 

Betonung der Notwendigkeit, eine große 
sehen Mutterland aufzustellen, nicht nur 

zur Verteidigeng der Jnsel, sondern auch hur Durch- 
führung von Al: 

Hinweis auf d 
absicht in Ent: 

Britische Han L 

ruhigand. U-B > 

scher Verbind 

Land noch im Verlauf des Winters. - 
eisschiffsverluste immer noch sehr beun- 

otsgefahr verstärkt. Offenhaltung engli- 

mgswege nach Übersee ist die dringendste 

militärische Aufgabe, die England jetzt gestellt sei. 

P o r t u g a 

11 Nach Me 

Minis terpräsijl 

scheh Botscha. 

sichert, daß 
sische Jnseln 

Entsprechend 

scheh Freunds 

derzeit auf 
Gefährdung 

d t 

de r 

tionen auf anderen Kriegsschauplätzen, - 
e Möglichkeit einer deutsbhen Landungs- 

1 s 

ung unseres Gesandten hat portugiesischer 

ent ßalazar in Unterhaltung dem spani- 

.'ter erneut auf das entschiedenste ver- 
ceinerlei fremde Absichten auf portugie- 

oder gar auf das Festland bemerkbar seien, 
usatzprotokoll zum portugiesisch-spani- 

haftspakt würde er, Salazar , Spanien je- 

s gerinpte Symptom für eine bevorstehende 
Unabhängigkeit Portugals hinweisen. 

- /?/- 

Stthim 
unb 

tUir^cit 

Angabe be» Octee, JJInb, Süctlcc, 
Seegang, Seleuttjlunr, 0id)ttgte(t 

bec 2u|t, 9nonb[if)e(n U|B. 
55orfDmmntffe 119 

?Q.12.40 olitiaohe Haohrichten 

(77) 

England 

Erklärungen Churchills am 19.12. im Unterhaus 

zur Kriegalag1 siehe Politische Übersicht Nr.298. - 

Längere Ausführungen über die gtihstige militärische Lage 

in Ägypten. 

Armee im engl: 

Betonung der Hotwendigkeit, eine große 

sehen Mutterland aufzustellen, nicht nur 

zur Verteidignng der Jnsel, sondern auch hur Durch- 

führung von Al: 

Hinweis auf d 

absicht in Ent! 

Britische Han l 

ruhigand. U-B > 

land noch im Verlauf des Winters. - 

eisschiffsverluste irmer noch sehr beun- 

otsgefahr verstärkt. Offenhattui.g engli- 

scher Verbind u.gswege nach Übersee ist die dringendste 

militärische Aufgabe, die England jetzt gestellt sei. 

P o r t u g a 

Nach MelL 

Minis terpräsif' 

scheh Botscha 

sichert, daß 

sische Jnseln 

Entsprechehd 

scheh Freunds 

derzeit auf 

Gefährdung de ? 

tionen auf anderen Kriegsschauplätzen. - 

e Möglichkeit einer deutschen Landungs- 

1 : 

ung unseres Gesandten hat portugiesischer 

ent Salazar in Unterhaltung dem spam- 

.'ter erneut auf das entschiedenste ver- 

cemerlei fremde Absichten auf portugie- 

oder gar auf das Festland bemerkbar seien, 

usatzprotokoll zum portugiesisch-spani- 

:haftspakt würde er, Salazar , Spanien je- 

gerinj-te Symptom für eine bevorstehende 

Unabhängigkeit Portugals hinweisen. 

d is 



fcafum 
unb 

U^rjcit 

SIngabe beä Octe^ 5Binb, SBetter, 
©eegang, öcleudjtüng, ©ld)t(gfelt 

bcc Ouft, 9TlDnb(d)eln u[tü. 
^orfommniffc 

20.12.40 

(78) 

(79) 

USA: 

Ausführung' 

über die Form 

Übersicht Kr 

Keine An 

hat genügend 

der Kriegamat 

können. Darüb* 

darauf, daß d 

auoh die besti 

Hilfe an Engl 

gen englischer 

nommen und in 

en Roosevelts vor der Presse-Konfernnz 

der Unsterstützung Englands siehe Polit, 

; 98: 
aihen oder Kredite An England. England 

llevisenmittel, um gegenwärtiges Programm 

f rialkäufe in den USA finanzieren zu 

rhinans aber müssen USA im Hihhlick 

e erfolgreiche Verteidigung Englands 

Verteidigung Amerikas sei, weitestgelsehend» 

^nd in der Form leisten, daß.die künfti- 

Aufträge von den Ver;Staaten über- 

amerikanische Aufträge verwandCßwtirdna 

Das bedeutet, äußerste Steigerung der Produktion der 

amerikanischer Rüstungsindustrie und des Schiffbaus 

iche miet- oder leihweise Überlassung 

hergestellten Kriegsmaterialien und 

Schiffe für Zwecke der englischen Kriegführung, Zurück- 

erstattung de:1 Lieferungen nach Kriegsbeendigung mit 

entsprechender Sachlieferungen. 

iegsleitung sieht in diesen zweifellos 

ung kommenden Plänen Roosevelts weit- 

gen für die weitere Kriegführung Englands. 

Die vorgesehene Unterstützungsaktion bedeutet die 

völlige Singlrederung der gesamten ungeheuren Rüstungs- 

kapazität der Vereidnigten Staaten in d*£ englische)« 

Kriegführung. Außer der gesteigerten Lieferung von 

Kriegsmateria ., insbesondere Flugzeugen und lebensnot- 

wendigen Hahr mgsmitteln steht eine ständig wachsende 

neuen Schiffsraumes sowie die weitere 

Stellung von Zerstörern, Sicherungs- und 

und unentgelt 

der injden USA 

Die Seek 

zur Durchführ 

tragendste Fo 

Zuführung 

Zur-Verfügung 

U- Jagdfahrzeuge: L an England zu erwarten. Selbst das AUs- 

-Ml- 

®aium 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beä Orte^, ^Blnb, SBcttec, 
©eegang, 93cleud)hlng;' ©fdjtfgfeü 

bcr Cu|t SHonblttein ufm. 
53DrtommntUc 

20.12.40 

(78) 

(79) 

UoA: 

Ausführut 

über die Fern. 

Übersicht Hr 

Keine ku 

hat genügend 

der Kriegamatf 

können. Darüber) 

darauf, daß d 

auch die bestf 

Hilfe an Engl(.n 

gen englischer 

nommen und in 

gen Roosevelts vor der Presce-Konfernnz 

der Un^terstützung Englands siehe Polit. 

; 98: 
aihen oder Kredite Än England. England 

Devisenmittel, um gegenvjärticts Programm 

rialkäufe in den USA finanzieren, zu 

fainans aber müssen USA im Hihhlick 

e erfolgreiche Verteidigung Englands 

Verteidigung Amerikas sei, weitestgelMhendi 

d in der Form leisten, daß die kunfti- 

Aufträge von den Ver; Staat n t.ber- 

amerikanische Aufträge verwandtffaürdan 

Das bedeutet, 

amerikanische!. 

und unentgelt 

der in|den USA 

Schiffe für Z 

erstattung de:1 

entsprechende! i 

Die Seek 

zur Durchfuhr 

tragendste Fo 

Die vorgesehen 

völlige Singl: 

kapazität der 

Kriegführung 

Kriegsmaterial. 

vendigen Nähr 

Zuführung ne 

Zur-Verfügung 

U- Jagdfahrkeugen 

äußerste Steigerung der Produktion der 

Rüstungsindustrie und des Schiffbaus 

iche miet- oder leihweise Überlassung 

hergestellten Kriegsmaterialien und 

necke der englischen Kriegführung, Zurück- 

Lieferungen nach Kriegsbeendigung mit 

Sachlieferungen. 

iegsleitung sieht in diesen zweifellos 

ung kommenden Plänen Roosevelts weit- 

gen für die weitere KriejSührung Englands, 

e Unterstützungsaktien bedeutet die 

ederung der gesamten ungeheuren Rüstungs- 

Vereidnigten Staaten in d*£ englische)* 

Außer der gesteigerten Lieferung von 

insbesondere Flugzeugen und lebensnot- 

ingsmitteln steht eine ständig wachsende 

ien Schiffsraumes sowie die weitere 

Stellung von Zerstörern, Sicherungs- und 

an England zu erwarten. Selbst das Aus- 



- Z??'- 

Datum 
unb 

ttljracit 

Angabe be^ Ortcg, Slnb, ©etter, 
«Seegang, 93eleurf)tung, 0(d)t(gfelt 

bec Cuft, ©onbfdjein u(tD. 
53octommntffe 1^0 

20.12.4 ) leihen größere 

derartigen KonJ^r 

Aufreohterhalt 

Prakflsch hedeulte 

von Hoosewelt 

Kriegseintritt 

die politisch-i 

Kriegseintrittfe 

Japan auf Srund 

gezwungen würd : 

Maßnahmen auf 

Es fragt 

Reiches hei de 

Unterstützungs 

derattige eindi 

ches gefallen 

Schritte gegen 

Stützung Bnglajji 

Die umfas 

Amerikas, die 

hauprogramrns 

6-9 Monate daut 
Hilfeleistungen 

und sich die 

merkbar machen 

setzen ein und 

chen Kriegspo 

möglichen Ste 

kraft und in 

schwierigkeite: 

Gebieten in Ri 

und damit höchli 

führung auswi 

Flottenkontingente könnte bei einem 

eßbeSchluß nach außen hin mit einer 

mg der Neutraltität begründet Vierden. 

t ein solches Verhalten der USA und die 

irwähnten Unterstützungsmaßnahmen den. 

der Vereinigten Staaten,ohne daß damit 

.lilitärischen Folgen eines offiziellen 

verbunden sind, ohne daß daher auch 

des Dreimächtepaktes zum Kriegseintritt 

eine Gefahr, die Roosevelt mit seinen 

Ile Fälle zu verhindern trachtet, 

ich, ob die politische Führung des deutschen 

Entschlußfassung über die beabsichtigten 

iktionpn der USA für England sich eine 

utige Herausforderung des Deutschen Rei- 

.assen kann, ohne zumindest diplomatische 

eine so weittragende militärische Unter- 

ds zu ergreifen. 

ende Steigerung der Rüstungsproduktion 

.'ngangsetzung eines großzügigen Schiff- 

ftr Handels- und Kriegsschiffe wird etwa 

rn, bis die ersten wirklich greifbaren 

durchagrößere Lieferungen einsetzin 

K >lgeerscheinungen fühlbar für England be- 

Aber die umfassenden Unterstützungen 

werden sich durch Steigerung des feindli- 

tfcntials in Verbindung mit der kaum noch 

i ;erung der eigenen deutschen Produktions- 

jsehbarer Zeit eintretenden Rohstoff- 

,i auf verschiedenen dringend wichtigen 

htung einer starken Kriegsverlängerung 

t nachteilig für die deutsche Gesamtkrieg- 

~ /23 - 

Ittturn 
unb 

Mljväcit 

Slngabe beä Orteä, JBinb JBttttc, 
Setgang, *3eleud)tung, €ut;ligiell 

bec üu|t, 'Jnanb|d)t(n uf». 

20.12-4 ) leihen größere 

derartigen Konjsr 

Aufre chte rhalt 

Praktjch bedeute 

von Eoosewelt 

Kriegseintritt 

die politisch-] 

Kriegseintrittt 

Japan auf Grurnl 

gezwungen würd : 

Llaßnahmen auf 

Es fragt 

Reiches bei de 

Unterstütz urige 

derattige eind^ 

ches gefallen 

Schritte gegen 

Stützung Englan 

Dxe umfas 

Amerikas, die 

bauprogramms 

6-9 Konate daut 

Hilfeleistungen 

und sich die 

merkbar machen 

setzen ein und 

chen Kriegspo 

möglichen Ste 

kraft und in 

schwierigkeite 

Gebieter, in Ri 

und damit höchti 

führung auswir 

53ocfommnine 

Plottenkontingente könnte bei einem 

eßbeschluß nach außen hin mit einer 

mg der ITeutraltität begründet werden. 

t ein solches Verhalten der USA und dj.e 

irwähnten Unterstützungsmaßnahmen den/ 

der Vereinigten Staaten,ohne daß damit 

ilitärischen Folgen eines offiziellen 

verbunden sind, ohne daß daher auch 

des Dreimächtepaktes zum Kriegseintritt 

eine Geiahr, die Roosevelt mit seinen 

Ile Fälle zu verhindern trachtet, 

sich, ob die politische Fahrung des deutschen 

Entschlußfassung über die beabsichtigten 

iktionpn der U3A für England sich eine 

utige Herausforderung des Deutschen Rei- 

.assen kam., ohne zumindest diplomatische 

eine so vielttragende militärische Unter- 

ds zu ergreifen. 

ende Steigerung der Rüstungsproduktion 

Ingangsetzung eines großzügigen Schiff- 

Handels- und Kriegsschiffe wird etwa 

rn, bis die ersten wirklich-greifbaren 

durchi.größere Lieferungen einsetzän 

ilgterscheinungen fühlbar für England he- 

Aber die umfa-cenden Unterstützungen 

f ir 

werden sich durch Steigerung des ieindli- 

t^ntials in Verbindung mit der kaum noch 

eruag der eigenen deutschen Produktions- 

isehbarer Zeit eintretenden Rohstoff- 

;i auf verschiedenen dringend wichtigen 

htung einer starken Krie.-^verlängerung 

t nachteilig für die deutsche Gesamtkrieg- 

cen. 



- ztt- 

t! nt um 
ünb 

Üfjrjeit 

Slngnbe beb Orte«, ®inb, fflcllcr, 
Seegang, 33eleud)tung, Sldjligtell 

bet Eujt, Slionbfcijein ujtD. 
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20.12.40 

(80) 

Eine Beurt 

gen Lfl&e ergibt 

1.) Mittel it 

ilung der Hauptprobleme der gegenwärti-. 

folgendes Bildi 

leer: Befürchtungen der Ski. vor ungünöti- 

ger Lageentwickp. 

wahrheitet. 

übernommen, s tehjt 

Grie ohenland/ 

mittelbar bevor|s 

italienischen 

des schweren s 

sich in einer 

im Mittelmeer a 

Die Ski. 

mit großer Bes 

Prestigeerfolg 

und strategisohfe 

Ägyptens und 

liehen Mittelme 

Raum für Engl 

Haoh Ansicht Sk 

werden, d.h. i 

Äthiopiens - J 

Möglichkeit ein 

nicht ausgesohü 

Demgegenüt e 

östl. Mittelme 

raums - Möglich 

Griechenland at 

Heeres- und Se 

und Heeresforn 

sehen Raum wurc 

basen in Griec 

ist von großer 

ung im östlichen Mittelmeer ha^/fcsioh be- 

er hat an allen Stellen Initiative 

überall in erfolgreicher Offensive - 

banien - Libyen - Ostafrika - mit un- 

tehendem erfolgreichen». Zugriff gegen 

dekanes ist zu rechnen. - Die Auswirkungen 

tjrategischen Phhlers Italiens beginnen 

allgemeinen großen Niederlage Italiens 

bzuzeichnen. 

trachtet Entwicklung im Mittelmeerraum 

ojrgnis. Abgesehen von beträchtlichem 

Englands ist britischer militärischer 

r Erfolg sehr hoch einzuschfttzen. Bedrohung 

.mit gesamter Gegnerposition im ost- 

er-l£e3l(sj atischen und nordafrikanischen 

ist mit einem Schlage beseitigt. 

1. muß ernsteste Entwicklung befürchtet 

talienischer Verlust Oyrenaika - Libyens- 

Ostäfrikas und des Dodekanes. Die 

es völligen Verlustes Albaniens bleibt 

ossen. 

r auf engl. Seite starke Pestigung der 

Stellung. - Beherrschung des Mittelmeer- 

it starke Kräfte aus Ägypten nach 

zuziehen, sowohl Luftverbände wie 

estreitkräfte. Abzug Luftwaffenteilkräfte 

ationen sowie Pestsetzung im griechi- 

e bereits festgestellt. Errichtung Luft- 

tenland ist im Gange. Pur Seekriggführung 

Bedeutung der beobachtete Abzug von See- 

Do 

be 

dan: 

b ke i 

' w- 

r#uim 
unb 

ttbtjeit 

Slngobe bco Ort.6, SBmb, SBctttc, 
fietgang, 33c!eud)tung. Slctjllgtill 

bet liufl. ällDnbfcfjeln u(m. 
55 0 r f D m m n i f f c 

20.12.40 

(BO) 

Eine Beurt 

gen Ifige ergibt 

1.) Mittel 

ilung der Hauptprobleme der gegenwärti— 

folgendea Bild: 
ner: Befürchtungen der Ski. vor ungünöti- 

Bo 

be 

dal 

ger LageentwickfL 

wahrheitet. 

übernommen, stehlt 

Srieohenland/ 

mittelbar bevoila 

italienischen 

des schweren s 

sich in einer 

im Mittelmeer a 

Die Ski. 

mit großer Bes 

Prestigeerfolg 

und strategischje 

Ägyptens und 

liehen Mittelme 

Raum für England 

Nach Ansicht Sk 

werden, d.h. i 

Äthiopiens - J 

Möglichkeit ein 

nicht ausgesohl 

Demgegenül 

östl. Mittelmee 

raums - Möglich 

Griechenland at 

Heeres- und Se 

und Heeresfom 

sehen Raum wur-i 

basen in Griec 

ist von großer 

ung im östlichen Mittelmeer ha^/ksioh be- 

er hat an allen Stellen Jnitiative 

überall in erfolgreicher Offensive - 

banien - Libyen - Ostafrika - mit un- 

tehendem erfolgreichem Zugriff gegen 

dekanes ist zu rechnen. - Die Auswirkungen 

ttatagischen Phhlers Italiens beginnen 

allgemeinen großen Niederlage Italiens 

bzuzeichnen. 

trachtet Entwicklung im Mittelmeerraum 

otgnis. Abgesehen von beträchtlichem 

Englands ist britischer milttärischer 

r Erfolg sehr hoch ein^.uschtltzen. Bedrohung 

mit gesamter G:egnerposition im öst- 

er- 1twH?fc(35atischen und nordafrikanischen 

ist mit einem Schlage beseitigt. 

1. muß ernsteste Entwicklung befürchtet 

talienischer Verlust Oyrenaika - Libyens- 

Ostafrikas und des Dodekanes. Die 

es völligen Verlustes Albaniens bleibt 

ossen. 

er auf engl. Seite starke Festigung der 

rotellung. - Beherrschung des Mittelmeer- 

it starke Kräfte aus Ägypten nach 

zuziehen, sowohl Luftverbande wie 

6streitkräfte. Abzug Luftwaffenteil^räfte 

atienen sowie Festsetzung im griechi- 

e bereits festgestellt. Errichtung Luft- 

ienland ist im Gange. Für Seekriggführung 

Bedeutung der beobachtete Abzug von See- 

b kei 
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Xmtum 
unb 

Angabe beb OrttG, SBInb, SBtliec, 
Sttgang, Seleud)tung, Sidjllgteil 

bet ßufl, 9))i>nb|ii)iln u|m. 
©ortommniffe 121 

‘0.12.40 

M, ii, ho 

Streitkräften Schlachtschiffen und Kreuzern aus Mittel- 

meer in den A'.lantik! 

Die Mögl: chkeit eines italienischen Zusammenbruchs 

und eine Abfa! Ibewegung enttäuschten.ital. Volkes von 

Achse ist nacl. Ansicht Ski. nicht von der Hand zu weisen! 

Zusammen^;efaßt ist das Ergebnis letzter Entwick- 

lung Mittelmei rlagei 

1.) Entscheidende Verschlechterung* italienischer Po- 

t bedenklicher Auswirkung auf Durchhalte- 

J taliens. 

2.) 

3.) 

Entscheid 

sition m: 

vermögen 

Von Ski. 

dend ang 

aus Mitti 

immer geforderte und als kriegsentschei- 

;< sehene Vertreibung englischer Flotte 

Imeer ist nicht mehr erreichbar. 

Zunehmend' 

scher Jn 

Daher Po 

e Gefährdung deutscher und damit europäi- 

eressen im^afrikanischen Raum. 

gerungi A Die erhoffte Kriegsentscheidung 

jm Mittelmeer:’aum ist nicht mehr zu erzielen, dagegen 

sind Schwierig;keiten für eigene Kriegführung zu erwarten 

Die Dösuig der Gibraltarfrage* und damit der, Präge' 

der Beherrsch mg des westlichen Mittelmeers ist von d er 

politischen P .hrung angesichts der Haltung Spaniens und 

der wirtschaf ;lichen und politischen Notlage dieses 

Landes zurück/;estellt worden. 

Jetzige ..uffassung der Ski. über die Präge der Jn— 

besitznahme Gibraltars ist kurzs 

Gibralta 

tars durch De 

Wicklung der 

für Jtahen - 

heit für die 

sehr wichtige 

: '-Präge: Bedeutung Jnbesitznahme Gibral- 

itschland erhöht sich bei jetziger Ent- 

(■esamt-Mittelmeerlage; Rückenfreiheit 

Sicherung westlichen Mittelmeeres - Sicher- 

:'ür Spanien, Frankreich und Deutschland 

Zufuhr aus nordafrikanischem Raum - Port- 

- J 5 5- - 

Xatum 
unb 

nbtjeit 

;o.i2.4o 
20,11. ho 

Angabe D s Odtß, ©Inb, ©cli.r, 
Seegang, öeleudjlung, SfdillgfeU 

bet Sufi, JHcnblibefn ulm. 

streitkraften Sohluohtschifx'en und Ertuzem aus Mittel- 

meer in den Atlantik! 

Die Mügl: chkeit eines italienischen ZusammenbrucLs 

und eine Abfa!Ihewegung enttäuschten.ital. Volkes von 

Achse ist nacl. Ansicht Ski. nicht von der Hand zu weisen! 

Zusammen*;sfaßt ist das Ergebnis letzter Entwick- 

lung Mittelmei rlagei 

1. ) Entscheidende Verschlechterung* italienischer Po- 

sition mit bedenklidher Auswirkung auf Durchhalte- 

vermögen Jtalitns. 

2. ) Von Ski. immer geforderte und als kriegsentschei- 

dend ang< sehene Vertreibung englischer Flotte 

aus Mittglmeer ist nicht mehr erreichbar. 

3.) Zunehmend' 

scher Jn 

Daher Fo 

Glbralta 

93 0 r f 0 m m n i f f e 121 

e Gefährdung deutscher und damit europäi- 

;eressen im afrikanischen Raum. 

gerungi /Die erhoffte Eriegsentscheidung 

Im Mittelmeer:*aum ist nicht mehr zu erzielen, dage gen 
sind Sohwieri;:keiten für eigene Kriegführung zu erwarten 

Die Lösung der Gibraltarfrage und damit der, Frage' 

der Beherrsch mg des westlichen Mittelmeers ist von d er 

politischen F hrung angesichts der Haltung Spaniens und 

der wirtschaf ;lichen und politischen Notlage dieses 

Leindes zurück*;estellt worden. 

Jetzige ..uffassung der Ski. über die Frage der Jn- 

besitznahne Gibraltars ist kurz: 

-Frage: Bedeutung Inbesitznahme Gibral- 

tars durch Deutschland erhöht sich bei jetziger Ent- 

wicklung der (-esamt-Mittelmeerlage: Hückenfreiheit 

für Jtahen - üicherung westlichen Mittelmeeres - Sicher- 

heit für die :'ür Spanien, Frankreich und Deatschland 

sehr wichtige Zufuhr aus nordafriaianiachen Baum - Fort- 
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Datum 
unb 

tttjracit 

Slngabe be£ Orte#, 3Dinb, ©etter, 
Seegang, 33eleud)tung, S(d)t(gtelt 

ber l?uft, 91ionbfd)e(n uftü. 
33 o t f o m m n i ff e 

20.12.40 

freiheit brit: 

britischer Cf 

nach afrikan 

Be utschland. 
Daher Fo 

fall bedeutenden Eckpfeilers britisohen Atlantikge- 

leitsystems - Schließung britischen Seeweges duroha 

Mittelmeer nai|h Malta/Alexandrien - Einengung Be»^unge- 

sehen Mittelmeerflotte . Belastung 

'ensivtätigkeit in Oyrenaika und Orieohen- 

land. Entlastjng der Jtaliener- Zugriffsmögliohkeit 
schem Raum über Spanisch-Marokko für 

ge rang; Inbesitznahme Gibraltars nach 

wie vor von g; 

Kriegführung. 

Durchführung 

oßer Bedeutung für weitere deutsche 

Militärische Forderung nach baldiger 

2.) läge England/ 

Wehrwirijs 

Großangriffe 

versohle chteilt 

sondere Luftiü: 

auf dem Gebiet 

noch nicht ki|i 

Neubauten 

jedoch gegebejn 

USA - Versorg 

chaftliche Gesamtlage Englands durch 

er Luftwaffe und Handelskrieg erheblich 

Empfindliche Schwächung Rüetungs- insbe- 

Istungsindustrie. Größte Schwierigkeiten 

der Schiffsraumfrage, die gespannt, aber 

senhaft! Schiffsverluste z.Zt. durch 

zws|r nichts ersetzbar. Möglichkeit hierzu 

für England 

rungen, Lief 

an Prontflugzje 
Verstört 

wie oben 

Ski. erwartei 

bau Werften, 

Zerstörer und 

engl. Sichen 

feld zur Ent] 

Pelix',bleibt daher bestehenL 

USA: 

bei Steigerung Schjffbaukapazität der 

ung aus USA entwickelt sich günstig 

Gewaltiger Anstieg Eisen- und Stahlliefe- 

trung an Maschinen, beträchtliche Abgabe 

ugen ( 350 - 400 monatl.) 

te Hilfeleistungeitaus USA, wozu Hooeevelt( 

legt, fest entschlossen, steht bevor, 

großzügige Abgabe Handelsschiffe, Auf— 

Steigerung Schiffbau, Abgabe weiterer 

Hilfsschiffe, weitgehendste Übernahme 

■i ngsaufgaben im amerikanischen Küstenv'" 

astung britischer Streitkräfte, möglicher— 

-236- 

Tatum Slngabe btä Octeä, JJlnb, SBclltc, 
unb Seegang, ^eleudjtung, e5id)t(gteit 

ttfjräcit bet Suft, Smonbldieln u(ro. 
33 o c f o’ m m rt t f f e 

20.12.40 fall bedeutenden Eckpfeilers britischen Atlantikge- 

leitsystems - Schließung britischen Seeweges durchs 

Uittelmeer naifh Malta/Alexandrien - Einengung Be^unga- 

scher Mittelmeerflotte . Belastung 

'ensivtätigkeit in Oyrenaika und Qrieohan- 

ung der Jtaliener- Zugriffsmögliohkait 

schera Raum über Spanisch-Karokko für1 

freihait brit: 

britischer Cf 

land. Entlast 

nach . af nkan: 

Deutschland. 

Daher Eo 

wie.’ vor von g; 

Kriegführung. 

Durchführung 'Felix"bleibt daher bestehen. 

2.) Lage England/ 

gerurig: Jnbesitznfime Gibrältara nach 

oße'r Bedeutung für weitere deutsche 

Militärische Forderung nach baldiger 

USA: 

ffehrwirt schaftliche .Geaamtlage Englands durch 

Großangriffe der Luftwaffe und Handelskrieg erhablioh 

verschlechte!t. Empfindliche Schwächung Rüstunga- insbe- 

sondere Luftiüstungsindustrie. Größte Schwierigkeiten 

auf dem Gebiet der Schiffsraumfrage, die gespannt, aber 

noch nicht kirsenhaft! Schiffsverluste z.Zt. durch 

Neubauten zw;r nicht ersetzbar. Möglichkeit hierzu 

jedoch gegeben bei Steigerung Schfffbaukapazität der 

USA - Versorg ung aus USA entwickelt sich günstig 

Ski. erwartei 

bau Werften, 

Zerstörer und 

feld zur Entl 

für England. Gewaltiger Anstieg Eisen- und Stahlliefe- 

rungen, Lieferung an Maschinen, beträchtliche Abgabe 

an Frontflugzeugen ( 350 - 400 monatl.) 

Verstarb te Hilfeleistungenaus USA, wozu Rooaevelt( 

wie oben dar^elegt, fest entschlossen, steht bevor. 

großzügige Abgabe Handelsschiffe, Auf— 

Steigerung Schiffbau, Abgabe weiterer 

Hilfsschiffe, weitgehendste Übernahme 

engl. Sicheringsaufgaben im amerikanischen Küstenv^ 

astung britischer Streitkräfte, möglicher- 
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Datum 
unb 

Utjrjdt 

Slngabe beö Ortcö, 3Blnb, 5Bettcc, 
6eegang, 53clcud)tung, 6ld)tigfe(t 

bcc ßuft, 9nonbfd)c(n u[©. 
33 o r f D m m ni ff e 122 

,?0.12.4( 

(81) 

(82) 

weise später 

Die für 

läge und die 

USA, deren öfj 

Mittelmeer sts 

tivem Sinne be 

so günstigen 

z.Zt. wieder 

das Durohhalte 

schützendem 

Daß Engl;.: 

gerung. des de 

geht aus aller 

den getroffen; 

schlossen zu 

wehr, da Lösui. 

t bemahme Geleitdienst im West-Atlantik. 

Ingland günstige Entwicklung der Mittelmeer- 

n Aussicht stehende steigende Hilfe durch 

entliehe Meinung durch die Rückschläge im 

rk beeindruckt und in für England posi- 

einflußt wird, gleichen die für Deutschland 

Auswirkungen des Duft- und Handelskrieges 

us und erhöhen den Widerstandswillen und 

vermögen des Gegners in nicht zu unter- 

smaß. 

nd die außerordentliche Gefahr einer Stei- 

ijitschen U-Bootskrieges klar erkannt hat, 

Äußerungen britischer Staatsmänner und 

n Maßnahmen hervor. England ist fest ent- 

(Jrößtem Einsatz zwecks wirksamer Gegen- 

g des Zufuhrproblems für England kriegs- 

entscheidendl 

Zusammen;;efaßt ergibt sich: 

«Infolge 

ist Kriegsen 

möglich 
_zas—Zins aaiaettb ^1 

Stärkung bri't: 

sehe und Pres 

Unwahrsche inl; 

durch Luftwaf: 

scher Seekrieg, 

durch Abzug M: 

amerikanische 

durch USA zu 

Ski. ver 

entscheidenden 

nach Gesamtlag 

entscheidend 

langer Kampf 

i chwächemoments des Achsenpartners «Italien 

ti cheidung im Mittelmeerraum nicht mehr - 

ÜXtlkehrtr'AttBWei'tung italienischer Schwäche 

uch~ist-nicht"Vöh”döf-Hand zu weisen. - 

scher Widerstandskraft durch strategi- 

ige-Erfolge im Mittelmeer, und afrik.Raum - 

chkeit, Kriegsentscheidung gegen England 

e zu erzielen - zunehmende Stärke briti- 

smittel und Abwehrmöglichkeiten im Atlantik 

ttelmeerstreitkräfte und Entlastung infolge 

Unterstützung - Stark wachsende Hilfeleistung 

erwarten, 

ritt Auffassung, daß Kampfführung in einen* 

Abschnitt eingetreten ist. Entscheidend 

e zweifellos nicht für den Endausgang, 

;.ber für die länge des Krieges, wobei ein 

für Gesamtkraft Deutschlands ale-eehär 

- / J ?■ - 

Talum 
uni) 

Uljrjeit 

Angabe DES) Orks, 331nb, ffltllcr, 
Hergang, sndeudjtung, Sidjllgtril 

brr Cuft, Jilonbldjeln u|tn. 
Sorfommniffe 122 

20.12.4C 

(81) 

(82) 

weise später 

Die für 

läge und die : 

USA, deren öf: 

Kittelmeer st! 

tivem Sinne bs 

so kto^tigen 

z.Zt. wieder 

das DurchUalte 

schätzendem 

Daß EngL 

gerung des de 

geht aus aller 

den getroffent 

schlossen zu 

wehr, da LOam. 

I bemahme Geleitdienst im West-Atlantik. 

1 ngland günstige Entwicklung der Mittelmeer- 

n Aussicht stehende steigende Hilfe durch 

entliehe Uexnung durch die Rückschläge im 

rk beeindruckt und in für England posi- 

cinflußt wird, gleichen die für Deutschland 

Auswirkungen des Duft- und Handelskrieges 

us und erhöhen den Widerstandswillen und 

vermögen des Gegners in nicht zu unter- 

sma ß. 

ind die außerordentliche Gefahr einer Stei- 

i.techen U-Bootskricges klar erkannt hat, 

Äußerungen britischer Staatsmänner und 

n Maßnahmen hervor. England ist fest ent- 

Arößtem Einsatz zwecks wirksamer Gegen- 

g des Zufuhrproblems für England kriegs- 

Aui 

entscheidend! 

Zusammen);efaßt ergibt sich; 

Jnfolge 

ist Kriegsenti 

möglich, 

z-a-2 tteaamenbA 
Stärkung bfrt 

sehe und Pres 

Unwahr sehe inl: 

durch Luftwaf:1 

scher Seekrieg: 

durch Abzug K: 

amerikanische 

durch USA zu 

Ski. ver 

entscheidenden 

nach Gesamtlagi 

entscheidend 

langer Kampf 

1chwächemoments des Achsenpartners Jtalien 

cheidung im Mittelmeerraum nicht mienr 

iiUifk'eit~~AüSWei~tung ■italienischer Schwäche 

uah-ist-nlchinröir'd'er Hand zu weisen. - 

scher Widerstandskraft durch strategi- 

ige-Erfolge im Mittelmeer, und afrik.Raum - 

chkeit, Kriegsentscheidung gegen England 

e zu erzielen - zunehmende Stärke briti- 

smittel und Abwehrmöglichkeiten im Atlantik 

ttelmeerstreitkräfte und Entlassung infolge 

Unterstützung - Stark wachsende Hilfeleistung 

erwarten, 

ritt Auffassung, daß Kampfführung in einen 

Abschnitt eing^treten ist. Entscheidend 

e zweifellos nicht für den Endausgang, 

i.ber für die Länge des Krieges, wobei ein 

für Gesamtkraft Deutschlands aie-c.h? 



-ist 

Üntum 
unb 

Ulirjcit 

Slngnbe beb Orteä, SBInb, ®etlec, 
Seegang, Seleud)tung, Sidjllgteit 

bec Cult, SRonbfdiein ufro. 
Socfommniffc 

(83) 

20.12.40 

l :.J 1 

Ir-- {-i 

(84) 

, r^4,y 

‘ // 

- e 

un-güßstig ange 

Daher Erlje 

als dringends 

schließ}.iche i 

erforderlich : 

Niederringung 

mit der allgr, 

bewlißjrte Zuxü 

gegen England 

erungen.(Beden 

Niederringung 

Der Kamp: 

und Kriegsmar: 

der Kampfmitt 

dem und höchu 

die britische 

auf allmähliclti: 

insbesondere 

Schiffsbaus a 

gewinnt, so 

haltung Zufuhjr 

Die Stei 

der U-Bootswa 

Luftwaffe zum 

gegen die Ver 

muß mit allen 

dige Niederkä 

einer stärke 

Ski. hat 

Kriegführung 

- jedoch mit 

Ergänzung dur 

' mittel gegen 

sehen werden muß»- 

nntnis unumgänglich notwendig, daß 

s Gebot der Stunde die klare und aus- 

chwerpunktsbildung gegen England 

st, d.h. Bereitstellung der für die 

Englands erforderlichen Kampfmittel 

roßten Energie und Beschleunigung, jedoch 

dkstellung aller für die Kampfführung 

nicht unbedingt notwendigen Porde- 

t 

ken der Ski. gegen "Barbarossa" vor 

Englands.) 

gegen England wird getragen von Luftwaffe 

:ne. Daher weitestgehende Föcderung 

1 dieser beiden Wehrmachtteile zu for- 

tmögliche Konzentration ihrer Waffen gegen 

Zufuhr anzustreben, die im Hinblick 

Umstellung gesamter englischer Rüstunge 

lugrüstungsindustrie und des Handels- 

if Amerika stark steigende Bedeutung 

Abhängigkeit Englands von Aufrechter- 

absolut kriegsentscheidend, 

erung der Aktivität' und Offensivtätigkeit 

’fe, der Überwasserstreitkräfte und der 

Kampf gegen die britische Zufuhr und 

äorgungslage des englischen Mutterlandes 

Mitteln angestrebt werden, um eine bal— 

npfung Englands noch vor Wirksamwerden 

n amerikanischen Hilfe zu erreichen, 

die feste Überzeugung, daß deutsche 

in U-Bootswaffe ähnlich wie im Weltkrieg* 

srhöhter Auswirkungsmöglichkeit infolge 

ch Luftwaffej— kriegsentscheidendes Kampf- 

England besitzt, Stellung, die U-Boots- 

unb 
W^rjcit 

Slngabe bes Octeä 3lnb, ®cllec, 
Seegang, iBeleutblung, Sldjllgteit 

bet Cujt, SUonbfdieln ufro. 
Sortommniffc 

(83) 

20.12.40 

I r 3 

ll - 

(84) 

untüüstig ange 

Daher Erl 

als dringende(lä 

sehließl}.iohe £ 

erforderlich : 

Niederringung 

mit der aller, 

bewüß^te Zurü 

gegen England 

erungen. (Bede: 

Niederr injung 

Der Kamp: 

und Kriegemar: 

der Kampfmitt 

dem und höchn 

die britieohe 

auf allmählicltii 

inebesondere 

sohiffebaus a 

gewinnt, sodaß 

haltung Zufuhjr 

Die Stei 

der U-Bootswu 
Luftwaffe zum 

gegen die Ver 

muß mit allen 

dige Niederkä 

einer stärker e: 

Ski. hat 

Kriegführung 

- jedoch mit 

Ergänzung dur 
1 mittel gegen 

sehen-werden muß»- 

■ijenntnis unumgänglich notwendig, daß 

s Gebot der Stunde die klare und aus- 

chwerpunktsbildung gegen England 

st, d.h. Bereitstellung der für die 

Englands erforderlichen Kampfmittel 

ßten Energie und Beschleunigung, jedoch 

dkstellung aller für die Kampfführung 

nicht unbedingt notwendigen Borde- 
igen der Ski. gegen "Barbarossa" vor 

Englands.) 

gegen England wird getragen von Luftwaffe 

:ne. Daher weitestgehende Focderung 

1 dieser beiden Wehrmachtteile zu for- 

tmbgliche Konzentration ihrer Waffen gegen 

Zufuhr anzustreben, die im Hinblick 

Umstellung gesamter englischer Rüstunge 

lugrüstungsindustrie und des Händels- 

if Amerika stark steigende Bedeutung 

Abhängigkeit Englands von Aufrechter- 

absolut kriegsentscheidend, 

erung der Aktivität-und Offensivtätigkeit 

Tfe, der Überwasserstreitkräfte und der 
Kampf gegen die britische Zufuhr und 

sorgungslage des englischen Mutterlandes 

Mitteln angestrebt werden, um eine bal- 

npfung Englands noch vor Wirksamwerden 

n amerikanischen Hilfe zu erreichen, 

die feste Überzeugung, daß deutsche 

in U-Bootswaffe ähnlich wie im Weltkrieg* 

ärhöhter Auswirkungsmbglichkeit infolge 

ch Luftwaffe/- kriegsentscheidendes Kampf- 

England besitzt, Stellung, die U-Boots- 



13<?- 

Saturn 
unb 

«tji-jeit 

Angabe beä Orte^ ?B(nb, ©etter, 
Seegang, SBeleud)tung, Sfd)t(gtett 

bec 2uft, ©onbftbeln u|n>. 
53orfommnifft 123 

20.12.4( 

(85) 

(86) 

bau heute im Ri hmen Gesamtrüstungsproduktion noch 

einnimmt, entsj 

Alle Anstrengm 

tern an Nichtb4ri 

ter. Jetzt und 

Zahlen an U-Bo4t 

(Bei augenblicl; 

fertigung nur ' 

bedeutet Verzi 

rieht dieser großen Bedeutung noch nicht. 

Jjen zur Erhöhung TJ-Bootskapazität schei- 

eitstellung erforderlicher Spezialarbei- 

absehbarer Zeit fertig werdenden 

sneubauten sind völlig unzureichend!! 

liehen Arbeiterzahlen monatliche Höchst- 

Bootet!) Beibehaltung dieses Zustandes 

cht auf entscheidende Auswirkung dieses 

wichtigsten Kaiipfmittels gegen England. 

■ Auf bau-ü-'Beets uaffa empfindet Ski. —Verbrtfghftyi—anr:&u— 

kunf t-4ßji±aafeenj-^elkes. “ - Monatliche ^-Bootaxf ertigung 

muß, wie das in 

30 Boote geste 

derliche Rüst ingsarbeiter und Baukapazitäten ist daher 

eine der dringl: 

und Staatsführ ing zu stellen hat. 

Neben D-Bi 

Hinblick auf liren hohen Wert für Kriegführung gegen bri- 

tische Zufuhr 

ringer z.Zt, 

falls nur mögl: 

Arbeiterzahlen 

Eine Nicht 

für U-Bootsbau 

Sicherungsstre 

für Gesamtkrie 

für Seekrieg 

Aufrechterhalt 

lichem Maße e. 

tiiche u-r 

Weltkrieg auch jufeßamkruar, auf 20 - 

gert werden! Bereitstellung hierzu erfor- 

chsten Forderungen, die Ski. an V/ehrmachts- 

otsbau Bereitstellung Hilfskreuzer im 

nachdrücklichst zu fordern. Erhaltung ge- 

ngesetzter Zahl an Hilfskreuzern ist gleich- 

en, wenn die von Kriegsmarine geforderten 

zur Verfügung gestellt werden. 
Bereitstellung von Kräften und Kapazitäten 

und Hilfskreuzerausrüstung aber auch 

für Stärkung, uid Erhaltung aller anderen .zum Kampf 

gegen die brit .sehe Zufuhr eingesetzten Einheiten und 
Ltkräfte muß zh schwerwiegenden Nachteilen 

;führung führen. - Von großer Bedeutung 

isonders U-Bootskrieg^ist Tatsache, daß 

mg nSeelöwe"-Bereitschaft, Schaffung ver- 

besserter Tran sportmöglichkeiten, Prahmbau usw. starke 

materielle und personelle Kräfte bindettind der Jntensität 

der gegenwärtigen Kampfführung gegen England in beträcht- 
ntzieht. Unvermeidliche nachteilige Aus- 

Tntum 
unb 

nfivjcit 

20.12.4t 

Angabe bes O.ii-i, ®lnb, ®ellec, 
c.egang, iQelcutbtuna. @Ict)ügtell 

bec fiujt, 9I(onb(cf)e(n u|0). 

(85) 

(86) 

bau heute im Rs 

einnimmt, ents] 

Alle Anatrengm 

(Bei augenblicl; 

fertigung nur 

55orEommniffe 123 

hmen Gesamtrüatungsproduktion noch 

rieht dieser großen Bedeutung noch nicht. 
&en zur Erhöhung IT-Bootskapazität schei- 

tern an Nichtbfreitstellung erforderlicher Spezialarbei- 

ter. Jetzt und :n absehbarer Zeit fertig werdende.*! 
Zahlen an U-Bo( tsneubauten sind völlig unzureichend!! 

liehen Arbeiterzahlen monatliche Höchst- 

Boote!!) Beibehaltung dieses Zustandes 

bedeutet Verzicht auf entscheidende Auswirkung dieses 

wichtigsten Kanpfmittels gegen England. Bn z ur eri eilen fei- ~ 
AttftatrdJ-öeiatsHaffa empfindet - -a%g^ygrt!Tffgft-ettxan ~^r' — 

kuuf t-riRL tHn^ij_].-¥eli*rs ■ - Monatliche ^-Bootaxfertigung 

Weltkrieg auchwar, auf 20 - 

gert werden! Bereitstellung hierzu erfor- 
ingsarbeiter und Baukapazitäten ist daher 

chsten Forderungen, die Ski. an ffehrmachts- 

muß, wie das in 

30 Boote geste 
derliehe Rüst 

eine der dringl: 

und StaatsfUhr mg zu stellen hat. 

Sicherungsstre 

für Gesamtkrie 

für Seekrieg^b 
Aufre chte rhalt 

liehen Llaße e. 

otsbau Bereitstellung Hilfskreuzer im 

ren hohen Wert für Kriegführung gegen bri- 
nachdrücklichst zu fordern. Erhaltung ge- 

ngesetzter Zahl an Hilfskreuzern ist gleich- 

en, wenn die von Kriegsmarine geforderten 

zur Verfügung gestellt werden, 
bereitstellung von Kräften und Kapazitäten 

und Hilfskreuzerausfüstung aber auch 

Neben U-Bo 

Hinblick auf ih: 

tische Zufuhr 

ringer z.Zt, 

falls nur mögl: 
Arbeiterzahlen 

Eine Nicht 

für U-Bootsbau 

für Stärkung, uid Erhaltung aller anderenizum Kampf 
gegen die brit .sehe Zufuhr eingesetzten Einheiten und 

tkräfte muß zh schwerwiegenden Nachteilen 

führung führen. - Von großer Bedeutung 

sonders U-Bootskrieg^ist Tatsache, daß 

mg nSeelöwe"-Bereitschaft, Schaifung ver- 

besserter Tran 3portmöglichkeiten, Prahmbau usw. starke 
materielle und personelle Kräfte bindet Und der Jntensität 

der gegenwärtigen Kampfführung gegen England in teträcht- 
ntzieht. Unvermeidliche nachteilige Aus- 



T)atum 
unb 

Slngabe bcä Ocleb, ®lgb, fflciler, 
ßctgang, Seleuiblung, Sicbllgtdt 

bsc Ouft, 3Uonb|d)eln u|t». 
Sorfommniffe 

20.12.40 Bootsausbildung und Bereitstellung erfor- wirkung für U-1 

derlidhen U-Bcotspereonals sind weitere rolgen. 

Chef Ski. 

und die sich 1 

der Gesamtrüsl 

Besprechung de 

wird vorstehende Beurteilung der Lage 

esonders für die Kriegsmarine im Rahmen 

ung ergebenden Folgerungen bei nächster 

m Führer zum Vortrag bringen. 

(87) 

Hinsichtlich des gegenwärtigen Standes der Vor- 

bereitungen "Eeelöwe" und Auswirkungen der Wiederher- 

stellung der vollen Bereitschaft siehe Zusammenstellung 

Handakte "Seelöwe" Vfg. Hr. 8^ 

Lage 20.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England t 

N o r d a t 1 a n t i k I 

Brit. Da: 

0909 Uhr, GMT 
geleitet durch 

rufen. Da ein 

dem offenen W: 

lichkeit, daß 

ist! ! 

npfer "Empire Sambar" gibt 20.12.40 

in 5110 Nord, 3606 West Notoeldung, ein- 

RRRR, eine halbe Stunde später wider- 

verschl. Funkspruch, eine Stunde nach 

derruf nicht erfaßt wurde, besteht Mög- 

Meldung auf "Hipper" zurückzuführen 

Dutum 
unb 

Utirjeit 

anpabe bfä Octep ®mb, ilBitter, 
ciepana, Seleucbiung, olcbuqteit 

btc Cujt, SllDnbldjtin u|m. 
53DrfDmmniffe 

20.12.40 Bootsaus'bxlduiig uixd Bereitatellung erfor- wirkung für U-1 

derlidhen U-Bcotaperecnals sind weitere ^olgen. 

Chef Ski. 

und die eich 1 

der Gesamtrüs 

Besprechung dt 

wird vorstehende Beurteilung der Lage 

esonders für die Kriegsmarine im Eahmen 

1ung ergebenden Folgerungen bei nächster 

m Führer zum Vortrag bringen. 

(87) 

Hinsichtlich dea gegenwärtigen Standes der Vor- 

bereitungen "Eeelbwe" und Auswirkungen der Wiederher- 

stellung der vollen Bereitschaft siehe Zusammenstellung 

Handakte "Seelüwe" Vfg. Hr. S^ 

Lage 20.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

H o r d a t 1 a n t i k t 

Brit. Da: 

0909 Uhr, GMT 

geleitet durc). 

rufen. Da ein 

dem offenen ',7: 

lichkeit, daß 

ist! ! 

npfer "Empire Sambar" gibt 20.12.40 

in 5110 Nord, 3606 West Notmeldung, ein- 

HBER, eine halbe Stunde später wider- 

verschl. Funkspruch, eine Stunde nach 

derruf nicht erfaßt wurde, besteht Mög- 

tleldung auf "Hipper" zurückzuführen 



unb 
Utjcjeit 

Angabe be^ Orteö, 3B(nb, ©ettec, 
©cegang, 93eleud)tung, ©ld)t(gfe(t 

bec ßuft, Wonb(d)eln ufto. 
5]Dtfommniffe 124 

>ü. 12.40 Schvied.Pre 

Büro der USA e 

der zufolge dii 

fjordur, 15 sm 

Schiffahrt bezt 

dort eine Minei. 

Punktes ausgelt 

Funkaufkl 

"MonarC' of Be: 

pool, Dampfer 

Mittel 

sse meldet, daß das hydrographische 

ne Warnung an die Schiffahrt gegeben habe, 

brit. Admiralität das Fahrwasser Hval- 

von Reykjavik, als gefährlich für die 

ichnet habe. Man nehme an, daß England 

sperre zum Schutz eines Flottenstütz— 

gt hat . 

i.rung erfaßt kursanweisung für Dampfer 

uda"(22424 BRT) von Freetown nach Liver- 

:eht zwischen 20. und 25 West nach Korden. 

t 1 a n ti k; 

Nach Funk 

Gibraltar in S't 

20.12. "Ark Ro 

störer nach We 

kreuzer von etfy 

gelaufen. - Na 

zer "Wolfe" am 

Nach ital 

rer engl. Verb 

worden sein. 

Nord s e e 

trieb ist Kampfgruppe "H" am 20.12. von 

e gegangen. Nach Meldung KO.Spanien 

ral" , "Renov/n", ein Birmingham und 6 Zer- 

ten ausgelaufen. - 0900 Uhr ist ein Hilfs- 

ia 12000 t und ein Zerstörer von V/esten ein- 

;h Funkaufklärung befand sich der Hilfskreu- 

19.12. vorm, nordöstlich Casablanca, 

.enischer Meldung soll am 16.12. ein große— 

1 md 500 sm östlich der Azoren gesichtet 

Kanal : 

Auf Grund 

lischer leicht 

net. 

Keine besjnderen Feindnachrichten. 

Funkaufklärung wird abds. mit Vorstoß eng- 

r Streitkräfte gegen belg.holl.Küste gerech- 

1)0 tum 
unb 

Uljtjeit 

Angabe be3 Orteg, SBfnb, ©etter, 
6eegang, 93eleud)tung, ©((btigfeit 

ber Cuft, 9nonbfd)ein ufto. 
55Drfommniffe 124 

)&. 12.40 ScKwed.Pr«jse neidet, daß das hydrographische 

Büro der USA eine Warnung an die Schiffahrt gegeben habe, 

der zufolge dii brit. Admiralität das Faurwasser Hval- 

fjordur, 15 sm von Reykjavik, als gefährlich für die 

Schiffahrt bez<lohnet habe. Man nehme an, daß England 

dort eine Minensperre zum Schutz eines Plottenstütz- 

punktes ausgel« gt hat 

Funkaufklärung erfaßt Kursanweisung für Dampfer 

"MonnrC' of Bemuda"(22424 BRT) von Freetown nach Liver- 

pool, Dampfer geht zwischen 20. und 25 West nach Korden. 

Mittel 

Nach Funk 

Gibraltar in S 

20.12. "Ark Ro 

otörer nach We 

kreuzer von et 

gelaufen. - Ha 

zer "Wolfe" am 

Nach ital 

rer engl. Verbi: 

worden sein. 

Kord s e e 

trieb ist Kampfgruppe "H" am 20.12. von 

e gegangen. Kach Meldung KO.Spanien 

ral", "Rencwn", ein Birmingham und 6 Zer- 

ten ausgelaufen. - 0900 Uhr iat ein Hilfs- 

m 12000 t und ein Zerstörer von V/esten ein- 

L Funkaufklärung befand sich der Hilfskreu- 

19.12. vorm, nordöstlich Casablanca, 

enischer Keldung soll am 16.12. ein grüße- 

nd 500 sm östlich der Azoren gesichtet 

Kanal : 

Auf Grund 

liacher leicht 

r.et. 

1 a n t i k: 

Keine besonderen Feindnachrichten. 

Funkaufklärung wird abds. mit Vorstoß eng- 

r Streitkräfte gegen belg.holl.Küste gerech- 



-iM- 

Smtum 
unb 

Uljräcit 

Slngnbe bcä Octcä, ®lnb, SBeltcc, 
Seegang, 3)eleud)lung, Sldjtigtclt 

bec Eujt, 9nonb|d)ein u|ro. 
Sortommniffe 

20.12.40 Uberbliol der Funkaufklärung über die Tätigkeit 

und Streitkräl teverteilung des Gegners in der Zeit 

vom 8. - 15.1«. siehe B-Bericht Nr,50/l0i. 

Bemerkenswert die erhebliche Verstärkung der 

schweren englischen Streitkräfte im Heimatbereich. 

Bisher "Nelsor", "Rodney" , "King Gerg V und Träger 

"Furioua". Jn letzter Zeit hinzugetreten aus Free- 

town und GibrsItar-Bereich "Royal Sovereign", "Ramillies", 
v 

"Repulse" und Träger „Formidable. und "Argus". 

Grund für Verstärkung vermutlich: 

1.) Entwicklung Mittelmeerlage - Änderung Kraftverhält- 

nisses durch "Tarent" zu Gunsten Englands. 

.) Annahme lertigstellung neuer deutscher Schlacht- 

schiffe ui d Vermutung bevorstehender deutscher 

Schlachtschiff-Aktivität (?). 

3.) Möglichere'eise Notwendigkeit zur Werftüberholung 

einzelner schwerer Einheiten. 

F r a n k r e ich 

W.St.K. 

"Rhone" am 19 

Juby torpedie 

waren am 17.1 

blanca nach 

Bestätigung, 

Boot hierfür 

Möglichk : 

Du 

eilt mit , daß Ü-Boot "Sfax" und Tanker 

12. abends 60 sm nordöstlich von Cap 

t worden seie^. Die beiden Einheiten 

. mit dem U-^oot "Casablanca" von Casa- 

kar ausgelaufen. Die Franzosen bitten um 

daß kein deutsches oder italienisches 

n Frage kommt, 

it Torpedierung durch D 37. 

-iM- 
Xlatum 

unb 
Ubräcit 

Slngabe bcs Orte«, fflinb, SBEilec, 
otegang, 33eleud)iung, ü(d)(fgtcit 

btc Cujt, dnonbldjein u|to. 
^öortommntffe 

20.12.40 Uberblicl 

und Streitkrui 

vom 8. - 15.1 

Bemerken 

schweren englj 

Bisher "Nelsor 

"Furioua". Jn 

town und Gibr 

"Repulse" und 

Grund für 

1. ) Entwicklui 

nisses du: 

2. ) Arndlme 

bchifie ui 

Schlachtsc. 

der Funkaufklärung über die Tätigkeit 

teverteilung des Gegners in der Zeit 

siehe B-Bericht Hr.SO/dCt. 

wert die erhebliche Verstärkung der 

sehen Streitkrafte im Heimatbereich. 

"Rodney","King Gerg V" und Träger 

letzter Zeit hinzugetreten aus Free- 

Itar-Bereich "Royal Sovereign", "Ramillies", 

Träger-Formidable. und "Argus". 

Verstärkung vermutlich: 

g KitteImeerluge - Änderung Kraftverhält- 

.rch "Tarent" zu Gunsten Englands. 

Fertigstellung neuer deutscher Schlacht- 

d Vermutung bevorstehender deutscher 

hiff-Aktiv!tät (?). 

5.) Möglicher 

einzelner 

F r a n k r e 

eise Notwendigkeit zur Werftuberholung 

schwerer Einheiten. 

ich 

ff.St.K 

"Rhone" am 19 

Juby torpedie 

waren am 17.1 

blanca nach 

Bestätigung, 

Boot hierfür 

Möglichk^ 

Eii 

eilt mit , daß U-Boot "Sfax" und Tanker 

12. abends 60 sm nordöstlich von Cap 

t worden seiet|. Die beiden Einheiten 

. mit dem U-^oot "Casabianca" von Casa- 

kar ausgelaufen. Die Franzosen bitten um 

daß kein deutsches oder italienisches 

n Frage kommt. 

it Torpedierung durch U 37. 



- m- 

Datum 
unb 

tlljcjeit 

Slngabe beä Orleö, ®lnb, ffitllEt, 
Setgang, ©eleudjlung, Sldjllgtelt 

bec £ufl, STlonbldjeln u|t». 
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20.12.43 Nachrichten voa Neutralen 

USA: 

Nach Pres 3 

Pa t r o ui 1 le naus ii 

da man befürcht 

mit den an Engl, 

sind dafür we 

setzt. (Tatsäcfi 

an der Grenze 

emdldung sind USA-Zerstörer von dem 

.äufern stillschweigend zurückgezogen, 

;et, daß deutsche U—Boote die Zerstörer 

.and überlassenen verwechseln könnten. Es 

issangestrichene Küstenwächkutter einge- 

.lich stehen diese Küstenwachkutter 

der Neutralitätszone in ihrem nördl.Teil). 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer: 

Von "Sehe dr" und Hilfskreuzern keine Meldungen. 

Zu 3 

I Tanker 

Weisung für 

zwecks Brennstfc» 

tig aufgenomme 

g.g.P. für Auf 

nutzt werden 

Westfrankreich 

Sjtorstad" (Prise II von Schiff 33)erhält 

ammentreffen mit Schiff 10 und "Nordmark" 

ffabgabe. Tanker soll möglichst früh^zei- 

, weitmöglichst für eigene Zwecke und 

füllung heimzusemdender Prisen ausge- 

ist anschließend auf Prisenweg nach 

entlassen.(Siehe Ft.0901). 

u id 

-lyt- 
Xntum 

unb 
tUitjeit 

Slnjabe beä Ocltb 3inb, Wdler, 
Sttgang, SWmd)tung, 6fd)l(gWt 

btt Buft, 9Ttonb|d)dn u[a>. 
55ortDmmntffc 125 

20.12.43 Nachrichten vcg Neutralen 

USA: 

Nach Press 

Pa troui Henaus 1; 

da man hefürcht 

mit den an EugL 

sj.nd dafür weis, 

setzt. (Tatsäc 

an der Grenze 

emdldung sind USA-Zerstörer von dea 

äufern stillschweigend zurückgezogen, 

et, daß deutsche U-Boote die Zerstörer 

and überlassenen verwechseln könnten. Es 

sangestrichene Küstenwächkutter einge- 

ilich stehen diese Küstenwächkutter 

ier Neutral!tatszcne in ihrem nördl.Teil). 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer: 

Von "Scheär" und Hilfskreuzern keine Meldungen. 

Zu 3 

/ Tanker 

Weisung für 

zwecks Brennstlo: 

tig aufgenommo 

g.g.P. für Auf 

nutzt werden 

Westfrankreich 

Sjtorstad" (Prise II von Schiff 33)erhält 

ammentreffen mit Schiff 10 und "Nordmark" 

ffabgabe. Tanker soll möglichst frühVzei- 

, weitmöglichst iür eigene Zwecke und 

füllung heimzuseadender Prisen ausge- 

ist anschließend auf Prisenweg nach 

entlassen.(Siehe Ft.090l). 

u.id 



®a(um 
unb 

U^raeit 

Slngabe bc2 Octeä, ®inb, ®etter, 
Seegang, ©eleudjlung, S(cbtig(elt 

ber £u|t, 9Ilonb|il)eln ufro. 
^orfommniffe 

?Q. 12.40 Peindlagii 

H a um Mo 

Unterrichtung siehe Pt.1039i 1904. 

wegen: 

Geleite 

Nords e e 

lanmäßig. Keine hesonderen Peindereig- 

Wegekoi. 

Bewaffnete 

an engl. Os 

torpedos■ 

trollen.und U-Bootsüberwachung planmäßig, 

ifKlärung des P.d.Luft ( Gr.706) versenkt 

tkliste 3 Dampfer mit 15000 BRT durch tuft- 

Befehl 

Ostsee wegen 

1100. 

Kanal/ 

B3N für Umleitung Schiffahrt nach 
Iperrung KW-Kanal sieh-'e Fernschreiben 

t 1 antikküs te i 

Ei 1 Kein 

Auf Reede von 

durch Bomben 

Am 20.1 

kampfbatteri 

satz von S-Booten wegen Wetterlage. 

Boulogne gerär Dampfer "Konsul Poppe" 

t(reffer in Verlust. 

. mittags Granateinschläge engl. Fern- 

bei Sangafte. 

-2??- 

'Dalutf 
unt> 

Angabe beä ricttb, ®lnb, SBetlec, 
ccegang, Sßtleudjlung, öldillgtclt 

ber £u[I, SUonblcbtln u(m. 
D r f om m n i ff c 

!0.12.40 Feindlage 

R a ii m Ho 

unterriohtuiig siehe Ft. 1039, 1904. 

Geleite 

Nord s e e 

Wegekont 

Bewaflnete _A 

an engl. Os 

torpedos 

tk i 

ollen und U-Bootsüberwachung planmäßig, 

rfklärung des F.d.Luft ( Gr.706) versenkt 

ste 3 Ddupfer mit 1500G BRT durch Luft- 

Befehl 

Ostsee wegen 

1100. 

K a n a 1 / A 

wegen; 

lanmaßig. Keine Besonderen Feindereig- 

BfeN für Umleitung Schiffahrt nach 
Sperrung KW-Kai.al aie.i^e FernsohreiBen 

t 1 antik käste i 

Kein Ei.isatz von S-Eobten wegen Wetterlage. 

Auf Reede von Boulogne geräx Dampfer "Konsul Poppe" 

durch BomBentreifer in Verlust. 

Am 20.12. mittags Granuteinschllige engl. Fern- 
kampf Batterien Bei Sangatte. 



®atum 
unb 

Wljräeit 

Eingabe beö Orteö, ^Binb, ©etter, 
«Seegang, iöeleud)tung, Stdjtfgfclt 

bec Ouft, ©onbfcbetn ufto. 
53otfommntffe 126 

20.12.4C 

(88) 

Keine Änc 

U 95 melc 

wegen V/etterlc 

Erfolgei 

UfeBootelage 

erungen im Gp ..Gebiet. 

et geringe Verkehradiebte, Waffeneinsatz 

ge eingeschränkt. 

i unkauf k] 

brit.fi. "Oarll 

D. nVarangsbo2( 

D 43 Kur 

mit 27247 fiRT 

(siehe Teil V, 

kommt. 

Kommandar 

Würdigung seir 

gegen England 

BRT vom Führe 

7.Offizier de: 

Ritterkreuz dt 

ärung erfaßt U-Bootsangriffsmeldungen des 

on" (5162) in 5536 N 18CC W und norweg. 

g" im gleichen Gebiet, 

bericht meldet Versenkung von 3 Dampfern 

und Beschädigung Dampfer "Grari" 

IV). 

BdO wird über span,-Meldung betr, Versenkung span. 

Rischdampfers durch U-Boot unbek. Nationalität 16.12. 

zwischen Las lal^mas und Cap Ju^y unterrichtet und 

zur Nachprüf ur g auf gef ordert. 

Dem Marir eattachi Madrid gegenüber wird unter Über- 

nahme der Verantwortung durch die Ski. bestätigt, 

daß ein deutsches U-Dpot für Versenkung nicht in Frage 

t U 100, Kptlt. Schepke erhält in 

es heldenhaften Einsatzes im Kampf 

anläßlich der Versenkung von über 200 000 

und Ob.Befehlshaber der Wehrmacht als 

deutschen Wehrmacht'das Eichenlaub zum 

s Eisernen Kreuzes.(siehe Ft.1943, 2013). 

g <74/ 00/ 

- 1VS ' 
lalum 

unb 
Hlirscit 

Slngabe beä Otlea, ®lnb Metlec, 
Seegang, Seleud)lung, öld)tigtclt 

bec £uft, 9I!onb|d)eln ul®. 
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20.12.4C 

(88) 

Keine Änc 

U 95 melc 

wegen V/etterl£ 

Ericlgei 

erungen im Op „Gebiet. 
et geringe Verkehrsdichte, rVaffeneinsatz 

ge eingeschränkt. 

^ unkaufkl 

brit.D. "Carll 

D. "Varangaboi, 

U 43 Kur. 

mit 27247 JBRT 

(eiehe Teil V, 

kommt. 

Kommandar 
Würdigung seir 
gegen England 

BR1' vom Führei 

7.Offizier dei 

Ritterkreuz de 

Bootalage 

ärung erfaßt U-BootaangriffBeeidungen des 

on" (5162) in 5536 II 1800 W und norweg. 

g" im gleichen Gebiet, 

bericht meldet Versenkung von 3 Dampfern 

und Beschädigui.g Dampfer "Gruri" 

XV). 

BdU wird über apan.-LIeldung betr, Versenkung span. 

Rischdampftrs durch U-Boot unbek. Nationalität 16.12. 

zwischen Las lal/mas und Cap Ju^y unterrichtet und 

zur Uachprüf ur g auf gef ordert. 
Dem Llarir eattachi liadrid gegenüber wird unter Über- 

nahme der Versntwortung duron die Ski. bestätigt, 
daß ein deutsches U-Boot für Versenkung nicht in Frage 

t U 100, Kptlt. Schepke erhält in 

es heldenhaften Einsatzes im Kampf 

anläßlich der Versenkung von über 200 COG 

und Ob.Befehlshaber aer Wehrmacht als 

deutschen Wehrmacht 'das Eichenlaub zum 

s Eisernen Kreuzes.(siehe Ft.1943, 2013). 

g a^/oo/ 



- ZM- 

S&ptum 
unb 

Slngabc bcä Octeb, ®lnb, äBctlec, 
Seegang, S8eleud)iung, Sldjllgtel! 

bec Ouft, '(Ilonb[d)eln u|in. 
55ortommniffc 

20.12.40 

Am 20.12 

und Ziele Süde 

Luft la ge 

nur Einzelstörangriffe gegen London 

uglands (siehe Tagesverlauf d.Luftwaffe). 

Luffaufklp 

und Geleitver 

und Malta, 

zum 20.12. Porft 

Nacht zum 19 

Strei-tkrftf te 

JtaldJner 

fort. Siche 

Streitkräfte. 

Mittelmeekriegführung. 

.rung erfaßt am 19.12. regen Dampfen- 

des Gegners im Gebiet von Kreta 

Feindliche Kampfgruppe beschießt in Nacht 

o Bardia. Beschießung von Valonfa in 

2.möglicherweise durch schwere engl, 

iurchgeführtl! - 

setzen Geleittätigkeit nach Albanien 

Straße von Otranto durch leichte 

Jm Einzelnen siehe Lage Mittelmeer). 

'kehr 

12 

e rung 

O/Skl. 

Berlin 

I 2_ 

den 22.Dezember 1940 

1/31$ 

Asto II 

im Entwurf gez. 

Aßmann 

Kriegstagebuchführung übergeben 
an Kpt.z.See Breuning. 

-t¥6- 

SDntimi 
unb 

Slngabe bej Octe?, fflinb, SDettec, 
Seegang, Beleucbiunq, Sld)tigCelt 

bec 2u(l, ?IIlonb[[t)ein u|m. 
53 D r f D m m n t fi c 

20.12.40 

Am 20.12 

und Ziele Süde 

L u f t la g e 

nur Einzelstörangriffe GeSen London 

uglands (siehe Tagesverlauf d.Luftwaffe). 

Uittelmeekriegführung. 

luffaufkl^rung erfaßt am 19.12. regen Dami.fer- 

hr des Gegners im Gebiet von Kreta 

Feindliche Kampfgruppe beschießt in Nacht 

Porto Bardia. Beschießung von Valon/a in 

12.möglicherweise durch schwere engl, 

iurchgeftihrtl! - 

setzen Geleittätigkeit nach Albanien 

Straße von Otranto durch leichte 

(Jm Einzelnen siehe Lage Uittelmeer). 

und Geleitverkp 

und lialta. 

zum 20.12. 

Nacht zum 19. 

Strettkrflfte 

Jtalitier 

fort. Sicherun 

Streitkräfte. 

O/Skl. 

Berlin , 

I 2_ 

den 22.Dezember 1940 

i/sky. 

Asto II 

im Entwurf gez, 

Aßmann 

Kriegstagebuchführung übergeben 
an Kpt.z.See Breuning. 



-■/ff 

$11 tum 
unb 

U^täcit 

Slngabe be8 Ottcä, SBInb, ©etlec, 
Seegang, ®eleud)tung, Sldjtlgtelt 

bet Eu(t, 3Itonb[rf)eln u|B. 
^öorfommntffe 127 

11.12.40 B e s o n d politische Hachricht en. 

England 

(89) 

Bericht <ines neutralen Diplomaten über Lage in 

London siehe lolitische Übersicht Nr.299. 

Wichtige politische Besetzungen: Eden soll Außen- 

minister, Hai: fax Botschafter in, Washington werden. 

Jm übrigf n keine besonderen politischen Meldungen. 

Lage 21.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England i 

N o r d a t antik /Engl. Westküste: 

Nach V' 

ganzen Jahre 

Augenblickli 

dem Hafen 

"Jmplacable" 

lieh in Barn 

Meldung 

Mnnn, 
-(! feldun eldung ist Pembroke schon während des 

1940 Hauptausrüstungsplatz für Träger, 

oh liegt "Victoriuus" dort, außerdem nahe 

domitable". Jn einigen Wochen wird 

erwartet. Die Träger werden fast ausschließ- 

w und Belfast überholt. 

weist auf Bedeutung, die planmäßigen Luft- 

Ji 

2)11 tum 

U|cj#tt 

Singabe bell Ortes, ®(nb, Bettet, 
geegang, ©eleudjtung, ciditlgielt 

bet Eu(t, Sntonbftfjetn u|u>. 
55orEommntffe 127 

!1.12.40 

(89) 

Besonder politische Nachricht en. 

England 

Bericht i 

London siehe : 

Wichtige 

minister, Hai: 

ines neutralen Diplomaten über Lage in 

’olitische Übersicht Nr.299. 

politische Besetzungen: Eden soll Auüen- 

fax Botschafter in Washington werden. 

Jm übrigtn keine besonderen politischen Meldungen. 

England i 

N o r d a t 

Nach V' 

ganzen Jahre 

Augenblickli 

dem Hafen 

"Jmplacable" 

lieh in Barri' 

Meldung 

Ji 

Lage 21.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

antik /Engl. Westküote: 

-<! feldMi eldung ist Pembroke schon während des 

1940 Hauptausrüstuugsplatz für Träger, 

oh liegt "Victoriaus" dort, außerdem nahe 

domitable". Jn einigen Wochen wird 

erwartet. Die Träger werden fast aussohließ- 

w und Belfast überholt. 

weist auf Bedeutung, die planmäßigen Luft- 



®otum 

unl> 
Utirjeit 

ängabe beb Octeb, ®inb, ffletter, 
Seegang, 55eleud)lung, Slrfjllgtelt 

bec ßuft, 3nonb(d)e(n u[n). 
53 D t f D m m n i f f e 

1.12.40 angriffen zwec^i 

zukommt. 

Der Verluu 

nentreffer und 

im Funkbild ab 

Geleitzug 

wahrscheinlich 

ist vermutlich 

Hafen der Jris 

te Einheit, ve 

Dm 1223 

und mittlerer 

Südspitze Jrlan 

Englische 

QQQ-Meldung de 

GMT in 3858 No: 

tete. Die QQQ 

G i b r a 1 t 

u: i: 

s Ausschaltung dieser Ausrüstungsplätze 

t eines Fahrzeugs vor Liverpool, durch Mi- 

rege Minensuchtätigkeit zeichnet sich 

(siehe auch B-Meldung 2135). 

WS 5a, der über das Kap der guten Hoffnung 

nach Ostafrika bzw. Ägypten geht, 

am 20.12. aus dem Clyde oder einem anderen 

:hen See ausgelaufen . Geleit eine unbekann- 

•mutlich Kreuzer. 

r wird ein schwerer Kreuzer mit Ostkurs 

ährt ln BF 3217 (etwa 150 sm südwestlich 

d) gemeldet. 

Funkstelle Landsend wiederholte eine 

i britischen Dampfers "Thala", der um 1730 

d 2232 West ein verdächtiges Schiff sich- 

■leldung wurde am 1855 GMT widerrufen. 

Kampfgrupp 

ein Birmingham 

20.12. wieder 

ru4g stand der 

braltar nach 

noch in See. 

Kreuzer in der 

r -Gebiet! 

e H, bestehend aus "Benown", "Ark Royal*, 

und 6 Zerstörer, befindet sich seit dem 

estlich Gibraltar in See - nach Funkaufklä- 

Kreuzer “Berwick", der am 17.12. aus Gi- 

sten ausgelaufen ist, am 20.12. mittags 

Hach Meldung KO Spanien ist ein schwerer 

Nacht zum 21.12. in Gibraltar ein und aip 

21.12. nachmittags wieder nach Westen ausgelaufen. 

-JW- 
3atum 

urib 
Utirjeil 

Eingabe bes Octt«, iCinb, iO;ttec, 
öccgang 33e(eud)lunq öld)llgtefl 

bet Suft, 3nonb|d)tln u[m. 
53 o r f o m m n i ff e 

1.12.40 angriffen zweo^-3 

zukommt. 

Der Verluü 

nentreffer und 

im Funkbild ab 

Seleitzug 

wahrscheinlich 

ist vermutlich 

Hafen der Jris 

te Einheit, ve 

Um 1233 Ufr 

und mittlerer 

■Südspitze Jrlan 

Englische 

QQQ-LIeldung de 

GmT in 3858 Ho: 

tete. Die QQQ 

Ausschaltung dieser AusrUstungsplätze 

t eines Fahrzeugs vor Liverpool, durch Mi- 

rege MDnensuchtätigkeit zeichnet sich 

(siehe auch B-Meldung 2135). 

V/S 5a, der über das Kap der guten Hoffnung 

nach Cstafrika bzw. Xgypten geht, 

am 20.12. aus dem Clyde oder einem anderen 

:hen See ausgelaufen . Geleit eine unbekann- 

•mutlich Kreuzer. 

r wird ein schwerer Kreuzer mit Ostkurs 

'ahrt in BF 3217 (etwa 150 sm südwestlich 

d) gemeldet. 

Funkstelle Landsend wiederholte eine 

i britischen Dampfers "Thala", der um 1730 

d 2232 West ein verdächtiges Schiff sich- 

■ileldung wurde am 1855 GMT widerrufen. 

G 1 b r a 1 t i r -Gebiet: 

Kampfgruppe H, bestehend aus "Eenown", "Ark Eoyal", 

und 6 Zerstörer, befindet sich seit dem" 

westlich Gibraltar in See - nach Funkaufklä- 

Kreuzer "Berwick11, der am 17.12. aus Gi- 

ein Birmingham 

20.12. wieder 

ru^g stand der 

braltar nach Wisten ausgelaufen ist, am 20.12. mittags 

Hach Meldung KO Spanien ist ein schwerer 

Nacht zum 21.12. in Gibraltar ein und agi 

21.12, nachmittags wieder nach Westen ausgelaufen. 

noch in See. 

Kreuzer in der 



®ntmn 
unb 

lltjvjcit 

Slngabc beb Orteb, fflinb, 9Bellec, 
Seegang, ©eleud)tung, ©idjllgteit 

bec 2u(t, SUanbldiein ufto. 
Sorfommniffe 128 

11.12.4C J n d i 3 c h er Ozean/Australieni 

Aua feind1 

werte Tatsache 

bereits Geleilz 

S t i II e r 

ichen Funkanweisungen geht die bemerkens- 

hervor, daß in australischen Gewässern 

üge auftreten . 

Ozean 

Marineat 

Der j?unke 

geplaudert, de 

kanische Baser 

suchen! 

■qachi Tokio meldet: 

r eines amerikanischen Dampfers hat aus- 

ß kanadische Zerstörer, gestützt auf ameri- 

nach deutschem Haider im Stillen Ozean 

Keine be 

Kanal : 

Rege fei: 

häfen. An der 

züge. 

anderen Feindmeldungen. 

dliche Angriffstätigkeit gegen Kanal- 

SO-Küste Feststellung mehrerer Geleit- 

Eigene Lage. 

Außerheimische Gewässer: 

Schiff IC 

zur Brennstof.1 

rieh im Gebiel 

_ meldet Standort in Qu. G F 75, geht 

üuerhahme aus "Eurofeld" nach Punkt Fried- 

Fuerteventura. Schiff kann Treffpunkt mit 

I'ntum 
uni) 

Ul)V5Cit 

äingabe beä Orleä, fflinb, ©etiec, 
Sttgang, 'Peleudjlünq, 6id)llgtetl 

bec Sujt, SHlonbldjeln ui». 
SJorfommniffe 128 

11.12.4C J n ü i 3 c h er Ozaan/Austr^libn 

Aus feind 

werte Tatsache 

bereits Gelcilz 

Sti 11 e r 

liehen Sunkanweisungen geht die temerkens- 

hervur, daß in australischen Gewässern 

üge auftreten . 

Ozean 

Marineatlach4 Tokio neidet: 

Der ?unker eines anerikanischen D^npfers hat aus- 

geplaudert, deß kanadische Zerstörer, gestützt auf ameri- 

kanische Basen, nach deutschem Haider im Stillen Ozean 

suchen! 

Keine be 

K 1 i 

Rege feil 

häfen. An der 

züge. 

onderen Fsindmeldm.gcn. 

dliche Ai.gnffstäti gkeit gegen Kanal- 

Sü-Küste Peststellung mehrerer Geleit- 

Eigene Lage. 

Aulierheimische Geviässer: 

Schiff IQ meldet Standort in Qu. G F 75, geht 

uuerhalime aus "Eurofeld" nach iunkt Pried- 

PuerteVentura. Schiff kann Treffpunkt mit 

zur Brennstufi 

rieh in Gebie 



- 

Saturn 
unb 

Slngabe beä OcitJ, ®(nb, ^ßelter, 
Seegang, Söclemfetung, Sidjligteit 

ber £ujl, 51Jonb|rf)ein u|u). 
©orfommniffe 

21.12.40 "Soheer" in 15 

Daher Zus 

in Punkt Fried r: 

Süd 18 West his 22.12. nicht ereiohen. 

ammentreffen "ScheBr" mit Schiff 10 

ich ab 24.12. (siehe Pt,1157). 

Schiff 41 

Ausmarsch 

durchgeführt. 

meldet Standort in Qu. D P 23. 

ist daher offensichtlich planmäßig 

Feindlage Unterrichtung siehe Pt, 0635, 1027 und 

1304 T 

ß a u m N o r w 8 p; e n 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Nordsee 

Geleitdi 

7fetterlage ke 

Luftaufkl 

Eislage beim 

KW Kanal 

Breite und 3, 

efnst ohne besondere Ereignisse.Wegen 

e Minenräumtätigkeit, 

ärung südl. und mittl. Nordsee wegen 

i|liegerhorst ausgefallen, 

befahrbar von Handelsschiffen bis zu 7 m 

m Tiefgang. 

Meldung I 

angriffe der £ 

.d.Luft über gestrige Torpedoflugzeug- 

taffel 3/506 siehe Fernschreiben 0955. 

25?- 

Xmtum 
unb 

Hfjrjcit 

21.12.40 

Hingabe t)e$ OcteJ. 3Bmb, Sl'etter, 
Seegang, SQcleuifclung, Sldjllgtelt 

ber Eufl, 51Jonb[(f)eln u[tD. 

"Soheer" in 15 

Daher Zus 

in Punkt i’riedr: 

Sud 18 West tis 22.12. nicht eneiohen. 

immentreffen "ScheBr" mit Schiff 10 

■ich ab 24.12: (siehe Pt,1157). 

Schiff 41 

Ausmardcb 

durchgeführt. 

Feindlage Unterrichtung siehe Pt, 0635, 1027 und 

1304T 

Raum N o i 

Keine bes 

Nordsee 

en Geleitdi 

Wetterlage ke 

Luf tauf ki 

Eislage beim 

KW Kanal 
Breite und 3,5 

lleldung 

angr^ffe der 

©orfommiuffe 

meldet Standort in Qu. D P 23. 
ist daher offensichtlich planmäßig 

w 8 e n 

onderen Vorkomunisae. 

ine 

st dihne besondere Ereignisse.Wegen 

e Kinenräumtätigkeit. 

ärung südl. und mittl. Nordsee wegen 

Ijliegerhorst ausgefallen, 

befahrbar von Handelsschiffen bis zu 7 m 

m Tiefgang. 

.d.Luft über gestrige Tojpedoflugzeug- 

talfel 3/506 siehe Fernschreiben 0955. 



-jT'/- 

iJotum 
unb 

Uliräeit 

Eingabe beä Otteb, ®lnb, OTellec, 
Seegang, ©eleudjtung, Sidjllgteli 

bec 2uft, Sdtanbfdjeln uiro. 
53DcfDmtnniffe 129 

21.12.4( 

(90) 

'z' 

^ I 

Damit hat Staf: i 

Handelsschiffan 

Kanal : 

el 3/506 bisher insgesamt 105 000 t feindl. 

aunis versenkt. 

Jn der Hatht zum 21. aahlreiche Bombenangriffe auf 

die Kanalhäfen, hierbei größerer Gebäude- und Sachschaden. 

Bei Angriffen euf Schnellbootsgelände in Ostende leichte 

Beschädigungen von S 33, 34 und 56 (kurze Reparaturdauer). 

Südwestlich Ymtiden Bombenangriffe ohne Erfolg auf Geleit- 

züge . 

21. abend: Minenuntemehmung des F.d.Minch mit "Kai- 

ser", "Roland", "Cobra", "Skagerrakl" und 5.I-P1. zur Ver- 

längerung der i perre SW III. 

Atlantik 

Hach Meid 

"Tarentini" aui 

Wetterdampfer 

S k a g e r r 

i|ng 2.F.d.M. ist Untergang ital. U-Boots 

Torpedofreffer zurückzuführen. 

Sachsenwald" 21.12. aus Op.Gebiet zurück. 

s t e 

k/Kattegat / Westl.O s t s e ei 

Keine besenderen Vorkommnisse. 

Mit Rücksi 

bildungslage s 

M Wehr gezwungtji: 

ken die Heraus 

rativen Verwenc 

cht auf die allgemeine Personal- und Aus- 

ijeht sich Chef Ski. auf Vorschlag von A und 

a/unter Zurückstellung operativer Beden- 

diehung aller kleinen Kreuzer aus der ope- 

ung ins Auge zu fassen und' die Kreuzer 

ütatum 
unb 

llljräeit 

Slngabe beä Octesf, ®lnb, Bettet, 
Seegang, S3eleud)tung, Sitbllgtelt 

bec Cujt, OTanbldjeln u|d). 
53orfommniffe 129 

21.12.4( 

fO0) 

't1 

f ! 

Damit hat Staf: > 

Hatide 1s o ohif f sr. 

Kanal : 

el 3/506 bisher insgesamt 105 000 t feindl. 

aun.s verseiikt. 

Jn der Hatht zum 21. zahlreiche Bombenangriffe auf 

die Kanalhafen hierbei größerer Gebäude- und Sachschaden. 
Bei Angriffen £uf Schnellbootsgelände in Ostende leichte 

Beschädigungen von S 33, 34 Und 56 (kurze Reparaturdauer). 
Südwestlich Ymi.iden Bombenangriffe ohne Erfolg auf Geleit- 

züge . 

21. abendE Kinenuntemehmung des F.d.Kinch mit "Kai- 

ser", "Roland", "Cobra", "Skagerrakl" und 5.T-F1. zur Ver- 

längerung der tperre SW III. 

Atlantik U a t e 

Hach Jelding 2.F.d.M. ist Untergang ital. U-Boots 
"Tarentini" aui 

Wetterdampfer 1 

Torpedofreffer zurückzuführen. 
Sachsenwald" 21.12. aus Op.Gebiet zurück. 

Skage rrt 

Keine besonderen Vorkommnisse. 

Kit Rücksi 

bildungslage si 

M Wehr gezwungcr 

ken die Herauso 

rativen Vervtenc 

k /Kattegat/ Westl.O st- - st 

cht auf die allgemeine lersonal- ui.d Aus- 

eht sich Chef Ski. auf Vorschlag von A und 

unter Zurückstellung operativer Beden- 

iehung aller kleinen Kreuzer aus der ope- 

ung ins Auge zu fassen und die Kreuzer 



zsi- 
Saturn 

unD* 
U^rjctt 

Slngabe bcS Octcö, 2B(nb, ©etter, 
Seegang, ^Beleuchtung, S(d)tlgfe(t 

bec Cuft, 91ionb|d)e(n uftn. 
53 D r t 0 m m n t ff e 

31.12.40 

(91) 

LI I 

ab Mitte Pebruj 

zuaammenzufass 

erhalten entsp 

weis, daß Kreuj 

noch bis Ende 

Erwünscht ist 

"Frankfurt“. 

r zu einem ■'lusbildungBgeschwader 

n. Gruppenkommandos , Flotte und Bd.K. 

redhende Vorunterriohtung mit dem Hin- 

er daher für operative Aufgaben nur 

Januar zur Verfügung Gruppe Kord stehen, 

lie vorherige Erledigung der Minenoperation 

U -Bootslage. 

Geb L Jm Op. 

Mittel- und Si 

et westl. England keine Änderungen, 

ütiatlantlk: Chef Südatlantik gibt 21.12. 

1158 DSZ: Wahl- 

wahrscheinlich 

von 01 Kord 11 

U 37 meid 

"Kopbard"(7329 

Amphitrite-U- 

Tanker ist aus 

(300) ohne Ab 

dos. 

Demnach 

und das U-Boot 

Fischdampfer 

Nach a 

ein deutsches 

Seegebiet für 

Die Vers 

"£ulebra") wi 

gebiet der Kar 

ächeimlich U-Boot südlich von Freetown, 

Position im Umkreis von 50 sm 

West. (U 65). 

rt>ein Torpedo auf einen Tanker Typ 

) wurde Kreisläufer, traf wahrscheinlich 

ot in der Staffel des Tankers, 

gebrannt. Spanischen DampfernSt.Carlos" 

sichen durch Feuerüberfall. Koch 9 Torpe- 

h]at U 37 , sowohl den franz. Tanker “Rhone" 

"Sfax" torpediert, wie den spanischen 

rsenkt. 

n hin wird weiter aufrechterhalten, daß 

oder italienisches U-Boot im fraglichen 

die Versenkungen nicht in Frage kommt, 

ergung von U 37 aui den Kanaren (Stichwort 

vom BBU auf Grund der Feindlage im See- 

iaren abgemeldet und U 37 Befehl erteilt, 

iuße 

6 04 1002 

- ZSZ- 
£)aium 

unlV- 

U^rjcit 

2Jngabe be^ Ortcö, ®(nb, ?Be»er, 
«Seegang, SJcleutblung, SldjHgtelt 

bec Cuft, 9ftonbfd)efn uftu. 
53 o r f o'm m n t f f e 

LLtJljjQ 

(91) 

U 1/ 

Pjtiru ir ab Uitte 

zusamiienzufasa 
erhalten entsp 

«/eie, daß Kreuä 
noch bis ünde 

Erwünscht ist 
"Frankfurt". 

u einem -^uabildungsgeschwader 

in. Gruppenkommandos , Flotte und Bd.K. 

redhende Vorunterrichtung mit dem Hin- 

,er daher für operative Aufgaben nur 

Januar zur Verfügung Gruppe Nord stehen, 
lie vorherige Erledigung der Minenoperation 

U -Bootslage. 

Jra Op.Gebiet westl. England keine Änderungen. 

Mittel- und Sü iatluiitl’..: Chef Büdatlantik gibt 21.12. 

1158 DaZ: Wahr 

wahrscheinlich 

von 01 Nord 11 

U 37 meid 

"Kopbard"(7329) 
Amphitrite-U- 
Tanicer ist aus 

(3G0) ohne Ab 

dos. 
Demnach 

und das U-Boot 
Pischdampfer 

Nach auße^ 

ein deutsches 

Seegebiet für 

Die Vers 

"£ulebra") wir 

gebiet der Kar 

jcheiilich U-Boot südlich von Freetown, 

Position im Umkreis von 50 sm 

West. (U 65). 

t>ein Torpedo auf einen Tanker Tjp 

wurde Kreislaufer, traf wahrscheinlich 
Bbot ir. der Staffel des Tankers, 

gebrannt. Spanischen Da:r.pfer"3t.Carlos" 

riehen durch Feuerüberfall. Noch 9 Torpe- 

h|at U 37 , sowohl den franz. Tanker "Rhone" 

"Sfax" torpediert, wie den spanischen 
orsenkt. 
.1 hin wird weiter aufrechterhalten, daß 

oder italienisches U-Boot im fraglichen 

die Vcrsenku.igcn nicht in Frage kommt, 

ergung von U 37 aui den Kanaren (Stichwert 

1 vom BDU auf Grund der Feindlage im See- 

. aren abgemeldet und U 37 Befehl erteilt, 

vo 

6 04 1002 



' t7 5- 

Datum 
unb 

Uljvjcit 

Angabe be^ Ortc^, 5Bi'nb, 5Better, 
ceegang, '23eleud)tung, 0ld)tigteit 

bec L'uft, 9]tonb|d)dn u|to>. 
55 o r t o m m n t f f e 130 

jl. 12.4( Rückmarsch in das bisher erfolreiche Operationsgebiet 

westlich Span: en -Portugal anz^treten. Auf Versorgung 

aus. Schiff 4 nat BdU für U 57 und S^verzichtet. 

Antrag für anc erweitige Versorgung wird gegebenenfalls 

folgen. U 65 4at Befehl zum Rückmarsch erhalten. 

•Italienische -Boote: Englische Admiralität 

gibt.das Auffinden eines italienischen Befehls anläßlich 

Versenkung eil es italienischen U-Boots bekannt, nach 

dem italienische U-Boote Handelsschiffe gewisser spani- 

scher Reedereien warnungslos angreifen sollen! (siehe 

Fernschreiben 1910). 

Das vom ingländer veröffentlichte Schreiben ent- 

spricht nach Meldung Verb.Stab Rom der Wirklichkeit.. 

(Siehe Meldung Verb.Stab zu 1910). 

BdU op. ieldet hierzu, daß der Geheimbefehl 

nach Aussagen italienischen Verb. Gffz. BdU Korv.Kpt. 

Sestini von il in als Flottillenchef der in Agosta 

stationierten Boote etwa August 1940 an die unterstell- 

ten Boote gegeben wurde. Boote operierten bisher nur im 

Uittelmeer. ur d sind weder mit deutschen ES Mittel 

noch mit "Jode Atlantica", sondemnur mit allgem. italian. 

Schlüsselmitteln "Codice Sigma" ausgerüstet. 2 dieser 

Boote in letz-en 2 Monaten verloren. Mit einem dieser 

Boote muß Befehl in engl. Hand gefallen sein. 

Saturn 
unb 

Uljvii-U 

Eingabe beä Örte^ ©fnb, ^Better, 
6eegang, iöcleudjtung, ©fdjtigfeit 

bec ßuft, SHonbfdjein u[tü. 
53 o c f ü m m n i f f e 130 

Rückmarsch in 

westlich Si-an: 

aus. Schiff 4 

Ai.trag für am 

folgen. U 65 1 

das tisker erfolreiche Operationsgebiet 

en -Portugal anz treten. Auf Versorgung 

nat BdU für U 37 und verzichtet, 

offleitige Versorgung wird gegebenenfalls 

al Befehl zum Rückmarsch erhalten. 

Jtalieni che Boote: Englische Admiralität 

uden eines italienischen Befehls anläßlich 

es italienischen U-Boots bekannt, nach 

gibt.das Auifj 

Versenkung eil 

dem itulieniscjhe U-Boote Handelsschiffe gevasser spani- 

scher Reederei 

Fernschreiben 

en warnungslos angreifen sollen! (siehe 

1310). 

Das vom ingländer veröffentlichte Schreiben ent- 

spricht nach Meldung Verb.Stab Rom der Wirklichkeit. 

(Siehe Meldurit Verb.Stab zu 1910). 

BdU op. L eldet hierzu, daß der Geheimbefehl 

nach Aussagen italienischen Verb. Offz. BdU Korv.Kpt. 

Seatini von ilm als Flottillenchef der in Ag^sta 

stationierten Boote etwa Ay.^ust 1940 an die unterstell- 

ten Doote gegt ben wurde. Boote operierten bisher nur im 

iJittelmeer. ui d sind weder mit deutschen ES Mittel 

noch, mit "Jode Atlantica", sondertinur mit ailgem. italian. 

Schlüsselmittiln "Codice Sigma" ausgerüstet. 2 dieser 

Beute in letz-en 2 Monaten verloren. Mit einem dieser 

Boote muß Beftjhl in engl. Hand gefallen sein. 



- 

Ssnturn 
• unb 
Hljvjuit 

Slngabe bcä OritS, ®lnb, aUetler, 
Seegang, a3cleud)lung, SldiKgfclt 

ber Sufi, Sltanbfdjein u|uj. 
53orfommnlffe 

21.12.40 L u f t 1 a S a 

Jn der Nac 

pool (205 Flug: 

außer bewaffne 

ht zu^ 21.12. Großangriff auf Liver- 

euge) . Jm Laufe des 21.12. 

■ er Aufklärung kein Kampfeinsatz. 

Siehe"Xage 

Jn der Cyrenail 

nisclien einges 

Mittelmeerkriegführung. 

MittelmeBr'J Keine bdeonderen Ereignisse. 

;a blockieren die ■“iigländer die italie- 

chlossenen Truppen in Porto Bardia. 

Berlin, 

C/Skl/. 

den 23.Dezember 1940 

1/Skl. 

Asto II 

.V. 

'SV- 

- 

Xntum 
- unb 

älngobe bcs Ocltb, fflmb äBellcc, 
6tcgang Sflcleucblung, eidjligtcll 

ber Su[l. SUonbfdjein u|uj. 
^orfommntffe 

21.12.40 

Jn der Kac 

pool (205 Flug: 

außer bewafrna- 

luftlage. 

ht zuv,21.12. Großangrj.ff auf liver- 

euge) . Jm Laufe des 21.12. 

er Aufklärung kein Kampfeinsatz. 

Siehe"Iags 

Jn der Cyrenail 

nisohen eingea 

Mittelmeerkriegfüljung. 

UittelmeBr" Keine Idaonderen Ereigniaee. 
:a blockieren die ^iiglander die italie- 

;hlosaenen Truppen in Porto Bardia. 

Berlin, 

O/Skl/. 

den 23.Dezember 1940 

1/Skl. 

Asto II 
vV- 

’iV- 



- 155~ - 

Datum 
unb 

U()V5cit 

Stngabe be3 Ortcä, ^Binb, 5Better, 
Seegang, ©eleucbtung, ©id)tlgfc(t 

bec ßuft, 9Ttonbfd)e(n ufro. 
55ortommniffe 131 

22.12.4C Be sond er politische Lage. 

England 

Arbeitern: 

tretern der ai 

britanniens ui 

kämpfen. 

:nister Bevin betonte in einer Rede vor Ver- 

4sländischen Presse in London den Willen Groß- 

d besonders der Arbeitersohaft, weiter zu 

U.S.A.: 

Roosevel' 

Kriegshilfe ai 

leiten. Er uni 

nächsten Mona- 

dann ein Krieg 

mit Hilfe der 

Der Präsident 

als Bollwerk 

eine aufgepei 

läßt sich bei seinem neuen Plan verstärkter 

England stark von amerikanischem Interesse 

erstellt, daß England, wenn es nicht in den 

en zusammenbreche, durchhalten könne und daß 

von langer Dauer bevorsteh'e, in deniEngland 

U.S.A. ständig an Kräften gewinne» . 

will aber offenbar die Neutralitätsgesetze 

iegen Willkürforderungen Englands und gegen 

1schte öffentliche Meinung erhalten wissen. 

England 

N o r d a t 1 

Lage 22.12. 

Besondere Peindnachrichten. 

antik 

Engl.Tarder "Elax" (7405 BRT) vor Liverpool auf Mine 

gelaufen; fort ert Schlepper zur Hilfeleistung an. Weitere 

- 15 f- 

'E'otum 
unti 

Uljvjcit 

Slngabe beä Orleä, ®lnb, ®ellec, 
Seegang, ©tleutblung, ©fd)llqtell 

bec Cuft, Jl'lunbjcfjdn u[u>. 
^orfommniffe 131 

a2.12.4( Be sond er politische Lage. 

England 

Arbeitsm: 

tretern der ai 

Britanniens ui 

kämpfen. 

:nister Bevin betonte in einer Bede vor Ver- 

■Usländischen Presse in London den Willen Groß- 

d besonders der Arbeiterschaft, weiter zu 

P.S.A.: 

Rooseveli 

Kriegshilfe ai 

leiten. Er uni 

nächsten Mona- 

dann ein Krieg 

mit Hilfe der 

Der Präsident 

als Bollwerk 

eine aufgepeil 

läßt sich bei seinem neuen Plan verstärkter 

England stark von amerikanischem Interesse 

erstellt, daß England, wenn es nicht in den 

en zusammenbreche, durchhalten könne und daß 

von'langer Dauer bevorstehe, in dentEngland 

Ü.S.A. ständig Ein Kräften gewinnen . 

will aber offenbar die Neutralitätsgesetze 

gjegen Willkürforderungen Englands und gegen 

achte öffentliche Meinung erhalten wissen. 

England 

N o r d a t 1 

Lage 22.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

a n t i k 

Engl.Tan' er "Elaoc" (7403 BRT) vor Liverpool auf Mine 

gelaufen; fort ert Schlepper zur Hilfeleistung an. Weitere 



- 

Saturn 
' unb 

Utjcjcit 

Slngabe bcö Ortc^, 5Binb, 5Bcttcr, 
Seegang, 53eleud)tung, Sld)t(gfeit 

bce Ouft, 91tonb|d)e(n ufw. 
o r f D m m n i f f e 

22.12.4-0 englische Weisi 

lassen die Ausir 

z.B. der Hafen 

erklärt. Der e 

Wege zur Hilfe 

not geratenen 

falls von eineA 

ijingen und Meldungen im Liverpool-Bereich 

irkung des LM-Ansatzes erkennen. Es wurde 

von Liverpool gegen Mitternacht als gesperrt 

nglische Schlepper "Superman" wurde auf dem 

eistung bei einem nach Luftangriff in See- 

einen Dampfer im Nord-Kanal selbst eben- 

Flugzeug angegriffen. 

::1 

Kanal u n d Nordsee : 

Keine besonderen Feindnachrichten. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

"Schiff 4 

atlantik südlit 

unter Berücksi 

a) U 37 und 

Versorguji, 

b) Gebiet z 

erhält Weisung, bis auf weiteres im Nord- 

h 40° Nord, westlich 20° West zu operieren 

htigung, daß 

U 65 zurückgerufen sind, die geplante 

g aus "Schiff 41" entfällt. 

20 West 

italieni 

und 30° West vom 5.-20.Januar für ein 

äches U-Boot freigegeben. 

Fe indlageunt er: Achtung siehe F.T.1205 vom 22.12. 

H a u m Nor wegen 

Finnendam 

untersucht und 

i pfer "Winka" und 

freigelassen. 

"Immovorgnar" von "Schiff 181' 

MiJ - 

'unb 
tUjrjcit 

Eingabe bcä Octc^, SBInb, 5Bcttcr, 
Seegang, $3e!eud)tung, Sld)tfgfdt 

bec Cuft, 9ttDnbfd)e(n ufm. 
55orfommniffe 

22.12.40 englische Weigi 

lassen die Aus\( 

z.B. der Hafen 

erklärt. Der e 

Wege zur Hilfe 

not geratenen 

falls von eine* 

njmgen und Meldungen im liverpool-Bereich 

irkung des IiM-Anaatzea erkennen. Es wurde 

von Liverpool gegen Mitternacht als gesperrt 

ijiglische Schlepper "Superman" wurde auf dem 

eistung hei einem nach Luftangriff in See- 

einen Dampfer im Nord-Kanal seihst ehen- 

Flugzeug angegriffen. 

::1 

Kanal u n d Nordsee : 

Keine besonderen Feindnachrichten. 

Eigene Lage 

Außerheimische Gewässer: 

Keine Nac irichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

"Schiff 4 

atlantik südliit! 

unter Berdcksi 

a) U 37 und 

Versorguji 
h) Gebiet z 

erhält Weisung, bis auf weiteres im Nord- 

h 40° Nord, westlich 20° tVest zu operieren 

:htigung, daß 

U 65 zurückgerufen sini, die geplante 

g aus "Schiff 41" entfallt. 

20 West 

italieni 

und 30° West vom 5.-20.Januar für ein 

jches U-Boot freigegeben. 

Feindlageunter; ichtung siehe F.T.1205 vom 22.12. 

Saum Nor wegen 

Finnendam 

untersucht und 

.;fer "Winka" und i'Immovorgnar" von "Schiff Iß11 

freigelassen. 



- IS} - 

Dntiim 
unb 

Uljvjcit 

Eingabe bcö Orteö, 5B(nb, 5Better, 
vSeegang, 93eleud)tung, ©ld)Hgtclt 

bec Cuft, 9nonb{rf)ein U|D). 
53ocfommntffe 132 

22.12.4C Geleite planm^ß 

Nacht 21/22. 

zwischen Sognelfj 

Bergen - Stavan, 

scher Sachsched 

lg- 

ffallend starke Peindaufklärungstätigkeit 

jord und Kristiansand-Sild, Schwerpunkt 

ger. Luftangriff auf Pinse, kein militäri- 

en. 

Nordsee 

Sperre S 

englischen Warjn, 

Gruppe West mi 

"Frankfurt" (V 

nach Auslaufen 

zer zurückgegri 

kräfte ab. 

e Ldet 

Wa (zwischen SW 2 u. SW 3) vor der Lücke E im 

gebiet durch P.d.Minsch. planmäßig geworfen. 

Absicht der Durchführung Minensperre 

rlängerung Westwall nach NW) schnellstmöglich 

Schlachtschiffe. Ob für "Prankfurt" auf Kreu- 

ffen wird, hängt von Lage Sicherungsstreit- 

K a n u. Atlantik k ü s t e 

Keine be 

Dienststelle 

mit dem 20.12 

Die Aufgatbi 

rinegruppenkoma 

in operativer 

für "Seelöwe" 

1940 durch den 

Sitz des 

sanderen Vorkommnisse. 

Sfmderstab des B.S.W. für "Seelöwe" in Trouville 

aufgelöst. 

ien der Dienststelle — nach Anordnung des Ha- 

andos West Vorbereitung der Aufgabe "Seelöwe" 

ind taktischer Hinsicht sowie Ausbildung der 

vorgesehenen Verbände — werden mit dem 20.12. 

B.S.W. und seinen Stab übernommen. 

3.S.W. bleibt zunächst weiterhin Trouville. 

S k a g e r r ik-Katt egat 

Keine bes jnderen Vorkommnisse. 

- J5} - 

Datum 
unb 

UI)t'}cU 

Angabe beö Ortcä, ?B(nb, ^ßettec, 
Seegang, ©efendjtung, Sldjtfgfelt 

bec ßuft, 3Ttonb|cf)ein ufn). 
53DrtDmmntffe 132 

22.12.4C Geleite planmäßig. 

Nacht 21/22. 

zwischen Sogne.1’3 

Bergen - Stavan, 

scher Sachschsd 

aaifallend starke Beindaufklärungstätigkeit 

jord und Kristiansand-Süd, Schwerpunkt 

ger. Luftangriff aui Pinse, kein militäri- 

en. 

Nordsee 

Sperre S 

englischen Yfarja, 

Gruppe iVest me 

"Frankfurt" (Ve 

nach Auslaufen 

zer zurückgegri 

krafte ab. 

7a (zwischen SW 2 u. SW 3) vor der Lücke E im 

gebiet durch P.d.liinsch. planmäßig geworfen. 

Ldet Absicht der Durchführung Kinensperre 

rlängerung Yrfestwall nach NW) schnellstmöglich 

Schlachtschiffe. Ob für "Frankfurt" auf Kreu- 

ifen wird, häiigt von Lage Sicherungsstreit- 

Kanal u. Atlantik k ü s t 

Keine bes 

Dienststelle 

mxt dem 20.12 

Die Auigatbi 

rinegruppenkoran 

in operativer 

für "Seelöwe" 

1940 durch den 

Sitz des 

anderen Vorkommnisse. 

Spnderstab des B.S.W. für "Seelöwe" in Trouville 

aufgelöst. 

en der Dienststelle — nach Anordnung des Ma- 

andos West Vorbereitung der Aufgabe "Seelöwe" 

ind taktischer Hinsicht sowie Ausbildung der 

/orgesehenen Verbände - werden mit dem 20.12. 

B.S.W. und seinen Stab übernommen. 

3.S.W. bleibt zunächst weiterhin Trouville. 

S k a g e r r ik-Katt egat 

Keine be anderen Vorkoimmisse. 



~ J rf- 

Saturn 
unb 

Eingabe beß Octeö, 2Bfnb, SBetter, 
Seegang, 33eleud)tung, Sldjtlgfeit 

bec ßuft, 9nonbfd)dn ufw. 
^ortommniffe 

22.12.40 

(92) iS 

(93) 

Bootalage 

meli 

"U 52" hatlt 

die jedoch abeni 

kein Waffeneina 

"U 100" meldei 

Erhält Befehl f 

"ü 100" wird "U 

"U 65" 

Prath" (8982 

"U 65" und 

30 am an die ap 

zugehen. (l/Skl 

rieht, daß für 

sohea oder ital 

Im Operationsge 

BB t 

e Fühlung an einem Seleitzug mit Südkura, 

.a wieder verloren ging. Starker Verkehr, 

utz wegen Wetterlage. 

5 Bampfer mit inageaamt 18.069 BRT veraenkt, 

’ir Hückmarach nach Kiel. Ala Ablöaung für 

38" ala Wetterboot aufgeatellt. 

let Versenkung des Panama-Tankers "Charles 

). 

"U 37" erhalten Befehl, nicht näher als 

anisch-franzöaiache Westafrika-Küate heran- 

.19016/40gKdos.). Bie B.Y/.St.K. erhält Hach- 

iie Torpedierung dea franz.U-Bootes ein deut- 

ienischea U-Boot nicht in Frage kommen, 

biet: U 37, 38, 52, 65, 94, 95, 100, 124. 

luftlage 

Siehe Tage 

In der Nac 

gegen Liverpool 

gesetzte Verbän 

Wirkung die in 

sverlauf Luftwaffe. 

ht zum 22.12. Wiederholung des Angriffes 

-Birmingham durch 299 Flugzeuge. Mehrere ein- 

de melden ala Gesamteindruck, daß beobachtete 

Coventry erzielte noch übersteigt. 

Mitteltmeerkriegführung. 

Bie von de 

zum 20.12, tor 

atörer)der Tri 

3i italienischen U-Boot "Serpente" in Haoht 

I edierte Einheit (leichter Kreuzer oder Zer- 

1-Klasse wurde anschließend mit St.B.-Schlag ta: 

~JFf- 
r mmn 

unb 
Utjrjcit 

Angabe DC3 Oclr« ®inb, ffleltec, 
öttgang, Seleudilung, eidjliqtEil 

ber Euft, 3'iIonb[if)ein u|m. 
^orfommniffe 

22.12.40 

(92) 
u, 

(93) 

Bootalage 

"U 52" hatlt 

die jedoch abeni 

kein V/afleneina 

"U 100" meldet 

Erhält Befehl f 

"U 100" wird "U 

"U 65" 

Prath» (8982 

"U 65" und 

30 am an die ap 

zugehen. (l/Skl 

rieht, daß für 

sehea oder ital 

meli 

BE t 

Im Operationage 

e Fühlung an einem Seleitzug mit Südkura, 

a wieder verloren ging. Starker Verkehr, 

iitz wegen Wetterlage. 

5 Dampfer mit inageaamt 18.069 BET veraenkt, 

’ir Rüokmaraoh nach Kiel. Ala Ablöaung für 

38" ala Wetterboot aufgeatellt. 

et Veraenkung dea Panama-Tankera "Charlea 

). 

"U 37" erhalten Befehl, nicht näher ala 

iniach-franzoaiaohe Weatafrika-Küate heran- 

.19016/40gKdos.). Die D,Y/.St,K. erhält Nach- 

iie Torpedierung dea franz.U-Bootea ein deut- 

ieniaohea U-Boot nicht in Frage kommen, 

biet: U 37, 38, 52, 65, 94, 95, 100, 124. 

Luftlage 

Siehe Tage 

In der ITac 

gegen Liverpool 

geaetzte Verbän 

Wirkung die in 

averlauf Luftwaffe. 

ht zum 22.12. Wiederholung dea Angriffea 

-Birmingham durch 299 Flugzeuge. Mehrere ein- 

de melden ala Geaamteindruck, daß beobachtete 

loventry erzielte noch überateigt. 

Mittelmeerkriegführung. 

Die von de 

zum 20.12, tor 

atörer)der Tri 

n italieniachen U-Boot "Serpente" in Kaoht 

Iedierte Einheit (leichter Kreuzer oder Zer- 

1-Klaaae wurde anachließend mit St.B.-Schlat ta: 



- S5f- 

$atum 
unb 

U^rjelt 

Angabe bcö Orteö, ©(nb, ©etter, 
ecgang, ©eleurf)tung, 6(d)tlgfe(t 

bec ßuft, 9ftonbfd)eln ufto. 
53orfommni{jE 133 

2.12.40 

tl.UMO 
Seite und von 

Meldung aus AtAe 

Adria eingedrm.gi 

Haoh UnteTl 

Pliegeroff izie: 

zur Zeit im ös 

Schlachtschiff 

Kreuzer "Glasgow 

"Coventry", "C 

ten Kreuzer "Kin 

ahlreichen Zerstörern umgehen gesichtet. Nach 

n sollen am 21.12. englische Einheiten in die 

;en sein und Valona beschossen haben, 

agen, die sich im Besitz von gefangenen engl, 

n befanden, würfle festgestellt, daß sich 

liehen Mittelmeer folgende Einheiten befinden: 

"Warspite", "Malaya", "Valiant", "Barham", 

"Glouchester", "Kork", "Orion", "Neptune", 

^.Icutta", "Sidney", "Ajax" und die beschädig- 

t" und "Liverpool". 

Berlin, 

C/Sklf 

•V 

den 27.Dezember 1940 

l/Skl, 

Asto II 

i.V. 

(V 

- ssf- 
Saturn 

unb 
U^tjelt 

Angabe bts Octeä, ffimb, ffieltec, 
Seegang, ©eleudjtung, Slduigfelt 

bec Cuft, 9Ttonb[d)eln ulro. 
2}orfommn(fje 133 

2.12.40 
ll.MHO 

seite und von 

Meldung aus AtSu 

Adria eingedrm 

Hach Unte: 

Fliegeroff izie]' 

zur Zeit im ös 

Schlachtseniff 

Kreuzer "(}lasg(J’ 

"Coventry", "C 

ten Kreuzer "Ke 

ahlreichen Zerstörern umgehen gesichtet. Nach 

en sollen am 21.12. englische Einheiten in die 

gen sein und Valona beschossen haben, 

plagen, die sich im Besitz von gefangenen engl, 

en befanden, wur(ie festgestellt, daß sich 

liehen Mittelmeer folgende Einheiten befinden: 

"i/arspite", "Malaya", "Valiant", "Barhim", 

w", "Slouchester", "York", "Orion", "Neptune", 

i|.lcutta", "Sidney", "Ajax" und die beschädig- 

nt" und "liverpool". 

Berlin, 

C/Skl 

den 27.Dezember 1940 

l/Skl. 

(f 

Asto II 

i.V. 

% 
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Saturn 
unb 

lUjijcit 

Eingabe beä Octeö, 5B(nb, 5Bcltcc, 
Seegang, 33elcud)tDng, ©id)llgfeU 

ber ßuft, 51]Dnbfd)ein uftD. 
53 D r f o m m n i f f t 

-1WM 

®ntnm 
unb 

Ufji'jcU 

Angabe teö Octeö, 5Binb, Setter, 
©eegang', 93eleucf)tüng, <Sirf)tigfeit 

bec ßuft, Sonb|d)ein uftu. 
53 ott om m n t j f t 



Saturn 
unb 

UI)Väeit 

Angabe bes Orteä, ©inb, ©etter, 
Seegang, 'öcleucbtung, ©idjtigtcit 

bec Guft, ©onbjtbeln uito. 

23.12.4C Besondere i 

SJorfommniffe 134 

olitische Nachrichten. 

Keine. 

1.) Nach Auffa 

Gefahr, dal 

Albanien s: 

menbruchea 

lien sich 

de und ent 

Der Yeijb 

stehenden i 

Armee in 1: 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

sung des Auswärtigen Amtes besteht keine 

die italienischen Mißerfolge in Libyen und 

ch innenpolitisch in Richtung eines Zusam- 

auswirken . A.A. glaubt vielmehr, daß Ita- 

s Ernstes der Lage jetzt mehr bewußt wer- 

prechende Anstrengungen machen werde, 

lindungsstab Rom meldet, daß mit der bevor- 

ölligen Vernichtung der X.italienischen 

j: byen gerechnet werden müsse. 

c e 

2.) Mit dem 20,12. wird die Dienststelle "2.Admiral der 

Flotte" gebildet. Befehlshaber: Konteradmiral Siemens. 

3.) Die auf We: sung des Führers nach Bulgarien entsandte 

Marinekomm: ssion 

Kapi än zur See Mirus (AWA) 
Breuning (l/Skl.) 

Har.(Jb.Ing, Matthießen ( K ) 

berichtet rach Rückkehr dem Ob.d.M. 

Die Koimission hatte den Aufträgen mündlicher Be- 

sprechung i it dem Kriegsministerium in Sofia bzw. 

dem Flotter kommando in Varna bestimmte Wünsche nach 

materieller Unterstützung zur Verstärkung der Abwehr- 

- tu 
$atum 

unb 
Ulji-jeU 

Eingabe beö Orteä, 5B(nb, ©cttec, 
-Seegang, 'öcleudjtung, ©idjiigtcft 

bec 2u|t, 3^Dnbfd)e(n ulro. 
^BorEommniffe 134 

2^.12.4C Besondere i olitisohe Hachrichten. 

Keine. 

.) Nach aiiffa 

Gefahr, dal 

Albanien &: 

iLenbruches 

lien sich 

de und ents 

Der Vei b: 

steheiiden - 

Armee in D: 

tat:eOc^Trbch'jini': beim Chef der 

SeekriegsleitunR. 

sung des Auswärtigen Amtes besteht keine 

die italienischen Mißerfolge in Libyen und 

ch innenpolitisch in Richtung eines Zusam- 

auswirken . A.A. glaubt vielmehr, daß Ita- 

s Ernstes der Lage jetzt mehr bewußt wer- 

prechende Anstrengungen machen werde, 

dndungsstab Rom meldet, daß mit der bevor- 

dlligen Vernichtung der X.italienischen 

byen gerechnet werden müsse. 

c e 

2.) Mit dem 20,12. wird die Dienststelle "2.Admiral der 

Flotte" gebildet. Befehlshaber: Konteradmiral Siemens. 

3.) Die auf iVedsung des Führers nach Bulgarien entsandte 

Liarinekomm: ssion 

Kapi än zur See Kirus (AWA) 
Breuning (l/Skl.) 

Mar.(Jb.Ing. Matthießen ( K ) 

berichtet tach Rückkehr dem Ob.d.M. 

Die Kot mission hatte den Aufträgen mündlicher Be- 

sprechung i it dem Kriegsministerium in Sofia bzw. 

dem Flotter kommando in Varna bestimmte Wünsche nach 

materieller Unterstützung zur Verstärkung der Abwehr- 



zMk, 

^ntum 
unb 

U^rjcit 

21ngabc beä Octcö, 5Dlnb, ^Bctter, 
©ccgang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

ber ßuft, 91]onbld)ein ufto. 
2tDrtommniffE 

23.12.40 kraft der 

Die Bespre 

Die Bu 

a) 

b) 70) 

100 > 

c) Min 

d) Mi: Li 

Die Frage 

geprüft. 

Die 

ohne sonst 

pfangen, d 

rischen Ha 

Ausdruck g, 

Die Koi 

bulgarisoht 

wie von Ge 

der Kürze 

chwarzmeerküste zu klären. 

hangen sind sehr befriedigend verlaufen: 

garische Marine erhält sofort: 

24 cm Küstengeschütze 

17 cm 
mit Munition und Zubehör. 

Minen Typ EMA 

Sprengbojen D 

ensohienen. 

ensuch- u. Häumgerät. 

ines Minenlegers wird erneut vom O.K.M. 

Komi mission wurde in 1 V2 stündiger Audienz 

ge Teilnehmer vom König von Bulgarien em- 

iir dem Gefühl der Verbundenheit der bulga- 

ion mit der deutschen besonders starken 

ub. 

imission war von positiver Einstellung der 

n Wehrmacht, insbesondere der Marine so- 

st und Haltung der Soldaten, soweit in 

(.er Zeit eine Urteilsbildung möglich, stark 

beeindruck'; 

Lage 23.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

Die Admiralität gibt bekannt: 

Das U-Boot " liwonifiah" ist überfällig und muß als 

verloren betr ichtet werden. Es ist nicht erkennbar, 

wo der Verlusp eingetreten ist. 

ZMLL 

$ntam 
uiib 

Ufjrjctt 

Slngabc beS Octcö, 3Blnb, fficlfec, 
Geegang, 93eleud)lung, ©idjtigfeit 

ber Cuft, 31bnbfd)dn uft». 
^ÖDrEommniffe 

23.12.40 

a) 

kraft der Jehwarzmeerküste zu klären. 
Die Becpre ;huugeri sind sehr bafriedigend verlaufen: 

Die Bulgarische Marine erhält sofort: 

24- ein Küstengeschütze 
17 cm 

mi1 Munation und Zubehör. 

Minen Typ BMA 

Sprengbojjen D 

ensohienen. 

ensuch- u. Raumgerät. 

ü) 709 

100 

c) Mi:. 

d) Ui) .1 

Ko:u, 

Die Präge 

geprüft. 

Die 

ohne sonst 

pfangen, d 

rischen Ha 

Ausdruck g 

Die Ko 

bulgarische: 

wie von Ge 

der Kürze 

beeindruck 

eines Minenlegers wird erneut vom O.K.M. 

Mission wurde in 1 V2 stünd'iger Audienz 
ge Teilnehmer vom König von Bulgarien em- 

nr dem Gefühl der Verbundenheit der bulga- 

ion mit der deutschen besonders starken 

ab. 

nmidsion war von positiver Einstellung der 

n Wehrmacht, insbesondere der Marine so- 

st und Haltung der Soldaten, soweit in 

der Zeit eine Urteilsbildung möglich, stark 

Lage 23.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n 

wo der Verlus 

Die Admiralität gibt bekannt: 

Das U-Boot " üworifish" ist überfällig und muß als 
verloren betrachtet werden. Es ist nicht erkennbar, 

eingetreten ist. 
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Datum 
unb 

UlUjeit 

Stngabe beä Orteä, ffllnb, Setter, 
Seegang, ®eleud)tung, Std)tlgtclt 

bet Cuft, Sntonbltfceln u|tD. 

SJotfomtnntfje 135 

2^.12.411 

(94) 

Wes 4: k ü s t 

Die Auswirkfi 

Bttehi dauert an 

Befehl,zu einem 

des Hafens daue 

.ng des Ill-Einsatzes gegen die Liverpool- 

So erhielt z.B. die Dampfyacht "Zaza" 

sinkenden Schiff zu gehen. Die Sperrung 

:-te his llu15. 

Atlantik 

Id eine englische Einheit wurde im Gehiet der Kanari- 

schen Inseln uni. westlich Gibraltar gepeilt. 

Krz. "Berwick" 

Nach einer ]lannihal-Meldung sollen am21.12. 10 norwe- 

iote aus Ponta Delgada vermutlich nach 

.fen sein. 

gische Walfangbo 

England ausgelau 

Kan a 1 : 

Im Dover-Be 

nehmung. Im Hartt 

fahrt starke Miif' 

rungen erkennen 

■eich offenbar eine englische Minenunter- 

doh-Bereich lassen Befehle an die Sohiff- 

enunsieher heit und daraus entstandene Stö- 

N o r d s e e 

In der nörd: 

Die von Luf 

führte Luf tauf k! 

Pirth of Porth, 

of Porth keine 

Die anderen Häf'i 

Motorenschaden 

lohen Nordsee verstärkte Luftaufklärung. 

;flotte 5 mit 2 Ju 88 am 22.12. durchge- 

ärung zur Peststellung der Bäegung von 

Pirth of Clyde und Soapa stellte im Pirth 

ieestreitkräfte fest, 

n nicht eingesehen, da Plugssag- wegen 

bgebrochen. 

- H 3~ 

Xmliim 
unb 

«Ijricit 

Eingabe btä OtttS, ®(nb, ID-tler, 
Se.ganq, Wcltudjtunq, öidjllqttlt 

btt Cufl, 9Uonb|tf)e(n u|n). 
53orfDmmnif|c 135 

2^.12.40 

(94) 

W e B t k ü B t 

Die Auswirk 

Bucht dauert an 

Befehl,zu einem 

des Hafens daue 

mg des IiLI-EinBatzes gegen die Liverpool- 

So erhielt z.B. die Dampfyacht "Zaza" 

sinkenden Schiff zu gehen. Die Sperrung 

:’te hia llh15. 

Atlantik 

eine englische Einheit wurde im Gebiet der Kanari- 

schen Inseln uni. westlich Gibraltar gepeilt. 

Krz. "Ber'wick" 

Kach einer ]tannibal-Kellung sollen am21.12. 10 norwe- 

giache Walfangboote aus Ponta Delgada vermutlich nach 

England ausgelaufen sein. 

Kan a 1 : 

Im Dover-Be 

nehmung. Im Haro 

fahrt starke Mi: 

rungen erkennen 

Nordsee 

■eich offenbar eine englische Minenunter- 

Ich-Bereich lassen Befehle an die Schiff- 

.nenunsicherheit und daraus entstandene Stö- 

Die von Luf 

führte Luftaufk 

Pirth of Porth, 

In der nördlichen Nordsee verstärkte Luftaufklärung. 

of Porth keine :ieestreitkräfte fest. 

Die anderen Häf 

Kotorenschaden 

;flotte 5 mit 2 Ju 88 am 22.12. durchge- 

arung zur Feststellung der Bäßgung von 

Pirth of Clyde und Scapa stellte im Pirth 

n nicht eingesehen, da Plu -q&ilg wegen 

bgebrochen. 



-m- 
®atum 

■unb 
Ufjvjcit 

Slngnbc bcä Ortcä, 3Bmb, ®ellcc, 
Seegang, Sieleucbtung, Sldxlgtelt 

bet £uft, 9Hcinb|d)ein u|u>. 
S o r f D m m n t f f e 

23.12.40 Eigene Lage: 

Außerheimisohe Cewässer 

Kurzaignal -v 

Ultrakurzwellen 

Von Hilfskreuzei 

on "Soheer": "Benötige Dete-Gerät, 

atz." 

n keine Nachrichten. 

Motorschiff 

Erledigung der 

gehen und das E 

"Schiff 36" erhi 

23.12.). 

"Ela Essberger" erhält Anweisung, nach 

.Aufgabe nach Hachinoke (Nord-Japan) zu 

ünlaufen dort dem Mar.Att. zu melden. 

lt Yfeisung bezüglich "Ermland" (P.T.1831/ 

Eeindlageunterri chtung siehe P.T. 1903A4 v.23.12. 

Rau m N o r v egen 

Geleite plar 

Nachträglicl 

ein etwa 4.000 1 

gang Oslofjord v 

Oslo gejagt und 

befolgt. Der Dan 

wurde, entkam ir 

tung schwedische 

versuch nach Wes 

Nordsee: 

mäßig. 

wird gemeldet, daß am 22.12. 0815 Uhr 

Dampfer, anscheinend Tanker, am Ein- 

en einem Boot der Hafenschutzflottille 

beschossen wurde, da Stopp-Signal nicht 

pfer, dessen Nationalität nicht erkannt 

folge höherer Geschwindigkeit in Rich- 

Hoheitsgewässer. Es wird Durchbruchs- 

ten vermutet 

In der nörd: 

Sperrbrechei 

ger ohne Erfolg 

ichen Nordsee feindliche Luftaufklärung. 

9 um 0720 Uhr bei Elbe 3 durch Tiefflie- 

angegriffen. 

'ZWk 

Tptum 
■u'nb 

«Ijvjdt 

23.12.40 

Eingabe bcß Ottcö, ffllnb, ®cllcc, 
Seegang, S'cleudjtung, 0ld)tlgfell 

bec Cu(t, Jllonbldjein u|t». 

Außerheimlaohe (ewäaser 

Kurzaignal -v 

Ultrakurzwellens 

Von Hilfakxeuzei 

on "Scheer": "Benötige Dete-Gerät, 

atz.11 

n keine Nachrichten. 

Motorschiff 

Erledigung der 

gehen und daa Ei 

"Schiff 36" erhfc 

23.12.). 

"Ela Esaberger" erhält Anweisung, nach 

Aufgabe nach Hachinoke (Nord-Japan) zu 

inlaufen dort dem Mar.Att. zu melden. 

lt Y/eisung bezüglich "Ermland" (P.T.1831/ 

Feindlageunterri 

Raum K o r w 

chtung siehe P.T. 1903A4 v.23.12. 

Geleite plar 

Nachträglich 

ein etwa 4.000 1 

gang Oslofjord -v 

Oslo gejagt und 

befolgt. Der Dan 

wurde, entkam ir 

tung schwedisch« 

versuch nach We 

Nor d a e e : 

In der nörd:: 

Sperrbrechei 

ger ohne Erfolg 

^orfommniffe 

Eigene Lage: 

egen 

'mäßig. 

wird gemeldet, daß am 22.12. 0815 Uhr 

Dampfer, anscheinend Tanker, am Ein- 

on einem Boot der Hafenschutzflottille 

beschossen wurde, da Stopp-Signal nicht 

pfer, dessen Nationalität nicht erkannt 

folge höherer Geschwindigkeit in Rich- 

Hoheitsgewässer. Es wird Durchbruchs- 

ten vermutet 

lohen Nordsee feindliche Luftaufklärung. 

9 um 0720 Uhr bei Elbe 3 durch Tiefflie- 

ange griffen. 



26 F~ 

Saturn 
unb 

UI)Vjcit 

Slngabe beä Ortcö, 5Binb, ©etter, 
vSecgang, s23e!eud)tung/ ©id)tigfdt 

bec Cuft, 9Honbfd)e(n ufto. 

53ortommntffe 136 

2^.12.4 iti Die Minendeton 

durch die 5.R 

tille wurde da^e 

folgloa angegr 

Sperrung 

lieh, die von 

1. Handelsverk 

Skagen gele 

2. Verkehr darf 

Einzel vsrke 

lymfjord be 

3. Verkehr ist 

mannstief 

von BSN bis 

tergeleit 

4. BSQ richtet 

Zusatz von 

vertraulich 

A t 1 a n t 1 

onsstelle von M 1701 aui Weg Grün ist 

, ohne Ergebnis nachgeprüft. Die Flot- 

i um 14oo Dhr von 3 Bristol-Blenheim er- 

Lffen. 

■Kanals macht folgende Maßnahmen erforder- 

ruppe Hord befohlen wurden: 

hr Nordsee - Ostsee und umgekehrt wird um 

tet.- 

grundsätzlich nur im Geleit erfolgen, kein 

ir. Ausnahme nur kleine Fahrzeuge, die 

ritzen ■- 

unter der Küste von Dt.Bucht durch Hord- 

Hanstholm zwischen 10 und 15 m Linie 

Fredereishavn zu geleiten, von dort Wei- 

irch BSO bzw. umgekehrt.- 

bei Hanstholm Sonderlotsendienst ein. 

3st: Handelsschiffahrt soweit notwendig 

unterrichten." - 

k ü s t e 

Keine beso ideren Vorkommnisse. 

Kanal 

Alle S-Flo 

eingesetzt. Da 

15 sm östlich 

einen 6.000 t 

ßend von 5 - 

gejagt und auf 

"S 57", "S 54 

auf die Führer 

Stillen waren im Raum Orfordness-Cromer 

sei versenkte das Führerboot der 3.3-rFl. 

freat Jarmouth einen 10.000 t-Tanker und 

rechter. Die Rotte "S 58" wurde anschlie- 

Zerstörern umstellt, 30 sm nach Südosten 

nächste Entfernung beschossen. Die Rotte 

kam infolge L.G.-Fächer bei der Jagd 

soots-Rotte nicht mehr zum Angriff. 

(Datum 
unb 

Utjvifit 

Slngabe be3 Öcteö, ?B(ab, ^Bettec, 
Seegang, ,öeleud)tiing, ©{djttgtcU 

bec 2uft, 9nonbfrf)e(n utu>. 

53Drtommniffc 136 

23.12.4 ) Die Kinenaeton 

durch die 5.R 

tille wurde da 

folelos angegr 

Sperrung K|r 

lieh, die von 

1. Handelsverk 

Skagen gele 

2. Verkehr dar 

Einzel verke 

Lymfjord he 

3. Verkehr ist 

mannstief 

von BSN bis 

tergeleit 

4. BSO richtet 

Zusatz von 

vertraulich 

»tionsstelle von K 1701 auf Weg Grün ist 

1. ohne Ergebnis nachgeprüft. Die Elot- 

oei um 14oo Uhr von 3 Bristol-Blenheim er- 

Lfi en. 

■Kanals macht folgende McßnJimen erforder- 

ruppe Kord befohlen wurden: 

hr Dordsee - Ostsee und umgekehrt wird um 

tet.- 

grundsätzlich nur im Geleit erfolgen, kein 

'. Ausnahme nur kleine Fahrzeuge, die 

mtzen.- 

unter der Kiste von Dt.Bucht durch Kord- 

ujid Hanstholm zwischen 10 und 15 m Linie 

Fredereishavn zu geleiten, von dort Wei- 

diirch BSO bzw. umgekehrt.- 

bei Hanstholm Sonderlotsendienst ein. 

3st: Handelsschiffahrt soweit notwendig 

unterrichten." - 

Atlant! c k ü s t e : 

Keine beso ideren Vorkommnisse. 

K o. n a 1 

Alle S-Flo 

eiiigesetzt. Da 

15 sm östlich 

einen 6.000 

ßend von 5 - 

gejagt und auf 

"S 57", "S 54" 

auf die Führer 

ctillen waren im Raum Orfordnesa-Cromer 

jei versenkte das Führerboot der 3.STF1. 

Jreat Jarmouth einen 10.000 t-Tanker und 

ruchter. Die Rotte "S 58" wurde anschlie- 

Zerstörern umstellt, 30 sm nach Sudosten 

nächste Entfernung beschossen. Die Rotte 

kam infolge L.G.-Fächer bei aer Jagd 

Joota-Rotte nicht mehr zum Angriff. 



®pfum 
uni) 

U^rjeit 

Slngabe beä Orlcö, 2Binb, ffleller, 
Seegang, Oeleinbiung, Siditigtelt 

ber Cuft, Jnonbfdjeln u|u). 
$ D r f D'm m n i f f e 

23.12.40 U-Bootslage , 

Im Operaticjnsgebiet: U 37, 38, 52, 94, 95, 124. 

Rückmarsch angetreten und hat Befehl auf "U 65" hat 

20 bis 25° West 

operieren. 

"U 52" meid 

nach horient. 

zu marschieren und westlich Spanien zu 

et 25.500 BRT versenkt, auf Rückmarsch 

Die U-rBoote 

sische Krieges 

" Französiscl 

wenn sie bi 

Dienst stet 

schiffe dei 

tral und f 

befehle Nr 

erhalten bezüglich Angriffs auf franzö- 

cjhiffe folgenden Befehl des B.d.U.: 

e Kriegsschiffe sind nur anzugreifen, 

itische Plagge führen oder in britischern, 

en. Abzeichen siehe St.K.B.. 130. Kriegs- 

franz .Regierung gelten dagegen als neu- 

eren Abzeichen gern. ständige Kriegs- 

105. " 

i h 

Schwerpunkl 

Luftlage 

des Einsatzes am 23. in der Aufklärung, 

Am 22.12. 

das Aluminium- 

Erfolgreicher Angriff einer PW 200 gegen 

und Kraftwerk Port William (Nord-Schottland ). 

Die englist 

Umgang zu habei 

Ui11eIme erkrie gführung, 

he Hilfe für Griechenland scheint folgenden 

®nfum 
unb 

U^rjcit 

23.12.40 

Unnabe bcö Orleö, 'bBinb, Sßetter, 
Seegang, ffleleudilung, Sldiligtell 

bet £ufl, Snii)nb|d)eln u[iu. 

sgeliet: U 37, 38, 52, 94, 95, 124. 

Rüukmarsch angetreten und hat Befehl auf 

zu marschieren und westlich Spanien zu 

Im Operatii 

"U 65" hat 

20 bis 25° Wes1 

operieren. 

"U 52" meldet 25.500 BRT versenkt, auf Rückmarsch 

nach Lorient. 

Bie U-Boote 

sische Kriegss 

" Pranzösiscl 

wenn sie bi 

Dienst stei 

schiffe dei 

tral und fi 

befehle Nr 

Schwerpunkl 

Am 22.12. £ 

das Aluminium- 

Die englis 

Dmfang zu habet 

S D r f D'm m h t f f c 

U-Bootslage , 

erhalten bezüglich Angriffs auf franzö- 

chiffe folgenden Befehl des B.d.U.: 

e Kriegsschiffe sind nur anzugreifen, 

itische Plagge führen oder in britischem, 

en. Abzeichen siehe St.K.B.- 130. Kriege- 

franz .Regierung gelten dagegen als neu- 

ren Abzeichen gern. ständige Kriegs- 

105. " 

i h: 

Luftlage 

des Einsatzes am 23. in der Aufklärung, 

rfolgreioher ■‘••ngriff einer PW 200 gegen 

und Kraftwerk Port William (Nord-Schottland ). 

Mittelmeerkriegführung, 

dhe Hilfe für Griechenland scheint folgenden 



-ni 
Satum 
unb 

23.12.' 

Sngabe be2 Otleä, ®lnb, ®etiet, 
Sttgang; ©eleudjtimg, ©Idjllgtcil 

bec Gu|t 9Tionb[d)eln U|D>. 

53 o r f o m m n t f f t 137 

Nach den bisher vorliegenden Meldungen insgesamt 

etwa 10.000 - 15.000 Briten auf dem griech, Festland 

und auf den [nseln. Es handelt sich im wesent.liehen 

um Angehörigä der Fliegertruppe, Marineartillerie für 

den Küstensciutz und Flakformationen. Nur auf Kreta 

befinden sici außer Teilen der Luftwaffe anscheinend 

3* Inf.Btl, ln Material wurden wahrscheinlich 200-250 

Flugzeuge (l| Staffeln, davon 5 auf Kreta).ferner Uni- 

formen, Deck5n, Ausrüstungsstücke, etwa 30.000 Gewehre, 

130 Panzerbü;hsen, 100 Panzerkampfwagen, 48 Feldge- 

schütze, 40 ?ak und 80 Flak geliefert. 

Berlin, 

C/Skl. 

den 28.Dezember 1940 

l/Skl. 

/ 
Asto II 

i.V. 

K\A. 

-m 
®atwm 

unb 
Singabe btä Ort.ä, 3lnb, fflelltc, 
Cttgang; ©eleutbtimg, Sldjtlqtell 

ber Cuft, 9nonbfd)c(n u|tD. 
55 D r 1 o m m n i f f t 137 

23.12.4) Nach den hiaher vorliegenden Meldungen insgeaamt 

etwa 10.000 - 15.000 Briten auf dem griech. Festland 

und auf den [nseln* Es handelt sich im wesent.liehen 

um Angehörigä der Fliegertruppe, Marineartillerie für 

den Küstenacmtz und Flakformationen. Nur auf Kreta 

Befinden sie J. außer Teilen der Luftwaffe anscheinend 

3* Inf.Btl, ln Material wurden wahrscheinlich 200-250 

Flugzeuge (li Staffeln, davon 5 auf Kreta).ferner Uni- 

formen, Deckm, Ausrüstungsstücke, etwa 30.000 Gewehre, 

i30 Panzerbüchsen, 100 Panzerkampfwagen, 48 Feldge- 

schütze, 40 ?ak und 80 Flak geliefert. 

Berlin, 

C/Skl. 

den 28.Dezember 1940 

1/Skl. 

4 
! ^ 

k Asto II 

i.V. 

V\A. 



-w- 
®nnim 

unb 
Ulji'jclt 

Eingabe beö Octcä, ®inb, ®etler, 
Seegang, öelcutblung, S(d)llgtelt 

bet Eufl, 9I}onb|d)e(n ufm. 
55 o r f o m m n i ffe 

Itatum 
unb 

Slnfjnbt beä Orte.), ®lnb, SBetlet, 
oetgang, Seleudjlung, S!d)llgfe(t 

ber £ufl, SUonbldjein u|ro. 
53DrfDmmntffe 



- 

unb 
Ul]i'äcit 

24.12.4C 

Angabe beö Ortes, 5Btnb, SEBetter, 
Seegang, 'Scleudjtung, ©id)tigteit 

bec 2u|t, 9Ttonbfd)eln ufm. 

Der Ober 

24.Dezember r 

Kriegsmarine 

An Alle, 

Befehlshaber der Kriegsmarine erließ zum 

aohstehenden Weihnachtsgruß an die 

Stolz aui 

rigen der Kri 

an den Erfolg 

Im besonc 

^öorfommntHe 138 

die großen Erfolge seiner Wehrmacht fei- 

ert das Große eutsche Reich seine zweite Kriegsweihnacht. 

Meine heizlichen Weihnachtsgrüße gelten jedem Angehö- 

egsmarine(der auf seinem Posten Anteil hatf 

en und der Schlagkraft unserer Waffe, 

eren gedenke ich der tapferen Besatzungen 

aller Kriegst chiffe, die am heutigen Tage in Übersee, 

vor den feine liehen und eigenen Küsten Bordweihnacht 

wünsche ich ein besonderes frohes Pest, 

Fahrt und glückliche Heimkehr. 

teiern. Ihner 

erfolgreiche 

Besonders 

Heil Hitler. 
Oberbefehlshaber. 

olitische Lage 

E n g 1 a n ! 

mg 

1 in 

Rundfunkite 

Italien Führt 

angeblich tr 

und Italien 

und allein d 

Diese Tal 

gegenüber Del 

wohl, in Ita] 

setzungsgeda 

de Churchills mit dem Ziel und Zweck, in 

und Volk zu trennen. C. weist auf die 

!ditionelle Freundschaft zwischen England 

und gibt die Schuld am Kriege einzig 

Duce. 

:tik erinnert an die ähnlichen Maßnahmen 

tschland zu Beginn des Krieges. C.glaubt 

ien jetzt einen günstigen Boden für Zer- 

Li ken voraussetzen zu können. Gleichzeitig 

~ Mi 

138 Saturn 
imb 

1U)V4eU 

Slngabc beä Ortcö, ^Binb,, 5Better, 
ecgang, ©c(eud)tung, ©fd)t(gtc(t 

bec 2uft, 9TlDnb(rf)e(n u(u). 

^ÖDrfommntffe 

24.12.4( Der Ober! efehlshaber der KrießBEiarine erließ zum 

24.Dezember rachstehenden Weihnachts£ruß an die 

Krie3omarine 

An Alle, 

Stolz aui die großen Erfolge seiner Wehrmacht fei- 

ert das Groß:eutsche Reich seine zweite Kriegsweihnacht. 

Meine herzlichen Veihnachtogrüße gelten jedem. Angehb- 

egsmarinejder auf seinem Posten Anteil hat, 

en und der Schlagkraft unserer Waffe, 

eren gelenke ich der tapferen Besatzungen 

aller Kiiegaächiffe, die am heutigen Tage in Ubersee/ 

vor den feine liehen und eigenen Küsten Bordweihr.acht 

wünsche ich ein besonderes frohes Pest, 

Fahrt und glückliche Heimkehr. 

rigen der Kri 

an den Erfolg 

Im beaone 

feiern. Ihner 

erfolgreiche 

Besondere 

E n g 1 a n 

Heil Hitler. 
Oberbefehlshaber. 

olitische Lage 

Rundfunki ede Churchills mit dem Ziel und Zweck, in 

Italien Fuhnng und Volk zu trennen. C. weist auf die 

angeblich trsditionelle Freundschaft zwischen England 

und Italien 1 in und gibt die Schuld am Kriege einzig 

und allein dem Duce. 

Diese Taktik erinnert an die ähnlichen Maßnahmen 

gegenüber Del tschland zu Beginn des Krieges. C.glaubt 

wohl, in Ita: ien jetzt einen günstigen Boden für Zer- 

aetzungsgedarken voraussetzen zu können. Gleichzeitig 



Xialimt 

ünb 
Utjcjcit 

-IM- 

Slngabe beS OtM, SBinb, ®Etlcr, 
Seegang, SBeleucblüng, Sldjllgteli 

ber buft, 91ionb|d)ein ufm. 
33 o r f D m m n i f f e 

24.12.40 versucht Churclji: 

den italieniscJti' 

und Italien zu 

Es ist dazu 

Die italie 

noch nicht vol 

Stimmung leich 

jedoch als unbi 

beugsamen Will 

den. Tiefere 

nischen Staatswu 

sie bei geschi 

Friedensangebo 

ten liegen, An 

für Zukunft erltn 

Wenngleich 

litische Ziels 

tung Suez-Kana! 

meer bis auf w 

scheidende Wem. 

England. Verni 

Häfen wird in 

niens beschleun: 

111 in seiner Rede mit einem Appell an 

en Stolz einen Keil zwischen Deutschland* 

treiben, 

zu bemerken: 

nischen Mißerfolge, die italienisches Volk 

erkennt, werden zweifellos stark auf 

erregbarer Nation drücken. Mussolini muß 

dingt zuverlässiger treuer Garant für un- 
<:n Italiens zum Durchhalten angesehen wer— 

d schwerwiegende Erschütterungen italie- 

sens werden nicht erwartet, wenngleich 

ckter Feindpropaganda und eventuellen 

en nicht völlig außer Bereich Höglichkei- 

ipannung aller italienischen Kräfte wird 

lofft. 

Auswirkungen der Mißerfolge deutsche po- 

ctzung hemmt und eigene Offensive in Rich- 

damit Vertreibung Engländer aus Mittel- 

citeres unmöglich, sieht Ski. keine ent- 

ung Kriegslage im Entscheidungskampf gegen 

ihtung englischer Zufuhr und englischer 

steigendem Maß Niederringung Großbritan- 

.igen. 

Japan: 

Die Wieder,!! 

Berlin ist als 

Japans zu betr 

mennung Oshimas zum Botschafter in 

maßgebend für die gesamte Europa-Politik 

tchten. 

- W- 
Saturn 

ünb 
Ittjrjcit 

2nqabe bcs OrkS, 2ßinb fflntltr, 
icceganq, SPelcucblUnq, cldillgMl 

ber 2uf(, 91?Dnb[d)cin ufw. 
33 o r l D m m n i f f e 

24.12.40 
versucht Churci: 

den- italieid.scjt.1 

und Italien zu 

Es ist dazu 

Die italie 

noch nicht vol 

Stimmung leich 

jedoch als unbi 

beugsamen Will 

den. Tiefere m 

nisehen Staatswu 

sie bei geschi 

Friedensangebo 

ten liegen, Au 

für Zukunft erti 

Wenngleich 

litische Ziels 

tung Suez-Kana 

meer bis auf w 

scheidende Wem 

England. Verni 

Hafen wird in 

niens beschleun: 

■ill in seiner Rede mit einem Appell an 

.en Stolz einen Keil zwischen Deutschland* 

treiben, 

zu bemerken: 

mischen Mißerfolge, die italienisches Volk 

erkennt, werden zweifellos stark auf 

erregbarer Nation drücken. Mussolini muß 

dingt zuverlässiger treuer Garant für un- 

un Italiens zum Durchhalten angesehen wer- 

nd schwerwiegende Erschütterungen italie- 

sens werden nicht erwartet, wenngleich 

ckter Feindpropaganda und eventuellen 

en nicht völlig außer Bereich Möglichkei- 

ipannung aller italienischen Kräfte wird 

iofft. 

Auswirkungen der Mißerfolge deutsche po- 

ctzung hemmt und eigene Offensive in Bich- 

damit Vertreibung Engländer aus Mittel- 

citeres unmöglich, sieht Ski. keine ent- 

ung Kriegslage im Entscheidungskampf gegen 

.( htung englischer Zufuhr und englischer 

steigendem Maß Kiederringung Großbritan- 

.igen. 

Japan 

Die Wieden! 

Berlin ist als 

Japans zu betr 

mennung Oshrmas zum Botschafter in 

maßgebend für die gesamte Europa-Politik 

ichten. 



Datum 
unb 

Uljcjcit 

Eingabe beb Orteb, 9Btnb, ?Bettec, 
Seegang; Oeleuibtung, Slditlgtett 

bec £uft, 9Honb|d)eln u|tD. 

2^.12.40 

England : 

Wes t k ü B 

53orfommni(fe 139 

Lage 24.12, 

Besondere EexndnaclLrich.ten. 

t e 

Tm Liverpo jl-Getiet rege Minensuclitä'bigkei'fc. Der 

engl.Dampfer "?eterton" (5221 t) westlich Irland von 

Flugzeug angegriffen und Beschädigt, 

Atlant! c 

Im Gebiet 1er Western Patrol wurden in der letzten 

Zeit 4 Hilfskreuzer festgestellt. 
Nach V-Mäni-Meldung befanden sich am 24.12* See- 

leute des Kreusers Australia"in Liverpool. Z.Zt, sollen 

auf dem Kreuzer schwere Flaks eingebaut werden.- 
Der Hilfskreuzer Wolfe hat am 16.12. in Begleitung II .. 

des Zerstörers Watchmann Gibraltar nach der Nordwestkiiste 

Afrikas verlas3en, stand am 19, im Gebiet Casablanca und 

ist am 20.12. früh wieder in Gibraltar eingelaufen,- 
Am 23.12. naohn.-liefen drei U-Boote in Begleitung des 
Hilfsfahrzeuge 3 Haarlem in Gibraltar ein. Die Boote ka- 

von England, Hach KO lagefcn 23.12. abds. 
Lrfcion, 1 Zerstörer, 4 D-Boote, Vindictive 

Vorpostenboote und Kleinfahrzeuge. Am 

sind eingelaufen von Ostens 

Zjrstörer, Are Eoyal und 3 Zerstörer, 1 

Barham und 3 Zärstörer, 1 Birmingham, 5 Zerstörer und 

2 grosse Frachter. 
Eine engl,?unkstelle wiederholte eine QQQ-Meldung 

des engl.Dampf3rs Mashud (7540 t) vom 24.12. 0814 Uhr 
GMt. in 3732 H3rd 2242tWest, durch verdächtiges Schiff 
verfolgt. 

men vermutlich 

im Hafen Eesol 

im Dpok, sowie 
24.12, vorm, 
Eenown und 3 

- 

Datum Jlngabt bt» Orte», BSlnb, 
unb Setaana, %l<:u(t)tung; ötcbllgtrit 

lUjcjdt btc £uft, 3Itonb(ct)tln u|a>. 

2».12.4C 

England : 

W e B t k ti B 

Im IiiverpopL 

engl.Dampfer 

Flugzeug an&e 

-Gebiet rege Lünensuchtätigkeit. Der 
1 Jeterton" (5221 t) westlich Irland von 

igciffen und beschädigt. 

Atlant! 

Im Gebiet 

Zeit 4 Hilfskrb 

leute des Kreua 

auf dem Kreuze ^ 

Der Hilfskr 

des Zerstörers 

Afrikas verlas^ 

ist am 20.12. 

Am 23.12. nachn 

Hilfsfahrzeuge 3 

men vermutlich 

im Dock, sowie 

24.12, vorm. 

Eenown und 3 

Barham und 3 

55orfommniffe 139 

Lage 24.12, 

Be sondere Feindnachrichten. 

ler Western Patrol wurden in der letzten 

iuzer festgestellt. 

Nach V-Man .-Meldung befanden sich am 24.12. See- 

ers Australia(,in Liverpool. Z.Zt, sollen 

schwere Flaks eingebaut werden.- 

euzer Wolfe hat am 16.12. in Begleitung 

Watchmann" Gibraltar nach der Nordwestküste 

en, stand am 19, im Gebiet Casablanca und 

Crüh wieder in Gibraltar eingelaufen,- 

•liefen drei U-Boote in Begleitung des 

Haarlem in Gibraltar ein. Die Boote ka- 

von England, Nach KO lagebn 23.12. abds. 

im Hafen Eesolition, 1 Zerstörer, 4 U-Boote, Vindictive 

Vorpostenboote und Kleinfahrzeuge. Am 

sind eingelaufen von Ostens 

Zsrstörer, Are Eoyal und 3 Zerstörer, 1 

Z srstörer, 1 Birmingham, 5 Zerstörer und 

2 grosse Frachter. 

Eine engl, ?unkstelle wiederholte eine QQQ-iileldung 

des engl.Dampf3rs Mashud (7540 t) vom 24*12. 0814 Ubr 

Gkt. in 3732 Nsrd 2242tWest, durch verdächtiges Schiff 

verfolgt. 



^atinn 
unb 

U^rjcit 

Angabe beä Octc^ SBinb, 5Be»er, 
ßeegang, 33elcud)tung, 6(d)t(gfelt 

bec Cuft, 5Uonb|d)eln u[u>. 55orfDmmniffc 

?4.12.40 N o r d s e 

östlich lowestoft waren englische Hilfsfahrzeuge 

mit dem Ahschleppen eines unbekannten Schiffes be- 

schäftigt, vernutlich liegt Minentreffer vor. 

Eigene Lage 

Außerheimische 

und 

Wartegebiete 

alle außerheinl: 

(1136, 1214, 1 

"1;) Zusammenti 

de Wartege 

Im Indiscl 

22 und 30 

6 Ireffpur 

Bernhärc 

Georg 

Hermann 

Theodor 

Valentii. 

Gewässer; 

Keine Hacirichten von "Scheer" und Hilfskreuzern, 

Für Zusanm entreffen mit V-gohiffen und Prisen 

wurden von Ski], im 

Indischen Ozean 

Nordatl, antik 

Südatlantik 

njit je 6 Treffpunkten festgelegt und ein 

ischen Streitkräfte mit folgendem F,T, 

305 v.24.12.) gegeben: 

effen mit V-Scniffen und Prisen folgen- 

biete: 

en Ozean Wartegebiet Sibirien zwischen 

Süd sowie 75 und 85 Ost. 

kte: 

22 Süd 85 Ost 

23 Süd 80 Ost 

25 Süd 75 Ost 
26 Süd 80 Ost 

27 Süd 85 Ost 
Wolfgan^ 28,5 Süd 79 Ost. 

Tntmn 
v unb 
l^rjcit 

?4.12.40 

angabe bes Otltb. ffllnb ®ellcc, 
ßetganq, ä'eltudilung, £ld)tlgtelt 

bet L'uft, SUonbldjEln u[m. 

Nordsee 

östlich Io vestoft waren enclisohe Hilfsfahrzeuge 

mit dem Ahsohleppen eines unbekannten Schiffes be- 

schäftigt, vermutlich liegt Mjnentreffer vor. 

Außerheimisehe 

^orfommniffc 

Eigene läge. 

Gewässer; 

Keine Nacl-richten von "Scheer" und Hilfskreuzern, 

Für Zusamnentreffen mit V-gchiffen und Prisen 

wurden von Sklj, im 

Indischen Ozean 

Nordatl, antik 

und Südatlantik 

Wartegebiete nit je 6 Treffpunkten festgelegt und an 

alle außerheimisehen Streitkräfte mit folgendem P,T. 

(1136, 1214, 3305 v.24.12.) gegeben: 

"1:) Zusammenti effen mit T-Scniffen und Prisen folgen- 

de Wartegebiete: 

Im Indischen Ozean.Wartegebiet Sibirien zwischen 

Süd sowie 75 und 85 Ost, 

t kte: 

22 und 30 

6 Treffpui 

Bernhärt 

Georg 

Hermann 

Theodor 

Valentii. 

Wolfgang 

22 Süd 

23 Süd 

25 Süd 

26 Süd 

27 Süd 

28,5 Süd 

85 Ost 

80 Ost 

75 Ost 

80 Ost 

85 Ost 

79 Ost. 



*' ^ 

Datum 
unb 

Ubijeit 

Singabe beö Ortcö, ^Blnb, SBetter, 
vgetgang, 53cleud)tung, ©ld)tlgfdt 

bec Ouft, 9nonb[d)e(n ufto. 
53Drtommniffe 140 

24,12.43 2. ) Hordatlantik-Uebiet Bayern zwischen 19 und 26 Nord 

sowie 40 md 47 V/est. 

6 Trefipuikte: 

Jagst 25,5 Nord 42 West 

Kocher 24 Nord 44,5 West 

lech 22 Nord 47 West 

Tauber 22 Nord 42 West 

Isar 20 Nord 45,5 West 

Regen 19 Nord 40 West 

3. ) Süd-Atlantik, Gebiet Andalusien zwischen 20 und 

28 Süd, sjwie 16 und 24 West. 

6 Trefipunkte: 

Erika 

Luise 

Karin 

Gisela 

Maria 

Ursula 

21 

22 

24 

23 

26 

27 

Süd 

Süd 

Süd 

Süd 

Süd 

Süd 

17 West 

23 West 

16 West 

20 West 

22 West 

17 West. 

4. ) Befohlenelr Trefl'punkt ist an befohlenen Tagen um 08oo 

Uhr und 15oo Uhr Mittel-Ortszeit einzunehmen. Zwi- 

schendur ca günstige Kurse zu Verkehr und See. 

5. ) Schiff 36 ausgerüstet "Ermland" mit "Bayern" und 

"Andalusien", "01e Jakob" mit allen 3 Gebieten. 

Seekriegsleitung. 

Unterrichtung"Schiff 36" über Versorgung aus Etappe 

Japan. Einzelheiten siehe F.T. 0534, 0555, 0614, 0651, 

0707 vom 24.12.40. 

Nor d s e e und Norwegen 

Geleit planmäßig. 

Keine beslonderen Vorkommnisse. 

Saturn 
unb 

UOvjcit 

SIngabc bcö Orteö, ^IBinb, 3Beticr, 
vSetgang, Beleuchtung, 6[rf)tigtclt 

bec 2uft, 9nonb|rf)ein u[to. 
93orfommntHe 140 

24.12.43 2.) Kordatlan 

so*vie 40 

6 Trefrpu 

Jagst 

Kocher 

Lech 

Tauber 

Isar 

Reger. 

fcik-Gehiet Bayern avrisehen 19 und 26 Nord 

md 47 West, 

rkte: 

25,5 Kord 

24 Kord 

22 

22 

20 

19 

Nord 

Nord 

Nord 

Nord 

42 West 

44.5 West 
47 West 

42 West 

45.5 West 

40 West 

3.) Sud-Atlantik, Gebiet Andalusien zwischen 20 und 

28 Süd, sswie 16 und 24 West. 

6 Treffpunkte: 

Erika 

Luise 

Karin 

Gisela 

lAaria 

Ursula 

Nor d s e 

21 

22 

24 

23 
26 

27 

Süd 

SUd 

Süd 

SUd 

Süd 

Süd 

17 West 

23 West 
16 West 

20 West 

22 West 

17 West. 

4. ) Befohlener Treffpunkt ist an befohlenen Tagen um 08oo 

Uhr und 15oo Uhr kittel-Ortszeit einzunehnen. Zwi- 

schendurci günstige Kurse zu Verkehr und See. 

5. ) Schiff 36 ausgerüstet "Ermland" mit "Bayern" und 

"Andalusien", "01e Jakob" mit allen 3 Gebieten. 
Seekriegsleitung. 

Unterrichitung"Schiff 36" über Versorgung a^s Etappe 

Japan. Einzelheiten siehe I'.T. 0534, 0555, 0614, 0651, 

0707 vom 24.12.40. 

und Norwegen 

Geleit planmäßig. 

Keine beelanieren Vorkommnisse. 



- 

‘Datum 
urib 

Utjrjcit 

Slngabe beö Octe^, 3Binb, 5Bettcr, 
Seegang, S3deud)lung, 6(d)tlgtelt 

bec Cuft, 91]onb(d)eln ufta. 
Sorfommniffe 

24.12.40 Kanal : 

(95) 

(96) 

Zu dem Ana 

1. und 2.S-F101 

das Führerboot 

gejagt, S 101 

einen 2.500 t- 

Fehlsohüsse. 

](c. i • t mena im Operati 

r.o. Minendetor 

hierbei fraglos 

dem eine Bombs 

fraglichen Zeii 

"S 34" einen 

es späten nichl 

s tz aller S-Flottlliehl'gfeht "Hezüglich 

tille noch Meldung ein. Danach ist 

d^r 1.3-Flottille durch 4 Zerstörer 

durch Zerstörer abgedrängt. "3 28" 

I ampfer versenkt, "3 26" und "3 29" 

28" und"3 29" außer K.B. infolge 

onsgebiet. "3 34" meldete im Qu.8475 

ation, keine Schäden. Es handelt sich 

nicht um eine Minendetonation, son- 

Ein engl.Flugzeug meldete zu der 

der angeblichen Minendetonation neben 

benangriff auf ein S-Boot, von dem 

s mehr gesehen. 

Bc ni 

U-Bootslage 

Der B.d.U. 

Funkspruch: 

" Am heutig« 

all ihren 

draußen." 

gab"an alle U-Boote am Feind" folgenden 

n Y/eihhachtsabend ist die Heimat mit 

Gedanken und Wünschen bei euch da 

Im Operati 

Das durch 

"Bodney". 

cnsgebiet: U 38, 52, 94. 95, 124. 

U 96" gemeldete Schlachtschiff war ein 

Luftlage. 

Keine besor deren Meldungen. 

Da die dem O.K.M. taktisch unterstellten Flieger- 

verbände z.Zt.infolge Eislage Start- und Lande- 

- 

unb 
Ufjiäcit 

Slngabe beö Ortc^, ©inb, ©ettec, 
Seegang, §öe(eud)tung, ©IdjItgEtU 

bec Cuft, ©Dnb(rf)dn ufto. 
53Drfommniffe 

24.12.40 

(95) 

(96) 7/- 

Kanal : 

Zu dem Ans 

1. und 2.S-F101 

das Kührerbost 

gejagt, S lOl 

einen 2.500 t- 

Pehlschüsse. 

•nnens im Operati 

r.o. Minendetor 

hierbei fraglos 

dem eine Bombt 

fraglichen Zei1 

"S 34" einen 

es später nichl 

t tz 
Jw M<- U/u, a., 

UehVgbm aller S-Biot lliie'JDgeht "bezüglich 

tille noch Ueldung ein. Danach ist 

d^r l.S-Flottille durch 4 Zerstörer 

durch Zerstörer abgedrängt. "S 28" 

1 ampfer verseidct. "S 26" und "3 29" 

28" und"3 29" außer K.B. infolge-*«a- 

onsgebiet. "S 34" meldete im Qu.8475 

ation, keine Schäden. Es handelt sich 

nicht um eine kineudetonation, son- 

Ein engl.Flugzeug meldete zu der 

der angeblichen LIinendetonation neben 

behahgriff auf ein S-Boot, von dem 

s mehr gesehen. 

Bc ml 

U-Bootslage . 

Der B.d.U. 

Funkspruoh: 

" Am heutigt 

all ihren 

draußen." 

gab"an alle U-Boote am Feind" folgenden 

n Vfeihilachtsabend ist die Heimat mit 

Gedanken und Wünschen bei euch da 

Im Operati 

Das durch 

"Eodney". 

cnsgebiet: U 38, 52, 94, 95, 124. 

U 96" gemeldete Schlachtschiff war ein 

Luftlage 

Keine besoldeten Meldungen. 

Da die dem 0.K.L1. taktisch unterstellten Flieger- 

verbände z.Zt.infolge Eislage Start- und Lande- 



®ntum 
unk 

24- .12.4( 

Slngabe beä Orteä, fflinb, ®ettet, 
Setgang, 33eleurf)tung, 0td)tigtelt 

bec 2uft, OTanbldjeln u|m. 

(97) 

(98) 

sohwierigkeil en 

Führungsstabf a 

arteit mit dqn 

d,M. die 

lieh zu überr 

haben, haben gemhß Weisung des Ob.d.l. 

die UL. 2 und 5 in engster Zusammen- 

entsprechenden Dienststellen des Ob. 

Aufklärung im Hoirdseeraum soweit irgend mög- 

hmen. 

Id t 

am 6,12. e 
Ihn.-o- 

Seegefeoht 

Admirals bes 

schiff der 

CfsarÄ-Klas 

Klasse, sech: 

Admiral Somm' 

(bei dieser 

jetzt einwan 

ist), vier 

ein der Delh: 

und neun 

k räften über! 

dem drehten 

folgung auf 

von Sardiniei 

-dw 
Krö-. Spani 

gestellt, 

deren Türmen 

den kann, 

stimmt. Erst 

fechts, darül 

seien erst 

2Jorfommntffe 141 

Mittelmeerkriegführung, 

Der Besuch eines spanischen Korv.Kapitäns beim 

Admiral Somme rville in Gibraltar an-Bord Are Royal 

rgeb interessante Einzelheiten über das 

bei Sardinien, Nach den Ausführungen des 

-and der ital.Verband aus: einem Schlacht- 

torio-Klasse, zwei Schlacht schiff eniier 

drei schweren Kreuzern der Fium<- 

leichte>iKreuzer und fünfzehn Zerstörern, 

drville führte bei sich: Renown, Ramillies, 

C elegenheit erwähnte er den Namen, so daß 

cfrei feststeht, Üaß die Ramillies hier 

Iqichte Kreuzer (drei der Birmingham-Klasse, 

-Klasse), den schweren Kreuzer Berwick 

örer. Obwohl die Italiener an Streit- 

egen waren, griffen sie nicht an, son- 

ab. Admiral Sommerville nahm die Ver- 

leite Entfernung auf bis 30 sm südlich 

di e 

ejf'hat beim Einlaufen von Renown fest- 

gemeldet, daß Renown nur aus den vor- 

geschossen hatte, so daß angenommen wer- 

diese GefechtsschAlderung ungefähr 

drei Stunden nach dem Abbruch des Ge- 

er wundert sich der Admiral besonders, 

italienischen Flieger gekommen und 

Datum 
unt) 

Ufttjeit 

Slngabe btB Otieä, fflinb, fflttlet, 
Sc.gang; ©elcudjlung, Stcbtlqtelt 

bec 2u(t, 9Donb(d)efn U|D. 

^octommniffe 141 

24.12.4t 

(97) 

(98) 

Schwierigkeit e 

Flihrungsstabc s 

arbeit mit 

d,M. die Auf) li 

lieh zu überr e 

n haben, haben genieß Weisvaig des Ob.d.l. 

die H?l. 2 und 5 in engster Zusammen- 

entsprechenden Dienststellen des Ob. 

ärung im Hordseeraum soweit irgend mög- 

hmen. 

Mittelmeerkriegführung, 

Der Besuch eines spanischen Korv.Kapitäns beim 

Admiral Somme rville in Gibraltar an- Bord Are Royal 

am 6,12. ergeb interessante Einzelheiten über das 

Seegefecht bei Sardinien, Nach den Ausführungen des 

Admirals best and der ital.Verband aus: einem Schlacht- 

schiff der Id ttorio-Klasse, zwei Schlacht schiff en'der 

C|sarÄ-Klasse , drei schweren Kreuzern der ]?ium<- 

Klasse, sechs leichtesiKreuzer und fünfzehn Zerstörern. 

Admiral Sommsrville führte bei sich: Renown, Ramillies, 

(bei dieser C elegenheit erwähnte er den Namen, so daß 

jetzt einwanefrei feststeht, üaß die Ramillies hier 

ist), vier leichte Kreuzer (drei der Birmingham-Klasse, 

ein der Delhi 

und neun Zers 

k räf ten über} 

dem drehten 

folgung auf 

von Sardiniei 
<9w 
E-rfh Spani 

-Klasse), den schweren Kreuzer Berwicsc 

törer. Obwohl die Italiener an Streit- 

egen waren, griffen sie nicht an, son- 

ab. Admiral Sommerville nahm die Ver- 

leite Entfernung auf bis 30 am südlich 

esr'hat beim Einlaufen von Renown fest- 

gestellt, und gemeldet, daß Renown nur aus den vor- 

deren Türmen geschossen hatte, so daß angenommen wer- 

den kann, da£ diese GefechtsschAlderung ungefähr 

stimmt. Erst drei Stunden nach dem Abbruch des Ge- 

fechts, darüber wundert sich der Admiral besonders, 

seien erst die italienischen Flieger gekommen und 



~2?6- 

{Itoliim 
unb 

SIngabe bcö Octe^ 5B(nb, 9Better, 
6eegang, 33eleud)lung, ©(d)tigfeU 

ber Cuft, Wonbltbeln uft». 
Sorfommniffe 

24.12.40 

tri .f 

hätten hesond 

Ark Royal sei 

einschlagenden 

keine Bombe 

treffen erhalten 

hätten. 

Nach dem B:- 

konnte der 

keinerlei Beso 

fahr 60 Flugz 

flugzeuge und 

Schornstein sin 

Achter-Bafetten 

"Ark Royal" stark angegriffen, 

i fters wegen der hohen Wassersäulen der 

Bomben nicht zu sehen gewesen, aber 

Kreuzer Berwick hätte zwei Bomben- 

die aber wenig Schaden angerichtet 

spani 

ühstück wurde das Schiff besichtigt und 

sehe Korv.Kapt,feststellen, daß Ark Royal 

:ädigungen hatte. Das Schiff hatte unge- 

ge an Bord, von denen über 2/3 Torpedo- 

/3 Kampfflugzeuge. Hinter und vor dem 

d je zwei Plugzeugabwehrgeschütze in 

Das italii 

2 große Dampfi 

ei .i sehe D-Boot "Mocenfeo"' hat am 21.12, 

Versenkt und einen weiteren torpediert. 

Berlin, den 28.Dezember 1940 

C/SkÜ., 

h l/Skl, 

4 Asto II 

i.V. 

i\ 

fEntitm 

unb 
Eingabe be8 Octix. 3Blnb, fflellec, 
€e.gang, Sel.ucblung, vfld.llg.cii 

bet ßufl, 9UDnb|d)ein u|m. 
©orfommntffe 

24-12.40 

einsohlagenden 

keine Bombe trif 

hätten besonders "Ark Royal" stark angegriffen, 

Ark Royal sei i fters wegen der hohen Wassersäulen der 

Bomben nicht zu sehen gewesen, aber 

Kreuzer Berwick hätte zwei Bomben- 

treffer erhalti n, die aber wenig Schaden angerichtet 

hätten, 

•ähstück wurde das Schiff besichtigt und 

konnte der spanische Korv.Kapt,feststellen, daß Ark Royal 

keinerlei Besc!lädigungen hatte. Das Schiff hatte unge- 

fähr 60 Flugzeuge an Bord, von denen über 2/3 Torpedo- 

flugzeuge und :./3 Kampfflugzeuge, Hinter und vor dem 

Schornstein sind je zwei Flugzeugabwehrgeschütze in 

Achter-Lafetten. 

Das italienische D-Boot "Mocenigo"" hat am 21,12, 

2 große Dampfe:1 Versenkt und einen weiteren torpediert. 

Berlin, 

C/SkÜ., 

den 28.Dezember 1940 

l/Skl, 

i i] 
Asto II 

i.V. 



Saturn 
unb 

Utjrjcft 

Eingabe beä Orteö, ^Blnb, ^Betrer, 
6ccgang, Beleuchtung, 6id)tlgfclt 

bec i?uft, SBonblcheln ulto. 
^ortommntlff 142 

25.12.4( Besondere politische Nachrichten. 

Keine. 

England 

A t 1 a nti 

Lage 25.12. 

Besondere Eeindnachr1chten. 

Ein Zusamm mtrefren zwischen "Hipper" und einem 

englischen Gel iitzug zeichnet sich im englischen Funk- 

bild wie folgt ab: 

Um 0742 MG!! meldet eine unbekannte englische Ein- 

heit ein "Pock itbattelship" in 290°, 12 sm ab, Kurs 

290°. Der Stan lort wurde nicht erfaßt. 

Um 0926, 0)27 Uhr wurde vom Chef der Northern 

Patrol je ein Iringender Op-Funkspruch an alle Schif- 

fe in der Heim :t gegeben. Im Verlauf des Nachmittags 

erfolgte weite ’ laufende Durchgabe dringender Op- 

FunksprUche, d.e zum Teil von in See befindlichen Ein- 

heiten aufgege >en wurden. Die Op-Funksprüche wurden 

auch an die Be 'ehlshaber Nord— und Südatlantik abge— 

setzt. Hervorz Hieben sind ein Funkspruch von 1224 Uhr 

von "Formidabl:" (in See befindlich) an den Kreuzer 

Berwick, einen weiteren britischen Kreuzer, eine un- 

bekannte Einhe .t und die Admiralität. 

®ntum 
unb 

Uljrjcit 

Angabe beä Ortcg, ©inb, ^Betier, 
vSergang, ‘©clcucbtung, 6id)Hgfcft 

bec ßuft, 91]Dnb[cbe(n ufu>. 
rfommniffe 142 

25.12.4( Besondere politische Nachrichten. 

Keine. 

England; 

Atlantik L 

Ein Zusamm 

eng-li sehen Gel 

bild wie folgt 

Um 0742 KG' 

heit ein "Book 

290°. Der Stan 

Um 0926, 0 

Patrol Je ein 

fe in der Heim 

erfolgte weite; 

Fuxkspriiche 

heiten aufgege 

auch an die Be 

setzt. Hervorz 

von "Pormidahl 

Berwick, einen 

bekannte Einhe 

Lage 25.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

mtreffen zwischen "Hipper" und einem 

litzug zeichnet sich im englischen Funk- 

ab: 

meldet eine unbekannte englische Ein- 

itbattelship" in 290°, 12 sm ab, Kurs 

lort wurde nicht erfaßt. 

i )27 Uhr wurde vom Chef der Northern 

Iringender Op-Funkspruch an alle Sohif- 

it gegeben. Im Verlauf des Nachmittags 

laufende Durchgabe dringender Op- 

e zum Teil von in See befindlichen Ein- 

jen wurden. Die Op-Fonksprüche wurden 

ehlshaber Nord- und Südatlantik abge- 

iheben sind ein Funkspruch von 1224 Uhr 

!» (in See befindlich) an den Kreuzer 

weiteren britischen Kreuzer, eine un- 

.t und die Admiralität. 



- 19-f- 

‘Datum 
ifrtb 

Ufjrjcit 

Eingabe bcä Octe^ 5B(nb, 5Bettec, 
Seegang, 33eleud)tung, 6(d)t(gteit 

bec Ouft, 9Tionbfd)eln ufto. 
Sorfommniffe 

25.12.40 Nach Punkbiitrieh hat der Chef der Kampfgruppe "H" 

gegen 13oo GMT Gibraltar nach Westen verlassen. 

"Ark Royal", "henown", ein Kreuzer der Birmingham- 

Klasse und 8 Zerstörer haben Gibraltar um 15oo Uhr 

ebenfalls nach Westen verlassen. 

r a nkreich; 

(99) 

Französische 

zu 25 sm AbstaJ.d 

Anweisung bekoqimi 

Jedes getai 

jedes aufgetaui 

wenn dil Wegei^s 

drohend angesel^e 

ne aufgetaucht 

will, wird ang< 

Kriegsschiffe haben für die Zone bis 

von der afrikanischen Küste folgende 

an: 

,i|Lcht angetroffene U-Boot wird angegriffen; 

e U-Boot wird ohne Warnung angegriffen, 

feiner Lage oder seiner Manöver als be- 

n w^rdii. Jedes Boot, das aus der Fer- 

wahrgenommen wird und gerade a«£tauchen 

griffen. 

Außerheimische 

Yon Scheer i 

R a um Nor 

Am 24.12. 

Bergen) von e 

gemeldet. Kein 

Geleite p! 

Eigene Lage 

Gewässer: 

und Hilfskreuzern keine Nachrichten. 

Feindlageuhter: •ichtuhg siehe F.T. 1425/1510 vom 25.12. 

w e g e 

nachmittags wurde in Qu. 2454 (vor 

ii.er Flugwache ein aufgetauchtes U-Bopt 

weiteren Feststellungen, 

linmäßig. 

19-f- 

$atum 
imb 

U^rjcit 

Angabe bcö Octe^ 3Blnb, Setter, 
6eegang, 93eleurf)tung, 6(d)tigfett 

ber ßuft, 5Ronbfd)e(n ufto. 
Stortommniffe 

25.12.40 Hach Funkldtrieh hat der Chef der KampfcruPPe "H" 

gegen 13oo GIdT Gibraltar nach Westen verlassen. 

"Ark Koyal", "kenown", ein Kreuzer der Birmincham- 

Klasse und 8 Zerstörer haben Gibraltar um 15oo Uhr 

ebenfalls nach Westen verlassen. 

Fra n k r e i c h ; 

(99) 

he Französisc 

zu 25 sm Absta4( 

Anweisung beko 

Jedes getai 

jedes aufgetaui 

wenn efct4 Wege*^ 

drohend ar gesell 

ne aufgetaucht 

will, wird ang< 

Außerheimische 

Kriegsschiffe haben für die Zone bis 

d von der afrikanischen Küste folgende 

mmen: 

} .cht angetroffene U-Boot wird angegriffen; 

.< hte U-Boot wird ohne Warnung angegriffen, 

feiner Lage oder seiner Manöver als be- 

en w^rdAfc. Jedes Boot, das aus der Fer- 

wahrgenommen wird und gerade a^rftauchen 

griffen. 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Yon ^Scheer und Hilfskreuzern keine Hachrichten. 

Feindlageuritenichtung siehe F.T. 1425/1510 vom 25.12. 

E a um Hör 

in 

Am 24.12. 

Bergen) von e 

gemeldet. Kein 

Geleite pl; 

w e g e 

nachmittags wurie in Qu. 2454 (vor 

er Flugwache ein aufgetauchtes U-Boot 

! weiteren Feststellungen. 

,i nmäßig. 



-n<?- 
Datum 

unb 
Utjrieit 

SIngabc beä Orteg, 5B(nb, ©etlec, 
Seegang; 93eleud)tung, Sld)tigfelt 

bec Ouft, Wonbitbeln ufto. 
^Dortommniffe 143 

25.12.4C 

(100) 

Kanal : 

Zur Yersei ki 

Reede von Bou]|o 

fenden Klugzedge 

Im Harwicl 

■tätigkeit. 

Atlan t i I 

:ung des Dampfers "Konsul Poppe" auf der 

gne wird nachgemeldet, daß die angrei- 

deutsche Abzeichen trugen, 

■Bereich und bei Jarmouth rege Minensuch- 

Kreuzer Kipper" ist am 25.12. 0740 GMT in Qu.77 BE 

dabei schwerer Kreuzer und Zerstörer ge- 

ach Hordwesten abgelaufen, 

r wurde ein Kurzsignal von "Hipper" auf- 

seine Absicht angxkündigt, am 26. 04oo Uhr 

weg 20° Y/est einlaufend nach Brest zu 

auf Geleitzug 

stossen und n 

Um 0956 Ul 

genommen, daf 

auf dem-Priser 

überschreiten 

Das Auftrdten "Kippers" im Nordatlantik löst in 

jedem Palle - auch wenn es ihm, wie offenbar in vorlie 

gendem Palle,rieht gelungen ist i einen ungesicherten 

oder schwach gesicherten Geleitzug zu fassen - starke 

Diversionswirkung aus. Diese erstreckt sich nicht nur 

auf den Nordatlantik, sondern auch auf den Südatlantik 

(Scheer) und das westliche Mittelmeer 

Daneben wird dieses Auftreten von "Hipper" günstige 

Auswirkungen laben aux'SchlachtschiffOperationen 

Es kann bereits jetzt festgestellt werden, daß die 

Operation "Hipper" ein Schulbeispiel von Diversions- 

wirkung ist, die auch mit einem einzelnen Schiff er- 

zielt werden kann. 

S k a g e r r ak/KAttegat 

Keine besoideren Vorkommnisse. 

-n<?- 
Datum 

unb 
Ut)räeü 

SJngabe be8 OrteS, ©Inb, 3ßettcc, 
6eegang; 53elßud)timg, ©id)tlgfelt 

bei: 2uft, 5ItDnb|d)efn ufro. 
©ortommniffe 143 

25.12.4C 

(100) 

Kanal 

Zur Verse, ki 

Reede von Söul 

lenden Rlu^ze 

Im Harv/icl 

■tätigkeit 

:ung des Dampfers "Konsul Poppe" auf der 

ogne wird nachgemeldet, daß die angrei- 

deutsche Abzeichen trugen, 

■Bereich und bei Jarmouth rege Uinensuch- 

i ge 

A t 1 an t i 1 

ipper" ist am 25.12. 0740 GMT in Qu.77 BE 

dabei schwerer Kreuzer und Zerstörer pe- 

ach Hordwesten abgelaufen, 

r wurde ein Kurzsignal von "Hipper" auf- 

seine Absicht angKkiindigt, am 26. 04oo Uhr 

weg 20° 7/est einlaufend nach Brest zu 

Kreuzer "I 

auf Geleitzug 

stossen und n 

Um 0956 Ul 

genommen, daf 

auf dera-Priser 

überschreiten 

Das Auftrdten "Hippers" im Nordatlantik löst in 

Jedem Palle - auch wenn es ihm, wie offenbar in vorlie- 

gendem Palle,rieht gelungen ist > einen ungesicherten 

oder schwach fesicherten Geleitzug zu fassen - starke 

Diversionswirkung aus. Diese erstreckt sich nicht nur 

auf den Nordailantik, sondern auch auf den Südatlantik 

(Scheer) und das westliche Mittelmeer. 

Daneben wird dieses Au£trpten von "Hipper" günstige 

Auswirkungen haben auf'SchlachtschiffoperationSJi. 

Es kann bereits jetzt festgestellt werden, daß iie 

Operation "Hipper" ein Schulbeispiel von Diversions- 

wirkung ist, die auch mit einem einzelnen Schiff'er- 

zielt werden kann. 

S k a g e r r ak/K&t t e gat 

Keine besoideren Vorkommnisse. 



dtotum 
URb 

Utjräcit 

Angabe beö Orteö, 5Dlnb, ®etter, 
6cegang, 53eleud)tung, 6(rf)tlgfclt 

bec Cuft, 9Honbfd)ein ufto. 
55ortommniffc 

25.12. 

(101) 

U-Bootslage . 

Im Op. (Jebiet: "ü 58", "52", "94", "95", "124". 

Auf dem Rückmarsch "U 37", "65", "96", "100". 

Auf dem Ausmarsch "U 105". 

Luf tlage s 

Siehe T; gesverlauf der Luftwaffe. 

Mittelmeerkriegführung, 

er Meldung des Generalkonsulats Tirana 

eine Unterredung mit dem Generalsekre- 

alterei am 19.12. ist die militärische 

gespannt. Gute Truppen, die dank wert- 

ceutscher Transportflugzeuge mit grösster 

in Stärke von mindestens einem Bataillon 

rdffen, müssen sofort in vorderster Linie 

ejden, um die äusserst erschöpften Trup- 

abzulösen. Es war aber dem Oberkommando 

Böglich, irgendeine Reserve zu bilden, 

derzeit die empfindlichste Schwäche der 

Front. Jeder griechische Angriff bedeutet 

(efahr, Griechen kennen offenbar diese 

Nach eir 

im Anschluß ar 

tär der S^atttl 

Lagei/hoch immdr 

voller Hilfe 
Regelmäseigkei|t 

täglich eint: 

eingesetzt W' 

pen allmählicl 

bisher nicht 

Darin liegt 

italienischen 

deshalb eine 

- 

'Tatnm 
Ulltl 

nqtidt 

25.12. 4< 

Angabe bcs Ortee, JBlnb, ®Etttc 
öctgang, SPElEud)lung, cldillgfElt 

bEt Ou(t, 5Itonb|d)Eln u|n). 

(101) 

U-Bootalage . 

Im Op, (febiet: "TJ 58", "52", "94", "95", "124". 

Auf dem Rückmarach "U 37", "65", "96", "100". 

Auf dem Ausmarach "U 105". 

Siehe I 

Nach eir 

im Anschluß ar 

^orfommniHe 

huf t 1 a g e i 

gesverlauf der Luftwaffe. 

Mit t elme erkriegfUhrun 

er Meldung des Generalkonsulats Tirana 

eine Unterredung mit dem Generalsekre- 

tär äeT S^attl alterei am 19.12. ist die militärische 
»«%* 

r gespannt. Gute Truppen, die dank wert- 

voller Hilfe ceutacher Transportflugzeuge mit grösster 

Regelmässigkeit in Stärke von mindestens einem Bataillon 

täglich eintreffen, müssen sofort in vorderster Linie 

eingesetzt weiden, um die äusserst erschöpften Trup- 

abzulösen. Es war aber dem Oberkommando 

bisher nicht Beglich, irgendeine Reserve zu bilden. 

Darin liegt derzeit die empfindlichste Schwäche der 

italienischen Front. Jeder griechische Angriff bedeutet 

deshalb eine (efahr. Griechen kennen offenbar diese 



- 2 rj- 

Datum 
unb 

U^rjett 

Eingabe bc^ Ortc^, ^Binb, UBetter, 
Seegang, ^3cleud)tung, ©id)t(gfdt 

ber Cuft, 9TConb|d)eln ujro. 
??Drtommniffe 144 

2S.12.4C Schwäche und \ eunruhigen die Front ununterbrochen durch 

überrasohende Unternehmungen an verschiedensten Stellen, 

In letzter Zei t besonders unangenehme Kämpfe in der Hä- 

he des Meeres, Italiener sind allmählich mit griechi- 

scher Kampfwe: se vertraut, haben aber noch schweren 

Stand und empj indliche Verluste. 

Berlin, 

C/Slcl. 

den 30.Dezember 1940 

l/Skl. 

,/ 

Asto II 

i,V. 

/\fv- 

- / mir 

unb 
U^rjeit 

Eingabe tie3 Octcö, ©inb, ©etter, 
Seegang, 'öeleudjtung, Sid)tigfeÜ 

ber ßuft, ©onb[d)ein ufm. 
^ÖDrlommntffe 144 

25.12» 4C Schwäche und 1 eunruhicen die Front ununterbrochen durch 

Uherraschende Unternehraun£-en an verschiedensten Stellen, 

In letzter Ze:.t besonders unancenehme Kämpfe in der Hä- 

he des Heeres, Italiener sind allmählich mit griechi- 

scher Ka^piwe: se vertraut, haben aber noch schweren 

Stand und empJ indliche Verluste. 

Berlin, 

C/Skl. 

den 30.Dezember 1940 

l/Skl. 

./ 

Asto II 

1,V. 

$\(v. 



-iri- 

Xlatum 
unt 

Ufjrjeit 

Eingabe beä Octcä, SDInb, ®ettet, 
Seegang, 5öeleud)tung, Sidjllgtelt 

ber Su(l, 91?Dnb|d)e(n u|m. 

-2ft~ 

Xmtum 
unt 

XUjrjeit 

Eingabe beä Octe8, SDinb, 
öeegang, 23eleurf)tunq, öid tlgfeit 

bet Cufl, 3UDnb[d)eln u[m. 
53 D r f ö'm m n i ff e 



®ntum 
unb 

Wivjcit 

!6.12.40 B e 

Eingabe bcg Orteä, SBtnb, 3Bcttec, 
Seegang, Seleudjlung, ©ld)tlgtcil 

bec £u|l, 9Ttcmb|d)eln u|ro. 
Dörfern mntffe 145 

oliti sehe Naohriohten. 

England 

Bezüglich der Stimmung in England wird berichtet, 

daß die moralis che Widerstandskraft in angegriffenen 
englischen Stäi.ten noch erheblich und eine gewisse Gewöh- 

nung und Gleichgültigkeit eingetreten sei. 

Andererse:.ts gelegentliche Erzählungen von Engländern, 

besonders Wehrnachtangehörigen, welche starke Zweifel 
Durchhaltens auf die Bauer unverhohlen 

ge Quellen berichten Äußerungen höherer 

ziere, irischer Abstammung. Es werde mehr 

an Möglichkeit 

erkennen lasse). 

Zuverläss 

britischer Off 

als eines Wundirs bedürfen, um England zu retten. Auf die 

Frage, warum d 

geantwortet, Na 

England noch 6 

um England den Krieg noch fortsetze, wurde 

ohgeben im Augenblick sei verfrüht. Wenn 

Monate aushalten könne, glaube man, besse- 

England : 

Heimatbereich 

re Friaiensbedingungen zu erreichen. Gleiche Quelle behaup- 

tet akuten Mangel an Flugzeugpiloten, ferner Verlichtung 

sehr großer Munitionsmengen im Woolwich-Arsenal vor etwa 

4 Wochen, 

Lage 26.12. 

Besondere Feindnachrichten; 

Die britische Admiralität gibt den 

Verlust des Zetstörers "Acheron" bekannt. "Acheron" qar 

im August in d^r irischen See, eine neue Dislokation 

- J?3~ 

Satum 
unb 

nfjv^cit 

Eingabe beä OrteS, ffllnb, ®ellEt, 
fi^gang, SOelcutblung, ölifcligtcil 

btc fiujt, 9ncmb|d)Eln u|m. 
^orfommniffe 145 

!6.12.40 B e oliti sehe Nachrichten. 

England 

Bezüglich der Stin.mung in England wird berichtet, 

daß die moralis che Widerstandskraft in angegriffenen 
englischen Stäi.ten noch erheblich und eine gewisse Gewöh- 

nung und Gleichgültigkeit eingetreten sei. 

Andererse:.ts gelegentliche Erzählungen von Engländern, 

besonders Wehn.achtangehörigen, welche starke Zweifel 

an läüglichkeit 

erkennen lasse]. 

Zuverläsa 

britischer Off 

als eines Wunde 

Frage, warum de: 

Durchhaltens auf die Bauer unverhohlen 

ge Quellen berichten Äußerungen höherer 

ziere, irischer Abstammung. Es werde menr 

rs bedürfen, um England zu retten. Auf die 

nn England den Krieg noch fortsetze, wurde 

geantwortet, Nichgeben im Augenblick sei verfrüht. Wenn 

England noch 6 Ilonate aushalten könne, glaube man, besse- 

re Frasiensbedingungen zu erreichen. Gleiche Quelle behaup- 

tet akuten Lkuigel an Flugzeugpiloten, ferner Verrichtung 

sehr großer Uunitionsmengen im Woolwich-Arsenal vor etwa 

4 Wochen, 

England : 

Heimatbereich: 

Lage 26.12, 

Besondere Feindnachrichten: 

Die britische Admiralität gibt den 

Verlust des Zetstörers "Acheron" bekannt. "Acheron" ^ar 

im August in dir irischen See, eine neue Dislokation 



Intimi 
unb 

tttjcjeit 

Slngnbe bei Ortes, ®inb, Wetter, 
6eegang, Seieuiblung, Stcfjllgtett 

bec Cu|t, SDlonbfdjein u|tD. 

-ur- 
^orfommntffe 

!6.12.40 ist nicht beka: 

keit, daß er d 

verloren gegani 

umtgeworden. Es besteht somit die Möglich. 

,'irch Minentreffer an der englischen Küste 

;en ist. 

Atlantik j 

ht. 

Eine engl 

düng über das 

wurde sie von 

gepeilt. Nachtii 

daß der schwere 

mit"Hipper" 

aus 4 schweren 

"Argus". 2 Zen 

Gruppe kam aus 

zwisdhen etwa 

kanntem Kurs ui 

scheinlich die 

(Route Heimat 

England verlas 

unbekannte Einll 

es sich um eine 

der "Hipper" ai 

sohip" gemeldet 

25.12. ein Kre 

Der engli 

(Jaß Laderaum 

voll Was-erj 

stammen offenbi.: 

Die gestr 

West zum Süd 

"Fidji-Klasse" 

sehe Einheit gibt wiederholt die Mel- 

Siohten eines Panzerschiffes. Hierbei 

Hrest und Cherbourg in Richtung Azoren 

äglich wurde aus Entzifferung festgestellt, 

Kreuzer, der am 25.12, 0700 Uhr Kühlung 

tte, zu einer Kampfgruppe, bestehend 

Einheiten, vermutlich 'iRodnev11. "Pormidable*. 

törern und 2 Geleitfahrzeugen gehört. Diese 

der Heimat und stand am 23.12. 2100 Uhr 

5 und 49 Nord und etwa 23 West mit unbe- 
d Fahrt 10,5 am. Jhre Aufgabe war wahr- 

Pemsicherung des Gelextzuges WS 5a 

Kapstadt - Rotes Meer), der am 20.12. 

en hat. Am 25.12. 2145 Uhr lief eine 

eit aus Devonport aus. Vermutlich handelt 

n Kreuzer, möglicherweise um "Kenya", 

. 26.12. nachmittags als "pocket battles- 

hat. Jm gleichen Seeraum operierte am 

uzer, wahrscheinlich der D-Klasse. 

che Dampfer "Simpire Trooper" meldet, 

’ on dem Kriegsschiff durchschossen und 

ir bittet um Hilfe. Die Beschädigungen 

r von "Hipper". 

ege Luftaufklärung sichtete etwa 240 sm 

n Brest einen Feindkrz., vermutlich 

mit Westkurs. Fühlunghalten mußte 50 sm 

vi i: 

f »tum 
unb 

älngabe be8 Ortiö, ?Blnb, fflcttec, 
Sttqang, Stlcuiblung, Sld)llatell 

bec £u|t, 3Honb|d)ein U[IB. 

-W- 

5Jorfommntffe 

’6.12.40 ist nicht heka: 

keit, daß er d 

verloren gegani 

umtgeworden. Es hesteht somit die Möglich, 

'irch Minentreffer an der englischen Küste 

;en ist. 

Atlantik i 

hi. 

Eine engl 

düng über das 

wurde sie von 

gepeilt. Nachtf. 

daß der schwer* 

ml t"Hj.pper" 

aus 4 schweren 

"Argus". 2 Zer* 

Gruppe kam aus 

zwisdhen etwa 

kanntem Kurs ui 

scheinlich die 

(Route Heimat 

England verlas 

unbekannte Eirili 

es sich um ein*. 

der "Hipper" ai 

schip" gemeldet 

25.12. ein Kre 

Der engli 

glaß Laderaum 

voll '.Vas-erj 

stammen offenb^: 

Die gestr 

West zum Süd 

"Pitfji-Klasae" 

sehe Einheit gibt wiederholt die Mel- 

Sichten eines Panzerschiffes. Hierbei 

: Ire st und Cherbourg in Richtung Azoren 

aglich wurde aus Entzifferung festgestellt, 

Kreuzer, der am 25.12, 0700 Dhr Fühlung 

tte, zu einer Kampfgruppe, bestehend 

Einheiten, vermutlich 'Rodnev". "Formidable*. 

törern und 2 Geleitfahrzeugen gehört. Diese 

der Heimat und stand am 23.12. 2100 Uhr 

5 und 49 Nord und etwa 23 West mit unbe- 
d Fahrt 10,5 sm. Jhre Aufgabe war wahr- 

Fernsicherung des Geleitzuges WS 5a 

Kapstadt - Rotes Meer), der am 20.12. 

en hat. Am 25.12. 2145 Uhr lief eine 

eit aus Devonport aus. Vermutlich handelt 

n Kreuzer, möglicherweise um "Kenya", 

. 26.12. nachmittags als "pocket battles- 

hat. Jm gleichen Seeraum operierte am 

uzer, wahrscheinlich der D-Klasse. 

oche Dampfer 5ßimpire Trooper" meldet, 

"on dem Kriegsschiff durchschossen und 

er bittet um Hilfe. Die Beschädigungen 

r von "Hipper". 

ege Luftaufklärung sichtete etwa 240 sm 

n Brest einen Feindkrz., vermutlich 

mit Westkurs. Fohlunghalten mußte 50 sm 

v*i: 



- - 

Datum 
unb 

Utjwit 

Angabe beä Orteb, fflinb, ffietiec, 
eeegang, ®£teud)tung, Sidiligtdt 

bet Cuft, 9Honb|d)e(n uiro. 

?6.12 ■ 40 I we{ e westlicher 

Angriff wegen 

möglich. 

G i b r a 1 

Am 24.12 

2} o r f o m m n t f[ e 146 

n Brennstoffmangele abgebrochen werden, 

starker Flakabwehr und tiefer Wolken nicht 

a r -Bereicht 

zwischen 1200 und 1400 Uhr sind , von Osten 

kommend, folgende Einheiten in Gibraltar eingelaufem 

Schlacht 

zeugträger "At 

rer der Basis 

und"Hasty" det 

Demnach 

der Mittelmee 

Buchungen sine 

Schlachtschiff 

chiff "Eenown" und ein Typ "Valiant", Flug- 

k Royal", Kreuzer "Sheffield" 11 Zerstö- 

Gibraltar und. die Zerstörer "Hero','"Herward" 

MED.Fleet, außerdem zwei große Dampfer, 

ind ein Schlachtschiff und drei Zerstörer 

flotte nach Gibaaltar verlegt worden. Unter- 

im Gange, um festzustellen, um welches 

es sich dabei handelt. Jm Augenblick 

ist die "Barhsm" auszuschließen, weil diese sich am 23.12. 

mit Bestimmthfit im Sollumgebiet befand. Von dem durch 

die Gruppe "Eenown!1 geleiteten, aus dem östlichen Mittel- 

meer kommender Geleitzug sind 10 Dampfer noch nicht als 

in Gibraltar tngekonimen gemeldet worden. Es ist wahrschein- 

lich, daß dieee entweder von den Streitkräften zurück- 

gelassen wurden oder daß die die Gibraltarstraße ohne 

Aufenthalt paesierten. Die angegebenen, in Gibraltar 

angekommenen 1 inheiten haben eine mittlere Geschwindig- 

keit von 15 an durchgehalten. 

Die drei am Nachmittage des 23.12. in Gibraltar 

angekömmenen l-Boote (wahrscheinlich "Tuns", "Torbay" und 

Tetrarch") wurden geleitet durch den bewaffneten Dampfer 

"Haarlem" von etwa 000 t. 

- 

®Btum 
unb 

Uliräctt 

Slngabe bt« Ortes, ®(nb, ffirtiec, 
Eergang, 5?c(euditung, öldtllgtEit 

ber Ou|t, 9Ttonb|cl)eln u|ro. 

?6.12.40 I weotlioher 

Angriff wegen 

möglich. 

we^en Brennstoffmangele abgebrochen werden, 

tarker Blakabwehr und tiefer Wolken nicht 

G -L b r a 1 a r -Bereicht 

Am 24.12 

kommend, felge 

Schlacht 

rer der Basis 

und"Hasty" dei 

Demnach 

der Mittelmeer 

Buchungen sine 

Schlachtschiff 

ist die "Barhe 

mit Bestimmthe 

SJorfommniUe 146 

zwischen 1200 und 1400 Unr sind , von Osten 

nde Einheiten in Gibraltar eingelaufent 

chiff "Renown" und ein Typ "Valiant", Flug- 

zeugträger "Ajk Royal", Kreuzer "Sneifield" 11 Zerstö- 

Gibraltar und..die Zerstörer "HerC,'"Herward" 

ÜED.Fleet, aulierdem zwei grc3e Dazpfer. 

ind ein Schlachtschiff und drei Zerstörer 

flotte nach Gibraltar verlegt worden. Unter- 

im Gange, um festzustellen, um welches 

es sich dabei handelt. Jm Augenblick 

auszuschließen, weil diese sich am 23.12. 

it im Sollumgebiet befand. Von dem durch 

die Gruppe "Rt newn" geleiteten, aus dem östlichen Mittel- 

meer kommender 

in Gibraltar 

lieh, daß die 

gelassen wurde 

Aufenthalt pa 

angekommenen 3 

keit von 15 si 

Die drei 

angekömmenen 1 

Tetrarch") wtu 

"Haarlem" von 

Geleitzug sind 10 Dampfer noch nicht als 

£ngekommen gemeldet worden. Es ist wahrschein- 

£ e entweder von den Streitkräften zurück- 

n oder daß die die Gibraltarstraße ohne 

sierten. Die angegebenen, in Gibraltar 

inheiten haben eine mittlere Geschwindig- 

durchgehalten. 

am nachmittags des 23.12. in Gibraltar 

-Boote (wahrscheinlich "Tuns", "Torbay" und 

den geleitet durch den bewaffneten Eamifer 

etwa 800 t. 



- tft> - 

®atum 
unb 

U^rjclt 

Slngabc beö Ortc^, ^Dinb, 5Bctter, 
Seegang, 53clcud)tung, Sldjtigfeit 

ber Cuft, Slionblcbeln uftu. 
2? D r f o m in n i f f e 

6.12.40 

(102) 

M i t e 1 m e 

Gemäß Nadh: 

Kreuzer "York" 

gelaufen.; Jnfcl 

"Neghelli" in 

dierte Kreuzer 

Von der 

von Sollum durjo. 

Flugzeugträger 

Am 24.12. 

7 Dampfer gesi 

Gewässern vor 

festgestellt. 

richten aus deutscher Quelle sind di e 

und "Gloucester" am 21.12. in Piräus ein- 

gedessen muß der am 13.12. von dem D-Boot 

den Gewässern von Marsa Matruh torpe- 

die "Glasgow" san. 

nachmittag des 24.12, über der Reede 

hgeführten Luftaufklärung wurden ein 

( "Eagle" ?) und 3 Zerstörer gesichtet, 

vormittags wurden im Hafen von Prevesa 

richtet . Es wurden..keine Einheiten in den 

Oorfu, Parcos, Porto Edda und Santa Mara 

Geleitzugwege Atlantik: 

CO 

Attachi 

eines holländi 

gezwungen war, 

Buenos Aires 

gehende Schifl 

fahren etwa 1 

Schif fahrtswedi 

Schiebungen er 

Geschwindigker 

3 Zerst. , 1 Er 

Ablösung des 

nach Ganada, 

amerika, Afril); 

der Ablösung 

ständig weitt 

etwa die Mitte 

Azoren und 

Weg traf "Tibe 

kehrende Schil 

uenos Aires übermittelt die Aussagen 

sehen Seemannes(Nationalsozialisten), der 

auf dem Dampfer "Tiba" zu fahren und in 

ejusgestiegen ist: Danach sammeln aus- 

e nördl. Jnishtrahull. Die Geleitzüge 

- 150 sm nördl. des bekannten 

es (Großkreis) nach Ganada. Geringe Ver- 

folgen auf Anordnung der Admiralität, 

t 10 - 12 em. Geleit für 40 Schiffe 

Ifskrz,Küstennähe Flugzeug. Nach 1300 em 

C eleitzuges'-'Canadier, die die Schiffe 

ISA und Mittelamerika geleiten. Nach Süd- 

;a und Australien bestimmte werden bei 

^us dem Konvoi entlassen und fahren selb- 

r. Die La Plata-Schiffe halten dabei 

des Atlantik, passieren 400 sm westl. 

sm westl. Fennando Noronha. Auf diesem 

kein Schiff. Von USA und Kanada heia- 

fe benutaen das gleiche Konvoi-System 

- - 

®ntum 
unb 

Itfjräcit 

Singabc bz€ Octe^ ^Bfnb, 5Bcttec, 
Seegang, 93c(eud)lung, S(d)HgteU 

ber £uft, Sllonbjtfteln u|u). 
2? o t f D m m n (ff e 

6.12.40 

(102) 

h i t e 1 a e 

Gemäß Nacä: 

Kreuzer "York" 

gelaufen; Jnf 

"Neghelli" in 

diente Kreuzer 

Von der 

von Sollum dur 

Flugzeugträger 

Am 24.12. 

7 Darpfer geai 

Gewässern vor 

festgestellt. 

richten aus deutscher Quelle sind die 

und "Gloucester" am 21.12. in Piräus ein- 

cjlgedessen muß der am 13.12. von dem U-Boot 

den Gewässern von Marsa Matruh torpe- 

die "Glasgow" sän. 

Nachmittag des 24.-12, üher der Reede 

chgerührten Luftaufklärung wurden ein 

( "Eagle" ?) und 3 Zerstörer gesichtet, 

vormittags wurden im Hafen von Prevesa 

ijehtet . Es wurden..keine Einheiten in den 

Corfu, Paxos, Porto Edda und Santa Mara 

Geleltzugwege Atlantik: 

CO 

AttachA I 

eines holländi 

gezwungen war, 

Buenos Aires 

gehende Schifl 

fahren etwa 1 

Schiffahrtsweg 

Schiebungen er 

Geschwind]gkei 

3 Zerst., 1 Hi 

Ablösung des 

nach Oanada, 

amerika, Afri 

der Ablösung 

ständig weite 

etwa die Mitte 

Azoren und IC 

Weg traf "Tibe 

kehrende Schi 

uenos Aires übermittelt die Aussagen 

sehen Seemannes(Nationalsozialisten), der 

auf dem Dampfer "Tiba" zu fahren und in 

^usgestiegen ist: Danach saimieln aus- 

e nördl. Jnishtrahull. Die Geleitzüge 

150 sm nördl. des bekannten 

es (Großkreis) nach Canada. Geringe Ver- 

folgen auf Anordnung der Admiralität, 

t 10 - 12 am. Geleit für M-0 Schiffe f 

lfskrz,Küstennahe Flugzeug. Nach 1300 sm 

Celeitzugea^Canadier, die die Schiffe 

ISA und Mittelamerika geleiten. Nach Süd- 

la und Australien bestimmte werden bei 

4us dem Konvoi entlassen und fahren selb- 

. Die La Plata-Schiffe halten dabei 

des Atlantik, pausieren 4C0 sm westl. 

am westl. Fennando Noronha. Auf diesem 

kein Schiff. Von USA und Kanada heia- 

4fe benutzen das gleiche Konvoi-System 



Xotum Eingabe beö Orteä, 5Binb, 3Bettec, 
unb Setgang, ©eleudjlung, Sidjtlgtelt 

Uiiräcit bec Eufl, 9Honb|tt)ein u|®. 

?6.12.401 

VJI: 

nlig 

wie ausgehende 

4 Schiffe mit 

die größten, 

gehen selbstä: 

liern und Afriju 

30-40 Schiffe 

Südatlantik ni 

zer, seltener 

Diese Aus 

kriegsleitung 

westen ausgehe 

ist. 

^öortommntUe 147 

Jn der Mitte des Geleits jeweils 3 - 

4unition und Flugzeugen, absichtlich nicht 

n Südamerika heimkehrende Schiffe 

nach Freetown und werden mit Austra— 

:anern zum Geleit zusammengestellt. Für 

■in Krz, und 8- 10 Zerst. Jm Übrigen im 

Patrouillendienst einzelner Hilfskreu- 

ron Krz. oder Zerst. 

i sagen bestätigen den Eindruck der See- 

daß einzelfahrende, nach Süden und Süd- 

ide Schiffahrt weiter nach Westen verlegt 

Außerheimische 

Lage 

Gewässer; 

Keine Nacirichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

Operation ist)lan für auSerheimische Streilkräf te i 

Nach Überprüfung Seeausdauer, Nachschubanforderungen 

ist unter teil «leiser Abänderung bisheriger Absichten fol- 

gender Operatimsplan festgelegt und den außerheimischen 

Streitkräften nit F.T. 0012, 0058, 0131, 0552, 0603 

und 0644 vom 25.12. mitgeteilt worden: 

1.)"Scheer" bis Ende Januar mit "Schiff 10" im Süd- 

atlantik. Februar je nach Ergebnis Operation Schiff 33 

bzw. anfallender Nachrichten Antarktis oder nach ei- 

genem Ernessen, Mögliqhkeiten zum Zusammentreffen 

"Scheer" oder "Nordmark" mit "Alsterufer" in Rech- 

-// ?- 

Xatum 

unb 

?6.12.40 

Eingabe biß Orteß, SBtnb, 5ßettec, 
Eeegang, ©eleuiijlung, eidjttgtelt 

btc £ufl, ;)Tlonb|d)elii u|®. 

©Dttommntffe 147 

wie ausgehende . Jn der liiüe des Geleits jeweils 3 

4 Schiffe mit iunition und Flugzeugen, absichtlich nicht 

die größten, Vm Südamerika heiml^ehrende Schiffe 

gehen selbständig nach Freetown und werden mit Austra- 

liern zum Geleit zusammengestellt. Pur 

iin Erz, und 8- 10 Zerst. Jm Übrigen im 

Patrouillendienst einzelner Hilfskreu- 

ron Erz. oder Zerst. 

,ngen bestätigen den Eindruck der See- 

liern und Afri 

30-40 Schiffe 

Südatlantik nur 

zer, seltener 

Diese Aus 

kriegsleitung, 

westen ausgehe 

ist. 

daß einzelfahrende, nach Süden und Süd- 

ide Schiffahrt weiter nach Westen verlegt 

Außerheimische 

Eeine Nac 

Operation 3 

Nach Uberp 

ist unter teil 

gender Operatijc: 

Streitkraften 

und 0644 vom 

1.)"Scheer 

Atlantik 

bzw. an: 

genen 

"Scheer 

Lage 

Gewässer: 

reichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

iplan für außerheimische Streükrafte: 

irüfung Seeausdauer, Nachschubanforderungen 

weiser Abänderung bisheriger Absichten fol- 

msplan festgelegt und den außerheimischen 

nit P.T. 0012, 0058, -0131, 0552, 0603 

12. mitgeteilt worden: 

bis Ende Januar mit "Schiff 10" im Süd- 

Februar je nach Ergebnis Operation Schiff 33 

.fallender Nachrichten Antarktis oder nach Bi- 

ssen, Mögliqhkeiten zum Zusammentreffen 

oder "Nordmark" mit "Alsterufer" in Rech- 

Er ne 



in- 
Saturn 

unb 
U^cjcit 

Eingabe beä Orte#, 3B(nb, 5Better, 
Seegang, 23eleud)tung, Sldjtlgfdt 

ber ßuft, 9Honb|d)e(n ufm. 
^orfommniffe 

26.12.40 nung stellen. 

Ende März. 

2.) "Schiff10" b 

Jm Februar Ve 

"Alsterufer" 

anzuf prdeumdehi 

südl. 40 Nord 

3. )"Schiff 16 bi 

Ozean. Verle 

daß "Schiff 

fang März im 

Süd.Atlantik 

4. )"Schiff 33" i 

Jndischen Oze 

Januar Anfang 

tiger Lage 

Schiff 33 an 

nicht eingeht 

Gebiet westl. 

Teil. 

3kl. rechnet mit Rückkehr während Neumond 

is Ende Januar mit "Scheer" im Südatlantik, 

rlegung nach Norden. Versorgung durch 

im Gebiet Bayern oder auf durch"Schiff 10" 

Treffpunkt. Anschließend Nord-Atlantik 

westl. 20 West entsprechend Seeausdauer. 

s etwa Anfang Februar im westl. Jndischen 

g nach Süd-Atlantik muß so erfolgen, 

bei Eintreffen "Alsterufer" etwa kn- 

eblet Andalusien steht. Anschließenä im 

gun, 

13 

oh Operation Bouvet-Gebiet wieder im 

in. Abgrenzung gegenüber "Schiff 16" ifeide 

Februar erfolgt zeitgerecht nach derzei- 

iwa Ende Febrqar durch "Alstertor" auf durch 

z|uforderndem Treffpunkt, falls Vorschlag 

im Gebiet Sibirien. Anschließend Op.- 

Jndischer Ozean, Schwerpunkt nördlicher 

Et 

5.)"Schiff 45" 

Februar östl 

sammentreffen 

Schuß Muniti 

Auffüllung Bi 

6. )"Schiff 36" 

7. )"Schiff 41" 

Weisung für 

entweder Febi 

Februar nach 

kar auf Mars 

zunächst nach bisherigem Plan bis einschl. 

Jndischer Ozean. Bei Anforderung Zu- 

m±t "Alstertor" zur Übernahme von SCO 

i. Nach Eintreffen "Oie" im Jndischen Ozean 

ennstoff. 

nach bisherigem Plan. 

2unächst Nrrdatlantik. Ski. beabsichtigt, 

itermarsch so zu geben; daß "Schiff 41* 

uar März Antarktis operiert oder Ende 

Abmarsch "Schiff 16" Gebiet südl. Madagas- 

qh nach Nofdosten passiert. 

1 Ff- 

Ilntum 
unb 

Ufjrjelt 

Slngabe bcö Octc^ 5Bfnb, 2Bettecy 

ßeegang, 53elcud)tung, 8id)tigtdt 
ber ßuft, 91]onbid)eln ufro. 

55Drfommntffe 

26.12.40 

Di. 

etm, 

n 

nung stellen. 

Ende März. 

2.)nSchiff10" 

Jm Februar Ve 

"Alsterufer" 

anzuf prdermdehi 

südl. 40 Nord 

3. )"Schiff 16 bi 

Ozean. Verle 

daß "Schiff 

fang März im 

Süd.Atlantik 

4. )"Schiff 33" i 

Jndischen Oze 

Januar Anfang 

tiger Lage 

Schiff 33 an. 

nicht eingeht 

Gebiet westl. 

Teil. 

5.)"Schiff 45" 

Februar östl 

saiüentreffer, 

Schuß Muniti 

Auffüllung Bi 

6. )"Schiff 36" 

7. )"Schiff 41" 

Weisung für 

entweder Fehl 

Februar nach 

kar auf Mars 

3kl. rechnet mit Rückkehr während Heumond 

s Ende Januar mit "Scheer" im Südatlantik, 

rlegung nach Norden. Versorgung durch 

Lm Gebiet Bayern oder auf durch"Schiff 10" 

Treffpunkt. Anschließend Nord-Atlantik 

westl. 20 West entsprechend Seeausdauer. 

3 etwa Anfang Februar im westl. Jndischen 

g nach Süd-Atlantik muß so erfolgen, 

bei Eintreffen "Alsterufer" etwa kn- 

eblet Andalusien steht. Anschließend im 

Et 

ch Operation Bouvet-Gebiet wieder im 

in. Abgrenzung gegenüber "Schiff 16" 'Rade 

Februar erfolgt zeitgerecht nach derzei- 

iwa Ende Febrqar durch "Alstertor" auf durch 

ziforderndem Treffpunkt, falls Vorschlag 

im Gebiet Sibirien. Anschließend Op.- 

Jndischer Ozean, Schwerpunkt nördlicher 

zunächst nach bisherigem Plan eis. einschl. 

Jndischer Ozean. Bei Anforderung Zu- 

mtt "Alstertor" zur Übernahme von SCO 

L. Nach Eintreffen "Oie" im Jndischen Ozean 

ennstoff. 

rach bisherigem Plan. 

zunächst Nardatlantik, Ski. beabsichtigt, 

Weitermarsch so zu geben; daß "Schiff 41* 

uar März Antarktis operiert oder Ende 

Abmarsch "Schiff 16" Gebiet südl. Madagas- 

nach Noidosten passiert. ch 



unb 
Ulivjcit 

Angabe be« Orte«, 3B(nb, ffiettEC, 
Sttgang, »e!eud)tung, Sirfjtlgtelt 

bec tufl, 9Honb([()dn ufü). 55orfommniffc 148 

26.12.4C Haohachub für £ußerheimische Streitkräfte; 

Aua verac 

а) ffahraci 

36 ger: 

б) Auawerl 

o) Hoher I. 

d) Auafal] 

e) Bedarf 

iat ein einmaligt 

"Soheer", Schiff 

Dampfer " Alateri 

(Geschwindigkeit; 

Diese Dampf 

Umfange, der die 

verlängert. 

H o r d a e e 

hiedenen Gründen wie z.B. 

einlicher Ausfall des über Sibirien an Schiff 

chteten Nachschubs, 

ung Kriegstagebuch Schiff 16, 

unitionsverbrauch Schiff 10, 

des Bordflugzeuges bei den meisten Schiffen. 

an Munition für Mittelartillerie "Soheer" 

r größerer Nachschub aus der Heimat für 

16, 10, 33, 36 (ev. auch 45) durch die 

;or" (Geschwindigkeit : 15sm) Und "Alsterufer" 

13 am) vorgesehen. 
1 enthalten u.a. für jedes Schiff 

500 Schuß Munition M.A. 

( für Schiff io” -1000 Schuß) 

1 Flugzeug 

Torpedos 

Proviant und Verbrauchsstoffe in einem 

Seefähigkeit der Schiffe um 2 bis 3 Monate 

Kanal u. Norwegen 

Keine besonc eren Vorkommnisse. 

A t 1 a n t i k 

Id "Hipper" me 

1630 Uhr in der 

Er wurde aui 

mit Kurzsignal S1 

et durch Kurzsignal Absicht, am -27.12. 

Gironde einzulaufen(Hochwasserzeit). 

gefordert, um 1200 Uhr Sommerzeit nochmals 

andort, Hafen und Uhrzeit zu funken und 

lomm 
unb 

UI)Cjeit 

Slnqabe beä Orte«, ailnb, SBettec, 
cteganq, »cleud)tung, ölrfjllgtelt 

bcc buft SHonbtrfiein u|ro. ^Docfommniffc 148 

26.12.4( Kachach-li lar t ■.lierheimische Streitkräfte; 

Aua verschiedenen Gründen wie z.B. 

a) Wahrscheinlicher Ausfall des über Sibirien an Schiff 

36 gerichteten Nachschubs, 

b) Ausweriung Kriegstagebuch Schiff 16, 

c) Hoher Munitionsverbrauch Schiff 10, 

d) Ausfall) des Bordflugzeuges bei den meisten Schiffen. 

Bedarf an Munition für üittelartillene "Scheer" 

ist ein einmalige 

"Scheer", Schiff 

Dampfer " Aisterl 

(Geschwindigkeit,; 
Diese Dampf 

Umfange, der die 

verlängert. 

H o r d 8 e e 

r größerer Nachschub aus der Heimat für 

16, 10, 33, 36 (ev. auch 45) durch die 

or"(Geschwindigkeit s 15cm) Und "Alaterufer" 

13 am) vcrgtfsfchen. 
■ enthalten u.a. für jedes Schiff 

500 Schoß Munition M.A. 

( für^Schiff io" -1000 Schuß) 

1 Flugzeug 

Torpedos 

Proviant und Verbrauchsstoffe in einem 

Seefähigiceit der Schiffe um 2 bi-fe 3 Monate 

Kanalu. Norwegen 

Keine besonc eren Vorkommnisse. 

A t 1 a n t i k 

"Hipper" me 

1630 Uhr in der 

Er wurde auf 

mit Kurzsignal 31 

üdet durch Kurzsignal Absicht, am -27.12. 

Gironde einzulaufen(Hochwasserzeit)* 

gefordert, um 1200 Uhr Soujaerzeit nochmals 

andort, Hafen und Uhrzeit zu funmen und 



-z?(r- 
®ntum 

uitb 
Ulirjeit 

angnbc beä Orte^, ®lnb, ®etlec, 
Seegang, 93elcu(i)tung, SicbKgfelt 

bec Eu|t, 3Uonb|cbein u|n>. 
3}orfommniffe 

26.12.40 die Gironde nui 

Gründe vorliegen 

luftaufklärung 

sehen. 

Für Einlaiif 

kräfte und örtli 

anzulaufen, wenn zwingende materielle 

Andernfalls soll er nach Brest gehen, 

ist südl. 48 Grad bis 10 Grad West vorge- 

en "Hipper" Sioherungseinsatz Buftkampf- 

oher Sioherungseinheiten vorgesehen. 

(5 

Jm Operatjjä): 

Ausmarsohs U 1 

Rückmarsch» U ; 

U 

U-Bootslage . 

msgehiet: U 39, 94, 95, 124. 

südl. Nordsee, 

7, 52, 65, "96 nach Lorient. 
OG nach Kt-el. 

Kein eiger 

Luftlage . 

er Einsatz, keine gegnerische Kampftätig- 

keit. 

MitteIme ekriegführung. 

Lage Italien» 

Am 24.12. und in der Nacht zum 35.12. wurde der Geleit- 

zugverkehr nac.i Albanien in ier Otrantostraße durch 

-f?p- 

®ntum 
uif!) 

ängabe beä Ortet. ®lnb, SBetter, 
öeegang, -Beleuchtung, €ld)tlgteit 

ber Eu[t 91}onb|d)eln u[tD. 
SJorfommninc 

26.12.40 die Gironde nui 

Gründe vor liege 

Inftaufklärung 

sehen. 

Für Einlajf 

krafte und 0 

anzulaufen, vienn zwingende materielle 

.. Andernfalls soll er nach Brest gehen, 

iot südl. 48 Grad bis 10 Grad West vorge- 

en "Hipper" Sioherungseinsatz luftkampf- 

rtllicher Sicherungseinheiten vorgesehen. 

(5 

Jm Operat: 

Ausmarsch: U 1 

Rackmirsch: U : 

U 

U-Bootslage . 

ibnsgebiet: U 39, 94, 95, 124. 

südl. Nordoee, 

7, 52, 65, "96 nach Borient. 

CO nach Kiel. 

Kein eigei 

Luftlage . 
=====0================= 

er Einsatz, keine gegnerische Kampftätig- 

keit. 

Lage Jtalien; 

Am 24.12. 

UitteIme ekriegführung. 

und in der Nacht zum 35*12. wurde der Geleit- 

zugverkehr nacti Albanien in ‘J61' Otrantostraße durch 



Xlntum 
unb 

U^rjcU 

Slngabe be2 Orte«, ®(nb, ®ettet, 
Seegang, ©eleud)tung, Sidiiigfelt 

bec 2u|t, 9Honb|d)eln u|tD. ?3ot:fommntffe 149 

^6 ■ 12.4( Kreuzer "Savoj 

sichert. Das 8e 

zum 25.12. dur< 

Jn Tripol: 

"Turbine" eing 

unter dem Schu’ 

Jtalien. 

Das U-B001 

fen und bestäti, 

CI 00 Uhr 80 sm 

Mindestens 1 Tc 

Ägäis ausgelauf 

Am 24.12. 

"Firenzi" ( 3 e 

westlich Sasei 

wurde durch sc 

43 Verwundete) 

lieh von Misuri 

der Besatzung 

festgestellte 

"Montecuccoli", 8. und 15.Zerst.Fl. ge- 

egebiet des Dodekanes wurde in der Nacht 

leichte Einheiten gesichert, 

s ist ein Geleitzug mit dem Zerstörer 

laufen. Ein weiterer Geleitzug befindet sich 

z von Torpedoboote?! auf dem Marsch nach 

Serpente" ist in den Heimathafen eingelau— 

gt den Angriff auf einen Feindkreuzer am 20.12 

östlich Malta aus einer Entfernung von 2 OOO m 

rpedo hat getroffen. Ein U-Boot ist in die 

en. 

1320 Uhr wurde der italienische Dampfer 

52 BHT) mit 800 Mann Truppen an Bord 20 sm 

0 (vor Valona-Bucht) torpediert. Die Bergung 

Hechtes Wetter stark behindert ( 63 Tote, 

Das Torpedoboot "Cairoli" ist 20 sm west- 

•J.ta durch Minentreffer gesunken. 43 Mann 

vurden gerdsttet. Das bei der Unfallstelle 

Ifinenfeld wird geräumt. 

Berlin, den 28.Dezember 1940 

C/Skl. 

4^ 

1/Sk).. 

U 
Aste II 

i.V. 

A/V 

®atum 
unb 

p6.12.4( 

Angabe bti Orte«, ®lnb, ®ttlec, 
eerqang, Oelcudjtung, Sldjlfgfelt 

btc £u[t, 5Ronbfcf)e!n u|n). 

Kreuzer "Savoj 

sichert. Das 3« 

zum 25.12. durc 

Jn Tripol: 

"Turtine" eing 

unter dem Schu- 

Jtalien. 

Das U-B001 

fen und beatäti 

01 CO Uhr 80 am 

Mindestens 1 Tc 

Ägäis ausgelaui 

Am 24.12. 

"Firenzi" ( 3 

westlich Sasei 

wurde durch sc 

43 Verwundete) 

lieh von Misuri 

der Besatzung 

festgestellte 

Berlin, 

C/Skl. 

55ortommntffe 149 

"Montecuccoli", 8. und 15.Zerst.Fl. ge- 

egebiet des Dodekanes wurde in der Sacht 

h leichte Einheiten gesichert, 

s ist ein Geleitzug mit dem Zerstörer 

laufen. Ein weiterer Geleitzug befindet sich 

z von Torpedoboote^ auf dem Marsch nach 

"Serpente" ist in den Heimathafen eingelau- 

gt den Angriff auf einen Feindkreuzer am 20.12 

östlich Malta aus einer Entfernung von 2 000 m 

rpedo hat getroffen. Ein U-Boot ist in die 

en. 

1320 Uhr wurde der italienische Dampfer 

5 52 BRT) mit 800 Mann Truppen an Bord 20 sm 

0 (vor Valona-Bucht) torpediert. Die Bergung 

hlechtes Wetter stark behindert ( 63 Tote, 

Das Torpedoboot "Cairoli" ist 20 sm west- 

■s.ta durch Minentreffer gesunken. 43 Mann 

v-urden gerittet. Das bei der Unfallstelle 

1 inenfeld wird geräumt. 

den 28.Dezember 1940 

1/Skl 

//' 

Asto II 

i.V. 

/(V 
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Datum 
unb 

Utjvjeit 

27.12.4C 

Slngabc beä Orteö, %Blnb, ©etter, 
‘Seegang, 'öeleud)tung, Std)ttgfc(t 

ber L'uft, 9T}onbfd)ein uftD. 
55 D r f o m m nt f f e 150 

Besonder 

England 

A t 1 a n t i 

Punk; Durch E 

daß der schweife 

"Hipper" hatte 

Einheiten, ve 

sowie 2 Zers 

Gruppe kam aus 

des Geleitzuge 

Zu dem Ge 

Trooper", des 

erfaßt wurde. 

W e s t k u 

Jm Gebie 

dener Mineneypll 

höhte Minensu; 

politische Nachrichten. 

Keine. 

Lage 27.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

:aufklärung wurde nachträglich festgestellt; 

Kreuzer, der 25.12. früh Fühlung mit 

zu einer Kampfgruppe von 4 schweren 

nutl. "Rodney", "Formidable", "Argus", 

törern und 2 Geleitfahrzeugen gehörte. 

der Heimat, war wahrscheinlich Femsicherung 

s WS 5a, der 2(1.12. England auslief, 

leitzug gehörte auch der Dampfer "Empire 

;n Schußbeschädigung gestern im Funkbild 

t e 

der Liverpool-Hinfahrt infolge verschie- 

osionen lebhafter Funkverkehr und er- 

cfitätigkeit. Engl. Dampfer "Victoria" (1641) 

-iPi- 

Saturn 
unb 

Angabe beä Orteg, ?B(nb, 2Better, 
6ecgang, 'Beleuchtung, 6(cf)tfgfdt 

bec 2uft, 91?onb{d)ein ufm. 
^ D r t D m m ii i f f e 150 

27.12.40 Besondere politische Nachrichten. 

Keine. 

Lage 27.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

England 

A t 1 a n t i k: : 

unki Durch E 

daß der schwe 

"Hipper" hatte 

Einheiten, ve 

sowie 2 Zers 

Gruppe Kam aus 

des Geleitzuge 

Zu dem Ge 

Trooper", des 

erfaßt wurde. 

aufklärung wurde nachträglich festgestellt; 

Kreuzer, der 25.12. früh Fühlung mit 

zu einer Kampfgruppe von 4 schweren 

rautl. "Rodney", "Formidable", "Argus", 

törern und 2 Geleitfahrzeugen gehörte. 

der Heimat, war wahrscheinlich Femsicnerung 

s WS 5a, der 2G.12. England auslief, 

leitzug gehörte auch der Bampfer "Empire 

n Schußbeachadigung gestern im Funkbild 

W e s t k ü t e 

Jm Gebiet der Liverpool-Hinfahrt infolge verschie- 

dener Munenejcplosionen lebhafter Funkverkehr und er- 

höhte Jäinensucitatigkeit. Engl. Dampfer "Victoria"(l£41) 



- 

$otum 
URÖ 

U^rjeit 

2lngabe bcö Octcö, 2B(nb, SBctter, 
»Seegang, 33elcud)tung, Sld)t(gfe(t 

bec Cuft, 9ftonbfd)e(n U|DD. 

53orfommnfffe 

27.12.40 

1 e 

lief 8 am von 

unverzüglich Hi 

Kollision mit 

Der iriac 

gab 0150 Uhr 

pool-Eucht). N 

in 20 am weatli 

hilfe., 

Bar Feuerachiff auf eine Mine und benötigt 

Ife. Der Minensucher "Doon" hatte eine 

inem Dampfer. 

Dampfer "Lady Connaughtn( 2 284 t) 

03 in 10 am nordwestlich Bar (Liver- 

4ch einer späteren Meldung treibt der Dampfer 

ch von Bar und benötigt sofortige Schlepper- 

R a u m N o r wegen 

Hach V-Main-MeIdung wurde am 29. Hovember ein 

der Hähe von Roest (Lofoten) von einem 

gesprochen. Die Qewährsleute des V-Mannea 

der Eingang dea Westfjordes von englischen 

wird und daß diese mit anderen norw. 

usammenarbeiten. 

um 1350 Uhr erfolgte ein Bombenangriff 

von 4 Flugzeugsn auf Werft Haugesundj 1 Treffer, geringer 

Sachschaden. 

Fischerboot ir 

engl. U-Boot ar 

nehmen an, daß 

U-Bootsi bewach' 

Fischerbooten 

Am 27.12 

H o r d s e e 

Jm Bereicl. 

tätigkeit. 

Luftgruppe Rogyth lebhafte Aufklärungs 

- 

latum 
unt 

U^vjcit 

27-12.40 

Angabe beb Oettb ?Binb, SBetter, 
«Seegang, Slclendjlung, Sfdjliqtelt 

bet l'uft SllDnbldiem u|t». 

1 e 

lief 8 sm von 

umverzüclioh Hi 

Kollision mit e 

Der irisc 

gab 0150 Uhr 

pool-Bucht). N 

in 20 sm westli 

hilfe., 

Raum M o r 

^orfommniUe 

Bar Feuerschiff auf eine Mine und benötigt 

Ife. Der Minensucher "Doon" hatte eine 

inem Dampfer. 

Dampfer "Lady Connaught"( 2 284 t) 

03 in 10 sm nordwestlich Bar (Liver- 

tjch einer späteren Meldung treibt der Dampfer 

oh von Bar und benötigt sofortige Schlepper- 

wegen 

Hach Y-Marn-Meldung wurde am 2j. Hovember ein 

der Hähe von Roeat (Loloten) von einem 

gesprochen. Die Gewährsleute des V-Mannes 

der Eingang des Westfjordes von englischen 

wird und daß diese mit anderen norw. 

usammenarbeiten. 

um 1350 Uhr erfolgte ein Bombenangriff 

von 4 Flugzeugs n auf Werft Haugesundj 1 Treffer» geringer 

Sachschaden. 

Fischerboot ii 

engl. U-Boot ai 

nehmen an, daß 

U-Bootsi bewach' 

Fischerbooten 

Am 27.12 

K J r d s e e 

Jm Bereich Luftgruppe Rogyth lebhafte Aufklärungs- 

tätigkeit. 



- 

unb 
U^cjcit 

Angabe bcg Orteg, 3D(nb, 3Bettec, 
Seegang, 33eleud)tung, ©id)tlgfelt 

bec Ouft, 9nonb|d)etn ufro. 
53DrtommntffE 151 

27.12.4'> Eigene tage 

AnSerheimiache Gewässers 

Keine Kac.iriehten von "Soheer" und Hilfskreuzern. 

Nordsee 

u: i: 

UL 

PI u 

Um 1415 

westlich Terscti 

torpedoangriff 

Backbord, Dopp£ 

klar, Schiff s 

Borkujji. 

Um 1435 

4 englische 

Geleitstreitkr. i: 

Jagdstreitkräf 

wurde abgescho i 

2 Flugzeuge e 

Um 1450 

auf Tanker "He 

Der KW- 

mit Schlepperh: 

r erfolgte auf Sperrbr.10 und 17 nord- 

elling - die ffeg"rot"abliefen - Flugzeug- 

1 Treffer auf Sperrbr. 17 im Raum 1 an 

Ibodentanks halten dicht, beide Maschinen 

ihwimmfähig, zurzeit auf Marsch nach 

r und 1800 erfolgten Tiefangriffe durch 

.gboote westlich lexel auf V.P.-Boote oder 

fte. Kein eigener Schaden. Eingesetzte 

e hatten keine Feindberührung. 1 Flugboot 

sen. Bei dem Angriff auf Sperrbr. 10 wurden 

iiwandfrei abgeschossen. 

erfolgte ein Bombenangriff zweier Lockhead 

de" bei Egerö ohne Erfolg, 

al ist für Fahrzeuge bis Zerstörergröße 

Ife wieder passierbar. 

Uhr 

Kanal s 

Zwischen 

Dover-Enge ein 

357 Schuß ohne 

Jn der 

kirchen Dete- 

(f4C0 und 0700 Uhr am 27.12. wurde in der 

feindl.Verband von 8 Batterien mit insgesamt 

beobachteten Erfolg beschossen, 

ht zum 28.12, gegen 0100 Uhr wurden vor Dün- 

gdortete Feindstreitkräfte von Küstenbatteiren 

Hai 

- se? 

Saturn 
unb 

Utjrjeit 

Eingabe bei Ortes, ®lnb, Wetter, 
£eegang, ©eleud)tung, €!d)tlgte(t 

bet 2u[t, JItonb|il)eln ufro. 
^ÖDcfommniffc 151 

27.12.4. Eigene Lage. 

^ußerheimiscLe (Jewäaaer: 

Keine Nao. irichten von "Soheer" und Hilfskreuzern. 

Nordsee 

u; i: 

HL 

PI i/ 

Um 1415 

westlich. Tersct' 

torpedoangriff 

Backbord, Dopp^ 

klar, Schiff s 
Borkuiy. 

Um 1455 

4 englische 

Geleitstrei tkr }i: 

Jagdstreitkraf 

rturie abgescho 

2 Flugzeuge e 

Um 1450 

auf Tanker "He 

Der KW-: 

mit Schlepperh: 

r erfolgte auf Sperrbr.10 und 17 nord- 

elling - die Weg"rot"abliefen - Plugzeog- 

1 Treffer auf Sperrbr. 17 im Raum 1 au. 

Ibodentanks halten dicht, beide l^schinen 

ihwimmfdhig, zurzeit auf Marsch nach 

r und 1800 erfolgten Tiefauigriffe durch 

gboote westlich Texel auf V.P.-Boote oder 

fte. Kein eigener Schaden. Eingesetzte 

e hatten keine Feindberühr-ng. 1 Flugboot 

sen. Bei dem Angriff auf Sperrbr. 10 v?urden 

iijiwandfrei abgeschossen. 

erfolgte ein Bombenangriff zweier Lcckhead 

de" bei Egerö ohne Erfolg, 

al ist für Fahrzeuge bis ZerstörergrcBe 

Ife wieder pa„sierbar. 

Ulir 

Banal t 

Zwischen 

Dover-Enge ein 

557 Schuß ohne 

Jn der 

kirchen Dete 

(f4G0 und 0700 Uhr am 27.12. wurde in der 

feindl.Verband von 8 Batterien mit insgesamt 

beobachteten Erfolg beschossen, 

ht zum 28.12, gegen 01C0 Uhr wurden vor D'in- 

g4ortete Feindstreitkräfte von Küstenbatteüen 

Na< 



- Wt- 

®nfum 

unö 
Eingabe bcö Orte?, ?Blnb, 5Bettcc, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

ber Ouft, Sffionbfcheln u|u). 
5? o r t D m m n i ff e 

>7.12.40 ■beschossen. 15 bis.2Ü sm nördlich Cherbourg wurde ein Feind- 

verband mit Ku:'s Süd, offenbar mit Dete zwischen 22 und 

23 Uhr festges ;ellt. 

A t 1 a n t i 1 

Krz 

160 sm südl. 

in Brest ein. 

40 sm 
j 

einheit wurde 

weiteres Feind 

Jle. 

Hipter", welcher 1230 Uhr von der Luftaufklärung 

B:'est gefasst wurde, lief 1900 Uhr 

; ir wurde offenbar von einem feindl. U-Boot 

westsüdi/estlich Brest hoohmals gemeldet, eine Feind- 

n diesem Gebiet vom B-Dienst erfaßt. Ein 

U-Boot stand etwa 1800 Uhr südlich Belle 

U-Bootalage 

Jm Operat:.onsgebiet : U 38, 94i 95( 124. 

U 94 meid'it insgesamt 4 Dampfer: 2434Q\ BET 

versenkt. 

D 95 meldet Versenkung des Dampfers "Waiotira" 

( 12823 BET). 

BdU gibt 

"Außerhalb Bio 

in alle U-Boote: 

kadegebiet ist Begegnung mit franz. 

Schiffen vor a .lern westlich Spahien, Afrika möglich. 

Achten auf Neu iralitätsabzeichen.11 

- Wt- 

Stof um 
imö 

XX^rjclt 

SIngabe bcö Octe^ 5Binb, SBettcr, 
Seegang, 23efcud)lung, SicbtigfeU 

bec 2uft, 9TConbfd)e(n uito. 
53Drlommniffe 

>7.12.40 ■beschossen. 15 bis.2C 

verband mit Ku^a 

23 Uhr festges 

A t 1 a n t i 1 

Krz. "Hippie 

160 sm südl. B 

in Brest ein. : 

40 sm westsüdilie 

ein^eit wurde 

weiteres Feind 

Jle. 

r", welcher 1230 Uhr von der Luftaufklärung 

est gefasst wurde, lief I960 Uhr 

wurde offenbar von einem feindl. U-Boot 

stlich Brest hochmals gemeldet, eine Feind- 

n diesem Gebiet vom B-Dienst erfaßt. Ein 

U-Boot stand etwa 18G0 Uhr südlich Belle 

Jm Operat: 

U 94 meid': 

versenkt. 

U 95 meld^ 

( 12823 BRI). 

BdU gibt 

"Außerhalb Bio 

Schiffen vor 

Achten auf Ne 

sm nördlich Cherbourg wurde ein Feind- 

Sud, offenbar mit Bete zwischen 22 und 

11t. 

U-Bootslage 

onsgebiet : U 38, 94, 95, 124. 

t insgesamt 4 Dampfen 24340\ BRT 

t Versenkung des Dampfers "Waiotira" 

in alle U-Bootes 

kadegebiet ist Begegnung mit franz. 

allem westlich Spahien, Afrika möglich. 
H 

u;ralitatsabzeichen. 



®ntum 
unb 

Mljvjcit 

Slngabe beg Ortcb, ®inb, ®etier, 
Setgang, 'Seleud)lung, ©idnigtclt 

ber Cu(t, OTonbldiein u[u>. 

27-12.4C 

Siehe 

Eine Ju 

10 00G BRT- 

sohiffs. 

Tage 

Tanl; 

33otfommntffc 152 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe. 

griff südöstlich von Harwich einen 

cer an und erzielte einen Volltreffer mitt- 

Mi t teIme e rkrie gführung. 

"Ml 

Lage .Italien; 

Unter dem 

Truppentranspo 

Geleitzüge bef 

leitzug ist in 

U-Boot 

stätigt die Ve 

19 OCG BRT und 
BRT am 21.12. 

fecht mit dem 

zwei Treffer 

gang hat das B 

Eine der 

ist augenschei 

von dem 150 Üb 

Am 26.12. 

" Ankalfh", "Kyp 

no eingetroffe 

marsch nach 

Livorno berei 

Ge i 

Geleit der 14.Zerst.Flottille ist ein 

rt nach Libyen ausgelaufen. 4 weitere 

inden sich auf dem Matsch dorthin. Ein Ge- 

Palermo eingelaufen. 

i^iiigo" ist in Bordeaux eingelaufen und be- 

rsenkung von zwei Dampfern mit zusammen 

die Torpedierung eines dritten zu 8 000 

Im 22.12. hatte das Boot ein Artilleriege- 

ngl. Hilfsschiff "Sarastone" und erhielt 

im Turm und der Turmverkleidung. Durch See- 

iot vier Mann verloren. 

Lm Mittelmeer versenkten engl. Einheiten 

ilich der Zerstörer "Hyperion" gewesen, 

srlebende in Alexandrien eingetroffen sind. 

1530 Uhr sind die deutschen Dampfer 

:'els", "Reichenfels" und "Marburg" in Livor- 

i und haben am 27.12. 0800 Uhr den Weiter- 

ua angetreten. Dampfer "Galliläa" ist von 

;s um 0600 Uhr nach Genua in See gegangen. 

Saturn 
unb 

Mtjväcit 

Singabe bcö Orteg, 5Dinb, Setter, 
Seegang, Beleuchtung, ©id)tlgfcü 

bec ßuft, SDnbfchein u[m. 
33otfommnine 152 

27.12.4C 

£ 2 

Siehe Tag 

Eine Ju. 

10 00G BRT-Tantli 

schiffs. 

Luf tlage 

ecverlauf der Luftwaffe. 

griff südöstlich von Harwich einen 

leer an und erzielte einen Volltreffer nitt- 

lüi t te Ime e r kri e gf ührung. 

Ld>;e Jtalien: 

Unter dem Geleit der 14.Zerat.Flottille ist ein 

Truppentransport nach Libyen ausgelaufen. 4 weitere 

Gejeitzüge befinden sich auf den Matsch dorthin. Ein Ge- 

lei tzug ist in Palermo eingelaufen. 

U-Boot "lijinigc" ist in Bordeaux eingelaufen uni be- 

stätigt die Versenkung von zwei Danpfem mit zusammen 

19 OCG BRT tUid die Torpedierung eines dritten zu 8 0C0 
BRT am 21.12. im 22.12. hatte das Boot ein Artilleriege- 

fecht mit dem sngl. Hilfsschiff "Sarastcne" und erhielt 

zv/ei Treffer »m Turm und der Turmverkleidung. Durch See- 

gang hat das B.ot vier Hann verloren. 

Eine der Lm Uittelmeer versenkten engl. Einheiten 

ist augenschei .lieh der Zerstörer "Ilyperion" gewesen, 

von dem 150 Überlebende in Alexandrien eingetroffen sind. 

Am 26.12. 1550 Uhr sind die deutschen Dampfer 

"Ankalfb", "Kypi'els", "Reichenfels" und "Marburg" in Livor- 

no eingetroffe i und haben am 27-12. OSCÜ Uhr den iVeiter- 

marsch nach Ge iua angetreten. Dampfer "Galliläa" ist von 

Livorno berei ;s um 0600 Uhr nach Genua in See gegangen. 



'Uotliin 
unb 

U^rjcit 

Slngabe beö Octeö, 2Dtnb, 2Bettec, 
©ecgang, 93eleud)tung, S(d)t(gfeit 

bcc Cuft, 9Tionb[d)eln uftö. 
^Dorfommniffe 

27.12.40 Die Dampfer "Wi oheafä.a" und "Procida" haDen Livorno um 

0730 Uhr, der Dampfer "Ravenna" um 0800 Uhr verlassen. 

Der Dampfer "L: sboa" ist am 27.12. 2000 Uhr von Palermo 

nach Neapel in See gegangen. 

Berlin, 

C/Skl. r 

den 29.Dezember 1940 

1/Skl. 

1/ 
Asto II 

i.V. 

-Mt 

unb 
U^rjctt 

9Ingabe beä Orteä, ©inb, ©eltcc, 
©ccgang, Söeleurfjtung, <S(cf)t(gtcU 

bcr ßuft, 91lDnbfd)e(n ufro. 
^ortommniffe 

27.12.40 Die Dampfer "Wi 

0730 Uhr, der 

Der Dampfer "L: 

nach Neapel in 

i chenfä.8" und "Procida" haben Livorno um 

]lampfer "Eavenna" um 0800 Uhr verlassen, 

sboa" ist am 27*12. 2000 Uhr von Palermo 

See gegancen. 

Berlin, 

C/Skl. r A 
den 29.Dezember 1940 

1/Skl. 

i/ 
Asto II 

i.V. 

\V- 



- 

Datum 
unb 

Utjtjdt 

Slngabe bt« Orte«, ®(nb, Setter, 
6eegang, S3e(tuti)tung, 6ld)tigte(t 

brr ßuft, SWonb|rf)etn u|n>. 
53Dtfommntffc 154 

(103) 

12.40 B o n r e litische Nachrichten 
ISii.to 

(104) 

PSA: 

Nach Reuter hat der küralich aus den USA zurück- 

gekehrte englische Wirtschaftssachverständige Sir Wal- 

■i ter Lay ton, erklärt, daß die amerikanische Hilfe sich 
noch nicht im Frühjahr 1941, sondern erst im Sommer und 

dann in steigendem Maße im Winter 1941-42 auswirken 

und ihren Höhepunkt im Frühjahr 1942 erreichen werde. 

Näheres siehe Politische Übersicht Nr.302 v.28.12. 

F r a n k r e ich 

ch 

e n 

Die Vers 

Laval ist nocl 

Führer ein S' 

zum Ausdruck 

Laval erhoben 

sener Haltlos! 

gierung auf zur 

Pitain die Al 

stehend aus De 

wozu evtl, n 

außerdem für 

Ministerpräsic 

lan gilt als 

Alle Anzeiger 

■timmung zwischen Berlin und Vichy wegen 

nicht behoben. Admiral Darlan hat dem 

reiben P^tains überbracht, worin dieser 

1 ringt, daß er eine Untersuchung der gegen 

Vorwürfe angeordnet habe und bei erwie- 

keit der Vorwürfe ihn wieder in die Re- 

ehmen beabsichtige. Es scheint ferner bei 

! zu bestehen; ein Direktorium be- 

rlan, Flandin und Huntzinger zu bilden, 

Laval käme. Admiral Darlan scheint 

ie Stellung eines stellvertretenden 

enten in Aussicht genommen zu sein. Dar- 

englandfeindlich. 

deuten daraufhin, daß Pitains Staatsfüh- 

- 3^- 

Xmum 
unt) 

103 

12.40 sondere 

ItllM 

(104) 

Sinqabe beä Otlt», äBlnb, fflttltc, 
ceigang, (Peleudilung, ödiKgtelt 

bec Cu|l, 5nonb(d)t(n u|m. 
^Borfommniffe 154 

litische Nachrichten 

USA: 

Nach Reuter hat der kürzlich aus den USA zurück- 

gekehrte englische Wirtschaftssachverständige Sir Wal- 

5 ter Layton, erklärt, daß die amerikanische Hilfe sich 
(noch nicht im Frühjahr 1941, sondern erst im Sommer und 

dann in steigendem maße im Winter 1941-42 aus*irken 

und ihren Höhepunkt im Frühjahr 1942 erreichen werde. 

Näheres siehe Politische Übersicht Nr.302 v.28.12. 

Fra n k r e ich 

ch: 

cn 

Die Verstji 

Laval ist nocl: 

Führer ein S 

zum Ausdruck 

Laval erhoben 

sener Haltlosi 

gierung auf zur 

Pdtain die AI 

stehend aus D. 

wozu evtl, n 

außerdem für 

Ministerprasic 

lan gilt als 

Alle Anzeicher 

immung zwischen Berlin und Vichy wegen 

nicht behoben. Admiral Larlan hat dem 

reiben P^tains überbraoht, worin dieser 

tringt, daß er eine Untersuchung der gegen 

Vorwürfe ungeordnet habe und bei erwie- 

keit der Vorwürfe ihn wieder in die Re- 

elimen beabsichtige. Es scheint ferner lei 

; zu bestehe^ ein Direktorium be- 

rlan, Flandin und Huntzinger zu bilden, 

Laval käme. Admiral Darlan scheint 

ie Stellung eines stellvertretenden 

enten in Aussicht genommen zu sein. Dar- 

ejnglandf eindli ch. 

deuten daraufhin, daß Pitains Staatsfüh- 



- m- 

Statum 
unb 

Utjcjdt 

28.12.40 

Slngabe beä Octeä, SBInb, SBeltec, 
Seegang, ©eleudjlimg, Sld)l(gtelt 

bec ßufl, 9Honb|d)e(n u|tD. 

rung immer mehi 

Präfekten eine 

unseren Reichst 

autoritär wird; so haben z.B. die 

taatsreohtliche Stellung, die etwa mit 

tatthaltern verglichen werden kann. 

(105) 

Der Chef 

seines Vortragi 

1.) Z.Zt 

deutsches 

an die Aohn 

deutscher 

bezüglichen 

ben schenk 

Ob.d.M 

von Gibral 

spanischen 

führung 

^orfommniffe 

tagebeeurechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

t er Seekriegsleitung gibt bestimmte Punkte 

s beim Führer am 27.12. bekannt: 

besteht wenig Hoffnung, Franco für din 

' brgehen gegen Cibraltar und Anschluß 

zu gewinnen, da er trotz weitgehender 

Angebote bezüglich Versorgung den dies- 

englischen Versprechungen zu viel Glau- 

hat auf die Ausnutzung des Besitzes 

;ar und der Stüt^un^smöglichkeit der 

Häfen für die Zwecke der eigenen Seekrieg- 

hi: igewiesen. 

2.) Die p 

fragen erw- 

und beding c 

Diese 

Schwerpunk c 

waffe. Das 

waffe Engl 

rückt best 

jütische Lage ist durch die in den Balkan- 

esene Unzuverlässigkeit Rußlands verändert 

ein Aufrüsten des Heeres. 

Maßnahme beeinträchtigt z.Zt. die 

sbildung der Rüstung von Marine und Luft- 

Ziel, im Frühjahr mit Marine und Luft- 

md niederzuwerfen^bleibt jedoch unver- 

ihen. 

- in- 

unti 
IXfjcjcit 

28.12.40 

Slngabc beä Ocleä tBlnb, SBelür, 
öecgang, 'BelcudiUmg, <5ld)ilgfelt 

bet fiu|t, 3Hi)nb(d)eln u|m. 

runG imiuer mehi 

PrafeLten eine 

unseien Reichas 

autoritär wird; ao haben z.B. die 

taatareohtliohe Stellung, die etwa mit 

tatthaltern verglichen werden kann. 

(105). 

Der Chef 

aeinea Vortrags 

1.) Z.Zt 

deutacheo 

an die Ach:i 

deutacher 

bezüglichen 

ben aohenk 

Ob.d.iü 

von Gibral 

apaniachen 

fohrung 

33otfommniHe 

Lagebeaprechung beim Chef der 

Seekriegaleitung. 

er Seekriegaleitung gibt btatimmte Punkte 

beim Führer am 27.12. begannt: 

beateht wenig Hoffnung, Franco für din 

"orgehen gegen Gibraltar und Anaohluß 

zu gewinnen, da er trotz weitgehender 

Angebote bezüglich Veraorgung den dieo- 

engliaohen Verapreoaungen zu viel Glau- 

hat auf die Auanutzung dea Beaitzea 

;ar und der Stüt^ünt/sL ögliohkeit der 

Hufen für die Zwecke der eigenen Soekrieg- 

hi: tgewieaen. 

2.) Die p 

fragen erwi 

und beding c( 

Dieae 

Sohwerpunk; 

waffe. Daa 

waffe Engl 

rückt best 

)litiacne Lage lat durch die in den Balkan- 

eaene Unzuverläaaigkeit Rußlanda verändert 

ein Aufrüaten dea Heerea. 

Maßnahme beeinträchtigt z.Zt. die 

sbildung der Rüatung von Marine und Luft- 

Ziel, im Frühjahr mit Marine und Luft- 
unver- md niederzuwerfen^bleibt jedoch 

ihen. 



$atmn 
unb 

Utjvjdt 

Angabe bcö Orteö, 5B(nb, 5Better, 
Seegang, $3eleud)tuhg, Sld)tfgfe(t 

bec liuft, 91Tonb[d)e(n ufto. 
33ocfommntUe 155 

28.12.4C 

(106) 

3.) Der }ührer hat dem Ob.d.M. gewisse Auflocke- 

rungen für den "Seelöwen" anheimgestellt. 

Bei t en derzeitigen Bindungen(Heer, Übungen 

usw.) körnen jedoch praktisch kaum weitere Möglich- 

keiten deij Auflockerung vorgeschlagen werden. 

England ; 

A t 1 a r 

Übes 

kräften : 

bekannt 

Am 

sta: 

uns 

Ein 

und 

zog 

bal( 

wuri 

sof i 

Peui 

auf 

Gral 

plo 

deu 

Fe ui 

Lage 28.12. 

Besondere Feindnachrichten. 

t i k 

das Gefecht "Hipper" mit englischen Streit- 

m Kordatlantik gibt die britische Admiralität 

Iforgen des Weihnachtstages versuchte ein 

kes feindliches Überwasserkriegsschiff einen 

fjrer Geleitziige im Hordatlantik anzugreifen. 

Schiff des Geleitzuges wurde getroffen 

erlitt leichte Beschädigungen. Der Feind 

sich mit großer Geschwindigkeit zurück, so- 

er bemerkte, daß der Geleitzug bewacht 

e. Unsere Sicherungsstreitkräfte begannen 

rt die Verfolgung und eröffneten das 

r. Die Sicht nahm schnell ab und ging bis 

1/2 Seemeile herunter. Man sahjWie eine 

ate mitten auf dem feindlichen Schiff ex- 

ilierte, aber es war nicht möglich, die Be- 

;ung der anderen Schäden, die durch unser 

r entstanden, abzuschätzen. Das brit.Kriegs- 

- Mt~ 

Dotitm 
unb 

UljvJcii 

Slngabe bcä Orlce, TBlnb, fflettet, 
£ctgang, ?^t(eud)luhg, >Sltl)!'aWt 

bec Siuft, 9Iionb[d)e(n u|m. 
^ocfommntffe 155 

28.12.4C 

(106) 

Dur liihrer hat dem Ob.d.K. ^ewieee Arilooke- 

rungen für den "Seelöwen" unheimgeatellt. 

Bei i en derzeitigen Bindungen(Heer, Übungen 

UEW.) körn en jedoch praktisch kaum wertere Uöglich- 

keiten de4 Auflockerung vorgesohlagen v.erden. 

/^L Vr-i 

England { 

A t 1 a r 

übei 

kraften : 

bekannt: 

An 

sta: 

unsc 

Ein 

und 

zog 

bal( 

wur< 

s oft 

Peut 

auf 

Gral 

plo 

deu 

Peut 

Lage 28.12. 

Besondere Peindnaohrichten. 

t i k 

das Gefecht "Hipper" mit englischen Streit- 

m Nordatlantik gibt die britische Admiralität 

Iforgen des Weihnachtstages versuchte ein 

kes feindliches Überwa&serkriegsschiff einen 

rer Geleitzüge im Nordatlantik anzi^greifen. 

Schiff des Geleitzuges wurde getroffen 

erlitt leichte Beschädigungen. Der Feind 

sich mit großer Geschwindigkeit zuräcn;, so- 

er bemerkte, daß der Geleitzug bewacht 

e. Unsere Sicherungsstreitkrafte begannen 

rt die Verfolgung und eröffneten das 

r. Die Sicht nahm schnell ab und ging bis 

1/2 Seemeile herunter, han sah(wie eine 

ate mitten auf dem feindlichen Schiff ex- 

ilierte, aber es war nicht möglich, die Be- 

ung der anderen Schäden, die durch unser 

r entstanden, abzuschätzen. Das brit.Kriegs- 



- in- 
JJntmn 
,.'unb 
n^rjcit 

älngabe beb Ocleä, 3Blnb, Wettet, 
Seegang, Söeleudttung, Slrfjltgtelt 

bet 2uft, 9Honb|d)eln uito. 
3?DrfDmmntf{e 

28.12.40 schiff "Berwici 

Seeleute wurde 

ist in kampffäi: 

des feindliche 1 

D. "Baden" ahgef 

von einet» unse 

Nach eine 

Besetzung Jrlan 

Gerüchten in 

Mehrere englis 

der Biskaya 

Die Admir 

alle brit. Han]d 

wird, daß bei 

nachträglichen 

Die Verdunklung 

schritte gema' 

helle Packeln 

täne sollten 

solcher Handluh, 

erlitt leichte Schäden. 5 brit. 

getötet. Das Schiff hält die See und 

igem Zustand, Während der Verfolgung 

Handelszerstörers wurde der deutsche 

angen und, da er in Flammen aufging, 

rer Kriegsschiffe versenkt, 

r Nachricht von K.O. Spanien soll die 

da durch England nach dort umlaufenden 

n nächsten Tagen zu erwarten s ein. 

che Einheiten wurden im Gebiet westlich 

in Richtung Azoren gepeilt, 

alität verbreitete eine Mitteilung DZ an 

eisschiffe, in der darauf hingewiesen 

fast allen U-Bootsangriffen bei Nacht nach 

Feststellungen licht gezeigt worden ist. 

der Handelsschiffe habe zwar Fort- 

es wird jedoch berichtet, daß zuweilen 

an Oberdeck benutzt würden. Die Kapi- 

ifire Mannschaften auf das Selbstmörderische 

gsweisen hinweisen. 

de 

cbt, 

S ü d a t 1 a n t i k ! 

Angab 

ana 

Nach 

Dampfers "Jt. 

schwerer Kreuz 

und Santos d 

Die Ski 

hande1t. 

e eines Passagiers des brasilianischen 

ge" soll Ende voriger Woche englischer 

er bei Jnsel Sao Sebastiao zwischen Rio 

urch Tankerschiff versorgt worden sein, 

vermutet, daß es sich um "Hawkins" 

- 3M~ 

Sntmtt 
unb 

Slnqabt beä Otlc« 3lnb, SMttt, 
Sctgang, 5?eleurf)iung, 6id)llqtelt 

bet Sufi, Jltonbfcbtin ufro. 
55Drtommntffe 

28.12.40 schiff "Berwic.c 

Seeleute wurde 

ist in kampffäi 

des feindliche 1 

D. "Baden" ahgef 

von eineij unse 

Nach eine 

Besetzung Jrlai 

Gerüchten in 

Hehrere englis 

der Biskaya h: 

Die Admir 

alle brit. Ha: 

wird, daß bei 

nachträglichen 

Die Verdunklung 

schritte gema' 

helle Fackeln 

täne sollten 

solcher Handl 

erlitt leichte Schäden. 5 brit. 

getötet. Das Schiff hält die See und 

igem Zustand, Während der Verfolgung 

Handelszerstörers wurde der deutsche 

angen und, da er in Flammen aufging, 

rer Kriegsechifie versenkt, 

r Nachricht von K.O. Spanien soll die 

ds durch England nach dort umlaufenden 

n nächsten Tagen zu erwarten s ein. 

che Einheiten wurden im Gebiet westlich 

in Richtung Azoren gepeilt, 

alltat verbreitete eine Mitteilung DZ an 

elsschiife, in der darauf hingewieaen 

fast allen U-Bootsangriffen bei Nacht nach 

Feststellungen licht gezeigt worden ist. 

der Handelsschiffe habe zwar Fort- 

es wird jedoch berichtet, daß zuweilen 

an Oberdeck benutzt würden. Die Kapi- 

Mannachaften auf das Selbstmörderische 

uhgsweisen hinweisen. 

de 

ani 

cht, 

S ü d a t 1 a a t i k I 

ana 

Nach 

Dampfers "Jt 

schwerer Kreuz 

und Santos d 

Die Ski 

handelt. 

Angabe eines Passagiers des brasilianischen 

ge" soll Ende voriger Woche englischer 

er bei Jnsel Sao Sebastiao zwischen Rio 

urch Tankerschiff versorgt worden sein, 

vermutet, daß es sich um "Hawkins" 



- 

3)ntum 
unb 

Ufjräeit 

Slngabe be« Orlt«, ®lnb, ffiedec, 
Seegang, S3eleud)Umg, Sld)llg[elt 

bec 2u(t, Slionbldjein u|n). 
55orfommntffe 156 

28.12.4U’ Aust r a 1 

Der auatrA 

daß am 27.12. 

Schiff unter 3 

achossen habe, 

jedoch keine 

Für die 

Die Jnael 

Seit 1930 ist 

bundes. 

iliache Ministerpräsident gab bekannt, 

:urz nach Eintritt der Dämmerung ein 

spanischer Flagge die Jnael Nauru heftig be- 

Beträchtlicher Schaden märe verursacht, 

fer. 

schießung kommt"Schiff 45" in Frage. 

Nauru mar seit 1888 in deutschem Besitz. 

iie beitisches Mandatsgebiet des Vblker- 

C) 

B<: 

Außerheimiaohe 

Keine Nach: 

Die Auame:' 

und 16 zeigt, 

mat durch Prise 

kriegsleitung 

der Hilfskreuzi 

geht mit Ft. 1 

Streitkräfte. 

Feindläge 

1600 vom 28.12 

Eigene Lage 

Gewässer: 

richten von "Scheer" und Hilfskreuzern, 

tung des Kriegstagebuches von Schiff 10 

(faß jede Verbindungsaufnahme mit der Hei- 

n und V-Schiffe von großem Wert, da See- 

(.adurch ein klares Bild über die Lage 

r erhält. Eine entsprechende Weisung 

i14/46 vom 28.12. an die außerheimischen 

Unterrichtung siehe Pt. 1233, 1502, 1514, 

“ 3/> 

!Ciilum 
unb 

U^rjeit 

Eingabe b.8 Orltü, JBfnb, ©etlec, 
öitgang, Bt!tud)tung, StdillgMt 

bec fiu[t, Jltonbldjeln u[tD. 
53Drtommntffe 156 

28.12.4<. Aast r a 1 

Der auatrt 

daß am 27.12. 

Schiff unter j 

schossen habe, 

jedoch keine 

Für die 

Die Jnsel 

Seit 1920 ist 

bundes. 

.lische llinisterprasident gab bekannt, 

:urz nach hintritt der Dämmerung ein 

spanischer Flagge die Jnsel Nauru heftig be- 

Beträchtlicher Schaden märe verursacht, 

fer. 

schießung kommtnSchiff 45" in Frage. 

Nauru mar seit 1888 in deutschem Besitz, 

nie britisches Mandatsgebiet des Völker- 

0;>: 

Be 

Außerheimische 

Keine Nach: 

Die Ausme 

und 16 zeigt, 

mat durch Pris 

kriegsleitung 

der Hilfskreuzf 

geht mit Ft. 1f: 

Streitkräfte. 

Feindlage 

1600 Vom 28.12 

Eigene Lage 

Gewässer! 

richten von "Scheer" und Hilfskreuzern, 

ii'tung des Kriegstagebuches von Schiff 10 

< aß jede Verbindungsaufnahme mit der Hei- 

fn und V-Schiffe von großem flert, da See- 

( adurch ein klares Bild über die Lage 

r erhält. Eine entsprechende Weisung 

14/46 vom 28.12. an die außerheimischen 

Unterrichtung siehe Ft, 1233, 1502, 1514, 
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$n4um 
mib 

älngabe beö Orttb, ®inb, ®etlec, 
Seegang, 33cleud>tung, Sldjtlgteit 

bet £uft, 9Honb[(f)eln u|m. 
Sorfommniffe 

>8.12.40 Kaum Nor wegen 

Am 27.12 

"Arfin Jarl" un 

ist um 1930 Uhl 

Der Tankei 

treibens in Trcn 

wurde der norwegische Dampfer 

1645 Uhr vor Egersund bombardiert und 

gesunken. 

"Dithmarschen" ist wegen dichten Schnee- 

dheim wieder eingelaufen. 

Nordsee 

Keine bescnderen Vorkommnisse. 

Kanal » 

S 9 lief i 

Laufe der Nach- 

kommen. 

or Dünkirchen auf Grund, ist jedoch im 

mit Schlepperhilfe wieder freige- 

A t 1 a n t i 1 

Kurzbericl 

den Verlauf d( 

Schiffes der Hi 

Ausmarsch 

2., 3., und 5. 

tigen Durchbrui! 

bruch Dänemark! 

der Eisschwamm 

West nach Süden 

kurz vor Kreuz 

Entschluß über 

t "Hipper" ^iUt folgendes Bild über 

r ersten Atlantikoperation eines 

imatstreitkräfte: 

30.11, bis 1.12, über Bergen planmäßig. 

2. Beölung aus "Adria"^um für jederzei- 

h klar zu sein. Nacht 6. bis 7. 12. Duroh- 

traße. 65 sm nördlich Kap Noft beginnen- 

und einzelnes Treibeis. Auf 35 Grad 

8.12. im Brkan beigedreht. 10.12. 

in HX-Route St.B. Maschine ausgefallen. 

Spatz'1 nach Brest XB gehen.11.12. zweimal!- 

- 1>tb — 

Xotum 
unb 

ttSrjcit 

2(ngabe beö Otttu, fflinb, ®eittc 
Setgang, sOcleutfelung, öldjtlgtelt 

bec Cuft, 3IJonb[cf)eln u|n). 
SortommnlffE 

>8.12.40 Bau m Hör w_ e e ii 

Am 27.12 

"Arfin Jarl" tm 

ist um 1930 Uhi 

Der Tankei 

treibena in Trcm 

wurde der norwegische Dampfer 

1645 Uhr vor Egersund bombardiert und 

gesunken. 

"Ditumarachen" ist wegen dichten Schnee- 

dheim wieder eingelaufen. 

H o r d s e e 

Keine bescnderen Vorkommnisse. 

Kanal i 

S 9 lief i 

Laufe der Hachl 

kommen. 

or DUnkirchen auf Grund, ist jedoch im 

mit Schlepperhilfe wieder freige- 

A t 1 a n t i 1 

Kurzbericl 

den Verlauf df 

Schiffes der Hc 

Ausmarsch 

2., 3., und 5. 

tigen Durchbrui 

bruch Dänemark! 

der Eisschwamm 

West nach Sideii 

kurz vor Kreuz 

Entschluß über 

t "Hipper" Jäibt folgendes Bild über 

r ersten Atlantikoperation eines 

imatstreitkräfte: 

30.11, bis 1.12. über Bergen planmäßig. 

2. Beölung aus “Adria"^um für jederzei- 

ch klar zu sein. Nacht 6. bis 7. 12. Duroh- 

traße. 65 am nördlich Kap Nort beginnen- 

und einzelnes Treibeis. Auf 35 Grad 

8.12. im Brkan beigedreht. 10.12. 

nn HX-Route St.B. Maschine ausgefallen. 

Spatz11 nach Brest zn gehen. 11.12. zweimali- 
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Saturn 
unb 

U^rjcit 

Eingabe bcS Ortcg, ^Blnb, ©etter, 
Seegang; 53eleud)tung, * 6ld)tlgfe(t 

bec ßuft, ©onbfdjeln u(to. 
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86.12.43 

(107) 

(108) 

ges Zuaammentreffen mit "Sachsenwald". "Bremse" nach 

H-stündigem Sachen erst zwei Stunden vor dem wegen Brenn- 

stoff läge erforderlichen Abmarsch nach Gsten hei aufklären- 

der Mondnacht ait D T gefunden. Wegen Dampferverkehr 

Tanker 150 sm aach SW auf^perling'verlegt, 12.12. St.B. 

Maschine wieder klar. 15.12. bis 16.12. Vorstoß nach HW 

gegen HX 94. •Auf Anmarsch ausgehenden Einzeldampfern aus- 

gewichen. 14. und 15.12. Orkan entgegen Voraussagen, 

beigedreht. Nichts, gesichtet. 16.12. Ergänzung aus()Sper- 

ling', 17. bis 19. 12. Vorstoß nach HW gegen S# 15 und 

HX 95> 17.12. gutes, -aber 18. schweres Wetter, nichts ge "■ 

sichtet. 20.12. Ergänzung aufnSperling". Nochmaliges Ope- 

rieren gegen HX-Weg weiter im Westen wegen zu erwarten.-. 

der Schlechtwe 

ausgefallen, n 

wieder hergesl 

SL 58 und SIS 

flug, Maschine 

tterlage aufgegeben, Xiihlanlage Fleischlast 

ach 2 Tagen mit Bordmitteln provisorisch 

eilt. 21. bis 23.12. Vorstoß nach Osten gegen 

58.^22.12. hsi gutem Wetter Aufklärungs- 

unter Umgehdur 

nicht zurückgekehrt, vermißt Lt.z.See 

Nowart, Feldwelbel Schurmann, nichts gefunden. 23.12. Er- 

gänzung auf "Sperling. 24.12. nach Osten abends mit D T 

zum Torpedoangriff auf großes Ziel an Grenze Sichtweite 

herangegangen, Dreierfächer Fehlschuß, da auf falsches 

Ziel losgemacit. 25.12. im Morgengrauen zum Art.-Angriff 

g vorausgepeilter Sicherung herangegangen, 

dabei auf Drei Schornsteinkreuzer gestoßen, abgedreht, 

Torpedofächer wegen Ausfall Schwenkwerk bei erster S A 

Salve nicht gefallen. Zunächstf^bdrehen Dampfer und 

ein HSK mit Si und LA beschossen. Kreuzer mit SA be^. 

schossen. Fever von Kreuzer , HSK und zwei bis drei Zer- 

stören^ ein weiterer Kreuzer oder Zerstörer fraglich. 

Nach HW abgeleufen, einstündiges Heckgefecht mit einem 

Kreuzer und zvei Zerst., auf Kreuzer drei bis fünf 

Treffer beobachtet, selbst nicht getroffen . Munitions- 

verbrauch 200 Schuß 20,3 cm, 100 Schuß 10,5 cm. Mit 

- 

®otum 
unb 

Uljrjctt 

Slngabe bc S Ottes, äBlnb, ©etter, 
EeeqangV SBeteud)tung,'>5td)ttgteit 

bec Cuft, Sltonbldjeln u|tD. 
Sortommniffc 157 

88.12.43 

(107) 

(10*) 

ges Zuaamr-entbeifen mit "Sachsenwald". "Bremse" nach 

14-atündigen Sachen erst zwei Stunden vor dem wegen Brenn- 

stoff läge erforderlichen Abmarsch nach Osten hei auflciären- 

der Mondnacht ait D 1 gefunden. Wegen Dan.pferverlenr 

Tanker 150 am lach SW auf^Sperling’verlegt, 12.12. St.B. 

Maschine wieder klar. 15.12. bis 16.12. Vorstoß nach NW 

gegen HX 94. ■Auf Anmarsch ausgehenden Einzeldampfern aus- 

gewicnen. 14. und 15.12. Orkan entgegen Voraussagen, 

teigedreht. Nichts gesichtet. 16.12. Ergänzung aus/(Sper- 

ling', 17. bis 19. 12. Vorstoß nach NW gegen Sl? 15 und 

HX 95. 17.12. gutes, -aber 18. schweres Wetter, nichts ge1" 

sichtet. 20.12. Ergänzung auf ^Sperling". Nocnmallges Ope- 

rieren t,egen HX-Wag weiter im Westen wegen zu erwarten-rr 

der Schlechtwetterlage aufgegeben, Kühlanlage Fleischlast 

ach 2 Tagen mit Bordmitteln prcvisorisch 

slit. 21. bis 25.12. Verstoß nach Osten gegen 

ausgefallen, r 

wieder hergesd 

SL 58 und SIS 

flug, Maschine 

58./22.12. hei gutem Wetter Aufklärungs- 

nicht zurückgekehrt, vermißt Lt.z.See 

Ncwsrt, Feldwtjbel Scuurraann, nichts gefunden. 25.12. Er- 

gänzung auf "Sperling. 24.12. nach Osten abends mit D T 

zum Torpedoangriff auf großes Siel an Grenze Sichtweite 

herangegangen, Dreierfächer Fehlschuß, da auf falsches 

Ziel losgemacit. 25.12. im Morgengrauen zum Art.-Angriff 

unter Umgehung vorausgepellter Sicherung herangegangen, 

dabei auf Dreischornsteinkreuzer gestoßen, abgedreht, 

Torpedofächer wegen Ausfall Schwenkwerk bei erster S A 

Salve nicht gefallen. Zunächstf'fbdrehen Dampfer und 

ein HSK mit Si und LA beschossen. Kreuzer mit SA bee- 

schosfen. Feier von Kreuzer , HSK und zwei bis drei Zer- 

tbrenj^ ein weiterer Kreuzer oder Zerstörer fraglich. 

Hach HW abgeleufen, einstündiges Heckgefecht mit einem 

Kreuzer und zi ei Zerst., auf Kreuzer drei bis fünf 

Treffer beobachtet, selbst nicht getroffen . Munitions- 

verbrauch 200 Schuß 20,5 cm, IOC Schuß 10,5 cm. Mit 
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Sntum 
uni) 

Mlirjdt 

28.12.40 

Slngabe beb Otleb, ®lnb, ffletlec, 
6eegang, Sleleucblung, ®id)tigteit 

bet Cuft, 9Honb(d)ein u|ro. 

Höchstf ahrt/ bf 

bei nach zwei 
11 .Tn mm fl 11 6000 

versenkt, RR-: 

nachdrängender 

nach NO ausgel 

nach Osten. 2( 

Neindstreitkr; 

West wahrschi 

verhalten und 

Brest zu gehe: 

eigene. Luftma 

kennbar, Le Ve 

2- 3 Tage. 27 

ner Luf tauf klär 

des am Vortage 

gegangen. 

"Hipper" 

rungeft: 

1. ) Operation; 

und dauen 

Seegebiet 

stoße we 

angesetzte 

2 möglich; 

rationsgi 

gebiet 

2. ) Wetterlag 

stärke 8 

gang, gr 

Satzung. 

Ausfälle 

53 o r f o m m n I f f c 

günstigt durch Schaue^ abgesetzt, da- 

Stunden auf bewaffneten engl. Dampfer 

gestoßen, mit Art. und 2 Torpedos 

Meldung nicht mehr durchgedrungenj wegen 

Feinden keine Rettungsaktion. Über N., 

olt, schlechte Sicht, auf 47 Grad Nord 

.12. wegen vom Kanal entgegenkommender 

fte und auf 47 Grad Nord und 15 Grad 

^inlioh von U-Boot erfolgter Meldung 

nach S<yausgeholt. La eigene Absicht 

durch beim Gegner bekannten Standort und 

ifnahmen für Engländer mit Sicherheit er- 

rdon angesteuert als Ausweichhafen für 

12. unter Berücksichtigung guter eige- 

ungsmögliphkeiten und nach Passieren 

Feind — bedrohten Gebiets nach Brest 

;ldet zusaätzlich noch folgende Erfah- 

möglichkeit durch geringen Aktionsradius 

d drückende Brennstoffsorgen im weiten 

stark beengt. Daher waren nur 4 kurze Vor- 

en langer Anmarschstrecken zu notwendig 

r Tankeroperation möglich! Mindestens 

t schnelle Tanker im eigentlichen Bpe- 

neben Reservetankern ist im Grönland- 

orderlich. 

ebiet 

;; n durchweg schlecht, Durchschnittswind- 

liis IG , nur 4 bis 5 Tage ohne starken See- 

öl ite Beanspruchung für Schiff und Be- 

‘rotz guter Seefähigkeit Schiffes laufende 

i.urch Wetter bei Torpedo, Flak, Maschine. S A 

'brt- 

®nfum 
ui* 

Angabe btä Orte“, ®lnb, ffleltec, 
Stegang, SBeltutfjiung, CDldjIlgtelt 

bet £uft, SUlonbldieln u|ro. 
55 o r f o m m n t f f c 

28.12.40 Höchetf ahi be 

bei nach zwei 

Eiinabigt durch Schauer, abgesetzt, da- 

Stunden auf bewaffneten engl. Dampfer 

"Jumma" 6000 1RT gestoßen, mit Art. und 2 Sorpedos 

versenkt, RR-I.eldung nicht mehr durchgedrungenj wegen 

Seinden keine Rettungsaktion. Über N., 

olt, schlechte Sicht, auf 47 Grad Nord 

.12. wegen vom Kanal entgegenkommender 

fte und auf 47 Grad Nord und 15 Grad 

^inlich von TJ-Boot erfolgter Meldung 

nach S^ausgeholt. Da eigene Absicht 

durch beim Gegner bekaimten Standort und 

ifnahmen für Engländer mit Sicherheit er- 

rdon angecteuert als Ausweichhafen für 

12. unter Berücksichtigung guter eige- 

nachdrängender 

nach NO ausgel 

nach Osten. 2f 

Feinds treitkat 

West wahrschi 

verhalten und 

Brest zu gehei 

eigene. Luftma 

kennbar, Le Vs 

2- 3 Tage. 27 

ner Luf taufkli i’ungsmöglichkeiten und nach Passieren 

des am Vortags 

gegangen 

"Hipper" 

rungeh: 

Feind — bedrohten Gebiets nach Brest 

meldet zusaätzlioh noch folgende Erfah- 

^ 1.) Operation: möglichkeit durch geringen Aktionsradius 

und dauen 

Seegebiet 

stoße we 

angesetzts 

2 möglich! 

drückende Breimstoffsorgen im weiten 

stark beengt. Daher waren nur 4 kurze Vor- 

ra^lonogel'iet neben Reserve tankern ist im Grönland- 

gebiet er: 

gang, 

Satzung. 

Ausfälle 

en langer Anmarschstreoken zu notwendig 

r Tankeroperation möglich. Mindestens 

t schnelle Tanker im eigentlichen Cpe- 

orderlich. 

2.) Wetterlagi n durchweg schlecht, Durchschnittswind- 

stärke 8 bis IG , nur 4 bis 5 Tage ohne starken See- 

gröl ite Beanspruchung für Schiff und Be- 

'rotz guter Seefähigkeit Schiffes laufende 

i.urch Wetter bei Torpedo, Flak, Maschine. S A 



Xmttim 
unb 

n^tjeit 
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Seegang, ©eleud)tung, Slcbllgtelt 
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i8.12.4( stets klar. Bri okenverftältnisGe ungenügend. Btir steifere 

Schlachtschiffe schwere Seeschäden zu erwarten. Starke 

operative Einet gung durch Zwang zu günstigen Kursen bezw. 

geringer Fahrt und dabei erhöhte«- Brennstoffverbrauch. 

Flugzeugeinsats nur an 3 Tagen möglich, Wettervorhersagen 

Heimat unzutrejfend, Bordmeteorologe von großem Wert. 

3•)HX-Geleitzugwege anscheinend stark wechselnd und weit 

auseinandergezc gen, bei schlechtem Wetter und kurzer 

Aufenthaltsmög; ichkeit geringe Treffaussichten. Bei 

Nord-Süd-Weg meist bessere Wetterlagen, dafür aber stärke- 

re Sicherung, vnd schnellere Auswirkungsmöglichkeit 

von Feindgegencaßnahmen, Weg verläuft westlich bis 28 

Grad West. 

4. Ergebnisse einj eschiff ter B-Dienstgruppe von größtem 

Wert, ergab sclnellste Auswertung Feind Ft's und ermög- 

lichte guten E: 

Ski.-Vertreter 

5. )Dete-Gerät von 

Sicht und Nachl 

frei gearbeitel 

6. )Maschine laufer 

dadurch öfters 

durch ununterbr 

nblick in Feindlage. Ebenfalls Einschiffung 

von großem Wert und erwünscht. 

größtem taktischen Vorteil bei schlechter 

Hat 4 Wochen ohne Unterbrechung einwand“ 

dende Störunge 

7. )Bekleidung und 

gepaßt. 

8. Unabhängig von 

soweit zu über 

kleinere und auch größere Ausfälle, 

zu geringen Fahrstufen ge®0ungen. Anlage 

ochene Arbeit im großen voll gefechtsklar er- 

halten, trotzdem drohten jederzeit unberechenbare einschnei- 

Verpflegung derartigen Operationen nicht an- 

vorgesehener V/erftliegereit "Hipper" 

ehen in 3 bis 4 Wochen einsatzbereit. Über- 

holung von Maschine, Waffen und Beseitigung von z.T. größe- 

ren See- und Schieß-Schäden. 

- ■3DP 
Imtum 

unb 
U^rjeit 

Slngabe bt8 Orte«, ffilnb, ®etler, 
Se.gang, iQeltud)tung, rfidjliqfclt 

bet Cufl, 9Ilonb[d)em u|m. 
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i8.12.4( Bri o; stets klar. 

Sohlaohtsohiffe 

operative Einerg 

geringer Fahrt 

Flugzeugeinsat 

Heimat unzutreif 

kenverbältnisoe ungenigend. Pur steifere, 

schwere Seeschäden zu. erwarten. Starke 

ung durch Zwang zu günstigen Kursen bez«. 

und dabei erhöhtem' Brennstoffverbrauch, 

nur an 3 Tagen möglich, Wettervorhersagen 

end, Bordmeteorologe von großem Wert. 

i nd 

3 inj e 

3. )HX-Geleitzugws g 

auseinandergez.g 

Aufenthaltsmög]i 

Hord-Süd-Weg m 

re Sicherung, 

von Ifcindgegenn|a 

Grad West. 

4. )Ergebnisse ei 

Wert, ergab sei 

lichte guten Ej 

Ski.-Vertreter 

5. )l>ete-Gerüt von 

Sicht und Nachl 

frei gearbeite 

6. )üaschine laufet 

dadurch öfters 

durch ununterbt 

halten, trotzd 

dende Störungt 

7. )Bekleidung und 

gepaßt. 

8. )Unabhängig von 

soweit zu Über 

holung von llas 

ren See- und 

e anscheinend stark wechselnd und weit 

en, bei schlechtem Wetter und kurzer 

chkeit geringe Treffaussichten. Bei 

eist bessere Wetterlagen, dafür aber stärke- 

schnellere Auswirkungsmöglichkeit 

ßnahmen, Weg verläuft westlich bis 28 

schiffter B-Dienstgruppe von größtem 

rnellste Auswertung Feind Ft's und ermög- 

nblick in Feindlage. Ebenfalls Einschiffung 

von großem Wert und erwünscht. 

größtem taktischen Vorteil bei schlechter 

Hat 4 Wochen ohne Unterbrechung efnwand- 

,d kleinere und auch größere Ausfälle, 

zu geringen Fahrstufen gelungen. Anlage 

ochene Arbeit im großen voll gefechtsklar er- 

drohten jederzeit unberechenbare einschnei- 

n. 

Verpflegung derartigen Operationen nicht an- 

Sc 

vorgesehener Werftliegereit "Hipper" 

ehen in 3 bis 4 Wochen einsatzbereit. Über- 

chine, Waffen mnd Beseitigung von z.T. größe- 

hieß-Sahäden. 
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$itum 
unb 

Ubrjcit 
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Seegang, 93eleud)tung, Sld)llgte(t 
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>8.12.40 

Jm Operati]o 

■^usmaraoli : U 

Rückmarsch: U 

Z us aamenarbei 

U-Bootslag e 

insgebiet : U 58, 94, 95, 124. 

105. 

37, 65, 96 nach Loriant. 

U ICO Heimat. 

U-Boote - Luftwaffe: 

Der BdU berichtet mit Gkdos.1987 vom 18.12.1940 

(1.Ski. 19058/40gK.): 

Der Krief hat nach Ansicht des BdU gezeigt, daß 

die U-Bootstal tik des Ansatzes mehrerer U-Boote an 

einen Geleitztg richtig ist und große Erfolge bringt. 

Jn allen Pallen war jedoch die Herstellung der ersten 

Pühlung mit dem Geleitzug eine zufällige. Ein U-Boot 

wurde von dem Geleitzug angelaufen. Erfolgte dies 

in anderen Pä:len nicht, so standen die U-Boote tage- 

lang erfolgloe in See. Nutzlose Zeit im Operationsge- 

biet verstrich. Durch das Pehlen jeglicher Aufklärung 

für die U-Boo ;e werden ihre ^irkungsmöglichkeiten am 

Feinde in keiner Weise ausgeschöpft. 

Dem BdU 

für entsprech« 

stab einaetz 

daß das Gberk 

st bekannt, daß die Ski. sich seit lange* 

:nde Aufklärung beim Luftwaffenführungs- 

Der BdU hat davon Kenntnis erhalten, 

inunando demnächst erneut in dieser Angelegen- 

heit an die Liftwaffe heran^reten wird. 

Der BdU löchte daher nochmals seine Gesichts- 

punkte zusamm ingefaßt verlegen: 

a) Das U-Boot ist ein schlechtes Aufklärungsmittel. 
Seine Augenhöhe ist zu gdring. Es ist zu langsam, <** 

- 5 

Xttum 
unb 

’8.12.40 

angabe bes Orte«, SBmb, ^ttttec, 
ceegnng, iöeleudjlung, ölcblig.elt 

bet Eu(t, 5Honb[d)eln u[tD. 

Jm Operatijo; 

■^usmaraoh : U 

Eückmarsch: U 

Z UB aameaarbel 

Soctommnifie 

U-Bootslag e 

inagebiet : U 3B, 94i 95i 124. 

105. 

37. 65, 96 nach. Loriant. 

U 100 Heimat. 

Ü-Boote - Luftwaffel 

Der BdU leriehtet irit Gkdoa.1987 vom 18.12.1940 

(1. Ski. 19C58/40CK.): 

Der Krief hat nach Ansicht dea BdU gezeigt, daß 

die U-Bootatal tik dea Anaatzea mehrerer U-Boote an 

einen Geleitzi g richtig ist ind große Erfolge bringt. 

Jn allen Fällen war jedoch die Heratellung der eraten 

Fählung mit dem Geleitzug eine zufällige, Ein U-Boot 

wurde von dem Geleitzug angelaufen. Erfolgte dies 

in anderen Ffü len nicht, BO atanden die U-Boote tage- 

lang erfolglos in See. Uutzloau Zeit im Operationage- 

biet veratriol.. Durch daa Fehlen jeglicher Aufklärung 

für die U-Boo ;e werden ihre ^irkungamöglichheiten am 

Feinde in keiner Weiae auageachöpft. 

Dem BdU 

für entaprech 

alab einaetz 

daß daa Oberk 

heit an die t 

Der BdU 

punkte zuaamm 

a) Daa U-Boot 

Seine Auge: 

st bekannt, daß die Ski. aich aeit lange» 

.ende Aufklärung beim Luftwaffenführungs- 

Der BdU hat davon Kenntnia erhalten, 

; jmmando demnachat erneut in dieser Angelegen- 

, sf twaffe heran^ruten wird, 

ibchto daher nochmals seine Gesichts- 

mgefaCt verlegen: 

ist ein schlechtes Aufklärungsmittel. 

! ihöhe ist zu gering. Ea ist zu langsam, vm 
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28.12.4C um in kurzer 2 

Wir haben nict 

derlich wären; 

der Kampfkraft 

U-Boot erreioi 

woohenlsJfeem He 

nar Beute ange 

heriger Aufklä 

tatsächlich fä 

nen Aufklärung 

it einen größeren Seeraum einzusehen, 

ht die U-Bootszahlen, die hierfür erfor- 

außerdem bedeutet es eine Verschwendung 

der U-Boote, sie hierfür einzusetzen. Das 

viel mehr, wenn es nicht selbst in 

rumstehen auf den Zufall wartet, von sei- 

Laufen zu werden,sondern auf Grund vor- 

rung dort angesetzt wird, wo der Gegner 

irt. Jede Waffe verfügt über ihre eige- 

;3mittel, nur die U-Boote nicht. 

b) Die Luftwaffe 

weiträumige A 

ner fährt. Sie 

eine zweckmäßi 

uf: 

c) Sie kann darüb 

dadurch unters 

U-BootsaufstelL 

wertvollen Zie 

daß die in Rei 

sächlich von d 

also keine Gegi 

biet durchfahr 

Gesichtskreise 

werden. 

d) Der eigene Ang 

wird durch die 

ner Weise eing 

wenn diese Flu; 

beschädigen, df: 

durcheinander 

Flugzeuge sind 

durchaus aussi 

den verkehrsre 

der Flugzeuge 

tann für den U-Bootsansatz durch eine 

'klärung Klarheit verschaffen, wo der Geg- 

kann dadurch der Führung Unterlagen für 

je Aufstellung der U-Boote geben. 

r hinaus den direkten Ansatz der U-Boote 

fcützen, daß sie im Bereich der eigenen 

ung möglichst lückenlos aufklärt, die 

Le sofort meldet und dadurch sicherstellt, 

ihweite der U-Boote stehenden Gegner tat- 

;n U-Booten angegriffen werden können, daß 

er durch das von den U-Booten besetzte Ge- 

in^ ohne von den U-Booten wegen.,des geringen 

3 der U-Boote überhaupt gestgestellt zu 

iff der Flugzeuge auf den Handelsverkehr 

Erfüllung dieser •^■ufklärungsaufgabe in kei- 

ischränkt. Es kann den U-Booten nur nützen, 

zeuge Schiffe angreifen, versenken und 

n Gegner beunruhigen, ablenken und 

jringen. Für den eigenen Angriff der 

die Räume, in denen die U—Boote stehen, 

htsreich, denn die U—Boote werden in 

chsten Gebieten aufgestellt. Der Angriff 

wird auch dann nicht eingeschränkt, wenn 

- 3U- 

Ziatum 
unb 

Ufjr^cit 

28.12.40 

Slngabe be« Orteä, ®lnb, ffictier, 
Sctgang, ©tleuddunq, iöidiliqtElt 

bec Cufl, SIlonbltfiEln u|nj. 

um in kurzer 2 

Wir haben nid 

derlioh wären; 

der Kampfkraft 

U-Boot erreich 

wochenl^ein He 

ner Beute ange 

heriger Aufkli 

tatsächlich fä 

nen AufklärungJ 

it einen größeren Seeraum einzusehen, 

ht die U-Bootszahlen, die hierfür erfor- 

außerdem bedeutet es eine Verschwendung 

der U-Boote, sie hierfür einzusetzen. Das 

viel mehr, wenn es nicht selbst in 

runstehen auf den Zufall wartet, von sei- 

laufen zu werden,sondern auf Grund vor- 

nang dort angesetzt wird, wo der Gegner 

art. Jede Waffe verfugt über ihre eige- 

imittel, nur die U-Boote nicht. 

b) Die Luftwaffe 

weiträumige Au]t': 

ner fährt. Sie 

eine zweckmäßi; 

c) Sie kann darub 

dadurch unters 

U-BootsaufstelL 

wertvollen Zie 

daß die in Bei 

sächlich von d 

also keine Geg. 

biet durchfahr 

Gesichtskreise 

werden. 

d) Der eigene Ang 

wird durch die 

ner Weise eing 

wenn diese b’lu 

beschädigen, d 

durcheinander 

Flugzeuge sind 

durchaus ausei 

den Verkehrsre 

der Flugzeuge 
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tann für den U-Bootsansatz durch eine 

klärung Klarheit verschaffen, wo der Geg- 

kann dadurch der Funrung Unterlagen für 

;e Aufstellung der U-Boote geben. 

r hinaus den direkten Ansatz der U-Bocte 

Lützen, daß sie im Bereich der eigenen 

ung möglichst lückenlos aufklärt, die 

Le sofort meldet und dadurch sicherstellt, 

Zweite der U-Boote stehenden Gegner tat- 

m U-Booten angegriffen werden können, daß 

er durch das von den U-Booten besetzte Ge- 

jn^ ohne von den U-^ooten wegen,des geringen 

ä der U-Boote überhaupt gestgeatellt za 

•iff der Flugzeuge auf den Handelsverkehr 

Erfüllung dieser Aufklärungsaofgäbe in kei- 

ischränkt. Es kann den U-Booten nur nützen, 

;zeuge Schilfe angreifen, versenken und 

;n Gegner beunruhigen, ablenken und 

jringen. Für den eigenen Angriff der 

die Räume, in denen die U-Boote stehen, 

ihtsreich, denn die U—Boote werden in 

chsten Gebieten aufgestellt. Der Angriff 

wird auch dann nicht eingeschränkt, wenn 
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Slngabc beä Octtä, SBInb, SBclItc, 
©eegang, SBelcudilung, Sldjtlgteit 

bcc Cuft, SHonb|(f)eln u|n). 
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!8.12.40 

(109) 

c te eigene U-Bo 

einzige was 

griff auf U- 

Verweohslunj s 

VerBo-t auol 

Flugzeug si 

D-Boot vor 

Der Bdl 

gungen zu der 

Aufklärung iix» 

und rationellei 

streitkräfte z 

Gelegentl: 

in Berlin , kä: 

bei OKW/Füliruni; 

über diese Frag' 

Auf die 

Umfang von Fe 

forderlich hal 

Hach Ans 

die untere 

in unmittelbarer Nähe sind. Das 

die Flugzeuge nicht düffen ist: der An_ 

Boote. Wegen der erfahrungsgemäß zu großen 

gefahr mit eigenen U-Booten muß an diesem 

dann festgehalten werden, wenn das 

eher glauben sollte, ein feindliches 

qich zu haben. 

kommt auf Grund vorstehender Überle- 

orderung, daß ihm für die notwendige 

zum Zwecke einer möglichst wirksamen 

U-Bootskriegführung bestimmte luft- 

ir Verfügung gestellt werden, 

ch der persönlichen Anwesenheit des BdU 

t er am 30.12. auf Veranlassung von C/Skl. 

sstab (General der Artillerie Jodl) 

des OKW/Führungsstabes, welche/h 

rnaufklärern (Typ WF 200) der BdU für er- 

nennt er eine Zahl von etwa 20. 

i$ht der Seekriegsleitung ist diese Zahl 

ze einer Mindestforderung. 

Fmage 

Gren 

Siehe Tag 

Angriff a 

Duftlage 

äsverlauf der Luftwaffe, 

if London mit 116 Flugzeugen. 

- SJZ- 

ü.Biimt 
uni) 

Hfltjcit 

SInpabt bes Octt«, ®mb, fflEtler, 
öeeganq, ä'elcucfelung, £ld)t(gtell 

bet Cu(t, 9Iionbfcf)eln u|to. 
53orfommniffe 

8.12.40 

(IW) 

c te 

£ 1 

eißene U-Bo 

einzice was 

griff auf U- 

Verweohslunj s 

Verbot auob 

Flugzeug si 

U-Boot vor 

Der Bdl 

gungen zu der 

Aufklärung dti: 

und rationellei 

streitkrafte z 

Gelegentl 

in Berlin , hä: 

bei OKW/Fährun, 

über diese Fra^i 

Auf die F: 

Umfang von Fe 

forderlich hal 

Hach Ansi 

die untere 

in unmittelbarer Nähe sind. Das 

die Flugzeuge nicht duften ist: der An- 

Boote. Wegen der erfahrungsgemäß zu großen 

gefahr mit eigenen U-Booten muß an diesem 

dann festgehalten werden, wenn des 

eher glauben sollte, ein feindliches 

ich zu haben. 

kommt auf Grund vorstehender Überle- 

orderung, daß ihm für die notwendige 

zum Zwecke einer möglichst wirksamen 

U-Bootskriegführung bestimmte Luft- 

ir Verfügung gestellt werden, 

ch der persönlichen Anwesenheit des BdU 

t er am 30.12. auf Veranlassung von C/Skl; 

igsstab (General der Artillerie Jodl) 

Vortrag/^-■ 

mnu/■ffiiViv’n'n o-nn ■fcp'hp H . wftl. ■age des OKff/Führungsstabes, welche^di 

ri tauf klarem (Typ WF 20t>) der BdU für er- 

nennt er eine Zahl von etwa 20. 

:ht der Seekriegaleitung ist diese Zahl 

ze einer Mindestforderung. Gren 

Duftlage 

Sj.ehe Tagäsverlauf der Luftwaffe. 

Angriff alsf London mit 116 Flugzeugen. 
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(U0) 

(Ul) 

(U2) 

Stellenwechael 

Mit teImeerkrie gf ührung. 

in der italienischen Marine: 

Der deute 

Unterstaatasek: 

Admiral Cavagm 

des Admiralsta 

teriolitet darui 

1.) Beide geben 

Kommafudoan 

tive Lage 

millt, die 

Vertrauen 

- Der Ma: 

sichtliche] L 

rineoffizii 

gehabt hab^ 

Gegensatz 

ren Kreiset 

2.) Die neuen 

bisherigen 

verbindlich 

u dem Gesamteind: 

beiten wirb 

;he Marineattach.4 Rom, der sowohl von 

’etär Admiral^fficcardi, dem Nachfolger 

ri's als auch von dem neuen Unterchef 

>es, Geschwaderadmiral Campioni^ empfangen 

ber die folgenden wesentlichen Punktes 

ohne Umschweife zu, daß sie bei ihrem 

-ritt keine glückliche strategisch-opera- 

vorgefunden haben. Sie seien jedoch ge- 

schärte auszuwetzen und sie hätten volles 

.n die zukünftige Entwicklung. 

■ineattachi betont, daß er dieser zuver— 

Haltung in letzter Zeit bei allen Ma- 

ren, mit denen er dienstlich zu tun 

begegnet sei. Sie steht* in erfrischendem 

u der Niedergeschlagenheit, die er in ande- 

Roms gefunden habe. - 

A-Jf***“/* 1 (ihrer bezeichnet er, im Gegensatz zu den 

als klug, freimütig, mitteilsam und von 

.em Wesen.Bezüglich des Adm.Riccardi kommt er 

■uck : -^in Mann, der im Sinne des .Duce ar- 

3.) Admiral Ri 

sichtigte 

den er auf 

läge und Ü] 

scardi unterstrich im Hinblick auf die beab- 

Chefbesprechung in Meran den großen Wert, 

eine baldige gemeinsame Prüfung der Gesamt- 

lereinstimmung der zukünftigen Absichten lege. 

®atum 
unb 

Ufitjeii 

^B.12.40 

(UO) 

(lll) 

(112) 

Angabe b.8 Orte«, SBInb, ®el(ec, 
öttgang. SÖEl.udjtung, ö(d)t(qtelt 

bet ßufl, (Dünbfcfjefn ufro. 

Stellenwechsel 

Der deuts 

Unters taatssek: 

Admiral Cavagn£ 

des Admiralsta 

■berichtet dartij)i 

1.) Beide gebe:! 

Kommabidoan 

tive Lage 

willt, die 

Vertrauen 

- Der Ma: 

sichtlichen 

rinecffizi 

gehabt hab£ 

Gegensatz 

ren Kreiset 

2.) Die neuen 

bisherigen 

verbindlic 

u dem Gesamteind 

beiten wirb 

3.) Admiral Ri 

sichtigte 

den er auf 

läge und tb 
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Kittelmeerkriegführung. 

in der Italienischen Marine; 

;he Karineattachi Rom, der sowohl von 

■etär Admiral^iccardi, dem Nachfolger 

ri's als auch von dem neuen Unterchef 

>es, Geschvvaderadmiral Campioni^ empfangen 

ler die folgenden wesentlichen Punkte: 

ohne Umschweife zu, daß sie bei ihrem 

;ritt keine glückliche Strategiech-opera— 

■rorgefunden haben. Sie seien jedoch ge- 

scharte auszuwetzen und sie hatten volles 

.n die zukünftige Entwicklung. 

■ineattachi betont, daß er dieser zuver— 

Haltung in letzter Zeit bei allen Ha- 

inen, mit denen er dienstlich zu tun 

begegnet sei. Sie steht- in erfrischendem 

u der Niedergeschlagenheit, die er in ande- 

Roms gefunden habe. - 

'ihrer bezeichnet er, im Gegensatz zu den 

als klug, freimütig, mitteilsam und von 

iem Wesen.Bezüglich des Adm.Riccardi kommt er 

■uok : -^in Hcjm, der im Sinne des .Duce ar- 

jcardi unterstrich im Hinblick auf die beab- 

Chefbesprechung in Heran den großen Wert, 

eine baldige gemeinsame Prüfung der Gesamt- 

ereinstimmung der zukünftigen Absichten lege. 
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(113) 

91ngabe beä Octeö. SBfnt), 3Beltec, 
Seegang, 21eleucf)tC!ng, SicbllgEeit 

ber Eujt, DTlonblcbeln u(m. 

Engliacher Luf ;angriff auf Tarent! 

(114) 

Der Vertdndungsstab übermittelt einen endgültigen 

Bericht des italienischen Admiralstabes über den eng- 

lischen Luftangriff auf Tarent am 11 t/l2.XJ3-. 1940. 

(s. 1.3kl. Gkdos. 18524/40). 

sind daraus hervorzuheben: Folgende Punkt'i 

1.) 

2.) 

3.) 

4.) 

3}orfommntUe 

Berlin, 

C/Skl 

Es wurden getroffen: 

"Littorio” durch 3 Torpedos 

"Cavour" " 1 Torpedo 

"Duilio" " 1 " 

Der eine Torpedotreffer auf "Cavour" hatte 

außerordentlich schwere Folgen. 

Die Lage der Schiffe sowie der Netz- 

speere im Mar Gramde weist gewisse Unter- 

schiede gegenüber den bisherigen Dar- 

stellungen auf: 

Die Angriffe der englischen Torpedoflug- 

zeuge erfolgten in 2 Wellen um 2315 Uhr 

und 2355 Uhr, aus drei verschiedenen 

Richtungen.(NW, SW, SSW). 

Daneben mehrfache Angriffe von Bomben- 

flugzeugen, wahrscheinlich ohne Wirkung. 

Die Torpedos wurden aus Entfernungen 

zwischen 356 und 1000 m abgeworfen( bis^V 

100-300 m angegeben). 

denJO.Deamber 1940 

1/Skl. 

I Astb II 

i.V, 

AA. 

- im- 
Xintnm 

unb 
U^tjeit 

28.12.40 

(113) 

"Ingabe bes Octeö ®inb, fflellet, 
Seegang, S3eleud)lttng, öldillglell 

ber Su|t, 9nonb|(t)e(n u[m. 

fcn,?liacher Luf 

©orfommntffe 

langrlff auf Tarent! 

Der Verbindungsatab übermittelb einen endgültigen 

Bericht dea itilieniachen Admiralatabea über den eng- 

liaohen Luftangriff auf Tarent am 11 ./12.XJJ-. 1940. 

(s.1.3kl.     

(114) 

Gkdoa. 18524/40). • 

Folgende Punkt i aind daraua hervorzuheben: 

1.) 

2.) 

3.) 

4.) 

Berlin, 

C/Skl 

Es wurden getroffen: 

"Littorio" durch 3 Torpedoa 

"Cavour" " 1 Torpedo 

"Duilio" " 1 " 

Der eine Torpedotreffer auf "Cavour" hatte 

außerordentlich schwere Folgen. 

Die Lage der Schiffe sowie der Netz- 

speere im Mir Grande weist gewisie Unter- 

schiede gegenüber den bisherigen Dar- 

stellungen auf: 

Die Angriffe der englischen Torpedoflug- 

zeuge erfolgten in 2 Wellen um 2315 Bbr 

und 2355 Uhr, aus drei verschiedenen 

Richtungen.(HW, SW, SSW). 

Daneben mehrfache Angriffe von Bomben- 

flugzeugen, wahrscheinlich ohne Wirkung. 

Die Torpedos wurden aus Entfernungen 

zwischen 356 und 1000 m abgeworfen( bis^e* 

100-300 m angegeben). 

den3C.Deamber 1940 

1/Skl. 

I Aa<tö II 

i.V, 

A/\. 



- 

®otum 
unb 

Ufirjcit 

Slngabe beä Orte«, ffiinb, ®etter, 
Seegang, 3?eleud)tung, Sid)tlgtelt 

ber 2u[t, Jltonbfd)ein uftu. 
55ocfDmmntffe 162 

(U5) 

29.12.40 Besondere oli tische Nachricht 

d i 

USA: 

DerYAUSS 
H 

an England, 

sich bisher s 

Nach einer Me 

Allan White d 

im Gegensatz 

großes Aufse 

malig gegen 

Aufhebung der 

ausgesprochen 

tritt zahlrei 

der bisherigei 

Nach Ansi 

Stellungnahme 

auf die Krieg^ 

die Isolation 

eh' > 

d! 

:huß zur Verteidigung der USA durch Hilfe 

ssen Vorsitzender Allan White ist, hatte 

;ark für weitgehende Hilfe ausgesprochen, 

.düng deß deutschen Geschäftsträgers hat 

irch Veröffentlichung einer Erklärung, die 

zu seiner bisherigen Auffassung steht, 

m in USA erregt. Er hat sich darin erst- 

in Kriegseintritt der USA sowie gegen 

Johnson Akte und der Neutralitätsgesetze 

Die Schwenkung White's wird mit dem Aus- 

iher Amerikaner aus der Organisation wegen 

Haltung begründet. 

:ht des Geschäftsträgers ist die neue 

des Ausschusses White zweifellos geeignet, 

treiber in USA dämpfend einzuwirken und 

-stische Bewegung anzuspornen. 

England : 

A t 1 a n t i 

Lage 29.12. 

Besondere Peindnachrichten. 

k Die englische Admiralität gibt zu 

dem Zusammens toß zwischen einem deutschen Kriegsschiff 

( - von Admiralität offenbar noch nicht erkannt, um 

®num 
unb 

Uljcjcit 

angabe beä Ortee, 3Blnb, ffiiilct, 
öftgong, ©eleudjtung, v5id)l(gte(t 

bec Suft, Jlionbfd)efn ufro. 
^orfommniffe 162 

(115) 

29.12.40 Besondere oli tische Nachrichten. 

d i 

hi 

USA: 

Der^Auss 
an England, 

sich Bisher s 

Nach einer Me 

Allan IVhite d 

im Gegensatz 

großes Aufse 

nalig gegen d' 

l'-iifhebung der 

ausgesprochen 

tritt zahlrei 

der bisherigen 

Nach Ansi 

Stellungnahme 
auf die Kriegi 

die isolation 

:huß zur Verteiiigurig der USA durch Hilfe 

ssen Vorsitzender Allan White ist, hatte 

;ark für Vueitgehende Hilfe ausgesprochen, 

-düng deg deutschen Geschäftsträgers hat 

irch Veröffentlichung einer Erklärung, die 

zu seiner bisherigen Auffassung steht, 

m in USA srregt. Er hat sich darin erst- 

:n Kriegseintritt der USA sowie gegen 

Johnson Akte und der Neutralitätsgesetze 

Die Schwenkung White's wird mit dem Aus- 

iher Amerikaner aus der Organisation wegen 

Haltung begründet. 

:ht des Geschäftsträgers ist die neue 

des Ausschusses White zweifellos geeignet, 

treiber in USA dämpfend einzuwirken uni 

.stische Bewegung anzuspornen. 

England 

A t 1 a n t i 

Lage 29.12. 

hsöcndere Peindnaclerichten. 

k 

dtm Zusamuens 

( - von Admir 

Die englische Admiralität gibt zu 

toß zwischen einem deutschen Kriegsschiff 

lität offenbar noch nicht erkannt, um 



- 3/f- 

unb 
Wirjcit 

19.12.40 

Slngabe beb Outeb, ®inb, ffietlec, 
Seegang, 23eleud)tung, Sfrf)tigfeit 

ber Euit, 3I1onb|d)eln u|ro. 

welches Schif 

sehen GeleitzuJ; 

auf dem deutsc 

beobachtet werte: 

erhalten -). B. 

der deutsche 

Hilfsschiff de 

Sichten durch 

nen Besatzung 

ein britisches 

Zusatz: Bei" 

D im 

Eiden" 

ia npf e 

uid 

■inutl. 

"Hipp 

brechendes deu|ts 

das zufällig 

mit der Gperat 

hat SOS des B: 

Am 29.12 

Hordatlantik 

kehr, der ver 

kräfte (Wiede 

A'uftreten " 

trat eine me 

Bie Kampfgruppje 

sind am 28.12 

zu der Kampfgiju 

(20 000), die 

pool am 28.12 

29.12. früh 

Gegen 11 

Geleitzug SLS 

von deutschen 

Bampfer "Ire 

schädigt. Zwe 

leistung ent 

SJorfommniUe 

es sich handelt - ) und einem engli- 

im Nordatlantik, noch bekannt, daß 

ien Kriegsschiff ein Treffer mittschiffs 

in wäre. (-"Hipper" hat keinen Treffer 

e Admiralität gibt weiter bekannt, daß 

ipfer "Baden",der vermutlich ein 

deutschen Handelsstörers gewesen, beim 

in britisches Kriegsschiff von der eige- 

Ln Brand gesteckt und anschließend durbh 

Kriegsschiff versenkt worden sei. 

"handelt es sich um ein blockade- 

ches Handelsschiff (kam von Las Palmas), 

dem fraglichen Seegebiet stand, jedoch 

Ion "Hipper" nichts, zu tun hatte. "Hipper" 

ers gehört. 

vormittags herrschte im Heimatbereich, 

Gibraltar reger dringender Punkver- 

mit der Neugruppierung der Streit- 

raufnahme des Geleitdienstes) nach dem 

ier" zusammenhängt. Jm Laufe des 29.12. 

iGliche Beruhigung im Funkverkehr ein. 

H befindet sich noch in See. 3 Zerstörer 

abends aus Gibraltar ausgelaufen, um 

ippe zu stoßen. "Buchess of York" 

auf dem Marsch von Freetown nach Liver- 

nach Gibraltar befohlen war, erhielt am 

isung, nach. Punta Belgada zu gehen. 

3|G Uhr wurde der von Freetown kommende 

58 etwa 45 sm nordwestlich Tory Jsland 

Flugzeugen angegriffen und hierbei der 

verraok" (5270) angegriffen und schwer bc- 

Bergungsfahrzeuge werden zur Hilfe- 

;sdndt. 

An wen 

- ?/f- 

i&atum 
unb 

MÄrjcit 

(9.12.40 

Eingabe bcä Octesl, IBtnb, 3Tetter, 
ötegang, Befeuchtung, dchttgfelt 

her Cu|t, 311onb|d)cfn u|tD. 

welches Schif 

sehen Geleitzuj; 

aul dem deutso 

beobachtet wer 

erhalten -). Zi- 

der deutsche 

Hilfsschiff de 

Sichten durch 

nen Besatzung 

ein britisches 

Zusatz: Bei" 

t Lon 

u id 

■m utl. 

»Hipp 

brechendes deut 

das zufällig i 

mit der Opera 

hat SOS des Da 

Am 29.12 

Kordatlantik 

kehr, der ven 

kräfte (iViede 

A'uf treten 

trat eine me 

Die Kampfgrupije 

sind am 28.12 

zu der Kampfgiju; 

(20 000), die 

pool am 28.12 

29.12. früh 

Gegen 1 

Geleitzug SLS 

von deutschen 

Dampfer "Ire 

schädigt. Zwe 

leistung ents; 

33 o r f o m m n i ff e 

es sich handelt - ) und einem engli- 

iu Nordatlantik, noch bekannt, daß 

ien Kriegsschiff ein Treffer mittschiffs 

len wäre.(-»Hipper» hat keinen Treffer 

e Admiralität gibt weiter bekannt, daß 

Djimpfer "Baden",der vermutlich ein 

deutschen Handelsstörers gewesen, beim 

in britisches Kriegsschiff von der eige- 

Ln Brand gesteckt und anschließend durbh 

Kriegsschiff versenkt worden sei. 

B^den"handelt es sich um ein blockade- 

sches Handelsschiff (kam von Las Palmas), 

dem fraglichen Seegebiet stand, jedoch 

"Hipper" nichts zu tun hatte. "Hipper" 

npfers gehört. 

vormittags herrschte im Heimatbereich-, 

Gibraltar reger dringender Funmver- 

mit der Neugruppierung der Streit- 

raufnahme des Geleitdienstes) nach dem 

ier" zusammenhängt. Jm laufe des 29.12. 

rlliche Beruhigung im Funkverkehr ein. 

H befindet sich noch in See. 3 Zerstörer 

abends aus Gibraltar ausgelaufen, um 

ippe zu stoßen. "Duchess of York" 

auf dem Marsch von Freetown nach Liver- 

nach Gibraltar befohlen war, erhielt am 

Anweisung, nach. Punta Delgada zu gehen. 

Uhr wurde der von Freetown kommende 

58 etwa 45 sm nordwestlich Tory Jsland 

Flugzeugen angegriffen und hierbei der 

VErrack" (5270) angegriffen und schwer bc- 

Bergungsfahrzeuge werden zur Hilfe- 

ndt. 
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- 

®atum 
unb 

Uljrjett 

ängabe be8 Orte«, ®lnb, ffleltet, 
Seegang; ©eleurfjllmg, ©(djllgteil 

bet fiuft, STlonblibeln u|m. 

29.12.4C 

(U6) 

Folgende engli 

aufgetreten) 1 

M" im Bereich 

Q und V" Ostin 

Hör d a e e 

durch Augenerk 

Kreuzer, 1 lei 

Sorfommntffe 1^3 

sehe Kampfgruppen sind in letzter Zeit 

l?ort& H" im Sibraltargehiet, "For^ I* und 

Freetown, "Fortfe- W" in der Heimat, "FortS^- 

dien bezw. Kotes Meer, "Forth Y" in Australien:, 

Luftaufklärung Scapa Flow am 29.12. 170011 ergab 

undung 1 Schlachtschiff, 2 schwere 

chter Kreuzer, 2 Hahdelsschiffe über 
8 0C0 BRT sowie 40 kleinere Einheiten. 

Die Luftaufklärung am 29.12. stellte in der südlicheh 

un<imittleren Hordsee sowie im Skagerrak keine Feind- 

est-r Streitkräfte f 

Hach B-Dienst gab der englische Marineattachi 

Stockholm am 11.11. an Admiralität London: Die Quelle 

informierte mi 

die "Lützow" n 

ch jetat persönlich darüber, daß sie am 4.11. 

och im Dock gesehen habe, jedoch keine 
Spur von "Scharnhorst" und Gneisenau". 

Eigene Lage. 

Außerheimis che Gewässer! 

Keine Hacjhrichten von "Sclv'eer" und Hilfskreuzern. 

Dem Kommandaten von"Schiff 10" - Kpt.z.S. Kähler - 

und dem Kommandten von "Schiff 33" - Kpt.z.S. Krüder 

wird auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Kriegsma- 

- //?- 

Saturn 
unb 

U^c'asit 

Slngabe btä Orte», 3lnb, Btllec, 
St.gang, ^tlcutfjlüng, olditlgtelt 

b:c Eu[t, jnonb[(f)tln u[B. 
53 o r f D m tn n i f f e 1^3 

29.12.4C 

(116) 

Polcende eneli]3 

auf^etre teilt 1 

II" im Bereich 

Q und V" Ostin 

che Kampfgruppen sind in letzter Zeit 

Portfe H" im Sibraltargebiet, "Por^ 1* und 

Freetown, "Fortfe-W" in der Heimat, "Forlt- 

dien bezw. Eotes Meer, "Forth Y" in Australien', 

Herd s e e 

Luftaufklärung Scapn Flow am 29.12. 1700“ ergab 

durch Augenerk 

Kreuzer, 1 lei 

undung 1 Schlachtschiff, 2 schwere 

chter Kreuzer, 2 Handelsschiffe über 
8 CCG LRT sow..e 40 kleinere Einheiten. 

Die Luftaufklärung am 29.12. stellte in der südlichen 

üij.mittleren Ilordsee sowie im Skagerrak keine Feind- 

3St-r Streitkräfte f 

Nach H-Dienst gab der englische Marineattachi 

Stockholm am 

informierte mi 

die "Lützow" r 

Spur von "Scha 

11.11. an Admiralität London: Die Quelle 

ch ;etat persönlich darüber, daß sie am 4.11. 

och tm Dock gesehen habe, jedoch keine 

mhorst" und Gneisenau". 

Außerheimis che 

Keine Ka 

Dem Kommandat 

uud dem Komuan 

wird auf Tors 

Eigene Lage 

Gewassert 

qhrichten von "Sclveer" und Hilfskreuzern. 

von"Schiff 10" - Kpt.z.S. Kahler - 

dten von "Schiff 33" - Kpt.z.S. Kräder - 

chlag des Oberbefehlshabers der Kriegsuia- 



ünb 
«firscit 

Slngobe be« Orte«, ®(nb, ®ellec, 
©etgang, 53e(eud)tung, 6iii)llg[elt 

bet Sufi, 91Jonb|d)eln u|u>. 
Sortommniffc 

19.12.40 

(U7) 

rine vom Mihrep 

verliehen. 

Ein Telegramm 

Nagaaahi|Radio 

setzt wurde, 

,Schiff 45 

in geringem Ah 

ist entgegen 

Plagge gefahreh 

das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes 

ies Schiffes 45 , da# am 29. 12. über 

an Kabelanschrift des V-MannesfTokio abge- 

Idet: 

hat 20 Minuten vor Beschießung Hauru 

stand zwei deutsche Kriegsflaggen gezeigt, 

falscher engl. Nachricht nie mit japanischer 

Rau m N o i wegen; 

Am 28.12 

bei Ploroe. Keji: 

Küste planmäßig 

um 1230 Uhr Bombenangriff auf ein Geleit 

in Schaden, übrige Geleite an der norw . 

Nordsee 

Der Kohle 

Riff festgekoi 

Bewegunge 

Gruppe Nc 

"Hipper" 

Eisverhältnis 

erwartet. Eis 

troffen 65 sm 

&ei«biieueren 

Mitte entfall 

"Hipper"-Kursi 

hdampfer "Plm 23" ist mittags bei Scharhörn 

cmen und durchgebrochen. Besatzung gerettet, 

n der SchlachtschiffOperation planmäßig, 

rd gibt an Plotte» 

passierte 7.12. Dänemarkstraße . 

e günstiger als nach Meldung "Sachsen! 

chwamm, beginnendes Treibeis wurde ge- 

nödl. Kap Nort. Seit 7.Dezember 

snachrichten Bindung Op.Befehl Seite 4 

ohhe Dänemarkstraße zu empfehlnn. 

folgen." 

IM- 

®ntum 
lmt> 

n^cjeit 

ilngabe beä Orte« 3Inb, Wetter, 
öeeqang, S3eleud)tung, 6(cf)tlg(elt 

ber Suft, 9I?onbfd)e(n u|B>. 
55ortDmmntf|c 

19.12.40 

(U7) 

rine vom Führe 

verliehen. 

Ein Telegramm 

HagasahifHadio 

setzt wurde, : 

.Schiff 45 

in geringem 

ist entgegen 

Flagge gefahreh 

c das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes 

ies Schiffes 45 , da« am 29. 12. über 

an Kahelanschrift des V-MannespDokio ahge- 

Idet: 

hat 20 Minuten vor Beschießung Hauru 

tand zwei deutsche Kriegsflaggen gezeigt, 

flalscher engl. Nachricht nie mit Japanischer 

Abs 

Rau m N o i w e e n 

Am 28.12 

bei Floroe. Ke 

Küste planmißig 

um 1230 Uhr Bombenangriff auf ein Geleit 

in Schaden, übrige Geleite an der norw . 

Nordsee 

Der Kohle 

Riff festgekoi 

Bewegunge 

Gruppe Nt 

"Hipper" 

Eisverhältnis 

erwartet. Eie 

troffen 65 sm 

feei«^ieueren 

Mitte entfall 

"Hipper"-Kurst 

ndamifer "Plm 23" ist mittags bei Scharhörn 

nmen und durchgebroehen. Besatzung gerettet, 

n der SchlachtschiffOperation planmäßig, 

rd gibt an Flctte« 

passierte 7.12. Dänemarkstraße . 

e günstiger als nach Meldung "Sachsenl 

chwamm, beginnendes Treibeis wurde ge- 

nödl. Kap Nort. Seit V-Pezember 

snachrichten Bindung Cp.Befehl Seite 4 

ohhe Dänemarkstraße zu empfehlnn. 

folgen." 

E: 



- 3U- 

Saturn 
unb 

tltirjeit 

29.12.4C 

Slngabe beb Octeb, ®inb, SBetter, 
Seegang, »eleudjtung, Sidillgtelt 

bec Cuft, Sllonbldjeln ufm. 

Zwischen 0130 Uhr und 0145 Uhr Beschießung 

eines Dete-gei rieten Zieles bei Kap Gris Ilez, dasziel 

näherte sich mit hoher Fahrt dem Kap, konnte wegen Un- 

sichtigen Wet' ers trotz geringer Entfernung weder durch 

Scheinwerfer i och LG erfaßt werden, nach der Beschießung 

setzte die Or'.ung aus. 

Auf Grünt der Furteufklärung war mit Feindoperationen 

an der franz.4belg.Küste gerechnet worden. 

A t 1 a n t i 

Seekrieguleitung erteilt Einverständnis zu den 

von "Hipper" (1s notwendig gemeldeten Reparaturarbeiten. 

Dauer voraussichtlich 4 Wochen. Beginn der Arbeiten 29.12. 

"Hipper" außer Kriegsbereitschaft. 

2iorfommntffe 164 

k k ü s t e 

U-Bootslage . 

Jm Opera 

Ausmarsch: U 

Rückmarsch: n 

;ionsgebiet: U 38, 95, 124 

105, westl. Shetlands. 
ich Lorient U 94, 65,(Gebiet Kap Verden) 

U 37 westlich Spanien-Portugal 

in der Elbe U 

U 65 mel 

schnellen Süd 

100 . 
let aus Gebiet südöstlich Kap Verden starken 

/■erkehr, bisher 45974 BRT versenkt. 

- IW- 
Datum 

unb 
Ul)t,ilt 

29.12.4( 

anaabt bt« Octeö, äBlnb JBeller, 
Cetqang, Jleleudjtunq, Sid)llgMt 

bet Cuft, 9Honbfd)ein ufm. 

Zwischen 0150 Uhr und G145 Uhr Beschießur.g 

eines Dete-geirieten Zieles bei Kap Gris Nez, dasziel 

näherte sich mit holler Fahrt dem Kap, konnte wegen Un- 

sichtigen T/et- ers trotz geringer Entfernung weder durch 

Scheinwerfer i och LG erfaßt werden, nach der Beschießung 

setzte die Gr .ung aus. 

Auf Grüne der Funtiufklarung war mit Feindoperationen 

an der franz.-fbelg.Küste gerechnet worden. 

A t lant i 

Seekriegiileitung erteilt Einverständnis zu den 

von "Hipper" i.ls notwendig gemeldeten Reparaturarbeiten. 

Dauer voraussichtlich 4 //ochen. Beginn der Arbeiten 29.12. 

"Hipper" aufle:- Kriegsbereitschaft. 

Jm Opera 

Äusmarsch: U 

Rückmarsch: n 

in der Elbe U 

U 65 mel 

schnellen Süd 

53orEommntffe 164 

k k ü s t e 

U-Bootslage 

lionsgebiet: U 58, 95, 124 

105, westl. Shetlands. 
ich Lorient U 94, 65,(Gebiet Kap Verden) 

U 57 westlich Spanien-Portugal, 

100 . 
iet aus Gebiet südöstlich Kap Verden starken 

l/erkehr, bisher 45974 BRT versenkt. 



Saturn 
änD 

U^rjcit 

Angabe bcö Octeö, ^Blnb, ^Bctter, 
Seegang, 23eieud)tung, S(d)tlgfelt 

bec 2uft, 5nonbfd)e(n ufro. 
^Dtfommniffe 

29.12.40 Luftlage 

Ta/;e Siehe 

Angriff 

Vorbehal 

die noch stri 

klärung für d 

Fülirer folgende 

806 tritt bis 

Ob.d.M. zurück 

Operationen s 

klärung zu s 

Qruppe West ge 

sverlauf der Luftwaffe, 

gegen Plymouth durch 21 Kampfflugzeuge, 

lieh der endgültigen Entscheidung über 

tigen Prägen der Organisation der Pemauf- 

Zwecke der Seekriegführung hat der 

s angeor^Tet: Die Küstenfliegergruppe 

auf weiteres unter den Befehl des 

um dadurch den in Gang befindlichst! 

:hwerer Seestreitkräfte die notwendige Auf- 

chern. Die Gruppe wurde zur Verfügung 

stellt. 

Lage in 

Jn BaÄdii i 

Meldunge 

kräfte liegen 

Als Ersa 

fels" und "Ge 

Zeit in Genua, 

erfaßt werden 

Uittelmeerkriegführung 

Albanien unverändert. 

beiderseitige Artillerietätigkeit. 

i über Bewegungen der ital. Seestreit- 

nicht vor. 

;z für die gesunkenen Dampfer "Preien- 

.erfels" werden die Dampfer "Adana", zur 

und "Herakles" zur Zeit in Triest 

O/Skl. 

‘l, 1/Skl. 
's 

Asto II 

i.V. 

fyv. 

~1U- 

Sifthim 
AnO 

Ulitjcit 

Slngnbe bcä Octtä, 3Bfnb, IBellet, 
Seegang, 93e[eud)lung, Slcblfgteli 

btc £uft, Sfionblcbeln u|tD. 
^ortommniffc 

29.12.40 Luftlage 

Siehe 

Angriff 

Vorhehal 

die noch stfi 

klärung für d 

Pulirer folgeniji' 

806 tritt bis 

Ob.d.M. zurück 

Operationen s 

klärung zu s 

Grupje West 

Tagesverlauf der Luftwaffe, 

gegen Plymouth durch 21 Kampfflugzeuge, 

lieh der endgültigen Entscheidung über 

tigen Fragen der Organisation der Femauf- 

e Zwecke der Seekriegfuhrung hat der 

es angeorfiet: Die KUstenfliegergruppe 

auf weiteres unter den Befehl des 

um dadurch den in Gang befindlicheh 

:Lwerer Seestreitkräfte die notwendige Auf- 

chern. Die Grupje wurde zur Verfügung 

stellt. &'■ 

Uittelmeerkriegfünrung 

Lage in Albanien unverändert. 

Jn BaÄdiu beiderseitige Artillerietätigkeit. 

Meldungen über Bewegungen der ital. Seestreit- 

kräfte liegen nicht vor. 

Als Ersa ;z für die gesunkenen Dampfer "Freien- 

fels" und "Ge .erfels" werden die Dampfer "Adana" zur 

geit in Genua 

erfaßt »erden 

O/Skl. | > 
und "Herakles" zur Zeit in Triest 

1/Skl. 

Aste XI 

i.V. 
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30.12.4C 

(119) 

Angabe beb Orteä, ?Blnb, 9Bctter, 
Setgang, Seleutblung, Sidjliglell 

btt Euft, SDlonbfdieln u(n). 

Besondere 

USA: 

Rundf unk})' 

Stil mit beso. 

mue. 

ede Roosevelts im üblichen demagogischen 

ir deren Schärfen gegen den Nationalsozialis- 

1.) Grupi 

die Operal 

der Schifi 

f ortzuset: 

bejaht. Be 

durch die 

gerechnet 

ter Ablaui 

la tiji 

(l.Skl.I 

Blottenche 

3.1.41 Bi 

Kanada-Roi 

Der 

liehe tak1 

züge. 

53orfDmmntffe 166 

politisch Nachrichten: 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

e Nord hat die Präge aufgeworfen, ob 

ion auch beim festgestellten Erfassen 

e durch die Luftaufklärung des Gegners 

en ist. Die Frage wird von Ski, eindeutig 

i jeder Operation muß mit Erfaßtwerden 

Aufklärung in ihren verschiedenen Formen 

werden, so erwünscht an sich ein unbemerk- 

bis zur taktischen Bewährung ist. 

ägt den Cperationsbefehl des Flottenchefs 

ll ff /4C) vor. 

f beabsichtigt südöstlich Grönland am 

ennstoff zu ergänzen und dann auf die 

te zu gehen. 

erationsbefehl enthält auch grundsätz- 

ische Weisungen für den Angriff auf Geleit- 

t P 

Cp 

- ??3~ 

Saturn 
unb 

tttjrjeit 

BH 

(U9) 

Slngabt bts Otieä, ®lnb, ©etter, 
öeegang, S^eleudjtung, Qrfjllgtelt 

bec Euft, ©Dnbfcbeln ulm. 

Besondere 

USA: 

Randf unkj)i 

Stil mit beso 

mus. 

ede Roosevelts im üblichen demagogischen 

ir deren Schärfen gegen den Nationalsozialis- 

1.) Grupi 

die Opera 

der Schiii 

f ortzuset: 

bejaht. BE 

durch die 

gerechnet 

ter Ablaui 

la tiji 

(l.Skl.I 

Flottenche 

3.1.41 Bi 

Kanada-Roi. 

Der 

liehe tak" 

ziige. 

93orfommtuffe 166 

politische Nachrichten: 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegsleitung. 

e Nord hat die Frage aufgeworfen, ob 

1ion auch beim festgestellten Erfassen 

e durch die Luftaufklärung des Gegners 

en ist. Die Frage wird von Ski, eindeutig 

i jeder Operation muß mit firiaßtwerden 

Aufklär-ng in ihren verschiedenen Formen 

werden, so arwünscht an sich ein unbemerk- 

bis zur taktischen Bewahrung ist. 

ägt den Cperationsbefehl des Flottenchefs 

itf? /40) vor. 

f beabsichtigt südöstlich Grönland am 

ennstoff zu ergänzen und dann auf die 

.te zu gehen. 

(jperationsbefehl enthält auch grundsätz- 

ische Weisungen für den Angriff aui Geleit- 

c P 



®atum 
unb 

U^rjeit 

Angabe beä Orte^, 3B(nb, ®cttec, 
©eegang, Söeleudjtung, 6ld)tlgfe(t 

ber Cuft, 91lDnb[d)cln u|tö. 
55otfDmmntffe 

>0.12.40 

(120) 

2.) Jm Hiiblick auf die abgelaufene Operation 

"Hipper" u id die angelauiene Sohlaolataohiff Operation 

tritt gegenwärtig die Frage der Luftaufklärung 

der englischen Stützpunkte besonders in den Vor- 

dergrund. Tn der augenblicklichen Lage wäre ein 

möglichst genauer Einblick in die Dislokation 

der Feindstreitkräfte von besonderem operativen wert. 

Spann mgsreiche Phasen der operativen See- 

kriegsführ mg, wie z.B. die gegenwärtige, führen 

der Seekricgsleitung immer wieder das Pehlen aus- 

reichender eigener Luftaufklärung , vor allem 

für Fernaufklärung, besonder deutlich vor Augen. 

Auch bei eindeutiger Weisung einer übergeordneten 

Wehrmachtfihrung und gutem Willen zur Zusammenar- 

beit seiteis des anderen Wehrmachtteiles werden 

doch die diesem als vordringlich erscheinenden eige- 

nen Aufgabm die Bedürfnisse des Seekriegäs in 

den Hintergrund drängen. 

3.) Gb.d 

Weisung e: 

pore im Si 

Führervor 

wirken. 

d. entscheidet, daß Marineattachi Tokio 

r.ialten soll, auf Japaner bezüglich Singa- 

nne der Ausführungen des Ob.d.M. beim 

trag vom 27.12.(1.Ski.I op 2/41) einzu- 

E n g 1 a n d i 

A t 1 a n 

Lage 30.12. 

&Be ondere Feindnachrichten. 

t i k « Schlachtkreuzer "Renown", Flug- 

zeugträger) "Ark Royal" und 4 Zerstörer sind am 

30.12. 09(0 Uhr in Sibraltar eingelaufen. Es be- 

Saturn 
unb 

U^tjdi 

>C. 12.40 

Eingabe bei OtlcS, ®(nb, SPtttec, 
öecgang, Seleudjtung, ölcbllgtell 

bec Cu(t, 91tonb|d)eln u(ffl. 

(120) 

5}otfommntffe 

2.) Jm Hi ibliok auf die abgelaufene Operation 

"Hipper" u id die «yigelaufene SohlachtaohiffOperation 

tritt gegeiwärtig die Frage der Luftaufklärung 

der engliaehen Stützpunkte besonders in den Vor- 

dergrund. In der augenblicklichen Lage wäre ein 

möglichst genauer Einblick in die Dislokation 

der Feindstreitkräfte von besonderem operativen wert. 

Spann mgareiche Phasen der operativen See- 

kriegsführ mg, wie z.B. die gegenwärtige, führen 

der Seekri-gsleitung immer wieder das Fehlen aus- 

reichender eigener Luftaufklärung , vor allem 

für Fernaufklärung, besondeis deutlich vor Augen. 

Auch bei eindeutiger Weisung einer übergeordneten 

Wehrmachtf ihrung und gutem Willen zur Zusamr enar- 

beit seiteis des anderen Wehrmachtteilea werden 

doch die diesem als vordringlich erscheinenden eige- 

nen Aufgabm die Bedürfnisse des Seekriegds in 

den Hintergrund drängen. 

3.) Ob.d 

Weisung er 

pore im Si 

Fuhrervor 

wirken. 

I. entscheidet, daß Karineattachi Tokio 

Halten soll, auf Japaner bezüglich Singa- 

nne der Ausführungen des Ob.d.M. beim 

■trag vom 27.12. (1 .Ski.I op 2/41) einzu- 

L a g e 30.12. 

^Besondere Feindnachrichten. 

E n g 1 a n d 8 

A t 1 a n 

zeugträger 

30.12. 09C 

t i k i Schlachtkreuzer "Renown", Flug- 

"Ark Royal" und 4 Zerstörer sind am 

0 Uhr in Gibraltar eingelaufen. Es be- 
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®atum 

unb 
Uljräcit 

Slngabe beä Otleä, SBInb, SBetter, 
Setgang,’ ©eleudjtung, SIcbHgteit 

bec fiuft, JDanbldjeln uft». 
2? 0 r f o m m n t f f e 167 

30.12.4( steht der Eind;’ 

biet bleibt 

H e 1 m a t b 

uok, daß die Kampfgruppe H in diesem Se- 

r e ich: 

Die engl 

(6402) hatten 

Kollision und 

Bergungsfahrze 

geschickt. 

"Southamp 

au 29.12. im S< 

Engl. Damf; 

Feuerschiff, au: 

schine gebraucljii 

Schlepperhilfe 

Nach Attat 

in der Nähe von 

halten worden. 

Stunde an Bord 

läge der Jnsel 

F r a n k r e 

D. "Bodnant"(5342) und "City of Bedford* 

30.12. vorm, etwa 300 sm südl. Island 

befanden sich anschließend in Seenot, 

ug "Salvonia" wurde zur Hilfeleistung 

on" und eine weitere Einheit befanden sich 

apa-Bereich in See. 

fer "Dorcasia"(8053) 3 sm südwestlich Bar 

Mine gelaufen, ein Laderaum leck, Ma- 

sunfühig, Schiff hat geankert, benötigt 

hi Madrid ist ein. spanischer Foatdampfer 

Teneriffe von engl. Hilfskreuzern ange- 

30ffiziere, 13 Mann waren eine halbe 

erkundigten sich uva. nach der Ernähnungs- 

c h 

USA-Dampf > 

an die engl. F 

tiges Schiff, 

kleinen Einhei 

gehend in 2503 

Nacht erhielt 

daß er nichts 

Ordnung sei* - 

und den Tanker 

laufen sind, 

r "Algic" (5496) meldete am 30.12. abends 

uikstelle Portishead, daß er ein verdäch- 

;roß, weiß, einem Tanker ähnlich, von 

;en umgeben, anscheinend U-Booten, südost- 

S 0110 Ost gesichtet habe. Jm Laufe der 

ler Dampfer von Kapstadt die Mitteilung, 

eiteres unternehmen soll, da alles in 

Es kann sich dabei um die 4 franz. U-Boote 

"Lot" , die am 17.12. aus Dakar ausge- 

ndeln. h i: 

- U 
Intum 

unt> 
Uljr;cit 

30.12.4t 

Slngobt bta Orte«, fflint), SBettec, 
ee.gang; ötlturfjlung, 6(rf)l(gtclt 

bec Cuft, STlonblibtln u|m. 

steht der Eindr 

biet bleibt 

H e 1 m a t b 

Die enel 

(6402) hatten 

Kollision und 

Bergunt;sfahrze 

geschickt. 

"Southamp 

aia 29.12. im S< 

Erigl. Dam].; 

Feuerschiff au: 

schine gebrauc]|ii 

Schlepperhilfe 

Nach Attac 

in der Nähe voi. 

halten worden. 

Stunde an Bord 

läge der Jnsel 

F r a n k r e 

USA-Dampf 

an die engl. F 

tiges Scliiff, 

kleinen Einhei 

genend in 2503 

Nacht erhielt 

daß er nichts 

Ordnung sei» - 

und den Tanker 

laufen sind, 

53 0 c E 0 m m n i f f e 167 

uck, daß die Kampfgruppe H in diesem Ge- 

r e ich: 

D. "Bodnant"(5342) und "City of Bedford* 

30.12. vorm, etwa 300 sm sudl. Jsland 

befanien sich anschließend in Seenot, 

ug "Salvonia" wurde zur Hilfeleistung 

on" und eine weitere Einheit befanden sich 

apa-Bereich in See. 

fer "Dorcasia"(8053) 3 sm südwestlich Bar 

Mine gelaufen, ein Laderaum leck, Ka- 

sunfäl.ig, Schiff hat geankert, benötigt 

h6 Madrid ist ein. spanischer loatdampfer 

Teneriffe von engl. Hilfskreuzern ange- 

3Gffizifcre, 13 Mann waren eine halbe 

erkundigten sich uva. nach der Ernähmmgs- 

c h 

r "Algic" (5496) meldete am 30.12. abends 

u.kstelle Portishead, daß er ein verdäch- 

roß, weiß, einem Tanker ähnlich, von 

;en umgeben, anscheinend D-Booten, sudost- 

S 0110 Ost gesichtet habe. Jm Laufe der 

ler DSiupfer von Kapstadt die Mitteilung, 

eiteres unternehmen soll, da alles in 

Es kann sich dabei um die 4 franz. U-Boote 

"Lot" , die am 17.12. aus Dakar ausge- 

mdeln. h 1: 
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’unb 
Singabc beä OzM, 3B(nb, ©ettec, 
©eegang, ^öclcutbtung, 6(d)t(gfelt 

bcc 2uft, 9nonb|d)e(n u(tD. 
^orfommniffE 

;0.12.4Q A u s tral 

sohie Die Bes 

Presse bespreche: 

an der Jagd au|f 

holländische 

konunando habe 

liehen Binheidje. 
Jnstruktionen 

Shanghai-Melduh, 

die Erinnerung 

als 20 Schiffe 

erzielt ) wa 

die englischen 

den Besatzungen 

der englischer 
dementiert. 

ßung der Jnsel Nauru wird in der 

n. Der Londoner Bundfunk meldet, daß 

das Schiff außer britischen, auch 

Kriegsschiffe teilnähmen. Das USA—Plotten- 

allen in dem fraglichen Gebiet befind- 

n aufgetragen, zum ßnpfang weiterer 

nach Suva zu gehen. - Nach einer 

g ist durch die Meldung von der Beschießung 

an die Verluste im. Jüdischen Czean(mehr 

(4vorwiegend durch Schiff 16 und 33 

chgerufen. Die Verlustmeldungen hätten 
Schiffahrtsgesellschaften gezwungen, 

Kriegszulage zu gewähren. Von Beiten 

Behörden werden die Verlustmeldungen 

E i Lage 

Außerheimische Gewässers 

Keine Nac 

Feindlage 

vom 30.12. 

hrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

Unterrichtung siehe Pt.1615, 1652, 1720 

Tkrtnrn 
■unb 

SO.12.40 

Eingabe beä Octtä. 3lnb, 3.tltc, 
Seegang, Seleucfjlung, Slditlgtelt 

bec £u|l, 9Rtmb[d)eln ufm. 

A u B t r a 1 

caen. 

auf 

Die BesohfL 

Presse bespro 

an der Jagd 

holländische 

komn ando habe 

liehen Einheiiie: 

Jnstruktionen 

Shanghai-he Idwii 

die Erinnerung 

als 20 Schiffe 

erzielt ) wi 

die englischen 

den Besatzungep 

der englische 

dementiert. 

Außerheinische 

55Drfommniffc 

eßung der Jnsel Nauru wird in der 

Der Londoner Bundfunk meldet, daß 

das Schiff außer britischen, auch 

Ejriegsschiffe teilnkhmen. Das USA-Flotten- 

allen in dem fraglichen Gebiet befind- 

:n aufgetragen, zum Papfang weiterer 

nach Suva zu gehen. - Nach einer 

g ist durch die Meldung von der Beschießung 

an die Verluste im.Jndischen Ozean(mehr 

)(^vorwiegend durch Schiff 16 und 33 

achgerufen. Die Verlustmeldungen hätten 

Schiffahrtsgesellschaften gezwungen, 

Kriegszulage zu gewähren. Von Seiten 

Behörden werden die Verlustneldungen 

Eigene Lage 

Gewässer: 

Keine Nachrichten von "Scheer" und Hilfskreuzern. 

Feindlage Unterrichtung siehe Ft.1615, 1652, 172C 

vom 30.12. 



3 e f- 

Xmlmn 
unb 

Hfjräeit 

Slngnbe btä Otteä, ©inb, ©etter, 
Seegang, ©eleudjtung, Sidttigtelt 

bec Euft, 9nonb|tf)etn u|m. 
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30.12.4<. Raum Hör e K e n / H o r d s e e 

Schiff 47 

sö eingelaufen 

eand-Süd nach ; 

mit finnischem Dampfer "Ergo" in Trom- 

V/etterfischdampfer "Ostmark" von Kristian- 

orden ausgelaufen. 

Schlachtschiff -Operation "Berlin": 

Gruppe No ’d meldet gegen 0900 Uhr vormittags zu- 

nächst fernmün llich, daß Flottenchef um 0700 Uhr in den 

Korsfjord einz ilaufen beabsichtigte. Da die Torpedo- 

boote Seeschädsn gemeldet hatten( 5.Torp.Flottille zur 

Seeschädenausbisserung in Stavanger eingelaufen), wird 

in der Seekrie 'sleitung zunächst angenommen, daß wegen 

Wetterlage der Vormarsch der Schlachtschiffe nicht mit der 

beabsichtigten Geschwindigkeit durchgeführt und die 

Shetlandenge s >mit in den Nachtstunden nicht mehr passiert 

Vierden konnte, weshalb der Flottenchef offenbar tags Sicht- 

schutz in den ächären und Fjorden um Bergen aufzusuchen 

beabsichtigte. 

auch "Scheer" 

Maßnahmen bedi 

Gegen 143 

Generaladmiral 

und teilt mit, 

tragen habe, 

forderlich mac 

Reparatur in B 

Dies war nichts Ungewöhnliches, hatten doch 

md "Hipper" beim Auslaufen sich der gleichen 

nt. 

i Uhr ruft der Gruppenbefehlshaber Nord, 

Carls , beim Chef der Operationsabteilung an I 
daß "Gneisenau" gewisse Seeschäden davon ge- 

lie vor Atlantikverwendung eine Reparatur er- 

nten, Er bittet um Entscheidung, ob diese 

jrgen,- Drontheim oder edog in der Heimat 

stattfinden solle. 

Der Chef 1er Operationsabteilung weist bei dieser 

fernmündlichen Rücksprache auf das Unzweckmäßige des Rück- 

marsches durch das Küstenvorfeld mit seinen Gefahren(Mine, 

Flugzeug, U-Bojt) hin. Eine schnelle -öntscheidung wird 

1Z?' 

®ntum 
unb 

U^rjeit 

angnbe be» Orte«, 3lnb, ffltttec, 
Etegang, Beleuchtung, iStditlqteit 

bec Euft, SHonblcheln u|n>. 
55orfDmmntffe 1«8 

30.12.4* ■ Raum Kor w e R e n / K o_ r_ d 3 e : 

Scl.iff 47 uit finnischem Dampfer "Ergo" in Trom- 

sö eingelaufen iVetterfischdampfer "Gatmarl;" von Kristian- 

aand-Süd nach Korden ausgelaufen. 

Schlachtechiff Operation "Derlin"; 

Gruppe No 

nächst fernmün* 

Korsfjord eina 

boote Seesohädi 

SeeschUdenauabli 

in der Seekrie 

Wetterlage der 

beabsichtigten 

Shetlandenge s 

v/erden konnte, 

cchutz in den 

beabsichtigte. 

auch "ticheer" 

Kaßnaiimen bedi 

Gegen 143 

Generaladmiral 

und teilt mit, 

tragen,habe, 

forderlich mac 

Reparatur in B 

stattfinden so 

Der Chef 

fernmündlichen 

marsohes durch 

Flugzeug, U-Bo 

d meldet gegen 0900 Uhr vormittags zu- 

llich, daß Flottenchef um 0700 Uhr in den 

ilaufen beabsichtigte. Da die Torpedo- 

n gemeldet hatten( 5.Torp.Flottille zur 

sserung in Stavanger eingelaufen), wird 

sleitung zunächst angenommen, daß viegen 

Vormarsch der Schlachtschiffe nicht mit der 

Geschwindigkeit durchgeführt und die 

>mit in den Nachtstunden nicht mehr passiert 

weshalb der Flottenchef offenbar tags Sicht- 

ichären und Fjoruen um Bergen aufzusuchen 

Dies war nichts Ungewähi.Hohes, hatten doch 

ind "Hipper" beim Auslaufen such der gleichen 

nt. 

1 Uhr ruft der Gruppenbefehlshaber Nord, 

Carls 1 beim Chef der Cperationsabteilong an 

daß "Gneisenau" gewisse Seeschäden davon ge- 

lle vor Atlantikverwendung eine Reparatur er- 

iten, Er bittet um Entscheidung, ob diese 

irgen,- Drontheim oder »hu? in der Heimat 

Lie. 

ler Operationsabteilung weist bei dieser 

Rücksprache auf das Unzweckmäßige des Rück- 

das Küstenvorfeld mit seinen Gefahren(liine, 

it) hin. Eine schnelle h^tscheidung wird 
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un& 
lUjrjcit 

Eingabe beö Orte^, ?Blnb, SBcttec, 
Seegang, 93elcud)tung, S(d)t(gfelt 

ber Ouft, 91ionb(d)eln u|u). 
^ßorfommniffe 

?0.12.40 

(121) 

jedoch von der Übermittlung der genauen materiellen Unter- 

lagen und der Überprüfung durch das K—Amt abhängig gemacht. 

Diese bbermitt] 

schreibgespräcis 

(Siehe Handakte 

Amtsgrupp 

mag erfolgte durch Wiedergabe des Fern- 

der Flotte mit der Gruppe Hord. 

Unternehmung "Berlin"), 

enchef K III prüft sofort die gemeldeten 

Schäden in Zusem^enhang mit den Eeparaturmöglichkeiten in 

Drontheim (Waf1 

kommt zu dem E 

in Drontheim 

und Werkstattschiff"Huascaran") und 

hgebnis, daß Reparatur in wenigen Tagen (2-3) 

urchgeführt werden könne, sowie daß auf 

tretenen Schäden keine Bedenken gegen 

rwendung des Schiffes bestehen, da die Schä— 

Grund der einge 

eine Atlantikve 

den sich aus der Art der Durchführung der Reparatur des 

Torpedotreffere vom Sommer 40 erklären ließen und unter- 

geordneter Art seien. 

Die Operalionsabteilung wird auf Grund dieses Gut- 

achtens in ihn er Auffassung bestärkt, daß ein Abbruch 

der Operation rieht gerechtfertigt ist, zumal beim Ein- 

laufen des Schiffes in Drontheim auch ohne Sicherungs- 

streitkräfte k 

da U-Boote dor' 

Für das 2-3 laj 

aber für den F 

ein U-Boot zu 

um eine Gefähfduns angenommen werden braucht, 

ieit langem nicht mehr aufgetreten sind! 

;e später erfolgende Auslaufen konnten 

11, daß der Gegner Kenntnis und Zeit hatte, 

intsenden, reichlich Sicherungsstreitkräfte 

nachgezogen weiden. 

Bei der S 

daß die operä 

als Stützpunkt 

.ellungnahme der I.Skl. wird berücksichtigt, 

,iven Vorteile der Gewinnung Drontheims 

s.Zt. zum schnellen Ausbau der Werft- und 

Eeparaturmöglichkeiten und zur Verlegung der "Huascaran" 

dorthin geführ 

in dieser Lage 

1.) eine seit 

hatten und die Ausnutzung dieser Vorteile 

gegeben erschien-, weil 

.angem erwünschte und für den Kriegsablauf 

- 3ht~ 

$afum 
Un& 

SIngabe beö Octe^, ^ßinb, ©etter, 
6eegang, 95dEurf>tung, ß(ct)Hgfdt 

ber Qu\l, 9ftDnbftf)efa ufcu. 
53orfDmmntfjc 

30.12.40 

(121) 

jedoch von der K/bermittlung der genauen ruateriellen Unter- 

lagen und der Überprüfung durch daa K-Amt abhängig gemacht. 

Diese bbermittJung erfolgte durch Wiedergabe des Pern- 

schreibgespräclJs der Flotte mit der Gruppe Word. 

(Siehe Handaktej UnternUimmig "Berlin“). 
Amtsgruppanchef K III prüft sofort die gemeldeten 

Schäden in Zuadrn; enhang mit den Eeparaturmugliohkeiten in 

Drontheim (Wafll und Werkstattschiff"Huascaran“) und 

kommt zu dem kJgebnis, da3 Reparatur in wenigen Tagen (2-3) 

in Drontheim durohgefuhrt werden könne, sowie daß auf 

Grund der eingatretenen Schäden keine Bedenken gegen 

eine Atlantikvarwendung des Schilfes bestehen, da die Schä- 

den sich aus dir Art der Durchführung der Reparatur des 
Torpedotrefferi vom Sommer 40. erklären ließen und unter- 

geordnete! Art Leien. 

Die Operaiionsabteilung wird auf Grund dieses Gut- 

achtens in injLr Auffassung bestärkt, daß ein Abbruch 

der Operation nicht gerechtfertigt ist, zumal beim Ein- 

laufen des Schiffes in Drontheim auch ohne Sicherungs- 

streitkräfte kium eine Gefährdung angenommen werden braucht, 

da U-Boote dori seit langem nicht mehr aufgetreten sind! 

Pur das 2-3 Taie später erfolgende Auslaufen konnten 

aber für den pill, daß der Gegner Kenntnis und Zeit hatte, 

ein U-Boot zu entsenden, reichlich Sicherungsstreitkräfte 
nachgezogen werden. 

Bei der Stellungnahme der I.Skl. wird berücksichtigt, 

daß die operativen Vorteile der Gewinnung Drontheims 

als Stützpunkt s.Zt. zum schneiJen Ausbau der Werft- und 
Reparaturmogliihkeiten und zur Verlegung der "Huascaran" 

dorthin geführl hatten und die Ausnutzung dieser Vorteile 

in dieser Lagejgegeben erschien', weil 

1.) eine seit langem erwünschte und für den Kriegsablauf 
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Datum 
unb 

Ufjrfteit 
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30.12.4( 

(122) 

mit entscheidei 

Verzögerung er 

2.) das Zurück! 

heit eine längt 

de Operation auf diese Weise die geringste 

eiden würde und weil 

ölen des Schiffes in die Heimat mit Sicher- 

re Verschiebung und damit ein Ab- 

klingen der str ■ategischen Diversion des Auftretens von 

"Hipper" bringt n würde. Außerdem kann die Gesamtfeindlage im 

Heimatbereich weder als konstant noch als sich für uns ver- 

bessernd angesehen werden (Führungswechsel, materieller 

Zuwachs usw.) 

Nach^dem 

erfolgt Vortrag 

des Chefs K I 

zwischen gleic 

befehlshaber H 

Von der 

aus für den Rü 

das Skagerrak 

Absicht des Fl 

wie Lage für die 1,Skl. soweit geklärt war, 

des Chefs der Operationsabteilung im Beisein 

I beim Chef des Stabes der Ski., der in- 

ifalls telefümische Rücksprache mit Gruppen- 

)rd gehabt hatte. 

uppe Nord gehen zu dieser Zeit die Befehle 

:kmarsch der Schlachtschiffe von Bergen durch 

lach Kiel entsprechend der bisher geäußerten 

ittenchefs. (Siehe Handakte "Berlin"). 

Rach fernaündlicher Unterrichtung über die Sachlage 

durch den Chef des Stabes entscheidet der Ob.d.ü, daß 

die Schiffe so:ort in die Heimat zurückzuführen sei.en. 

Der Ob.d.M. häLt es für notwendig, die Beschädigungen der 

"Gneisenau" in einer Heimatwerft verantwortlich unter- 

suchen und grüidlich beheben zu lassen, bevor (ifer das 

iterstürmen des Nordatlantik aussetzte. Bine 

nicht , zumal 

Sachen mit den 

Schiff den Wi, 

Reparatur in Drpntheim genügt nach Auffassung des Ob.d.M. 

ihm eine gründliche Untersuchung der Ur- 

begrenzten Mitteln Drontheims nicht hin- 

reichend gewährleistet erscheint. 

Die Entscieidung des Ob.d.M. wird gegen 1700 Uhr fem- 

mschriftlich der Gruppe Nord zuge- 

s Flottenkommando durch Funkspruch ent- 

rrichtet. 

mündlich und f 

leitet, die da 

sprechend unh 

kreuzt sich mi 

Die Entscaeidung über den Abbruch der Unternehmung 

t einer Mitteilung des Flottenchefs, daß er, 

da die Reparalurdauer vom Schiffbau Bergen^ auf 3 Tage ge- 

5~ ix/- 

Xtatwn 
unb 

U^tjeit 

Angabe beä Orteß, ^Binb, 5Better, 

Seegang; 93eleud)fimg, S(d)tigteit 
bec Cuft, ?TlDnb|rf)e(n ufro. 
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30.12.4( 

(122) 

mit entacheidei 

Verzögerunc er 

2.) das Zurück! 

heit eine längs 

de Operation auf diese Weise die geringste 

eiden würde und weil 

ölen des Schiffes in die Feimat mit Sicher- 

re^ Verschiebung und damit ein Ab- 

klingen der st:’ ■ategischen Diversion des Auftretens von 

"Hipper" brings n würdef Außerdem kaiai die Gesamtfeindlage im 

Heimatbereich weder als konstant noch als sich für uns ver- 

bessernd angesehen werden (Führungswechsel, materieller 

Zuwachs usw.) 
Hach--dem 

erfclgt Vortrag 

des Chefs K I 
zwischen gleic 

befehlshaber N 

Von der 

aus für den Rü 

das Skagerrak 

Absicht des Fl 

i.ie läge für die 1,Skl. soweit geklart war, 

des Chefs der fperationaabteilung im Beisein. 
I beim Chef des Stabes der Ski., der in- 

ifalls telefimsche Rücksprache mit Gruppen- 

ird gehabt hatte, 

’uppe Nord gehen zu dieser Zeit die Befehle 

:kmarsch der Schlachtschiffe von Bergen durch 

lach Kiel entsprechend der bisher geäußerten 

)ttenchefs. (Siehe Handakte "Berlin"). 

Nach fern .ländlicher Unterrichtung über die Sachlage 

durch den Chef des Stabes entscheidet der Ob.d.,Iii, daß 

die Schiffe so.^rt in dio Heimat zurüoiizun^jen sei-en. 

Der Ob.d.U. häLt es für notwendig, die Beschädigungen der 

"Gneisenau" in einer Heinatwerft verantwortlich unter- 

suchen und grüidlich beheben zu lassen, bevor i^er das 

Schiff den Wi iterstürmen des Nordatlantik aussetzte. Birne 

Reparatur in Eopntheim genügt nach Abfassung des Cb.d.M. 

nicht , zumal Ihm eine gründliche Untersuchung der Ur- 

sachen mit den begrenzten Mitteln Drontheims nicht hin- 

reichend gewährleistet erscheint. 

Die Bntscaeidung des Ob.d.U. wird gegen ITCO Uhr fern- 

mündlich und f amschriftlich der Gruppe Nord zoge- 

leitet, die das Flottenkommando durch Funkspruch ent- 

sprechend unterrichtet. 

Die Entsc aeidung über den Abbruch der Untemunmung 

kreuzt sich mi t einer Mitteilung des Flottenchefs, daß er, 

da die Reparalurdauer vom Schiffbau Bergen^ auf 3 Tage ge- 



Datum 
unb 

tt^rjcit 

Stngabe beö Oiteö, ®inb, ®Etter, 
Seegang, 33eleud)tung, 6id)tlgtelt 

bec Cuft, 31tonb[(i)eln u[ro. 
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(123) 

schätzt wird, um 1900 Uhr nordwärts zu gehen "beabsichtigt 

und mit "Gneisenau" am 31.mittags im Gripholen einlaufen 

wolle, Er beabsichtigte unterdessen "Scharnhorst" in 

das Nordmeer zu entsenden. Flottenchef teilt gleich- 

zeitig mit, da3 "Scha'mhorst"Leckagen am Kondensator 

Mitte habe, dauer nur 2 Wellen. Dauer der Reparatur 2 

egungen des Flottenchefs entsprechen grund- 

ier Ansicht der 1.Abt.Ski. 

Tage( 

Die Überl 

sätzlich auch 

Auf erneuten fernmündlichen Vortrag O/Skl. beim Ob.d.M, 

hält der Cb.d.U. jedoch seine vorher getroffene Ent- 

scheidung in vollem Umfange aufrecht. Neben den oben ange- 

führten Gründei leitet ihn dabei die Befürchtung, daß 

ein mehrtäjügigir Aufenthalt der "Gneisenau" in Drontheim 

den Gegner vor warnen und damit der geplanten Unternehmung 

das Überraschungsmoment nehmen würde. 

itionsabVeilung ist an dieser zweiten Ent- 

Ib.d.M. nicht beteiligt. 

Jm Gegensatz zur Auffassung des Ob.d.M. hält sie 

die Durchfiihru ig der Operation auch unter den erschwerten 

Verhältnissen für möglich. Sie vertritt den Standpunkt, 

daß ein Zurücklolen der Schlachtschiffe diese erneut 

Die Opera 

Scheidung des 

3s Marsches im Küstenvorfeld aussetzt, die 

operativen Vorbereitungen (Herausbringen 

Tankschiffe) und die damit verbundenen 

Risiken vergeblich macht und die günstigen operativen 
voraussetzungei (Feindlage, Diversionswirkung "Hipper") 

treichen läßt. Daneben befürchtet die 

rwünschte psychologische Rückwirkungen 

auf Besatzungei der Schlachtschiffe und die allgemeine 

•Einstellung voi Offizieren und Besatzungen zu derartigen 

weiträumigen SchlachtschiffUnternehmungen. 

Die Entscleidung des Ob.d.M. bleibt bestehen 

den Gefahren i 

umfangreichen 

der Troß- und 

ungenutzt vers 

1.3kl. shhrune 

und wird der Gruppe Nord übermittelt, die ihrerseits 

STnturo 
linb 

Eingabe beä Ocl«!. 3!lnb, JBetltr, 
©eeqang, S'eleudjtung, olcbllgtelt 

ber Cuft, 9IJonbfd)eln u(n>. 
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!0.12.40 

(123) 

schätzt wird, [um 1900 Uhr nordwärts zu. gehen beabsichtigt 

und mit "Gneis3nau" am 31.mittags im Gripholen einlaufen 

wol±e, Er beabsichtigte unterdessen "Scharnhorst" in 

das Nordmeer zu entsenden. Flottenchef teilt gleich- 

zeitig mit, da3 "SchamhorsfLeckagen am Kondensator 

Mitte habe, dauer nur 2 Wellen. Dauer der Reparatur 2 

Tage ( 

Die Überlegungen des Flottenchefs entsprechen grund- 

sätzlich auch ier Ansicht der 1.Abt.Ski. 

Auf erneuten fernmündlichen Vortrag C/SK1. beim Ob.d.M, 

hält der Cb.d.A. jedoch seine vorher getroffene Ent- 

scheidung in vollem Umfange aufrecht. Neben den oben ange- 

führten Gründefi leitet ihn dabei die Befürchtung, daß 

2r Aufenthalt der "Gneisenau" in Drontheim 

den Gegner vor tarnen und damit der geplanten Unternehmung 

das Überraschungsmome it nehmen würde. 

itionsabV'eilung ist an dieser zweiten Ent- 

Jb.d.K. nicht beteiligt. 

Jm Gegensitz zur Auffassung des Ob.d.M. hält sie 

die Durchf ihruig der Operation auch unter den erschwerten 

für möglich. Sie vertritt den Standpunkt, 

Die Opera 

Scheidung des 

Verhältnissen 

daß ein Zurückiolen der Schlachtschiffe diese erneut 

den Gefahren däs barsches im Küstenvorfeld aussetzt, die 

umfangreichen operativen Vorbereitungen (Herausbringen 

der Troß.- und Tankschiffe) und die damit verbundenen 

Risiken vergeblich macht und die günstigen operativen 
voraussetzungei (Feindlage, Diversionswirkung "Hipper") 

ungenutzt verstreichen läßt. Daneben befürchtet die 

I.Skl. siehrunerwünschte psychologische Rückwirkungen 

auf Besatzungei der Schlachtschiffe und die allgemeine 

•Einstellung vo 

weiträumogen SohlachtschiffUnternehmungen. 

Die Entsc leidung des.Ob.d.M. bleibt bestehen 

Offizieren und Besatzungen zu derartigen 

und wird der Gruppe Nord übermittelt, die ihrerseits 
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®ntum 
unb 

Uljrjeit 

angabt btS Orteä, ffllnb, fflettet, 
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iO.12.40 den Flottenohe entsprechend unterrichtet. 

Bootslage 

Jm Operationsgebiet: U 38, 95, 124. 

Ausmarsch: U 1)5 nördlich Hebriden. 

Rückmarsch: U 34, 37, 65, nach lorient 

U 100, 106, im K.W.Kanal. 

Erfolgsmeldung U 52: 

Sinken der drei aus Oe- 4 Dampfer mit 25 500 BRT. 
leitzug torpedierten Dampfer nicht beobachtet. Auf ( 

Rückmarsch am 31.12. Angriff auf einen Geleitzug und 4 

einzelne Dampf5r nicht möglich wegen Wetterlage. 

Erfolgsmeldung U 96: 5 Dampfer mit 40900 BRT versenkt, 

Dampfer "Pendr 

Tag; Siehe 

Jn der H 

Kampfflugzeuge^! 

mit besonders 

Jm Verla 

cht“ ( 10746 BRT) beschädigt. 

Luftlage 

sverlauf der Luftwaffe, 

ajoht zum 30.12. Angriff auf London mit 136 

Ausgedehnte Brände beobachtet. Es kann 

starker Angriffswirkung gerechnet werden, 

des 30.12. Einsatz durch Wetterlage weit- u fe 

m- 
®atum 

unb 
U^rjeit 

Singabt beS OcItS, ffilnb, tBtlttc, 
Seegang, ©eleudjtung, Sntjllgtelt 

bec £u|t, 9T)onb|tf)e[n u[m. 
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10.12.40 den Plottenohe ’ entsprechend unterrichtet. 

Jm Operat 

Ausmarsch: U 1 

Rückmarsch: U 

Bootslaee 

Lonsgehiet: U 38, 95, 124. 

)5 nördlich Hebriden. 

34, 37, 65, nach lorient 
U 100, 106, im K.W.Kanal. 

ErfolgsmeIdung 

4 Dampfer 
leitzug torpedLerten Dampfer nicht beobachtet. Auf ( 

Rückmarsch am 31.12. Angriff auf einen Geleitzug und 4 

einzelne Dampfer nicht möglich wegen Wetterlage. 

Erfolgsmeldung U 96: 5 Dampfer mit 409CG BRT versenkt, 

Dampfer "Pendr 

Siehe Ta 

Jn der N 

Kam pf f lugz e uge^i 

mit besonders 

Jm Verla 

ü 52: 

mit 25 500 BRT. Sinken der drei aus Ge- 

cht" ( 10746 BRT) beschädigt. 

Luf tlage 

gäsverlauf der Duftwaffe. 

apht zum 30.12. Angriff auf London mit 136 

Ausgedehnte Brände beobachtet. Es kann 

starker Angriffswirkung gerechnet werden, 

ujfe des 30.12. Einsatz durch Wetterlage weit- 
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Tldtam 
UHib 

U^rjeit 

ängabe beä Octeä, ®lnb, ffletttr, 
Seegang, Sßeleudjlung, S(d)tigfelt 

bec Cu(t, 9nonbfd)ein u|m. 
^ortommniffe 

;o.12.40 gehend eingeactr, 

Lage Jtallen: 

Am 29.12. 

durch ein D-i 

degna" ( 10450 

senkt. Das 

boot "Antares" 

Boc t 

ang: e 

Mittelmeerkriegführung. 

wurde ein ital. Geleitzug östlich Brindisi 

angegriffen und dabei der Dampfer "Sar- 

BRT) durch zwei Tor®gdotreffer ver- 

ifende U-Boot wurde durch das Torpedo- 

gerammt und versenkt. 

C/3kl.| 

/ ]■ 
l i 

änkt. 

1/Skl. 

A3 II 

- 33{- 

'i'Btwn 
jinb 

U^rjcit 

jlnqabt Dt« OcteS, SJInb, fflett«, 
q:..gang, Beleuchtung, cld)tfgtelt 

bec Cu[t, SlJonbfdieln u|m. 
SJortommniffe 

;o.12.40 gehend eingeach rankt. 

Mittelmeerkriegfül.runc. 

Lage Jtalien: 

An 29.12. 

durch ein U-Boc 

degna" ( 10450 

senkt. Das ang^ 

hoot "Antares" 

wurde ein ital. Geleitzug östlich Brindisi 

t angegriffen und dabei der Dampfer "Sar- 

BRT) durch zwei Tor^dotreffer ver- 

eifer.de U-Boot wurde durch das Torpedo- 

gerarmt und versenkt. 

C/Skl.i 

/ !' 
11 

1/Skl. 

As II 
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(124) 

31.12.4C o n olitische Nachrichten. 

PSA/S n g 1 n d : 

Roosevelt Rede und ihr Echo in der Weltöffent- 

lichkeit siehe Politische Übersicht und Auslands- 

presse. Englische Presse zeigt begeisterte Zustimmung. 

Der allgemeine Eindruck der neutralen Beobachter in 

Washington ist nach Reuter, daß die PSA jetzt bereit- 

moralischen und materiellen Krieg gegen 

Uhren werden, der von offenen Feindselig- 

willig einen 

Deutschland t 
keiten nur wenig entfernt sei. 

New Yorl 

laüjn, Jtalier 

eines jeden I 

Londoner Ansi 

Times erklärt, Roosevelt habe Deutsch- 

und Japan zu erkennen gegeben, daß er 

sie, wenn audh nicht als tatsächliche, so doch als 

potentielle Feinde betrachte. 

"Die erdrückende Mehrheit im Lande wird von ganzem 

Herzen die Heuptthese Roosevelts gutheißen, wonach der 

Sieg der Achsenmächte eine wahre Sehreckensaera bedeu- 

ten würde. 

Nach Auffassung Londoner Kreise bedeutet die Rede 

symbolische Kriegserklärung. Mit großer Befrie- 

digung wird bemerkt, daß der Präsident die Wertlosigkeit 

riedensversuohes unterstrichen hat. Nach 

cht ist die geistige, politische und 

wirtschaftlidhe industrielle Koalition zwischen England 

und den PSA 4 egen Deutschland, Jtalien und Japan nunmehr 

fertig. 

3 39-- 

Dohtm 
unb 

llfjtäcil 

Slngabe btu Otieä, ®lnb, ©.»et, 
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31.U.4C o n olltiache Nachrichten. 

ÜSA/E n g 1 n d : 

Rooeevelt Rede und ihr Echo in der Weltöffent- 

lichkeit siehe Politische Übersicht und Auslands- 

preise. Englische Presse zeigt begeisterte Zustimmung. 

Der allgemeine Eindruck der neutralen Beobachter in 

Washington itt nach Reuter, daß die USA jetzt bereit- 

moralischen und materiellen Krieg gegen 

führen werden, der von offenen Feindselig- 

willig einen 

Deutschland f 

keiten nur wenig entfernt sei. 

New Yorl 

lafjn, Jtalien 

Times erklärt, Roosevelt habe Deutsch- 

und Japan zu erkennen gegeben, daß er 

sie, wenn auch nicht als tatsächliche, so doch als 

potentielle Teinde betrachte. 

"Die erdxiickende Hehrheit im Lande wird von ganzem 

Herzen die Heuptthese Roosevelts gutheißen, wonach der 

Sieg der Achsenmächte eine wahre Schreckcrsaera bedeu- 

ten würde." 

Nach Aufjfassung londoner Kreise bedeutet die Rede 

eine symbolische Kriegserklärung. Kit großer Befrie- 

digung wird bemerkt, daß der Präsident die Wertlosigkeit 

eines jeden Iriedensversuches unterstrichen hat. Nach 

Londoner Ai.sicht ist die geistige, politische und 

wirtschaftliche industrielle Koalition zwischen England 

und den USA £ 

fertig. 

egen Deutschland, Jtalien und Japan nunmehr 
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unb 
Ulicjcit 

Angabe beö Octeß, 3Binb, 3Bettcc, 
Setgang, ®tleud)tung, Sld)t(gtelt 

btt Euft, 9Honb(d)eln u|m. 
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^1.12.40 

B e 3 o n d e 

1.) Koch] 

Entscheidung d 

schiffe. 

2-). 

Eagebesurechung heim Chef der Sea- 

Kriegsleitung. 

malige Besprechung über die Gründe für 

es Ob.d.M. für Rückkehr der Schlacht- 

U-Bop-tsansatz gegen Gibraltar; 

Erkundung des nach Spanien entsandten Kptlt. 

Korth hat ergeben, daß Burchführung geplanter Auf- 

gabe schwierig ist, BdU hält Ausfall eines Bootes 

für Hauptaifgäbe "Handelskrieg westlich Jrland 

bei der gegenwärtig so geringen Anzahl für untrag- 

bar. 

Chef £kl. entscheidet vorläufige Zurückstellung 

der Aufgabe und Verschiebung auf späteren Zeitpunkt, 

zu dem veriügbare Bootszahlen günstiger. 

Ansatz der der Marine.auf Weisung des Führers 

zurückgegebenen K.Fl.Gruppe 806: 

Da V03 gesehener Einsatz für Aufklärung im Rahmen 

der Atlantik-Schlachtschiff-Unternehmung wegen Ver- 

schiebung cer Operation z.Zt. nicht in Frage kommt, 

fällt Entscheidung, daß Verwendung für Aufklärung 

BdU über U-Bootsoperationsgebiet zu erfolgen hat. 

Gleichzeitig vorbereitende Aufklärung fSir Schlacht- 

schiff-Opel ation. Unterstellung der Gruppe 806 unter 

- 15 t- 

Imhim 
unb 

^1.12.40 

Eingabe bc^ Octeb, ‘IBmb, ©elter, 
S«gang, SJcleuibtung, 6ld)Ilgtelt 

btt Buft, 9Uonb|d)eln u|m. 
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B e 3 o n d e 

1.) Hoch] 

Entscheidung d 

schiffe. 

n ulige 

2-). U-BcQ-t 3 

idung Erkui: 

Korth hat 

gahe hchwile 

für Haupta 

bei der ge 

bar. 

Chef 

der Aufgabe 

zu dem ve 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

Kriegsleitung. 

e s 

Besprechung über dxe Gründe für 

s Ob.d.M. für Rückkehr der Schlacht- 

ansatz gegen Gibraltar: 

des nach Spanien entsandten Kptlt. 

ergeben, daß Durchführung geplanter Auf- 

riß ist, BdU halt Ausfall eines Bootes 

,ifgäbe "Handelskrieg westlich Jrland" 

genwartig so geringen Anzahl für untfag- 

Skl. entscheidet vorläufige Zurückstellung 

und Verschiebung auf späteren Zeitpunkt, 

riügbare Bootszahlen günstiger. 

j.) Ansatz der der Marine.auf Weisung des Führers 

zurückgegetenen K.Fl.Gruppe 806; 

Da v02gesehener Einsatz für Aufklärung im Räumen 

der Atlantik-Schlachtschiff-Unternehmung wegen Ver- 

schiebung cer Operation z.Zt. nicht in Frage kommt, 

fällt Entscheidung, daß Verwendung für Aufklärung 

BdU über U-Bootsoperationsgebiet zu erfolgen hat. 

Gleichzeitig vorbereitende Aufklärung fttr Schlacht- 

schiff-Opeu ation. Unterstellung der Gruppe 806 unter 
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31.12.40 Gruppe West. 

I 4.) Das X.Fliägerkorps ist nunmehr planmäßig nach Süd- 

italien - Sizilien verlegt zum Zwecke der Eingliederung 

in die Seekrie äführung im Mittelmeer. Hach Meldung 

des Mar.Verhinlungsstabes iät für die Zusammenarbeit 

zwischen der Kinigl.ital.Marine und dem X.Fliegerkorps 

ein unmittelbarer, operativ und taktische Fragen betreffender 

Hachrichtenaustausch eingerichtet. Es erscheint er- 

' forderlich,die gleichen Jnformationen, die dem X.Flie- 

gerkorps gegeben werden, auch dem Mar.Verb.Stab zuzu- 

leiten, um ihn in die Lage zu versetzen(das X.Flieger- 

korps in Fragen der Seekriegführung zu beraten. 

Ein Fernschreiben des Ob.d.M. persönlich mit ent- 

sprechender Bitte geht am 31.12. an Unterstaatssekretär 

Admiral Graf ELccardi. 

(125) 

5.) "Seelöwe"i Z 

rung der Landuji, 

dem Gen.Stb. d 

Ski. darf die 

auf eine Einhe 

während der An 

des örtlichen 

mit dem auf gl 

führers des He 

Frage des Hebeleinsatzes bei der Durchfüh— 

g wird die Auffassung der Ski. nochmals 

Heeres zur Kenntnis gebracht. Hach Ansicht 

Inbetriebsetzung irgend eines Hebelmittels 

it der Transportflott±33e in _/ee bzw. 

Landung nur auf Veranlassung oder Befehl 

larineverbandsführers erfolgen im Einvernehmen 

äichem Fahrzeug eingeschifften Verbands- 

äres. 

(siehe Handakte "Seelöwe" Vfg.Hr.82). 
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51.12.40 Gruppe West. 

4.) Das X.Fli 
Italien - Sizi 

in die Seekrie 

eerkorps ist nunmehr planmäßig nach Süd- 
lien verlegt zum Zwecke der Eingliederung 

iführung im Ui ctelmeer. Hach Ueldung 
des jlar.Verbiniungsstabes iät für die Zusammenarbeit 

zwischen der Kjnxgliital.Marine und dem X.Fliegerkorps 

ein unmittelbarer, operative und taktische Fragen betreffender 

Nachrichtenaustausch eingerichtet. Es erscheint er- 
forderlich.die gleichen Jnformationen, die dem X.Flie- 

gerkorps gegebm werden, auch dem Mar.Verb;Stab zuzu- 

leiten, um ihn in die läge zu versetzendes X.Flieger- 

korps in Fragen der Seekriegluhrung zu beraten. 

Ein Fernschreiben des Gb.d.M. persönlich mit ent- 

sprechender Bitte geht am 31.12. an Unterataatssekretär 
Admiral Graf RLccardi. 

(125) 

5 .“Seilöwe" » Z 
ruiig der landuli, 

dem Gen.Stb. d 

Ski. darf die 

auf eine Einhe 

während der An 

des örtlichen 

mit dem auf gl 

führers des He 

Frage des Nebeleinsatzes bei der Eurchfüh- 

g wird die Auffassung der Sml. nochmals 

Heeres zur Kenntnis gebracht. Nach Ansicht 

Inbetriebsetzung irgend eines Nebelmittels 

it der Transportflott±Se in wee bzw. 

Landung nur auf Veranlassung oder Befehl 

'arlneverbandsfu..rerB erfolgen im Einvernehmen 

jiohem Fanrzeug eingeschifften Verbands- 

:res. 

(siehe Handakte "Seelcwe" Vfg.Nr.82). 
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®<rtura 
unb 

Wirjcit 

31.12.40 

Angabe beö Octeä, 5B!nb, 9Better, 
Seegang, ©eleutblung, Sld)llgtell 

bec Cujt, 5Ilonb[d)eln u|n). 

England 8 

N o r d a t 1 

5? o r f o m m n t f f e 

Lage 31.12. 

lesondere Feindnachrichten. 

ntlk/Jrische Seel 

Punkaufkl irung erfaßt verschiedene Dampfer- und 

Hilfeleiätungs-Meldungen. Auf 57° N 7°W wird ein un- 

bekannter D mp Ter brennend gemeldet. 

Jm Liverp jol-Bereich wird lebhafte Minensuchtätig- 

keit beobachtet. Eine Mine wird am Ausgang des Zufahrtwe- 

ges zur Detonation gebracht. 
Nach italienischer Meldung sind die Namen der 

in den letzten Tagen in Punta Delgada gewesenen U-Boots- 

abwehrboote i 'Clementis", "Jonquil", "Geranium“ und 

"Cyclamen". Bo )te kommen aus England und sollen im 

Nordabschnitt ron Westafrika stationiert werden. 

Mittel1 at 1 a n t i k 

Am 30.12. nachmittags befanden sich in Gibraltars 

"Renown", "Are Royal", "Malaya", "Resolution", "Argus" 

ein Dido, ein lirmingham, 11 Zerstörer, ein Kanonenboot, 

2 U-Boote, Bew ichungsfahrzeuge, sowie etwa 45 Dampfer. - 
Zwischen dem 5, und 10.1. soll ein großer Geleitzug aus 

Gibraltar ausliufen. -r Krz. "Berwick" läuft am 31.12. 

nachmittags mit leichter Beschädigung am achteren 

Geschiitzturm vm Westen ein. 

Nach einer Abwehrmeldung unterhalten die Englän- 

der auf den Kap Verden größere Kohlen-und Brennstoff- 

vorräte für dis Handelsschiffahrt, die auch jetzt noch 

- 

®tttura 
unb 

Ufjräelt 

31.12.40 

Slngabr bfä Otteä, SBInb, Bellte, 
Seegang, Sel.ud)iung, Sld)tlgtelt 

bec Oujt, 9Ilonb|d)eln u[n). 

England i 

H o r d a t 1 

Hilfeleiätungs 

Jm liverp 

keit beobachte 

3?orfommntffe 

La g e .31.12. 

lesondere Eelndnachriohten. 

ntlk / Jrlache 3ee> 

Punkaufkl irung erfaßt verschiedene Dampfer- und 
-Ile Id ungen. Auf 57° N 7°W wird ein un- 

bekannter D mp Ter brennend gemeldet. 
30l-Bereich wird lebhafte Mi nensuchtätig- 

Eine Mine wird am Ausgang des Zufahrtwe- 

ges zur Detonation gebracht. 

Nach ital- 

in den. letzten 

abwehrboote i 

"Cyclamen". Bot 

Nordabschnitt 

enischer Meldung sind die Namen der 

Tagen in Punta Delgada gewesenen U-Boots- 

Clementis", "Joniiuil", "Geranium“ und 

te kommen aus England und aollem/ im 

ron Westafrika stationiert werden. 

Mittels 

Am 30.12. 

"Renown", "Are 

ein Dido, ein 

2 U-Boote, Bew 
Zwischen dem 

Geschützturm v 

t 1 a n t i k 

nachmittags befanden sich in Gibraltar» 

Royal", "Kalaya", "Resolution", "Argus" 

lirmingham, 11 Zerstörer, ein Kanonenboot, 

ichungafahrzeuge, sowie etwa 45 Dampfer. - 

und 10.1. soll ein großer Geleitzug aus 

Gibraltar ausl»ufen. -r Krz. "Berwick" läuft am 31.12. 

nachmittags mit leichter Beacnädigung am achteren 

m Westen ein. 

Nach eine : Abwehrmeldung unterhalten die Englän- 

der auf den Kap Verden größere Kohlen-und Brennstoff- 

vorräte für di j Haridelsschiffahrt, die auch jetzt noch 



3 9/1- 

®otuin 
unb 

Ulirjcit 

älngabc beb Orteä, ®inb, fflcttec, 
Seegang, ©e(eud)tung, Sidjtlgtelt 

bet Cuft, Slionbfdjein ufro. 
^orfommniffe 174 

•31.12.40 regelmäßig erg 

un niohtenglis 

nicht im Dienst; 

sische Dampfer 

werden offenha 

den Dampfern z 

inzt werden. Von den Beständen werden 

;heji Firmen und Privatpersonen, auch an 

Englands stehende Schiffe bzw. portugie- 

keinerlei Mengen abgegeben. Die Jnseln 

auch jetzt noch laufend von einzeln fahren- 

ir Brennstoffergänzung angelaufen. 

Nor d s 1 K anal 

Außer fei 

see(Weg rot) u 

sonderen Feind i 

Jm Themse ;i 

Flotteneinheit 

idlicher Lufttätigkeit über südlicher Hord- 

igid an Kanal- und Hollandküste keine be- 

.achrichten. 

ebiet Geleitzugtätigkeit, Sicherung durch 

;n und Jagdschutz. 

Radio ffayne meLdet Jagd englischer Kriegsschiffe 

nach einem deu;schen Krieg3S0hiff im Nordatlantik. Es 

handele sich wahrscheinlich um einen Kreuzer der 

.!'Hipper"-Klass *! ! 

Außerheimische 

Eigene Lage. 

Gewässer: 

Von "Sehe ir" und Hilfskreuzern keine Meldung. 

Zur Besch .eßung von Nauru durch Schiff 45: 

Londoner 4adio meldet, daß gegen das Schiff, das 

WA- 

I'ntiim 
unb 

Eingabe beb Ortee, Bmb, ©eilet, 
«Seegang, ©e(eud)tung, 6ld)tigtell 

bet Cuft, 3Iicnb(d)eln u|m. 
23orfommniffe 174 

31.12.40 recelmäßig erg 

an niohtenglis 

nicht im Diens 

sische Dampfer 
werden offenha 

den Dampfern z 

inzt werden. Von den Beständen werden 

heji Firmen und Privatpersonen, auch an 

Englands stehende Schiffe bzw. portugie- 
keinerlei Mengen abgegeben. Die Jr.seln 

auch jetzt noch laufend von einzeln fahren- 

ir Brennstoffergänzung angelaufen. 

Nor d s ' K anal 

Außer fei 
see(.7eg rot) u 

sonderen Feind i 
Jm Themse ;i 

Fiotteneinheit 

idlicher Lufttätigkeit über südlicher IFord- 
id an Kanal- und Hollandküste keine be- 

achrichten. 
ebiet Geleitzugtätigkeit, Sicherung durch 
n und Jagdschutz. 

Radio Wayne me 

nach einem deu 

handele sich v 

"Hipper"-Klasdfe 

Ldet Jagd englischer Kriegsschiffe 

eschen Kriegsschiff im Nordatlantik. Es 

ivfnrscheinlich um einen Kreuzer der 
! I 

Eigene Lage. 

AuSerheimische Gewässer: 

Von "Sehe ir" und Hilfskreuzern keine Meldung. 

Zur BeoCh .eßung von Nauru durch Schiff 45: 

Londoner hadio meldet, daß gegen das Schiff, das 



Wl- 

T)a4utt! Eingabe bcö OctcS, 5Binb, 3Bettcc, 
unb ©eegang, 53clcud)lung, S(d)tigfeU 

Uljrjcit bec Cu|t, 9Honb(d)e(n ufno. 

5? o r E D m m n t f | e 

II. 12.40 

(126) 

(127) 

Nauru "beschoß 

rieren. Ja dor 

I sollen Befehl 1 
Hurineattachi 

über die Besch 

da die eigene 
Zusammenarbeit 

Hilfeleistung 

empfiehlt ähnl: 

gebietes zu un 

vor für sicher 

britische und holländische Einheiten ope- 

igen Gebiet befindliche USA-Einheiten 

laben, Suva gehen für weitere Jnstrulctionen. 

okio meldet, daß die japanische Marine 

eßung von Nauru wenig erfreut ist, 
hosphorbelieferung Schaden erlitten hat, 

gefährdet ist und Einschränkung der 
öglicherweise notwendig wird. Sie 

jlche Cperatioijen in der Nähe des Handats- 

erlassen. Hält U-Platz "Ysop" nach wie 

•Auswirkung der 

New York Times 

und alliierte 

den seien. Die 
perschiffe zmi' 

Seeoffiziere ii 

stellt seien“ 

eingelaufen 

Tätigkeit Schiff 36 und 45: 

berichten, daß mindestens 15 englische 

rachtschiffe im Pazifik spurlos verschwun- 

[zeitung meint, daß die Aktivität der Ka- 

■ mien werde, da zahlreiche Handels- und^ 
Ostasien für den Kaperdienst bereitge- 

I-Schiff "Culmerland" ist am 31.12. in Kobe 

FeindlageUnterrichtung siehe Ft.1507. 

Schiff 16I: Von Schiff 16 trifft am 30.12. mit 

Kurierpoet übel Japan Fortsetzung des Kriegstagebuches 
Effahrungsberilht und sehr viertvolles Beutematerial ein. 

Vornehmlich eil Bericht des War Cabinets ist von großem 

Wert. Erbeutunl und Übersendung (mit Prise "Oie Jakob"J 

wird besondersIanerkannt.(siehe Ft.174Q). 

SiWirni 
ü.ib 

Uljräcit 

31nqabe beä Octe?/ ^inb, 5Bettct 

iSttgong, iPelcuiMung, Slditlgteit 

bec Cu|t, 3Honb|d)ein ujro. 

3} D r fö m m n t f f c 

II. 12.40 

(126) 

(127) 

Nauru 'beschoß 

rieren. Jm 

sollen Befehl 

M^rineattacht 

Uber die Beschi 

da die eigene 

Z usaomenarbeit 

Hilfeleistung 

empfihhlt ähnl: 

gebietes zu un 

vor für sicher 

britische und holländische Einheiten ope- 

;en Gebiet befindliche USA-Einheiten 

llaben, Suva gehen für weitere Jnstrulctionen. 

lokio meldet, daß die japanische Marine 

eßung von Nauru wenig erfreut ist, 

sphorbelieferung Schaden erlitten hat, 

gefährdet ist und Einschränkung der 

ndglicherweise notwendig wird. Sie 

iche Cperatioijen in der Nahe des Uandats- 

,1 erlassen. Hält U-Platz "Ysop" nach wie 

dortig 

^•^swirkuiic der 

New York Tities 

und alliierte 

den seien. Die 

perschiffe zune 

Seeoffiziere ii 

stellt seien — 

eingelauf en 

Tätigkeit Schiff 36 und 45; 

berichten, daß mindestens 15 englische 

}rachtschiffe Gn Pazifik spurlos verschwun- 

eitung meint, daß die Aktivität der Ka- 

;nnen werde, da zahlreiche Handels- und. 

Gstasien für den Kaperdienst bereitge- 

-Schiff "Culmerland" ist am 31.12. in Kobe 

Feindlage 

Schiff 1 

mterrichtung siehe Ft.15&7. 

Kurierpost Ub 

Effahrungsberi 

Vernenmlich ei 

Wert. Erbeutun 

wird besonders 

: Von Schiff 16 trifft am 30.12. mit 

Japan Fortsetzung des Kriegstagebuches 

ht und sehr viertvolles Beutematerial ein. 

Bericht des War Cubinets ist von großem 

; und Übersendung (mit Prise "Oie Jakob"} 

anerkannt.(siehe 3?t.l74G)* 



Stotum 
unb 

Uljräcit 

Slngabc beg Ortcö, 5Bfnb, ^Beticr, 
Seegang, Beleuchtung, ©ld)tfgtelt 

bec Cuft, 91]Dnbfd)eln u[ro. 
^Dottommniffe 175 

31.12.4'- Der bishe 

des Untersuchu 

masohinellen Z 

kreuzer nicht 

Verwendung aus 

des Schiffes f 

ige Hilfskreuzer Schiff 21 kommt auf Grund 

:gsergebnisses seines schiffbaulichen und 

.istandes für die Weiterverwendung als Hilfs- 

iehr in Frage. Er scheidet daher aus dieser 

Die Möglichkeit der Y/eiterverwendung 

ir andere Zwecke wird geprüft. 

Kaum Hör V) e g e ns 

Keine bes mderen Ereignisse. 
Flugzeuge der Staffel 1/506 wegen Eislage in Dront- 

heim nicht meh ' einsatzbereit. 

Hör d s e e 

Flottench 

die Skagerraks 

durchs Skagerr 

trag Flottench 

tur Gotenhafen 

Kana 1 / A 

Skagerrak 

f passiert mit Schlachtschiffen 1015 

jerre - Sperrlücke Flekkeroey. Rückmarsch 

Uc planmäßig. Beide Schiffe gehen auf An- 

;f östliche Ostsee. "Gneisenau" zur Repara- 

tlantikkü s t e 

FdT Streitkräfte wegen Wetterlage kein Einsatz. 

Erfolglose Angriffe feindlicher Flugzeuge auf Dampferge- 

leite auf Weg tot. - U-Bootsjagd ohne Ergebnis. 

Dampfer 11 tchilles" wird an der Grenze der spanisch- 

französischen loheitsgewässer am 31. mittags aufgenommeü. 

3 ¥3" 

$atum 
unb 

U^rjcU 

Eingabe be8 Orteä, €Bfnb, ©etter, 

Seegang, 23e(eud)lung, ©Icbtigfeft 
ber 2uft, 9Honb|d)ein u|tD. 

53Drtommntffe 175 

.12.41 ■ Der bishe: 

dea Untsrbuchuji 

maschinellen Z 

kreuzer nicht 

Ver.veiidun^ aus 

des Schiffes f 

ige Hilfskreuzer Schiff 21 kommt auf Srund 

gsergebnisses seines schiffbaulichen und 

.istandes für die V/eiterverwendung als Ha.lfs- 

■ehr in Fra0e. Er scheidet daher aus dieser 

Die Küglichkeit der 7/eiterverwendung 

ir andere Zwecke wird geprüft. 

Raum Hör 

Keine bes mderen Ereignisse. 
.Flugzeuge der Staffel 1/506 wegen Eialage in Dront- 

heim nicht meh ’ einsatzbereit. 

N o r d s e e ^ S k a g e r r a k 

Flottench 

die Skagerraks 

durchs Skagerr 

trag Flottench 

tur Gotenhafen 

;f passiert mit Schlachtschiffen 1015 

jerre - Sperrlücke Flekkeroey. Rückmarsch 

ik planmäßig. Beide Schiffe gehen auf An- 

:f östliche Ostsee. "Gneisenau" zur Repara- 

K a n a 1 / A ilantikkü s t e 

FdT Streitkräfte wegen Wetterlage kein Einsatz. 

Erfolglose Angriffe feindlicher Flugzeuge auf Dampferge- 

leite auf Weg tot. - U-Bootsjagd ohne Ergebnis. 

Dampfer "tchilles" wird an der Grenze der spanisch- 

französischen loheitsgewasser am 31. mittags aufgenommeji. 



Sftttnii 
ühb 

nijtjcit 

Slngabe beß Octeß, ®inb, Seiler, 
Seegang, ®eleud)lung, Sldjllgtell 

ber Cu|t, Sn}onb|d)eln u|u>. 
^orfommniffe 

61.12.40 Ostsee: 

Keine Vor 

Kanal jetzt fü 

geben. 

ommnisse. Durchfahrt durch Kaiser-Wilhelm- 

Pahrzeuge bis Zerstörergröße freige- 

U-Bootslage 

onsgebiet westlich England 4 Boote, 

aus Mittelatlantik U 37> U 65. Jn Lorient 

Jm OperatL 

Auf Rückmarsch 

10 Boote. 

■Italienische kippte i Westlich England 5. U-Boot "Cap|>el3i~ 

ni" westl. Af 

Jn Bordeaux 16 

rika auf Marsch nach Süden, 

auf Rückmarsch 3 Boöte. 

Erfolge: Kurzbericht U 96 (Kptlt.Lehmann) meldet 

als Gesamtergebnis 5 Dampfer mit 40900 BRI, dazu D. 

"Pendrecht"(lC746) beschädigt.(s.KTB Teil B,IV). 

Luftlage. 

Keine beei 

Lufttätigkeit. 

onderen Ereignisse. Beiderseits nur geringe 

- 

üttilht 
ühb 

ntirjclt 

Eingabe beb Octeß. 3Binb, fflelltc, 
Ceegang, Seleucblung, ßlditlgWl 

bet Cufl, 9Tionb|d)eln u|tD. 
35orfommniffe 

a1.12.-tO 0 3 t s e es 

Keine Vor 

Kanal jetzt fii 

getien. 

ouimnisse. Durchfahrt durch Kaiser-Wilhelm- 

Pahrzeuge his Zeratörergröße freige- 

Jn Opera! 

Auf Rüchmarsch 

10 Boote. 

U-Bootslage 

Lonsgebict westlich England 4 Boote, 

aus Kitteldtlantik U 37j U 65. Jn Lorient 

Jtalienische ootei Westlich England 5. U-Boot "Cappelüi- 

ni" weatl. Af 

Jn Bordeaux 16 

rika auf Harsch nach Utiden. 

auf Ruckcarech 3 Doöte. 

Erfclge! Kur 

als Gesamtergi 

"Pendrecht"( 

zbericht U 96 (Kptlt.Eehirtann) meldet 

;e bnis 5 Dampfer mit 40900 BRT, dazu D. 

1C746) beschädigt.(s.KTB Teil B,IV). 

Luftlage 

Keine beeonderen Ereignisse. Beiderseits nur geringe 

Lufttätigkeit. 



- l V? - 

X)atum 
unb 

U^caeU 

Angabe beä Ovttä, ©Inb, ^Bettcc, 
Seegang, 33eleud)tung, S(rf)t(gfelt 

bec Ouft, 9nonb(rf)e(n ufo). 
Sortommniffe 176 

.12.40 

Portsetzui 

I.ybien/Tpipoli 

(siehe auch "L; 

Am 29.12. 

Schleppern und 

in Richtung At: 

MitteIme e rkrie gf Uhr ung. 

g Geleitzugtätigkeit nach Albanien und 

unter Sicherung von JCreuzem und Zerstörern, 

ge liittelmeer" ) • 

passierte ein franz . Schmimn:dock mit 3 

Hilfsschiffen die Straße von Gibraltar 

antik. 

C/Skl. 

l/Skl. 

Astb II 

- 1 V? ' 

Datum 
unb 

U^caelt 

. 12.40 

J-MZ.WP 

Angabe beb Orteb, ffllnb, fflettec, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjllgtelt 

bet Gu|t, 91tonb(ct,eln u|tt). 

Portsetzui 

I.ybien/Tripoli 

(siehe auch "L 

A.T 29.12. 

Schleppern und 

in Richtung At 

■ßorfommntUe 176 

iJittelmeerkriegf ührung. 

g Geleitzugtätigkeit nach Albanien und 

unter Steuerung von Kreuzern und Zerstörern, 

ge Littelraeer" ). 

passierte ein frans.Schwimmdock mit 3 

Hilfsschiffen die Straße von Gibraltar 

antik. 

C/Skl. 

l/Skl. 

Astb II 
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$)pthnj * Eingabe bes Octeß, 5Binb, 5Bctter, 
unb Seegang, 33clcud)tung, Sld)t(gfelt 

U^rjcit ber Ouft, 9flonb|d)ein ufu).' 
55Drtommniffe 

%UoL>. 

: i. .US 

1 iilL 

,OAt‘. 

, . tc. 

- IU- 
EriJfanj 

unb 
U^rjcit 

Angabe be8 Octeö, 5Binb, 5Bctter, 
©cegong, Beleuchtung, <5td)Hgfdt 

ber Cuft, Wonbfchdn ufm.' 
^ortommntfie 

■ I 
, OilK’. 
i i . ►c. . 



S'tT-A 

Anmerkungen 

(1) Unterhalb des Stempels "ChefSache! Nur durch Offizier!" hand- 

schriftlicher Vermerk: "Ges F 20/01.41 u. 22/03". Paraphe und 

Bedeutung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch in dieser 

Edition Bd 4 (Dezember 1939) Anm. (1). 

(2) Handschriftlich ergänzt: "bezw. die Dampfer dem Gegner in die 

Hände spielen wollen". 

(3) BA-MA RM 7/761: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3- Ski FH), Fremde Han- 

delsschiffahrt, (Bd 4) 6.9. - 27.12.1940. 

(4) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 2) 

1.8.1940 - 30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen 

im allgemeinen täglich, sie werden im folgenden nicht mehr be- 

rücksichtigt. 

(5) Siehe auch BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 

Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 

31.7.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird 

im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(6) Der vorliegende Band wurde täglich vom 1. Skl/Gruppenleiter la, 

Kapitän zur See Gerhard Wagner, und vom Chef des Stabes der 

Ski, Admiral Otto Schniewind (rot), abgezeichnet. Der Chef der 

1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke (blau), zeich- 

nete das KTB vom 1. - 30.12. einschließlich täglich ab. Am 

31.12. paraphierte für ihn - in Vertretung - Kapitän zur See G. 

Wagner. Der Asto II, Korvettenkapitän Heinz Aßmann, zeichnete 

das KTB vom 1. - 19.12. sowie am 30. und 31.12. täglich ab. Vom 

21. - 29.12. paraphierte für ihn - in Vertretung - Kapitän zur 

See Erich Alfred Breuning, Referent I E (Minenkriegführung) der 

1. Ski. Am 20.12. wurde das KTB vom Asto II nur im Entwurf ab- 

gezeichnet (siehe S. 246). Der Ob.d.M., Großadmiral Dr.h.c. 

Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug 

in der Faksimile-Wiedergabe meist nicht zu erkennen ist, unter- 

schrieb das KTB täglich, in der Regel links unten. Im folgenden 

wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(7) Handschriftliche Randbemerkung (rot) durch Chef des Stabes der 

Ski: "sehr richtig!". 

(8) Handschriftlich eingefügt: "und". 

(9) Handschriftlich korrigiert: "wie". 

(10) BA-MA RM 7/1002: KTB Ski, Handakte "Felix" - "Gisela", 

4.11.1940 - 30.6.1944. (Unternehmen "Felix": geplantes militä- 

risches Vorgehen auf der iberischen Halbinsel mit dem Ziel der 

Wegnahme Gibralters). 

347-A 

anuerkungen 

(1) Unterhalb des Stempels "ChefSache! Nur durch Offizier!" hand- 

schriftlicher Vermerk: "Ges F 20/01.41 u. 22/03". Paraphe und 
Bedeutung ließen sich nicht nachweisen. Siehe auch in dieser 

Edition Bd 4 (Dezember 1939) Anm. (1). 

(2) Handschriftlich ergänzt: "bezw. die Dampfer dem Gegner in die 

Hände spielen wollen". 

(3) BA-MA RM 7/761: 1. Ski KTB Teil D 8 f (3. Ski FH), Fremde Han- 
delsschiffahrt, (Bd 4) 6.9. - 27.12.1940. 

(4) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 d, Luftlage, (Bd 2) 

1.8.1940 - 30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen 

im allgemeinen täglich, sie werden im folgenden nicht mehr be- 

rücksichtigt. 

(5) Siehe auch BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1 e, Lageberichte 
Mittelmeer, Aegäis, Schwarzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 
31.7.1941. Auf diesen meist täglich erwähnten Aktenbestand wird 

im folgenden nicht mehr besonders hingewiesen. 

(6) Der vorliegende Band wurde tätlich vom 1. Skl/Gruppenleiter la, 

Kapitän zur See Gerhard Wagner, und vom Chef des Stabes der 
Ski, Admiral Otto Schniewind (rot), abgezeichnet. Der Chef der 

1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt Fricke (blau), zeich- 

nete das KTB vom 1. - 30.12. einschließlich täglich ab. Am 

31.12. paraphierte für ihn - in Vertretung - Kapitän zur See G. 

Wagner. Der Asto II, Korvettenkapitän Heinz Aßmann, zeichnete 

das KTB vom 1. - 19-12. sowie am 30. und 31.12. täglich ab. Vom 

21. - 29.12. paraphierte für ihn - in Vertretung - Kapitän zur 
See Erich Alfred Breuning, Referent I E (Minenkriegführung) der 
1. Ski. Am 20.12. wurde das KTB vom Asto II nur im Entwurf ab- 

gezeichnet (siehe S. 246). Der Ob.d.M., Großadmiral Dr.h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug 

in der Faksimile-Wiedergabe meist nicht zu erkennen ist, unter- 

schrieb das KTB täglich, in der Regel links unten. Im folgenden 
wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(7) Handschriftliche Randbemerkung (rot) durch Chef des Stabes der 
Ski: "sehr richtig!". 

(8) Handschriftlich eingefügt: "und". 

(9) Handschriftlich korrigiert: "wie". 

(10) BA-MA RM 7/1002: KTB Ski, Handakte "Felix" - "Gisela», 

4.11.1940 - 30.6.1944. (Unternehmen "Felix": geplantes militä- 
risches Vorgehen auf der iberischen Halbinsel mit dem Ziel der 

Wegnahme Gibralters). 
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(11) Handschriftlich ergänzt: "bekannt". 

(12) Handschriftlich am Rand (rot) durch Chef des Stabes der Ski: 
"gut!". 

(13) S. 29 und S. 30 sind im Original ohne Text, sie wurden deshalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(14) BA-MA RM 7/668; 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 
(Bd 8) 2.12.1940 - 31.1.1941 (Nr. 283 - 303 und Nr. 1 - 26). 

(15) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(16) BA-MA RM 7/177: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 
der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 
sprechungen beim Führer, (Bd 1) 3-9.1939 - 27.12.1940, mit Pho- 

tokopie "Allgemeines Stichwortverzeichnis", 3-9.1939 - 
12.6.1944. Siehe auch Lagevorträge, S. 165 - 171- 

(17) Lies: "Irland". 

(18) Siehe oben S. 32 und Lagevorträge, S. 165 - 171. 

(19) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(20) Handschriftlich ergänzt: "ihrer". 

(21) BA-MA RM 7/168: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 1) 

20.9.1939 - 19.12.1940. 

(22) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(23) Lies: "einzustellen". 

(24) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(25) BA-MA RM 7/732: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3- Ski B), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 5) 11.10.1940 - 3.1.1941 (Nr. 40/40- 

52/40). 

(26) Lies: "unsicher". 

(27) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(28) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(29) BA-MA RM 7/119: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerhei- 
mischen Gewässern, (Bd 2) August 1939 - Dezember 1940. 

(30) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 21). 

348-A 

(11) Handschriftlich ersanzt: "bekannt". 

(12) Handschriftlich am Rand (rot) durch Chef des Stabes der Ski: 

"gut!". 

(13) S. 29 und S. 30 sind im Original ohne Text, sie wurden dechalb 

aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(1H) BA-MA RM T/668; 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 

(Bd 8) 2.12.1940 - 31.1.1941 (Nr. 283 - 303 und Nr. 1 - 26). 

(15) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(16) BA-MA RM 7/177: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs 
der Seekriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Be- 
sprechungen beim Führer, (Bd 1) 3.9.1939 - 27.12.1940, mit Pho- 

tokopie "Allgemeines Stichwortverzeichnis", 3-9.1939 - 
12.6.1944. Siehe auch Lagevorträge, S. 165 - 171- 

(17) Lies: "Irland". 

(18) Siehe oben S. 32 und Lagevorträge, S. 165 - 171. 

(19) BA-KA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(20) Handschriftlich ergänzt: "ihrer". 

(21) BA-MA RM 7/168: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 1) 
20.9.1939 - 19. 12.1940. 

(22) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(23) Lies: "einzustellen". 

(24) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(25) BA-MA RM. 7/732: 1 . Ski KTB Teil D 8 d (3- Ski B), B-Berichte 
(Funkaufklärung), (Bd 5) 11.10.1940 - 3-1.1941 (Nr. 40/40- 

52/40). 

(26) Lies: "unsicher". 

(27) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(28) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(29) BA-MA RM. 7/119: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerhei- 
mischen Gewässern, (Bd 2) August 1939 - Dezember 1940. 

(30) BA-MA RM. 7/168 (s.o. Anm. 21). 
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(3D S. 107 und S. 108 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(32) BA-MA RM 7/202: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 

und Politik, (Bd 2) Dezember 1939 - Dezember 19^0. 

(33) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(34) BA-MA RM 7/v. 3011: Fremde Presse (Marinenachriohten), 2.12. 

1940 - 31-1.1941 (Nr. 284 - 306 und Nr. 1-26). 

(35) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(36) Handschriftlich ergänzt: "nur". 

(37) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 

3-9.1939 - 21.1.1941. 

(38) Handschriftliche Randbemerkung (rot) zum Wort "Auslaufen": 

"-laden?". 

(39) S. 119 und S. 120 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(40) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(41) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(42) BA-MA RM 7/434: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 22) 1.12. - 20.12.1940. 

(43) Lies: "Truppenbelegung". 

(44) Lies: "Sperrlücke im SO-Küsten-Warngebiet". 

(45) Handschriftliche Randbemerkung durch Asto II der 1. Ski, K.Kpt. 

Heinz Aßmann: "Wahrscheinlich Fehlmeldung! Nach späterer Mel- 
dung handelt es sich um U-bootsJäger" (Paraphe). 

(46) BA-MA RM 7/v.2679: Akte 1. Ski lo/Iop. Schlachtschiffunterneh- 

mung Dezember 1940 - Januar 1941 (hier: PG 33 219, Bl. 3 f.). 

(47) Handschriftlich korrigiert: "nicht". 

(48) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10 - Handakte "Felix") 

(49) Weisung Nr. 19: Unternehmen Attila (Besetzung des noch unbe- 
setzten Gebiets des französischen Mutterlandes) vom 10.12.1940. 

- Siehe Hitlers Weisungen, S. 79-81. 

(50) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 37). 
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(31) S. 107 und S. 108 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(32) BA-MA RM 7/202: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda 

und Politik, (Bd 2) Dezember 1939 - Dezember 1940. 

(33) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10). 

(34) BA-MA RM 7/v. 3011: Fremde Presse (Marinenachriohten), 2.12. 

1940 - 31.1.1941 (Nr. 284 - 306 und Nr. 1-26). 

(35) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(36) Handschriftlich ergänzt: "nur". 

(37) BA-MA RM 7/172: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 1) 

3-9.1939 - 21.1.1941. 

(38) Handschriftliche Randbemerkung (rot) zum Wort "Auslaufen": 

"-laden?". 

(39) S. 119 und S. 120 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(40) BA-MA RM 7/761 (s.o. Anm. 3). 

(41) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(42) BA-MA RM 7/434: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, 

(Bd 22) 1.12. - 20.12.1940. 

(43) Lies: "Truppenbelegung". 

(44) Lies: "Sperrlücke im SO-Küsten-Warngebiet". 

(45) Handschriftliche Randbemerkung durch Asto II der 1. Ski, K.Kpt. 

Heinz Aßmann: "Wahrscheinlich Fehlmeldung! Nach späterer Mel- 
dung handelt es sich um U-boots.jäger" (Paraphe). 

(46) BA-MA RM 7/v.2679: Akte 1. Ski lo/Iop. Schlachtschiffunterneh- 

mung Dezember 1940 - Januar 1941 (hier: PG 33 219, Bl. 3 f.). 

(47) Handschriftlich korrigiert: "nicht". 

(48) BA-MA RM 7/1002 (s.o. Anm. 10 - Handakte "Felix") 

(49) Weisung Nr. 19: Unternehmen Attila (Besetzung des noch unbe- 
setzten Gebiets des französischen Mutterlandes) vom 10.12.1940. 

- Siehe Hitlers Weisungen, S. 79-81. 

(50) BA-MA RM 7/172 (s.o. Anm. 37). 
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(51) Lies: "In Zusammenhang mit...". 

(52) BA-MA RM 7/119 (s.o. Anm. 29). 

(53) BA-MA RM 7/732 (s.o. Anm. 25). 

(54) BA-MA RM 7/202 (s.o. Anm. 32). 

(55) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, 
März 1939 - November 1943- 

(56) BA-MA RM 7/839: 1. Ski KTB Teil B IV, Übersicht U-Bootskrieg. 
Wöchentlicher Lageüberblick mit Anlagen und Kurzberichten, 

(Bd 1) 15.8.1939 - 31-12.1940. 

(57) Nach "Widerruf" handschriftlich eingefügt: "gern. a.)". 

(58) Nach "Tarantini" Kennzeichnung der handschriftlichen Ergänzung 

(blau): "vermutlich". Darunter mit Bleistift: "s. S. 251". 
Hinweis bezieht sich auf Seitenangaben in diesem Band 
(21.12.1940). 

(59) S. 187 und S. 188 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(60) BA-MA RM 7/232 (s.o. Anm. 55). Der Hinweis auf KTB VII ist of- 
fensichtlich ein Schreibfehler, es muß heißen KTB Heft C XII. 

(61) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(62) BA-MA RM 7/997: 1. Ski, Akte VII, 1: "Attila" (Besetzung des 
noch unbesetzten Gebietes des französischen Mutterlandes): 

Weisung Nr. 19 und allgemeiner Schriftwechsel, 10.12.1940 - 
15.5.1942. 

(63) BA-MA RM 7/962: 1. Ski, Akte IV, 1: Weisungen OKW (Führer), 

(Bd 1) 31-8.1939 - 25.4.1941. 

(64) Über dem Namen "Major i.G. Harlinghausen" mit rotem Stift: 

"früher Seeoffizier!". 

(65) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 21). 

(66) Nach dem Wort "Punta del Gada" handschriftlich eingefügt: 
"nach". 

(67) BA-MA RM 7/119 (s.o. Anm. 29). 

(68) Lies: "Botschafterpostens". 

(69) Lies: "Walfanggebiet". 
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(51) Lies: "In Zusammenhang mit...". 

(52) BA-MA RM 7/119 (s.o. Anm. 29). 

(53) BA-MA RM 7/732 (s.o. Anm. 25). 

(54) BA-MA RM 7/202 (s.o. Anm. 32). 

(55) BA-MA RM 7/232: 1. Ski KTB Teil C XII, Wirtschaftskriegführung, 
März 1939 - November 1943- 

(56) BA-MA RM 7/839: 1. Ski KTB Teil B IV, Übersicht U-Bootskrieg. 
Wöchentlicher Lageüberblick mit Anlagen und Kurzberichten, 

(Bd 1) 15.8.1939 - 31-12.1940. 

(57) Nach "Widerruf" handschriftlich eingefügt: "gern. a.)". 

(58) Nach "Tarantini" Kennzeichnung der handschriftlichen Ergänzung 

(blau): "vermutlich". Darunter mit Bleistift: "s. S. 251". 

Hinweis bezieht sich auf Seitenangaben in diesem Band 

(21.12.1940). 

(59) S. 187 und S. 188 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(60) BA-MA RM 7/232 (s.o. Anm. 55). Der Hinweis auf KTB VII ist of- 
fensichtlich ein Schreibfehler, es muß heißen KTB Heft C XII. 

(61) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(62) BA-MA RM 7/997: 1. Ski, Akte VII, 1: "Attila" (Besetzung des 
noch unbesetzten Gebietes des französischen Mutterlandes): 

Weisung Nr. 19 und allgemeiner Schriftwechsel, 10.12.1940 - 
15-5.1942. 

(63) BA-MA RM 7/962: 1. Ski, Akte IV, 1: Weisungen OKW (Führer), 

(Bd 1) 31-8.1939 - 25.4.1941. 

(64) über dem Namen "Major i.G. Harlinghausen" mit rotem Stift: 

"früher Seeoffizier!". 

(65) BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 21). 

(66) Nach dem Wort "Punta del Gada" handschriftlich eingefügt: 
"nach". 

(67) BA-MA RK 7/119 (s.o. Anm. 29). 

(68) Lies: "Botschafterpostens". 

(69) Lies: "Walfanggebiet". 
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(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

(7it) 

(75) 

(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(80) 

(81) 

(82) 

(83) 

(81)) 

(85) 

Vermerk mit Bleistift: "F 29/03-1)3". Siehe dazu Anm. (1). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 11)). 

BA-MA RM 7/119 (s.o. Anm. 29). 

S. 219 und S. 220 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/997 (s.o. Anm. 62). 

Lies: "Schlachtschifftyp". 

BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 21). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 11)). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. Il|). 

Lies: "verwandelt würden". 

Lies: "vorderasiatischen". 

Korrektur durch Chef der 1. Abteilung der Ski, K.Adm. Fricke, 

(blau): "z.Zt. nicht möglich." - Folgender Satz wurde von 

Fricke gestrichen: "Möglichkeit Ausweitung italienischer Schwä- 

che zum Zusammenbruch ist nicht von der Hand zu weisen." 

Korrektur durch Chef der 1. Abteilung der Ski, K.Adm. Fricke, 

(blau).wobei ein langer Kampf die Gesamtkraft Deutschlands 

stark beanspruchen wird." - Siehe S. 238 oben und Anm. (83). 

Die Formulierung "als sehr ungünstig angesehen werden muß" wur- 

de von K.Adm. Fricke gestrichen und abgeschwächt. Siehe Anm. 

(82). 

Nach dem Wort "Luftwaffe" handschriftliche Ergänzung mit rotem 

Stift durch Vizeadmiral Kurt Aßmann (Leiter der Kriegsge- 

schichtlichen Abteilung des OKM) vom 18.2.1941: 

"und der gänzlich veränderten seestrategischen Lage! A 18/2.". 

Die Prüf-Nr. 1 des Originals von Heft 16 (Dezember 1940) des 

KTB, Teil A, ist am 3.2.1941 von der 1. Ski an Kr. (= Kriegsge- 

schichtl. Abt. des OKM) übersandt worden. V.Adm. Kurt Aßmann 

war ein Onkel von K.Kpt. Heinz Aßmann (Asto II der 1. Ski), was 

die Ähnlichkeit der beiden Handschriften erklärt. 

Folgender Satz wurde durch den Chef der 1. Abteilung der Ski, 

K.Adm. Fricke (blau) gestrichen: 

"Unzureichender Aufbau U-Bootswaffe empfindet Ski. als Verbre- 

chen an Zukunft deutschen Volkes." 
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(70) 

(71) 

(72) 

(73) 

(74) 

(75) 

(76) 

(77) 

(78) 

(79) 

(8e) 

(81) 

(82) 

(83) 

(84) 

(85) 

Vermerk mit Bleistift: "F 29/03-43". Siehe dazu Anm. (1). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/119 (s.o. Anm. 29). 

S. 219 und S. 220 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/997 (s.o. Anm. 62). 

Lies: "Schlachtschifftyp". 

BA-MA RM 7/168 (s.o. Anm. 21). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "verwandelt würden". 

Lies: "vorderasiatischen". 

Korrektur durch Chef der 1. Abteilung der Ski, K.Adm. Fricke, 

(blau): "z.Zt. nicht möglich." - Folgender Satz wurde von 
Fricke gestrichen: "Möglichkeit Ausweitung italienischer Schwä- 

che zum Zusammenbruch ist nicht von der Hand zu weisen." 

Korrektur durch Chef der 1. Abteilung der Ski, K.Adm. Fricke, 

(blau).wobei ein langer Kampf die Gesamtkraft Deutschlands 
stark beanspruchen wird." - Siehe S. 238 oben und Anm. (83). 

Die Formulierung "als sehr ungünstig angesehen werden muß" wur- 

de von K.Adm. Fricke gestrichen und abgeschwächt. Siehe Anm. 
(82). 

Nach dem Wort "Luftwaffe" handschriftliche Ergänzung mit rotem 

Stift durch Vizeadmiral Kurt Aßmann (Leiter der Kriegsge- 

schichtlichen Abteilung des OKM) vom 18.2.1941: 
"und der gänzlich veränderten seestrategischen Lage! A 18/2.". 
Die Prüf-Nr. 1 des Originals von Heft 16 (Dezember 1940) des 

KTB, Teil A, ist am 3.2.1941 von der 1. Ski an Kr. (= Kriegsge- 

schichtl. Abt. des OKM) übersandt worden. V.Adm. Kurt ADmann 
war ein Onkel von K.Kpt. Heinz APmann (Asto II der 1. Ski), was 

die Ähnlichkeit der beiden Handschriften erklärt. 

Folgender Satz wurde durch den Chef der 1. Abteilung der Ski, 
K.Adm. Fricke (blau) gestrichen: 

"Unzureichender Aufbau U-Bootswaffe empfindet Ski. als Verbre- 
chen an Zukunft deutschen Volkes." 



(86) Das Wort "möglich" wurde durch den Chef des Stabes der Ski, 
Adm. Schniewind (rot), gestrichen und durch das Wort "geplant" 
ersetzt. 

(87) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto XI), g.X.ig'id - 
16.4.1941. 

(88) Es muß wahrscheinlich richtig heißen: "siehe Teil B IV". BA-MA 

RM 7/839 (s.o. Anm. 56). 

(89) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(90) Handschriftlicher Hinweis (rot) am Rand: "Vgl. S. 184". Hin- 
weis bezieht sich auf diesen Band. 

(91) Handschriftliche Hinweise (rot) am Rand: "Vgl. S. 242", darun- 

ter: "Vgl. S. 224" und "245". Hinweise beziehen sich auf die- 

sen Band. 

(92) Handschriftlicher Hinweis (rot) am Rand: "Vgl. S. 252". Hin- 

weis bezieht sich auf diesen Band. 

(93) Lies: "Birkenhead". 

(94) Lies: "Je". 

(95) Handschriftlich ergänzt: "in der Nacht 22./23.12.". 

(96) Handschriftlich korrigiert (rot), lies: "infolge Rammens im 
Operationsgebiet". 

(97) Über dem Wort "Seegefecht" mit Bleistift: "27.11.40". 

(98) Lies: "Der Spanier". 

(99) Lies: "wenn es wegen seiner Lage .... als bedrohend angesehen 

wird." 

(100) Handschriftlich ergänzt: "beabsichtigte". 

(101) Handschriftlich ergänzt: "in Albanien". 

(102) Lies: "Ablösung des Geleitzuges durch Canadier,". 

(103) S. 299 und S. 300 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(104) BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

(105) Lies: "Stützpunktsmöglichkeit". 
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(86) 

(87) 

(88) 

(89) 

(90) 

(91) 

(92) 

(93) 

OM 

(95) 

(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

(102) 

(103) 

(IQit) 

(105) 

Das Wort "möglich" wurde durch den Chef des Stabes der Ski, 

Adm. Schniewind (rot), gestrichen und durch das Wort "geplant" 
ersetzt. 

BA-FA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7-19110 - 

16.4.1941. 

Es muß wahrscheinlich richtig heißen: "siehe Teil B IV". BA-MA 

RH 7/839 (s.o. Anm. 56). 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

Handschriftlicher Hinweis (rot) am Rand: "Vgl. S. 184". Hin- 

weis bezieht sich auf diesen Band. 

Handschriftliche Hinweise (rot) am Rand: "Vgl. S. 242", darun- 

ter: "Vgl. S. 224" und "245". Hinweise beziehen sich auf die- 

sen Fand. 

Handschriftlicher Hinweis (rot) am Rand: "Vgl. S. 252". Hin- 

weis bezieht sich auf diesen Band. 

Lies: "Birkenhead". 

Lies: "46". 

Handschriftlich ergänzt: "in der Nacht 22./23.12.". 

Handschriftlich korrigiert (rot), lies: "infolge Rammens im 

Operationsgebiet". 

Über dem Wort "Seegefecht" mit Bleistift: "27.11.40". 

Lies: "Der Spanier". 

Lies: "wenn es wegen seiner Lage .... als bedrohend angesehen 

wird." 

Handschriftlich ergänzt: "beabsichtigte". 

Handschriftlich ergänzt: "in Albanien". 

Lies: "Ablösung des Geleitzuges durch Canadier,". 

S. 299 und S. 300 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

BA-MA RM 7/668 (s.o. Anm. 14). 

Lies: "Stützpunktsmöglichkeit". 
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(106) Handschriftlich ergänzt: "Nähere Einzelheiten siehe I./Skl I 

op 3Ml"- Vgl. auch BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 16) und Lagevor- 

träge, S. 171 - 176 (27.12.1940). 

(107) Lies: "Brehme". 

(108) Lies: "Zunächst im Abdrehen...". 

(109) Handschriftlich ergänzt: "u. findet volle grundsätzliche Zu- 
stimmung. " 

(110) Handschriftlich ergänzt: "Graf". 

(111) Handschriftlich ergänzt: "wird". 

(112) Handschriftlich ergänzt: "teilweise". 

(113) Lies: "11./12.XI.1940.» 

(114) Lies: "bisher". 

(115) S. 315 und S. 316 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(116) Lies: "Force". 

(117) Lies: "keine neueren Eisnachrichten". 

(118) S. 323 und S. 324 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

(119) Das Wort "Bewährung" wurde vom Ob.d.M. (grün) in "Berührung" 
korrigiert. 

(120) Siehe Lagevorträge, S. 173 (27.12.1940) und BA-MA RM 7/2745: 

Akte 1. Ski I Op 29-1, Bl. 102-105. 

(121) BA-MA RM 7/v.2679 (s.o. Anm. 46) und Kriegstagebuch des Seebe- 

fehlshabers West bzw. Flottenchefs, 1.9.1940 - 30.1.1941, in: 
BA-MA, vorläufige Signatur PG.34 669 - 34 677 bzw. III M 

300/17. 

(122) Wie Anm. (121). 

(123) Handschriftlich ergänzt: "(mit Bordmitteln durchführbar.)". 

(124) S. 335 und S. 336 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 
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(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

(117) 

(118) 

(119) 

(120) 

(121) 

(122) 

(123) 

(124) 

Handschriftlich ergänzt: "Nähere Einzelheiten siehe I./Skl I 

op 3/41". Vgl. auch BA-MA RM 7/177 (s.o. Anm. 16) und Lagevor- 

träge, S. 171 - 176 (27-12.1940). 

Lies: "Brehme". 

Lies: "Zunächst im Abdrehen...". 

Handschriftlich ergänzt: "u. findet volle grundsätzliche Zu- 

stimmung. " 

Handschriftlich ergänzt: "Graf". 

Handschriftlich ergänzt: "wird". 

Handschriftlich ergänzt: "teilweise". 

Lies: "11./12.XI.1940." 

Lies: "bisher". 

S. 315 und S. 316 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Lies: "Force". 

Lies: "keine neueren Eisnachrichten". 

S. 323 und S. 324 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 

halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 

Das Wort "Bewährung" wurde vom Ob.d.M. (grün) in "Berührung" 

korrigiert. 

Siehe Lagevorträge, S. 173 (27.12.1940) und BA-'MA RM 7/2745: 

Akte 1. Ski I Op 29-1, Bl. 102-105. 

BA-MA RM 7/v.2679 (s.o. Anm. 46) und Kriegstagebuch des Seebe- 

fehlshabers West bzw. Flottenchefs, 1.9.1940 - 30.1.1941, in: 
BA-MA, vorläufige Signatur PG.34 669 - 34 677 bzw. III M 

300/17. 

Wie Anm. (121). 

Handschriftlich ergänzt: "(mit Bordmitteln durchführbar.)". 

S. 335 und S. 336 sind im Original ohne Text, sie wurden des- 
halb aus Ersparnisgründen nicht reproduziert. 
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(125) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 87). 

(126) Lies: "Suva zu gehen für...". 

(127) Siehe in dieser Edition Bd 15 (November 19^0), S. 327 
(25.11.1940) und S. 412-A, Anm. (99). 

BS^-A 

(125) BA-MA Rh 7/895 (s.o. Anm. 87). 

(126) Lies: "Suva zu gehen für...". 

(127) Siehe in dieser Edition Bd 15 (November 1940), S. 327 

(25.11.19^0) und S. UlE-A, Anm. (99). 
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